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1. Aufbau des Einzelstücknachweis 

1.1. Anordnung des Einzelstücknachweises 

Der Einzelstücknachweis entspricht in Gliederung und Aufbau dem Katalog1. Im Gegensatz zu die-
sem werden hier jedoch die Einstempelungen einzeln aufgeführt und detaillierte Angaben zu ihrer 
Anbringung und zur Münze selbst gemacht. Zunächst sind die Gegenstempel mit Bil-
dern/Bildzeichen (Gegenstempel 1 bis 32) aufgeführt. Ihre Abfolge richtet sich nach optischen Kri-
terien: Zuerst finden sich Gegenstempel, deren Umrisse der Form des Gegenstandes angepaßt sind. 
Stücke mit runden, fast das ganze Feld füllenden Darstellungen folgen und sind vor solchen ange-
ordnet, die nur einen Teil des Stempelfeldes einnehmen. Zuletzt sind die von Linien bestimmten 
Schlagmarken aufgelistet. Hiernach folgen die Gegenstempel mit Buchstaben/Buchstabengruppen 
und Buchstaben/Buchstabengruppen mit Bildern/Bildzeichen (Gegenstempel 33 bis 251). Ihre An-
ordnung ist lexikalisch. Anschließend sind die nicht zuweisbaren Einstempelungen, eradierte Ge-
genstempel sowie Münzen bei denen nicht sicher entschieden werden kann, ob eine Kontermarkie-
rung vorliegt (Gegenstempel 252 bis 253) verzeichnet.  

Die allgemeinen formalen Kriterien, nach denen die verschiedenen Typen und Untertypen der 
Gegenstempel mit Buchstaben/Buchstabengruppen und Buchstaben/Buchstabengruppen mit Bil-
dern/Bildzeichen unterschieden werden, sind an deren Anfang gesetzt. Bei den Gegenstempel, die 
eine Vielzahl von Untertypen haben (AVC 54, BON 56, CAESAR 61, IMP 107, IMPL 110, IMP-
AVC 113, PRO 146, TIAV 191, TIB 193, TIBAVC 196, TIBIM 210, VAR 227, VESPA 237) sind 
die speziellen Unterscheidungsmerkmale, die hier gewählt wurden, jeweils zu Beginn genannt. 

1.2. Horizontale Abfolge 

Die aufgenommenen Einstempelungen liegen entweder als Gipsabguß, Photographie oder schemati-
scher Umzeichnung bzw. durch kurze Beschreibung charakterisiert vor. Während der Abguß am 
besten für eine Stempeleisenuntersuchung ist, sind die Photographien hierfür nicht immer geeignet. 
Vielfach sind die Münzen derart beleuchtet, daß zwar das Münzbild, nicht aber der Gegenstempel 
deutlich hervortritt. Ein weiteres Problem sind unschöne Spiegelungen der Oberfläche, die durch die 
Reflexion des Metalls entstehen. Erschwerend kommt hinzu, daß in manchen Publikationen die 
Abbildungen nicht im Maßstab 1:1 gehalten, sondern etwas verkleinert und verzerrt sind2. Daher ist 
die Zuweisung von Gegenstempeln, die nur photographisch dokumentiert sind, nicht immer unprob-
lematisch und möglich. 

Unbrauchbar für eine Stempeleisenuntersuchung sind fast immer schematische Umzeichnun-
gen und stets bloße Beschreibungen. Sie lassen bestenfalls eine Zuweisung zu einem bestimmten 
Untertyp zu.  

Diese qualitativen Unterschiede des dokumentierten Materials sind mittels verschiedener Rah-
mungen verdeutlicht (Abbildung 1). Besteht der Rahmen aus einer durchgezogenen Linie, so liegt 
die Münze als Gipsabguß vor. Ist diese hingegen gepunktet, bedeutet dies, nur ein Photo der ent-
sprechenden Prägung war erreichbar. Gestrichelte Linien weisen darauf hin, daß von dem betreffen-
den Stück lediglich eine schematische Umzeichnung oder eine kurze Beschreibung vorhanden ist. 

                                                                 
1  Siehe Katalog 1.1. Gliederung der Einstempelungen. 
2  Zur Problematik der Arbeit mit Photographien siehe Kaenel 1986, 34 f; zum Einfluss der Beleuchtung siehe etwa 

M. R.-Alföldi, Antike Numismatik. Teil I Theorie und Praxis. Kulturgeschichte der antiken Welt 2 (MAINZ 1978) 
18 ff. 
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Die Einstempelung liegt als Gipsabguß vor 

 

Die Einstempelung liegt als Photographie vor 

 
Die Einstempelung liegt als schematische Umzeichnung oder Beschreibung vor 

 
Abbildung 1 Qualitative Unterscheidungsmerkmale des dokumentierten Materials 

 
 

Die im Gipsabguß vorliegenden Einstempelungen sind nach der Größe des individuellen Stem-
peleisens in absteigender Reihenfolge sortiert.  

Die Einstempelungen wurden in herkömmlicher Weise mit Stechzirkel und Lineal vermessen. 
Bei den rechteckigen, heraldischen und ovalen Stempelformen wird zuerst die Länge, danach die 
Höhe, bei den runden Stempelformen der Durchmesser verzeichnet. Die Größe ist in Millimeter 
angegeben und bei Werten unter oder über 0,5 mm entsprechend ab- oder aufgerundet. Ist die Größe 
nicht sicher zu ermitteln, wird hinter die Maßangabe ein „(?)“ gesetzt; ist das Eisen nicht vollstän-
dig auf dem Münzbild eingeprägt, wird ein „+“ verzeichnet. Läßt sich die Breite oder Länge eines 
Abschlages nicht erfassen, findet sich hier ein „?“.  

Daher bedeutet die Maßangabe 7,5(?) x 2,5+ mm, daß der Abschlag wohl 7,5 mm lang ist und 
in seiner Breite mehr als 2,5 mm mißt. Unter der Angabe 7,5(?)+ x ? ist zu verstehen, die Länge des 
Abschlages beträgt mindestens 7,5 mm und seine Breite ist nicht mehr zu messen. 

Die Zuweisung der Einstempelung zu einem bestimmten Gegenstempel richtet sich allein nach 
den formalen Kriterien. Sie läßt zunächst weder inhaltliche noch datierende Rückschlüsse zu3. 

1.3. Vertikale Abfolge 

In Spalte 1 ist die laufende Nummer angegeben. Die Spalten 2 bis 9 enthalten Angaben zur Münze 
selbst, die Spalten 10 bis 13 enthalten Hinweise zur Einstempelung (Abbildung 2). 
 

Spalte 1: Laufende Nummer Zählung 
Spalte 2: 
Spalte 3: 
Spalte 4: 
Spalte 5: 
Spalte 6: 
Spalte 7: 
Spalte 8: 
Spalte 9: 

Prägeherr, Prägestätte und Münztyp nach RIC I 
Nominal 
Stempelstellung 
Gewicht 
Abnutzungszustand 
Erhaltungszustand 
Fundort 
Aufbewahrungsort und Publikationsverweis, 
soweit vorhanden und/oder bekannt 

Angaben zur Münze 

Spalten 10-13: Anbringungsort des Stempels auf der Münzvor-
der- oder Rückseite und seine Stellung zum 
Münzbild 

Angaben zur Einstem-
pelung 

Spalte 14:  Inventarnummer und Bemerkungen Sonstiges 
 
Abbildung 2 Angaben innerhalb der einzelnen Spalten 

                                                                 
3  Siehe etwa TIAV 191.22/1 S2. 
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1.3.1. Spalte 1 

In dieser Spalte findet sich die laufende Nummer der einzelnen Stücke. Sind mit dem Abschlag ei-
nes einzelnen Stempeleisens mehrere Prägungen und von verschiedenen Fundorten belegt, so ergibt 
sich die Abfolge der Münzen von demselben Fundort nach den Prägeherren und Münztypen. Sind 
mehrere Münzen gleichen Typus belegt, erfolgt die Auflistung zunächst nach dem Nominal, wobei 
Dupondius vor As aufgeführt ist und dann nach dem Gewicht der Prägungen, wobei die schwereren 
Stücke vor den leichteren verzeichnet sind. Sind gewichtsgleiche Münzen vorhanden, so richtet sich 
die Abfolge nach der Erhaltung und der Korrosion der Prägung. Die besser erhaltenen und weniger 
abgenutzten sind vor den schlechter erhaltenen und stärker abgenutzten Geprägen aufgeführt.  
 

Die Abfolge der einzelnen Fundorte orientiert sich primär an den modernen Landesgrenzen und 
ist im Kapitel 12. Fundorte verzeichnet. Zuerst werden die Orte in England genannt, dann die in den 
Niederlanden, in Belgien, Luxemburg, Lichtenstein, Deutschland sowie der Schweiz, gefolgt von 
denen in Frankreich, Spanien, Italien, Tunesien, Österreich. Zuletzt sind die der osteuropäische 
Staaten aufgeführt. 

Innerhalb der Länder erfolgt die Einteilung entsprechend ihrer geographischen Lage von Nor-
den nach Süden, d.h. die Stücke aus Haltern finden sich vor denen aus Augsburg-Oberhausen und 
sind entsprechend ihrer durchlaufenden Numerierung aufgelistet. 

Zuletzt werden die Prägungen ohne Fundort gelistet. Ihre Abfolge richtet sich ebenfalls nach 
Münztyp, Gewicht, Erhaltung und Abnutzung. 

1.3.2. Spalte 2 

Die römischen Reichsprägungen werden nach RIC I, dort nicht aufgeführte Typen nach RIC I2 zi-
tiert. Die Provinzialprägungen sind nach RPC I bestimmt. Die angegebenen Zahlen bedeuten die 
entsprechenden Nummern der Münztypen in den Zitierwerken; bei Angabe der Seitenzahlen wird 
„S.“ verwendet. Hinter der Nummer wird häufig „Typ“ geschrieben. Beispielsweise erscheint der 
Rückseitentyp Altar mit Viktorien und der Legende ROM ET AVG auf den augusteischen Assen 
der RIC I-Nummer 360, 368 und 370 und auf tiberischen Assen der RIC I-Nummer 11. Ist für keine 
bestimmte Nummer eine Wahrscheinlichkeit zu ermitteln, so wird die frühste mögliche verwendet. 
A 360 Typ bedeutet also, lediglich das Bild der Rückseite ist zu erkennen, eine genaue Zuweisung 
zu den augusteischen Prägungen Nr. 360, Nr. 368 oder Nr. 370 oder der tiberischen Nr. 11 muß 
offen bleiben. 

Erscheint hinter der Nummer „var“, so meint dies, daß das Stück nicht genau identisch mit dem 
im Zitierwerk angegebenen Typus ist. 

Mit „imit.“ hinter der Nummer wird angezeigt, daß die Münze eine Imitation des im Zitierwerk 
angegebenen Typus darstellt.  

Bei den Prägungen, die mir nicht vorlagen, wurden die Bestimmungen der entsprechenden Pub-
likation übernommen.  
 
61.30 oder 61.31 

", ! 
 
1  Cl 66 As - - - - - de Saulcy 1879, 

729 
- -  
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Zwar kann der Gegenstempel CAESAR 61.30 oder 61.31 nicht in claudischer Zeit verwendet 
worden sein, doch wäre denkbar, daß die Münze überprägt wurde und die Einstempelung zum ur-
sprünglichen Münzbild gehörte und die Angaben von de Saulcy 1879, 729 richtig sind. 

Folgende Abkürzungen werden für den Prägeherrn verwendet:  
 

A Augustus 
T Tiberius 
Ca Caligula 
Cl Claudius 
N Nero 
V Vespasian 
Vi Vitellius 
Ti Titus 
unbes. unbestimmt 

 
 

Für die augusteischen Nemausus-Prägungen wird die von Kraft 1956, 96 f. erarbeitete Eintei-
lung übernommen. Ihm folgt auch die Serieneinteilung der augusteischen Münzmeisterprägungen 
und der Münzen aus Lugdunum, wenn sich die Stücke keinem bestimmten Typ zuweisen lassen.  
Folgende Abkürzungen finden hierfür Verwendung: 
 

Nem 1 Nemausus, Serie 1 
Nem 2 Nemausus, Serie 2 
Nem 1/2 Nemausus, Serie 1/2 
Nem 3 Nemausus, Serie 3 
Nem Nemausus, Serie 1-3 
Mm II Münzmeister, Serie II 
Mm IV Münzmeister, Serie IV 
Mm Münzmeister, Serie II/IV 
Lu II Lugdunum, Serie II 
Rm Rom 

 
 

Bei schlecht erhaltenen neronischen Geprägen wird die Münzstätte mit folgenden Abbreviatio-
nen angegeben:  
 

Lu Lugdunum 
Rm Rom 

 
 

Kann bei diesen nur der Typ bestimmt werden, dienen zur Bezeichnung: 
 

Ara Typ Ara Pacis 
Ap Typ Apollon 
C I Typ Congiarium I 
De Typ Decursio 
Ro Typ Roma 
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Gen Typ Genius 
Ian r Typ Ianus-Tempel, Türen rechts 
Ian l Typ Ianus-Tempel, Türen links 
Sec Typ Securitas 
Vic Typ Victoria mit Schild 
Glob mit Globus 
Kr Kopf nach rechts 
Kl Kopf nach links 

 

1.3.3. Spalte 3 

Hier ist das Nominal der Prägungen angegeben, folgende Abkürzungen werden benutzt: 
 

AE Kupfer-, Messing-, Bronzemünzen; Nominal nicht zu ermitteln 
As As 
Dp Dupondius 
HS Sesterz 
ME Mittelerz, Dupondius oder As; Nominal nicht genau zu ermitteln 

 

1.3.4. Spalte 4 

Das Gewicht der Stücke wird in Gramm angegeben. Besonderheiten werden wie folgt vermerkt: 
 

a Münze ausgebrochen 
f Münze fragmentiert 
g Münze gelocht 
h Münze halbiert 
v Münze geviertelt 

 

1.3.5. Spalte 5 

Spalte 5 enthält Angaben zur Stempelstellung, d.h. der Position des Rückseitenstempels zum Vor-
derseitenstempel einer Prägung. Die Stempelstellung wird durch Drehen der senkrecht stehenden 
Vorderseite um die Bildlotrechte ermittelt. Die Stellung der Rückseite zur senkrechten Vorderseite 
der Münze wird nach den Stunden des Zifferblattes einer Uhr dokumentiert4.  

1.3.6. Spalten 6 und 7 

In diesen Spalten wird der Abnutzungs- und Erhaltungszustand (Korrosion) der Münzen beschrie-
ben. Das hier benutzte fünfstufige Modell von Abnutzung und Korrosion wurde 1988 von der 
Schweizerischen Arbeitsgemeinschaft für Fundmünzen (SAF) erarbeitet und im Bulletin IFS ITMS 

                                                                 
4 Siehe R. Göbl, Die Anwendung des Ziffernblattes in der descriptiven Numismatik, Mitt. Österreichischen Num. 

Ges. 1960, 77 ff. 
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IRMS 2, 1995, Supplément. Usure et corrosion, tables de références pour la détermination de trou-
vailles monétaires. Abnutzung und Korrosion, Bestimmungstafeln zur Bearbeitung von Fundmün-
zen, vorgelegt (Abbildung 3).  
 
 

Abnutzungszustand  Korrosion 

0 unbestimmt  0 unbestimmt 
1 nicht bis kaum abgenutzt  1 nicht bis kaum korrodiert 
2 leicht abgenutzt  2 leicht korrodiert 
3 abgenutzt  3 korrodiert 
4 stark abgenutzt  4 stark korrodiert 
5 sehr stark bis ganz abgenutzt (plan)  5 sehr stark bis ganz korrodiert 

 
Abbildung 3 Einteilung von Abnutzung- und Erhaltungszustand 

 

1.3.7. Spalte 8 

In Spalte 8 sind die Fundorte der Münzen, so weit bekannt, verzeichnet. Ist die Münze nicht als 

Einzel- oder Streufund anzusehen, sondern gehört einer anderen Fundkategorie an5, so ist dies mit 
folgenden Abkürzungen in geschweiften Klammern vermerkt: 
 

BF Börsenfunde 
FF Flußfunde 
GF Grabfunde 
SF Schatz- und Depotfunde 

 

1.3.8. Spalte 9 

Es werden der Aufbewahrungsort, so er denn bekannt ist, und die entsprechende Publikation ange-
geben. Ist ein Stück mehrfach veröffentlicht, so ist dies vermerkt. 

1.3.9. Spalten 10-13 

Anbringungsort der Kontermarke und ihre Stellung zum Münzbild ist hier schematisch und verein-
facht dokumentiert, wobei sich die Angaben der Spalten 10 und 11 auf den Avers und die der Spal-
ten 12 und 13 auf den Revers beziehen. Entsprechend ihrem Anbringungsort auf dem Münzbild, ist 
die Kontermarke als ausgefüllter Punkt, Vier- oder Rechteck wiedergegeben. Der Pfeil symbolisiert 
die Stellung der Schlagmarke zum senkrecht stehenden Bild der Münzvorder- oder -rückseite. Fin-
den sich mehrere Einstempelungen, so sind die übrigen ebenfalls vermerkt, jedoch mit einem nicht 

ausgefüllten Punkt, Vier- oder Rechteck. �, ( bedeutet beispielsweise, daß die Schlagmarke mittig 

auf der Münze angebracht ist und die Einstempelung senkrecht zum Stempelbild steht. #� zeigt an, 
daß die zweite Einstempelung gegenüber der ersten angebracht ist. 

                                                                 
5 Siehe Teil I. Grundlagen, Karten, Tafeln. 4.1 Fundkategorien. 
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1.3.10. Spalte 14 

Die Inventarnummer des Gipsabgusses oder der Photographie gibt diese Spalte wieder. Ist die Zu-
weisung einer Einstempelung zu einem bestimmten Stempeleisen nicht vollkommen gesichert und 
unterliegt Zweifeln, so ist dies mit „(?)“ vermerkt. Von der Inventarnummer durch ein Semikolon 
getrennt, folgen Angaben zu weiteren Gegenstempeln mit der entsprechenden Katalognummer und 
Hinweise auf Besonderheiten, etwa Kerben oder Einhiebe auf dem Münzbild. 

Ist die Zeile fett hervorgehoben, so besagt dies, daß die entsprechende Einstempelung im Tafel-
teil abgebildet ist. 
 

Sind weitere Gegenstempel auf der Münze vorhanden, so ist dies optisch noch einmal durch 
Rastern hervorgehoben (Abbildung 4). Verschiedene Farben geben dabei unterstützend an, ob sich 
die Schlagmarken über- oder unterschneiden, quetschen oder nicht berühren. Grün bedeutet ledig-
lich, daß sich auf der Münze mindestens zwei Einstempelungen finden. Überschneiden sich diese, 
so ist dies durch ein blaues Raster gekennzeichnet. Ist eine Einstempelung auf der einen Seite der 
Prägung durch eine weitere auf deren entgegengesetzten Seite gequetscht, so ist dies durch ein rotes 
Raster angezeigt. 
 

Weitere Gegenstempel ohne Überschneidung oder Quetschung 
 

Weitere Gegenstempel mit Über- oder Unterschneidung 
 

Weitere Gegenstempel mit Quetschung 
 
Abbildung 4 Aussagen der verschiedenfarbigen Rasterungen 

 
 

Abschließend soll exemplarisch der Inhalt und die Aussage von zwei verschiedenen Zeilen des 
Einzelstücknachweises vorgeführt werden: 
 
1  A 360 As 9,6 1 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg;  

Gorecki 1981, 55 

Nr. 455 

�
�

+�
+� A 1661; Vs. TIB 

193.1/3 S2 

 
Die Münze ist als Gipsabguß vorhanden. Es handelt sich um eine Prägung des Augustus aus 

der Münzstätte Lugdunum, mit der RIC I-Nummer 360. Die Münze ist ein As von 9,6 Gramm Ge-
wicht, die Stempelstellung der Vorder- zur Rückseite ist 1 Uhr. Die Prägung ist fast vollständig ab-
gegriffen, aber von sehr guter Erhaltung. Sie wurde in Asciburgium, welches entsprechend der Lis-
tung der Fundorte die Nummer 119 trägt, gefunden, ist im Kultur- und Stadthistorischen Museum in 
Duisburg aufbewahrt und von J. Gorecki, Münzen aus Asberg. Funde aus Asciburgium 8 (DUIS-

BURG 1981) auf Seite 55 als Nummer 455 publiziert. Der Gegenstempel sitzt mittig und zum unte-
ren Drittel hin verschoben auf dem Revers. Seine Stellung zum Münzbild ist um 270 Grad gedreht. 
Der Abguß hat die Inventarnummer A 1661; auf der Münzvorderseite findet sich der Gegenstempel 
TIB 193.1/3 S3. Die Einstempelung ist im Tafelteil wiedergegeben. 
 
1  Cl 60 

D 
HS 22,3 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 322 Nr. 46 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

=�
*� � � K 2931 
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Die Münze liegt mir nur in Photographie vor. Es handelt sich um einen Sesterz des Claudius 
mit der RIC I-Nummer 60 und der Legende D. Das Stück wiegt 22,3 Gramm, die Stempelstellung 
der Vorder- zur Rückseite ist 6 Uhr. Die Prägung ist abgenutzt und korrodiert. Die Münze wurde 
wahrscheinlich in Rom, im Tiber gefunden und ist wohl als Flußfund anzusprechen. In der Listung 
der Fundorte trägt Rom, Tiber die Nummer 334. Die Prägung wird in Rom im Museo Nazionale 
aufbewahrt und ist von H.-M. von Kaenel, Roma - Monete dal Tevere. L’ imperatore Claudio I, 
Bolletino di Numismatica 2-3, 1984, auf Seite 322 mit der Nummer 46 erstmals publiziert. Ein 
zweites Mal wurde das Stück bei J.-B. Giard, Catalogue des monnaies de l’empire romain II. De 
Tibère à Néro (PARIS 1988) Seite 16 behandelt. 

Der Gegenstempel ist auf der Vorderseite im rechten unteren Drittel eingeschlagen und nach 
links oben gedreht. Die Einstempelung ist unter der Inventarnummer K 2931 abgelegt. Sie ist nicht 
im Tafelteil abgebildet. 
 



   

 
2. Einzelstücknachweis 

Für die im Untersuchungsgebiet am häufigsten belegten Gegenstempel sind ihre wichtigsten Unter-

scheidungsmerkmale für die Zuweisung an bestimmte Untertypen stichwortartig aufgeführt. Hier-

nach sind dann die Stempeleisen summarisch gelistet, von denen mir fünf oder mehr Einstempelun-

gen bekannt geworden sind. 
 

Allgemeine Unterscheidungsmerkmale der Gegenstempel 1 bis 35 
 

• Bild/Bildzeichen, deren Stempelfeld der Darstellung angepaßt ist  
 

• Runde Bilder/Bildzeichen, die das ganze Stempelfeld füllen 
 

• Runde Bilder/Bildzeichen, die das Stempelfeld nur teilweise füllen 
 

• Eckige Bilder/Bildzeichen 
 

Bemerkung 
 

Der häufigste Gegenstempel im Untersuchungsgebiet ist Rad 25. Die meisten Einstem-

pelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: Rad 25.8/1 S5 [5x]; Rad 25.8/1 S19 

[5x]; Rad 25.8/1 S31 [5x]; Rad 25.13/1 S4 [10x]. 

 
Gegenstempel 1 1 

G 

       

 
Typ 1.1 

G 
Aplustre. Die Form der Einstempelung entspricht den 

Umrissen des dargestellten Gegenstandes. 
 

Untertyp 1.1/1 
G 

 

 

Stempeleisen 1.1/1 S1 [13,5 x 8,5 mm] 
 
1  A 82 HS - - 0 0 - CCHCR, Oxford1; 

Baldwin Nov. 53 � 
(�   A 2213; Apex 2.1/1 

S1 

2  A 140 Dp 7,9 4 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 91 Nr. 317 

  
	 

) 
A 2235 = K 252; 

Prora 7.1/1 S2; 

Capricorn 11.1A/1 

S1; Capricorn 11.2/1 

S1 

3  A 83 Dp 11,0 6 4 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 8 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1070 

  
��(� K 10814 = K 2951; 

unter/über Bucrani-

um 5.2 

4  A 144 Dp 9,9 12 3 4 - Cherasco; Martini 

1998, Nr. 1 = 

Martini 2000a, Nr. 

15 

  
6�+� K 12588 

5  A Mm 

imit. 

Dp 8,7 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 21 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1109 

�(� � � K 2977; Rs. Bucra-

nium 5.1/1 S1; Prora 

7.1/1 S1; Triskeles 

mit Gorgoneion 

12.2; Capricorn 11.3 

 
1
 In Oxford ist nur die Rs. der kontermarkierten Münze als Abguß vorhanden. 
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Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

1 
G 

 
1  A HS - - - - (340) Tyndaris Messina, Coll. 

Moleti; Manganaro 

1972, 459 Anm. 95 

- -  

2  A Dp - - - - (340) Tyndaris Messina, Coll. 

Moleti; Manganaro 

1972, 459 Anm. 95 

- -  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

1.1 
G 

 
1  A 83 

imit.  

Dp 7,9 11 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 10 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1076 

 
. 

  K 10807 = K 2954 

 

 

Gegenstempel 2 1 

# 

        

 
Typ 2.1 

# 
Apex. Die Form der Einstempelung entspricht den Um-

rissen des dargestellten Gegenstandes. 
 

Untertyp 2.1/1 
#  

 

Stempeleisen 2.1/1 S1 [11,5 x 8,5 mm] 

 
1  A 82 HS - - 0 0 - CCHCR, Ox-

ford1; Baldwin 

Nov. 53 

��(� � � A 2213; Aplustre 

1.1/1 S1 

 
1
 In Oxford nur die Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

 

Gegenstempel 3 1 

; 

        

 
Typ 3.1 

; 
Die Form der Einstempelung entspricht den Umrissen 

des dargestellten Gegenstandes. 
 

Untertyp 3.1/1 
;  
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Stempeleisen 3.1/1 S1 

 
1  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 11 4 2 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 19 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1107 

� 
+ 

  K 10790 = K 2971; 

Helm 6.8/2 S1; Rs. 

Bucranium 5.2; 

Prora 7.1/1 S3; 

Capricorn 11.3 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

3.1 
; 

 
1  A 94 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxix  

- - 1; Helm 6 

2  A Dp - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 20 

 x K 3009; Helm 6.8/3 

3  A 93/ 

94 

Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 2 

 x 1; Vs. Helm 6 

 
1
 Dort als „Dolch“ angesprochen. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

3.1/1 
; 

 

 
1  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 - 4 2 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 18 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 11051 

� � @�1� K 2968; Vs. Helm 

6.8/2 S1; Prora 7.1/1 

S1 

2  A Mm 

imit. 

Dp 7,8 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 20 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1108 

- 
3� � � K 10788; Prora 7.1; 

Rs. Helm 6.8/1 S4 

 
1
 Statt Nr. 1105 ist Nr. 1106 abgebildet. Die Münze ist bei Macaluso 1987, Nr. 18 photographisch 

dokumentiert. 

 

 

Gegenstempel 4 1 
> 

        

 
Typ 4.1 > Die Form der Einstempelung entspricht den Umrissen des 

dargestellten Gegenstandes
1
. 

 

Untertyp 4.1/1 >  

 
1
 In der Datenbank als „Herz“ bezeichnet. 

 

Stempeleisen 4.1/1 S1 [4,0 x 5,5 mm]; Karte 3 

 
1  A 72 As 8,6 10 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 23680 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

221 

� ±�(� � � A 4114; CAESAR 

61.43/1 oder 61.43/2 
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2  A Mm As 6,6 5 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12217 e1 �� (� � � A 4426 

3  A Mm 

IV 

As 9,1 12 4 2 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 34 Nr. 157 �� (� � � A 1519 

4  A 186 As 9,7 4 4 2 (140) Bonn Bonn, 37,743 
(�)� � � A 4121; Rs. CAE-

SAR 61.43/2 oder 

61.47/2 

5  A 186 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 38 

Nur Ver-

größer-

ung ab-

gebildet 

� Rs. Unkenntlich 

252.3 

6  A 196 

imit. 

As 8,8 11 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 130 Nr. 737 G�(� � � K 64; CAESAR 

61.36/1, 61.43/2 

oder 61.54/2 

 
1
 Zedelius 1988, 335: „Die gleiche Kontermarke wie Giard 1976 T. XXXI 737.“ 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

4.1 >  

 
1  A Mm As 9,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22945 e1 * 3�*� � � A 4527; Unkenntlich 

252.1; Unkenntlich 

252.2 

 

 

Gegenstempel 5 1 

+ 
2 

A 

      

 
Typ 5.1 

+ Rechteckige Form, darin Bucranium. 

 

Untertyp 5.1/1 3  

 

Stempeleisen 5.1/1 S1 

 
1  A Mm 

imit.  

Dp 8,7 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 21 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1109 

� � �~¤§�1� K 10782; Prora 7.1/1 

S1; Triskeles mit 

Gorgoneion 12.2; 

Capricorn 11.3; 

Aplustre 1.1/1 S1 

 

Stempeleisen 5.1/1 S2 

 
1  T 41 HS 25,3 6 3 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 63 1�+�   K 180 

 

Typ 5.2 
A 

Heraldische nach unten runde Form, darin Bucranium. 

 

Untertyp 5.2/1 3  
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Stempeleisen 5.2/1 S1 [5,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 80 Dp 11,1 11 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

520 � � ��+� A 2045 = K 233 

2  A 68 

imit.  

Dp 7,4 8 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 3 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1098 

��-�   K 10797 = K 2941 

 

Stempeleisen 5.2/1 S2 

 
1  A 83 

imit.  

Dp 6,5 11 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 9 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1073 

� � ��)� K 10812 = K 2953 

 

Stempeleisen 5.2/1 S3 

 
1  A 83 

imit. 

Dp 10,6 8 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 5 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1071 

  
��1� K 10813 = K 2946 

 

Stempeleisen 5.2/1 S4 

 
1  A Mm Dp 9,9 ? 5 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 62 

  
 �(� K 181; Vs. Lyra 

14.1/1 S1 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

5.2 
A 

 

 
1  A 83 Dp 11,0 6 4 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 8 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1070 

+�,�   K 10815 = K 2952; 

unter/über Aplustre 

1.1/1 S1 

2  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 61 

  �y����3� K 173; über/unter 

Gefäß 8.1/1 S3; 

Capricorn 11.1; 

Capricorn 11.3/1 S3; 

Triskeles mit Gor-

goneion 12.2; Vs. 

Prora 7.2/1 S3 

3  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 10 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 19 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1107 

  
#�-� K 10791/2 = K 

2973; Prora 7.1/1 

S3; Capricorn 11.3; 

Vs. Signum 3.1/1 

S1; Helm 6.8/2 S1 

4  A 83 Dp - - - - - Sabatier 1847, 36 

Pl. VI,17 

  
1�+� K 12255 

 

 

 

 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
16 

Gegenstempel 6 1 

B 

 

2 

C 

3 

D 

4 

� 

5 

 
�
�

 

 6 

� 

7 
�
�

� 

8 

" 

9 
�
�

� 

  

 
Typ 6.1 

B 
Heraldische nach unten gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen. 
 

Untertyp 6.1/1 
� 

 

 

Stempeleisen 6.1/1 S1 [5,0 x 5,0 mm] 

 
1  A Mm Dp 7,9 12 4 2 - Stuttgart, Slg. U. 

1960 4�(� � � A 265; AVC 54.48/1 

S9; TICAE 216.2/1 

S5; Rs. Helm 6.9/1 

S1 

2  A 53 As 8,8 12 3 2 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 941 �LI�+� � � K 12053; über/unter 

AVC 54.17/1 S73; 

TICAE 216.2/1 S7; 

Rs. Delphin 22.1/1 

oder 22.2/1 

 

Typ 6.2 
C 

Heraldische nach oben gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen. 
 

Untertyp 6.2/1 
� 

 

 

Stempeleisen 6.2/1 S1 

 
1  A Mm Dp - - 4 2 - Zagreb; Grant 

1953, 27 Pl. 19,8 = 

Howgego 1985, 

Nr. 495, 577, 602 

8�)�   K 2779 = K 1295; 

AVC 54.17/1 S69; 

TICAE 216.2/1 S1 

2  A Mm As - - 4 1 - Bahrfeldt 1926, 

Taf. 309,10 7�+�   K 12286(?)1; AVC 

54.17/1 S62; TICAE 

216.2/3 S1 

 
1 

Das Stempeleisen ist links oben gerißen. 

 

Stempeleisen 6.2/1 S2 

 
1  A Dp 9,2 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 263 

�JO�2� � � K 11313; über/unter 

AVC 54.17/2 S3; 

TICA 215.12/3 S1; 

Rs. Delphin 22.1/1 

oder 22.2/1 

 

Typ 6.3 
D 

Heraldische nach unten gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen und links Punkt. 
 

Untertyp 6.3/1 I 
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Stempeleisen 6.3/1 S1 [5,0 x 5,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,0 ? 4 1 - Münster, 4073 

Mz >�)� � � A 1234; AVC 

54.21/1 S1; TICAE 

216.2/1 S1; Rs. 

TICA 215.12/3 S1; 

über TICA 

215.12/1-3; Unklar 

251.1/6 S5. 

2  A  As 10,0 ? 4 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 68 D�2�   K 118; AVC 54.17/1 

S64; TICAE 216.2/2 

S1; Rs. PP 143.3/2 

 

Typ 6.4 
� 

Heraldische nach unten gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen und rechts Punkt. 
 

Untertyp 6.4/1 
	 

 

 

Stempeleisen 6.4/1 S1 

 
1  A  As 7,5 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 714 ��, � � K 11281; AVC 

54.17/1 S64; TICAE 

216.2; Rs. Delphin 

22.2/1 S1 

 

Typ 6.5 
 

Heraldische nach unten gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen und drei Punkte. 
 

Untertyp 6.5/1 

 

 

 

Stempeleisen 6.5/1 S1 

 
1  A As 5,9 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 713 �MI�(� � � K 11275; AVC 

54.17/1 S72; TICAE 

216.2/1 S5; Rs. 

Delphin 22.1/1 S1; 

Unkenntlich 252.2 

 

Typ 6.6 
� 

Heraldische nach unten gerundete Form, darin Helm mit 

Wangenklappen und vier Punkte. 
 

Untertyp 6.6/1 
� 

 

 

Stempeleisen 6.6/1 S1 [4,0 x 5,0 mm] 

 
1  A As 7,8 2 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung �4NJ�-� � � A 5841; AVC 

54.17/1 S36; TICA 

215.12/1 S2A; TI-

CAE 216.2/1 S2; 

Rs. Delphin 22.1/1 

(Taf. N,9) 

 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
18 

Stempeleisen 6.6/1 S2 [3,5 x 5,0 mm] 

 
1  A As 6,1 11 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung �I?�,� � � A 5843; AVC 

54.17/1 S51; TICAE 

216.2/1 S3; Rs. 

Delphin 22.2/1 

 

Typ 6.7 
� 

Runde Form, darin Helm. 

 

Untertyp 6.7/1 ,  
 

Stempeleisen 6.7/1 S1 [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 3,2v ? 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 388 � � ��3� A 1299; Vs. IMPL 

110.2/1-16 

 

Stempeleisen 6.7/1 S2 

 
1  A Mm HS 19,0 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 75 � � !�(� K 178; Vs. Weibli-

che Gestalt 23.1/1 S1 

 

Typ 6.8 
" 

Runde Form, darin Helm, außen herum Punkte. 

 

Untertyp 6.8/1 
> 

Helm, außen herum zehn Punkte. 

 

Stempeleisen 6.8/1 S1 [9,0 mm] 

 
1  A 360 As 4,4 - 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a Fst. 106 

FNr. 1 

��/� � � A 

 

Stempeleisen 6.8/1 S2 [8,0 mm] 

 
1  A Mm Dp 7,3 8 4 3 - Wien (CCHCR, 

Oxford) � � ��.� A 2243 

 

Stempeleisen 6.8/1 S3 [? mm] 

 
1  A 94 Dp 10,0 ? 4 0 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

178 

  ����3� Mil 178; Gefäß 8.1/1 

S1; Lyra 14.3/1 S1; 

Vs. Prora 7.1/1 S1; 

AV 50.2/1 S1; VI 

232.1/1 S3 

 

Stempeleisen 6.8/1 S4 

 
1  A Mm 

imit.  

Dp 7,8 - 4 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 20 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1108 

� � !�3� K 10787 = K 2975; 

Vs. Signum 3.1/1; 

Prora 7.1 
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Untertyp 6.8/2 � 
Helm, außen herum 8 Punkte. 

 

Stempeleisen 6.8/2 S1 

 
1  A Mm Dp 8,3 ? 4 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 69 � � ����3� K 170; Gefäß 8.1/1 

S2; Capricorn 11.1 

2  A Mm 

imit. 

Dp 7,9 11 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 19 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1107 

��+� � � K 2970 = K 10789; 

Signum 3.1/1 S1; Rs. 

Bucranium 5.2; 

Prora 7.1/1 S3; 

Capricorn 11.3 

3  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 - 4 2 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 181 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1105 

�n�)�  � K 2968; Prora 7.1/1 

S1; Rs. Signum 3.1/1 

 
1 

Statt Nr. 1105 ist Nr. 1106 abgebildet. Die Münze findet sich aber bereits bei Macaluso 1987, Nr. 

18 photographisch dokumentiert. 

 

Untertyp 6.8/3 � 
Helm, außen herum 7 Punkte. 

 

Untertyp 6.8/4 � 
Helm, außen herum 5 Punkte. 

 

Stempeleisen 6.8/4 S1 [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,4 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1466 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

� � !�.� A 1300 

 

Stempeleisen 6.8/4 S2 [8,0 mm] 

 
1  A 68 Dp 8,3 3 4 2 - Münster, 4085 

Mz � � �h�(� A 1235; Prora 7.1/1 

S1 

 

Typ 6.9 
� 

Runde Form, darin Helm mit Wangenklappen und Na-

ckenschutz. 
 

Untertyp 6.9/1 - 
 

 

Stempeleisen 6.9/1 S1 [8 mm] 

 
1  A Mm Dp 7,9 12 4 2 - Stuttgart, Slg. U. 

1960 � � '�+� A 265; Vs. AVC 

54.48/1 S9; Helm 

6.1/1 S1; TICAE 

216.2/1 S5 

 

Stempeleisen 6.9/1 S2 

 
1  A 370 

? 

Dp 16,2 7 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 70 � � ���+� K 184; Helm 6.9/1 

S2 
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2  A 370 

? 

Dp 16,2 7 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 70 � � ���+� K 184; Helm 6.9/1 

S2 

 

Stempeleisen 6.9/1 S3 

 
1  A 89 HS 19,4 10 3 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 74 

  ���,� K 187; Lyra 14.3/1 

S2 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

6 
B, C, D, �, , �, �, ", � 

 
1  A Mm AE - - - - (340) Tyndaris Notizie degli Scavi 

1880, 200 

- - Prora 71 

2  A 94 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxix  

- - Signum 3 

3  A  ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 2 

x  Rs. Signum 3 

4  A 188 ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 13 

- - Helm 6 

5  A 188 ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 13 

- - Helm 6 

 
1
 In Notizie degli Scavi beschrieben als: „una serie di riconi con tipi tindariati (berretto de’ Dioscuri, 

prora di nave etc.) soupraposti sulle monete di bronzo dei triumviri di Augusto.“ 

 

6.1-6 
B, C, D, �, , � 

 
1  A As 7,7 ? 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung �MI� ?�
� � A 5813; AVC 54.1/1 

S22A; TICAE 

216.1/1 S1; Rs. 

TICA 215.12/1 S2B 

2  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 

Nr. 4 

x  TICAE 216.2/1; Rs. 

Unkenntlich 252.3 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

 

6.2 
C 

 
1  unbes. AE - - - - - Gerassimov 1946, 

Fig. 26,14 = Giard, 

BN I 1976, 34 

<�(�   K 6643; über TICAE 

216.2/1; AVC 

54.17/1 S63 

 

6.4 
� 

 
1  A 360 As 6,9 1 4 1 - Slg. Bech 5; Werz 

2004, Nr. 25 �NK�/� � � A; über/unter AVC 

54.20/1 S1; TICAE 

216.2/1 S4; Rs. 

Delphin 22.1/1 oder 

22.2/1 
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Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

6.8/3 � 

 
1  A  Dp - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 21 

x  K 3052; Signum 3  

 

 

Gegenstempel 7 1 

E 

2 

F 
    

 
Typ 7.1 

E 
Prora. Die Form der Einstempelung entspricht den Um-

rissen des dargestellten Gegenstandes. 
 

Untertyp 7.1/1 
  

 

Stempeleisen 7.1/1 S1 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 68 Dp 8,3 3 4 2 - Münster, 4085 

Mz � � �h�(� A 1235; Helm 6.8/4 

S1 

2  A 94 Dp 10,0 ? 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

178 

���x ,�  � Mil 178 = K 6776; 

Gefäß 8.1/1 S1; AV 

50.2/1 S1; VI 

232.1/1 S3; Rs. 

Helm 6.8/1 S3; Lyra 

14.3/1 S1 

3  A 75 

imit. 

Dp 7,0 - 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 2 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1094 

� � 0 2� K 10801 = K 29391 

4  A 80 Dp 7,9 - 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 12 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1061 

� � �À�+� K 10816 = K 2957; 

AVC 54.48/1 S17 

5  A 83 

imit. 

Dp 5,8 - 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 6 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1074 

� � �¨��1� K 10809 = K 2948; 

Capricorn 11.3; 

Lorbeerzweig 16.1/1 

S1 

6  A Mm 

imit.  

Dp 8,7 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 21 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1109 

� � #x§¤�1� K 10783 = K 2979; 

Bucranium 5.1/1 S1; 

Triskeles mit Gor-

goneion 12.2; Capri-

corn 11.3; Vs. 

Aplustre 1.1/1 S1 

7  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 - 4 2 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 18 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 11052 

) �(�  � K 10795 = K 2967; 

Helm 6.8/2 S1; Rs. 

Sigum 3.1/1 

 
1
 „Riconiata a Tindari“ 

2
 Statt Nr. 1105 ist Nr. 1106 abgebildet. Die Münze ist aber bereits bei Macaluso 1987, unter Nr. 18 

photographisch dokumentiert. 

 

 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
22 

Stempeleisen 7.1/1 S2 [5,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 140 Dp 7,9 4 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 91 Nr. 317 � � 
�(� A 2235 = K 253; 

Aplustre 1.1/1 S1; 

Capricorn 11.1A/1 

S1; Capricorn 11.2/1 

S1 

 

Stempeleisen 7.1/1 S3 

 
1  A Mm 

imit.  

Dp 7,9 10 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 19 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1107 

�
 $���2� K 10791 = K 2972; 

Bucranium 5.2 Ca-

pricorn 11.3; Vs. 

Signum 3.1/1 S1; 

Helm 6.8/2 S1 

 

Stempeleisen 7.1/1 S4 

 
1  A 144  

imit. 

Dp 7,6 9 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 16 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1043 

  
%�1� K 10823 = K 2964 

 

Stempeleisen 7.1/1 S5 

 
1  A 144 

imit. 

Dp 8,1 - 3 2 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 15 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1042 

  
6�)� K 10824 = K 2963 

 

Typ 7.2 
F 

Ovale Form, darin Prora. 

 

Untertyp 7.2/1 
  

 

Stempeleisen 7.2/1 S1 [8,0 x 6,5 mm] 

 
1  A 75 Dp 8,1 4 3 0 - London 

� � ���)� BM 1 = A 2466 = A 

2348; Prora 7.2/1 

S2 

 

Stempeleisen 7.2/1 S2 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 75 Dp 8,1 4 3 0 - London 

� � ���3� BM 1= A 2466 = A 

2348; Prora 7.2/1 

S1 

2  A 83 

imit. 

Dp 9,0 10 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 7 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1075 

��3� � �
K 10808 = K 2950 

3  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 76 =�(� � � K 172; Rs. Gefäß 

8.1/1 S3; Bucranium 

5.2; Capricorn 11.1; 

Capricorn 11.3/1 S3; 

Triskeles mit Gor-

goneion 12.2 
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Stempeleisen 7.2/1 S3 

 
1  A 75 

imit. 

Dp 7,0 - 3 3 - Palermo; = Maca-

luso 1987, Nr. 1 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1093 

  
"�/� K 10802 = K 2940 

 

Stempeleisen 7.2/1 S4 

 
1  A 83 

imit. 

Dp 6,3 - 0 4 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 11 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1077 

  ���(� K 10806 = K 2956; 

Prora 7.2/1 S4 

2  A 83 

imit. 

Dp 6,3 - 0 4 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 11 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1077 

  ���(� K 2955; Prora 7.2/1 

S4 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

7 
E, F 

 
1  A Mm 

imit. 

Dp 7,2 - 0 4 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 17 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1106 

  �x�0� K 10792/2= K 2965; 

Lorbeerzweig 16.1/1 

S3 

2  A Mm AE - - - - (340) Tyndaris Notizie degli Scavi 

1880, 200 

- - Helm 61 

3  A Rm AE - - - - - Istanbul; Grant 

1946, 112 

- -  

4  A 93/ 

94 

Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 1 

 x  

 
1
 In Notizie degli Scavi beschrieben als: „una serie di riconi con tipi tindariati (berretto de’ Dioscuri, 

prora di nave etc.) soupraposti sulle monete di bronzo dei triumviri di Augusto.“ 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

7.1 
E 

 

 
1  A 68 

imit.  

Dp 8,5 6 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 4 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1097 

� � !�§¤�*� K 10799 = K 2945; 

Capricorn 11.3; Lyra 

14.3; Rad 25.9/1 

2  A Mm 

imit.  

Dp 7,8 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 20 = 

Macaluso 1994, 

Nr. 1108 

.�1� � � K 10786 = K 2974; 

Signum 3.1/1; Rs. 

Helm 6.8/1 S4 

 

 

Gegenstempel 8 1 

��
2 

� 
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Typ 8.1 
� 

Ovale Form, darin Gefäß. 

 

Untertyp 8.1/1 
��  

 
Stempeleisen 8.1/1 S1 [8,0/6,0 mm] 
 
1  A 94 Dp 10,0 ? 4 2 - Milano; SNR Mi-

lano I, 1 Nr. 178 �b�q�(� � � Mil 178; Prora 7.1/1 
S1; AV 50.2/1 S1; 
VI 232.1/1 S3; Rs. 
Helm 6.8/1 S3; Lyra 
14.3/1 S1 

 
Stempeleisen 8.1/1 S2 
 
1  A Mm Dp 8,3 ? 3 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 56 � � ����2� K 168; Capricorn 
11.1; Helm 6.8/2 S1 

 
Stempeleisen 8.1/1 S3 
 
1  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 57 � � �y��x�,� K 172; über/unter 
Bucranium 5.2; 
Capricorn 11.1; 
Capricorn 11.3/1 S3; 
Triskeles mit Gorgo-
neion 12.2; Vs. Prora 
7.2/1 S3 

 
Typ 8.2 

� 
Ovale Form, darin Gefäß. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

8.2 

� 
 

 
1  A Mm ME - - - - - Engel 1887, Nr. 18 - - K 3007; Lyra 14.3 

 

 
��

Gegenstempel 9 
��

1 
��

) 

��

2 
��

; 
��

3 

I 

  

 
Typ 9.1 

) 
Runde Form, darin weiblicher Kopf nach links. 

 

Untertyp 9.1/1 
�� 
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Stempeleisen 9.1/1 S1 [5,5 mm] 
 
1  A 360 As 11,2 6 3 3 - London 

� � �n�)� BM 58; VAR 

227.1/9 S3; Vs. 

MAVRDD 27.1/1 

S2 

 
Typ 9.2 

; 
Runde Form, darin männlicher Kopf nach rechts. 

 

Untertyp 9.2/1 
�� 

 

 
Stempeleisen 9.2/1 S1 
 
1  Cl 61 HS - - 3 3 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 362 

#�2� � � K 12689 

2  Cl 61 HS 20,9 - 3 1 - Lanz 121, 
22.11.2004 Nr. 
328 

#�(� � � K 12688 

 
Stempeleisen 9.2/1 S2 
 
1  Cl As 6,2 ? 4 3 (379) Republik 

Mazedonien 
Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 48 !�2� � � K 11193(?) 

2  S. 
95,6 

As 9,0 7 4 0 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 79 !�2� � � K  

 
Stempeleisen 9.2/1 S3 
 
1  A 79 HS 22,5 3 3 2 - Palermo; Macaluso 

1994, Nr. 1057 � � ���,� K 10819; Stehende 
Gestalt 23.2/1 S1 

 
Stempeleisen 9.2/1 S4 
 
1  A 143 HS 21,1 - 3 2 - Palermo; Macaluso 

1994, Nr. 1039 � � ���,� K 108271 Stehende 
Gestalt 23.2/1 S1 

2  A 138 HS 19,2 3 3 1 - Palermo; Macaluso 
1994, Nr. 1046 � � � � K 125391 

 
1 Das Stempeleisen ist im linken oberen Viertel gerissen. 

 
Typ 9.3 

I 

Runde Form, darin Kopf des Helius mit Strahlenkrone 
nach rechts. 

 

Untertyp 9.3/1 
LL 
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Stempeleisen 9.3/1 S1 
 
1  A 76 HS 13,2 - 3 0 - Zagreb; Macken-

sen 1978-79, Nr. 7 � � ��L�1� K 2270; Kopf 9.3/1 
S1; APRON 45.2/2 
oder 46.1/1; Vs. 
APRON 45.1/2 oder 
46.1/1 

2  A 76 HS 13,2 - 3 0 - Zagreb; Macken-
sen 1978-79, Nr. 7 � � �xL�1� K 2271; Kopf 9.3/1 

S1; APRON 45.2/2 
oder 46.1/1; Vs. 
APRON 45.1/2 oder 
46.1/1 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

9.2 
; 

 

 
1  A As 7,6 ? 4 1 - New York, 0000. 

999.23706 �s�(� � � ANS 33; CA 58.4/1 
S1 

2  A ME - - 2 4 (333) Settefine-
stre 

Vitorio 1985, 263 
Nr. 160 � � ��� )�K 3438; Lyra 14.3; 

Triskeles mit Gor-
goneion 12.1 

3  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxix 

- - VAR 227.6; Rad 
25.10 oder 25.13-14 

 
 
Gegenstempel 10 1 

% 
        

 
Typ 10.1 

% Runde Form, darin Insekt. 

 

Untertyp 10.1/1 2  
 
Stempeleisen 10.1/1 S1 
 
1  A 138 HS 13,5 3 4 3 - Palermo; Macaluso 

1994, Nr. 1047 � � $�(� K 10822 

 
 
�

Gegenstempel 11 
�

1 

� 

�

1A 

] 

�

2 
��

e 

�

3 
��

d 

�

4 
��

f 
 

 5 
�         

 
Typ 11.1 

� 
Eckige Form, darin Capricorn nach rechts, darunter Tri-
ton. 

 

Untertyp 11.1/1 

� 
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Stempeleisen 11.1/1 S1 [8,0 x 7,0 mm] 
 
1  Cl 88 HS 26,6 7 3 2 (376) Bulgarien Privatsammlung 

+�1�  � A 5323/2 

2  Cl 68 As - - 3 3 - Privatsammlung 
��(�  � K 

 
Typ 11.1A 

] Runde Form, darin Capricorn nach rechts. 

 

Untertyp 11.1A/1 
� 

 

 
Stempeleisen 11.1A/1 S1 [4,5 mm] 
 
1  A 140 Dp 7.9 4 3 3 - Paris; Giard, BN 

I 1976, 91 Nr. 317 � � ��1� A 2235 = K 279;. 

Aplustre 1.1/1 S1; 

Proa 7.1/1 S2; Cap-

ricorn 11.2/1 S1 

 
Typ 11.2 

e Runde Form, darin Capricorn nach rechts, darüber Stern. 

 

Untertyp 11.2/1 
  

 
 
Stempeleisen 11.2/1 S1 [6,0 mm] 
 
1  A 140 Dp 7,9 4 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 91 Nr. 317 � � ��1� A 2235 = K 251; 
Aplustre 1.1/1 S1; 
Prora 7.1/1 S2; 
Capricorn 11.1A/1 
S1 

 
Typ 11.3 

d Runde Form, darin Capricorn nach links. 

 

Untertyp 11.3/1 
� 

 
 
Stempeleisen 11.3/1 S1 [5,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 
As - ? 0 4 - Neuss, 94 �x^�*� � � A 1179; über AVC 

54.17/1 S53; unter 
Rad 25.3/1 

 
Stempeleisen 11.3/1 S2 
 
1  A 80 Dp 7,9 5 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 100 Nr. 401 � � !�*� K 43 
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Stempeleisen 11.3/1 S3 
 
1  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 66 � � �x����(� K 171; Gefäß 8.1/1 
S3; Bucranium 5.2; 
Capricorn 11.1; 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2; Vs. 
Prora 7.2/1 S3 

 
Typ 11.4 

f Runde Form, darin Capricorn nach links, darüber Stern. 

 

Untertyp 11.4/1 
�, � 

Capricorn, darüber Stern mit 7 Strahlen. 

 
Stempeleisen 11.4/1 S1 
 
1  A 92 Dp 9,0 - 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 14 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1038 = Bahr-
feldt 1926, Taf. 
309,13 

� � ��� .� K 10829 = K 2960; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1; Prora 7.1 

 
Untertyp 11.4/1 

�, � 
Capricorn, darüber Stern mit 6 Strahlen. 

 
Stempeleisen 11.4/2 S1 [6,5 mm] 
 
1  A 139 Dp 7,5 11 3 3 - London 

� � ���,� BM 10; Triskeles 

mit Gorgoneion 

12.2/1 S1 

 
Stempeleisen 11.4/2 S2 [5,0 mm] 
 
1  A 69 As 11,3 - 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
319 

� � ��� 0� Mil 319; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.2/1 S1; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.2/1 S1; Vs. AI 
41.1/1 S1; Unkennt-
lich 252.1 

 
Stempeleisen 11.4/2 S3 
 
1  A Mm Dp 7,2 3 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 67 � � � 0� K 183 

 
Untertyp 11.4/1 

�, � 
Capricorn, darüber Stern mit 5 Strahlen. 

 
Stempeleisen 11.4/3 S1 
 
1  A 80 Dp 11,7 4 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 100 Nr. 400 � � $�*� K 42 
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Untertyp 11.4/1 
�, � 

Capricorn, darüber Stern mit 4 Strahlen. 

 
Stempeleisen 11.4/4 S1 
 
1  A 72 As - - 3 2 - Riechmann & Co.; 

Bahrfeldt 1926, 
Taf. 309,12 

� � $�,� K 12288/3 

 
Typ 11.5 

� Runde Form, darin Capricorn nach links mit Weltkugel, 
Füllhorn und Delphin. 

 

Untertyp 11.4/1 
� 

 
 
Stempeleisen 11.5/1 S1 [10,0 mm] 
 
1  A AE - - - - - Birmingham (CC-

HCR, Oxford)1  #�2� � � A 2318 

 
1 In Oxford ist nur die Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

11.1A oder 11.2 
], e 

 
1  A Mm Dp 8,3 - 4 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 65 � � ����/� K 169; Gefäß 8.1/1 
S2; Helm 6.8/2 S1 

2  T 32 As - - - - - Bukarest; Giard, 
BN I 1976, 35 

- -  

 
11.3 oder 11.4 

d, f 
 
1  A Mm 

imit.  
Dp 7,9 10 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 19 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1107 

� � #�-� K 10791/2; Bucrani-
um 5.2; Prora 7.1/1 
S3; Vs. Signum 
3.1/1 S1; Helm 6.8/2 
S1 

2  A 83 
imit. 

Dp 5,8 2 3 3 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 6 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1074 

� � ��¯�*� K 10810 = K 2947; 
Prora 7.1/1 S1; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

11.1 
] 

 

 
1  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 64 � � �x��y�(� K 175; Bucranium 
5.2; Gefäß 8.1/1 S3; 
Capricorn 11.3/1 S3; 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2; Vs. 
Prora 7.2/1 S3 
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11.3 
f 

 

 
1  A 68 

imit.  
Dp 8,5 6 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 4 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1097 

� � ��f� 0� K 10800 = K 2944; 
Lyra 14.3; Prora 7.1; 
Rad 25.9/1 

2  A Mm 
imit. 

Dp 8,7 - 4 2 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 21 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1109 

� � �bh��*� K 10784 = K 2980; 
Bucranium 5.1/1 S1; 
Prora 7.1/1 S1; 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2; Vs. 
Aplustre 1.1/1 S1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

11.4/3 
�, � 

 

 
1  A Mm Dp - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 17 
- - K 3005 

 
 

 

Gegenstempel 12 
 

1 

8 
 

2 
�����

: 
      

 
Typ 12.1 

8 

Runde Form, darin Triskeles mit Gorgoneion. 

 

Untertyp 12.1/1 
6 

 

 
Stempeleisen 12.1/1 S1 
 
1  A 82 HS 19,2 2 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 82 
  

!�3� K 190/1 

 
Typ 12.2 

: 
Runde Form, darin Triskeles mit Gorgoneion. 

 

Untertyp 12.2/1 ( 
 

 
Stempeleisen 12.2/1 S1 [6,0 mm] 
 
1  A 139 

imit. 

Dp 7,5 11 3 3 - London 
� � ��� � BM 10; Capricorn 

11.4/2 S1 

2  A Mm Dp - - 3 3 - New York (CCH-
CR, Oxford) ��

-�
� � A 2233 

3  A 69 As 11,3 - 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
319 

� � ����� -� Mil 319 = K 6783; 
Capricorn 11.4/2 S2; 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2/1 S1; 
Vs. AI 41.1/1 S1; 
Unkenntlich 252.1 
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4  A 69 As 11,3 - 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
319 

� � ���� -� Mil 319 = K 6784; 
Capricorn 11.4/2 S2; 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2/1 S1; 
Vs. AI 41.1/1 S1; 
Unkenntlich 252.1 

5  A 80 Dp 8,4 12 3 3 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 13 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1060 

� � $�
-� K 10818 = K 2959 

6  A 84 As - - 2 1 - Baron Pennisi di 
Floristella in Aci-
reale, Sizilien; 
Bahrfeldt 1926, 
Taf. 309,11 

� � !�
- K 12287/2 

 
Stempeleisen 12.2/1 S2 
 
1  A 75 Dp 7,5 - 3 3 - Neapel; Willers 

1909, Nr. 137 Taf. 
18,71 

�x� -�
� � K 2667; über Lyra 

14.3; Rs. Lyra 14.3/1 
S1; Lorbeerzweig 
16.1/1 S1 

2  A 144 Dp 10,1 - 3 3 - Neapel; Willers 
1909, 144, Nr. 174 
Taf. 18,6 

��� -�
� � K 2664; Lyra 14.3 

 
1 Willers beschreibt die Einstempelungen wie folgt: „vorn sicilische Triquetra mit Gorgoneion und 

Buchstabenstempel ΦΙ oder ΙΦ , hinten: Stempel mit Lyra und Stempel mit Lorbeerzweig“. Die 
Buchstaben ΦΙ bzw. ΙΦ vermag ich auf dem beigefügten Foto nicht zu erkennen.  

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

12 

8, : 

 
1  A 77 Dp - - 3 3 (334) Rom, 

Tiber {FF} 
Rom, 8534/T951  x  

2  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvi und 
xxxix1 

- - AV 50.2/1; AV 
50.2/1 

3  A 194 
imit. 

Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxix 

- - Lyra 14.1-3; Lor-
beerzweig 16.1 

 
1 Mattingly verzeichnet auf Seite xxxvi „VA, VA and triskelis with gorgoneion“, auf Seite xxxix 

„Triskelis, VA and VA“. Da beide Male als Trägermünze ein Sesterz des C. Plotuis Rufus genannt 
wird, scheint es sich m.E. um dieselbe Münze mit denselben Einstempelungen zu handeln. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

12.1 

8 
 
1  A ME - - 2 4 (333) Settefine-

stre 
Vitorio 1985, 263 
Nr. 160 

  ��� / K 3438; Kopf 9.2; 
Lyra 14.3 
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12.2 
: 

 
1  A Mm 

imit. 
Dp 8,7 - 4 0 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 21 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1109 

� � ��bh� -� K 10785 = K 2981; 
Bucranium 5.1/1 S1; 
Prora 7.1/1 S1; 
Capricorn 11.3; Vs. 
Aplustre 1.1/1 S1 

2  A Mm Dp 8,1 ? 4 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 81 � � �x����(� K 174; Bucranium 

5.2; Gefäß 8.1/1 S3; 
Capricorn 11.1; 
Capricorn 11.3/1 S3; 
Vs. Prora 7.2/1 S3 

 
 
Gegenstempel 13 1 

k 

        

 
Typ 13.1 

k 
Runde Form, darin Swastika. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

13.1 

k 
 

 
1  1.H. 1. 

Jh. n. 
ME - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 52, 4 

x   

 
 
Gegenstempel 14 1 

A  
2 

,  

3 

	 
4 

'  

  

 
Typ 14.1 

A 
Viereckige Form, darin unten waagerecht abschließende 
Lyra. 

   

Untertyp 14.1/1 
1 

Zweiseitige Lyra. 

 
Stempeleisen 14.1/1 S1 
 
1  A Mm Dp 9,9 ? 5 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 73 ��+� � � K 181; Bucranium 
5.2/1 S4 

 
Typ 14.2 

, 
Heraldische nach unten gerundete Form, darin unten waa-
gerecht abschließende Lyra. 

 

Untertyp 14.2/1 
1 

Zweiseitige Lyra. 
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Stempeleisen 14.2/1 S1 [7,5 x 5,5 mm] 
 
1  A 368 

/370 

As 12,4 12 2 2 - London 
� � 7�.� BM 69; Vs. AVC 

54.54/1 S2 

 
Typ 14.3 

	 
Runde Form, darin unten rund abschließende Lyra. 

 

Untertyp 14.3/1 
/ 

Dreiseitige Lyra. 

 
Stempeleisen 14.3/1 S1 [6,5/7,0 mm] 
 
1  A 144 Dp 8,0 1 4 0 - London; Giard, 

BN I 1976, Pl. C,7 � � ��=�.� A 2248 = BM 6; 

LILYB 121.1/1 S1; 

Lorbeerzweig 

16.1/1 S1 
2  A 94 Dp 10,0 ? 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
178 

  ����*� Mil 178 = K 6778; 
Helm 6.8/1 S3; Vs. 
Prora 7.1/1 S1; 
Gefäß 8.1/1 S1; AV 
50.2/1 S1; VI 
232.1/1 S3 

3  A 75 Dp 7,5 - 3 3 - Neapel; Willers 
1909, Nr. 137 Taf. 
18,5 

  ���3� K 2665; Lorbeer-
zweig 16.1/1 S1; Vs. 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2/1 S2; 
Lyra 14.3 

 
Stempeleisen 14.3/1 S2 [5,5/7,0 mm] 
 
1  A 68 Dp - - 3 0 - CCHCR, Oxford 

� � ���(� A 2246; Lorbeerz-

weig 16.1/1 S2 
2  A 89 HS 19,4 10 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 72 
  ���0� K 186; Helm 6.9/1 

S3 
3  A 144 Dp 6,7 - 3 3 - Neapel; Willers 

1909, Nr. 174 Taf. 
18,8 

  ���)� K 2670; Lorbeer-
zweig 16.1 

 
Stempeleisen 14.3/1 S3 
 
1  A 68 Dp 6,5 ? 0 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 71 
  

&�-� K 185 

 
Typ 14.4 

' 
Die Form entspricht den Umrissen des Gegenstandes. 

 

Untertyp 14.4/1 ' 
 

 
Stempeleisen 14.4/1 S1 [7,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 138 HS 15,4 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 145 

� � )�-� A 3394 = K 656 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
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14.1-3 
A, ,, 	 

 
1  A 194 

imit. 
Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxix 
- - Triskeles mit Gorgo-

neion 12, Lorbeer-
zweig 16.1 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

 

14.3 
	 

 

 
1  A ME - - 2 4 (333) Settefine-

stre 
Vitorio 1985, 263 
Nr. 160 

  ����+� K 3438; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.1; Kopf 9.2 

2  A 68 
imit. 

Dp 8,5 6 3 3 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 4 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1097 

  ��f��3� K 10798 = K 2942; 
Capricorn 11.3; 
Prora 7.1; Rad 
25.9/1 

3  A 75 Dp 7,5 - 3 3 - Neapel; Willers 
1909, Nr. 137 Taf. 
18,7 

�� . � � K 2668; unter 
Triskeles mit Gor-
goneion 12.2/1 S2; 
Rs. Lyra 14.3/1 S1; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1 

4  A 144 Dp 10,1 - 3 3 - Neapel; Willers 
1909, 144, Nr. 174 
Taf. 18,6 

� � ���3� K 2664; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.2/1 S1 

5  A Mm ME - - - - - Engel 1887, Nr. 18 - - K 3007; Gefäß 8.2 

 
 
Gegenstempel 15 1 

� 

        

 
Typ 15.1 

� 

Runde Form, darin Kranz, in diesem ein Punkt; die Kranz-
enden sind zu Schlaufen gebunden. 

 

Untertyp 15.1/1 
! 

 

 
Stempeleisen 15.1/1 S1 [6,0(?) mm] 
 
1  A 360 As 4,9h 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2207 = 

Grünwald 1946, 

68 III 

� � 8�(� A 3184 

 
Stempeleisen 15.1/1 S2 
 
1  A 360 As 11,2 8 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 917 � � '�(� K 767 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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15.1/1 

� 

 

 
1  A AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
Toulmouche 1846, 
Pl. 1 

- - K 12538 

 
 
Gegenstempel 16 1 

� 
        

 
Typ 16.1 

� 
Ovale Form, darin Lorbeerzweig. 

 

Untertyp 16.1/1 
� Fünfblättriger Lorbeerzweig. 

 
Stempeleisen 16.1/1 S1 [6,0/8,0 mm] 
 
1  A 75. Dp 7,5 - 3 2 - Neapel; Willers 

1909, Nr. 137 Taf. 
18,5 

  ���)� K 2666; Lyra 14.3/1 
S1; Vs. Triskeles mit 
Gorgoneion 12.2/1 
S2; Lyra 14.3 

2  A 83 
imit. 

Dp 5,8 2 3 3 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 6 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1074 

  ��¯�,� K 10811 = K 2949; 
Prora 7.1/1 S1; 
Capricorn 11.3 

3  A 91 Dp 9,0 - 3 2 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 14 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1038 = Ba-
hrfeldt 1926, Taf. 
309,13 

  ����1� K 10828 = K 2961; 
Capricorn 11.4/1 S1; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1 

4  A 91 Dp 9,0 - 3 2 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 14 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1038 = Ba-
hrfeldt 1926, Taf. 
309,13 

  ����2� K 10828 = K 2962; 
Capricorn 11.4/1 S1; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1 

5  A 144 Dp 8,0 12 4 0 - London; Giard, 

BN I 1976, 34 Pl. 

C,7 

� � �{=�(� A 2248 = BM 6; 

Lyra 14.3/1 S1; 

LILYB 121.1/1 S1 

 
Stempeleisen 16.1/1 S2 [6,0/7,0 mm] 
 
1  A 68 Dp - - 3 0 - CCHCR, Oxford 

� � ���*� A 22461; Lyra 

14.3/1 S2 

 
1 Das Stempeleisen war bei seiner Nutzung beschädigt. 

 
Stempeleisen 16.1/1 S3 
 
1  A Mm 

imit. 
Dp 7,2 - 4 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 17 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1106 

� � ���(� K 10793 = K 2966; 
Prora 7 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

16.1/1 
� 

Fünfblättriger Lorbeerzweig. 

 
1  A 144 Dp 6,7 - 3 3 - Neapel; Willers 

1909, Nr. 174 Taf. 
18,8 

  ���/� K 2669; Lyra 14.3/1 
S2 

2  A 194 
imit. 

Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxix 

- - Triskeles mit Gorgo-
neion 12; Lyra 14.1-
3 

 
 
Gegenstempel 17 1 

	 
        

 
Typ 17.1 

	 
Viereckige Form, darin Ähre. 

 

Untertyp 17.1/1 
 
Ähre. 

 
Stempeleisen 17.1/1 S1 
 
1  A 93 HS - - 3 1 - St. Florian; Bahr-

feldt 1926, Taf. 
309,16 

0db�*� � � K 12293; Ähre 
17.1/1 S1; Ähre 
17.1/1 S1 

2  A 93 HS - - 3 1 - St. Florian; Bahr-
feldt 1926, Taf. 
309,16 

8bÅ�3� � � K 12317; Ähre 
17.1/1 S1; Ähre 
17.1/1 S1 

3  A 93 HS - - 3 1 - St. Florian; Bahr-
feldt 1926, Taf. 
309,16 

6dÅ�*� � � K 12318; Ähre 
17.1/1 S1; Ähre 
17.1/1 S1 

 
Stempeleisen 17.1/1 S2 
 
1  A Mm HS 19,4

g 
? 4 1 - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 75 
= Martini 1996c 

8 ®�2� � � K 3075; Aeneas und 
Anchises 18.1/1 S1 

 
 
Gegenstempel 18 1 

� 
        

 
Typ 18.1 

� 
Viereckige Form, darin Aeneas, der den Anchises auf der 
Schulter trägt; links Adler. 

 

Untertyp 18.1/1 #  
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Stempeleisen 17.1/1 S1 [7,0 x 8,0 mm] 
 
1  A 79 HS - - 4 1 - Privatsammlung 

(CCHCR, Oxford); 
Martini 2000b 

%�(� � � A 2212; Rs. TVAC 
225A.1/1 S1; TVAC 
225A.1/1 S1 

2  A 138 HS 19,9 2 4 2 - Wiesbaden 
��(� � � A 8111 

3  A Mm HS 19,4
g 

? 4 1 - Coll. Visconti; 
Engel 1887, Nr. 75 
= Martini 1996c 

ªÈ�+� � � K 3075; Ähre 17.1/1 
S2 

4  A 79 HS - - 3 1 - Santelli 2000, 12 
��.� � � K 

 
1 Die Münze ist an der Stelle der Kontermarkierung angebrochen. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

18.1/1 
� 

 

 
1  A 361 

Typ 
HS - - - - - Artaud 1820, Nr. 

29 
- - K 10869 

2  A Mm HS - - - - - Coll. Visconti; 
Engel 1887, Nr. 76 

- - K 3076 

 
 
Gegenstempel 19 1 

9 
2 

(( 
    

 
Typ 19.1 

9 

Viereckige Form, darin Pflug mit drei Kugeln, darüber 
Stern. 

 

Untertyp 19.1/1 �  
 
Stempeleisen 19.1/1 S1 
 
1  A Mm HS 18,7 ? 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
506 = Martini 
1983, Tav. 33 Fig. 
1 

� � 9�)� K 6727 

 
Typ 19.2 

(( 

Die Form entspricht den Umrissen des Gegenstandes. 

 

Untertyp 18.2/1 
(( 

 

 
Stempeleisen 19.2/1 S1 
 
1  A 91 Dp 7,5 10 4 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 58 � � ��1� K 176 
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Gegenstempel 20 1 
0 

        

 
Typ 20.1 

0 Viereckige Form, darin simpulum und lituus. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

Typ 20.1 
0  

 
1  A 362 Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Grünwald 
1946, Nr. 72 

- -  

 
 
Gegenstempel 21 1 

� 
      

 
Typ 21.1 

� Viereckige Form, darin Zange. 

 

Untertyp 21.1/1 "  
 
Stempeleisen 21.1/1 S1 
 
1  A 193 As - - 3 3 - Berlin; Willers 

1909, Nr. 213 
  

+�.� K 2672 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

21.1/1 
� 

 
 
1  A 189 As 9,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 126 Nr. 692  
 x  

 
 
Gegenstempel 22 1 

$ 
2 
� 

    

 
Typ 22.1 

$ 
Viereckige Form, darin Delphin nach rechts. 

 

Untertyp 22.1/1 %  

 
Stempeleisen 22.1/1 S1 
 
1  A As 5,9 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 713 
  

�� 2� K 11275; Unkennt-
lich 252.2; Vs. Helm 
6.5/1 S1; AVC 
54.17/1 S72; TICAE 
216.2/1 S5 
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Typ 22.1 
� 

Viereckige Form, darin Delphin nach rechts; die Flossen 
laufen rundlich aus; rechts unten ist ein Kreis, darin ein 
Punkt. 

 

Untertyp 22.2/1 	  

 
Stempeleisen 22. 2/1 S1 
 
1  A  As 7,5 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 714 
  

��(� K 11281; Vs. Helm 
6.4/1 S1; AVC 
54.17/1 S64; TICAE 
216.2 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

22.1/1 oder 22.2/1 %, 	 
 
1  A As 7,8 2 4 1 (375) Nordbul-

garien 
Privatsammlung 

� � ��-
3�

A 5841; Vs. Helm 
6.6/1 S1; AVC 
54.17/1 S36; TICA 
215.12/1 S2A; TI-
CAE 216.2/1 S2 

2  A As 6,1 11 4 1 (375) Nordbul-
garien 

Privatsammlung 
� � ��>� A 5843; Vs. Helm 

6.6/1 S2; AVC 
54.17/1 S51; TICAE 
216.2/1 S3 

3  A 360 As 6,9 1 4 1 - Slg. Bech 5; Werz 
2004, Nr. 26 � � ��2� A ; Vs. Helm 6.4; 

AVC 54.20/1 S1; 
TICAE 216.2/1 S5 

4  A 53 As 8,8 12 3 2 - Locarno; Martini 
1996a, Nr. 941 

  
��(� K 12053; Helm 6.1/1 

S1; AVC 54.17/1 
S73; TICAE 216.2/1 
S7 

5  A Dp 9,2 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 263 

  
%�.� K 11313; Vs. Helm 

6.2/1 S2; AVC 
54.17/2 S3; TICA 
215.12/3 S1 

 
 
Gegenstempel 23 1 

6 
2 

P 
    

 
 
Typ 23.1 

6 

Viereckige Form, darin stehende weibliche Gestalt. 

 

Untertyp 23.1/1 
5 

 

 
Stempeleisen 23.1/1 S1 
 
1  A Mm HS 19,0 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 59 1�.� � � K 178; Rs. Helm 
6.7/1 S2 
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Typ 23.2 

P 

Ovale Form, darin nach links stehende Gestalt. 

 

Untertyp 23.2/1 
O 

 

 
Stempeleisen 23.2/1 S1 
 
1  A 79 HS 22,5 3 3 2 - Palermo; Macaluso 

1994, Nr. 1057 � � ���,� K 10819; Kopf 9.2/1 
S3 

2  A 143 HS 21,1 - 3 2 - Palermo; Macaluso 
1994, Nr. 1039 � � ���,� K 10827; Kopf 9.2/1 

S4 

 
 
Gegenstempel 24 1 � 2 

5 
    

 
Typ 24.1 � Viereckige Form, darin gleichschenkeliges Kreuz. 

 

Untertyp 24.1/1    
 
Stempeleisen 24.1/1 S1 [2,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 72 As 9,9 7 4 2 - Münster, 4088 

Mz 6�)� � � A 1237 

 
Typ 24.2 

5 Viereckige Form, darin Kreuz. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 
 

24.2 
5 

 
1  A 75 Dp 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 106 Nr. 472 
 x AVC 54.48/1 

 
 
Gegenstempel 25 1 

- 
 

2 

� 

3 

/ 

4 

� 

5 

� 
 

 6 

	 

7 

� 

8 

. 

9 

= 

10 
���

m 
 

 11 

6 

12 

� 

13 
����

n 

14 

8 

  

 
Typ 25.1 

� 
Runde Form, darin zwei sich kreuzende Linien. 
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Untertyp 25.1/1 6  
 
Stempeleisen 25.1/1 S1 [5,5 mm] 
 
1  A 192 As - - 4 0 (123) Köln Köln; KJVFG 29, 

B IX, 4 §� -�
� � A 3; CAESAR 

61.43/2 oder 

61.58/2; Rs. XVI 

247.1/1 S1 

 
Stempeleisen 25.1/1 S2 [4,5 mm]  
 
1  Nem 1 As 12,0 4 3 3 (170) Mainz Mainz 

��
-�
� � A 128 

 
Stempeleisen 25.1/1 S3 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,1 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 441/ 

065; FMRN III 

12001, 560 

��
-�
� � A 5604; Rs. IMP 

107.8/1 S8 

 
Stempeleisen 25.1/1 S4 [4,5 mm]; Karte CD 1 
 
1  Nem 1 As 9,9 4 3 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden. FMRD 
V 1252, 4 ��� -� � � A 662; Rad 25.1/1 

S4; IMP 107.8/1-6 
2  Nem 1 As 9,9 4 3 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden. FMRD 
V 1252, 4 �x� -� � � A 662; Rad 25.1/1 

S4; IMP 107.8/1-6 

 
Stempeleisen 25.1/1 S5 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 4,5 12 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 235 "�
-�
� � A 1444 

 
Stempeleisen 25.1/1 S6 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 5,0 4 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 148 �<� -�
� � A 1424; SD 167.2/1; 

Rs. Unklar 251.1/6 

S10 

 
Stempeleisen 25.1/1 S7 [4,0 mm]  
 
1  Nem 

1/2 

As 8,5 5 0 4 - Neuss, 129 
$�

-�
� � A 601 

 
Stempeleisen 25.1/1 S8 [4,0 mm]  
 
1  Nem 1 As 9,1 4 3 2 - Bonn, 23393 

��
-�
� � A 4043 

 
Stempeleisen 25.1/1 S9 [4,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 

As 10,1 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

226 

%�� -�� �� �� A 1877 
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Stempeleisen 25.1/1 S9A [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 13,3 9 3 1 - Slg. Bech 1; Werz 

2004, Nr. 1 �ª�«q� -�
� � A 5853; über IMPL 

110.5/2 S1; IMP 

107.8/2 S8; IMP 

107.8/2 S8 (Tafel 

N,3) 

 
Stempeleisen 25.1/1 S10 [3,5 mm] 
 
1  Nem 1 As - 7 3 1 - Köln, 38.748 ��� -�

� � A 466; DD 84.7/1 

S5 

 
Stempeleisen 25.1/1 S11 [3,5 mm]  
 
1  Nem 1 As 11,5 10 3 3 - Wiesbaden 

��
-�
� � A 647 

 
Stempeleisen 25.1/1 S12 [3,0 mm] 
 
1  A Mm Dp 11,5 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1438 ��

-�
� � A 2935 

 
Stempeleisen 25.1/1 S13 [3,0/2,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 250/ 

008; FMRN III 

12001, 579 

 �
-�
� � A 4715 

 
Stempeleisen 25.1/1 S14 
 
1  RPC 

620 
AE 14,5 - 3 3 (325) Mariana Brenot 1978, Nr. 

10 �n� - 
� � K 3377; Unkenntlich 

252.2 

 
Stempeleisen 25.1/1 S15 
 
1  A 53 As 12,9 12 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
556 = Howgego 
1985, Nr. 578 

 �
-�
� � K 6730 

 
Typ 25.2 

� 
Runde Form, darin zwei sich kreuzende Linien sowie vier 
nach innen laufende kurze Linien. 

 

Untertyp 25.2/1 �  
 
Stempeleisen 25.2/1 S1 
 
1  A 360 As 9,3 - 3 3 - Jaquier, Katalog 

25 Herbst 2000, 
Nr. 324 

!�
-�
� �  

 
Typ 25.3 

/ 
Runde Form, darin Kreis mit zwei sich kreuzenden Li-
nien.  
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Untertyp 25.3/1 � 
 

 
Stempeleisen 25.3/1 S1 [6,0 mm]; Karte CD 2 
 
1  Nem 

1/2 
As 3,5h 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
382/228; FMRN 
III 12001, 487 

��
-�
� � A 5240 

2  Nem 1 As 12,0 1 3 3 (183) Frankfurt Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2290, 2 

��
- 
� � A 5726; Rs. VI 

232.2/1 S3 

 
Stempeleisen 25.3/1 S2 [6,0 mm]; Karte CD 3 
 
1  Nem 1 

imit. 
As 7,8 2 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
256/142; FMRN 
III 12001, 1021 

��
-�
� � A 4770 

2  Nem 1 As 11,3 5 4 2 (117) Haltern Münster. FMRD 

VI 4057, 161 �hP� -�
� � A 1317; IMP 

107.8/1-6; AVC 

54.17/1 S52 

 
Stempeleisen 25.3/1 S2A [6,0 mm] 
 
1  Nem 1 As - 9 1 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29532 !�

-�
� � A1 

 
1 Das Stempeleisen ist im unteren Viertel beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.3/1 S3 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 10,2 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 408/ 

001 (a); FMRN 

III 12001, 958 

�s� -�
� � A 5379; IMP 107 

 
Stempeleisen 25.3/1 S4 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,2 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

295/034; FMRN 

III 12001, 442 

�Ls� -�
� � A 4882; IMP 

107.8/3 S1; AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  

 
Stempeleisen 25.3/1 S5 [5,0/5,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,3 2 3 2 - Neuss �H� -�

� � A 569; IMP 

107.8/1-9 

 
Stempeleisen 25.3/1 S6 [5,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 
As 5,5 ? 0 4 (115) Vetera I  Bonn, 85.0395 

��
-�
� � A 4284 

 
Stempeleisen 25.3/1 S7 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 4,3 8 4 3 (115) Vetera I  Bonn, 85.0397 

��
-�
� � A 4283 
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Stempeleisen 25.3/1 S8 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 5,5h 10 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 16707 e2 
��

-�
� � A 4473 

 
Stempeleisen 25.3/1 S9 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 
As 10,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
416/021; FMRN 
III 12001, 1009 

��
-�
� � A 5415 

 
Stempeleisen 25.3/1 S10 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,2 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
383/167; FMRN 
III 12001, 772 

��
-�
� � A 5259 

 
Stempeleisen 25.3/1 S11 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 6,6 10 3 3 - Neuss, 104 �q� -�

� � A 571; IMP 107.8/2 

S6 

 
Stempeleisen 25.3/1 S12 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,8 11 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 179 �s� -�
� � A 1322; IMP 

107.8/2 S8; Rs. 

IMPL 110.5/3 S2 

 
Stempeleisen 25.3/1 S13 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,5 8 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 259 ��
-�
� � A 1438 

 
Stempeleisen 25.3/1 S14 [5,0 mm]; Karte CD 4 
 
1  Nem 

1/2 
As 9,1 7 3 3 (115) Vetera I  Bonn, 85.0425 ��s� -�

� � A 4334; AA 37.3/1 
S3; IMPL 110.5/1 
S2 

2  Nem 
1/2 

As 5,2h 11 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 186 ��

-�
� � A 1435 

3  Nem 

1/2 

As 4,0h 8 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 333 ��
-�
� � A 1440 

 
Stempeleisen 25.3/1 S15 [5,0 mm] 
 
1  Nem  As 4,5 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18219; 

Hanel 1995, A 157 	�-�
A 4071; über IMP 

107.16/5 S1 
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Stempeleisen 25.3/1 S16 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,3 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 389/ 

026; FMRN III 

12001, 1042 = 

Werz 2000, Abb. 

10 

�P� -�
� � A 5289; AVC 54.1/1 

S13; Rs. IMP 

107.8/2 S8 

 
Stempeleisen 25.3/1 S17 [5,0/4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 5,0 3 3 2 - Neuss 

��
-�
� � A 584; Rs. IMP 

107.8/1 S1 

 
Stempeleisen 25.3/1 S18 [4,0/5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As h 12 3 3 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 311 ��
-�
� � A 1430 

 
Stempeleisen 25.3/1 S19 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 
As 9,5 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 394/ 
131 (a); FMRN III 
12001, 995 

��
-�
� � A 5308 

 
Stempeleisen 25.3/1 S20 [4,5 mm]  
 
1  Nem 1 As 8,5 in-

cus 

3 1 (191) Bad Nau-

heim 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2100, 2 

�q� -�
� � A 5708; IMP 

107.8/2 S5 

 
Stempeleisen 25.3/1 S21 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 12,9 11 3 3 - Köln, 32.24 

%�
-�
� � A 470; Rs. IMP 

107.8/1 S7 

 
Stempeleisen 25.3/1 S22 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,1 9 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

356/095; FMRN 

III 12001, 698 

%�
-�
� � A 4978 

 
Stempeleisen 25.3/1 S23 [4,0 mm]  
 
1  Nem 

1/2 

As - 9 3 3 (184) Frank-

furt-Heddern-

heim (Nida), 

Vicus 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2260, 21 

�h� -�
� � A 5755; IMP 

107.8/7 S9 

 
Stempeleisen 25.3/1 S24 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As - - 3 0 - CCHCR, Oxford �Y� -�

� � A 2295; AVC 

54.49/1 S1 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

46 

Stempeleisen 25.3/1 S25 [3,5 mm] 
 
1  Nem 2 As 12,4 9 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VII, 5 ��
-�
� � A 341 

 
Stempeleisen 25.3/1 S26 
 
1  Nem 1 

imit. 
As h - 3 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1468 :� -�

� � K 11052 

 
Typ 25.4 

� 
Runde Form, darin Kreis und zwei winkelig miteineinder 
verbundene Linien. 

 

Untertyp 25.4/1 � 
 

 
Stempeleisen 25.4/1 S1 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,6 ? 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 241 $�
-�
� � A 1443 

 
Typ 25.5 

� 
Runde Form, darin Kreis und drei winkelig miteineinder 
verbundene Linien. 

 

Untertyp 25.5/1 - 
 

 
Stempeleisen 25.5/1 S1 
 
1  Nem 1 As 11,2 8 3 1 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 22 Nr. 46 ��� - 
� � K 11122; DD 84.7/1 

 
Typ 25.6 

	 

Runde Form, darin Kreis mit zwei halbrunden Linien. 

 

Untertyp 25.6/1 
5 

 

 
Stempeleisen 25.6/1 S1 
 
1  Nem 1 As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

4,11 ��(� � � K 3135 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
Typ 25.7 

� 
Runde Form, darin Kreis und zwei sich im unteren Drittel 
kreuzende Linien; im oberen Drittel eine nach rechts lau-
fende Linie. 

 

Untertyp 25.7/1 �  
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Stempeleisen 25.7/1 S1 [5,5/4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,9 1 3 2 (115) Vetera I Bonn, 22515; 

Hanel 1995, A 127 $�
-�
� � A 4042; Rs. IMP 

107.8/2 S8 

 
Typ 25.8 

. 
Runde Form, darin ein Kreis mit zwei sich kreuzenden 
Linien, die sich am Kreuzungspunkt verdicken. 

 

Untertyp 25.8/1 �  
 
Stempeleisen 25.8/1 S1 [6,5/6,0 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 7,4 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

462/031; FMRN 

III 12001, 1074 

��
-�
� � A 5657 

 
Stempeleisen 25.8/1 S2 [6,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 8,2 7 4 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 236 ��� -�
� � A 1442; unter Rad 

25.3 oder 25.8 

 
Stempeleisen 25.8/1 S3 [5,5 mm]; Karte CD 5 
 
1  Nem 1 As 9,6 2 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

394/048; FMRN 

III 12001, 791 

�d� -�
� � A 5303; IMP 

107.8/2 S8 

2  Nem 1 As 7,3 10 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
408/022; FMRN 
III 12001, 819 

�� -�
� � A 5383; IMP 

107.1613 S9A 

3  Nem 1 As - 2 3 2 - Neuss, 91 
	�

-�
� � A 560 

 
Stempeleisen 25.8/1 S4 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,8 6 3 3 - Neuss, 128 

��
-�
� � A 5901 

 
1 An der Einstempelung weist die Münze Reste von Verkrustung auf. Wahrscheinlich war das Stem-

peleisen aber bei der vorliegenden Einstempelung beschädigt. 
 
Stempeleisen 25.8/1 S5 [5,5 mm]; Karte CD 6 
 
1  Nem 1 As 9,6 11 3 2 (114) Xanten Stadthagen �n� -�

� � A 7307(?); IMP 
107.8/7 S5 

2  Nem 1 As 8,1 1 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 168 ��
-�
� � A 1428 

3  Nem 1 As 11,5 7 3 1 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 
V 1161, 26 #�

- 
� � A 5731(?); Rs. IMP 

107.8/7 S4 
4  Nem 1 As 10,2 7 2 1 (272) Augusta 

Raurica 
Augst. 1959. 2584; 
Peter 1996a, Ins. 
24.30/2 

��l -�
� � A 35131; über IMP 

107.8/1 S4; IMPL 
110.5/1 S2 

5  Nem 1 As 13,0 1 3 2 - Nijmegen, K 409; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 304 (vi) 

��
-�
� � A 5092 = K 703/21 
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1 Die Vorderseiten der Stücke A 3513 und A 5092 = K 703/2 sind beide mit demselben Münzstempel 
geprägt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S6 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 8,2 2 2 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 630 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,7 

��
-�
� � A 3028 = K 2408 

 
Stempeleisen 25.8/1 S7 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 5,8 9 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 232 $�
-�
� � A 1436 

 
Stempeleisen 25.8/1 S8 [5,5 mm] 
 
1  Cr. 

535/1 

AE 8,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

429/014; FMRN 

III 12001, 210 

��
-�
� � A 5558 

 
Stempeleisen 25.8/1 S9 [5,5 mm]; Karte CD 7 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 3,1h 12 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 418/ 

001 (a); FMRN 

III 12001, 1059 

�� -�
� � A 54411 

2  Nem 1 As 7,6 7 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 285 �s� -�

� � A 15131 = K 494; 
unter IMP 107.8/1 
S18 

 
1 Das Stempeleisen ist an zwei Stellen des Kreises beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S10 [5,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 14,3 5 3 3 (180) Hofheim Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 33 �o� -�
� � A 5; IMP 107.8/2 

S5 

 
Stempeleisen 25.8/1 S11 [5,5/4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 4,6h 10 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/204; FMRN 

III 12001, 803 

�� -�
� � A 5345 

 
Stempeleisen 25.8/1 S12 [5,5/? mm] 
 
1  Nem 1 As 7,8 11 4 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 237 #�
-�
� � A 1441 

 
Stempeleisen 25.8/1 S12A [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 13,0 4 3 1 - Darmstadt ©§�1� � � A 5773; IMP 

107.8/2 S8 
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Stempeleisen 25.8/1 S13 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,0 5 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 150 �w� -�
� � A 1423; über IMP 

107.8/3 S8 

 
Stempeleisen 25.8/1 S14 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,4 7 3 2 - Neuss, 102 ��� -�

� � A 573; IMP 107.8/2 

S8 

 
Stempeleisen 25.8/1 S15 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,4 7 3 3 - Neuss, 103 �q� -�

� � A 572; IMP 107.8/3 

S5 

 
Stempeleisen 25.8/1 S16 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

268/035; FMRN 

III 12001, 979 

�v� -�
� � A 48211; IMP 

107.8/1 S9 

 
1 Das Stempeleisen ist am Kreis an einer Stelle beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S17 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 8,4 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 302/ 

016 (b); FMRN 

III 12001, 446 

��
-�
� � A 49041 

 
1 Der Kreis ist an einer Seite gerade und gebrochen. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S18 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,5 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0402 

��
-�
� � A 4280 

 
Stempeleisen 25.8/1 S19 [5,0 mm]; Karte CD 8 
 
1  Nem 1 As 11,0 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
356/067; FMRN 
III 12001, 459 

!�
-�
� � A 49761 

2  Nem 1 As 12,1 3 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
441/038; FMRN 
III 12001, 559 = 
Werz 2004, Nr. 87 

�i� -�
� � A 56031; IMP 

107.8/2 S8 

3  Nem 1 As 10,3 7 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 151 ��
-�
� � A 13131 

4  Nem 
1/2 

As 9,4 7 3 3 - Bonn, 31651; 
Hanel 1995, A 197 �i� -�

� � A 40701; IMP 107 

5  Nem 1 As 11,1 11 3 1 - Privatsammlung 
��

-�
� � A 57021; Rs. 107.8/3 

S7 

 
1 Der Kreis ist an einer Stelle gebrochen. 
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Stempeleisen 25.8/1 S20 [5,0 mm]; Karte CD 9 

 
1  Nem 1 As 10,2 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
439/110; FMRN 
III 12001, 885 

��
-�
� � A 55921 

2  Nem 1 As 10,6 7 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 257 ��
-�
� � A 14371 

 
1 Der Rand des Stempeleisens ist an einer Seite bis zum Kreis eingedrückt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S21 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,3 12 3 1 - London 

"�
-�
� � BM 151 

 
Stempeleisen 25.8/1 S22 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,4 5 3 2 - Köln, D 6048 

��
-�
� � A 468; Rs. AVC 

54.17/1 S52; IMP 

107.8/2 S8 

 
Stempeleisen 25.8/1 S23 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,1 ? 4 3 - Nijmegen 

1987.9.3661 �h� -�
� � A 5131; IMP 

107.8/2 S8 

 
1 Mac Dowall 1992, 140 führt in seinem Katalog unter dieser Inventarnummer ein Münzmeisteras 

mit 9,2g Gewicht auf. 
 
Stempeleisen 25.8/1 S24 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 12,2 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
396/132; FMRN 
III 12001, 798 

#�
-�
� � A 5335; Rs. IMP 

107.8/2 S8; über 
LVL 125.2/1 S1 

 
Stempeleisen 25.8/1 S25 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 

imit. 
As 3,8h 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
394/111; FMRN 
III 12001, 1047 


�
-�
� � A 53071 

 
1 Der Kreis weist jeweils zu den Linien hin zwei Kerben auf, die auf Beschädigung hinweisen. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S26 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,4 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

401/114; FMRN 

III 12001, 519 

��
-�
� � A 5357; Rs. IMP 

107.16/13 S4 

 
Stempeleisen 25.8/1 S27 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,2 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/175; FMRN 

III 12001, 517 

#�
-�
� � A 5341 
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Stempeleisen 25.8/1 S28 [5,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,4 4 3 1 (135) Stolberg-

Breinigerberg 

„Schlangen-

berg“ 

Bonn, 79.0861.15; 

Zedelius 1980, Nr. 

17 

��
-�
� � A 4630; Rs. AVC 

54.49/1 S1 

 
Stempeleisen 25.8/1 S29 [5,0/3,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 6,6 6 3 3 - Bonn, 2755 

!�
-�
� � A 4047; Rs. IMP 

107.8/1-6 

 
Stempeleisen 25.8/1 S30 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 12,5 8 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/026; FMRN 

III 12001, 642 

��
-�
� � A 4857 

 
Stempeleisen 25.8/1 S31 [4,5 mm]; Karte CD 10 
 
1  Nem 1 As 10,4 10 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
429/077; FMRN 
III 12001, 548 

��
-�
� � A 55591, 2 

2  Nem 1 
imit. 

As 9,6 10 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
290/006; FMRN 
III 12001, 10 

��
-�
� � A 48511, 2 

3  Nem 1 
imit. 

As 9,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/142; FMRN 
III 12001, 956 

 �
-�

� � A 53502 Rs. AVC 
54.17 

4  Nem 1 
imit. 

As 7,4 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
439/113; FMRN 
III 12001, 1017 

��
-�
� � A 55932 

5  Nem 1 As 10,9 5 3 2 - Neuss, 110 �r� -�
� � A 5822; IMP 107.8/2 

S8 
6  Nem 1 As 9,1 4 3 2 - Neuss, 101 �U� -�

� � A 5742; unter AVC 

54.1/1 S23 

 
1 Die Münzstempel der Vorder- und Rückseite beider Stücke sind in der Ausführung ihrer Darstel-

lung stilistisch eng verbunden. 
2 Das Stempeleisen ist am Kreis an einer Stelle beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S32 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,3 4 3 3 (119) Ascibur-

gium 
Bonn, 56.728 

$�
-�
� � A 4611 

 
Stempeleisen 25.8/1 S33 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 8,4 8 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 440/002 
(b); FMRN III 
12001, 889 

�H@� -�
� � A 5597/2; AVC 

54.17/1 S60A; 
DRVSVS 145.1/1 S1 

 
Stempeleisen 25.8/1 S34 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,6 7 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 211 ��
-�
� � A 1431 
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Stempeleisen 25.8/1 S35 [4,5 mm]; Karte CD 11 
 
1  Nem 1 As 11,0 2 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 152 �qJ -�
� � A 1314; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1; IMP 
107.2/1 S1 

2  Nem 1 As 8,5 7 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 234 ��

-�
� � A 1447 

3  Nem 1 As 12,4 ? 3 3 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 207 $�
-�
� � A 1433 

4  Nem 1 As 12,5 7 3 2 - Neuss, 107 �s� -�
� � A 585; DRVSVS 

145.1/1 S1 

 
Stempeleisen 25.8/1 S36 [4,5 mm]; Karte CD 12 
 
1  Nem 1 As 11,9 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

287/003; FMRN 

III 12001, 430 

��
-�
� � A 48391 

2  Nem 1 As 8,3 5 4 1 (185) Frankfurt-
Höchst 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2285, 15 
= Kubon 1973 Nr. 
28 

 �
-�
� � A 57101; Rs. IMP 

107.8/3 S14 

 
1 Der Kreis ist an einer Stelle ausgebrochen. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S37 [4,5 mm]; Karte CD 13 
 
1  Nem 1 As 12,7 11 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 53 ��
-�
� � A 117 

2  Nem 1 As 11,5 8 3 3 (273) Vindon-

issa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 627 ��

-�
� � A 3025; Rs. Unk-

enntlich 252.2 
3  Nem 1 As 10,1 4 3 2 - Bonn 

��
-�
� � A 4045 

 
Stempeleisen 25.8/1 S38 [4,5 mm]; Karte 4 
 
1  Nem 1 As 11,8 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 

269/086; FMRN 
III 12001, 425 

��nq� -�
� � A 4830; unter IMP 

107.8/1 S1; IMP 
107.4/7-9; IMPL 
110.2/14 S4 

2  Nem 1 As 10,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 408/ 

049; FMRN III 

12001, 531 

��
-�
� � A 5385 

3  Nem 1 As 9,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0405 
��

-�
� � A 4279 

4  Nem 1 As 7,3 5 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0434 �!� -�
� � A 4326; IMP 

107.8/1 S13 
5  Nem 1 As 9,4 9 3 2 (117) Haltern Haltern, Schau-

sammlung ��
-�
� � A 1413 

 
Stempeleisen 25.8/1 S39 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,6 8 3 4 - Wiesbaden 

��
-�
� � A 645 
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Stempeleisen 25.8/1 S40 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 14,6 6 3 3 - Neuss 

��
-�
� � A 567; Rs. 

DRVSVS 145.1/1 

S1; DRVSVS 

145.1/1 S1; AVC 

54.1/3 S4 

 
Stempeleisen 25.8/1 S41 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 12,7 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 268/ 

023 (e); FMRN 

III 12001, 423 

��
-�
� � A 4819 

 
Stempeleisen 25.8/1 S42 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 13,0 12 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 

254/075; FMRN 

III 12001, 397 

�q� -�
� � A 47441; IMP 

107.8/2 S8 

 
1 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt und hat sich nur zur Hälfte eingeprägt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S43 [4,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,9 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 

1836; Mac Dowall 

1992, Nr. 304 (vi) 

��
-�
� � A 50961 

 
1 Das Stempeleisen ist am Rand stark beschädigt und zudem abgenutzt. An der Stlle der Einstempe-

lung sind teilweise Reste von Verkrustung. 
 
Stempeleisen 25.8/1 S44 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 8,9 2 3 3 - Neuss, 100 �H� -�

� � A 576; IMP 107.8/1 

S13 

 
Stempeleisen 25.8/1 S45 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,7 5 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 

263/123; FMRN 

III 12001, 419 

��
-�
� � A 4805 

 
Stempeleisen 25.8/1 S46 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 5,2h 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
396/150; FMRL 
III 12001, 516 

�� -�
� � A 5336 

 
Stempeleisen 25.8/1 S47 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,8 12 3 2 (115) Vetera I Bonn, 31663; 

Hanel 1995, A 140 �s� -�
� � A 40461; IMP 

107.8/3 S19 

 
1 Das Stempeleisen ist gebrochen und am Rand beschädigt. 
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Stempeleisen 25.8/1 S47A [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,2 7 3 1 - Slg. Bech 2; Werz 

2004, Nr. 2 ��
-�   A 58581 

 
1 Das Stempeleisen ist am Rand an mehreren Stellen des Kreises beschädigt. In der Mitte, am Kreu-

zungspunkt der Linien, lag ein Fremdkörper, wodurch die Vertiefung des Abschlages an dieser 
Stelle erklärt wird. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S48 
 
1  Nem 1 As 8,5 12 4 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 356 �c� -�

� � K 727; IMP 107.8/7 
S10 

 
Stempeleisen 25.8/1 S49 
 
1  Nem 1 As 11,4 9 4 2 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 
278 = Majurel 
1968, Fig. 91 

�p� - 
� � K 3147 = K 11208; 

DRVSVS 145.1/1 S1 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S50 
 
1  Nem 1 As 11,5 5 3 0 - Wien, Universität; 

Czurda 1980, Nr. 
718 

�� - 
� � K 4961 

 
Stempeleisen 25.8/1 S51 
 
1  Nem 1 As - - 3 1 - Berlin; Grant 1953 

10, 12, 117 Pl. 
15,5 

�x� - 
� � K 2784; Rad 25.3 

oder 25.8 

 
Stempeleisen 25.8/1 S52 
 
1  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 
Nr. 10 

�k� -�
� � K 10559/21; IAI 

102.1/1 S1; Rs. AVC 
54.49/1 S1 

 
1 Das Stempeleisen ist beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.8/1 S53 
 
1  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1448 � ®� -�   K 11046; COL 

72.1/1 

 
Typ 25.9 

= 
Runde Form, darin Kreis und fünf im Zentrum zusam-
menlaufenden Linien, die sich am Kreuzungspunkt verdi-
cken. 
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Untertyp 25.9/1 G  
 
Stempeleisen 25.9/1 S1 [4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 12,7 10 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

384/025; FMRN 

III 12001, 494 

�n� -�
� � A 5268; über IMP 

107.8/2 S8 

 
Typ 25.10 

m 
Runde Form, darin neun im Zentrum zusammenlaufende 
Linien. 

 

Untertyp 25.10/1 )  
 
Stempeleisen 25.10/1 S1 [7,0 mm]; Karte CD 14 
 
1  A 360  As 9,5 9 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 271/ 

020; FMRN III 

12001, 1579 

#�
-�
� � A 4836; Rs. VAR 

227.14/1 S2 

2  A 360 As 10,0 7 3 3 (170) Mainz Mainz �J� -�
� � A 171; über CVAL 

80.4/1 S3; Rs. VAR 
227 

 
Stempeleisen 25.10/1 S2 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As - - 3 0 - Paris (CCHCR, 

Oxford) �U� -�
� � A 2199; unter AVC 

54.17/1 S47; Rs. 

VAR 227 

2  A 360 As 11,0 4 3 3 - Wiesbaden 
!�

-�
� � A 625; Rs. VAR 

227.1/1 S26 

 
Stempeleisen 25.10/1 S3 [6,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,7 11 4 2 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn 
� � ��

-� A 4076; Vs. VAR 

227.1/1 S3; CA 

58.1/2 S1 

 
Stempeleisen 25.10/1 S4 [6,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,5 3 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 2a, 33 ��
-�
� � A 613; Rs. VAR 

227.1/6 S18 

 
Typ 25.11 

� 
Runde Form, darin unregelmäßig um ein Zentrum grup-
pierte Striche. 

 

Untertyp 25.11/1 � 
 

 
Stempeleisen 25.11/1 S1 [5,0(?) mm] 
 
1  A 360 

Typ 
imit. 

As 3,0 6 3 3 - Wiesbaden 
��2� � � A 656 
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Typ 25.12 
6 

Runde Form, darin mehrere vom verdickten Mittelpunkt 
nach außen gehende Linien, von denen zwei an ihrem 
Ende winkelig zueinander laufen. 

 

Untertyp 25.12/1 �  
 
Stempeleisen 25.12/1 S1 [6,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,3 3 3 2 (140) Bonn Bonn 

'�
-�
� � A 4053 

 
Typ 25.13 

n 
Runde Form, darin neun im Zentrum zusammenlaufende 
Linien, zwischen zweien ein Punkt. 

 

Untertyp 25.13/1 *  

 
Stempeleisen 25.13/1 S1 [7,5 mm] 
 
1  A Mm As 10,3 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16928 e1 �bh� 2� � � A 4467; DRVSVS 

145.1/1; VAR 227 

 
Stempeleisen 25.13/1 S2 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2224 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,1 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 68 II 

��,� � � A 3201 = K 2401; 

Rs. VAR 227.5/1 S1 

 
Stempeleisen 25.13/1 S3 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 11,3 3 3 2 - New York, 1953. 

171.1068 #�3� � � ANS 41; Rs. VAR 
227.1/1 S26 

 
1 Das Stempeleisen ist an einer Seite begradigt. 

 
Stempeleisen 25.13/1 S4 [7,0 mm]; Karte CD 15 
 
1  A 360 As 9,4 11 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 245; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (xv) = 

Werz 2004, Nr. 4 

#�3� � � A 5080 = K 687; Rs. 

VAR 227.1/1 S1 

2  A 360 As 8,1 3 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
418/067; FMRN 
III 12001, 1920 = 
Werz 2004, Nr. 5 

"�-� � � A 5426; Rs. VAR 
227 

3  A 360 As 8,6 - 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 460 = 
Werz 2004, Nr. 6 

�J� 3� � � A 1515 = K 458; 
AVC 54.1/1 S31; Rs. 
VAR 227.1/1, 
227.1/6 oder 
227.1/8-9 

4  A 360 As 9,4 7 4 2 (140) Bonn Bonn, 1101/16; 
Werz 2004, Nr. 7 �M�/� � � A 4073; unter AVC 

54.45/1 S1; Rs. VAR 
227.1/6 S23 
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5  A 
3601 

As 10,9 3 3 0 - Mainz, 41.70; 
Werz 2004, Nr. 8 ��3� � � A 491 = K 3348; Rs. 

VAR 227.1/6 S29 
6  A 360 As 10,7 9 0 4 - Köln, 32.23; Werz 

2004, Nr. 9 "�3� � � A 503; Rs. VAR 
227.1/1 S26 

7  A 360 As 8,6 7 0 4 - Neuss, 6145; Werz 
2004, Nr. 10 "�*� � � A 538(?); Rs. VAR 

227.1/6 S5 
8  A 78 As 9,4 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1037; Werz 
2004, Nr. 11 

��2� � � ANS 5(?); Rs. VAR 
227.1/1 S31 

9  A 360 As 10,6 10 4 1 - New York, 1953. 
171.1008; Werz 
2004, Nr. 12 

 �.� � � ANS 6; Rs. VAR 
227.1/6 S9 

10  A 360 As 10,3 8 3 2 - Slg. Bech 3; Werz 
2004, Nr. 3 #�,� � � A 5846; Rs. VAR 

227.1/1 S26 

 
1 Überprägung auf Nem 2. 

 
Stempeleisen 25.13/1 S5 [6,5 mm]; Karte CD 16 
 
1  A 360 As 9,3 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 260/166 
(b); FMRN III 
12009, 8 

� � ��,�
A 4794 

2  A 360 As 10,3 12 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 53a &�1� � � A 187; Rs. VAR 

227.1/1 S27 
3  A 186 As 8,2 4 3 2 - Köln, 41.72 

� � ��/�
A 477; VAR 

227.14/1 S5 

 
Stempeleisen 25.13/1 S5A 
 
1  A 360 As 10,6 11 2 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29712 ��3� � � A; Rs. VAR 227.1/7 

S3 

 
Stempeleisen 25.13/1 S6 
 
1  A 360 As 11,6 5 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 424 #�0 � � K 4928; Rs. VAR 
227.1/1 S26 

 
Stempeleisen 25.13/1 S7 
 
1  A 360 As 10,4 7 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 434 ��1� � � K 4936 

 
Stempeleisen 25.13/1 S8 
 
1  A 360 As - - 4 2 (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL III 64, 1 �

 �b�(� K 5021; VAR 
227.1/1 S32 

 
Stempeleisen 25.13/1 S9 
 
1  A 360 As 7,4 - 0 4 (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
495 "�/ � � K 1713 

 
Typ 25.14 

8 
Runde Form, darin acht im Zentrum zusammenlaufende 
Linien, zwischen zweien ein tropfenförmiges Zeichen, in 
diesem ein Punkt. 
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Untertyp 25.14/1 5 
 

 
Stempeleisen 25.14/1 S1 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,4 10 3 3 - Wiesbaden, 

101/79 ��,� � � A 688 

 
Stempeleisen 25.14/1 S2 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 5,8 ? 0 4 (175) Mainz-

Weisenau 
Mainz; FMRD IV 
1197, 28 !�+� � � A 178 

 
Stempeleisen 25.14/1 S2A [7,0 mm] 
 
1  A 360 As  11 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
27491 ��2� � � A1 

2  A 360 As - - 3 2 - Brüssel (CCHCR, 
Oxford) �X� 2� � � A 22041; AVC 

54.17/1 S48; AVC 
54.4/1 oder 54.20/1; 
Rs. CA 58.7/2 S2; 
VAR 227.14/1 S2 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Segment beschädigt. 

 
Stempeleisen 25.14/1 S3 [6,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,2 11 0 4 - Wiesbaden 

��-� � � A 649; Rs. PP 
144.1/1 S2 

 
Stempeleisen 25.14/1 S4 [6,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,4 6 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1972.6233; 
Peter 1996a, Ins. 
48/10 

� � !�
-� A 3577 

 
Stempeleisen 25.14/1 S5 [6,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 4 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

349 ��
-�
� � A 2054 = K 199/2 

 
Stempeleisen 25.14/1 S6 
 
1  A 360 As 9,4 5 4 1 - Paris; Giard, BN 

I 1976, 225 Nr. 

1638 

�
 �£� -� K 99; VAR 227.1/1 

S26 

 
Stempeleisen 25.14/1 S7 
 
1  A 360 As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

51  �
- 
� � K 3146 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 
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Stempeleisen 25.14/1 S8 
 
1  A 360 As - - 3 3 (089) Schandel Privatsammlung; 

FMRL IV 212, 32 ��
- 
� � K 5011 = K 5022; 

Rs. TIBIM 210.18/1 
S3 

 
Stempeleisen 25.14/1 S9 
 
1  A 360 As 10,9 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1084 $�

- 
� � K 787 

 
Stempeleisen 25.14/1 S10 
 
1  A 360 As - - 3 1 - Bernhart 1926, 

Taf. 99,1 �
 �d� -� K 4765; über/unter 

VAR 227.14/1 S5 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

25 
-, /, �, �, 	, �, ., =, m, 6, �, n, 8 

 
1  Nem 1 As 14,9 9 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(g); FMRN III 
12006, 8 

x  IMP 107 

2  Nem 1 As 10,8 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
84 

x   

3  Nem 1 As 10,2 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(h); FMRN III 
12006, 9 

x  Rs. DRVSVS 
145.1/1 

4  Nem 1 As 10,0 3 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(e); FMRN III 
12006, 6 

x  DRVSVS 145.1/1 

5  Nem 1 As 9,5 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
282/186; FMRN 
III 12001, 19 

x   

6  Nem 1 As 7,8 10 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12023, 
19 

x   

7  Nem 1 As 6,9 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
87 

x   

8  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
93 

x  AVC 54.17/1; IMP 
107 

9  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Leiden; Daniels 
17; FMRN III 
12015, 4 

x  AVC 54.17/1; IMP 
107 

10  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
96 

x   

11  Nem 1 As 5,8h 5 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
90 

x   

12  Nem 1 As 3,9h 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12023, 
20 

x   
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25.1 oder 25.3 
-, / 

 
1  Nem 1 As 10,9 4 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
305/191; FMRN 
III 12001, 663 

�Y� -�
� � A 4913; Unkenntlich 

252.2 

2  Nem 1 As 15,0 5 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 292/ 
205 (b); FMRN III 
12003, 4 

�h� -�
� � A 4871; IMP 

107.8/2 S14  

3  Nem 1 As 11,0 9 0 3 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 490 !�

-�
� � K 4955 

 
25.3 oder 25.8 

/, . 
 
1  Nem 1 As 13,5 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/175; FMRN 
III 12001, 482 

��
-�
� � A 5208 

2  Nem 1 As 13,0 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
406/009; FMRN 
III 12001, 815 

�� � � � A 5376 

3  Nem 1 As 11,5 2 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/045; FMRN 
III 12001, 609 

��
-�
� � A 4785 

4  Nem 1 As 9,7 8 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/001; FMRN 
III 12001, 804 

%�
-�
� � A 5346 

5 x Nem 1 As 8,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
441/021; FMRN 
III 12001, 890 

�s� -�
� � A 5602; IMP 

107.8/2 S8 

6  Nem 1 As 6,9 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
303/002; FMRN 
III 12001, 658 

�f� -�
� � A 4905; IMP 

107.16/2 S10; Rs. 
AVC 54.17/1 

7  Nem 1 As 6,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/030; FMRN 
III 12001, 435 

��
-�
� � A 4859 

8  Nem 1 As 4,6h 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/009; FMRN 
III 12001, 805 


�
-�
� � A 5347 

9  Nem 1 As 4,2h 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/198 
(a); FMRN III 
12001, 744 

E� -�
� � A 5209; IMP 

107.8/1-9 

10  Nem 1 As 3,9h 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
384/004; FMRN 
III 12001, 774 

��
-�
� � A 5264; Rs. IMP 

107.8/1 S19 

11  Nem 1 
imit. 

As 5,5a 10 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/212 
(t); FMRN III 
12001, 1036 

��
-�
� � A 5186 

12  Nem 
1/2 

As 12,6 7 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987. 
395.1170; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
304 (vi) 

��
-�
� � A 5134 

13  Nem 1 As 6,5 4 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0680 
!�

-�
� � A 4052 

14  Nem 1 As 3,1h 2 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0480 
��

-�
� � A 4320 

15  Nem 1 As 7,8 11 0 4 (115) Vetera I Bonn, 22753; 
Hanel 1995, A 150 
= Hagen 1912, 366 

��
-�
� � A 4056 
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16  Nem 
1/2 

As 9,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0375 
� � �h�-� A 4291; über IMP 

107.8/1-9; Vs. AVC 
54.1/1 oder 54.17/1  

17  Nem 
1/2 

As 7,5 12 4 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0431 �s�-�
� � A 4329; IMP 107 

18  Nem 1 As 8,2 7 4 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 236 ��� -�

� � A 1442; über Rad 
25.8/1 S2 

19  Nem 1 As 7,1 11 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 242 ��

-�
� � A 1439 

20  Nem 1 As 4,4 ? 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 212 ��� -�

� � A 1432; über/unter 
IMP 107.8/1-9 

21  Nem 1 As 2,8 7 3 1 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 156 ��

-�
� � A 1425 

22  Nem 
1/2 

As 1,5f 7 0 0 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 325 ��

-�
� � A 1434 

23  Nem  As 7,8 12 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 240 ��

-�
� � A 1445 

24  Nem  As 9,2 4 4 2 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 62 �N� -�

� � A 691; AVC 54.48/1 
oder 54.50/1 

25  Nem 1 As 3,5h 5 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst 1959. 6776; 
Peter 1996a, Ins. 
24/40 

Q�
-�
� � A 3478; IMP 

107.8/1 S6 

26  Nem 1 As 12,9 1 3 3 - Neuss, 105 ��s� -�
� � A 570; unter IMP 

107.8/2 S8; Un-
kenntlich 252.2 

27  Nem 1 As a 2 3 3 - Neuss, 189 
$�

-�
� � A 1947 

28  Nem 1 As - - 3 3 - Mainz; Stadtar-
chiv, Mz L117 G 4 �s� -�

� � A 45; IMP 107.4/7-9 

29  Nem 2 As 12,8 2 3 3 - Stuttgart, 17348 �s� -�
� � A 250; IMP 107.8/2 

S15 
30  Nem As - ? 0 0 - Neuss, 130 �s� -�

� � A 1938; IMP 
107.8/9 S8 

31  Nem 1 As - - 3 1 (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, 39 = 
Weiler 1977, Nr. 
292, Taf. II2 

��
-�
� � K 

32  Nem 1 As - - 3 2 (107) Titelberg Virton; FMRL I 
351, F114 = Wei-
ler 1977, Nr. 426, 
Taf. IX 

��
-�
� � K 

33  Nem 1 As - - 4 3 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 
A 152 �h� -�

� � K 112121; IMP 
107.8/1-9 

34  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
Simon 1976, 52 
Nr. 19 

#�
- 
� � K 10564/2 

35  Nem 1 As - - 3 3 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
Simon 1976, 52 
Nr. 9 

��
- 
� � K 10562/21 

36  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
Simon 1976, 52 
Nr. 22 

��
- 
� � K 10565/21; Rs. IMP 

107.8/9 S9 

37  Nem 1 As - - 3 1 - Berlin; Grant 1953 
10, 12, 117 Pl. 
15,5 

��� - 
� � K 2784; Rad 25.8/1 

S51  

 
1 Das Stempeleisen ist stark beschädigt. 
2 Bei Weiler 1977, Nr. 292, Taf. II ist nicht genau zu klären, ob es sich um FMRL I 345, 39 oder 345, 

40 handelt. 
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25.1, 25.3 oder 25.8 
-, /, . 

 
1  Nem 1 As 10,3 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
370/115; FMRN 
III 12001, 716 

��
-�
� � A 5028; Rs. IMP 

107  

2  Nem 1 As 9,6 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
477/040; FMRN 
III 12001, 572 

��
-�
� � A 5667 

3  Nem 1 As 8,3 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/027; FMRN 
III 12001, 712 

��
-�
� � A 5023 

4  Nem 1 As 5,7h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/037; FMRN 
III 12001, 797 

	� -�
� � A 5328 

5  Nem 1 As 2,3h ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
447/041; FMRN 
III 12001, 901 

�� - 
� � A 5626 

6  Nem 1 
imit. 

As 6,8 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
405/084; FMRN 
III 12001, 1004 

��
-�
� � A 5374 

7  Nem 1 As 10,4 2 4 1 (115) Vetera I Bonn, 85.0521 �f� -�
� � A 4314; DRVSVS 

145.1/1 
8  Nem 

1/2 
As 7,2 8 0 4 (115) Vetera I Bonn, 22754; 

Hanel 1995, A 151 
= Hagen 1912, 366 

�s� -�
� � A 4065; IMP 

107.8/3 S5 

9  Nem 
1/2 

As 3,0h 10 3 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0477 
��

-�
� � A 4322 

10  Nem 2 As 12,4 11 4 2 (186) Frankfurt-
Praunheim 

Frankfurt, MVFG 
α 4597 %�

- 
� � A 5719 

11  Nem  As 12,3 11 3 3 - Neuss, 88 
��

-�
� � A 562 

12  Nem 
1/2 

As h - 3 3 (194) Kastell 
Alteburg bei 
Arnsberg 

Privatsammlung; 
Saalburgjahrbuch 
47, 1994, 64 Nr. 1 


� -�
� � K 10954 

13  Nem 1 As 11,9 7 4 2 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
288 

��
-�
� � K 11072; Rs. IMP 

107.8/2 S5 

14  Nem 1 As 8,3 11 4 2 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
279 

$�
-�
� � K 11069 

15  Nem 1 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

16  Nem 1 As - - - - (077) Pomme-
roeul 

Heesch 1998, 282 - - IMP 107 

17  Nem 1 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL IV 67, D15 

x   

18  Nem 1 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 45, 46 

 x  

19  Nem 1 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, 401 

x   

20  Nem 1 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F55 

x  IMP 107 

21  Nem 1 As h - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
135 

x   

22  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1443 

x  D 31.1; IMP 107.8/3 

23  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1445 

x� � IMP 107.8/3 
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24  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1446 

x  IMP 107.16/3 

25  Nem 1 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1447 

x  IMPL 110.2/11 

26  Nem 1 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1464 

x  IMP 107.8/3 

27  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1463 

x  IMP 107.8/3; Rs. 
AVC 54.1/1 

28  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1457 

x   

29  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1458 

x   

30  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1456 

x   

31  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1444 

x  IMP 107.8/3 

32  A 360 
Typ 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 43 A  

x  2 

33  Nem 1 As - - - - (159) Ocken-
heim 

FMRD IV 1096, 1 - -  

34  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

35  Nem 1 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 8 

x   

36  Nem 1 As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Privatsammlung; 
FMRD V 2260, 19 

x  IMP 107 

37  Nem 1 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 34 

x   

38  Nem 
1/2 

As g - - - (188) Friedberg 
{GF} 

Darmstadt, LAD; 
FMRD V 2123, 1 

x  IMP 107 

39  Nem 1 As h - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 6 

x  Unter IMPL 107.2/1-
16; unter Unkennt-
lich 252.33 

40  Nem  As h - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 7 

x  IMP 107; IMP 107 

41  Nem 1 As - - - - (193) Rödgen Privatsammlung; 
FMRD V 2158, 6 

 x AVC 54.47; VI 
232.1/1 

42  Nem 1 As - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2214, 4 

 x  

43  A 370 As 8,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
608 

x  Graffiti 

44 - Nem As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

Toulmouche 1846, 
98 Pl. 1 

- - 4 

45  Nem 1 As 10,1 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2764 

�s� �
IMP 107.1/2 

46  Nem 1 As 14,3 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2766 

�� �
Rs. AVC 54.17/1 

47  Nem 1 As 13,0 12 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3516 

x   

48  Nem 1 As 10,5 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2759 

�h� �
IMP 107.1/2; Rs. 
IMPL 110 

49  Nem 1 As 10,4 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2768 

�� �
 

50  Nem 1 As 9,9 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 275 

�� �
 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

64 

51  Nem 1 As 7,8 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2765 

�� �
 

52  Nem As - - - - - Zagreb; Grant 
1946, 112 

- -  

53  Nem As - - - - - Berlin; Grant 
1946, 112 

- -  

54  Nem As - - - - - Brüssel; Grant 
1946, 112 

- -  

55  Nem As - - - - - de Saulcy 1879, 
725 Nr. 4 

- - AVC 54.17/1; 
TAVC 176.1 

 
1 Bei Weiler 1977, Nr. 292, Taf. II ist nicht genau zu klären, ob es sich um FMRL I 345, 39 oder 345, 

40 handelt. 
2 M. R-Alföldi bemerkt: „Vs. Gst. 34 oder 35; lt. Zeichnung vielleicht zur Viertelung eingekerbt ?“ 
3 H. Simon notiert: „Auf dem Av. überlagern ein unkenntlicher rechteckiger Gegenstempel und der 

Gegenstempel IMP mit Lituus die Kontermarke Rad mit vier Speichen.“ 
4 Toulmouche 1846 verweist nur auf die seinem Werk beigefügte Tafel 1 ohne genauere Angaben zu 

Münztyp und Anzahl ihm bekannter kontermarkierter Prägungen zu geben. 
 
25.1 oder 25.14 

-, 8 
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 43 A, 9 

x  1 

 
1 M. R-Alföldi bemerkt: „Vs. Gst. 34 oder 35; lt. Zeichnung vielleicht zur Viertelung eingekerbt ?“ 

 
25.13-14 

n, 8 
 
1  A 360 As 8,7 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
396/197; FMRN 
III 12001, 1876 

#�2� � � A 5344; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

2  A 360 As 8,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2206 ��

-�
� � A 3185 

 
25.10 oder 25.13-14 

m, n, 8 
 
1  Nem 1 As 11,0 1 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
292/089; FMRN 
III 12001, 437 

#�
?�
� � A 4866 

2  A 360 As 7,3 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 376/015 
(d); FMRN III 
12001, 1753 

� � ��
?� A 5165 

3  A 360 As 9,0 5 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/014; FMRN 
III 12001, 1733 

�Q� ?�
� � A 5021; AVC 54.4/1 

S3; Rs. VAR 
227.14/1 S3; Un-
kenntlich 252.2 

4  A 360 
Typ 

As 9,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 254/296 
(c); FMRN III 
12001, 2164 

#�
?�
� � A 4748 

5  A 360 
Typ 

As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
379/134; FMRN 
III 12001, 2276 

��
? 
� � A 5221; Rs. Un-

kenntlich 252.1 
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6  A As 6,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
357/021; FMRN 
III 12001, 2654 

$�
?�
� � A 4986; Rs. VAR 

227 

7  Nem 1 As 5,6h 9 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1087. 
10.2 1199; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
304 (vi) 

��
?�
� � A 5136 

8  A 360 As 3,5h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 56 Nr. 537 #�

?�
� � A 1570; VAR 227 

9  A 360 As 11,0 4 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32563 #�

? 
� � A; Rs. VAR 227.1/1 

S26 
10  A 360 As 10,3 10 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1984.17451 

&�
?�
� � A 3643 

11  A 360 As 8,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 �� ?�

� � A 3737; Rs. Un-
kenntlich 252.2; 
VAR 227.14/1 S2 

12  A 360 As  7,0 ? 3 4 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; MKWt 
FmZH, LNr. 4012 �n� ?�

� � A 7189; VAR 227 

13  A 360 As - 5 0 4 - Neuss, K2 6 
��

-�
� � A 1109; Rs. VAR 

227.14/1-2 
14  A 360 

Typ 
As - - 0 4 - Neuss, 168 

� � ��� ?� A 1201; über/unter 
AVC 54; Vs. VAR 
227.1/6 S7 

15  A 360 As 7,4 - 3 4 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
495 "�2� � � K 11027/2 

16  A 360 As 10,7 10 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1480 

��
- 
� � K 2634 

17  A 360 As 8,2 - - - (258) Epfach München; FMRD I 
1252, 18 

x  2 

18  A 360 As 9,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
542 

x  2 

19  Nem 1 As 12,9 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2794 

&� �
2 

20  Nem 1 As 9,9 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2793 

�� �
2 

21  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 157 Nr. 23 � � ��� -� K 118531; DD 84.7 

22  Nem As - - - - - Berlin; Grant 
1946, 72 

- - 2 

23  Nem As - - - - - Brüssel; Grant 
1946, 72 

- - 2 

24  Nem As - - - - - Gotha; Grant 1946, 
72 

- - 2 

25  A 360 As 10,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1531 

x  Unter AVC 54.17/1; 
Rs. VAR 227.1/1 

26  A 360 As 10,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1562 

x  Rs. TIB 193.21/1 

27  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1561 

x   

28  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1571 

 x Rs. VAR 227.1/1 

29  A 360 As 10,2 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1532 

x  Rs. TIB 193.21/1 
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30  A 360 As 8,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1563 

x  Rs. VAR 227.1/1 

31  A 360 As 8,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 225 Nr. 
1639 

x  Rs. VAR 227.1/1 

32  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - 2; AV 50.1 

33  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxix 

- - 2; Kopf 9.2; VAR 
227.6 

 
1 De la Saussaye beschreibt den Gegenstempel wie folgt: „une roue à six rayons sur le crocodile.“ 
2 In den aufgeführten Publikationen werden diese Einstempelungen als „Stern“, „star“ oder „étoile“ 

bezeichnet. 
 
Der Gegenstempel wird zwar von Chedeau/Sarcus 1865 als Umzeichnung auf ihrer Typentafel wie-
dergegeben, nicht jedoch in ihrem Katalog erwähnt. 
 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

25.1/1 6 
 
1  Nem 1 As 12,1 4 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
440/005; FMRN 
III 12001, 558 

�F� -�
� � A 5598; IMP 

107.8/3 S20 

2  Nem 1 As - - 3 3 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1449 �x� -�

� � K 11049; Rad 
25.1/1; Rs. DRVSVS 
145.1/1 

3  Nem 1 As - - 3 3 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1449 �}� -�

� � K 11049; Rad 
25.1/1; Rs. DRVSVS 
145.1/1 

4  Nem As - - - - (116a) Birten Privatsammlung; 
Hagen 1965, 285 

x  IMP 107.8/1-6 

5  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

6  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

7  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

8  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

9  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

10  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

11  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

12  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

13  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 
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14  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452   Unkenntlich 252.3 

15  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452   Unkenntlich 252.3 

16  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452   Unkenntlich 252.3 

17  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

18  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

19  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

20  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

21  Nem  As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

22  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

23  Nem 1 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; FMRD V 
2285, 18 

x   

24  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 157 Nr. 15 !�

-�
� �  

25  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - TMP 222.2 

 
1 In seiner Liste halbierter Prägungen führt Strack 1902, S.7 eine Münze mit der Einstempelung Rad 

25.1/1 auf. 
 
25.2/1 �  
 
1  A 360 As 9,2 4-5 - - (084) Tongeren Tongres; Doyen 

2003, Nr. 11 ! 
-  

 
25.3/1 

� 
 
1  Nem 1 As 13,2 3 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/021; FMRN 
III 12001, 2269 

��� -�
� � A 5191/2; IMP 

107.8/1-9 

2  Nem 1 As 12,5 6 3 3 - Neuss, 130 �+� -�
� � A 589; AVC 54.13/1 

S1 
3  Nem 

1/2 
As - ? 0 4 - Neuss, 94 �^�� -�

� � A 1179; über AVC 
54.17/1 S53; über 
Capricorn 11.3/1 S1 

4  Nem 1 As 14,2 - - - (319) Mailhac Taffanel/Richard 
1979, 41 Nr. 209 ! w� -�

� � K 11117; IMP 
107.8/1 S3 

5  Nem 1 
imit. 

As - - 3 2 - Gotha; Grant 1953, 
118 Pl. 20,5 ��

-�
� � K 2775/2; Rs. IMP 

107.8/2 S8 
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25.8/1 
� 

 
1  Nem 1 As 12,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 409/001 
(b); FMRN III 
12001, 532 

&�
-�
� � A 5401 

2  Nem 1 As 11,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
408/017; FMRN 
III 12001, 530 

&�
-�
� � A 5382 

3  Nem 1 As 11,7 6 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 405/001 
(f); FMRN III 
12001, 524 

��
-�
� � A 5369 

4  Nem 1 As 5,5 10 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
470/009; FMRN 
III 12001, 909 

�t� -�
� � A 5661; IMP 

107.8/1 S16 

5  Nem 1 As 5,3h 10 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
404/029; FMRN 
III 12001, 522 

=� -�
� � A 5366; IMP 107 

6  Nem 1 As 4,8h 11 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
444/023; FMRN 
III 12001, 893 

��
-�
� � A 5617 

7  Nem 1 
imit. 

As 11,8 8 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 
253/051; FMRN 
III 12001, 975 

��
-�
� � A 4728 

8  Nem 1 
imit. 

As 11,7 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 307/001 
(a); FMRN III 
12001, 921 

��
-�
� � A 4927 

9  Nem 1 
imit. 

As 9,3 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
424/162; FMRN 
III 12001, 1065 

�h� -�
� � A 54441; IMP 

107.8/1 S11; Rs. 
IMPL 110.5/2 S1 

10  Nem 
1/2 

As 5,9h ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 000/096 
(g); FMRN III 
12001, 574 

��
-�
� � A 4713 

11  Nem 1 As 6.9 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0605 
#�

-�
� � A 4036; Rs. IMP 

107.8/3 S3 
12  Nem 1 As 4,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0389 

��
-�
� � A 4286 

13  Nem 1 As 3,1h 6 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0491 

�

- 
� � A 4317 

14  Nem 1 
imit. 

As 11,5 4 2 1 (115) Vetera I Bonn, 88.1123 
��

-�
� � A 4054 

15  Nem 1 As 11,5 4 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 243 ��

-�
� � A 1446 

16  Nem 
1/2 

As 3,5h 3 0 0 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 330 ��

-�
� � A 1448 

17  Nem 
1/2 

As - ? 4 4 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
27032 f�

-�
� � A 

18  Nem 1 As 6,4 12 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 37 #�

-�
� � A 116 

19  Nem 1 As 8,3 11 3 3 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 61 ��

-�
� � A 4672 

20  Nem 1 As 12,5 10 3 2 - Darmstadt �s� -�
� � A 5781; IMP 

107.8/9 S2 
21  Nem 

12 
As 10,9 1 4 2 - Stuttgart, 15738 �l� -�

� � A 264; IMP 107.8/2 
S8; Rs. IMP 107.8/2 
S8 

22  Nem 1 As 10.1 2 3 3 - Neuss, 109 
��

-�
� � A 583; Rs. IMP 

107.17/2 S1 
23  Nem 1 As h - 3 4 - Neuss, 139 

��
-�
� � A 1945 
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24  Nem 
1/2 

As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
N 1 3204/C3, 13 = 
Nuber 1988, CI3, 
13 

��
-�
� � K 11205 

25  Nem 1 As 13,8 2 4 0 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
746 

�p� -�
� � K 5001; IMP 

107.8/1-6; Rs. AVC 
54.1/1 S13 

26  Nem 1 As 12,6 11 3 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 77 ��

-�
� � K 126; Rs. IMP 

107.8/2 S8 
27  Nem 1 As 9,6 12 0 4 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 496 �n� -�
� � K 4959; IMP 

107.8/9 S10 
28  Nem 1 As - - 3 0 - CNR VIII, 144 Nr. 

23/1 �q� -�
� � K 4814; IMP 

107.8/2 S8 
29  Nem 1 As h - - - (037) Oranje-

woud 
Archiv KPK; 
FMRN I 179, 1 

- - AVC 54.17/1 

30  Nem 2 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 148 

x �  

31  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 157 Nr. 17 $�

-�
� �  

32  unbes. AE - - - - - Gerassimov 1946, 
Fig. 28  �

-�
� � K 6703 

 
1 Das Stempeleisen ist stark vernutzt. 
2 Eigenüberprägung. 

 
25.9/1 G 
 
1  A 68 

imit. 
Dp 8,5 6 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 4 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1097 

  ���f� - K 10800 = K 29441; 
Lyra 14.3; Prora 7.1; 
Capricorn 11.3 

 
1 R. Macaluso deutet die Einstempelung als „astro a 5 ragi (?)“. 

 
25.10/1 ) 
 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1860 

x  Rs. AVC 54.1/1; 
VAR 227.1/1 

2  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1867 

x  Dort mit ? versehen 

3  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2255 

 x Unklenntlich 252.3 

4  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 13 

x   

5  16 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3650 

x(?)   

6  A 360 As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 
V 2118, 5 

- - VAR 227.1/4 

7  Nem 1 As - - - - (199) Butzbach Butzbach; FMRD 
V 2109, 6 

x   

8  A 360 As 11,5 5 - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 917 

x   
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25.13/1 * 
 
1  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 332 

x  Rs. Rad 25.13/1 

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 332 

 x Vs. Rad 25.13/1 

3  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 16, 1 

x  Rs. VAR 227.1/1 

 
25.14/1 5 
 
1  A 360 As 9,5 4 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 461 ��� -�

� � A 1851 = K 410; 
VAR 227.1/6 S19 

2  A  As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 
Nr. 51 

 Nur Ver-
größer-
ung ab-
gebildet�

K 12601 

3  A 360 As - - 3 2 - CNR VI, 110 Nr. 
891/15 ��

-�
� � K 4876; Rs. TIB 

193.13/1 oder 21/4 
4  A 360 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL IV 66, 35 

- - Unter VAR 227.1/1 

5  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C59 

x   

6  A 360 
Typ  

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D34 

x  Über TIB 1931/1 

7  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 229, 
178 

x  VAR 227.1/1; VAR 
227.1/1 

8  A 360 As - - - - (265) Eining, 
Kastell 

München; FMRD I 
2028, 1 

x  XI 245.1/1; Rs. X 
244.1; VAR 227 

 
 
Gegenstempel 26 1 

T 
        

 
Typ 26.1 

T 
Runde Form, darin gezahntes Rad, mit zwei sich kreu-
zenden Linien. 

 

Untertyp 26.1/1 
T 

 

 
Stempeleisen 26.1/1 S1 
 
1  Nem 1 As 12,1 1 3 2 - Tübingen; SNG 

Tübingen 1 Nr. 
145 

��
-�
� � K 12052; Rs. IMPL 

110.5/3 S1; VI 
232.2/1 S6 

 
 
Gegenstempel 27 1 

4 

2 
�
��

3 
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Typ 27.1 
4 

Runde Form, darin die Buchstaben M, A, V, R, D und D; 
M, A und V sind ligiert, zwischen R und D sowie D und 
D ein Punkt. 

 

Untertyp 27.1/1 -�)%�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 
die Querhaste des A ist waagerecht; der Bogen des R ist 
geschlossen. 

 
Stempeleisen 27.1/1 S1 [7,5 mm] 
 
1  A 360 As 3,3h 7 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1982.18281 
��

-�
� � A 3632 

 
Stempeleisen 27.1/1 S2 [6,0 mm]  
 
1  A 360 As 11,1 11 3 1 - Köln, 26.27 

��
-�
� � A 499; Rs. VAR 

227.14/1 S2 
2  A 360 As 11,0 1 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

348 ��
-�
� � A 2053 = K 198; Rs. 

VAR 227.1/1 S26 
3  A 360 As 11,2 6 3 2 - London 

#�
-�
� � BM 581; Rs. VAR 

227.1/9 S3; Kopf 

9.1/1 S1 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, daher ist die rechte Seite nicht vollständig eingeprägt. 

 
Stempeleisen 27.1/1 S3; Karte CD 17 
 
1  A 360 As 8,1 - 0 4 (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
542 ��

-�
� � K 1714 = K 11026 

2  A 360 As 11,7 11 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 658 #�

-�
� � K 730 

 
Stempeleisen 27.1/1 S4 
 
1  A 189 As 10,6 6 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 17 #�
-�
� � K 132 

 
Stempeleisen 27.1/1 S5 
 
1  A 192 As 9,0 5 2 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 78 
  

� - K 1661 

 
1 Die Zuweisung der Einstempelung zu diesem Typ ist nicht ganz zweifelsfrei. Möglicherweise han-

delt es sich um die Einstempelung eines der Stempeleisen der Untertypen Rad 25.9, 25.12 oder 
25.13. 

 
Untertyp 27.1/2 ����% Die Buchstaben sind von gleicher Größe. Die Querhaste 

des A ist waagerecht; der Bogen des R ist geschlossen. 
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Untertyp 27.1/3  � Die Buchstaben sind von gleicher Größe. Die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich; die Querhaste des 
A ist waagerecht. 

 
Typ 27.2 

3 
Runde Form, darin Kreis und die Buchstaben C, A, R, D 
und N; im Zentrum ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

27.2 
3 

 
1  A 360 As 10,0 - - - - Bern; Giard, BN I 

1976, 27 = Grün-
wald 1946, Nr. 135 

? ?  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

27.1/2 ����% 

 
1  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 158 Nr. 331  "�
- 
� �  

 
1 Blanchet 1905, 538 schreibt, „la piece est figuré aussi dans La Saussaye ... “, während Scott 1852, 

111 bemerkt: „M. de La Saussaye gives a similar coin.“ 
 
27.1/3  � 
 
1  unbes. AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
730 Nr. 39 

- -  

 
 
Gegenstempel 28 1 

� 
        

 
Typ 28.1 

� 
Runde Form, darin Vogel(?) 

 

Untertyp 28.1/1 �  

 
Stempeleisen 28.1/1 S1 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 294 � � ��o� -� A 1883; VAR 

227.1/1, 227.1/6 
oder 227.1/8-9; Vs. 
AVC 54.17/1 S41 
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Stempeleisen 28.1/1 S2 [6,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2232 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 68 I 

� � !�
-� A 3208; Vs. CVAL 

80.4/1 S2 

2  A 360 As 5,0h 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2208 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XI,11 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 68 VI 

� � 7�
-� A 3186 = K 25741 

3  A 360 As 10,9 9 2 1 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 573 

  
� 

- K 4981; Vs. CVAL 
80.4/1 S7 

 
1 Die von Grünwald publizierte Umzeichnung, hier unter Gegenstempel 29 aufgeführt, gibt die De-

tails nicht richtig wieder. Das in seiner Publikation vorgelegte Foto zeigt, dass es sich um einen 
Abschlag des vorliegenden Gegenstempels 28 handelt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

28.1 
� 

 
1  A 

imit. 
As 10,7 12 3 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

704 � � %�3�
K 110261; Vs. 
CVAL 80.1/1 oder 
80.4/2 

2  A Mm 
imit. 

Dp 8,6 ? 3 3 - Palermo; Macaluso 
1987, Nr. 22 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1110 

� � $�
-� K 10870 

 
1 Dort beschrieben als: „contremarque ronde au R/ représentant un aigle (?).“ 

 
 
Gegenstempel 29 1 

4 

        

 
Typ 29.1 

4 
Runde Form, darin ? 

 
Die Umzeichnung von Grünwald gibt die Details nicht richtig wieder. Tatsächlich handelt es sich 
um einen Abschlag des Stempeleisens 28.1/1 S2. 
 
 
Gegenstempel 30 1 

3 

        

 
Typ 30.1 

3 
Runde Form, darin ein liegendes S; über und unter die-
sem ein Punkt. 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

74 

Untertyp 30.1/1 
� 

 

 
Stempeleisen 30.1/1 S1 
 
1  A 360 As 11,1 6 3 3 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1022 � � ��

-� K 777; Vs. CVAL 
80.4/2 S6 

 
 
Gegenstempel 31 1 

� 

        

 
Typ 31.1 

� 

Halbrunde(?) Form, darin ein liegendes 	. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

31.1 

� 
 
1  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1443 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25. 8; IMP 107.8/3 

 
Dieser Typ findet sich bei Peter 1996a und Peter 1996b zwar als Umzeichnung auf der Typentafel 
erwähnt, doch sind hiermit gegengestempelte Prägungen dort nicht aufgeführt. 
 
 
Gegenstempel 32 1 

7 
        

 
Typ 32.1 

7 
Viereckige Form, darin Kreis(?) 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

32.1 
7 

 
1  A 364 As 10,1 11 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 234 Nr. 
1724 

x   

 
 
Gegenstempel 33 1 

� 
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Typ 33.1 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben E und ∆ sowie Capri-
corn nach rechts. 

   

Untertyp 33.1/1 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 33.1/1 S1 
 
1  A Mm As - - 4 3 - Berlin; Willers 

1909, 199 Taf. 
18,9 

� � ��*�
K 2671 

 
 

Gegenstempel 34 1 

. 

   
Typ 34.1 

. 
Viereckige Form mit rechts anschließendem Kreis, darin 
die unligierten Buchstaben M, C, L, O, D und im Kreis 
eine Nike nach links. 

   

Untertyp 34.1/1 
 ��"�	 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 34.1/1 S1 [5,0 x 2,5 mm; 6,5 mm] 
 
1  Cl 64 HS 18,2 5 3 1 - Oxford 

��1� � � A 2158 

 
 
Gegenstempel 35 1 Hammer(?)  

 
Typ 35.1 Hammer(?) Unklare Form, darin Hammer(?).  
 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

35.1 Hammer(?)  
 
1  A 192/ 

193 
As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxix 
- -  

 
 

Allgemeine Unterscheidungsmerkmale der Gegenstempel 36 bis 252 
 

• Buchstaben und Bilder/Bildzeichen 
 • Stellung der Buchstaben und Bilder/Bildzeichen im Stempelfeld 
 • Größe der Buchstaben und Bilder/Bildzeichen zueinander 
 

• Ligatur 
 • alle Buchstaben sind ligiert 
 • Buchstaben sind teilweise ligiert 
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• Querhaste des A 

 • gerade 

 • schräg 
 

• Bögen des B 

 • beide sind von gleicher Ausladung 

 • beide sind von verschiedener Ausladung 
 

• Schenkel des M 

 • spiegelbildlich laufend 

 • nicht spiegelbildlich laufend 
 

• Bogen des P 

 • geöffnet als Viertelkreis 

 • geöffnet als Halbkreis 

 • geschlossen 
 

• Bogen des R 

 • geöffnet als Viertelkreis 

 • geöffnet als Halbkreis 

 • geschlossen 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

Bemerkung 
 

Bei manchen Stempeleisen war die Querhaste des A keilförmig geschnitten. Sie ver-

läuft dann oben schräg und unten gerade. Hier wird die Querhaste als „gerade“ angese-

hen und beschrieben.  

Die häufigsten Gegenstempel im Untersuchungsgebiet sind: AVC 54, BON 56, 

CAESAR 61, IMP 107, IMPL 110, IMPAVC 113, PRO 147, TIAV 191, TIB 193, TI-

BAVC 196, TIBIM 210, VAR 227 und VESPA 231. 

 

 

Gegenstempel 36 1 
� 

2 
� 

3 
� 

    

 
Typ 36.1 

� 
Viereckige Form, darin der Buchstabe A. 

 

Typ 36.2 
� 

Viereckige Form, darin der Buchstabe A, an dessen Spit-

ze ein gebogener nach rechts laufender Fortsatz. 
 

Untertyp 36.2/1 4 
Die Querhaste des A ist waagerecht; an der Spitze ein 

nach rechts laufender halbrunder Fortsatz. 
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Stempeleisen 36.2/1 S1 [3,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 2 As 12,8 6 2 1 - Oxford; CRE, Nr. 

426 5�3� � � A 2187 = K 224 

 

Typ 36.3 
� 

Viereckige Form, darin der Buchstabe �. 

 

Untertyp 36.3/1 7  

 

Stempeleisen 36.3/1 S1 [? x ? mm] 

 
1  S. 

95,6 

imit. 

As 4,5 7 3 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 219 ;�-� � � A 1102 

 

Stempeleisen 36.3/1 S2 

 
1  Nem 1 As 11,6 - 2 1 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 48 )¢ +�   K 1723/2; IMPL 

110.5/3 S2 

 

Typ 36.4 
; 

Viereckige Form, darin der Buchstabe �, an dessen Spit-

ze eine waagerechte nach links laufende Linie. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

36.1 
� 

 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

733 Nr. 1 

- -  

 

36.3 
� 

 

 
1  N 329 

Kr 

As 9,7 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

2229 

x   

 

36.4 
; 

 
1  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

35 

- -  

 

 

Gegenstempel 37 1 
H 

2 
C 

3 
Q 

4 
D 

      

 5 
� 
 

      

 
Typ 37.1 

H 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

A. 
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Untertyp 37.1/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

der beiden A sind waagerecht. 
 

Stempeleisen 37.1/1 S1 [8,0 x 2,5 mm] 

 
1  T 32  As - - - - - CCHCR, Oxford 

� � ��.� A 2424 

 

Stempeleisen 37.1/1 S2 

 
1  A 

imit./ 

hyb.1 

As 9,7 1 2 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 2 = 

Hirsch 14.-

16.2.1990 Nr. 28 = 

Schulten 15.-

17.10.1990 Nr. 

507. 

<�)� � � K 111 

 
1
 Vs. A 360 Typ, Dupondius oder As; Rs. A Mm, Dupondius. 

 

Typ 37.2 
C 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 

�. 
   

Untertyp 37.2/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 37.2/1 S1 [9,5 x 3,0 mm] 

 
1  Ca 44 As 10,6 7 1 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1954.447; 

Peter 1996b, 

Reg?/21 

=�0� � � A 3496 

 

Stempeleisen 37.2/1 S2 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  Ca 44 As 7,2 12 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.2682; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/142 

E�*� � � A 3492/3494 

 

Stempeleisen 37.2/1 S3 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,3 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962.1230; 

Peter 1996a, Ins. 

30/114 

E�0� � � A 3463 

 

Stempeleisen 37.2/1 S4 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  A-T As 8,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5792 � � ��.� A 4026; Punzen 

 

Stempeleisen 37.2/1 S5 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 26,5 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 146 3��0� � � A 309; TIAV 

191.2/1 S21 
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Stempeleisen 37.2/1 S6 [6,5(?) x 2,5 mm] 

 
1  S. 

95,2 

As 10,1 12 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3600 � � @�3� A 3339; Vs. TIBIM 

210.12/1 S2 

 

Stempeleisen 37.2/1 S7 

 
1  A 186 As 8,3 4 3 2 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 57 = 

FMRSl III 83/16, 8 

E�/� � � K 11230 

 

Typ 37.3 
Q 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 

�. 
   

Untertyp 37.3/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Siehe auch Gegenstempel M 126.1. 

 

Stempeleisen 37.3/1 S1 [6,0/7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 

hyb. 

imit.1 

Dp 10,8 7 3 3 (140) Bonn Köln, 38,757 0 �3� � � A 458; PRO 147.1/4 

S5 

 
1
 Vs. Cl Kopf n.l. Rs. Cl 82. 

 

Stempeleisen 37.3/1 S2 [7,5(?) x 4,0(?) mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 7,3 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

378/083; FMRN 

III 12001, 990 

4�+� � � A 52011 

 
1
 Die Prägung ist vorder- und rückseitenstempelgleich mit A 1416, welche eine Einstempelung des 

Stempeleisens IMP 107.8/4 S2 trägt. 

 

Stempeleisen 37.3/1 S3 [6,0 x 3,0 mm]; Karte CD 18 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 8,6 7 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

268/044; FMRN 

III 12001, 980 

Ì§�)� � � A 4823; IMPL 

110.5/2 S1 

2  Nem 

1/2 

As 9,1 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0425 /£��1� � � A 4334; IMPL 

110.5/1 S2; Rad 

25.3/1 S14 

 

Typ 37.4 
D 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 

�, davor ein Punkt. 
   

Untertyp 37.4/1 "� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Siehe auch Gegenstempel M 126.2. 
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Stempeleisen 37.4/1 S1 

 
1  A 138 HS 20,2 9 3 2 - Cherasco; Martini 

1998, Nr. 3 = 

Martini 2000a, Nr. 

17 

� � 1�.� K 12580 

 

Typ 37.5 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 

�, dahinter ein Punkt. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

37.5 
� 

 
1  A 360 As 11,1 9 - - (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 38 <�)
/�

� � K 11065 

 

 

Gegenstempel 38 1 
F 

    

   
Typ 38.1 

F 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, �, I, �, V, L 

und C; � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 38.1/1 	 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe und 

Stellung im Feld; I und C sind kleiner und nach unten 

zum Rand des Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 38.1/1 S1 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 187 As 7,1 11 3 3 - Nijmegen, K 66; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (x) 

� � D�2� A 5040 

 

 

Gegenstempel 39 1 
* 

      

 
Typ 39.1 

* 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

D. 
 

Untertyp 39.1/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 39.1/1 S1 

 
1  Cl 66 

imit. 

As - - 3 3 - Montpeiller; Giard, 

BN II 1988, 14 Pl. 

A,5 

+�+� � � K 595 
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2  Cl 66 

E 

As - - 3 3 - Avignon; Giard, 

BN II 1988, 13 Pl. 

A,4 

+�+� � � K 596 

 

 

Gegenstempel 40 1 
< 

    

 
Typ 40.1 

< 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, E, 

M, I und L. 
 

Untertyp 40.1/1 �� �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die äußeren Schenkel des M laufen 

spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 40.1/1 S1 [13,0+ x 4,0 mm] 

 
1  A 72 As 10,2 4 4 2 (274) Zurzach Zurzach; Dopp-

ler/ Speidel 1992, 

Nr. 4 = Doppler 

1994, Abb. 213 

� � 2d� )� A 3949 = K 644; 

IMPAVC 113.47/1 

S9 

 

 

Gegenstempel 41 1 
� 

2 
� 

    

 
Typ 41.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

I. 
 

Untertyp 41.1/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 41.1/1 S1 [9,0? x 8,0? mm] 

 
1  A 69 As 11,3 - 4 3 - Milano, SNR 

Milano I, 1, Nr. 

319 

¬ 3�.� � � Mil 319; Unkennt-

lich 252.1; Rs. Cap-

ricorn 11.4/2 S2; 

Triskeles mit Gor-

goneion 12.2/1 S1; 

Triskeles mit Gor-

goneion 12.2/1 S1 

 

Typ 41.2 
� 

Viereckige Form, darin noch die beginnenden unligierten 

Buchstaben A und I zu erkennen. 
 

Untertyp 41.2/1 K Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 41.2/1 S1 [? x 4,0+ mm] 

 
1  Ca 30 As 8,2 6 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1972.103; 

Peter 1996b, Reg. 

20/5 

<�,� � � A 3572 

 

Vgl. auch HI 99.1/1 und HI 99.2/1. 

 

 

Gegenstempel 42 1 
, 

2 
- 

    

 
Typ 42.1 

, 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, L, A und R; A 

und L sowie A und R sind ligiert. 
 

Untertyp 42.1/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

der beiden A sind waagerecht; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 42.1/1 S1 

 
1  A 190 As 9,5 - 3 3 (370) Dalji Zagreb; Kos 1984, 

Abb. 2,4 8�+� � � K 307 

2  A 190 As 8,1 - 3 3 (370) Dalji Zagreb; Kos 1984, 

Abb. 2,3 8�+� � � K 306 

3  A 72 As 9,7 - 4 0 - Budapest; 1984 

Kos Abb. 2,1 =�0� � � K 304 

4  A Mm As 9,7 - 4 3 - Budapest; Kos 

1984, Abb. 2,5 =�0� � � K 308 

 

Typ 42.2 
- 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, L, A und R; A 

und L sowie A und R sind ligiert; zwischen L und A ein 

Punkt. 
 

Untertyp 42.2/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

der beiden A sind waagerecht; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 42.2/1 S1 

 
1  A 186 As 9,5 - 3 3 - Budapest; Kos 

1984, Abb. 2,2 >�1� � � K 305 

 

 

Gegenstempel 43 1 
) 

      

 
Typ 43.1 

) 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, P, O und L; A 

und P sind ligiert. 
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Untertyp 43.1/1 9"� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; der Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 43.1/1 S1 

 
1  A 189 As - - 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

I 155/56, 2 8�+� � � K 2614 = K 11175 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
  

43.1 
) 

 
1  A 193 As - - - - (361) Sotin Zagreb, ZG 139; 

Kos 1995, 56 

x   

2  A Mm As - - - - (361) Sotin Zagreb, ZG 26277; 

Kos 1995, 56 

x   

3  A 186 As - - - - (368) Siscia Zagreb, ZG 20870; 

Kos 1995, 56 

x   

 

 

Gegenstempel 44 1 
< 

  

 
Typ 44.1 

< 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, P 

und R. 
 

Untertyp 44.1/1 �;% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; der Bogen des P ist geöffnet und 

als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen des R ist geschlos-

sen. 
 

Untertyp 44.1/2 �#% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Bögen des P und R sind ge-

schlossen. 
 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

44.1/1 �;% 
 
1  A 189 

Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

 

44.1/2 �#% 
 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  
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Gegenstempel 45 1 
= 

2 
�
�
�

F 

 
Typ 45.1 

= 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, P, 

R, O und N. 
 

Typ 45.2 F 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, P, R, O und N; 

P und A sind ligiert. 
 

Untertyp 45.2/1 �%"! Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; der Bogen des P ist geöffnet und 

als Dreiviertelkreis gearbeitet; der Bogen des R ist ge-

schlossen; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 

zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 45.2/1 S1 

 
1  A 85 HS 19,7 - 3 2 (342) Haïdra Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 1 2�.� � � K 2265; Rs. APRON 

46.1/1 S1 

2  A 85 HS 19,7 - 3 2 (342) Haïdra Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 1 � � 0�*� K 2265; Vs. APRON 

46.1/1 S1 

 

Untertyp 45.2/2 9%"! Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Bögen des P und R sind ge-

schlossen; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 

zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 45.2/2 S1 

 
1  A Mm HS 17,2 - 3 1 - Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 10 � � ;�(� K 2275; Vs. APRON 

45.2/2 S1 

2  A Mm HS 17,2 - 3 1 - Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 10 :�3� � � K 2276; Rs. APRON 

45.2/2 S1 

 

Stempeleisen 45.2/2 S2 

 
1  A 143 HS 15,7 - 4 1 - Turin; Mackensen 

1978-79, Nr. 5 ��,� � � K 272; Rs. APRON 

45.2/2 S2; AVC 

54.48/3 S3 

2  A 143 HS 15,7 - 4 1 - Turin; Mackensen 

1978-79, Nr. 5 
� � .Ë�1� K 89; AVC 54.48/3 

S3; Vs. APRON 

45.2/2 S2 

 

Stempeleisen 45.2/2 S3 

 
1  A 137 HS 10,0 4 3 1 - Cherasco; Martini 

1998, Nr. 2 = 

Martini 2000a, Nr. 

19 

� � B�/� K 12592; Vs. 

APRON 45.2/2 S4 
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Stempeleisen 45.2/2 S4 

 
1  A 137 HS 10,0 4 3 1 - Cherasco; Martini 

1998, Nr. 2 = 

Martini 2000a, Nr. 

19 

;�(� � � K 12591; Rs. 

APRON 45.2/2 S3 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

45.1 �;%"! 
 
1  A 88 HS - - - - (338) Ardara Privatsammlung; 

Mackensen 1978-

79, Nr. 2 

x  Dort mit ? versehen; 

Rs. AVC 54; 

APRON 45.1 

2  A 88 HS - - - - (338) Ardara Privatsammlung; 

Mackensen 1978-

79, Nr. 2 

 x AVC 54; Vs. 

APRON 45.1. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

45.2/1 2%"! 
 
1  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

2  A 87 

Typ 

HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

3  A 87 

Typ 

HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - AVC 54.17/1 

4  A 143 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

5  A 143 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - AVC 54.17/1 

 

 

Gegenstempel 46 1 
4 

2 
# 

 
Typ 46.1 

4 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, P, R, O und N; 

A und P sind ligiert; vor A und hinter N ein Zweig. 
 

Untertyp 46.1/1  49%6!4 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Bögen des P und R sind ge-

schlossen; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 

zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 46.1/1 S1 

 
1  A 82 HS 18,9 - 3 1 - Paris; Mackensen 

1978-79, Nr. 8 = 

Pansa 1906, Nr. 6 

Tav. X,1 

-�3� � � K 45; Rs. APRON 

46.1/1 S1 
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2  A 82 HS 18,9 - 3 1 - Paris; Mackensen 

1978-79, Nr. 8 = 

Pansa 1906, Nr. 6 

Tav. X,1 

� � )�/� K 45; Vs. APRON 

46.1/1 S1 

 

Stempeleisen 46.1/1 S2 

 
1  A Mm HS 15,8 - 0 4 - Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 11 � � A�(� K 2277 

 

Untertyp 46.1/2 49%:!4 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht; die Bö-

gen des P und R sind geschlossen; die Schräghaste des N 

läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 46.1/2 S1 [12,0 x 4,0 mm]; Karte CD 19 

 
1  A 143 HS 17,3 8 4 4 (273) Vindo-nis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 983 = 

Mackensen 1978-

79, Nr. 6 = Grün-

wald 1946, Taf. 

VII,13 = Giard, 

BN I 1976, 35 

>�+� � � A 3123 = K 2494; 

Rs. APRON 46.1/2 

S1 

2  A 143 HS 17,3 8 4 4 (273) Vindo-nis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 983 = 

Mackensen 1978-

79, Nr. 6 = Giard, 

BN I 1976, 35 

� � ?�2� A 3123; Vs. APRON 

46.1/2 S1 

3  A 79 HS 13,5 - 4 1 - New York; Mack-

ensen 1978-79, 

Nr. 15 

� � 6Å�3� A 2214; APRON 

46.1/2 S1 

4  A 79 HS 13,5 - 4 1 - New York; Mack-

ensen 1978-79, Nr. 

15 

� � 0b�3� A 2214; APRON 

46.1/2 S1 

5  A 138 HS 18,3 - 3 1 - Mackensen 1978-

79, Nr. 4 � � 1c�(� K 292; APRON 

46.1/2 S1 

6  A 138 HS 18,3 - 3 1 - Mackensen 1978-

79, Nr. 4 � � 7Õ�(� K 291; APRON 

46.1/2 S1 

 

Typ 46.2 
# 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, P, R, O, N; 

zwischen P und R sowie R und O ein Punkt; vor A und 

hinter N ein Zweig. 
 

Untertyp 46.2/1  49�%�6!4 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Bögen des P und R sind ge-

schlossen; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 

zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 46.2/1 S1 

 
1  A 88 HS 22,0 - 3 2 - Turin; Mackensen 

1978-79, Nr. 3 = 

Giard, BN I 1976, 

35 Pl. C,8 

D�2� � � K 271; Rs. APRON 

46.2/1 S1 
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2  A 88 HS 22,0 - 3 2 - Turin; Mackensen 

1978-79, Nr. 3 = 

Giard, BN I 1976, 

35 Pl. C,8 

� � :�3� K 271; Vs. APRON 

46.2/1 S1 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

46.1/1-2 oder 46.2/1 49%6!4, 49%:!4, 49�%�6!4 
 
1  A Mm 

I/II 

HS - - - - (343) Karthago Carthago; Macken-

sen 1978-79, Nr. 

12 

- -  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

46.1/1 oder 46.1/2 49%"!4, 49%:!4 
 

1  A 67 HS 15,4 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

316 

>�1� � � Mil 316; Rs. A-

PRON 46.1/1 oder 

46.1/2 

2  A 67 HS 15,4 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

316 

� � )�/� Mil 316; Vs. 

APRON 46.1/1 oder 

46.1/2 

3  A 71 Dp 7,5 - 4 3 (334) Rom, 

Tiber {FF} 

Rom, T 3100 x  Rs. Punzen COL 

4  A 82 HS 12,9 - 3 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 246 

;�(� � � K 11288; Rs. 

APRON 46.1/1 oder 

46.1/2 

5  A 82 HS 12,9 - 3 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 246 

� � 8�+
1�

K 11288; Vs. 

APRON 46.1/1 oder 

46.1/2 

6  A 82 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 7 

x - Rs. APRON 46.1/1 

oder 46.1/2 

7  A 82 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 7 

 x Vs. APRON 46.1/1 

oder 46.1/2 

8  A 82 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 8 

x  Rs. APRON 46.1/1 

oder 46.1/2 

9  A 82 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 8 

 x Vs. APRON 46.1/1 

oder 46.1/2 

 

Keinem bestimmten Gegenstempel, Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
 

45.2/2 oder 46.1/1 9%"!, 49%"!4 
 
1  A Mm HS 13,5 - 4 0 - New York, 

1953.171.324; 

Mackensen 1978-

79, Nr. 15 

� � 6Î�-� A 2216 = ANS 24; 

QCP 155.1/1 S1; Vs. 

APRON 45.2/2 oder 

46.1/1 

2  A Mm HS 13,5 - 4 0 - New York, 

1953.171.324; 

Mackensen 1978-

79, Nr. 15 

9�,� � � A 2216 = ANS 24; 

Rs. APRON 45.2/2 

oder 46.1/1; QCP 

155.1/1 S1 

3  A Mm HS 19,0 - 4 2 - Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 9 
�+� � � K 2274; Vs. APRON 

45.2/2 oder 46.1/1 

4  A Mm HS 19,0 - 4 2 - Rom; Mackensen 

1978-79, Nr. 9 � � ��*� K 2275; Rs. APRON 

45.2/2 oder 46.1/1 
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5  A 76 HS 13,2 - 3 0 - Zagreb; Macken-

sen 1978-79, Nr. 7 8�1
+�

� � K 2270; Vs. APRON 

45.2/2 oder 46.1/1; 

Kopf 9.3/1 S1; Kopf 

9.3/1 S1 

6  A 76 HS 13,2 - 3 0 - Zagreb; Macken-

sen 1978-79, Nr. 7 � � 2´£�/� K 2269; Rs. APRON 

45.2/2 oder 46.1/1; 

Kopf 9.3/1 S1; Kopf 

9.3/1 S1 

 

 

Gegenstempel 47 1 
����

C 
2 

������

7 
3 
$ 

  

 
Typ 47.1 

C 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A, R 

und T. 
 

Untertyp 47.1/1 * Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 47.1/1 S1 [5,0 x 4,5 mm]  
 
1  A 360 As 10,9 1 3 0 - London; Grueber, 

BMC 1910, 440 

Nr. 207 = 

Mattingly, BMC 

1923, xxxvii = 

Giard, BN I 1976, 

31 

� � 0¨�3� BM 54 = K 266; 

über TIB 193.21/4 

S1 

 

Untertyp 47.1/2 ) Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 47.1/2 S1 [5,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As - - 3 0 - Madrid (CCHCR, 

Oxford) 6�)� � � A 22031 

 
1
 Im unterne Teil der Einstempelung, zwischen den Schenkeln des A, ist die Münze verkrustet. 

 

Untertyp 47.1/3 F Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 
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ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 47.1/3 S1 [5,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 365 HS 27,7 5 3 2 - Stuttgart, alter 

Bestand � � 7�.� A 261 

2  A 361 HS - - 1 0 - Lyon; BMML 2 

1992, 15 Nr. 2 � � 7�.� K 10960 

3  A 365 HS 25,3 11 3 3 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 449 � � 7�(� K 4944 

4  A 365/ 

369 

HS - - 3 3 - Weiser 1983, Nr. 

116 Abb. 6 � � 7�.� K 4466 

5  A 362 Dp 11,7 5 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1711 

� � 7�.� K 104 

6  A 368 As 10,1 12 3 3 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 455 � � <�)� K 4946(?) 

 

Stempeleisen 47.1/3 S2 

 
1  A 365 HS 20,2 - 3 2 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 

Nr. 240 = CNR IX 

196 Nr. 327 

� � 7�.� K 4833 

 

Untertyp 47.1/4 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; der Bogen des 

P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 47.1/4 S1 [5,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 365 HS 22,1 7 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 95 Nr. 579 

� � 7�(� BM 66 = K 4835 

 

Untertyp 47.1/5 - Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; der Bogen des 

P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 47.1/5 S1 

 
1  A 369 HS 26,2 10 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 

1762 = Giard 

1983b, 111/2a 

  
8�2� K 106 

 

Untertyp 47.1/6 : Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und T; die Schenkel des A werden von 
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der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geschlossen, darin ein Punkt? 
 

Stempeleisen 47.1/6 S1 

 
1  A 365 HS 23,6 11 4 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 1 � � 8�2� K 110 

 

Typ 47.2 7 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, R und 

T. 
 

Typ 47.3 
$ 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 

ist kleiner als R und I; die Schenkel des A werden von 

der Schräghaste und dem unteren Teil der Längshaste des 

R gebildet, die Querhaste ist waagerecht; der Bogen des P 

ist geschlossen. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

47.2 7 
 
1  A 359 

Typ 

HS - - - - - Paris; Engel 1887, 

Nr. 30 

 x K 3018 

 

47.3 
$ 

 
1  A 361  HS 24,2 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1700 

 x  

2  A 361  HS 24,0 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1704 

 x  

3  A 362 Dp 10,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 233 Nr. 

1714 

 x  

4  A 195 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - IMPAVC 113.1/1 

5  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

34 

- -  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

47.1/3 F  

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 7 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-

gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

47.1/6 :  
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1  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

41 

- -  

 

 

Gegenstempel 48 1 
�
�

' 

2 

U 

    

 
Typ 48.1 

' 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

S. 
 

Untertyp 48.1/1 �& Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 48.1/1 S1 [9,0 x 6,5 mm]
1
; Karte CD 20 

 
1  Cl 82 Dp 10,7 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12182 e5 � � ��(� A 4203; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16/2 S3; 

PRO 147 (Tafel 

K,7) 

2  A Mm As 5,7 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1002 1a, 4 � � (�3� A 381; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147 (Tafel K,9) 

3  Cl 82 

D 

Dp 10,6 7 3 1 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,7 � � ��2� A 2122 = K 1742; 

Kerbe; Vs. IMP 

107.16/2 S11; PRO 

147.8/1 S2 (Tafel 

L,1,6) 

4  Ca Dp 12,1 - 4 2 - Den Haag; Giard, 

BN II 1988, 19 Pl. 

A,11 

� � +�(� K 607; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147.1/2 S1 

 
1
 Die Stempeleisen 48.1/1 S1 und 48.1/1 S2 sind stilistisch in der Ausführung der Buchstaben sehr 

ähnlich. Sie dürften beide von derselben Hand geschnitten sein. 

 

Stempeleisen 48.1/1 S2 [7,0 x 6,0 mm]
1
; Karte 5 

 
1  Cl 67 Dp 7,5 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1983.8. 

14; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (iii) 

� � ��(� A 5549; Kerbe; Vs. 

PRO 147.1/7-9 

(Tafel L,1,2) 

2  Cl 82 Dp 8,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

356/039; FMRN 

III 12001, 2924 

� � ��(� A 4974; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147 (Tafel L,1,3) 

3  A-Cl Dp 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/111 (d); 

FMRN III 12001, 

3030 

� � ��0� A 5177; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147 (Tafel K,12) 

4  A 360 As 4,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21161; 

Hanel 1995, A 262 � � ��(� A 4225; Kerbe 

(Tafel K,13) 

5  Cl 67 

imit. 

Dp 6,9 2 3 4 (115) Vetera I Bonn, 30977; 

Hanel 1995, A 300 � � '�)� A 4267; Kerbe 

(Tafel L,1,4) 

6  Ca-Cl Dp 6,9 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24850 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

1022 

� � ��(� A 4514; Kerbe; 

Spuren von Hitze-

einwirkung 

7  Cl  As 6,6 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26998 e2 � � ��/� A 4207; Kerbe; 

PRO 147.1/7-9 

(Tafel K,8) 
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8  A-T ME 8,0 ? 5 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 86 � � ��*� A 349; Kerbe; PRO 

147.1/4, 147.1/7 

oder 147.1/10 (Tafel 

K,6) 

9  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30437 � � 2�2� A; Vs. IMP 

107.16/10 S3; PRO 

147 

10  Cl 67 Dp 10,4 in-

cus 

3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 157 � � 2�,� A 303; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16/2 S3; 

PRO 147.1/9 S8 

(Tafel K,10) 

11  Ca  Dp 9,9 7 3 2 - Bonn, 8 
� � 'x *� A 41792; Kerbe; 

TIAV 191.14/1 

S10A (Tafel L,1,5) 

12 A 368/ 

370 

ME - - 4 0 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 

A 262 � � ��/� K 11213; Kerbe 

 
1
 Die Stempeleisen 48.1/1 S1 und 48.1/1 S2 sind stilistisch in der Ausführung der Buchstaben sehr 

ähnlich. Sie dürften beide von derselben Hand geschnitten sein. 
2
 „Vs. 2 Einhiebe; Spuren von Hitzeentwicklung; ausgebrochen.“ 

3
 Der obere Teil des A ist zwischen den Schenkeln und der Querhaste verstopft. Das Stempeleisen ist 

am unteren Stempelrand, unterhalb des S, beschädigt. 

 

Typ 48.2 
U 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

S; zwischen A und S ein Punkt. 
 

Untertyp 48.2/1 
V 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 48.2/1 S1 [5,5 x 2,5 mm] 

 
1  A Mm As 6,5 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1729 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,8 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 49a und Nr. 

162 

/¤�+� � � A 3015 = K 2488; 

TIB 193.13/6 S21 

 
1
 Die Angabe von Grünwald 1946 „TIB über A.S.“ ist nicht zutreffen und liefert daher keinen Hin-

weis auf eine relative Chronologie. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

48.1/1 �&  

 
1  Cl 67 Dp 14,1 7 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/9 

� � 0�)� A 4652; Kerbe; Vs. 

PRO 147.1/7-9 

(Tafel K,11) 

2  Cl 67 

imit. 

Dp 4,2 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/8 .´�)� � � A 4653; Kerbe; 

PRO 147.1/7-9 

(Tafel L,1,7) 

3  A Mm As 6,7 ? 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

150 

&�*� � � A 725; Kerbe (Tafel 

L,1,1) 
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4  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3058 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  Rs. IMP 107.16/3; 

PRO 147.1/9 

5  Cl Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3721 

 x  

6  Cl Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3005 

  PRO 147.1/9 

7  Cl 67 

D 

Dp 7,6 - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 79 = Giard, BN 

II 1988, 19 

- - PRO 147.1/6 

8  S. 

96,8 

Dp 13,5 6 - - - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 396 Nr. 92 

bis 

 x Unkenntlich 252.3; 

Vs. PRO 147.1/5 

 

 

Gegenstempel 49 1 
� 

      

 
Typ 49.1 

� 
Viereckiger Stempel, darin die ligierten Buchstaben A 

und T. 
 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

49.1 
� 

 

 
1  Nem 2 As - - 3 0 - Paris; BN 2852; 

Majurel 1968, 273 7�(� � � K 31601 

 
1
 In der schematischen Wiedergabe wird der Abschlag von Muret/Chabouillet als ART wiedergege-

ben, Majurel liest hingegen AT in Ligatur und bespricht diese Einstempelung unter „contremarques 

reduit à une seule lettre“. 

 

 

Gegenstempel 50 1 
@ 

2 
� 

3 
: 

4 
) 

      

 5 
( 

6 
L 

7 
  

8 
? 

      

 9 
> 

10 

, 

    

 
Typ 50.1 

@ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 

V. 
 

Untertyp 50.1/1 �) Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 50.1/1 S1 

 
1  A 360 As 11,5 - 3 1 - Hamburg; Postel 

1976, Nr. 547 Ì�*� � � K 11135; VAR 

227.1/6 S9 

 

Stempeleisen 50.1/1 S2 

 
1  A 360 As - - 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 35 Nr. 287 9�,� � � K 502 

 

Stempeleisen 50.1/1 S3 

 
1  A 53 As 4,2 2 0 0 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 43 !��*� � � K 11188; CAESAR 

61.5/1 S1 

 

Typ 50.2 
� 

Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben V 

und A. 
   

Untertyp 50.2/1 )� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 50.2/1 S1 [7,5 x 10 mm] 

 
1  A 94 Dp 10,0 ? 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

178 

-�xk�*�   Mil 178; Prora 7.1/1 

S1; Gefäß 8.1/1 S1; 

VI 232.2/1 S4; Rs. 

Helm 6.8/1 S3; Lyra 

14.3/1 S1 

 

Stempeleisen 50.2/1 S2 [8,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

259/116; FMRN 

III 12001, 1525 

-�,� � � A 4781 

 

Untertyp 50.2/2 )� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts oben. 
 

Typ 50.3 
: 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 

V. 
 

Typ 50.4 
) 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V und 

�. 
   

Untertyp 50.4/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 50.4/1 S1 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,5 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2159 '�)� � � A 3138 
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Stempeleisen 50.4/1 S2 [7,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 78 As 7,9 2 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 33; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (vi) 

%�1� � � A 5470 

 

Typ 50.5 
( 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A und 

V. 
 

Untertyp 50.5/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 50.5/1 S1 [3,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 190 As 10,4 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Oelhafen 

9.10.1959, M14 +�+� � � A 37581 

 
1
 Es scheint möglich, daß es sich ursprünglich um ein Stempeleisen der Untertypen AVC 54.39 oder 

AVC 54.48 handelte, welches, da auf der rechten Seite beschädigt war, verkürzt wurde. 

 

Stempeleisen 50.5/1 S2 [2,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 189 As 8,0 1 3 2 - Nijmegen, K 118; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (vii) 

%��/� � � A 5057 = K 697/2; 

über/unter CAESAR 

61.54/2 S21 

 

Stempeleisen 50.5/2 S3 [5,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 4 3 2 (272) Augusta 

Raurica {SF} 

Augst, 1972.7346; 

Peter 1996a, Ins. 

42E4/3 = Cahn 

1980, Taf. 16,2 

ª���+� � � A 35781; VAR 

227.1/1 S31 

 
1
 Hinter den Buchstaben findet sich ein Punkt. Unklar ist, ob dieser zum ursprünglichen Stempelbild 

gehört oder lediglich eine durch Korrosion entstandene Verunreinigung auf der Münze selbst dar-

stellt. 

 

Untertyp 50.5/2   
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 

des A läuft schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 50.5/2 S1 [3,0/4,0 x 2,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,3 7 4 2 - Bonn, 29833 $w�*� � � A 4643; CAESAR 

61.43/2 S18 

 

Typ 50.6 
L Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 

V. 
 

Untertyp 50.6/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 50.6/1 S1 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  hyb. 

imit.1 

As 5,8 3 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

633 

� � )�3� A 1101 

 
1
 Vs. Cl 68; Rs. T 32. 

 

Stempeleisen 50.6/1 S2 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  Ca 44 As 10,6 7 2 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.2682; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/142 

� � '�/� A 35191 

 
1
 Das Stempeleisen war zunächst fast völlig vernutzt. An einer Seite wurde versucht die ursprüngli-

chen Buchstaben nachzuschneiden, ohne daß dabei aber deren Sinn erfaßt wurde. 

 

Typ 50.7 
  

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V und . 
   

Untertyp 50.7/1 / 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft waagerecht. 
 

Stempeleisen 50.7/1 S1 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm 

II? 

As 7,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

382/104; FMRN 

III 12001, 1234 

��1�
A 5237 

 

Stempeleisen 50.7/1 S2 [3,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 187 As 10,9 11 4 0 (207) Baden-

heim 

Mainz; FMRD IV 

1053, 3 -y�-� � � A 159; CAESAR 

61.36/1 S31 

 

Untertyp 50.7/2 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten. 
 

Stempeleisen 50.7/2 S1 

 
1  N 304 

Kl 

Dp 11,1 5 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 51 ��,� � � K 163 

 

Typ 50.8 
? Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V und 

�. 
 

Untertyp 50.8/1 + Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 50.8/1 S1 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 4,6h ? 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B XVIII, 3 *�)� � � A 338 
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Typ 50.9 
> 

Viereckige Form, darin der Buchstabe N. 

 

Untertyp 50.9/1 ! Die Schräghaste läuft vom oberen zum unteren Ende der 

Längshasten. 
 

Stempeleisen 50.9/1 S1 [3,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,2 8 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1978.4454  
� � %�+

1�

A 3602 

 

Typ 50.10 

, 

Runde Form, darin der Buchstabe N. 

 

Untertyp 50.10/1 ! Die Schräghaste läuft vom oberen zum unteren Ende der 

Längshasten. 
 

Stempeleisen 50.10/1 S1 [7,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,4 11 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1990. 05 

C6744.1 ��,
2�

� � A 3650 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

50.1 
@ 

 
1  A 368/ 

370 

As - - - - (054) Lith S’ Hertogenbosch 

11325; van Alphen 

1988, 330 

x  TIB 193.1/1 

2  A 368/ 

370 

As - - - - (055) Kessel S’ Hertogenbosch 

11325-2; van 

Alphen 1988, 330 

x  TIB 193.1/1 

3  A 360 As - - - - (084) Tongeren Schodt 1885, 482  x Rs. AVC 54.17/1 

4  A 76 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

5  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - Rad 25.10 oder 

25.13-14 

6  A 81 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

7  A 196 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 

- -  

 

50.3 
: 

 
1  A 368/ 

370 

As 6,2 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

831 

x  TIB 193.1/1 

 

50.5 
( 

 
1  A As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 145 Grab 

1276b 

? ? K 113331 
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2  A 360 As - - - - (324) St. Rémy-

Glanum 

St. Rémy-de-

Provence; Brenot 

1978 35 Nr. p 373 

x   

3  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

40 

- -  

4  A 370 As 11,6 12 - - - Verona; Schmidt-

Dick 1995, Nr. 

3510 

 x 2 

5  A AE - - - - - Kopenhagen; 

Grant 1946, 112 

- -  

 
1
 Die von Haffner 1997 vorgelegte Umzeichnung, läßt vielleicht den Schluß zu, daß hier zwei Gegen-

stempel, etwa AV und VAR, teilweise überlagert sind. 
2
 Dort beschrieben als „AV im Gst. in Monogramm“. 

 

50.9 
> 

 
1  A 361 

Typ 

HS - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 

3001 71 A, 1 

 x  

2  Nem  As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

734 Nr. 44 

- -  

3  A 365 HS 20,2 - - - - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 46 

Nr. 240 

 x  

 

50.10 
, 

 
1  A 368 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 79 

 x  

2  Cl 67 

D 

Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 79 

- -  

3  A 368/ 

370 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 43 

- - TIBAVC 196.22/1 

4  Cl 67 Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 43 

- -  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

50.2/1 )� 
 
1  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

331 

x  Dort mit ? versehen 

2  A 190 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1045 

 x  

3  A Rm As - - - - (266) Ldk. Kehl-

heim 

FMRD 1 2031, 4  x 1; Vs. IMPAVC 

113.8/1 

4  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi und 

xxxix 

- - Triskeles mit Gor-

goneion 12; AV 

50.2/1 

5  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi und 

xxxix 

- - Triskeles mit Gor-

goneion 12; AV 

50.2/1 

6  A 68 Dp - - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 108 Nr. 500 

x  Rs. VI 232.1/1 
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7  A 139/ 

140 

Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

8  A 138 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 12 

x   

 
1
 Dort beschrieben als „Variante von Grünwald 1946, VA (50)“. 

 

50.2/2 )��  
 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 50 

- -  

 

50.6/1 
� 

 

 
1  A 193/ 

194 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 37 

Nur Ver-

größer-

ung ab-

gebildet 

 K 12356/2 

 

50.7/1 / 
 
1  A-T As 6,4 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 156 x   

2  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

53 

- -  

 

 

Gegenstempel 51 1 
��

� 
2 
  

    

 
Typ 51.1 � 

Viereckige Form, darin zwei waagerechte Striche und die 

ligierten Buchstaben A und V. 
   

Untertyp 51.1/1 
:; 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist wagerecht. 
 

Stempeleisen 51.1/1 S1 [5,0 x 3,0 mm]; Karte CD 21 

 
1  A 360 As 9,0 - 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1202, 2 � � ��.� A 170 = K 2414 

2  A 360 As 10,5 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2163 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,4 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 56 

�� �� &�-� A 3142 

3  A 360 As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung � � %�(� K 10934(?) 
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Stempeleisen 51.1/1 S2 [4,5 x 3,5 mm] 

 
1  A As 7,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

351/013; FMRN 

III 12001, 2653 

� � ��3� A 4963 

2  A 360 As - - 3 2 - Neuss, 161 
� � &�*� A 1193 

 

Typ 51.2 
  

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V und A 

und zwei waagerechte Striche. 
   

Untertyp 51.2/1 /: 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 51.2/1 S1 [5,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 5,2h 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuer-

hof 1967; Doppler 

1967, Nr. 23 

� � M�(� A 3854 

 

Stempeleisen 51.2/1 S2 [4,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,7 8 4 1 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 37 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

2�0� � � A 413 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

51.1/1 
:; 

 
1  A 197 As 8,3 1 - - - London; Mattingly 

BMC 1923, 394 

Nr. 242 bis 

x   

 

 

Gegenstempel 52
1
 1 

� 
2 
� 

3 
� 

4 
� 

 

 5 


�
      

 
Typ 52.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, � und �; die 

letzten beiden � sind ligiert. 
   

Untertyp 52.1/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
1
 In Text und Datenbank als AAA bezeichnet. 
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Stempeleisen 52.1/1 S1 

 
1  A Mm As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

265b 

� � ; ��/� K 3290 = K11364; 

über/unter SE 

168.1/1; Vs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Typ 52.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, � 

und V. 
 

Typ 52.3 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, �, V und �; � 

und � sowie V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 52.3/1 % Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 52.3/1 S1 [11,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 192 

/193 

As 8,8 ?  0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1347 � � =�*� A 2762; Rs. IMP-

AVC 113.59/1 S11 

 
1
 Das Stempeleisen ist in der Mitte des rechten Seitenrandes beschädigt und bildet eine zur Einstem-

pelung hin gebogene Form. Ob hier ursprünglich ein weiterer Buchstabe vorhanden war und es sich 

also vielleicht um eine Imitation des Gegenstempels IMPAVC 113 handelt, ist nicht sicher zu ent-

scheiden, solang keine weiteren Einstempelungen dieses Stempeleisens vorliegen.  

 

Typ 52.4 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben V, V und �; V 

und � sind ligiert. 
   

Untertyp 52.4/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 52.4/1 S1 [10,0 x 2,5 mm] 

 
1  A-Cl As 4,5h - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5793 A�1� � � A 4027 

 

Typ 52.5 

 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, V, V 

und A. 
   

Untertyp 52.5/1 
 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 52.6/1 S1 [15,0 x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As 6,8 2 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11078 e4 9�2� � � A 43681 

 
1
 Auf dem Foto scheint das letzte „Λ„ - gebildet durch die ligierten Buchstaben V und V - eine Quer-

haste zu besitzen, dies täuscht. Dreht man den Abguss bzw. die Münze in verschiedenen Richtun-

gen gegen das Licht, so ist erkenntlich, dass es sich lediglich um Korrosion handelt.  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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52.2 
� 

 
1  A Mm As - - - - (098) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 57 

x  Unkenntlich 252.3 

 

 

Gegenstempel 53 1 
= 

   

   
Typ 53.1 

= 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 

Buchstabenfragmente
1
.  

   

Untertyp 53.1/1 � 
Die Buchstabenfragmente

1
 sind von gleicher Größe und 

unterschiedlicher Stellung im Feld. 
 

1
 In der Datenbank und im Inhaltsverzeichnis als ASIAV bezeichnet. 

 

Stempeleisen 53.1/1 S1 [12,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 10,5 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 272 

� � D�2� A 3813 
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Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe und Stellung der Buchstaben zueinander 

 • Stellung im Stempelfeld 
 

• Ligatur  

 • A und V sind ligiert 

 • A und V sind nicht ligiert 

 • alle Buchstaben sind ligiert 
 

• Querhaste des A 

 • gerade 

 • schräg 
 

• Querhaste des � 

 • Punkt zwischen den Schenkeln 

 • Strich/Striche zwischen den Schenkeln 

 • Punkt und Strich/Striche zwischen des Schenkeln  
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: AVC 54.17/1 

S8 [7x]; AVC 54.17/1 S21 [6x]; AVC 54.17/1 S43 [19x]; AVC 54.17/1 S46 [6x]; 

AVC 54.17/1 S52 [7x]; AVC 54.17/1 S53 [5x]; AVC 54.17/1 S57 [8x]; AVC 54.27/1 

S2 [8x]; AVC 54.32/1 S1 [7x]; AVC 54.32/2 S1 [14x]; AVC 54.35/8 S2 [5x]; AVC 

54.35/9 S2 [7x]; AVC 54.39/2 S1 [5x]; AVC 54.39/2 S3 [5x]; AVC 54.39/3 S2 [5x]; 

AVC 54.48/2 S3 [6x]; AVC 54.49/1 S1 [11x]; AVC 54.54/1 S3A [9x]; AVC 54.58/1 

S2 [5x]; AVC 54.58/1 S12 [5x]. 

 
Typ 54.1 ( 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V 

und C. 
 

 

 

Untertyp 54.1/1 �HJ 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
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des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.1/1 S1 [11,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,1 11 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1241; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (iii) 

8�1� � � A 5504; VAR 

227.1/6 S31 

 

Stempeleisen 54.1/1 S2 [10,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 10,2 8 3 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 96 Nr. 587 = 

CNR IX, 214 Nr. 

353/6 = Grant 

1953, 38 Pl. 20,3 

� � ��.� BM 72 = K 2773 = 

K 4836; Vs. TIB 

193.1/1 S9A 

 

Stempeleisen 54.1/1 S3 [10,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,4 2 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 456 .y�1� � � A 1902 = K 388; 

über VAR 227.1/1 

S22 

 

Stempeleisen 54.1/1 S4 [10,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 6,1 9 3 3 - Nijmegen, GN 

31e; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (iv) 

� � >�+� A 5469 

 

Stempeleisen 54.1/1 S5 [10,0? x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

ME h 9 5 4 - Neuss, K1 138 C� ,� � � A 1944; Rs. TIB 

193.1-12 

 

Stempeleisen 54.1/1 S6 [10,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 370 As 9,3 10 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 77 = Werz 

2000, Abb. 12 

;� (� � � A 1991 

 
1
 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von mehrfachen 

Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag leicht verrutscht ist. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S7 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,5 3 3 2 - Cambridge 

8�+� � � A 2470 

 

Stempeleisen 54.1/1 S8 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,7 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 440/ 

017; FMRN III 

12001, 2010 

8�+� � � A 5600 
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Stempeleisen 54.1/1 S9 [10,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 9,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2735 
� � B�)� A 3393 

 

Stempeleisen 54.1/1 S10 [9,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,2 12 5 2 - Oxford, CRE, Nr. 

406 � � 8�+� A 2068 = K 216; Vs. 

TIBIM 210.1/1 oder 

210.12/1-4 

 

Stempeleisen 54.1/1 S11 [9,5 x 3,0 mm]; Karte CD 22 

 
1  A 360 As 11,1 11 4 2 (146) Urmitz Bonn, 17863f 

8�+� � � A 4640 

2  A 360 As - - 2 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 451 /�2� � � K 379; Rs. Unklar 

251.2/1 S2 

 

Stempeleisen 54.1/1 S12 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As 4,7h ? 5 1 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 41 ��+� � � A 419 

 

Stempeleisen 54.1/1 S13 [9,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,3 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 389/ 

026; FMRN III 

12001, 1042 = 

Werz 2000, Abb. 

10 

6£�3� � � A 52891; Rad 25.3/1 

S16; Rs. IMP 

107.8/2 S8 

2  Nem 1 As 13,8 2 4 2 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 

746 

� � 
�1� K 50032; Vs. Rad 

25.8/1; IMP 107.8/1-

6 

 
1
 Im Stempelfeld haben sich feine Riffelungen erhalten, die von einer Feile stammen könnten. Es hat 

daher den Anschein, daß ein älteres oder vielleicht bereits vernutztes Stempeleisen zunächst geglät-

tet und dann, mit neuen Buchstaben versehen, wiederverwendet wurde. Diese Riffelungen wurden 

dann durch den Druck, welcher beim Prägen auf das Stempeleisen wirkte, langsam eingeebnet, so 

daß sie bei K 5003 nicht mehr erkennbar sind. 
2 

Das Stempeleisen weist zwischen A und V einen Riß auf, der sich als breiter Strich zeigt. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S14 [9,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 9,4 1 - - - Bonn, 30.0366 

;�(� � � A 4584 

 

Stempeleisen 54.1/1 S15 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,6 4 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24915 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

41 

� � 7�3� A 4512; Vs. TIB 

193.1/1 
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Stempeleisen 54.1/1 S16 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,7 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18237 e1 -�3� � � A 4450 

2  A  As 8,9 ? 4 2 - New York, 1944. 

100.53367 >s�+� � � ANS 28; TIB 

193.1/3 S4 

 

Stempeleisen 54.1/1 S17 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 8,0h 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0542 

8�.� � � A 4309; IMP 

107.8/1 S14 

 

Stempeleisen 54.1/1 S18 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,2 5 3 1 - London 

��.� � � BM 48 

 

Stempeleisen 54.1/1 S19 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 7 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

425 

B�/� � � A 1860 

 

Stempeleisen 54.1/1 S20 [9,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 360 As 9,2 5 2 1 - Köln, N 13837 

��(� � � A 493 = K 3346 

 

Stempeleisen 54.1/1 S21 [8,5 x 4,5 mm]; Karte CD 23 
 
1  A 360 As 8,0 7 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.9463; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/64 

9�2� � � A 35231; Rs. TIB-

AVC 196.17/5 S1; 

VAR 227.1/1 S20 

2  A 360 As 9,8 5 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1136 8�1�  � K 795(?)1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten. Zwischen den Schenkeln des A sind deutlich zwei Quer-

hasten zu erkennen. Die zweite, tiefer eingeschnittene, läuft schräg nach rechts unten, während die 

erste waagerecht ist. Der untere Ausbruch an der Rundung des C ist wohl ebenfalls durch den 

Nachschnitt zu erklären. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S22 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2147 8�+� � � A 31261 

 
1
 Das Stempeleisen ist im oberen linken Teil, zwischen dem Schenkel des A und dem Seitenrand, 

beschädigt oder verschmutzt. 
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Stempeleisen 54.1/1 S22A [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A As 7,7 ? 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung 3¹Ç�0� � � A 5813; Helm 6.1-6; 

TICAE 216.1/1 S1; 

Rs. TICA 215.12/1 

S2B 

 

Stempeleisen 54.1/1 S23 [8,0+ x 4,0/3,0 mm]; Karte 6 

 
1  A 360 As 9,9 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

457 

���1� � � A 1648 = K 4881; 

VAR 227.1/6 S29 

2  A 360 As 9,2 3 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2149 
�+� � � A 31281 

3  Nem 1 As 9,1 4 3 2 - Neuss, 101 :¹�2� � � A 5741; über Rad 

25.8/1 S31 

4  A 360 As 10,9 5 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

220 

8�1� � � K 43331 

 
1 

Dem unteren Rand des Stempeleisens, welcher wellenförmig verläuft, wurden die Buchstaben an-

gepaßt. Entweder war das Stempeleisen von vorneherein derartig geformt oder es wurde beschädigt, 

hiernach wenigstens teilweise gerichtet und mit neu eingeschnittenen Buchstaben wieder verwen-

det. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S24 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,2 ? 4 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 162 � � ��(� A 1318 

 

Stempeleisen 54.1/1 S25 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 2 As 11,9 7 3 2 (115) Vetera I Bonn, 24078; 

Hanel 1995, A 156 � � )�)� A 4060; Vs. IMP 

107 

 

Stempeleisen 54.1/1 S26 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,4 10 3 1 - New York, 1953. 

171.1595 � � E�0� ANS 9; Vs. IMP 

107.8/7 S8 

2  Nem 1 As 11,3 10 3 2 - Neuss, 112 
� � *�*� A 594; Vs. IMP 

107.8/2 S8 

 

Stempeleisen 54.1/1 S27 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,2 2 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0686 

��*� � � A 4298 

 

Stempeleisen 54.1/1 S28 [8,0 x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,5 9 4 2 (117) Haltern  Münster; FMRD 

VI 4057, 153 0�*� � � A 1315 
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Stempeleisen 54.1/1 S28A [7,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,3 2 3 2 - Darmstadt 

8�1� � � A 57721 

 
1
 Der linke Schenkel des A ist mit dem Rand des Stempeleisen identisch. Vielleicht wurde das Stem-

peleisen im Laufe der Benutzung an dieser Stelle beschädigt und entsprechend verkürzt. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S29 [7,5 x 3,0 mm]; Karte CD 24 

 
1  A 360 As 9,8 2 3 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 93 

8�1� � � A 1808 

2  A 360 As 11,5 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 746 ;�(� � � K 739 

 

Stempeleisen 54.1/1 S30 [7,5(?) x 3,0 mm]; Karte CD 25 

 
1  Nem 1 As 3,6 1 5 1 (117) Haltern  Münster; FMRD 

VI 4057, 181 � � )�)� A 1323 

2  Nem 1 As 3,7 ? 5 1 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 237 � � ��(� A 1267 

3  A 360 As 3,5 ? 5 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 2654 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

/�*� � � A 1264 

4  A As 0,4f ? 0 0 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 2660 � . 
  A 1270 

 

Stempeleisen 54.1/1 S31 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,6 - 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

460 

0¹�3� � � A 1515 = K 457; 

Rad 25.13/1 S4; Rs. 

VAR 227.1/1, 

227.1/6 oder 

227.1/8-9 

2  A 360 As 7,3 5 3 2 - London 
H�+� � � BM 45 

 

Stempeleisen 54.1/1 S32 [? x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As - 7 3 2 - Neuss, K3 196 

��(� � � A 1954 

 

Stempeleisen 54.1/1 S33 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,9 9 3 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10421 

8�+� � � A 1836 

 

Stempeleisen 54.1/1 S34 [7,5 x 2,5 mm]; Karte CD 26 

 
1  A 360 As 10,2 8 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 408/ 

192; FMRN III 

12001, 1891 

8�1� � � A 5387 
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2  A 360 As 9,0 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/087; FMRN 

III 12001, 1736 

G�1� � � A 5026 

 

Stempeleisen 54.1/1 S35 [7,0 x 3,5 mm]; Karte CD 27 

 
1  A 360 As 8,0 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

379/064; FMRN 

III 12001, 1791 

C�0� � � A 5220 

2  A 360 As 8,8 6 4 2 (112) Kalkriese Osanbrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

Nr. 4018 

9�2� � � A 17891 

3  A As h ? 5 0 - Neuss, K1 78 
;�-� � � A 1164 

 
1
 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S36 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 382/ 

108; FMRN III 

12001, 1811 

H�1� � � A 5238; Rs. IMP 

107 

 

Stempeleisen 54.1/1 S37 [7,0+ x 3,5 mm]  

 
1  Nem 1 As - 2 4 3 - Neuss, K1 125 

>�1� � � A 1933 

 

Stempeleisen 54.1/1 S38 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 3,0h ? 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 246 
��3� � � A 12901; IMPL 

110.5/2 S1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten. Zwischen den Schenkeln des A sind deutlich zwei Quer-

hasten zu sehen. Die erste, schwächer zu erkennende Querhaste setzt im unteren Drittel an, die 

zweite sitzt mittig zwischen den Schenkeln. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S39 [7,0 x 3,0 mm]; Karte CD 28 

 
1  A 360 As 8,4 ? 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 

126 FNr. 3 

)�)� � � A 1743 

2  A 360 As 8,1 9 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 Nr. 

749 

9�2� � � A 1775; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 54.1/1 S40 [7,0 x 2,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,3 4 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 

106 Nr. 16 

9�2� � � A 1733 
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Stempeleisen 54.1/1 S41 [6,5 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 

Typ 

As - ? 4 4 - Neuss, K3 176 
:�3� � � A 1208 

 

Stempeleisen 54.1/1 S42 [6,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,9 2 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 13 D�2� � � A 416 = K 3340; Rs. 

VAR 227 

 

Stempeleisen 54.1/1 S43 [6,5+ x 2,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,1 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2157 )·�.� � � A 3136; über VAR 

227.1/1, 227.1/6 

oder 227.1/8-9 

 

Stempeleisen 54.1/1 S44 [6,0 x 2,5 mm] 

 
1  Nem 2 

imit. 

As 4,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

435/001; FMRN 

III 12001, 1085 

0��-� � � A 5582; IMP 

107.8/1-6 

 

Stempeleisen 54.1/1 S45 

 
1  A 360 As - - 0 4 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL V 44, 5 � � 2e�)� K 87151; TCPA 

185.4/1 S3 

 
1
 Zwischen den Schenkeln des A ist eine zweite, schräg nach rechts unten laufende Querhaste deut-

lich zu erkennen. Dies weist darauf hin, daß das Stempeleisen zumindest an dieser Stelle nachge-

schnitten und dabei die Querhaste des A verändert wurde. 

 

Stempeleisen 54.1/1 S46 

 
1  A 360 As 10,8 9 3 3 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 432 8�1� � � K 4934 

 

Stempeleisen 54.1/1 S47 

 
1  A 360 As - - 4 3 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,7 

1s�(� � � K 10987; VAR 

227.1/1 S22 

 

Stempeleisen 54.1/1 S48 

 
1  A 360 As 11,3 12 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 887 :�3� � � K 762 

 

Stempeleisen 54.1/1 S49 

 
1  A 360 As 10,8 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1092 <�)� � � K 789 
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Stempeleisen 54.1/1 S50 

 
1  A 360 As 11,3 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 869 8�1� � � K 758 

 

Stempeleisen 54.1/1 S51 

 
1  A 360 As 11,2 8 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 962 
�+� � � K 772 

 

Stempeleisen 54.1/1 S52 

 
1  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

582e 

8�1� � � K 3287 = K 11338 

 

Stempeleisen 54.1/1 S53 

 
1  A 360 As 11,5 11 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 425 ;�.� � � K 4930 

 

Stempeleisen 54.1/1 S54 
 
1  A 360 As h - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

252c 

5�+� � � K 3297 = K 11365 

 

Untertyp 54.1/2 �HJ 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 54.1/2 S1 
 
1  A 360 As 11,4 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 807 =�*� � � K 752; Rs. TIB 

193.21/4 S5 

 

Untertyp 54.1/3 �HK 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als A und Vund nach unten zum Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.1/3 S1 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 27388 e ,�,� � � A 40911 

 
1
 Das Stempeleisen ist zwischen dem rechten Teil der Querhaste des A und dessen rechter unterer 

Längshaste verstopft. 
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Stempeleisen 54.1/3 S2 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,0 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26265 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

42 

� � D�2� A 4555; Vs. AVC 

54.17/1 S3 

 

Stempeleisen 54.1/3 S3 [8,0 x 3,5 mm]; Karte CD 29 

 
1  A 360 As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

440/006; FMRN 

III 12001, 2007 

8�+� � � A 5599 

2  A 360 

imit. 

As 6,3 10 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 396/ 

193; FMRN III 

12001, 2128 

E�*� � � A 5343 

 

Stempeleisen 54.1/3 S4 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm 

II 

As 2,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

357/004; FMRN 

III 12001, 1195 

� � $�(� A 4982 

2  Nem 1 As 14,6 6 3 3 - Neuss 
� � -s��-� A 567; DRVSVS 

145.1/1 S1; 

DRVSVS 145.1/1 

S1; Vs. Rad 25.8/1 

S40 

 

Stempeleisen 54.1/3 S5 [7,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 9,5 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2235 8�+� � � A 3211; VAR 

227.1/1 S22 

2  A As - ? 0 0 - Neuss, K3 186 
9�,� � � A 1218 

 

Stempeleisen 54.1/3 S6 [7,0+ x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,7 2 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

428/093; FMRN 

III 12001, 1958 

C�*� � � A 5557 

2  A 360 As 9,5 7 4 2 - Nijmegen, K 242; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

C�*� � � A 5079 

 

Stempeleisen 54.1/3 S7 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,8 1 3 1 - Nijmegen, K 203; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

8�+� � � A 50661 

2  A Mm As - - 4 2 (253) Illerrie-

den-Dorndorf 

Privatsammlung; 

Klein 1991, 346 8�+�   K 27351; Rs. VAR 

227.14/2 S3 

 
1
 Dem unteren Rand des Stempeleisens, welcher wellenförmig verläuft, wurden die Buchstaben an-

gepaßt. Vielleicht war das Stempeleisen von Anfang an derartig geformt oder es wurde beschädigt, 

hiernach teilweise gerichtet und mit neu eingeschnittenen Buchstaben wieder verwendet. 
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Stempeleisen 54.1/3 S8 

 
1  A 360 As 6,7 3 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 225 Nr. 

1637 

� � D�3� K 258 

 

Stempeleisen 54.1/3 S9 

 
1  A 360 As 11,4 12 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 779 =��+�   K 744; VAR 227 

 

Der Gegenstempel wird zwar von Korzus FMRD VI 4 Nr. 8 als Umzeichnung auf seiner Typentafel 

angegeben, hiermit kontermarkierte Prägungen finden sich jedoch nicht in seinem Katalog. 

 

Untertyp 54.1/4 �HK 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als A und V und nach unten zum Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 54.1/4 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 364 As 6,7 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 31064 ��.� � � A 4542; Rs. TIB 

193.1/1 S1 

 

Untertyp 54.1/5 DHJ 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist als senkrechter Strich wiedergegeben. 
 

Stempeleisen 54.1/5 S1 [9,0 x 2,0 mm]  

 
1  A 360 As 5,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 361/ 

186; FMRN III 

12001, 1724 

��(� � � A 4994 

 

Typ 54.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, � 

und V. 
 

Untertyp 54.2/1 �
J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.2/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 11,5 11 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, Mac 

Dowall 1992, Nr. 

311 (xvi) 

C�*� � � A 5133 

 

Typ 54.3 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, A und C; � 

und A sind ligiert. 
   

Untertyp 54.3/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 54.3/1 S1 [? x 2,0(?) mm] 

 
1  Ca 30 As 9,7 7 1 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962. 

3000; Peter 

1996a, Ins. 30/223 

� � @�3� A 3465 

 

Typ 54.4 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und A. 
 

Untertyp 54.4/1 �$� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.4/1 S1 [10,0+ x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 5,2h 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuer-

hof 1967; Doppler 

1967, Nr. 19 

%�1� � � A 3859 

 

Stempeleisen 54.4/1 S2 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 6 4 1 - Wiesbaden, M90/ 

438 +�+� � � A 823 

 

Stempeleisen 54.4/1 S3 [8,5 x 4,0 mm]; Karte CD 30 

 
1  A 360 As 9,0 5 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/014; FMRN 

III 12001, 1733 

F·�(� � � A 5021; Rad 25.10 

oder 25.13-14; Rs. 

VAR 227.14/1 S3; 

Unkenntlich 252.2 

2  A 360 

Typ 

As 9,3 5 0 4 (140) Bonn Bonn, 83.1593 
E�*� � � A 4634/2 

 

Stempeleisen 54.4/1 S4 [8,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,7 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1972.1919; 

Peter 1996a, Ins. 

42/85 

� � B�)� A 3573 

 

Stempeleisen 54.4/1 S5 [8,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 9,1 4 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 322/ 

075; FMRN III 

12001, 1685 

9�,� � � A 49391 

 
1
 Das Stempeleisen ist im Bereich des C und V leicht verformt. 

 

Stempeleisen 54.4/1 S6 [7,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As - 7 4 3 - Neuss, K 3 199 

8�1� � � A 19571 

 
1
 Der obere und untere Rand des Stempeleisens ist beschädigt. 
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Stempeleisen 54.4/1 S7 

 
1  Nem 1 As - - 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 49; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 304 (iv) 

4��+� � � K 704; IMP 107.8/2 

S8 

 

Stempeleisen 54.4/1 S8 

 
1  hyb. 

imit. 

As - - 3 1 (372) Babe, 

Kosmaj {SF} 

Privatsammlung; 

Mihailovic 1994, 

Nr. 1 

E�)�  � K 11010 

 

Untertyp 54.4/2 
��2 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; A und 

� sind kleiner als das V und nach unten zum Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.4/2 S1 [10,0+ x 2,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,3h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 58 Nr. 

659 

%�1� � � A 1510 = K 427 

 

Stempeleisen 54.4/2 S2 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,7 9 3 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

Nr. 4019 

8�1� � � A 1790 

 

Untertyp 54.4/3 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das V ist ge-

dreht; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.4/3 S1 

 
1  A 360 As 11,0 4 3 1 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1054 ;�(� � � K 782 

 

Typ 54.4A 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, A 

und C. 
   

Untertyp 54.4A/1 
��K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als V und A und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 54.4A/1 S1 

 
1  A Mm 

imit. 

Dp 3,3 1 3 4/2 (358) Kostolac Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 86 und 

dort Titelblatt 

� � 9Å�*� K 11251; AVC 

54.4A/1 S1 

2  A Mm 

imit. 

Dp 3,3 1 3 4/2 (358) Kostolac Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 86 und 

dort Titelblatt 

� � 0e�3� K 11251; AVC 

54.4A/1 S1 
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Typ 54.5 
. 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V 

und C; hinter dem C ein Punkt. 
 

Typ 54.6 
< 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und A; vor dem � ein Punkt. 
 

Untertyp 54.6/1 ��$� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.6/1 S1 

 
1  A-Cl Dp 9,2 - 4 1 (372) Babe, 

Kosmaj {SF} 

Privatsammlung; 

Mihailovic 1994, 

Nr. 4 

3Ç 0   K 11009; AVC 

54.30/1 S1 

 

Typ 54.7 ' 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und C. 
 

Untertyp 54.7/1 
HJ 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.7/1 S1 [9,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 77 Dp - - 3 2 - München (CCH-

CR, Oxford) �a .� � � A 2224; TICAE 

216.2/2 S1; Rs. IMP 

107.16/3 S1 

 

Stempeleisen 54.7/1 S2 [7,5 x 2,5 mm]  

 
1  A 360 As 10,7 11 3 2 - Nijmegen, K 240; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

8�+� � � A 5078 

 

Stempeleisen 54.7/1 S3 [7,0 x 2,0/3,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,2 7 2 1 - London 

;� (� � � BM 44 

 

Stempeleisen 54.7/1 S4 [7,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 3,5h 1 0 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18023 e1 ��)� � � A 4454 

 

Stempeleisen 54.7/1 S5 [7,0 x 2,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,7 6 2 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

Nr. 254 

8�1� � � A 17741; AVC 54 

 
1
 Das Stempeleisen war bei seiner Benutzung bereits sehr abgegriffen. Es wurde zudem schräg auf-

gesetzt, so daß das C zwar eindeutig, aber nur sehr schwer zu erkennen ist 
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Stempeleisen 54.7/1 S6 [6,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,2 11 3 2 - Bonn, 12120 

A�(� � � A 4079 

 

Stempeleisen 54.7/1 S7 [8,0+ x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,7 11 3 2 - Nijmegen, GN 24; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

(�(� � � A 5144 = K 689 

 

Stempeleisen 54.7/1 S8 [6,0(?) x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,4 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

433/029; FMRN 

III 12001, 555 

6��-� � � A 5580; IMP 

107.8/1-9 

 

Stempeleisen 54.7/1 S9 

 
1  A 360 As 11,1 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 991 :�3� � � K 775 

 

Stempeleisen 54.7/1 S10 

 
1  A 360 As 8,1 1 3 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 3 � � A�.� K 1601; Vs. TIB 

193.1/1 S34 

 
1
 Der linke Schenkel des Λ hat sich nur im oberen Teil erhalten. Entweder handelt es sich um einen 

Fehler des Stempelschneiders oder das Stempeleisen wurde beschädigt und an dieser Seite verkürzt. 

 

Untertyp 54.7/2 
HK 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als � und V und nach oben zum Rand des 

Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 54.7/2 S1 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,9 11 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1967.6353; 

Peter 1996a, Ins. 

20/29 

8� 1� � � A 3528 

 

Stempeleisen 54.7/2 S2 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,6 ? 4 1 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VII, 77 7�2� � � A 352 

 
1
 Das Stempeleisen war an der linken unteren Ecke beschädigt. Diese Beschädigung bewirkt, daß es 

auf den ersten Blick so scheint, als ob es sich hier um ein : handelt. Tatsächlich ist aber ein � ge-

schnitten worden. 

 

Typ 54.8 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, 0 

und C. 
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Untertyp 54.8/1 : 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als 0 und C und ist zum oberen Rand des 

Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 54.8/1 S1 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 9,6 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 323/ 

027; FMRN III 

12001, 2449 

� � 8�+� A 4942; Vs. TIB 

193.1/1 S121 

 
1
 Die Prägung ist an der linken unteren Ecke der Einstempelung verkrustet. 

 

Typ 54.9 
N 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

C. 
   

Untertyp 54.9/1 
M 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.9/1 S1 [10,0(?) x 3,5(?) mm] 

 
1  A 360 As 9,0 4 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, K 376; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (vii) 

@�-� � � A 50911 

 
1
 Das Stempeleisen ist auf der linken Seite im Bereich der Buchstaben V und I verformt. 

 

Typ 54.10 
$ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, � und V; C 

und � sind ligiert. 
   

Untertyp 54.10/1 E� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.10/1 S1 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-Cl As 8,4 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14723 e3 ��(�
A 4152 

 

Typ 54.11 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, C 

und �. 
   

Untertyp 54.11/1 
�K� 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als V und � und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 54.11/1 S1 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 68 As - - 4 0 - Maastricht; 

Sprengler 1957, 7 .��+� � � A 2227; MVΛΛ 

130.3/1 S1 

 

Typ 54.12 
B 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, V 

und �. 
   



 Einzelstücknachweis  

 

 

119 

Untertyp 54.12/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und sitzt mittig zwischen dem oberen und un-

teren Rand des Stempeleisens. 

 

Stempeleisen 54.12/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 463 E�0� � � A 1565; Rs. VAR 

227.1/6 S33  

 

Typ 54.13 
N 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I und 

V. 
   

Untertyp 54.13/1 ? 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.13/1 S1 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,5 6 3 3 - Neuss, 130 0£�3� � � A 589; Rad 25.3/1 

 

Typ 54.14 
B 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V und �; V und 

� sind ligiert. 
   

Untertyp 54.14/1 5 Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.14/1 S1 [? x 3,5(?) mm] 

 
1  Nem 

1/2 

imit. 

As 9,8 ? 4 1 (028) Vechten Leiden, f 1988/2. 

19 �Æ�+� � � A 56861; AVC 

54.14/1 S1 

2  Nem 

1/2 

imit. 

As 9,8 ? 4 1 (028) Vechten Leiden, f 1988/2. 

19 . 6�+� � � A 56861; AVC 

54.14/1 S1 

 
1
 Am linken Schenkel des M sind Reste weiterer Buchstaben zu erkennen. Entweder wurde ein ver-

nutztes Stempeleisen mit neuen Lettern versehen und wiederverwendet oder die Konturen früherer 

Buchstaben wurden nachgeschnitten und dabei verändert. 

 

Typ 54.15 
# 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, C, 

I und I. 
   

Untertyp 54.15/1 )��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.15/1 S1 [8,5 x 2,0 mm]  

 
1  A 360 As 3,4h 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

467/069; FMRN 

III 12001, 2079 

$�1� � � A 5659 

 

Typ 54.16 
  

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V und 

C. 
   

Untertyp 54.16/1 )� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 54.16/1 S1 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,5 12 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/ 

161; FMRN III 

12001, 1784 

8s�)� � � A 5207; VAR 

227.1/1 S13 

 

Typ 54.16A � 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 

C. 
   

Untertyp 54.16A/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.16A/1 S1 

 
1  A 189 

imit. 

As - - 4 4 (329) Ca’ No-

ghera 

Altino; RMRVe 

VI.2 9/7 (1), 47 
�1� � � K  

 

Typ 54.16B   
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und �. 
 

Untertyp 54.16B/1 ! Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.16B/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,5 6 3 2 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; MKWt 

FmZH, LNr. 3325 � � A�(� A 7197 

 

Stempeleisen 54.16B/1 S2 [6,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,0 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

442/037; FMRN 

III 12001, 2018 

 ¶�0� � � A 5607; über VAR 

227.1/1 S30 

 

Typ 54.17 * 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V 

und G. 
 

Untertyp 54.17/1 �H� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 54.17/1 S1 [12,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 5,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 455/ 

056; FMRN III 

12001, 2398 

�s�+� � � A 5643; unter TIB 

193.1/1 S27 

 

Stempeleisen 54.17/1 S2 [11,5 x 5,0 mm]; Karte CD 31 

 
1  A 368/ 

370 

As 7,8 11 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

430/159; FMRN 

III 12001, 2543 

���+� � � A 5566; TIB 193.1-

12 

2  A 360 

Typ 

As 9,5 5 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22957 e1 � � .�.� A 4526 = K 448; Vs. 

TIBIM 210.18/1 S13 

3  A 370 As 7,6 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 27577 e1 .��+� � � A 4546; TIB 193.1/1 

S4 
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4  A 360 As 9,0 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

452 

 ��0� � � A 1587; unter TIB 

193.1/5 S4 

 

Stempeleisen 54.17/1 S3 [11,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,3 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26265 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

42 

!�1� � � A 4555; Rs. AVC 

54.1/3 S21 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. Um das A herum wurde es nachgeschnitten. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S4 [11,0 x 6,0 mm]; Karte CD 32 

 
1  A 360 

Typ 

As 8,6 ? 4 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11106 e3 I�+� � � A 4365; Rs. TIB 

193.1/1 S11 

2  A As 8,9 ? 4 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 92.0112 ;Å�*� � � A 4592; AVC 

54.32/6 S3 

3  A 370 As 8,3 12 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 57 Nr. 579 :s�,� � � A 1672 = K 464; 

über TIB 193.1/1 

S13 

4  A 360 As 8,8 10 0 4 (140) Bonn Bonn, 22045 

�1� � � A 4647; Rs. TIB 

193.1/10 S3 

 

Stempeleisen 54.17/1 S5 [11,0 x 4,5 mm]; Karte CD 33 
 
1  A 360 As 9,6 1 4 1 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 12 8�1� � � A 414 = K 3331 

2  A 360 As 8,3 ? 0 4 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1007 4, 4, 1 8�1� � � A 405 

 

Stempeleisen 54.17/1 S6 [11,0 x 4,5 mm] 
 
1  A As 5,2h ? 5 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 38438 mz1 ��0� � � A 4099; TIBC 

199.4/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S7 [11,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 5,0 ? 0 4 (140) Bonn Bonn, 51,17; 

Hagen 1955/1956, 

Nr. 12 

� � A�(� A 46081; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 
1
 Das Stempeleisen war wahrscheinlich im Bereich des A und V gerissen und beim Bogen des G 

gebrochen. Zusätzlich ist die Trägermünze stark korrodiert. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S8 [11,0 x 3,5 mm]; Karte 7 

 
1  A 360 As 7,2 4 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

385/001; FMRN 

III 12001, 1836 

8�+� � � A 5282 

2  A 360 

Typ 

As 4,0h 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

371/008; FMRN 

III 12001, 2245 

��1� � � A 5150 

3  A Mm As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10286 e11 ;Öy�*� � � A 4385(?); unter TIB 

193.10/4 S1; 

DRVSVS 145.1/1 
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4  A 360 As 9,6 11 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

413 

8�1� � � A 1576 = K 441 

5  A 360 As 9,7 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2146 9�2� � � A 3125 

6  A 360 

Typ 

As 9,5 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 290 

8�+� � � A 3818 

7  A Mm As 9,4 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1730 ��.� � � A 30161; Rs. TIBIM 

210 

 
1
 Durch die nachträgliche Stempelung mit dem Gegenstempel TIBIM 210 verzog sich die Einstempe-

lung auf der Vs. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S9 [11,0 x 3,5 mm]; Karte CD 34 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,7 2 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 622 8�+� � � A 1646 

2  A 360 As 10,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2150 9�2� � � A 3129 

 

Stempeleisen 54.17/1 S10 [11,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,6 ? 4 3 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1098, 13 
�+� � � A 791; Rs. VAR 

227.1/6 S15 

2  A 360 As - - 4 1 - Paris (CCHCR, 

Oxford) 4Åe�1� � � A 2207; TIBIM 

210.18/1 S3; AVC 

54.17/3 S2 

3 3A 360 As 6,3 9 4 1 - London 
� � K�1� BM 47; Vs. TIB 

193.1/1 S21A 

4  A As h ? 0 0 - Neuss, K1 107 ��(�
A 1918 

 

Stempeleisen 54.17/1 S11 [10,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,5 ? 4 0 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 350/ 

055; FMRN III 

12001, 2233 

� � 8�1� A 5013; Vs. TIB 

193.1-12 

 

Stempeleisen 54.17/1 S12 [10,5 x 5,0 mm]; Karte CD 35 

 
1  A 360 As 10,8 11 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 92.0106 
� � ��*� A 45891 

2 A Mm As 7,1 7 3 4 (114) Xanten Stadthagen 
� � B�/� A 7304 

 
1
 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Seitenrand durch Ausbruch beschädigt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S13 [10,5 x 2,5/2,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 6 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

355 8�1� � � A 2064 = K 206 

 

Stempeleisen 54.17/1 S14 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 9,6 2 4 2 (123) Köln Köln 
� � ��*� A 424 = K 3318; Vs. 

TIB 193.1/4 S6 
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Stempeleisen 54.17/1 S15 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 5,0 ? 4 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 37 Nr. 

340 

;�(� � � A 1912/2 

 

Stempeleisen 54.17/1 S16 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As - - 4 2 - Paris (CCHCR, 

Oxford) = ��0� � � A 2196; über TIB 

193.10/4 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S17 [10,0 x 5,0 mm]  
 
1  A 368 

/370 

As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11106 e2 =�*� � � A 4366 

 

Stempeleisen 54.17/1 S18 [10,0+ x 4,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,0 10 4 2 - London 

� � B�/� BM 491; Vs. AVC 

54.32/1 oder 

54.35/1; VAR 227 

 
1
 Der linke Rand des Stempeleisens hat sich durch Beschädigung oder Verschmutzung nicht mehr 

eingeprägt. Das Stempeleisen wurde zudem nachgeschnitten wie der linke Schenkel des A und der 

untere Teil des G erkennen lassen. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S19 [10,0 x 4,5 mm] 

 
1  A As 4,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14296 e11 � � ��(� A 4156; Vs. TIB 

193.1/3 S9 

 

Stempeleisen 54.17/1 S20 [10,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 370 As 8,1 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 23785; 

Grant 1953, 38 Pl. 

20,2 = Grant 

1954, 124 Pl. 20,2 

und 7 

4��+� � � A 4104; CAESAR 

61.43/2, 61.46/2 

oder 61.47/2; TIB 

193.1/1 S16; Rs. 

CAESAR 61.46/2 

S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S21 [10,0 x 4,5 mm]; Karte CD 36 

 
1  A 360 As 8,8 2 2 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 380/143 

(a); FMRN III 

12001, 1799 

��.� � � A 5229 

2  A 368/ 

370 

As 7,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 302/010 

(b); FMRN III 

12001, 2566 

� � A�.� A 49031 

3  A 370 As 10,0 7 3 4 (114) Xanten Bonn, 66,44 
� � E�*� A 4626; Vs. TIB 

193.1/4 S2 

4  A 360 As 9,1 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12118 e2 ;�(� � � A 4433 

5  A 360 

Typ2 

As 4,8h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 21901 e1; 

Zedelius 1990, Nr. 

6 

��3� � � A 4498; über TIB 

193.1/1 S6 
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6  A 370 As 7,6 8 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11106 e4 A�(� � � A 4364; Vs. TIB 

193.1/1 S19 

 
1
 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von mehrfachen 

Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag an dieser Stelle leicht verrutscht ist. 
2 

Bei Zedelius ist unter dieser Inventarnummer ein halbierter Münzmeisteras verzeichnet. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S22 [10,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 10,1 ? 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3089 >�+� � � A 3279 

 

Stempeleisen 54.17/1 S23 [10,0 x 4,5 mm]
1
 

 
1  A Mm As 4,9h ? 4 2 (175) Mainzer 

Raum 

Mainz; FMRD IV 

1174, 76 ��3� � � A 124; Rs. TIB 

193.1-12 

 
1
 Es scheint nicht unmöglich, daß es sich bei dieser Einstempelung um einen Nachschnitt des vorher-

gehenden Stempeleisen AVC 54.17/1 S22 handelt. Die Buchstaben A und G erscheinen vertieft. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S24 [10,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,7 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2148 8�+� � � A 31271 

 
1
 Das Stempeleisen ist in sich leicht verformt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S25 [10,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Dopp-

ler 1961, Nr. 36 

8�+� � � A 3769 

 

Stempeleisen 54.17/1 S26 [10,0 x 3,5 mm]  
 
1  A As - ? 4 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 E3 =£�+� � � A 71; unter SE 

168.2/1 S61; Rs. 

TIB 210.1/1 S1A 

 
1
 Beide Einstempelungen überlagen sich, sind aber unterschiedlich tief eingeprägt, so daß der opti-

sche Eindruck entsteht, AVC sei über SE angebracht. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S27 [10,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 7,0 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

351/044; FMRN 

III 12001, 1710 

8�+� � � A 4965 

 

Stempeleisen 54.17/1 S28 [10,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As - 4 4 2 - Neuss, K3 214 

8�+� � � A 1971 
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Stempeleisen 54.17/1 S29 [9,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 626 5��2� � � A 1872 = K 394; 

TIB 193.1/1 S23 

 

Stempeleisen 54.17/1 S30 [9,5 x 4,0 mm] 

 
1  A As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 666 ��.� � � A 1636; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 54.17/1 S31 [9,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,1 11 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

383/033; FMRN 

III 12001, 1816 

8�+� � � A 5245 

 
1
 Das Stempeleisen ist im Bereich des A beschädigt oder verschmutzt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S32 [9,5 x 2,5 mm]  

 
1  A 360 As 10,8 8 3 0 - Nijmegen, K 211; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

8�1� � � A 5068/21 

 
1
 Teile der Schenkel des V sind beim Vorgang der Gegenstempelung ausgerißen worden. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S33 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As - ? 0 4 - Neuss, 230 � � ��*� A 1982; Vs. TIB 

193.1/4 S6 

 

Stempeleisen 54.17/1 S34 [9,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 As - - 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen 
� � A�.� A 5056 

 

Stempeleisen 54.17/1 S35 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  A As - ? 0 4 - Neuss, K3 182 

;�.� � � A 1214; Rs. Unklar 

251.1/2 S2 

 

Stempeleisen 54.17/1 S36 [9,0 x 3,5 mm] 

 
1  A As 7,8 2 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung 4ÒÅµ�1� � � A 5841; über TICA 

215.12/1 S2A; Helm 

6.6/1 S1; TICAE 

216.2/1 S2; Rs. 

Delphin 22.1/1 (Taf. 

N,9) 

 

Stempeleisen 54.17/1 S37 [9,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,5 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 361/ 

005; FMRN III 

12001, 461 

4��1� � � A 49881; IMP 107 
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1
 Das Stempeleisen war bei seinem Gebrauch zwischen den Schenkeln des A verschmutzt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S38 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,1 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 254/ 

011; FMRN III 

12001, 1460 

9�2� � � A 47391 

 
1
 Unter dem G und neben sowie über dem V haben sich Reste füherer Buchstaben erhalten. Es wurde 

offenbar ein älteres Stempeleisen mit neuen Buchstaben versehen und wiederverwendet. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S39 [9,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 8,9 11 3 3 (046) Vlietberg Nijmegen, 1987.9. 

224; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

8�1� � � A 5130 

 

Stempeleisen 54.17/1 S40 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,5 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 299/ 

106; FMRN III 

12001, 1645 

< ®�+� � � A 4902; VAR 

227.1/6 S13 

 

Stempeleisen 54.17/1 S41 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,4 ? 4 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

294 

8�+� � � A 1883 = K 508; Rs. 

VAR 227.1/1, 

227.1/6 oder 

227.1/8-9; Vogel(?) 

28.1/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S42 [8,5+ x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,4 ? 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

421 

;�(� � � A 1670 

 

Stempeleisen 54.17/1 S43 [8,5 x 4,0 mm]; Karte 8 

 
1  A 360 As 8,3 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

355/056; FMRN 

III 12001, 1713 

/s�,� � � A 4969; unter TIB 

193.1/1 S4  

2  A 360 

Typ 

As 4,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 380/025 

(a); FMRN III 

12001, 2277 

� � A�.� A 5224 

3  A 360 

Typ 

As 5,5  ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 415/281 

(g); FMRN III 

12001, 2338 

� � P�1� A 5414 

4  A 364 As 7,0 1 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 427/ 

011; FMRN III 

12001, 2442 

� � D�2� A 5550; Vs. TIB 

193.1-12 

5  A 360 

Typ 

As 4,2 7 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 451/074 

(b); FMRN III 

12001, 2395 

� � ��(� A 5629; Vs. TIB 

193.1/1 

6  A 360 As 7,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 33983 
D�2� � � A 4272(?) 
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7  A 360 As 10,3 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26573 e1 � � ��(� A 4089; Vs. TIB 

193.8/2 S1 

8  A 360 

Typ 

As 7,1 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26527 e1 � � E�*� A 4554; Vs. AVC 

54.17/1 oder 54.27/1 

9  A  As 6,5 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26577 e1 5���,� � � A 4155(?); CAESAR 

61.47/2 S14; über TI 

190.2/1 S2 

10  A As 5,3h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17350 e1 ��+� � � A 4464 

11  A 360 As 6,7 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 35 Nr. 293 4��1� � � A 1876 = K 505; 

TIB 193.10/1 S4 

12  A 360 

Typ 

As 6,3 2 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 627 � � D�2� A 1574; Vs. TIB 

193.1/1 S18 

13  A 360 As 7,4 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1960. 

10218; Peter 

1996a, Ins. 22/32 

+�1� � � A 3484 

14  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 213 �U�1� � � A 2013 = A 1970; 

AVC 54.1, 54.7, 

54.17 oder 54.27 

15  A 370 As 6,9 8 3 3 - Nijmegen, K 315; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (v) 

���+� � � A 5090; TIB 193.1/1 

S27 

16  A  As - ? 0 4 - Neuss, K1 45 
H�+� � � A 1132; Rs. TIBIM 

210.18/1 S29 

17  T 261 As 9,4 12 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 48 Nr. 83 

(CCHCR, Oxford) 

= Mowat 1911, 

346 = Kraay 

1956b, Nr. 1 

� � )�/� A 2191 = K 332 = K 

1751 

18  A 360 

Typ 

As 10,0 - 3 3 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 58 
� � @�3� K 11106/2; Vs. AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  

19  A 360 As - - 0 0 (090) Altrier Privatsammlung; 

FMRL IV 4, B10 +��+� � � K 2640; TIB 193.1/8 

S3 

 
1
 Die Münze wurde überprägt, die Einstempelung gehört zum ursprünglichen Münzbild. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S44 [8,5 x 4,0 mm]
1
 

 
1  A 360 As 9,6 1 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

455 

� � +�+� A 1661 = K 487; Vs. 

TIB 193.1/3 S2 

2  A 368/ 

370 

As 8,1 11 3 3 - Neuss ;��*� � � A 546; über TIB 

193.1/1 

 
1
 Es scheint nicht unmöglich, daß es sich bei dieser Einstempelung um einen Nachschnitt des vorher-

gehenden Stempeleisen 54.17/1 S43 handelt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S45 [8,5 x 4,0 mm]; Karte CD 37 

 
1  A 370 As 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 37 Nr. 

335 

� � ��,� A 1533 = K 5352 Vs. 

Unkenntlich 252.2 

2  A 77 Dp 7,3 12 3 2 - London 
� � @�-� BM 5 = A 22392 

3  A 360 As 10,1 - 4 1 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 46 
� � $¡´�(� K 111082; unter TIB 

193.1/1 S28; RE 

159.3/1 S1 

4  A 92 Dp 15,5 11 3 2 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 8 � � ��(� K 11152(?) 
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1
 Es scheint nicht unmöglich, daß es sich bei dieser Einstempelung um einen Nachschnitt des vorher-

gehenden Stempeleisen 54.17/1 S43 bzw. 54.17/1 S44 handelt. 
2
 Das Stempeleisen ist unterhalb des letzten Buchstabens beschädigt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S46 [8,5 x 4,0 mm]
1
; Karte CD 38 

 
1  A 144 Dp 4,9 8 3 4 (262) Augsburg-

Oberhausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 85 � � B�)� A 4675 

2  A 68 Dp 4,2h ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 9.9. 

1953 � � ��(� A 3706 

3  A Mm Dp 6,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1521 � � A�(� A 2804 

4  A Mm Dp 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1520 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,3 

� � 7Á�(� A 2803 = K 2413; 

AVC 54.54 oder 

54.58 

5  A 78 As 7,6 4 3 2 - CCHCR, Oxford 
� � 6�,� A 2380 

6  A 68 

imit. 

Dp 7,8 7 3 1 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 

645 

� � 6�2� K 4989 

 
1
 Es scheint nicht unmöglich, daß es sich bei dieser Einstempelung um einen Nachschnitt des vorher-

gehenden Stempeleisen 54.17/1 S43, 54.17/1 S44 bzw. 54.17/1 S45 handelt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S47 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As - - 3 0 - Paris (CCHCR, 

Oxford) :¶�2� � � A 2199; über Rad 

25.10/1 S2; Rs. 

VAR 227 

 
1
 Das Stempeleisen ist am rechten Rand beschädigt. Vom G sind noch kleine Reste des Aufwärtsbo-

gens zu erkennen. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S48 [8,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,6 11 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 30; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

+�1�   A 5467 

2  A 360 As - - 3 2 - Brüssel (CCHCR, 

Oxford) >Ëº 1� � � A 2204; Rad 25.14/1 

S2A; AVC 54.4/1 

oder 54.20/1; Rs. CA 

58.7/2 S2; VAR 

227.14/1 S2 

 

Stempeleisen 54.17/1 S49 [8,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,5 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

289/098; FMRN 

III 12001, 1598 

8�+� �  A 4850; Rs. IMP-

AVC 113.23/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S50 [8,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,3 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 430/ 

006 (a); FMRN III 

12001, 1970 

+�1� � � A 5561 
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Stempeleisen 54.17/1 S51 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A As 6,1 11 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung &±Å�0� � � A 5843; Helm 6.6/1 

S2; TICAE 216.2/1 

S3; Rs. Delphin 

22.1/1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S52 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 39 

 
1  Nem 1 As 8,6 9 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 287/106 

(b); FMRN III 

12001, 638 

���(� � � A 4842; unter IMP 

107.16/5 S1 

2  Nem 1 As 5,4h 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/095 

(a); FMRN III 

12001, 743 

� � 9�+� A 5204(?) 

3  Nem 1 As 11,3 5 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 161 6�£�3� � � A 1317; IMP 

107.8/1-6; Rad 

25.3/1 S2 

4  Nem 1 As 8,0 4 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXVIII, 1 � � )�)� A 384 = K 642; Vs. 

IMP 107.8/2 S8 

5  Nem 1 As 14,5 7 3 2 - Münster !��+� � � A 1319; IMP 

107.8/3 S9 

6  Nem 1 As 10,4 5 3 2 - Köln, D 6048 
� � ;��*� A 468(?); IMP 

107.8/2 S8; Vs. Rad 

25.8/1 S22  

7  Nem 1 As 9,6 11 4 4 - Neuss 
� � E�*� A 561; Vs. IMP 

107.8/2 S12 

 

Stempeleisen 54.17/1 S53 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 40 

 
1  Nem 1 As 7,6 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0432 

� � ;�(� A 4328; Vs. IMP 

107.8/2 S8 

2  Nem 1 As 5,4 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 191 ��(� � � A 1324 

3  Nem 1 As 9,2 11 4 3 - Bonn, 21654 
� � ,�2� A 4048; Vs. IMP 

107.8/9 S1 

4  Nem 

1/2 

As - - 0 4 - Neuss, K2 26 
� � ��2� A 1126; Vs. IMP 

107.8/2 S8 

5  Nem 

1/2 

As - ? 0 4 - Neuss, 94 �¹��>� � � A 1179; unter Rad 

25.3/1; unter Capri-

corn 11.3/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S54 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,3 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

368/002; FMRN 

III 12001, 709 

;i�*� � � A 5020; AVC 54 

 

Stempeleisen 54.17/1 S55 [8,0 x 3,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 8,7 5 3 1 (114) Xanten Stadthagen 

� � B�)� A 7305; Vs. IMP 

117.8/3 S1A 

2  Nem 1 As 5,41 11 4 0 - Bonn, 85.0663 
� � -�-� A 4058; Vs. IMP 

107.8/9 S7 

 
1
 Ränder der Münze sind stark bestoßen. 
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Stempeleisen 54.17/1 S56 [7,5 x 4,5 mm]  

 
1  A 370 As 6,9 7 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

405A � � +�1� A 2066 = K 2171 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der rechten unteren Seite beschädigt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S57 [7,5 x 3,0 mm]; Karte CD 41 

 
1  A 360 As 10,7 10 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 

FNr. 10381 

9�2� � � A 18321 

2  A 360 As 7,7 3 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 83 

FNr. 72 

9�,� � � A 17071 

3  A 360 As 7,1 6 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 43 

FNr. 2 

8�1� � � A 16761 

4  A 360 As 5,4 7 2 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 769 = Ber-

ger 1991b, Abb. 

20,5 

9�2� � � A 17811 

5  A 360 As 7,5 7 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1391 9�,� � � A 13101; Rs. IMPL 

107.2/1-16 

6  A 360 As - - 3 2 - Maastricht (CCH-

CR, Oxford) :�-� � � A 22191 

7  A  As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 53 

 Nur Ver-

größer-

ung ab-

gebildet�

K 12603(?)1 

8  A 360 As - - 3 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

666i 

8�1� � � K 3286 = K 

12507(?)1 

 
1
 Das Stempeleisen ist in der Mitte zwischen dem A und dem V gerißen. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S58 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,3h ? 4 0 - Nijmegen, 1987.7. 

7; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

 �0� � � A 5115; Rs. AVC 

54.1/1 oder 54.17/1; 

IMP 107 

 

Stempeleisen 54.17/1 S59 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As h 12 3 2 - Neuss, K3 236 
� � !�)� A 1985; Rs. IMP 

107.8/3 S18 

 

Stempeleisen 54.17/1 S60 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  A As - ? 0 5 - Neuss, K2 18 

� � ��(� A 1119; Vs. TIB 

193.1-12 
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Stempeleisen 54.17/1 S60A [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,4 8 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

440/002; FMRN 

III 12001, 889 

.£¡�+� � � A 5597/2; Rad 

25.8/1 S33; 

DRVSVS 145.1/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S61 [6,5 x 3,0 mm]; Karte CD 42 

 
1  Nem 1 As 11,1 9 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

269/097; FMRN 

III 12001, 426 

� � ��2� A 4831; Vs. IMP 

107.7/1 S1 

2  Nem 1 As 10,3 1 3 2 (117) Haltern Haltern, Schau-

sammlung � � � °�(� A 1417 = K 3173; 

IMP 107.8/1 S8 

3  Nem 1 As 11,1 11 3 2 - Köln, N 13853 
� � 8H /� A 471; AVC 54.17/1 

S61; Vs. IMP 

107.4/1 S5 

 

Stempeleisen 54.17/1 S62 

 
1  A Mm As - - 4 1 - Bahrfeldt 1926, 

Taf. 309,10 8�+�   K 12286; Helm 6.2/1 

S1; TICAE 216.2/3 

S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S63 

 
1  A Dp - - 5 3 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 44 6ÀÇ�3� � � K 9; TICA 215.12/3 

S2; TICAE 216.2/2 

S1 

2 2 A AE - - - - - Gerassimov 1946, 

Fig. 26,14 = Giard, 

BN I 1976, 34 

=�)�   K 6643; über TICAE 

216.2/1; Helm 6.2 

 

Stempeleisen 54.17/1 S64 

 
1  A As 10,0 ? 4 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 6 3Ç°�*� � � K 115; TICAE 

216.2/2 S1; Helm 

6.3/1 S1; Rs. PP 

143.3/2 

2  A  As 7,5 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 714 ��) � � K 11281; Helm 6.4/1 

S1; TICAE 216.2; 

Rs. Delphin 22.2/1 

S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S65 

 
1  Nem 1 As 9,3 - - - - Paris; Majurel 

1968, Fig. 6,1 = 

Muet/Chaboulliet 

1889, Nr. 2786 

� � -�3� K 3151; Vs. IMP 

107.8/2 S16 

 

Stempeleisen 54.17/1 S66 

 
1  A 360 As 11,3 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 213 Nr. 

1505 

� � A�(� K 77 
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Stempeleisen 54.17/1 S67 

 
1  A 360 As 9,9 2 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1127 :�3� � � K 791 

 

Stempeleisen 54.17/1 S68 

 
1  A 360 As 11,1 1 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 220 Nr. 

1581 

;�(� � � K 89 

 

Stempeleisen 54.17/1 S69 

 
1  A Mm Dp - - 4 2 - Zagreb; Grant 

1953, 27 Pl. 19,8 = 

Howgego 1985, 

Nr. 495, 577, 602 

%Ç±�)�   K 2797 = K 1295; 

TICAE 216.2/1 S1; 

Helm 6.2/1 S1 

 

Stempeleisen 54.17/1 S70 

 
1  Nem As - - 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 283 � � (�(� K 381 

 

Stempeleisen 54.17/1 S71 

 
1  Nem 1 As - - 3 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 275 � � 
�+� K 382 

 

Stempeleisen 54.17/1 S72 

 
1  A 86 Dp 8,8 5 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 87 Nr. 271 /¾�,� � � K 301; TICAE 

216.2/1 S5; Rs. 

CAESAR 61.6/1 S2; 

PP 143.3/1 S2 

2  A As 5,9 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 713 3Å°�0� � � K 112751; Helm 

6.5/1 S1; TICAE 

216.2/1 S5; Rs. 

Delphin 22.1/1 S1; 

Unkenntlich 252.2 

 
1
 Das Stempeleisen ist zwischen dem V und dem G stark beschädigt. 

 

Stempeleisen 54.17/1 S73 

 
1  A 53 As 8,8 12 3 2 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 941 

  
��(� K 120531; über/unter 

Helm 6.1/1 S1; 

TICAE 216.2/1 S7; 

Rs. Delphin 22.1/1 

oder 22.2/1 

 
1
 Am linken und am oberen Stempelrand lassen sich anscheinend Reste von Linien. Unlkar muß ohne 

Autopsie des Stückes bleiben, ob diese zum Stempeleisen selbst gehören. 
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Stempeleisen 54.17/1 S74 

 
1  A 360 As 10,5 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 265 

A�(� � � K 11289; Rs. VAR 

227.1/1 S27 

 

Stempeleisen 54.17/1 S75 

 
1  A 360 As 10,3 11 4 3 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3710 8�1� � � K 12593 

 

Untertyp 54.17/2 �H� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts oben. 

 

Stempeleisen 54.17/2 S1 [9,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,0 1 4 3 (123) Köln Köln, Fz 08896 ���+� � � A 4261; VAR 

227.14/1-2 

 
1
 Zwischen der Querhaste des A leichte Verkrustung durch Korrosion. 

 

Stempeleisen 54.17/2 S2 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 8,6 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 252/ 

041 (d); FMRN 

III 12001, 917 

� � N�(� A 47221 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. 

 

Stempeleisen 54.17/2 S3 

 
1  A Dp 9,2 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 263 

0µÁ�3� � � K 11313; über/unter 

Helm 6.2/1 S2; 

TICA 215.12/3 S1; 

Rs. Delphin 22.1/1 

oder 22.2/1 

 

Untertyp 54.17/3 >H� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten. 

 

Stempeleisen 54.17/3 S1 [13,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 368 As 7,1 5 3 2 - Nijmegen, K 296; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (iii) 

/��2� � � A 5086 = K 690; 

CAESAR 61.36/1 

S4; Rs. TIB 

193.1/10 S1 

 

Stempeleisen 54.17/3 S1A [10,0+ x 6,5/5,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 8,1 ? 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 57 

Nr. 578 

'Ï�.� � � A 1861 = K 390; 

AVC 54.35/5 S2 
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Stempeleisen 54.17/3 S2 [7,5+ x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As - - 4 1 - Paris (CCHCR, 

Oxford) 9Å¾�*� � � A 2207; TIBIM 

210.18/1 S3; AVC 

54.17/1 S10 

 

Stempeleisen 54.17/3 S3 [7,0 x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,7 2 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/029; FMRN 

III 12001, 513 

� � A�.� A 5327 

 

Untertyp 54.17/4 >HC 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten; die senkrechte Has-

te des G wird durch eine schräge, den Bogen kreuzende 

Linie gebildet. 

 

Untertyp 54.17/5 �H� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 

ist kleiner als A und V und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.17/5 S1 [11,5 x 4,1 mm]  

 
1  A 360 As - - 4 2 - Paris (CCHCR, 

Oxford) � � B�)� A 2202; Vs. FV 

188.1/1 S2 

 

Stempeleisen 54.17/5 S2 [11,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 360 As - 3 0 4 - Neuss, K3 204 

?�2� � � A 1962; Rs. TIB 

193.1-12 

 

Stempeleisen 54.17/5 S3 [10,5 x 5,5/4,5 mm] 

 
1  A As 8,6 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/210; FMRN 

III 12001, 2650 

D�,� � � A 4954 

 

Stempeleisen 54.17/5 S4 [10,0 x 3,0 mm]; Karte CD 43 

 
1  A 360  As 9,1 11 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 417 8�1� � � A 1601 

2  A 360 As 3,0h 3 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Diusburg, Gore-

cki 1981, 58 Nr. 

654 

4�(� � � A 1906 

 

Untertyp 54.17/6 >H� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 

ist kleiner als A und V und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts unten. 
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Stempeleisen 54.17/6 S1 [11,0 x 7,5 mm] 

 
1  A 368 

/370 

imit. 

As 6,7 4 3 3 - Bonn, 91.0139 
:�3� � � A 4596 

 

Stempeleisen 54.17/6 S2 [9,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 4 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 24875 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

43 

8�1� � � A 4513 

2  A 360 As 9,5 7 0 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2153 8�1� � � A 3132 

 

Typ 54.18 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, � 

und G. 
 

Untertyp 54.18/1 
>��) 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten. 

 

Stempeleisen 54.18/1 S1 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  A Mm As - - 4 2 - New York (CCH-

CR, Oxford) ��.� � � A 2217 

 

Typ 54.18A 4 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, A 

und G. 
 

Untertyp 54.18A/1 5 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

der A laufen schräg, die Querhasten sind gerade. 

 

Typ 54.19 { 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V 

und 	. 
 

Untertyp 54.19/1  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des A laufen schräg, die Querhaste ist gerade. 

 

Stempeleisen 54.19/1 S1 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,6 10 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

415/092; FMRN 

III 12001, 832 

:��-� � � A 5409; IMP 107 

 

Typ 54.20 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und . 
 

Untertyp 54.20/1 �$� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 54.20/1 S1 [8,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,9 1 4 1 - Slg. Bech 5; Werz 

2004, Nr. 32 4»Õ�+� � � A ; über/unter Helm 

6.4; TICAE 216.2/1 

S4; Rs. Delphin 

22.1/1 oder 22.2/1 

 

Stempeleisen 54.20/1 S2 [6,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,0 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

451/101 (a); 

FMRN III 12001, 

2053 

��(� � � A 56351 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. 

 

Typ 54.21 
0 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und A. 
 

Untertyp 54.21/1 
��5 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.21/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,0 ? 4 1 - Münster, 4073 

Mz 6k¶�3� � � A 1234; Helm 6.3/1 

S1; TICAE 216.2/1 

S1; Rs. TICA 

215.12/3 S1; TICA 

215.12/1-3; Unklar 

251.1/6 S5 

 

Typ 54.22 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V, 

G und V.  
 

Untertyp 54.22/1 �H�H 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.22/1 S1 [11,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 72 As - - 3 2 - Oxford 

,�,� � � A 2238 

 

Stempeleisen 54.22/1 S2 [11,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 68 Dp 8,1 5 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

490 E�*� � � A 2067 = K 227 

2  A 79 HS 17,9 6 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 43 ��2� � � K 11220 

3  A Mm 

imit. 

Dp 3,8 6 3 2 (356) Ljubljana Ljubljana, MM; 

FMRSl III 83/3, 1 9�2� � � K 11256 

4  A 76 

imit. 

HS - - 3 1 - Rauch, 8. Fernauk-

tion; 01.09.2004, 

aus Nr. 654 

� � =�*� K1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, wahrscheinlich war es zu zum Zeitpunkt der Gegen-
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stempelung bereits beschädigt. 

 

Typ 54.23 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, V, 

I und G.  
 

Untertyp 54.23/1 
5�*) 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.23/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,2 7 3 2 - Wiesbaden 


�+� � � A 641 

 

Typ 54.24 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, A 

und G. 
 

Untertyp 54.24/1 )�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.24/1 S1 [9,0(?) x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 6,8 5 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/103; FMRN 

III 12001, 2593 

/Ö�2� � � A 53321; TIB 

193.1/1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten und wiederverwendet; deutlich sind noch die Reste der 

früheren Buchstaben TIB sind zu erkennen. 

 

Stempeleisen 54.24/1 S2 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,3 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1973.7. 

39; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (ii) 

= FMRN III 

12023, 72 

9�2� � � A 5113 

 

Typ 54.25 
X 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, � 

und I. 
 

Untertyp 54.25/1 
5�( 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.25/1 S1 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 5,4h 5 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1981.1978 )�*� � � A 3625 

 

Typ 54.26 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, A 

und V. 

 

Typ 54.27 ) 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, V 

und G. 
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Untertyp 54.27/1 
H� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.27/1 S1 [13,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 5,3 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

424/009; FMRN 

III 12001, 2349 

� � ��(� A 5440 

 

Stempeleisen 54.27/1 S2 [11,0 x 4,5 mm]; Karte CD 44 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

404/022; FMRN 

III 12001, 2315 


�1� � � A 5364; Rs. TIB 

193.1/1 S3 

2  A Mm 

II 

As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

415/063; FMRN 

III 12001, 1289 

� � D�-� A 5406; Vs. TIB 

193.1/4 S6 

3  A 370 As 9,0 7 4 2 (114) Xanten Bonn 
= ¶�*� � � A 4111; TIB 193.1/8 

S1 

4  A 370 As 10,9 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 13783 e4 � � ��*� A 4106; Vs. TIB 

193.13/1 S1 

5  A 370 As 8,2 11 3 2 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 54 %·�/� � � A 428; unter TB 

177.1/1 S1 

6  A 370  As 8,1 ? 4 3 - Bonn /��2� � � A 4110; TIB 

193.10/4 S1 

7  A Mm As 8,4 5 4 1 - Bonn, 29884 
� � D�2� A 4645; Vs. CAE-

SAR 61.37/2 S7 

8  A As - ? 0 5 - Neuss, K3 172 1s (� � � A 1204; TIB 193.1-

12 

 

Stempeleisen 54.27/1 S2A [9,5,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As - - 2 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29577 � � E�*� A 

 

Stempeleisen 54.27/1 S3 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As - 1 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

27193 ;�(� � � A 

 

Stempeleisen 54.27/1 S4 

 
1  A 186 As 10,1 6 3 2 - Kremsmünster; 

Alram 1983, Nr. 

287 

H�1� � � K 4969 

 

Stempeleisen 54.27/1 S5 

 
1  A 368 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 57 Nr. 558 '�3� � � K 399 

 

Typ 54.28 
N 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, V 

und G. 
 

Untertyp 54.28/1 
(�) 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 54.28/1 S1 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

041 (b); FMRN III 

12001, 2291 

>�1� � � A 52701 

 
1
 Das Stempeleisen wurde vielleicht am linken Rand beschädigt und danach gekürzt. 

 

Typ 54.29 
+ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, G 

und V. 
   

Untertyp 54.29/1 
�)� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.29/1 S1 [8,0 x 4,5 mm]  

 
1  A Mm Dp - - 3 2 - CCHCR, Oxford 

� � 
�1� A 2240 

 

Typ 54.30 
' 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, G 

und V. 
 

Untertyp 54.30/1 ��) 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.30/1 S1 

 
1  A-Cl Dp 9,2 - 4 2 (372) Babe, 

Kosmaj {SF} 

Privatsammlung; 

Mihailovic 1994, 

Nr. 4 

/À ,�   K 11007; AVC 

54.6/1 S1 

 

Typ 54.31 
2 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, I und V; I 

und V sind ligiert. 
 

Untertyp 54.31/1 
�$� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 54.31/1 S1 [6,5(?) x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 7,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2209 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,15 

��(� � � A 3187 = K 2478 

 

Typ 54.32 M 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A,  

und C. 
 

Untertyp 54.32/1 
5�J 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Querhaste des A und des  sind 

waagerecht. 
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Stempeleisen 54.32/1 S1 [9,0 x 3,0 mm]; Karte CD 45 

 
1  A 360 As 10,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

382/162; FMRN 

III 12001, 1814 

G�1� � � A 5239 

2  A 360 As 8,8 11 2 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 423 ;�(� � � A 1756 = K 366 

3  A 360 

Typ 

As 6,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 37 Nr. 359 ���+� � � A 1889 = K 521; 

über VAR 227 

4  A 360 As 9,1 9 3 2 (170) Mainz Mainz, FMRD IV 

1157, 59 
�+� � � A 185 

5  A 360 As 7,4 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2154 >�+� � � A 3133 

6  A 360 As 10,0 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 1984.528 
8�+� � � A 3685 

7  A 360 As 10,3 9 3 2 - Oxford 
8�1� � � A 2065 

 

Stempeleisen 54.32/1 S2 [9,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 9,6 4 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 389/ 

050 (e); FMRN III 

12001, 2299 

8�+� � � A 5292 

 

Untertyp 54.32/2 
5�K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als A und  und zum unteren Rand des 

Stempleisens hin verschoben; die Querhaste des A und 

des  sind waagerecht. 

 

Stempeleisen 54.32/2 S1 [7,5 x 3,5 mm]; Karte 9 

 
1  A 360 As 10,0 4 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981. 

10.2; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

)�)� � � A 51191 

2  A 360 As 9,5 2 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1334; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

8�1� � � A 55081 

3  A 360 As 10,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 377/151 

(b); FMRN III 

12001, 1768 

8�+� � � A 51791 

4  A 360 As 10,3 4 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

254/326; FMRN 

III 12001, 1478 

8�+� � � A 47531 

5  A 360 As 9,5 4 3 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 

FNr. 9865 

C�*� � � A 18221 

6  A 360 As 9,0 2 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 

FNr. 10587 

8�+� � � A 18381 

7  A 360 As 8,5 - 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 

FNr. 17126 

C�0� � � A 1779/2 

8  A 360 As 9,3 1 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0705 .Õ�1� � � A 43391; CVAL 

80.4/1 S3 

9  A 360 As 9,8 10 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1378 8�1� � � A 13741 

10  A 360 As 9,4 10 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1377 8�1� � � A 13751 

11  A 360 As 9,6 1 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.08. 

C09590.7 8�+� � � A 36541 



 Einzelstücknachweis  

 

 

141 

12  A 360 As h 1 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.10466  .�1� � � A 35861 

13  A 360 As - 1 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 F1 8�1� � � A 421 

14  A 360 As - - 0 4 - Vechten (CCHCR, 

Oxford) 8�1� � � A 23061 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der rechten unteren Ecke beschädigt und zwischen den Schenkeln des V 

leicht verstopft. 

 

Stempeleisen 54.32/2 S2 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 8,7 4 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 312/ 

039 (a); FMRN III 

12001, 1679 

8�+� � � A 4933 

 

Stempeleisen 54.32/2 S3 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 17,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 297/019 

(b); FMRN III 

12001, 1637 

=�*� � � A 48921 

 
1
 Es handelt sich um zwei zusammenkorrodierte Münzen (mit A 4893; Gegenstempel AVC 54). Die 

Gewichtsangabe gilt für beide Stücke. 

 

Untertyp 54.32/3 
5=J 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Querhaste des  ist als Punkt 

wiedergegeben. 

 

Stempeleisen 54.32/3 S1 [10,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 7,3 1 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21 634/g1 

9�2� � � A 42421 

 
1
 Das Stempeleisen weist einen Riß auf, der vom oberen Ende des rechten Schenkel des V schräg 

nach rechts unten zum C läuft. 

 

Untertyp 54.32/4 
BJ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg 

vom linken Schenkel nach oben, zusätzlich findet sich 

zwischen den Schenkeln ein Punkt. 

 

Stempeleisen 54.32/4 S1 [7,0 x 3,0 mm]; Karte CD 46 

 
1  A 360 As 9,9 8 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 201; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

9�,� � � A 5065 

2  A 360 As 8,5 8 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 Nr. 

755 

;�.� � � A 1779 

3  A 360 As 4,9 7 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 498 :�-� � � A 1669 

 
 

 

 

 

Untertyp 54.32/5 5=K 

 

 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
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ist kleiner als A und  und ist zum unteren Rand des 

Stempleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 

waagerecht; die Querhaste des V ist als Punkt wiederge-

geben. 
 

Stempeleisen 54.32/5 S1 [7,5 x 4,0 mm]; Karte CD 47 

 
1  A 78 As 9,2 1 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 1829; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (vi) 

8�+� � � A 5093 

2  A 360 As 7,7 5 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 214 

9�,� � � A 1771 

 

Untertyp 54.32/6 
5>J 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg 

vom linken Schenkel aus nach oben. 

 

Stempeleisen 54.32/6 S1 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,2 3 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10256 

8�+� � � A 1829 

 

Stempeleisen 54.32/6 S2 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,7 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

25.11.1953 8�1� � � A 37221 

 
1
 Ein scheinbarer Punkt zwischen den Schenkeln des 8 erklärt sich durch Korrosion der Münze. 

 

Stempeleisen 54.32/6 S3 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A As 8,9 ? 4 0 - Bonn, 92.0112 0f�3� � � A 4592; AVC 

54.17/1 S4 

 

Stempeleisen 54.32/6 S4 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,0 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/015; FMRN 

III 12001, 1604 

9�2� � � A 4854 

 

Stempeleisen 54.32/6 S5 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,7 9 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1380 8�+� � � A 13531 

2  A Mm As - - 3 1 - Bernhardt 1926, 

Taf. 309,3 � � 4�Å°�
i�

+� K 12276(?); CA 

58.4/1 S1; PP 

143.3/1 S3; TICAE 

216.2/1 S5 

 
1
 Das Stempeleisen ist unter dem C beschädigt. 
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Stempeleisen 54.32/6 S6 [7,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,4 2 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 3212  

9�,� � � A 1796 

 
Stempeleisen 54.32/6 S7 [7,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,4 12 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10383 

:�-� � � A 18331 

 
1 Der Punkt hinter dem C gehört meines Erachtens nicht zur Einstempelung, vgl. aber AVC 54.41A. 

 
Untertyp 54.32/7 

5?J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg 
vom rechten Schenkel aus nach oben. 

 
Stempeleisen 54.32/7 S1 [7,5 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 6,1 4 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10379 

8�1� � � A 1830 

 
Stempeleisen 54.32/7 S2 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1963; Doppler 
1963, Nr. 28 

8�+� � � A 3873 

 
Stempeleisen 54.32/7 S3 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 
As 3,6h ? 3 2 (115) Vetera I Bonn, 21637d; 

Hanel 1995, A 175 /�)� � � A 4243 

 
Stempeleisen 54.32/7 S4 
 
1  A 360 As 10,2 - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 275 

� � /�/� K 11284/2; Vs. TIB 
193.1/8 S10 

 
Typ 54.33 

8 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �,  
und A. 

 

Untertyp 54.33/1 �? Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des  läuft vom rechten Schenkel aus nach oben; die 
Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.33/1 S1 [6,5 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,3 5 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

411/182; FMRN 

III 12001, 1898 

8�+� � � A 53971 
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1 Das Stempeleisen wurde schräg nach oben aufgesetzt, daher sind die unteren Teile der Schenkel 
des A sowie der untere Bogen des � schwach eingeprägt. 

 
Typ 54.34 N 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �,  
und C. 

 

Untertyp 54.34/1 
=J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des  ist als Punkt wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 54.34/1 S1 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,3 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 30 ;�(� � � A 173 

 
Typ 54.35 L 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A,  
und G. 

 

Untertyp 54.35/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 
des A und des  sind waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.35/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 10 3 3 (140) Bonn Bonn, 51,8; Ha-

gen 1955/1956, 

Nr. 11 

� ±�(� � � A 4604; über VAR 

227.1/1 S13 

 
Stempeleisen 54.35/1 S2 [7,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 5 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1019; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

8�1� � � A 54881 

 
1 Das Stempeleisen wurde mit neu eingeschnittenen Buchstaben wiederverwendet. In der Einstem-

pelung lassen sich noch schwache Buchstabenreste einer früherer Verwendung erkennen. 
 
Stempeleisen 54.35/1 S3 
 
1  A 143 HS 15,5 11 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 88 Nr. 285 � � ;�.� K 35 

 
Stempeleisen 54.35/1 S4 
 
1  A 360 As 11,2 10 3 1 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 955 >�+� � � K 770 

 
Stempeleisen 54.35/1 S5 
 
1  A 360 As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 22301 = 
Grünwald 1946, 
Taf. III,2 

.��+� � � K 10997; VAR 
227.1/1 S41 
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1 Kraay 1962, Nr. gibt in der Konkordanz zu den Abbildungen von Grünwald 1946 hier die Nr. 2230 
an. Im Museum in Brugg ist unter dieser Inventarnummer eine andere Münze abgelegt, siehe VAR 
227.1/6 S9. 

 
Untertyp 54.35/2 ��� 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg 
nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 54.35/2 S1 [9,0 x 2,5 mm] 
 
1  A  As 6,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
305/182; FMRN 
III 12001, 2647 

C�0� � � A 4912 

 
Untertyp 54.35/3 

5=� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  ist als Punkt 
wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 54.35/3 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A As - ? 0 4 - Neuss, K2 34 

� � P�1� A 1997; Vs. TIB 

193.10/1 S2 

2  A 360 As 6,5 3 3 3 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3718 � � ;�(� K 12598; Vs. TIB 

193.1/8 S3 

 
Stempeleisen 54.35/3 S2 [8,0+ x 4,0 mm] 
 
1  A As 7,2 ? 4 2 - Münster, 4059 

Mz ��(� � � A 1231; Unkennt-

lich 252.2 

 
Stempeleisen 54.35/3 S3 [7,5(?) x 2,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,4 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 35,81 1»¯�.� � � A 4057, IMP 

107.8/1-6; DD 

84.7/1 S5 

2  A 360 As - 9 0 4 - Neuss, K3 205 
��.� � � A 1963 

 
Untertyp 54.35/4 

5=� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 
ist kleiner als A und  und ist zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 
waagerecht; die Querhaste des  ist als Punkt wiederge-
geben. 

 
Stempeleisen 54.35/4 S1 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,7 5 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
259/083; FMRN 
III 12001, 1522 

H�+� � � A 4779 

 
Untertyp 54.35/5 

5>� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg 
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vom linken Schenkel aus nach oben. 
 
Stempeleisen 54.35/5 S1 [10,5 x 4,5 mm]; Karte CD 48 
 
1  A 360 

Typ 
As 6,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
367/017; FMRN 
III 12001, 2240 

��.� � � A 5019; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

2  A-T As 8,9 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 671 ���)� � � A 1468 = K 443(?); 

unter CAESAR 
61.36/1; Rs. TIB 
193.1-12 

3  A 370 As 10,5 2 3 3 (120) Neuss Bonn, 11436/1 
� � ��.� A 4107; Vs. TIB 

193.1/10 S4 
4  A 370 As 9,6 11 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

407 �� �� ����**��
A 2069 = K 218; Vs. 

TIB 193.1/1 S13 

(Tafel J,2,1) 

 
Stempeleisen 54.35/5 S2 [9,5 x 4,5 mm]; Karte CD 49 
 
1  A 360 

Typ 
As 8,1 ? 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 57 Nr. 578  r�2� � � A 1861 = K 391, 

AVC 54.17/3 S1A 
2  A 370 As 8,8 4 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

295 

� � 2�(� A 757; Vs. TIB 

193.1/1 

3  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
517e 

� � <�)� K 3264 = 11343; Vs. 
TIB 193.1/8 S8 

 
Stempeleisen 54.35/5 S3 [9,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 4,0 11? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3117 � � 8�1� A 3311; Vs. TIB 

193.1/1 
2  A 368 

/370 

As 7,3 1 3 3 - Neuss, 631 
9�,� � � A 556; TIB 193.1/3 

S1; CAESAR 

61.46/2 S10 

 
Stempeleisen 54.35/5 S4 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,5 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
355/053; FMRN 
III 12001, 1712 

8�+� � � A 4968 

 
Stempeleisen 54.35/5 S5 [8,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,8 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
306/197; FMRN 
III 12001, 1669 

8�+� � � A 4926 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten unteren Ecke, am Bogen des G, beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.35/5 S6 [8,0 x 3,0 mm]  
 
1  Nem 

1/2 

As 6,1 ? 4 3 - Bonn, 25324; 

Hanel 1995, A 186 

= Hagen 1923, 

153 

� � D�2� A 4067 
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Stempeleisen 54.35/5 S7 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,1 2 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996 8�+� � � A 17981 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.35/5 S8 [7,0 x 3,0 mm]; Karte CD 50 
 
1  A 360 As 7,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
462/025; FMRN 
III 12001, 2074 

8�+� � � A 5656 

2  A 360 As 9,4 9 3 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 1993 

8�+� � � A 1804 

3  A 360 As 10,2 3 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 427 8�+� � � A 1668 = K 420 

 
Stempeleisen 54.35/5 S9 [6,5+ x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 5,9h 9 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.16443; Peter 
1996a, Ins. 28/26 

*�+� � � A 35361; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.35/5 S10 
 
1  A 360 As 9,2 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1158 E�*� � � K 799 

 
Untertyp 54.35/6 

5?� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  verläuft schräg 
vom rechten Schenkel aus nach oben. 

 
Stempeleisen 54.35/6 S1 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,2 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
254/063; FMRN 
III 12001, 1466 

H�+� � � A 4742 

 
Stempeleisen 54.35/6 S2 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 2 3 2 (117) Haltern Haltern; FMRD VI 

4057, 1385 9�2� � � A 1365 

 
Untertyp 54.35/7 

5A� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  ist gebrochen 
und läuft spitzgewinkelt nach oben. 
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Stempeleisen 54.35/7 S1 [12,0 x 4,5 mm]  
 
1  A 370 As 12,8 8 4 3 - Nijmegen, GN 

66b; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(iv) 

� � E�0� A 5484; Vs. TIB 

193.1/1 S4 

 
Stempeleisen 54.35/7 S2 [11,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 6,7 11 3 3 - Wiesbaden 

� � &s�*� A 623; über TIB 

193.1-12 

 
Stempeleisen 54.35/7 S3 [7,5 x 3,5(?) mm] 
 
1  A 360 As 10,3 11 3 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 1987 


�+� � � A 18051 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten Rand zwischen 8 und G ausgebrochen; die Einbuchtung am obe-

ren Rand über dem G ist wohl ebenfalls auf Beschädigung zurückzuführen. 
 
Untertyp 54.35/8 B� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Querhaste des  verläuft schräg 
vom linken Schenkel aus nach oben, zwischen den 
Schenkeln ein Punkt. 

 
Stempeleisen 54.35/8 S1 [10,5 x 5,0 mm] 
 
1  A  As 9,6 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1245; Mac Dowall 
1992, Nr. 311/28 
(i) 

� � ��.� A 5506; Vs. AVC 
54.1/1; TIBIM 
210.18/8, TIBIMP 
211.12/1 oder 
211.13/1 

 
Stempeleisen 54.35/8 S2 [9,0 x 3,5 mm]; Karte CD 51 
 
1  A 360 As 10,8 4 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K198; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (xvi) 

8�1� � � A 5063 

2  A 360 As 8,4 7 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/048; FMRN 
III 12001, 1817 


�+� � � A 5248 

3  A 360 As 7,2 ? 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 91 
FNr. 1 


�1� � � A 1719 

4  A 
3602 

As 7,3 11 0 4 (115) Vetera I Bonn, 22622; 
Hanel 1995, A 268 
= Hagen 1912, 366 

8�+� � � A 4108 

5  A 360 As 8,8 3 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1379 8�1� � � A 1366 

 
1 Die Buchstaben sind in Stil und Proportion denen des Stempeleisens 54.35/8 S3 eng verwandt. 
2 N. Hanel bestimmt dieses Stück irrtümlich als ein As der zweiten Altarserie. Die richtige Bestim-

mung ist bereits bei J. Hagen, Einzelfunde von Vetera 1910-1912, Bonner Jahrb. 122, 1912, 366 
vorgelegt. 
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Stempeleisen 54.35/8 S3 [9,0 x 3,5 mm] 1 
 
1  A 360 As 6,4 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 418 8�+� � � A 1465 

 
1 Die Buchstaben sind in Stil und Proportion denen des Stempeleisens 54.35/8 S2 eng verwandt. 

 
Stempeleisen 54.35/8 S4 [9,0 x 3,5 mm]; Karte CD 52 
 
1  A 360 As 9,5 2 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 204; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (i) 

8�1� � � A 5067 

2  A 360 As 6,9 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/134; FMRN 
III 12001, 1633 

9�2� � � A 4891 

3  A 360 As 8,7 9 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 6199 = 
Schlüter 1999b, 
152 Fig. 5 = Ber-
ger 1997, Taf. 8a = 
Berger 1994, 
Titelblatt = Berger 
1993, 225 Abb. 14 
= Berger 1991a, 
Abb. 20,8 = Berger 
1991b, 232 Abb. 
31 

:�3� � � A 1717 

4  A 360 As 8,6 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 33702; 

Hanel 1995, A 245 :�3� � � A 4085 

 
Stempeleisen 54.35/8 S5 [8,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As 11,2 11 3 2 - Nijmegen, K 233; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (i) 

:�3� � � A 5076 

 
Stempeleisen 54.35/8 S6 [7,5 x 3,5 mm]; Karte CD 53 
 
1  A 360 As 9,9 7 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

Nr. 4819 

88��11�� �� ��
A 18091 

2  A 360 As 9,7 - 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 153a 

8�+� � � A 1829/2 

3  A 360 As - 11 3 2 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2260, 26 

H�+� � � A 5754 

 
1 Das Stempeleisen ist abgenutzt und partiell beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.35/8 S7 [7,5 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 5 3 2 (146) Urmitz Bonn, 14147 

7�3� � � A 40831 

 
1 Das Stempeleisen war bei seinem Gebrauch bereits stark abgenutzt. 
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Untertyp 54.35/9 B� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 
ist kleiner als A und  und ist zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 
waagerecht; die Querhaste des  läuft schräg vom linken 
Schenkel aus nach oben, zwischen den Schenkeln ein 
Punkt.  

 
Stempeleisen 54.35/9 S1 [8,0 x 3,5/3,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,6 12 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10040 

9�,� � � A 1825 

 
Stempeleisen 54.35/9 S2 [7,5 x 3,5 mm]; Karte 10 
 
1  A 360 As 10,0 5 2 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

Nr. 8959 

9�2� � � A 18101 

2  A 360 As 9,4 4 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10168 

9�,� � � A 18271 

3  A 360 As 7,2 11 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 159 

H�1� � � A 17661 

4  A 360 As 6,7 3 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 70 

G�+� � � A 17051 

5  A 360 As 9,7 9 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1376 8�+� � � A 12621 

6  A 360 As 9,1 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2158 H�1� � � A 31371 

7  A 360 As 4,6h 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 9 

0�+� � � A 38871; Rs. VAR 
227.1/1 S20 

 
1 Das Stempeleisen ist an der linken Seite beschädigt. 

 
Typ 54.36 | 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �,  und A. 

 
Typ 54.37 

1 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, A 
und .  

 

Untertyp 54.37/1 ��A 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht, die Querhaste des  ist gebrochen 
und läuft spitzgewinkelt nach oben. 

 
Stempeleisen 54.37/1 S1 [9,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As 9,3 9 3 3 - Nijmegen, GN 

31d; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (i) 

H�1� � � A 54681 

 
1 Auf der Vs. der Münze finden sich vier Einhiebe. 
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Typ 54.38 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben , A 
und I.  

 

Untertyp 54.38/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des  ist als senkrechter Strich gearbeitet, die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.38/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 7,4 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
461/027; FMRN 
III 12001, 2072 

8�+� � � A 5654 

 
Typ 54.39 # 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, V und C; A 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.39/1 �J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.39/1 S1 [10,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,5 2 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
255/121; FMRN 
III 12001, 1493 = 
Werz 2000, Abb. 
13 

� � @g�1� A 4762; über CVAL 
80.3/1 S1 

 
Stempeleisen 54.39/1 S2 [9,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,3 8 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 200; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (vi) 

��(� � � A 5064 

2  A 360 As - - - - - Sabatier 1847, 13 
Pl. VI,11 � (  � K 12263(?)1 

 
1 Die Übereinstimmungen zwischen der Zeichnung und der Münze aus Nijmegen sind so groß, daß es 

sich sehr wahrscheinlich - auch wenn bei Sabatier der letzte Buchstabe als G gelesen wird -, um 
eine Einstemplung desselben Stempeleisens handelt.  

 
Stempeleisen 54.39/1 S3 [9,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 75 Dp 8,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 898 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VII,5 

� � >�+� A 3088 = K 2484 

 
Stempeleisen 54.39/1 S4 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A  As h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1973.1079 -�+� � � A 3579 
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Stempeleisen 54.39/1 S5 [8,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 186 As 3,2 10 4 2 (262) Augsburg-

Oberhausen 
Augsburg; FMRD 
I 7011, 162 ��(� � � A 4682 

 
Stempeleisen 54.39/1 S6 [8,5 x 3,0/2,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,0 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 459 :�3� � � A 1650 = K 476; 

über VAR 227.1/1 
S3 

 
Stempeleisen 54.39/1 S7 [8,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 74 As 7,9 12 4 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) ��(� � � A 2256 

 
Stempeleisen 54.39/1 S8 [8,0 x 3,5 mm]  
 
1  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 59 

=�*� � � A 1146 

 
Stempeleisen 54.39/1 S9 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 4,3h 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
371/012; FMRN 
III 12001, 1742 

.�1� � � A 5151 

 
Stempeleisen 54.39/1 S10 [7,5 x 3,5 mm] 
 
1  A As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 117 (2) 4���+� � � A 39251; unter TIB 

193.1/3 S6; CAE-
SAR 61.43/2 S7; Rs. 
VAR 227 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem C beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.39/1 S11 [7,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K1 117 

,�,� � � A 1927 

 
Stempeleisen 54.39/1 S12 [7,0/5,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
403/188; FMRN 
III 12001, 1882 

� � 
�+� A 5362 

 
Stempeleisen 54.39/1 S13 [6,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 78 As 10,2 5 4 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) >�+� � � A 2392 
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Stempeleisen 54.39/1 S14 [5,5 x 2,5 mm]  
 
1  A 190 As 11,5 9 3 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) >�1� � � A 2368 

2  A 186 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 200 

=�*� � � K 12678(?) 

3  A 189 As - - -3 2 (347) Carnun-

tum 
Wien; FMRÖ III 1, 
206 *�*� � � K 12680 

 
Stempeleisen 54.39/1 S15 
 
1  A 186 As - - 3 3 (360) Slovenj 

Gradec, Stari trg 
Maribor; Kos 
1985, 41 Nr. 4 = 
FMRSl I 336/2, 1 

��.� � � K 2594 

 
Stempeleisen 54.39/1 S16 
 
1  A 196 As 6,6 ? 0 0 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

II 340/1, 1591 = 
Kos 1995, App. 
Nr. 38 = Kos 1986, 
41 Nr. 7 

D�2� � � K 11183 

2  A 189 As 7,4 12 3 2 (365) Celje Ljubljana; FMRSl 
III 165, 116 = Kos 
1995, Nr. 63 

D�2� � � K 112352; Vs: AVC 
54.39/1 S16 

3  A 189 As 7,4 12 3 2 (365) Celje Ljubljana; FMRSl 
III 165, 116 = Kos 
1995, Nr. 63 

� � 7�3� K 112352; Rs: AVC 
54.39/1 S16 

 
1 Die bei Kos 1986, Pl. 3,9 abgebildete und auf Seite 43 Nr. 15 als „FMRSl 340/1, 1174“ angespro-

chene Münze ist identisch mit der bei Kos 1995, App. Nr. 38 wiedergegebenen Prägung, welche 
dort als „FMRSl II 340/1-159“ zitiert wird. 

2 Nach Kos 1995 stammen beide Einstempelungen aus demselben Stempeleisen. 
 
Stempeleisen 54.39/1 S17 
 
1  A 360 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 23 
Nur Ver-
größer-
ung ab-
gebildet 

 K 12351/2; Rs. VAR 
227.5A/1 S1 

 
Stempeleisen 54.39/1 S18 
 
1  A 186 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 201 

9�,� � � K 12677 

 
Stempeleisen 54.39/1 S19 
 
1  A 192 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 210 

C�0� � � K 12681 

 
Vgl. auch CVA 79.2. 
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Untertyp 54.39/2 �K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner als A und V und ist zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.39/2 S1 [5,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 69 As 10,6 9 3 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) 8�+� � � A 23451 = K 6294 

2  A Mm As 8,4 6 3 2 - Wien (CCHCR, 
Oxford) � � >�+� A 23811 

3  A Mm As - 6 3 1 - Southampton 

(CCHCR, Ox-

ford) 

D�,� � � A 23511 

4  A 193 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 214 

� � 7�-� K 126841 

5  A 192 As 8,6 5 3 1 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
691 

+�1� � � K 4999(?) 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten Rand beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.39/2 S2 [6,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,3 9 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
269/017; FMRN 
III 12001, 1563 

9�,� � � A 4824 

 
Stempeleisen 54.39/2 S3 
 
1  A 72 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 175 

I 1   K 12672 

2  A Mm As 9,1 ? 4 2 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 10 
= FMRSl I 155/47, 
33 

� � ��(� K 11154 = K 2613 

3  A 69 As 9,5 6 4 3 (364) Hajdina Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 52 = Kos 
1986, 41 Nr. 2 = 
FMRSl II 434/7, 81 


�+� � � K 11229 

4  A 193 As 9,5 7 3 2 - Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 36 � � B�)� K 11181(?) 

5  A 72 As 9,9 7 3 2 - Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 23 .�.� � � K 11167(?) 

 
1 Bei Kos 1995, Nr. 52 wird die abgebildete Prägung als „FMRSl II 434/7-8“ zitiert. Dieselbe Münze 

findet sich bei Kos 1986, auf Plate 3, 3 wiedergegeben und wird als „FMRSl 434/6 8“ angespro-
chen. Vgl. auch AVC 54.39/1, 50. 

 
Stempeleisen 54.39/2 S4 
 
1  A 193 As 6,9 12 4 2 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 37 
�+� � � K 11182 
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Stempeleisen 54.39/2 S5 
 
1  A 78 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 167 

E�*� � � K 12676; Rs. AVC 
54 

 
Typ 54.39/3  � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 54.39/3 S1 [8,5 x 4,5 mm] 
 
1  A Mm 

imit. 

As 5,5 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1743 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,8 

��(� � � A 2716 = K 650 = K 

2506 

 
Stempeleisen 54.39/3 S2 [6,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 74 As 9,8 6 4 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) 8�+� � � A 2255 

2  A 78 As 9,3 9 3 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) E�/� � � A 2389 

3  A 78 As 10,4 1 4 2 - Wien (CCHCR, 
Oxford) -�-� � � A 2374 

4  A 69 As - - 4 3 (363) Ptuj Ptuj; FMRSl I 
434/6, 8 E�*� � � K 2592 

5  A 192 As 8,9 12 3 1 - Kremsmünster; 
Alram 1983, Nr. 
290 

?�,� � � K 4970 

 
Stempeleisen 54.39/3 S3 
 
1  A 69 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 172 

  

�1� K 12674 

 
Typ 54.39A 

H 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, A und C; V 
und A sind ligiert. 

 

Untertyp 54.39A/1 ,� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.39A/1 S1 
 
1  A Mm As 8,8 5 4 3 (358) Kostolac Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 36 :��,� � � K 11226; CAESAR 
61.1/1 S7 

 
Vgl. auch CVA 79.2. 
 
Typ 54.40 

� 
Viereckige Form, darin die retrograden Buchstaben, �, V 
und A; V und A sind ligiert. 

 

Untertyp 54.40/1 -, Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 54.40/1 S1  
 
1  A 360 As 10,9 8 3 2 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 159 ;�(� � � K 12161 

 
Stempeleisen 54.40/1 S2  
 
1  A 186 As 4,4 2 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 27 
= FMRSl II 340/1, 
105 

8�+� � � K 11171 

 
Untertyp 54.40/2 ., Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner als V und A und ist zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.40/2 S1 [8,0 x 4,5 mm]  
 
1  A 193 As 10,3 7 4 2 - Bonn, 26681 

��.� � � A 41291 

2  A Mm As 7,7 12 3 4 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 12 
= FMRSl III 165, 
85 

��.� � � K 11156 

3  A 72 As 5,9 7 3 3 - Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 50 ��2� � � K 11228 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem C beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.40/2 S2 
 
1  A 186 As - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 14 
Tav. X,6 


�+� � � K 10983 

 
Untertyp 54.40/2A .� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 
ist kleiner als V und A; die Querhaste des A läuft schräg 
nach links oben. 

 
Stempeleisen 54.40/2A S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 5,7 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
446/002; FMRN 
III 12001, 2035 

8�+� � � A 5625 

 
Stempeleisen 54.40/2A S2 
 
1  A 186 As - - 3 1 - Esztergom; FMRU 

2, Nr. 49 ��*� � � K 

 
Typ 54.41 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben D, V und A; V 
und A sind ligiert. 
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Typ 54.41A 

w 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, V und C; A 
und V sind ligiert; zwischen den Schenkel n des V und 
vor dem C ein Punkt. 

 

Untertyp 54.41A/1 

x 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Vgl. auch AVC 54.32/6 S7. 
 
Typ 54.42 $ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V und C; � 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.42/1 

�3 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.42/1 S1 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,2 5 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0697 

��(� � � A 4293 

 
Untertyp 54.42/2 

�
K

 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner gebildet und zum oberen Rand des Stempelei-
sens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 54.42/2 S1 [7,0(?) x 6,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 6,6 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
30.11.1953 3�(� � � A 3730 

 
Typ 54.43 

0 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V und C; � 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 54.43/1 

A 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.43/1 S1 [12,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 69 As 9,8 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 815 � � 3��*� A 3034; TI 190.3/1 

S1 

 
Typ 54.44 

J 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, � und V; � 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.44/1 ; Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.44/1 S1 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,4 7 3 2 (146) Urmitz Bonn, 14146 

;�(� � � A 4082 

 
Typ 54.45 

� 
Viereckige Form, darin die retrograden Buchstaben �, V 
und �; V und � sind ligiert. 
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Untertyp 54.45/1 

.� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 
ist kleiner als V und � und ist zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 54.45/1 S1 [8,0+ x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,4 7 4 2 (140) Bonn Bonn, 1101/16 3·�0� � � A 4073; über Rad 

25.13/1 S4; Rs. VAR 
227.1/6 S23 

 
Stempeleisen 54.45/1 S2 [6,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 4,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2162 ��(� � � A 3141 

 
Typ 54.46 

F 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V, � und �; V 
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 54.46/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; der Bogen des � ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 54.46/1 S1 [? x 3,5 mm] 
 
1  A 189 As 12,9 2 4 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 69 ��.� � � A 148; Rs. IMP-

AVC 113.11/1 S3 

 
Typ 54.47 

/ 
Viereckige Form, darin Perlrand und die Buchstaben A, 
V und C; A und V sind ligiert. 

 
Typ 54.48 % 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, V und G; A 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.48/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.48/1 S1 [10,5 x 5,0 mm]  
 
1  A 82 HS 14,7 12 3 1 - New York, 1953. 

171.328 � � 1Â�(� ANS 20; über AVC 

54.48/1 S1 

2  A 82 HS 14,7 12 3 1 - New York, 1953. 
171.328 � � �Õ�)� ANS 20; unter AVC 

54.48/1 S1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S2 [10,0 x 5,0 mm]  
 
1  A Mm Dp 8,9 5 4 1 - Wien (CCHCR, 

Oxford) B�)� � � A 23471 

2  A Mm Dp - - 4 4 (359) Vrhnika Ljubljana; FMRSl 
I 205/1, 9 8�+� � � K 2609 

 
1 Das Stempeleisen scheint an der rechten unteren Seite, etwa ab der Mitte, beschädigt. 
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Stempeleisen 54.48/1 S3 [9,5 x 4,5 mm] 
 
1  A  As - - 3 2 - CCHCR, Oxford 

8�1� � � A 22611 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand zwischen dem A und dem V beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.48/3 S3A [9,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 186 As 9,1 5 3 3 - Bonn, 26687 


�1� � � A 4119 

 
Stempeleisen 54.48/1 S4 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  A Mm As 6,7 ? 0 4 (262) Augsburg-

Oberhausen 
Augsburg; FMRD 
I 7011, 152 ��*� � � A 4679 

 
Stempeleisen 54.48/1 S5 [9,0+ x 4,5 mm] 
 
1  A Mm ME 9,6 12 3 3 - Wien (CCHCR, 

Oxford)  c 0� � � A 2357; AVC 
54.50/1 S1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S6 [8,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 143 HS 13,0 9 4 2 - London 

��)� � � BM 8 = A 2210; Rs. 

CCAA 64.1/1 S1; 

QCAV 153.1/1 S1 

2  A Mm Dp - 12 0 4 - Wien (CCHCR, 
Oxford) ��)� � � A 2242 

 
Stempeleisen 54.48/1 S7 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 138 HS 16,9 6 3 1 - New York, 1953. 

171.333 � � 1� .� ANS 25; CAESAR 
61.1/1 S1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S8 [8,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 93 Dp 11,5 1 3 2 - Wien; Mac 

Dowall 1966, Pl. 

XI,2 

� � ��(� A 2241 = K 3221 

 
1 Das Stempeleisen ist am linken Stempelrand beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.48/1 S9 [7,5 x 3,6 mm]  
 
1  A Mm Dp 7,9 12 4 2 - Stuttgart, Slg. U. 

1960 4³Å�1� � � A 265; Helm 6.1/1 

S1; TICAE 216.2/1 

S5; Rs. Helm 6.9/1 

S1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S10 [7,5 x 2,5 mm]  
 
1  Nem 1 As 12,3 2 3 2 - Nijmegen, K 190; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 304 (iii) 

� � >�+� A 5062; Vs. IMP 

107.8/2 S8 
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Stempeleisen 54.48/1 S11 [7,0 x 4,5 mm]  
 
1  16 v.-

14 n. 
As - ? 0 4 - Neuss, K1 111 2Å�)� � � A 1922; unter AVC 

54.1/1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S12 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 4,0h 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1558 � � ,�/� A 2844 

 
Stempeleisen 54.48/1 S13 
 
1  A 140 Dp 9,9 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 91 Nr. 315 � � *�0� K 37 

 
Stempeleisen 54.48/1 S14 
 
1  A 189 As 9,1 - 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

I 155 32, 2 E�/� � � K 2599; Rs. IMP 
107.16/1 S10 

 
Stempeleisen 54.48/1 S15 
 
1  A Mm As 9,7 - 4 1 - Wien; Mac Dowall 

1966, Pl. XI,4 � � ;�(� K 3201 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des G an der rechten Ecke beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.48/1 S16 
 
1  Nem As - - ? - - Majurel 1968, Fig. 

6,61 � � ��(� K 31542 

 
1 In der Legende zu Fig. 6,6 wird der Gegenstempel von R. Majurel als „AV“ beschrieben. 
2 Die Abbildung in der Publikation ist nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 54.48/1 S17 
 
1  A 80 Dp 7,9 - 3 3 - Palermo; Macaluso 

1987, Nr. 12 = 
Macaluso 1994, 
Nr. 1061 

 � 1��(� K 10816 = K 2957; 
Prora 7.1/1 S1 

 
Stempeleisen 54.48/1 S18 
 
1  A 81 As 8,0 12 3 2 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 
660 

��,� � � K 4992 

 
Stempeleisen 54.48/1 S19 
 
1  A 189 As 9,1 5 4 3 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 32 
= FMRSl I 155/32, 
2 

��)�  � K 11177; Rs. IMP 
107.16/6 S18 
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Stempeleisen 54.48/1 S20 
 
1  A 189 As 7,7 12 3 2 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 62 = 
FMRSl II 340/1, 
115 

+�+�  � K 11234 

 
Stempeleisen 54.48/1 S21 
 
1  A 53 As 7,2 5 4 3 (357) Pristnava  Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 44 *�0�  � K 11239(?) 

2  A 192 As 10,0 12 3 2 - Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 65 ��,�  � K 11239 

 
Stempeleisen 54.48/1 S22 
 
1  A Mm As 8,7 12 4 1 - Mihailovic 1996, 

Fig. 1 ��*� � � K 12503 

 
Stempeleisen 54.48/1 S23 
 
1  A 53 As 7,7 12 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 77 = 
FMRSl III 165, 
126 

� � � ,� K 11243 

 
Stempeleisen 54.48/1 S24 
 
1  A 53 As 6,9 12 3 1 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 78 = 
FMRSl III 165, 
127 

#I�-� � � K 11244; über AVC 
54.39/11 

 
1 Nach P. Kos FMRSl III 165, 127 stammen die beiden Einstempelungen vom selben Stempeleisen, 

siehe AVC 54.39/1, 6. 
 
Stempeleisen 54.48/1 S25 
 
1  A 189 As 6,4 3 4 3-2 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 33 
�1� � � K 11178 

 
Stempeleisen 54.48/1 S26 
 
1  A 189 As 10,5 3 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 45 
= FMRSl III 108, 3 

7�,� � � K 11190 

 
Stempeleisen 54.48/1 S27 
 
1  A 189 As 7,6 5 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 26 
= Kos 1986, 41 Nr. 
3 = FMRSl II 
340/1, 106 

G�1� � � K 11170 
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Stempeleisen 54.48/1 S28 
 
1  A 186 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 197 

E�*� � � K 12679 

 
Stempeleisen 54.48/1 S29 
 
1  A 186 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Wien, Universität; 
FMRÖ III 1, 202 ��.� � � K 12679; „Km (mit-

gegossen)“1 

 
1 Bei der Münze handelt es sich nicht um eine Prägung, sondern um einen Guß. Für die Herstellung 

der Negativform diente allem Anschein nach eine bereits kontermarkierte Münze. Zu einem ver-
gleichbaren Fall (einem gepunzten Denar als Vorlage) siehe KJVFG 1974, 76 ff. 

 
Untertyp 54.48/2 �� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 
ist kleiner als die anderen Buchstaben und ist zum unte-
ren Rand des Stempeleisens hin verschoben; die Quer-
haste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.48/2 S1 [10,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 

As 4,5h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3092 
��3� � � A 32821 

 
1 Das Stempeleisen scheint unter dem G beschädigt zu sein. 

 
Stempeleisen 54.48/2 S2 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,6 4 0 0 (170) Mainz Mainz, FMRD IV 

1174, 36 *�*� � � A 174 

2  A 360 As 10,2 - 0 4 - München; Mac 
Dowall 1966, 132 ;�(� � � K 316 

 
Stempeleisen 54.48/2 S3 [6,5 x 4,0 mm]; Karte 11 
 
1  A 360 As 7,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 430/001 
(b); FMRN III 
12001, 1971 

1�(� � � A 5562?; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

2  A 360 As 9,9 12 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17484 e1 ��)� � � A 4460 

3  A 360 As 8,3 1 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1392 <�)� � � A 1301 

4  A 360 As 9,2 1 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1977.7752 

= Werz 2000, 

Abb. 11 

D�3� � � A 3596 

5  A 360 As 11,0 7 2 2 - Köln, 6401 
;�.� � � A 498; VAR 227.1/1 

S9 
6  A 360 As 10,8 12 4 2 - Nijmegen, K 214; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (vi) 

;�.� � � A 5070 

 
1 Nach Ausage von Chr. Olesch (Köln) ist die vorliegende Münze unter der falschen Inventarnummer 

abgelegt. 
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Stempeleisen 54.48/2 S4 
 
1  A 186 As 5,1 12 3 3 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 58 ��/� � � K 11231 

 
Stempeleisen 54.48/2 S5 
 
1  A Mm 

II 
imit. 

As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 173 

��.� � � K 12673 

 
Stempeleisen 54.48/2 S6 
 
1  A 192 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 211 

� � D�2� K 12682 

 
Untertyp 54.48/3 @� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 54.48/3 S1 [9,5 x 4,5 mm]  
 
1  A Mm As 12,4 11 4 1 - Bonn, 91.0133 

��3� � � A 4593 

2  A Mm As 8,6 - 4 0 - Kopenhagen (CC-

HCR, Oxford) ��-� � � A 2244; Rs. IMP 

107.16/1 S6 

3  A 192 As 6,0 12 3 0 - Wien, Universität; 
Czurda 1980, Nr. 
636 

5�+� � � K 4962/2 

 
Stempeleisen 54.48/3 S2 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  A Mm As 11,5 - 3 2 - New York, (CC-

HCR, Oxford); 

Howgego 1985, 

Nr. 578 

E�/� � � A 2296 

2  A 189 As 9,1 5 3 2 - Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 61 ��*� � � K 11233 

 
Stempeleisen 54.48/3 S3 
 
1  A 143 HS 15,7 - 4 1 - Turin; Mackensen 

1978-79, Nr. 5 
� � +Æ�+�K 272; APRON 

45.2/2 S2; Vs. 
APRON 45.2/2 S2 

 
Stempeleisen 54.48/3 S4 
 
1  A 

1901 
As 9,4 6 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 4 
�1� � � K 113 

 
1 Doppelschlag: die Konturlinien des Münzbildes wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von 

mehrfachen Prägehieben, wobei der Münzstempel nach dem ersten Schlag leicht verrutscht ist. 
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Stempeleisen 54.48/3 S5 
 
1  A 360 As 11,3 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 854 ;�(� � � K 749 

 
Stempeleisen 54.48/3 S6 
 
1  A 193 As - - 0 4 (365) Celje Celje; FMRSl I 

340/3, 2 I�1� � � K 2602 

 
Stempeleisen 54.48/3 S7 
 
1  A 186 As 9,1 10 4 0 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 
680 

��2� � � K 4997 

2  A 186 As 8,2 5 4 0 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
681 

E�*� � � K 4998 

3  A 192 As 11,3 12 3 2 - Milano; SNR I, 1 
Nr. 427 ��.� � � K 6725 

4  A 196 As 12,7 12 3 2 - Stockerau; 
Schmidt-Dick 
1991, Nr. 276 

E�0� � � K 5008 

 
Untertyp 54.48/4  � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft schräg nach links unten. 

 
Stempeleisen 54.48/4 S1 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,7 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
350/164; FMRN 
III 12001, 1698 

9�2� � � A 4952 

 
Stempeleisen 54.48/4 S2 
 
1  A 186 As - - 0 4 (365) Celje Celcje; FMRSl I 

340/1, 106 = Kos 
1986, 41 Nr. 3 

8�1� � � K 2593 

2  A 190 As 7,5 12 3 2 - Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 64 >�1� � � K 11237 

 
Stempeleisen 54.48/4 S3 
 
1  A 189 As 5,2 6 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 34 
= FMRSl III 165, 
117 


�1� � � K 11179 

 
Typ 54.48A 

K Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V und �; A 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.48A/1 @L 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A schräg nach rechts unten. 
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Stempeleisen 54.48A/1 S1 
 
1  A 189 As 9,4 6 3 2 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

I 155/47, 22a1 = 
Kos 1986, 41 Nr. 6 
= Kos 1995, Nr. 68 

��0� � � K 2597 = K 11240 

 
1 In den beiden Publikationen von Kos wird die Prägung versehentlich als „FMRSl 155/29, 2“ zitiert. 

 
Typ 54.48B 

I 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V und A; V 
und A sind ligiert. 

 

Untertyp 54.48B/1 J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.48B/1 S1 
 
1  A 72 As 9,3 12 4 2 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 24 
�+� � � K 11168 

 
Typ 54.49 j Viereckige Form mit Perlrand, darin die Buchstaben A, V 

und G; A und V sind ligiert. 
 

Untertyp 54.49/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.49/1 S1 [7,0 x 3,0 mm]; Karte 12 
 
1  Nem 1 As 12,3 3 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
255/074; FMRN 
III 12001, 603 

� � ��.� A 4760 

2  Nem 1 
imit. 

As 10,4 1 4 1 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/044; FMRN 
III 12001, 976 

� � ��.� A 4784 

3  Nem 1 As 12,3 3 3 1 (117) Haltern Haltern, Schau-
sammlung � � ��.� A 1415 

4  Nem 1 As 11,4 4 3 1 (135) Stolberg-

Breinigerberg 

„Schlangen-

berg“ 

Bonn, 79.0861.15; 

Zedelius 1980, Nr. 

17 = Werz 2000, 

Abb. 9 

� � ��(� A 4630; Vs. Rad 

25.8/1 S28 

5  Nem 1 As 11,3 10 3 2 (175) Mainzer 
Raum 

Mainz; FMRD IV 
1174, 16 � � ��(� A 181 

6  Nem 1 As 9,9 7 4 2 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 56 � � ;�(� A 4671 

7  Nem 1 As 12,5 8 2 1 - Köln, 26.29 
� � ��.� A 467 

8  Nem 1 As - - 3 0 - CCHCR, Oxford 4µ�1� � � A 2295; Rad 25.3/1 
S24 

9  Nem As 14,4 5 3 2 - Wiesbaden 
� � ��,� A 646; Vs. Gegen-

stemplung(?) 253.2 
10  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 
Nr. 10 

� � <�)� K 10559/2; Vs. Rad 
25.8/1 S52; IAI 
102.1/1 S1 

11  Nem As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 
6,51 � � N�(� K 3153 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 
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Typ 54.50 & 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V und G; � 
und V sind ligiert. 

 

Untertyp 54.50/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.50/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 4,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
404/031; FMRN 
III 12001, 813 

��0� � � A 5367 

2  A Mm ME 9,6 12 3 3 - Wien (CCHCR, 

Oxford) 7Í (� � � A 2357; AVC 

54.48/1 S5 

 
Stempeleisen 54.50/1 S2 
 
1  A 143 HS 14,8 - 3 3 - Wien; Mac Dowall 

1966, Pl. XI,1 � � A�(� K 3211 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß sich der linke Schenkel des 2 nur sehr schwach 

eingeprägt hat. 
 
Untertyp 54.50/2 �� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 
ist kleiner gebildet und ist zum unteren Rand des Stem-
peleisens hin verschoben. 

 
Typ 54.51 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A, V 
und C. 

 

Untertyp 54.51/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 54.51/1 S1 [6,0 x 3,0 mm]  
 
1  Nem 

1/2 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 104 
� � ��.� A 1189 

 
Typ 54.52 

G 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A und 
C. 

 
Typ 54.52A 

f 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und C 

 

Untertyp 54.52A/1 

g 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe 

 
Typ 54.53 

! 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und C; hinter dem C ein Punkt. 

 
Typ 54.54 K 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und C; � und C sind oben mit einer waagerechten, nach 
außen laufenden Linie abgeschlossen. 
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Untertyp 54.54/1 

9 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.54/1 S1 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
Dp 5,5  12 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2951 

� � ��(� A 3278 

2  A 369 HS 22,0 1 2 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 96 Nr. 581 

.� .� � � BM 67 

 
Stempeleisen 54.54/1 S2 [6,5 x 4,5 mm]  
 
1  A 368 

/370 

As 12,4 12 2 2 - London 
;� .� � � BM 69; Rs. Lyra 

14.2/1 S1 

 
Stempeleisen 54.54/1 S3 [7,0(?) x 4,0 mm] 
 
1  A 368/ 

370 
As 4,6h 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2898 � � :�+� A 32731 

 
1 Die Kontermarkierung fand vor der Halbierung der Münze statt. Durch die Teilung der Münze 

wurde die linke Seite der Einstempelung abgetrennt. 
 
Stempeleisen 54.54/1 S3A [6,5 x 4,5 mm]; Karte CD 54 
 
1  A 362 Dp 12,1 1 3 3 (178) Flörsheim Wiesbaden; Werz 

2004, Nr. 35 ;�(� � � A 6781 (Tafel O,1,2) 

2  A 361 HS 23,1 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2243 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,4 = 

Werz 2004, Nr. 36 

��(� � � A 3216 = K 25862 
(Tafel O,1,4) 

3  A 362 Dp 10,9 11 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2259 = 

Werz 2004, Nr. 37 

:� 3� � � A 32201 (Tafel 

O,1,8) 

4  A 370 Dp 11,2 ? 4 5 (273) Vindonis-

sa  

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2617 = 

Werz 2004, Nr. 38 

9�2� � � A 32482 (Tafel 

O,1,3) 

5  A 368 

/370 

Dp 10,7 2 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2629 = 

Werz 2004, Nr. 39 

� � 2�(� A 32502 (Tafel 

O,1,1) 

6  A 362 

Typ 

Dp 9,1 2 4 4 (274) Zurzach Zurzach, FK 38 

38.18; Werz 2004, 

Nr. 40 

;�.� � � A 36792 (Tafel 

O,1,7) 

7  A 362 Dp - 11 3 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 

E6; Werz 2004, 

Nr. 42 

:�3� � � A 392 (Tafel O,1,6) 

8  A 365 HS 24,6 5 3 1 - Slg. Bech 10; 
Werz 2004, Nr. 34 ��*� � � A 58492 

9  A 365 HS - 7 3 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 

E3; Werz 2004, 

Nr. 41 

H�+� � � A 362 (Tafel O,1,5) 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten oberen Seite beschädigt. 
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2 Das Stempeleisen ist an der rechten Seite und am oberen Rand über dem C beschädigt; vgl. Tafel 
O,1. 

 
Stempeleisen 54.54/1 S4 [6,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 78 As 8,4 5 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1036; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(vi) 

H�+� � � A 5493 

 
Typ 54.55 

, 
Viereckige Form, darin unligierte Buchstabenfragmente 
und C. 

   

Untertyp 54.55/1 � Die Buchstabenfragmente sind von gleicher Größe; das C 
ist kleiner gebildet und nach unten zum Rand des Stem-
peleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 54.55/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 69 As 8,5 2 3 3 (163) Wies-

baden 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 42 ;�(� � � A 673 

 
Typ 54.56 

< 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und �; � und � sind oben mit einer waagerechten Linie 
abgeschlossen. 

 
Typ 54.57 

7 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A, V 
und G. 

 
Typ 54.58 E 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und G; � und G sind oben mit einer waagerechten Linie 
abgeschlossen. 

 

Untertyp 54.58/1 

7 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 54.58/1 S1 [7,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 370 Dp 11,2 11 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg � � A�(�
A 3234 

 
Stempeleisen 54.58/1 S2 [7,0 x 4,5 mm]; Karte CD 55 
 
1  A 361 HS 25,1 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2242 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,7 

;�(� � � A 3215 

2  A 369 HS 26,7 12 2 1 - Haltern, Schau-
sammlung ;�(� � � A 14121 

3  A 370 Dp - - 3 1 (107) Titelberg FMRL I 351, F250 

�+�   K 2656 



 Einzelstücknachweis  

 

 

169 

4  A 361 HS 27,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 231 Nr. 
1695 = Giard 
1983b, 95/14a 

=�*�   K 1021 

5  A 370 Dp 11,0 12 2 3 - Wien; Dembski 
1979 Nr. 461 9�2�   K 4949(?) 

 
1 Das Stempeleisen ist an der linken Seite, in Höhe des linken Schenkels des A, beschädigt. 

 
Stempeleisen 54.58/1 S2A [7,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 368 

/370 

Dp 11,9 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2630 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,8 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 83 

� � A�(� A 3251 = K 24181 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand ausgebrochen. 

 
Stempeleisen 54.58/1 S3 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 361 HS 24,2 1 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

28.5. 1956 ;� (� � � A 3740 

 
Stempeleisen 54.58/1 S4 [6,5 x 3,5 mm]; Karte CD 56 
 
1  A 361 HS 20,0 7 4 3 (170) Mainz Mainz, F 1689 

;�(� � � A 1901 

2  A 361 HS 25,2 1 2 3 (274) Zurzach Zurzach, 

87.1/1594 � � A�(� A 3670 

 
1 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von mehrfachen 

Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag an dieser Stelle leicht verrutscht ist. 
 
Stempeleisen 54.58/1 S4A [6,0 x 5,5(?) mm] 
 
1  A 370 As 10,8 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

87.1/1656.13 
� � A�(� A 3669 

 
Stempeleisen 54.58/1 S5 [6,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 362 Dp - 6 3 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 E7 ;� .� � � A 40 

 
Stempeleisen 54.58/1 S6 [6,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 362 Dp 11,1 11 3 4 (273) Vindonis-

sa  
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2260 ;� (� � � A 3221 

2  A 365 HS 24,2 12 3 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 95 Nr. 574 

;� (� � � BM 65 
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Stempeleisen 54.58/1 S7 [6,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 361 HS - 11 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 E2  ;� (� � � A 35 

 
Stempeleisen 54.58/1 S8 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 368 

/370 

Dp 12,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2628 ;� (� � � A 3249 = K 2453 

 
Stempeleisen 54.58/1 S9 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 361 HS 24,7 1 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2245 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,5 

;� (� � � A 3218 = K 2451/2 

 
Stempeleisen 54.58/1 S10 [6,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 362 Dp 12,6 11 2 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2261 

� � A�(� A 3222 

 
Stempeleisen 54.58/1 S11 [6,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 360 As - 6 5 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 E8 ;� (� � � A 41 

2  A 369 HS - 5 2 1 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 E4 ;� .� � � A 37 

 
Stempeleisen 54.58/1 S12 [6,0 x 3,5 mm]; Karte CD 57 
 
1  A 366 Dp 12,9 2 2 2 (273) Vindonis-

sa  
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2320 = 
Grünwald 1946, 
Taf. V,6 

;� (� � � A 3227 = K 2452 

2  A 370 Dp 12,1 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 39 

;� .� � � A 3768 

3  A 370 Dp 11,8 1 2 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2387 = 

Grünwald 1946, 

Taf. I,3; Taf. III,7 

;� (� � � A 3235 = K 2400 = 

K 2417 

4  A 370 Dp 11,5 1 3 2 - Stuttgart; Nau 
1967, Nr. 62 ;� (� � � A 259 

5  A 370 Dp 11,5 12 3 1 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 459 ;�.� � � K 4948 

 
Stempeleisen 54.58/1 S13 [5,5 x 3,5 mm]; Karte CD 58 
 
1  A 366 Dp 11,8 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2321= 
Grünwald 1946, 
Taf. III,6 

�� .� � � A 3228 = K 2416 

2  A 361 HS 21,7 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, Rathaus 

16.10.1964 ;� .� � � A 3677 
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Stempeleisen 54.58/1 S14 [5,5 x 3,0 mm]; Karte CD 59 
 
1  A 361 HS 23,9 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2244 ;� (� � � A 3217 

2  A 361 HS 24,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2246 = 
Giard, BN I 1976, 
28 

;� .� � � A 3219 

 
Stempeleisen 54.58/1 S15 [? x 3,5 mm] 
 
1  A 220 As 3,8h 5 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1790 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XI,8 


�3� � � A 2714 = K 2571 

 
Stempeleisen 54.58/1 S16 
 
1  A 370 Dp 13,7 2 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 458 � � 0�*� K 4947 

 
Stempeleisen 54.58/1 S17 
 
1  A 365 HS 23,5 - 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 30 Pl. B,19 (�(� � � K 302 

 
Stempeleisen 54.58/1 S18 
 
1  A 364 As 12,9 12 3 1 - Wien; Dembski 

1979 Nr. 442 ��2� � � K 4939 

 
Typ 54.59 

; 
Viereckige Form, darin die retrograden und ligierten 
Buchstaben �, V und �; � und � sind oben mit einer 
waagerechten, nach außen laufenden Linie abgeschlos-
sen. 

 
Typ 54.59A 

v 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V 
und G; � und G sind oben mit einer waagerechten Linie 
abgeschlossen; dahinter ein Punkt. 

 

Untertyp 54.59A/1 

u 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Typ 54.60 

F 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben M und 
G; links über dem M ein Halbkreis(?) 

 
Typ 54.61 

% 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 
X; das � ist oben mit einer waagerechten, nach außen 
laufenden Linie abgeschlossen. 

 
Typ 54.62 

d 
Viereckige Form, darin die unligierten BuchstabenI, � 
und C; das � ist oben mit einer waagerechten, Linie ab-
geschlossen. 
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Untertyp 54.62/1 

e 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 

 

54.1/1 oder 54.7/1 �HJ, 
HJ 
 

 
1  A 360 As 9,4 11 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
425/098; FMRN 
III 12001, 1937 

H�1� � � A 5449 

2  A Mm 
II 

As 6,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 269/ 
025 (d); FMRN III 
12001, 1140 

8�+� � � A 4828 

3  A 360 As 9,7 1 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1032; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (ii) 

B�)� � � A 5491 

 
54.1/1 oder 54.17/1 �HJ, �H� 

 

 
1  A 360 As 6,3h ? 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1097.7. 

7; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (i) 

� � ��2� A 5115; über IMP 
107; Vs. AVC 
54.17/1 S58 

2  A 360 As 8,2 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
380/099; FMRN 
III 12001, 1798 

� � ��(� A 5227 

3  A 360 As 3,3h 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 307/001 
(c); FMRN III 
12001, 1670 

+�+� � � A 4929 

4  A 360 As 3,1h 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 298/131 
(a); FMRN III 
12001, 1642 

4�(� � � A 4898 

5  Nem 1 As 7,2 10 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
295/034; FMRN 
III 12001, 442 

2�»�)� � � A 4882; unter IMP 
107.8/3 S1; Rad 
25.3/1 S4 

6 x A As 4,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 431/123 
(b); FMRN III 
12001, 4106 

���(� � � A 5571; VAR 227 

7 x
x 

A As 4,8h ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
267/027; FMRN 
III 12001, 2643 

%�1� � � A 4814; TIB 193.1/4 
S6 

8  A 360 As 10,1 7 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10380 

8�+� � � A 1831 

9  A 360 As 10,0 9 2 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 Nr. 
215 

H�1� � � A 1772 

10  A 360 As 8,6 1 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9882 

7�-� � � A 1823 

11  A 360 As 8,1 11 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
J�1� � � A 1680 

12  A 360 As 8,1 4 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 Nr. 
4 

8�+� � � A 1681 

13  A 360 As 6,2 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 98 
FNr. 1 

;�(� � � A 1726 

14  Nem 
1/2 

As 9,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0375 
��2� � � A 4291; Rs. IMP 

107.8/1-9; Rad 25.3 
oder 25.8 
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15  A 360 As 8,1 1 3 4 (115) Vetera I Bonn, 23505 
� � 7�3� A 4245 

16  A 360 
Typ 

As 4,2h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22916 e1 *�(� � � A 4528 

17  A 370 As 6,2 11 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15070 e1 � � -�3� A 4480; Vs. Unklar 

251.1/1 S1 
18  Nem 1 As 11,0 2 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 152 6¸� 3� � � A 1314; Rad 25.8/1 
S35; IMP 107.2/1 S1 

19  A 360 As 9,0 10 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Bonn, 56,842; 
Hagen 1965, 296 7��.� � � A 4614; VAR 

227.1/1 S3 
20  16 v.- 

14 n. 
As 2,6h ? 0 0 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 388 � � 4�(� A 1537 

21  A 360 As 6,7 1 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 57 Nr. 580 ;Å�0� � � A 1840; unter TIB-

IM 210.1/1 oder 
210.14/1 

22  A 360 As 5,5 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 453 -�3� � � A 1586; TIB 

193.1/1-10 
23  A 360  As 5,3 11 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 420 8�+� � � A 1673 

24  A 360 As 4,8h ? 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1005, 4, 2 '�+� � � A 408 

25  A 
imit? 

As 6,5 ? 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
B XVIII, 8 �Õ�+� � � A 410; unter TIBIM 

210.14/3 S3 
26  A 360 

Typ 
As 7,8 2? 3 3 (140) Bonn Bonn, 70.2622 

>�1� � � A 4619 

27  A 360 As 4,3h ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1958. 
12088; Peter 
1996a, Reg. 3B/10 

&�1� � � A 3511 

28  A 360 As 9,8 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2160 � � E�*� A 3139 

29  A 360 As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 40 

.��1� � � A 3780; VAR 
227.1/1 S22 

30  A Dp 11,8 ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5765 $�3� � � A 4001 

31  A 360 As 9,8 9 0 3 (274) Zurzach Zurzach, A2 FK 

720 F55/57.5; 

Doppler/Speidel 

1992, Nr. 5 = 

Doppler 1994, 

Abb. 213 

/� 2� � � A 3950; CVAP 

228.1/1 S1 (Tafel 

N,4) 

32  Nem  As - 7 4 3 - Neuss, K1 129 
� � ���)� A 1937; IMP 

107.8/1 S18 
33  Nem As - 4 0 0 - Neuss, K3 195 

� � ��(� A 1953; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

34  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 187 3Ö�*� � � A 1219; VAR 
227.1/1 S13 

35  A 360 As - ? 0 0 - Neuss, K3 220 
-�3� � � A 1975 

36  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 142 
� � B�)� A 2002; Vs. VAR 

227.1/1, 227.1/6 
oder 227.1/8-9 

37  A 360 
Typ 

As - ? 0 0 - Neuss, K1 126 
>�+� � � A 1934 

38  A ME - ? 0 0 - Neuss, K1 105 
:�3� � � A 1916 

39  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 51 
P�1� � � A 1138 

40  A 360 
Typ 

As 10,0 - 3 3 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 58 
8�1� � � K 11106/2; Rs. AVC 

54.17/1 S43 
41  A 193 As 6,3 5 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 67 = Kos 
1986, 42 Nr. 11 = 
FMRSl II 340/3, 2 

+�1� � � K 11236 
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54.1/1 oder 54.32/1 

�HJ, 5�J 
 

 
1  A 360 As 9,6 3 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
256/007; FMRN 
III 12001, 1499 

9�2� � � A 4767 

2  A 370 As 10,5 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/032; FMRN 
III 12001, 2567 

;��*� � � A 4726; TIB 193.1-
12 

3  A 360 As 8,9 3 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 468 
�+� � � A 1589 

 
54.4/1 oder 54.20/1 

�$�, 
�5 
 

 
1  A 360 As 8,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
299/071; FMRN 
III 12001, 1644 

� � ��(� A 4901 

2  A 360 As - - 3 2 - Brüssel (CCHCR, 
Oxford) �j¹�1� � � A 2204; Rad 25.14/1 

S2A; AVC 54.17/1 
S48; Rs. CA 58.7/2 
S1; VAR 227.14/1 
S2 

 
54.7/1 oder 54.27/1 
HJ, 
H� 

 

 
1  A 360 As 10,2 4 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 216; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (x) 

��(� � � A 5072 

2  A Mm As 5,6h - 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 27870 e2 )�3� � � A 4142; RE 159.3-4 

3  A 360 As 7,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 292 3�� *� � � A 1557; TIB 193.1/8 

4  A 360 
Typ 

As 10,0 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1982. 
18.543 <�)� � � A 3633 

5  A 360 As - 11 4 4 - Neuss, K3 200 
�� .� � � A 1958 

 
54.17/1 oder 54.27/1 �H�, 
H� 

 

 
1  Nem 1 As 6,5 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
384/091; FMRN 
III 12001, 778 

8�+� � � A 5274 

2  A 368 
Kl 

As 9,0 1 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 379/027 
(t); FMRN III 
12001, 2493 

"��,� � � A 5218; unter TIB 
193.1/1 S27 

3  A 368/ 
370 

As 8,4 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 260/168 
(b); FMRN III 
12001, 2523 

E�0� � � A 4797 

4  A 368/ 
370 

As 7,3 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
479/009; FMRN 
III 12001, 2550 

9��0� � � A 5672; TIB 
193.1/1-10 

5  A As 3,4f ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
367/012; FMRN 
III 12001, 3924 

P�1� � � A 5018 

6  A 360 As 10,7 7 3 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 7468b 
8�1� � � A 4405 

7  A As 7,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26527 e1 ��(� � � A 4554; Rs. AVC 

54.17/1 S43 
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8  A 368 As 10,1 5 3 2 (123) Köln Köln, 31,237 
� � ?�2� A 423/2; Vs. TIB 

193.1/1 S5 
9  Cl 66 

Typ 
imit. 

As 9,3 11 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1990.05 C 
6934.3 B�)� � � A 3651 

10  A 79 HS - - 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 
I 155/27, 1 = Kos 
1995, Nr. 45 = Kos 
1986, 44 Nr. 25 

� � ;�(� K 2616 = K 11226; 
Vs. CAESAR 61.1/1 
S4 

 
54.32/1 oder 54.35/1 �J, �� 

 

 
1  A 360 As 10,0 10 3 2 - London :��2� � � BM 49; VAR 227; 

Rs. AVC 54.17/1 
S18 

 
54.32/6 oder 54.35/5 

5>J, >� 
 

 
1  A 360 As 8,9 3 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
376/081; FMRN 
III 12001, 1754 

0Ç�3� � � A 5166; AVC 54.1, 
54.7, 54.17 oder 
54.27 

2  A 360 As 9,2 10 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0629 
D�,� � � A 4302 

 
54.32/7 oder 54.35/6 

5?J, 5?� 
 

 
1  A 360 As 9,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 453/139 
(a); FMRN III 
12001, 2058 

9�,� � � A 5641 

2  A 360 As 10,3 2 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10169 

8�+� � � A 1828 

3  Nem 1 As 9,4 5 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0376 
=�0� � � A 4290; Vs. Einhie-

be 
4  A As h ? 0 0 - Neuss, K1 179 1�3� � � A 1165 

 
54.33/1 oder 54.34/1 

5�J, 
�J 
 

 
1  A 360 

imit. 
As 6,5 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
386/012; FMRN 
III 12001, 2123 

,�2� � � A 5283; Vs. kreuz-
förmiger Einhieb 

2  Nem 1 As 5,9 10 3 2 (117) Haltern Münster, Fn 81. 
019/e4 8�+� � � A 1407 

 
54.39/1 oder 54.48/1 �J, �� 

 

 
1  A 360 As 1,6f 7 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 458/001 
(c); FMRN III 
12001, 2069 

-�2� � � A 5651 

2  A 360 
Typ 

As 4,0h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22865 e1 �*� � � A 4530; Rs. TIB-

AVC 196.2, 196.17, 
196.20, 196.22 oder 
196.24 
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3  A 69 As 9,0 ? 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1964.9674; 
Peter 1996a, Ins. 
31/53 

� � :�-� A 3457 

4  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2222 ;�.� � � A 3199; Rs. TIB-

AVC 196.17/1 S9A 
5  A 360 As 3,2h - 0 4 (262) Augsburg-

Oberhausen 
Augsburg; FMRD 
I 7011, 320 $�+� � � A 4708 

6  A 360 As - ? 4 3 - Neuss, K1 67 
@�-� � � A 1154 

7  A 78 As 2,5h 6 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, Appendix 
Nr. 9 = FMRSl III 
165, 109 

=�2� � � K 11153 

8  A Mm As 6,8 7 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, Appendix 
Nr. 16 = FMRSl 
III 165, 86 

��1� � � K 11160 

9  A Mm 
hyb. 
imit.c 

ME 8,9 - 4 2 - Wien; Mac Dowall 
1966, Pl. XI,3 @�3� � � K 319 

10  A 94 Dp - - 3 1 - Budapest; Grant 
1953, Pl. 20,1 D�-� � � K 2771 

11  A 189 As 8,9 3 3 2 - St. Pölten, Stadt-
museum; Schmidt-
Dick 1992, Nr. 222 

;I�*� � � K 5007; über Un-
kenntlich 252.2 

 
1 Vs. A Mm, As; Rs. A Mm, Dp. 

 
54.42/2 oder 54.50/2 

�K, ��  

 
1  A 360 As - - 3 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 
X,13 

� � '»�(� K 10970; unter TIB 
193.21/4 S1 

 
54.48/1 oder 54.50/1 ��, �� 

 

 
1  A 360 As 7,1 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
351/005; FMRN 
III 12001, 1706 

<�)� � � A 4961 

2  Nem  As 9,2 4 4 2 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 62 4·�1� � � A 691; Rad 25.3 

oder 25.8 

 
54.54/1 oder 54.58/1 9, 7  

 
1  A 365 HS 24,6 - 3 1 - Barcelona; Giard 

1983b Nr. 107/1a � � A�(� K 6847/2 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

54 

(, �, �, �, �, ., <, ', 

�, /, $, �, B, B, #,  , N, 

*, �, {, �, 0, �, �, �, 

X�M ) N +'0

2 M 8 N L | 1 �

# � H � $ J � F /

% K I j & � G ! ,

< 7 E ; F
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X, �, M, ), N, +, ', 0, 

2, M, 8, N, L, |, 1, �, 

#, �, H, �, $, J, �, F, /, 

%, K, I, j, &, �, G, !, ,, 

<, 7, E, ;, F 
 
1  Nem 1 As 12,5 7 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
323/068; FMRN 
III 12001, 680 

� � *�*
0�

A 4997 

2  Nem 1 As 12,2 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
450/070; FMRN 
III 12001, 566 

.Ö�1� � � A 5630; IMP 107; 
Rs. LVL 125.2/1 S1 

3  Nem 1 As 9,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
270/007; FMRN 
III 12001, 628 

:]U�2
,�

� � A 4832; AVC 54 

4  Nem 1 As 9,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
270/007; FMRN 
III 12001, 628 

�g�-� � � A 4832; AVC 54 

5  Nem 1 As 8,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
259/132; FMRN 
III 12001, 608 


�+� � � A 4782 

6  Nem 1 As 6,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
268/030; FMRN 
III 12001, 621 

6��3� � � A 4820; IMP 107 

7  Nem 1 As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 325/038 
(d); FMRN III 
12001, 681 

��>� � � A 5000 

8  Nem 1 As 6,3 12 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
368/002; FMRN 
III 12001, 709 

!f�+
1�

� � A 5020; AVC 
54.17/1 S54 

9  Nem 1 
imit. 

As 9,8 8 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
404/015; FMRN 
III 12001, 1000 

� � A�(� A 5363 

10 x Nem 1 
imit. 

As 7,1 7 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 432/001 
(03); FMRN III 
12001, 1071 

,�2
,�

� � A 5574 

11  A 360 As 10,5 10 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 254/051 
(a); FMRN III 
12001, 1465 

��*� � � A 4741 

12  A 360 As 10,5 12 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
256/081; FMRN 
III 12001, 1508 

8�+
1�

� � A 4769 

13  A 360 As 10,4 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/ 
192 (b); FMRN III 
12001, 1773 

8�+
1�

� � A 5183 

14  A 360 As 10,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
256/143; FMRN 
III 12001, 1510 

2�>� � � A 47711 

15  A 360 As 10,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 405/001 
(l); FMRN III 
12001, 1886 

6�,� � � A 5370 

16  A 360 As 9,9 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 439/048 
(h); FMRN III 
12001, 1998 

H�+
1�

� � A 55892 
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17  A 360 As 9,8 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
288/007; FMRN 
III 12001, 1594 

.��+� � � A 4845; VAR 
227.1/1 S22 

18  A 360 As 9,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/019; FMRN 
III 12001, 1462 


�+
1�

� � A 4740; Rs. VAR 
227.1/1 S28; Un-
kenntlich 252.2 

19  A 360 As 9,8 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 431/078 
(b); FMRN III 
12001, 1981 

=�0
*�

� � A 5570; Rs. TIB 
193.1-12 

20  A 360 As 9,6 3 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/ 
086 (b); FMRN III 
12001, 2052 

8�+� � � A 5633 

21  A 360 As 9,5 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/308; FMRN 
III 12001, 1475 

>�+� � � A 4751 

22  A 360 As 9,5 12 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/018; FMRN 
III 12001, 1857 

C�0� � � A 5301 

23  A 360 As 9,3 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/104 
(c); FMRN III 
12001, 2055 

� � ��(� A 5636; Vs. VAR 
227 

24  A 360 As 9,1 12 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
267/030; FMRN 
III 12001, 1541 

9�,
2�

� � A 4815 

25  A 360 As 9,1 9 0 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
477/050; FMRN 
III 12001, 2094 

8�+
1�

� � A 5668 

26  A 360 As 9,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/048; FMRN 
III 12001, 1871 

8 ��+
1�

� � A 5329; VAR 227 

27  A 360 As 17,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 297/019 
(a); FMRN III 
12001, 1636 


�+� � � A 48933 

28  A 360 As 8,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/098; FMRN 
III 12001, 1472 

8�+
1�

� � A 4746 

29  A 360 As 8,8 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
351/047; FMRN 
III 12001, 1711 

)�)� � � A 4966 

30  A 360 As 8,8 11 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 390/001 
(n); FMRN III 
12001, 1846 

8�1
+�

� � A 5294; Rs. VAR 
227 

31  A 360 As 8,7 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
293/062; FMRN 
III 12001, 1616 

8�+� � � A 4877 

32  A 360 As 8,5 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 260/166 
(f); FMRN III 
12009, 6 

B 6�)� � � A 4795; Unkenntlich 
252.2 

33  A 360 As 8,4 8 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
401/079; FMRN 
III 12001, 1880 

8�+� � � A 5356 

34  A 360 As 8,3 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
293/018; FMRN 
III 12001, 1611 

8�+
1�

� � A 4875 

35  A 360 As 8,1 1 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
440/080; FMRN 
III 12001, 2015 

8�+� � � A 5601 

36  A 360 As 8,1 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/028; FMRN 
III 12001, 1775 

9�,� � � A 5192 

37  A 360 As 8,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 254/313 
(b); FMRN III 
12001, 1477 

?�2� � � A 4752 
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38  A 360 As 8,0 8 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
402/129; FMRN 
III 12001, 1881 

H�+
1�

� � A 5359 

39  A 360 As 7,9 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
411/019; FMRN 
III 12001, 1895 

��(� � � A 5394 

40  A 360 As 7,8 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
416/240; FMRN 
III 12001, 1916 

9�,� � � A 5419 

41  A 360 As 7,7 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
299/008; FMRN 
III 12001, 1643 

:�-
3�

� � A 4899 

42  A 360 As 7,6 5 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/052; FMRN 
III 12001, 1689 

/ 4�,
2�

� � A 4996; Unkenntlich 
252.2 

43  A 360 As 7,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/105; FMRN 
III 12001, 1764 

8�+
1�

� � A 5176; Rs. TIB 
193.1/1-10; AVC 54 

44  A 360 As 7,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/105; FMRN 
III 12001, 1764 

� � #��-� A 5176; TIB 
193.1/1-10; Vs. 
AVC 54 

45  A 360 As 7,4 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 260/166 
(e); FMRN III 
12009, 5 

9�,
2�

� � A 4796 

46  A 360 As 7,4 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
437/007; FMRN 
III 12001, 1975 

3��0� � � A 5568; unter IMP 
107.8/1-9 

47  A 360 As 7,4 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
411/066; FMRN 
III 12001, 1896 

9�,� � � A 5395 

48  A 360 As 7,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/038; FMRN 
III 12001, 1630 

E�0� � � A 4889; Rs. VAR 
227 

49  A 360 As 6,8 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/051; FMRN 
III 12001, 1780 

8�+� � � A 5196 

50  A 360 As 6,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/143; FMRN 
III 12001, 1608 

?�,� � � A 4867; Rs. LVL 
125 

51  A 360 As 6,5 8 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
482/009; FMRN 
III 12001, 2098 

8�+
1�

� � A 5673 

52  A 360 As 8,0 4 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 458/001 
(d); FMRN III 
12001, 2068 

8�(� � � A 5650 

53  A 360 As 9,4 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 426/001 
(h); FMRN III 
12001, 1944 

��>� � � A 5453 

54  A 360 As 4,7h 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1962.6 
.4; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (ix) 

��(� � � A 5104; VAR 
227.1/6 S35 

55  A 360 As 4,6h 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
390/010; FMRN 
III 12001, 1849 

 �*� � � A 5297; mehrere 
zum Porträt senk-
recht stehende Ein-
hiebe auf der Vs. 

56  A 360 As 3,2h 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 444/001 
(f); FMRN III 
12001, 2028 

/�+� � � A 5616 

57  A 360 As 2,6h 2 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
453/143; FMRN 
III 12001, 2059 

*�(� � � A 5642 
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58  A 360 
imit. 

As 3,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
447/073; FMRN 
III 12001, 2149 

H�+� � � A 5628 

59  A 368/ 
370 

As 4,2 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
427/021; FMRN 
III 12001, 2595 

@�3� � � A 5552 

60  A 360 
Typ 

As 10,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
252/016; FMRN 
III 12001, 2160 

;�(� � � A 4720 

61  A 360 
Typ 

As 8,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
386/112; FMRN 
III 12001, 2296 

8�+� � � A 5286 

62  A 360 
Typ 

As 8,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/294; FMRN 
III 12001, 2288 

8�+
1�

� � A 5260 

63  A 360 
Typ 

As 8,2 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
443/010; FMRN 
III 12001, 2916 

9�,� � � A 5612 

64  A 360 
Typ 

As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
410/003; FMRN 
III 12001, 2328 

8�+
1�

� � A 5393; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

65  A 360 
Typ 

As 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
351/019; FMRN 
III 12001, 2236 

8�+� � � A 4964 

66  A 360 
Typ 

As 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/038; FMRN 
III 12001, 2303 

8�+
1�

� � A 5302 

67  A 360 
Typ 

As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/086 
(c); FMRN III 
12001, 2396 

��(� � � A 5634; Rs. Un-
kenntlich 252.2  

68  A 360 
Typ 

As 7,2 ? 4 1 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
405/043; FMRN 
III 12001, 2316 

��(� � � A 5372 

69  A 360 
Typ 

As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
439/105; FMRN 
III 12001, 2380 

9�2� � � A 5591 

70  A 360 
Typ 

As 5,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
409/026; FMRN 
III 12001, 2326 

>�+
1�

� � A 5390; Rs. VAR 
227 

71  A 360 
Typ 

As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/043; FMRN 
III 12001, 3950 

D�2� � � A 5170 

72  A 360 
Typ 

As 5,9h 10 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/052; FMRN 
III 12001, 2162 

#�+
1�

� � A 4729 

73  A 360 
Typ 

As 4,1h 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
438/032; FMRN 
III 12001, 2374 

!�*� � � A 5586 

74  A 360 
Typ 

As 4,0h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
425/122; FMRN 
III 12001, 2355 

� � ��0� A 5450 

75  A 364 
Typ 

As 8,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 379/027 
(e); FMRN III 
12001, 2461 

��2� � � A 5217 

76  A 364 
Typ 

As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/ 
095 (b); FMRN III 
12001, 2454 

E�*� � � A 5205 

77  A 186 As 2,8h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 250/ 
068 (g); FMRN III 
12001, 1355 

%�+
1�

� � A 4716 

78  A Mm 
II 

As 7,4 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/153; FMRN 
III 12001, 1222 

9�,
2�

� � A 5180 
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79  A Mm 
II 

As 7,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
432/005; FMRN 
III 12001, 1301 

@�2
,�

� � A 5579 

80  A Mm 
II 

As 7,1 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/066; FMRN 
III 12001, 1290 

8�+
1�

� � A 5407 

81  A Mm 
II 

As 5,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/057 
(a); FMRN III 
12001, 1227 

3¢�*
0�

� � A 5197; über/unter 
VAR 227 

82  A Mm 
II 

As 5,5 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/041; FMRN 
III 12001, 1288 

I�+� � � A 5405 

83  A As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
257/064; FMRN 
III 12001, 3808 

>�+
1�

� � A 4773 

84  A As 7,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 306/025 
(i); FMRN III 
12001, 2800 

/ 6��,� � � A 4920; VAR 227; 
Unkenntlich 252.2 

85  A As 6,4 ? 5 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/045; FMRN 
III 12001, 2659 

��(� � � A 5194; Rs. TIB 
193.1-12 

86  A As 5,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 
(33); FMRN III 
12001, 2639 

8�+
1�

� � A 5624? 

87  A As 5,8 ? 5 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 445/067 
(31); FMRN III 
12001, 2637 

: 1�,� � � A 5618; Unkenntlich 
252.2 

88  A As 5,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
416/029; FMRN 
III 12001, 4049 

9�,
2�

� � A 5416 

89  A As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/060; FMRN 
III 12001, 3810 

� � ��(� A 4788 

90  A  As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/066; FMRN 
III 12001, 3802 

���1� � � A 4758; TIB 
193.1/1; zwei sich 
kreuzende Einhiebe 
auf Vs. 

91  A As 3,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
388/038; FMRN 
III 12001, 4224 

8�+� � � A 5287 

92  A As 5,6h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 268/018 
(b); FMRN III 
12001, 3819 

8�(� � � A 4818; IMP 107 

93  A As 3,4h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
251/016; FMRN 
III 12001, 2628 

��(� � � A 4717 

94  A As 2,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/146; FMRN 
III 12001, 3984 

&�3� � � A 5257; über/unter 
VAR 227 

95  Ca 44 
Typ 

As 7,6 7 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/212 
(i); FMRN III 
12001, 2854 

9�,� � � A 5184 

96  A 360 As 8,7 6 2 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 254 

8�1� � � A 1774; AVC 54.7/1 
S5 

97  A 360 As 7,6 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a 9�,� � � A 1744/2 

98  A 360 As 7,2 12 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 98 
FNr. 5 

J�+� � � A 1727 

99  A 360 As 7,0 ? 3 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a 8�+� � � A 1699 
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100  A 360 As 6,8 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 
FNr. 4 

8�+� � � A 1731 

101  A 360 As 6,4 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a 9�,

2�
� � A 1725 

102  A 360 As 5,6 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 Nr. 
3208 

9�,� � � A 1794 

103  A 360 As 5,4 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 132 
FNr. 2 

;�.� � � A 1746 

104  A 360 As 5,3 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 132 
FNr. 6 

8�+� � � A 1747 

105  A 360 As 5,2 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 96 
FNr. 7 

9�,� � � A 1723 

106  A 360 As 5,1 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a D�2� � � A 1701 

107  A 360 As 5,1 - 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 201 

8�+� � � A 17624 

108  A 360 As 4,2 ? 4 4 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 61 

9�,� � � A 1700 

109  A 360 As 4,2 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 121 Nr. 
6 

8�1� � � A 1740 

110  A 360 As 3,6 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 
FNr. 5 

��(�
A 1732 

111  A 360 As 3,0 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 5 

9�,� � � A 1682 

112  A 360 As a 7 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a H�+

1�
� � A 1722 

113  A As 6,0 - 4 2 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 68 

8�+� � � A 1704 

114  A As 2,0 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 72 
FNr. 134 

H�+� � � A 1696 

115  A As 7,7 - 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 203 

8�+
1�

� � A 1712 

116  A As 4,6 ? 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 207 

9�2� � � A 1714 

117  Nem 1 As 10,4 9 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0377 

�+� � � A 4289; Vs. IMP 

107 
118  Nem 1 As 6,2 1 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0423 "��2� � � A 4336; über IMP 

107 
119  Nem 1 As 2,4h ? 0 0 (115) Vetera I Bonn, 85.0501 #�+

1�
� � A 4316 

120  Nem 1 As 1,9f ? 0 0 (115) Vetera I Bonn, 85.0502 (�(� � � A 4315/2 

121  A 360 As 7,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19316; 
Hanel 1995, A 205 ��(� � � A 4222; Rs. VAR 

227.1/1 S15 
122  A 360 As 6,1 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0631 

9�2� � � A 4301 

123  A 360 As 5,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19341; 
Hanel 1995, A 206 8�+� � � A 4223 



 Einzelstücknachweis  

 

 

183 

124  A 360 As 5,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19285 
H�+

1�
� � A 4219 

125  A 360 
Typ 

As 8,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0699 
B�)

/�
� � A 4295 

126  A 360 
Typ 

As 8,0 6 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0698 
8�+

1�
� � A 4294 

127  A 360 
Typ 

As 7,8 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 22530e; 
Hanel 1995, A 402 � � ��(� A 4260 

128  A 360 
Typ 

As 5,1 11 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18880; 
Hanel 1995, A 201 ��(� � � A 4217 

129  A As 5,0 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 32809 
��(�

A 4270 

130  Ca 44 As 6,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 33449 
� � E�*� A 4274 

131  Nem 
1/2 

As 10,8 3 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 25770 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
14 

� � 4�(� A 4506 

132  A 360 As 9,4 11 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15080 e1 8�+� � � A 4478 

133  A 360 
Typ 

As 6,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 3692 
8�+� � � A 4413 

134  A 360 
Typ 

As 6,0 1 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32173 mz1 ��(� � � A 4577 

135  A 360 
Typ 

As - - 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22866 e1 D�2� � � A 4529 

136  A 360 
Typ 

As 3,8h 11 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26947 e2 

��+� � � A 4098 

137  A 72 
Typ 

As 6,6 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11959 e1 8�+� � � A 4438 

138  A As 5,6 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26156 e1 .¾�+

1�
� � A 4557; Unkenntlich 

252.2 

139  A As 3,2 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12559 e1 D�,� � � A 4494 

140  A 360 As 8,9 5 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1388 9�-� � � A 1340 

141  16 v.- 
14 n. 

As 7,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg 

��(� � � A 1558 

142  A As 3,1h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg, A 79/ 
104 '�(�

A 1492 

143  A 360 As 8,7 8 3 3 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

8�+� � � A 1460 

144  Nem 1 As 16,5 2 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 34 Nr. 198 ��(� � � A 1530 

145  A 360 As 7,5 9 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 289 9�,� � � A 1881; Auf Vs. 

zwei Hiebe. 
146  A 360 As 5,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 306 G�+

1�
� � A 1520 

147  A 360 
Typ  

As 8,6 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 361 ��(� � � A 1885 

148  Nem 1 As 9,9 7 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 284 ��(� � � A 1578 

149  A 360 As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 414 �¿-�)� � � A 15885; AVC 54; 

Unkenntlich 252.2 
150  A 360 As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 414 &Â9�*

0�
� � A 15886; AVC 54; 

Unkenntlich 252.2 

151  A 360 As 8,6 5 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 426 8�+� � � A 1562 

152  A 360 
Typ 

As 8,4 12 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 60 Nr. 7777 ��(� � � A 1665; Rs. TIB 

193.13-24 
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153  A 360 
Typ 

As 7,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 73 Nr. 1063 D�2� � � A 1892 

154  A 360 
imit. 

As 7,0 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7886 
8�+� � � A 4662 

155  A 360 As 9,6 ? 3/0 3 (123) Köln? Köln; FMRD VI 
1012 4, 13 E�*� � � A 504 

156  A 360 As - - 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
15671 *�(� � � A 

157  A 360 As - 1 4 4 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
23384 ;�(� � � A 

158  A 360 
Typ 

As h ? 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
27535 ��(� � � A 

159  A 74/ 
74 
Anm. 

As - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
31123 %�+� � � A 

160  A 360 As - - 3 2 (170) Mainz Mainz LAD 
9�,

2�
� � A 25 

161  A 360 As 10,1 ? 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 34 9��*

0�
� � A 183; III 103.1/1 

S1 

162  A 360 
Typ 

As 9,6 4 0 4 (170) Mainz Mainz, FMRD IV 
1157, 71 1 0�(� � � A 196; Unkenntlich 

252.2.; Rs. Unkennt-
lich 252.2 

163  A  As 6,4 ? 4 2 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Gräber-
feld {GF} 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2276, 1 

� � ��(� A 5705; Vs. TIBIM 
210.18/1 S14 

164  Nem 
imit? 

As 3,5 ? 4 3 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 150 � � ��>� A 5746; Vs. IMP 

107 
165  A 360 As 10,9 2 3 3 (262) Augsburg-

Oberhausen 
Augsburg; FMRD 
I 7011, 285 D�,

2�
� � A 4697 

166  A 360 As 10,1 8 3 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 282 D�-� � � A 4694 

167  A 360 As 5,3 4 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg, FMRD 
I 7011, 281 ��(� � � A 4692 

168  A Mm As 3,2h ? 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 154 

��3� � � A 4680 

169  A 360 
imit? 

As 8,9 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1982. 
22.569 ;�.� � � A 3635 

170  A 360 As 10,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2119b ?�2� � � A 3124 

171  A 360 As 8,1 4 3 3 (273) Vindon-

issa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2211 B�)� � � A 3189 

172  A 360 As 5,3h 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2215 

$�)� � � A 3193 

173  A 360 
Typ 

As 6,4h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3113 

"�3� � � A 3303 

174  A 360 
Typ 

As 4,9h ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3091 

��1� � � A 3281 

175  A Mm As 8,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
227.10 /��,

2�
� � A 3991; CAESAR 

61.43/2 oder 61.58/2 

176  A Mm As 8,7 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1642 E�/� � � A 2929 

177  A-T As 4,9h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5802 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,5 

S�2� � � A 4005; unter TIB-
AVC 196.17/1 S9A; 
Rs. TIBAVC 
196.15/2 S1 

178  Nem As 13,1 3 3 1 - Neuss, 132 
� � D�3� A 5878 
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179  Nem As 11,2 5 3 3 - Nijmegen, GN 
1049; Mac Dowall 
1992, Nr. 304 (vi) 

��>� � � A 5499 

180  A 360 As 10,1 ? 0 4 - Darmstadt 
9�,� � � A 5785 

181  A 360 As 9,0 ? 4 0 - Köln, 64,6 
.�(� � � A 505 

182  A 360 As - 11 0 4 - Neuss, K3 169 /s�,� � � A 1202; VAR 227 

183  A 360 As - - 0 4 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) >�+� � � A 2307 

184  A 360 As - 12 3 3 - Neuss, K 3 212 
8�+

1�
� � A 1969 

185  A 360 As - 4 0 4 - Neuss, K3 194 
8�+� � � A 1952 

186  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 197 
;�(� � � A 1955 

187  A 360 
Typ 

As - - 0 4 - Neuss, K3 180 
8�1� � � A 1212 

188  A 360 
Typ 

As - - 0 4 - Neuss, K1 58 
9�,� � � A 1145 

189  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 218  
H�+� � � A 1974 

190  A 360 
Typ 

As - - 0 4 - Neuss, 168 
� � !±�+� A 1201; über/unter 

Rad 25.10 oder 
25.13-14; Vs. VAR 
227.1/6 S7 

191  A 189 As 8,5 4 4 3 - Nijmegen, K 123; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

9�2� � � A 5061 

192  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 102 
� � 6�,� A 1187 

193  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 118 
��(� � � A 1929 

194  A As - - 0 4 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) B�)� � � A 2316 

195  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 53 
8�1� � � A 1140 

196  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 123 ��(� � � A 1932 

197  A As - ? 4 3 - Neuss, K1 64 
8�+� � � A 1151 

198  A As - ? 0 4 - Neuss, K2 1 
��(� � � A 1104 

199  A As - - 0 4 - Neuss, K1 58 
8�1

+�
� � A 1119b 

200  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 119 
� � 7¶�(� A 1930; IMPL 

110.2/1-16 
201  A As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 44 Nr. 514 ��(�

K 541 

202  A 189 As - - 4 3 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1032 � � A�.� K 11045 

203  A Mm As 9,2 - 0 4 (189) Rederz-
hausen 

Overbeck 1986, 
Nr. 11 � � H�+� K 2351 

204  A 360 As 11,6 6 2 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 703 N�(� � � K 736 

205  A 360 As 11,3 9 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 889 �s�.� � � K 764; unter VAR 

227 

206  A 360 As 10,8 3 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1102 - 3   K 792 
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207  A 78 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 167 

� � 0�*
0�

K 12675; Vs. AVC 
54.39/2 S5 

208  A 192 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 178 

8�1� � � K 12671 

209  A 193 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 213 

� � 
�+� K 12683 

210  A 189 As 5,1 12 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 35 
= FMRSl III 165, 
118 

� � = *

0�

K 11180 

211  A 360 As 10,1 3 3 2 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3709 � � A >� K 12299 = K 12610 

212  A-T As - - - - (077) Pom-
meroeul 

Heesch 1998, 282 - - TIBIMP 211 

213  A 360 As - - - - (095) Kehlen Luxembourg; 
FMRL V 91, 1 

x   

214  A 360 As 9,8 - - - (111) Lünne Berger 2003, 42 x   
215  A 360 As 5,1 - - - (112) Kalkriese 

{BF} 
Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 62 

x   

216  A 360 
Typ 

As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1842h 

x  K 113229; VAR 227 

217  A As - - - - (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 715 ff. 

- - 10 

218  A 360 As - - - - (288) Bavay Bavay; Heesch 
1998, 315 

 x TIB 193.1/1 

219  A 368/ 
370 

As - - - - (288) Bavay Bavay; Heesch 
1998, 315 

x   

220  A 368/ 
370 

As - - - - (288) Bavay Bavay; Heesch 
1998, 315 

x   

221  A ME - - - - (289) Iwuy Heesch 1998, 326 - - AVC 54 
222  A ME - - - - (289) Iwuy Heesch 1998, 326 - - AVC 54 
223  A 360 As 9,9 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
546 

x  Rs. VAR 227.1/1 

224  A 88 HS - - - - (338) Ardara Privatsammlung; 
Mackensen 1978-
79, Nr. 2 

 x APRON 45.1; Vs. 
APRON 45.1 

225  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 25 

 x  

226  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 26 

 x VAR 227 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand des Stempeleisens beschädigt. 
2 Durch die Halbierung der Münze hat sich nur der linke Teil der Einstempelung erhalten; einzig 

sichtbar ist der Buchstabe C. 
3 Es handelt sich um zwei zusammenkorrodierte Münzen (mit A 4892; Gegenstempel AVC 

54.32/2 S3). Das Gewicht gilt für beide Stücke. 
4 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 
5 Es wurde versucht, die Einstempelung nachträglich mit einem spitzen Gegenstand auszukratzen. 

Zu weiteren derartigen Versuchen, siehe 252.4 und 252.5. 
6 Das Stempeleisen wurde so weit an den Rand gesetzt, daß sich nur etwa die Hälfte der Abstem-

pelung eingeprägt hat. 
7 Innerhalb der photographischen Dokumentation einiger Münzen durch J. Gorecki (Frankfurt am 

Main) aus dem Jahre 1981, findet sich unter dieser Katalognummer eine andere Prägung als im 
Museum in Duisburg. 
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8 Das Stemepeleisen wurde schräg aufgesetzt. Unter dem A und neben dem V war es derart be-
schädigt, daß das Münzbild an dieser Stelle nicht durch den Abschlag verändert wurde. 

9 Bei der Umzeichnug handelt es sich offenbar um die Wiedergabe zweier, sich überlagernder 
Gegenstempel. Zu denken wäre hier an AVC 54 und VAR 227. 

10 Die Münze ist gerollt und der Gegenstempel daher nur in Umrissen zu erkennen. Da in der Pub-
likation der Gegenstempel nicht genannt ist, kommen für eine Zuweisung die Nummern 1089, 
715-717 in Betracht. 

 
54.1 oder 54.7 (, ' 
 
1  A Mm 

II 
As 8,6 11 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
306/018; FMRN 
III 12001, 1162 

8�+� � � A 4918 

 
54.1 oder 54.17 (, * 
 
1  Nem 1 As 12,3 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 292/205 
(c); FMRN III 
12003, 5 

.�(� � � A 4872 

2  Nem 2 As 13,0 11 3 3 (114) Xanten Bonn, 66,29 
� � ��(� A 4620; Vs. IMP 

107.12/1 S1 
3  A 360 As 5,4 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 21 
FNr. 1 

H 0�+� � � A 1738; Unkenntlich 
252.1 

4  A 360 As 3,5 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 208 

�©�*� � � A 1715; IMPL 
107.2/1-16; Rs. 
Unkenntlich 252.1 

5  Nem 
1/2 

As 1,9f ? 0 0 (117) Haltern Münster, Fn 
81.047/61 ,�+� � � A 1406 

6  Nem As 7,9 9 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 54 Nr. 318 � � �Õ�(� A 1645; Vs. IMP 

107.8/8 S2 
7  A 360 As 6,2 2 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 458 :s�,� � � A 1635; über VAR 

227.1/1 S22 
8  A 360 As 5,7f ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 416 :�-� � � A 1602 

9  16 v.-
14 n. 

As 2,2 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 700 !�-� � � A 1896 

10  A 370 As 7,5 ? 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Bonn, 5765 
� � ��.� A 4103; Vs. TIB 

193.1/4 S6 
11  A 196 As 3,0h ? 3 3 (262) Augsburg-

Oberhausen 
Augsburg; FMRD 
I 7011, 156 � � (�1� A 4681 

12  A 360 As 9,6 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2151 E�*� � � A 3130 

13  A 360 As 8,2 1 3 1 - Slg. Bech 8; Werz 
2004, Nr. 31 �Å�.� � � A 5848; CVAL 

80.4/1 S7 
14  A 360 As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
606e 

)�/� � � K 11344; Rs. TIBIM 
210.18/4 S1 

 
54.1, 54.7, 54.17 oder 
54.27 (, ', *, ) 
 
1  Nem 1 As 5,9h 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
260/098; FMRN 
III 12001, 417 

2�1� � � A 4792 
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2  A 360 As 10,8 6 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/349; FMRN 
III 12001, 1481 

8�+� � � A 4755 

3  A 360 As 8,9 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
376/081; FMRN 
III 12001, 1754 

/Å�2� � � A 5166; AVC 
54.32/6 oder 54.35/5 

4  A 360 As 8,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1055; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (i) 

8�+� � � A 5500 

5  A 360 As 5,9 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
298/008; FMRN 
III 12001, 1639 

� � ��(� A 4897 

6  A 360 As 5,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 253/148 
(d); FMRN III 
12001, 1458 

=�0� � � A 4737 

7  A 368/ 
370 

As 4,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
326/110; FMRN 
III 12001, 2503 

8�+� � � A 5005 

8  A 193 As 7,7 5 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
306/011; FMRN 
III 12001, 1431 

@�3� � � A 4917; unter AVC 
54.59/1 

9  A Mm 
II 

As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
305/229; FMRN 
III 12001, 1158 

��(� � � A 4914 

10  A As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/226; FMRN 
III 12001, 3905 

P�1� � � A 4955 

11  A As 2,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 372/002 
��(�

A 5153 

12  A As 2,4h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/178; FMRN 
III 12001, 3902 

4�.� � � A 4953 

13  A 360 As 4,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 30952; 
Hanel 1995, A 240 ;�(� � � A 4266 

14  A 360 
Typ 

As 6,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0704 
8�+� � � A 4340 

15  Nem 1 As 2,4h 11 0 0 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 143 � � +�.� A 1311; Vs. IMP 

107.8/3 S15 
16  A 360 As 7,0 1 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 628 � � ;��)� A 1754; über/unter 

TIB 193.1/1 
17  A 360 

Typ 
As 3,9 ? 0 5 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 133 � � /g�2� A 195; AVC 
54.54/1; Vs. AVC 
54.1, 54.17, 54.32 
oder 54.35 

18  A 368 As 6,3 7 0 4 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2260, 25 

� � ;H³�*� A 5725; AVC 54.54 
oder 54.58; PVBL 
150.1/1 

19  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 213 �I�-� � � A 2013 = A 1970; 
AVC 54.17/1 S43 

20  A As - - 0 4 - Neuss, K1 144 
��(� � � A 2004 

21  Nem 
1/2 

As h - 0 4 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/ C3, 12 
= Nuber 1988, 
CI3, 12 

��3� � � K 100771 

22  A 360 As h - 3 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/C2, 5 = 
Nuber 1988, CI2, 5 

��+� � � K 11104 

23  A  As 8,5 - 4 3 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
745 ;²�*� � � K 11035; PVBL 

150.1/1 S2 

 
1 Von E. Nuber als TIAV gelesen und von K. Stribrny kritiklos übernommen. 
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54.1, 54.17, 54.32 
oder 54.35 (, *, M, L 

 
1  Nem 1 As 12,6 4 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
391/071; FMRN 
III 12001, 789 


�+� � � A 5299 

2  Nem 1 
imit. 

As 12,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/057; FMRN 
III 12001, 948 

#��-� � � A 51731; IMP 
107.8/7 S6 

3  A 360 As 10,2 5 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10167 

9�,� � � A 1826 

4  A 360 As 9,4 11 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10509 

G�+� � � A 1837 

5  A 360 As 8,6 6 0 4 (112) Kalkriese Kalkriese, Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 750 

��.� � � A 1776 

6  A 360 As 8,2 3 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9005 

*�*� � � A 1817 

7  A 360 As 7,0 9 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 126 
FNr. 10 

:�3� � � A 1745 

8  A 360 As 4,4f ? 0 0 (117) Haltern Münster, 22.5.74/ 
E 9�2� � � A 1403 

9  A  As 6,7 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33120 mz1 9�2� � � A 4569 

10  A 360 As 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 288 8�+� � � A 1494 

11  Nem 1 As 8,6 8 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 277 8�+� � � A 1580 

12  A 360 
Typ 

As 6,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 630 6��3� � � A 1863; VAR 227 

13  A As 8,0 ? 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B XXVII, 8 9�2� � � A 334 

14  A 360 
Typ 

As 3,9 ? 0 5 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 133 :�3� � � A 195; AVC 

54.54/1; AVC 54.1, 
54.7, 54.17 oder 
54.27 

15  A 360 As 7,6 ? 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 283 8�1� � � A 4695 

16  A 360 As 10,1 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2213 8�+� � � A 3191 

17  A 360 As 9,8 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 75/3211 

8�+� � � A 3969 

18  A 360 As 9,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2156 8�+� � � A 3135 

19  A 360 
Typ 

As 2,9h ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3090 !�,� � � A 3280 

20  A 360 As 7,8 5 4 0 - Oxford; CRE, Nr. 
361 � � ;s�*� A 2075 = A 2220; 

über TIB 193.1/4 S6; 
Vs. TIB 193.1/3 S3 

21  A 360 As - ? 0 0 - Neuss, K3 184 
9�2� � � A 1216 

22  A 360 As - - 0 4 - Neuss, K3 162 
;�(� � � A 1196 

23  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 135 
8�1� � � A 1941 

24  A As - - 0 4 - Neuss, K2 22 
��,�

A 1123 

 
1 Das Stempeleisen ist abgenutzt und beschädigt. 
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54.1 oder 54.39 (, # 
 
1  A Mm As 5,5 ? 0 0 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 19 
= FMRSl II 340/1, 
11861 

� � ��.� K 11163 

2  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1450 

 x  

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1779 

x  Dort mit ? versehen 

4  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2262 

x   

5  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2343 

 x Uber AVC 54.1 oder 
54.39 

6  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2343 

 x Unter AVC 54.1 
oder 54.39 

 
1 Bei Kos 1995 wird der Gegenstempel als AVC 54.1 und in FMRSl als AVC 54.39 wiedergegeben. 

 
54.32 oder 54.35 M, L 
 
1  A 360 As 8,9 9 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
470/034; FMRN 
III 12001, 2084 

D�-� � � A 5663 

 
54.39 oder 54.48 #, % 
 
1  A 77 Dp 7,2 - 3 2 - München; Giard, 

BN I 1976, 34 Pl. 
C,5 

� � 4�Ç·�1� K 283; CA 58.1/1; 
TICAE 216.2/1 S1; 
PP 143.3/1 S3 

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 290 

x   

 
54.1, 54.48 oder 54.50 *, %, & 
 
1  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 

711 
- -  

2  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- -  

3  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- -  

4  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- -  

5  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- -  

6  A As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- - VAR 227 

7  S. 
95,6 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- -  

 
54.39, 54.42, 54.48 
oder 54.50 #, $, %, & 

 
1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 160 

8�+� � � A 1192 
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54.39 oder 54.51 
#, � 

 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1786 

x   

2  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 909 

x   

 
54.54 oder 54.58 K, E 
 
1  A Mm As 7,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 50 Nr. 158 ��(� � � A 1593 

2  A  As 3,0h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 707 ��(� � � A 1865 

3  A 360 As 6,5 5 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 155 

8�+� � � A 1764 

4  A 368 As 6,3 7 0 4 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2260, 25 

� � �f± .� A 5725; AVC 54.1, 
54.7, 54.17 oder 
54.27; PVBL 
150.1/1 

5  A 370 Dp 11,1 11 4 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. .67 

;� (� � � A 3777 

6  A Mm Dp 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1520 = 
Grünwald 1946, 
Taf. III,3 

� � 5c�2� A 2803; AVC 
54.17/1 S46 

7  A Mm Dp 4,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 

<�)� � � A 3735 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

54.1/3 �HK, �HK 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
477/068; FMRN 
III 12001, 2413 

E�*� � � A 5669 

2  A 360 
Typ 

As 9,7 ? 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 623 8�1� � � A 1653 

 
54.5 

. 
 
Der Gegensempel ist bei E. Nuber FMRD VI 1 Nr. 3 zwar als Umzeichnung wiedergegeben, doch 
sind keine hiermit kontermarkierten Prägungen in ihrem Katalog aufgeführt. 
 
1  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 

Nr. 6 
x  TICAE 216.1; Un-

kenntlich 252.3; Rs. 
Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

 
54.4/1 oder 54.5 �HJ, �HJ, DHJ 
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1  A 360 As 9,4 5 4 2 - London 
��.� � � BM 43; Rs. VAR 

227.1/1 S26 

 
54.17 * 
 
1  Nem 1 

imit. 
As 9,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
397/142; FMRN 
III 12001, 956 

� � ��(� A 5350; Vs. Rad 
25.8/1 S31 

2  A 360 As 8,6 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/233; FMRN 
III 12001, 1699 

� � :��,� A 4957; VAR 
227.5/1 S3 

 
54.17/1-3 �H�, �H�, >H� 
 
1  A 360 As 10,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 442/070 
(c); FMRN III 
12001, 2022 

9�2� � � A 5609 

2  A 360 
Typ 

As 6,0 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32816 mz3 ��(� � � A 4575 

3  Cl 66 
Typ1 

As 7,6 7 0 2 (170) Mainz Mainz, F 12-929 
)�)� � � A 314 

 
1 Überprägung der Münze, die Einstempelung gehört zur ursprünglichen Prägung. 

 
54.26 

� 
 
1  A 189 As 8,5 6 - - - St. Pölten, Diöze-

sanmuseum; 
Schmidt-Dick 
1992 Nr. 152 

x   

 
54.7/1 oder 54.27/1  
HJ, 
H� 
 
1  A 360 As 5,6 7 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XVIII, 4 6�(� � � K 637 

 
54.35 L 
 
1  A 360 As 10,1 7 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 470 9�2� � � A 1599 

2  A 360 As 9,1 11 3 2 - Bonn, 37,713 
H�+� � � A 4087 

 
54.36 | 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,7 5 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
425/081; FMRN 
III 12001, 2474 

� � A�.� A 5446 

 
54.39/1 oder 54.39/2 �J, �K 
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1  Nem 
1/2 

As 8,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 54 Nr. 300 � � ?�,� A 1573; Vs. AVC 

54.17/1 
2  A 192 As 9,4 5 4 0 - Tübingen 128 D3 

��,� � � A 281 

3  A 186 As - - 3 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 198 

9�,� � � K 12677/2 

 
54.41 

� 
 

1  A 186 As - - - - (352) Magda-
lensberg 

Magdalensberg; 
FMRÖ I, 421 

x  AVC 54.41 

2  A 186 As - - - - (352) Magda-
lensberg 

Magdalensberg; 
FMRÖ I, 421 

x  AVC 54.41 

 
54.42 $ 
 
1  A 368/ 

370 
As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 41, 11 

x   

2  T 32 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 33 

- -  

3  A 370 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 27 

x   

 
54.47 

/ 
 
1  Nem 1 As - - - - (193) Rödgen Privatsammlung; 

FMRD V 2158, 6 
- - 1; Rad 25.1 oder 25.3 

oder 25.8; VI 
232.1/1 

 
1 Während die zugehörige Umzeichnung die Buchstaben A, V und C wiedergibt, ist die Einstempe-

lung in der entsprechenden Anmerkung mit den Buchstaben A, V und G beschrieben. 
 
54.48/1-4 ��, ��,  �, @� 
 
1  A As 6,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 417/106 
(b); FMRN III 
12001, 2662 

:�3� � � A 5425; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

2  A-Cl As 3,7h - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5769 ��.�

A 4010 

 
54.50 & 
 
1  A 370  As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 55 

- -  

2  A 360 
Typ 

AE - - - - - de Saulcy 1879, 
712 

- -  

3  A 78 As 10,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 99 Nr. 387 

 x  

 
54.51 

� 
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1  A 362 
Typ 

Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1912 

 x  

2  A Rm 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1290 

 x Dort mit ? versehen 

3  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3702 

x  Dort mit ? versehen; 
Unkenntlich 252.3 

4  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3703 

 x Dort mit ? versehen; 
TIB 193.1/6; Vs. 
Unkenntlich 252.3 

5  30 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3622 

 x  

 
54.52 

G 
 
1  A 362 Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 19 

- -  

 
Vielleicht handelt es sich hier um einen schlecht erkennbaren Abschlag des Stempeleisens 54.51/1 
S1. 
 
54.53 

! 
 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

32 
- -  

 
54.57 

7 
 
1  A 369 

? 
HS 24,5 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 
1763 

x   

2  A 370 Dp 12,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 237 Nr. 
1765 

x   

 
54.59/1 7, < 
 
1  A 193 As 7,7 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
306/011; FMRN 
III 12001, 1431 

?�,� � � A 4917; über AVC 
54.1, 54.7, 54.17 
oder 54.27 

2  A 360 
Typ 

As 9,5 3 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B XXVII, 7 

� � ��(� A 336 

3  A 364 As 11,2 12 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1972.1991; 
Peter 1996a, Ins. 
42/67 

;�(� � � A 3574 

4  A 370 Dp 12,8 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 26; Doppler 
1976, Nr. 53 

� � A�(� A 3896 

5  A 370 Dp 11,9 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 795/83.7 

� � A�(� A 3974 

6  A 370 Dp 11,8 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5454 � � A�.� A 3233 

7  A 370 Dp 6,3h 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2388 /�.� � � A 3236 
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8  A 362 Dp - - 3 1 - Münster 
��3� � � A 12491 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des G beschädigt. 

 
54.60 

F 
 
1  A 361 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxii 
- -  

2  A 365 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

3  A 369 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

4  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

5  A 362/ 
364 

ME - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

6  T 43 Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

7  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 
54.61 

% 
 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

36 
- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

54.1/1 �HJ 
 
1  Nem 1 As 11,5 5 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 445/067 
(03); FMRN III 
12001, 894 

B�/� � � A 56221 

2  Nem 1 As 8,2 11 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 453/108 
(b); FMRN III 
12001, 567 

-s»�-� � � A 5640; IMP 
107.8/7 S8; LVL 
125.2/1 S1 

3  Nem 1 As 1,6v ? 0 0 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
460/005; FMRN 
III 12001, 905 

H�(� � � A 5653; über IMP 
107 

4  Nem 1 
imit. 

As 10,8 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/159; FMRN 
III 12001, 936 

� � .�(� A 4793 

5  A 360 As 10,5 4 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1018; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (i) 

8�+� � � A 54872 

6  A As 9,8 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1245; Mac Dowall 
1992, Nr. 311/28 
(i) 

4H�+� � � A 5506; über TIBIM 
210.18/8, TIBIMP 
211.12/1 oder 
211.13/1; Rs. AVC 
54.35/8 S1 

7  A 360 As 9,4 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
263/166; FMRN 
III 12001, 1548 

>�1� � � A 4807 

8  A 360 As 8,3 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/086 
(a); FMRN III 
12001, 2051 

<�/� � � A 5632 

9  A 360 As 6,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 23.177 
��(� � � A 4244 
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10  A 360 As 3,8h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 56 Nr. 540 %�+� � � A 1893 

11  A 360 As 3,6h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 532 "�+� � � A 16393 

12  A 360 As 10,6 ? 3 2 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1011 4, 7 8�1� � � A 502 

13  A 360 As 10,7 11 3 2 (183) Frankfurt Wiesbaden 
9�2� � � A 6484 

14  A 360 As 10,2 8 3 1 (200) Aschaf-
fenburg? 

Aschaffenburg; 
FMRD I 6015, 8 9�2� � � A 5809; Rs. VAR 

227.1/1 S26 
15  A 360 As 7,2 2 4 2 (170) Mainz Mainz, LM 

.�(� � � A 172 

16  A 360 As 7,2 11 0 0 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1975.580 

� ±�(� � � A 3589; unter VAR 
227 

17  A 360 
Typ 

As 3,5h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.16366; Peter 
1996a, Ins. 49/49 

"�+� � � A 3535 

18  A As 9,8 ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 3737 

� � ��(� A 4032 

19  A 360 As - 2 5 2 - Neuss, K3 202 
>�1� � � A 1960 

20  16 v.-
14 n. 

As - ? 4 0 - Neuss, K1 111 
=�*� � � A 1922; über AVC 

54.48/1 S11 
21  A  As - - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

706 >�1�   K 11027 

22  A 360 As 7,8 11 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1496 

B�)� � � K 76 

23  A 360 As - - - - (043) Ooij Nijmegen; van 
Alphen 1988, 331 

x   

24  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x  Über VAR 227 

25  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

26  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

27  A 360 
? 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

28  A 360 
Typ 

As h - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

29  A 368/ 
370 

As - - - - (055) Kessel Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

 x  

30  A 368/ 
370 

As 8,2 - - - (083) bei Na-
mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 56 

 x TIB 193.1-12 

31  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 285 

x   

32  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 286 

x   

33  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 287 

 x  

34  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 288 

 x  

35  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 289 

 x  

36  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 316 

x  Rs. AVC 54.1/1 
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37  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 316 

 x Vs. AVC 54.1/1 

38  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 317 

x  TIB 193.1/1 

39  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 318 

x  Rs. TIB 193.13/1 

40  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 319 

x  Rs. TIBCAVF 
204.3/1 

41  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 320 

x  Rs. TIBIM 210.18/1 

42  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 322 

 x Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

43  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 321 

x  VAR 227.1/1 

44  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 324 

 x Vs. TIB 193.1/1 

45  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 325 

x  Unter TIB 193.1/1; 
Rs. AVC 54.1/1 

46  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 325 

 x AVC 54.1/1; Vs, 
TIB 193.1/1 

47  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 326 

x  Unter TIB 193.1/1 

48  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 329 

x  TINIM 210.18/1 

49  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 327 

 x Vs. TIB 193.8/1 

50  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 337 

 x Unter Unkenntlich 
252.3 

51  A 368/ 
370 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 442 

 x Vs. TIB 193.1/1 

52  A 360 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 341 

 x Vs. TIB 193.1/1 

53  A  As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 396 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

54  A 360 As - - - - (091) Mar-
scherwald 

Luxembourg; 
FMRL I 229, 1 

- - AVC 54.1/1 

55  A 360 As - - - - (091) Mar-
scherwald 

Luxembourg; 
FMRL I 229, 1 

- - AVC 54.1/1 

56  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 23 

x   

57  A 360 As - - - - (094) Nospelt Luxembourg; 
FMRL V 120, 2 

 x Vs. TIB 193.1/1; 
TIB 193.1/1 

58  A 360 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 2 

x   

59  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C32 

x   

60  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C58 

x   

61  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 34 

x  Punzen, zwei Ein-
hiebe 

62  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL IV 67, D22 

x   

63  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D23 

x   

64  A 360 
imit. 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 226 

x   

65  A 360 As  - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F78 

x   

66  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 345, F200 

- -  

67  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, F201 

- -  
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68  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, F202 

- -  

69  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
F143 

x  Punzen V und V. 

70  A 360 
Typ 

As h - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
146 

x  Dort mit ? versehen 

71  A 360 As - - - - (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1386 

x  5 

72  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1763 

x   

73  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1420 

x   

74  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1421 

x   

75  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1422 

x   

76  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1463 

 x Vs. IMP 107.8/3; 
Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

77  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1462 

x  Unter IMP 107.8/3 

78  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1860 

 x VAR 227.1/1; Vs. 
Rad 25.10/1 

79  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1764 

x  „Einhieb“ 

80  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1765 

x   

81  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1766 

x   

82  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1767 

x   

83  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1768 

x   

84  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1769 

x   

85  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1770 

x   

86  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1771 

x   

87  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1772 

x   

88  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1773 

x   

89  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1774 

x   

90  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1775 

x   

91  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1776 

x   

92  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1777 

x   

93  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1778 

x  Dort mit ? versehen 

94  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1780 

x  Dort mit ? versehen 

95  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1853 

x  AVC 54.1/1 

96  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1853 

x  AVC 54.1/1 

97  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1854 

x  Über AVC 54.1/1 
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98  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1854 

x  Unter AVC 54.1/1 

99  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1855 

x  AVC 54.39/1 

100  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1871 

x   

101  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1872 

x   

102  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1873 

x   

103  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1874 

x   

104  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1875 

x   

105  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1876 

 x  

106  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1856 

x  VAR 227.1/1 

107  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1857 

x  VAR 227.1/1 

108  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1858 

x  VAR 227.1/1 

109  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1859 

x  Über VAR 227.14/1 

110  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1899 

 x Vs. TIB 193.1/1 oder 
VAR 227.1/1 

111  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1886 

x   

112  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2171 

x   

113  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2172 

x   

114  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2173 

x   

115  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2174 

x   

116  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2175 

x   

117  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2176 

x   

118  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2177 

x   

119  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2178 

x   

120  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2179 

x   

121  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2180 

 x  

122  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2181 

 x  

123  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2182 

 x Dort mit ? versehen 

124  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2183 

x  Dort mit ? versehen 

125  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2184 

x  Dort mit ? versehen 

126  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2235 

 x Vs. AVC 54.39/1 

127  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2236 

 x Vs. AVC 54.39/1; 
AVC 54.39/1; TIB-
IMP 211.13 

128  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2237 

x  TIB 193.1/1 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

200 

129  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2238 

x  TIB 193.1/1 

130  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2240 

 x Vs. TIB 193.1/1 

131  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2241 

x  Rs. TIB 193.1/1 

132  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2242 

x  Rs. TIB 193.1/1 

133  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2243 

x  Rs. TIB 193.1/1 

134  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2244 

x  Rs. TIB 193.1/1 

135  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2245 

 x TIB 193.1/1; Un-
kenntlich 252.3 

136  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2246 

 x TIB 193.1/1 oder 
VAR 227.1/1 

137  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2247 

x  Über(?) TIB 193.1/1; 
Rs. CAESAR 
61.36/1 

138  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2253 

x  Mit ?? versehen; TIB 
193.11 

139  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2261 

 x  

140  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2259 

x   

141  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2260 

x   

142  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2275 

x  TIB 193.1/1 

143  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2276 

 x Vs. TIB 193.1/1 

144  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2320 

x   

145  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2326 

x  Rs. VAR 227.1/1 

146  A 360 
Typ 
imit. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2280 

 x Vs. TIB 193.1/1 

147  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1950 

x   

148  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1958 

 x Vs. TIBAVC 196, 
TIBIM 210 oder 
TIBIMP 211 

149  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1959 

x   

150  A 364 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1960 

x   

151  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2367 

x  TIB 193.1/1 

152  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2451 

x   

153  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2460 

x  Unter TIB 193.1/1 

154  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2461 

 x Vs. TIB 193.1/1 

155  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2462 

 x Vs. TIB 193.1/1 

156  A 368/ 
370 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2463 

 x  

157  A 368/ 
370 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2464 

 x  

158  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2398 

 x  



 Einzelstücknachweis  

 

 

201 

159  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2405 

x  Rs. TIB 193.1/1 

160  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1018 

x   

161  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1105 

x  Dort mit ? versehen 

162  A Mm 
II 

Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 975 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

x   

163   A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1128 

? ?  

164  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1214 

x   

165  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1215 

x   

166  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1216 

 x  

167  A Mm  As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1267 

 x  

168  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1289 

 x  

169  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2338 

 x CAESAR 61.36/1; 
CAESAR 61.36/1; 
Unklar 251.3/12 

170  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2339 

? ?  

171  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2349 

 x Vs. IMPAVC 
113.42/1; Unkennt-
lich 252.3 

172  10 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3617 

x   

173  16 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3668 

 x(?)  

174  16 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3699 

x  Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

175  16 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3700 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3; Unkenntlich 
252.3 

176  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3659 

x  Rs. TIB 193.1/1 

177  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3701 

? ? IMPAVC 113.42/1 

178  30 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3618 

 x  

179  30 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3619 

 x 6 

180  30 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3620 

? ? Dort mit ? versehen 

181  Nem 1 As - - - - (126) Anreppen Münster, LM; 
FMRD VI 6014, 4 

x   

182  A 360 As - - - - (126) Anreppen Münster; LM 
FMRD VI 6014, 
14 

x   

183  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 18, 1 

x   

184  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 34b A, 1 

 x Rs. CAESAR 61.97 

185  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 3/ 
45/46, 2 

x   

186  A 362 Dp - - - - (178) Flörsheim Wiesbaden; FMRD 
V 1084, 3 

x   
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187  A 360 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 18 

 x  

188  A 360 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 57 

 x  

189  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2076, 27 

x  Rs. TIBIMP 211.2/1 

190  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

191  A As - - - - (323) Nîmes CAG 30/1, 195 x   
192  A 84? As - - - - (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 169 

- -  

193  A 186 As - - - - (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 199 

- -  

194  A 189 As - - - - (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 205 

- -  

195  A 192 As - - - - (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 209 

- -  

196  A Rm As - - - - (349) Drassburg Eisenstadt; FMRÖ 
I 4/1(2), 1 

x   

197  A Rm  As - - - - (349) Drassburg Eisenstadt; FMRÖ 
I 4/1(2), 2 

x   

198  A 360 As - - - - (352) Magda-
lensberg 

Magdalensberg; 
FMRÖ I, 465 

- -  

199  A 193 As - - - - (352) Magda-
lensberg 

Magdalensberg; 
FMRÖ I, 448 

x   

200  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 158 Nr. 30 0s�-� � � IMP 107.8/2 

201  A 360 As - - - - - Maastricht; 
Sprengler 1957, 7 

- -  

202  A 360  As - - - - - Coll. Visconti; 
Engel 1887, Nr. 31 

x  K 3019; VAR 227.8 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand beschädigt. 
2 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem A beschädigt. 
3 Über dem C ist das Stempeleisen beschädigt. 
4 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. 
5 Dort beschrieben als „contremarque rectangulaire AVC“. 
6 Die Ränder des Stempeleisens sind stark gewellt und die Buchstaben sehr tief eingeschnitten. Sie 

laufen vom oberen bis zum unteren Sempelrand. Entweder war das Stempeleisen von vorneherein 
so geformt und mit den derart gearbeiteten Buchstaben versehen oder es wurde beschädigt, hier-
nach wenigstens teilweise gerichtet und mit nachgeschnittenen Lettern wieder verwendet. 

 
54.1/4 �HK 

 

 
1  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 315 

x  Rs. VAR 227.1/1 

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 331 

 x Vs. VAR 227.1/1  

 
54.2/1 �
J 
 
1  A 360 As - - - - (170) Mainz Privatsammlung; 

FMRD IV 1197, 
27 

- -  
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54.4/1 �� 
 
1  A 360 As - - - - - Frankfurt HHM; 

Quilling, Zeit-
schrift für Num. 
21, 1898, 325 

x  Rs. IMPAVCN 
114.3 

2  A 186 As 9,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 627 

x   

 
54.7/1 
HJ 
 
1  A  As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 52 
 Nur Ver-

größer-
ung ab-
gebildet�

K 12602 

2  A 360 As - - - - (105) Bumeran-
ge 

Privatsammlung; 
FMRL IV 47, 1 

x   

3  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 41, 7 

x   

4  A 360 As - - - - - Zürich; Grünwald 
1946, Nr. 139a 

- - K 11096; unter TIB 
193.1/10 

 
54.17/1 �H� 
 
1  Nem 1 As 6,9 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
303/002; FMRN 
III 12001, 658 

� � 
�1� A 4905; Vs. IMP 
107.16/2 S10; Rad 
25.3 oder 25.8 

2  Nem As 2,2f ? 0 0 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/182; FMRN 
III 12001, 718 

��+� � � A 5030; Rs. Unklar 
251.1/6 S14 

3  A 360 
imit. 

As 5,1 12 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
269/027; FMRN 
III 12001, 2108 

:��2� � � A 4888; unter TIB 
193.1/3 S7 

4  A 360 As 8,0 6 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 1996 

9�,� � � A 1801 

5  A 360 As 7,2 9 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1384 8�+� � � A 1339 

6  A 360 As 5,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0628 
� � ?�2� A 4303 

7  Nem 
1/2 

As 8,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 54 Nr. 300 
�+� � � A 1573; Rs. AVC 

54.39/1 oder 54.39/2 
8  A 360 As 9,3 1 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 424 ?�,� � � A 1752 

9  16 v.-
14 n. 

AE 2,3f ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 667 
�+� � � A 1501 

10  A As 3,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg 

��(�
A 1546 

11  A 360 As 5,1h 6 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22979 e1 � � "�)� A 4525 

12  A 360 
Typ 

As 5,5 11 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 19637 e1 :�-� � � A 4533 

13  A 360 As - 5 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30723 -�3� � � A 

14  A 360 As 9,0 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1981.16'033 
�1� � � A 3626 

15  A Mm As 5,9 ? 4 0 - Duisburg, Slg. 
Köhler-Osbar; 
Althoff 1997, 193 
Nr. G 1 

5Õ�2� � � A 1548; TICA 
216.2/1 S6 
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16  A As 3,4 ? 4-5 1 -4 Stadthagen 3Ç�0� � � A 7310; TICAE 
216.2/2 S2; Rs. TCA 
178.2/1 S1 

17  A ME - ? 0 4 - Neuss, K1 47 
9�2� � � A 1134 

18  A  As - - 4 3 (378) Rumänien García-Bellido 
1998, 262 Fig. 10 4���+� � � K 11955; VI 

232.2/1; X 244.1 
19  A 186/ 

187 
As - - - - (013) Richbor-

ough 
Stebbing 1949, Nr. 
22715-51 

- - CAESAR 61; TI-
BAVC 196.15/1 

20  A 360 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung  x Dort mit ? versehen; 
Vs. Unkenntlich 
252.3 

21  A 189 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  CAESAR 61 
22  A 189 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  Dort mit ? versehen 
23  A 360 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 

Liste KPK 
x  Rs. Unkenntlich 

252.3 
24  Nem 1 As h - - - (037) Oranje-

woud 
Archiv KPK; 
FMRN I 179, 1 

- - Rad 25.8/1 

25  A 360 As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

26  Ca 30 
Typ 

As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x 1 

27  A 360 As - - - - (040) Arnhem-
Meinerswijk 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- - IMP 107.1/2 

28  A 360 As - - - - (043) Ooij Nijmegen; van 
Alphen 1988, 331 

x   

29  A 66/ 
72 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

30  A 360 As 8,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(i); FMRN III 
12007, 5 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

31  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
93 

x  Rad 25; IMP 107 

32  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, RMO; 
Daniels 17; FMRN 
III 12015, 4 

x  Rad 25; IMP 107 

33  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, RMO; 
Daniels 15; FMRN 
III 12015, 3 

x   

34  Nem 1 As 8,3h 3 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
81 

x  IMP 107 

35  A 360 As 11,0 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
116 

x   

36  A 360 As 10,5 4 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(a); FMRN III 
12007, 2 

x  Rs. TIBCAVF 204.1 

37  A 360 As 10,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(c); FMRN III 
12007, 2 

x  Rs. AVC 54.17/1 

38  A 360 As 10,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(c); FMRN III 
12007, 2 

x  Rs. TIBCAVF 204.1 

39  A 360 As 10,3 4 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(f); FMRN III 
12007, 4 

 x Vs. TIB 193 

40  A 360 As 10,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
124 

x   
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41  A 360 As 10,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
114 

x   

42  A 360 As 10,1 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
115 

x   

43  A 360 As 9,8 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
132 

 x Vs. VAR 227 

44  A 360 As 7,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(d); FMRN III 
12007, 3 

x  AVC 54.17/1; RE 
159.3-4 

45  A 360 As 7,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(d); FMRN III 
12007, 3 

x  AVC 54.17/1; RE 
159.3-4 

46  A 360 As 3,6h 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
365/092; FMRN 
III 12001, 1727 

x   

47  A 368/ 
370 

As 9,9 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(h); FMRN III 
12007, 9 

x   

48  A 364 
Typ 

As 8,4 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(g); FMRN III 
12007, 8 

 x  

49  A 364 
Typ 

As 7,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(a); FMRN III 
12007, 7 

x  IMP 107 

50  A 360 
Typ 

As 8,9 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
425/128; FMRN 
III 12001, 2356 

 x Dort mit ? versehen 

51  A 360 
Typ 

As 4,2 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/074 
(b); FMRN III 
12001, 2395 

 x Vs. TIB 193 

52  A 360 
Typ 

As 5,9 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/027; FMRN 
III 12001, 2196 

- - Unter TIB 193 

53 x A Mm As 7,2 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
76 

x   

54  A 360 As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

55  A 360 As - - - - (056) Rossum Leiden, KPK; van 
Alphen 1988, 331 

x   

56  A 360 As - - - - (057) Alem Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
329 

x   

57  A 220 As - - - - (059) S’ Herto-
genbosch {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Rs. CAESAR 61 

58  A 360 As - - - - (065) Cuyk S’ Hertogenbosch; 
van Alphen 1988, 
330 

 x Vs. TIB 193.1/1 

59  A 360 As - - - - (065) Cuyk Leiden, C.N.35; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

60  A As - - - - (070) Asse Privatsammlung; 
Heesch 1998, 228 

- -  

61  A 360 As - - - - (084) Tongeren Schodt 1885, 482  x Vs. AV 50.1 
62  Nem 

1/2 
As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367 x  Rs. IMP 107.8/1-6 

63  Nem 
1/2 

As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367 - -  

64  A 360 As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367 x   
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65  A 360 
imit. 

As - - - - (115) Vetera I Bonn, 25228; 
Hagen 1923, 154 

- -  

66  A As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367 - -  
67  A As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367 - -  
68  A Mm As h5 - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

69  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

70  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

71  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Unkenntlich 252.3 

72  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

73  Nem  As h5 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

74  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - VAR 227.1/6 

75  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

76  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

77  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

78  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

79  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

80  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

81  A-T As h5 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.17/1 

82  A-T As h5 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.17/1 

83  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

84  Nem 1  As - - - - (142) Flerzheim Bonn; Schulzki 
1989, Nr. 12 

 x Vs. IMP 107.1/2 

85  A 364 
Typ 

As - - - - (150) Kamp-
Bornhofen 

FMRD IV 5005, 1 x  CVA 79.1 

86  Nem 1 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 31 

 x IMP 107.8/3 

87  A 360 
Typ 

As - - - - (240) Heiters-
heim 

FMRD II 2164, 1  x  

88  A 72 As - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 
7044, 16 

x   
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89  A 370 As - - - - (277) Lenzburg Brugg; Doppler 
1966, Nr. 14 

- -  

90  A 187 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 112 

 x 2 

91  A Rm AE 9,1 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
425 

x  Vs. TIB 193.1/1 

92  A 360 
Typ 

As - - - - (297) Augers-
en-Brie 

Mac Dowall 1967, 
43 

- - Über TIB 193.1/1 

93  Nem 
1/2 

As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 264 

 x  

94  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 955 

x   

95  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1080 

x   

96  A 360 As - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17  x Vs. TIB 193.1/1 
97  A 186/ 

187 
As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,91 
 x 3 

98  A As - - - - (350) Strebers-
dorf 

Privatsammlung; 
FMRÖ I 2 6/10(2), 
38 

x   

99  A 63 As - - - - (350) Strebers-
dorf 

Privatsammlung; 
FMRÖ I 2 6/10(2), 
16 

x   

100  A 63  As - - - - (351) Bezirk 
Neusiedl am See 

FMRÖ I 2 5/0(2), 
2 

- -  

101  A 72 As - - - - (353) Zollfeld Wien, Universität; 
FMRÖ II 3b/9(1), 
39 

- - . 

102  A Mm Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 1 

 x TICAE 216.1 

103  A Mm 
imit. 

Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 3 

 x TCAE 181.2 

104  Nem 1 As 14,3 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2766 

� ;�
Vs. Rad 25.1, 25.3 
oder 25.8 

105  Nem 1 As 9,8 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2787 

� ;�
 

106  Nem As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

107  Nem As - - - - - de Saulcy 1879, 
725 Nr. 4 

- - Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8; TAVC 176.1 

108  A 360 As 10,8 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1499 

x   

109  A 360 As 10,9 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1612 

x   

110  A 360 As 10,7 9 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1626 

x  TIBNIK 213.1 

111  A 360 As 10,7 9 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1582 

x  VAR 227.1/1 

112  A 360 As 10,5 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1531 

x  Über Rad 25.10 oder 
25.13-14; Rs. VAR 
227.1/1 

113  A 360 As 10,4 2 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1610 

x  Rs. VAR 227.1/1 
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114  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1629 

x  AVC 54.17/1; TIB-
IM 210.18/1 

115  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1629 

x  TIBIM 210.18/1; 
AVC 54.17/1 

116  A 360 As 10,1 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1498 

x   

117  A 360 As 10,1 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1609 

x  VAR 227.1/1 

118  A 360 As 9,9 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1613 

x  X 244.1 

119  A 360 As 9,9 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1501 

x   

120  A 360 As 9,8 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1583 

x  Rs. VAR 227.1/1 

121  A 360 As 9,3 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1554 

 x  

122  A 360 As 9,3 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1570 

x   

123  A 360 As 8,9 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1586 

 x  

124  A 360 As 8,8 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1502 

x   

125  A 360 As 8,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1500 

x   

126  A 360 As 7,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1631 

x  TIB 193.1/1 

127  A 360 As 6,4 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1628 

x  Rs. IMP 107.16/2 

128  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
55 

- -  

129  A 370 Dp 10,6 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1785 

 x  

130  A 370 Dp 9,4 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1784 

 x  

131  A 370 Dp 9,1 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1792 

 x  

132  A 370 As 7,8 9 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1799 

 x Vs. TIB 193.1/1 

133  A 370 As 9,6 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 1791 

x  Rs. TIB 193.1/1 

134  A 370 As 9,3 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1798 

x  Über TIB 193.1/1 

135  A 370 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - TIB 193.1/1 
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136  A 69 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

137  A 78 As - - - - - Györ; FMRU 2, 
Nr. 219 

x   

138  A 87 
Typ 

HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - AVC 54.17/1 

139  A 143 HS 15,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 88 Nr. 285 

 x  

140  A 143 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - APRON 45.1/1 

141  A 189 As - - - - - Pannonhalma; 
FMRU 2, Nr. 426 

x   

142  A 189 
Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

143  A 190 As - - - - - Esztergom; FMRU 
3, Nr. 53 

x   

144  A 192 As - - - - - Györ; FMRU 2, 
Nr. 226 

x   

145  A 192 
Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - IMPAVC 113.3 

146  A 193  As - - - - - Esztergom; FMRU 
3, Nr. 51 

x   

147  A Mm As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - VAR 227.6 

148  A Mm As - - - - - Esztergom; FMRU 
3, Nr. 57 

x   

149  A Mm Dp - - - - - Esztergom; FMRU 
3, Nr. 58 

x   

 
1 B. Overbeck bemerkt zu der Einstempelung: „vertieftes Rechteck, vielleicht AVC“. 
2 Eine Beschädigung ist wahrscheinlich, denkbar ist aber auch, daß das Stempeleisen an den Seiten 

von Anfang an schräg zulief; vgl. etwa PRO 147.7/1 S2. 
3 Es handelt sich hier um eine Einstempelung des Gegenstempels CAC 60, wobei das Stempeleisen 

beschädigt oder vernutzt war. 
4 Angeblich in Xanten gefunden. 
5 In seiner Arbeit über halbierte Prägungen listet Strack 1902, S.7 drei Münzen aus Neuss mit dem 

Gegenstempel AVC 54.17/1. Inventarnummern dieser Stücke sind von ihm nicht genannt. 
 
54.17/4 >HC 
 
1  A 360 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 37a A, 4 

 x Vs. RE 159.3/1 

 
54.17/5 �H� 

 

 
1  A 368/ 

370 
ME - - - - - Sabatier 1847, 115 

Pl. II,24 1� .   K 12268; TIB 
193.1/1 

 
54.18A/1 5 
 
1  A 360 

imit. 
As 9,8 - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Archiv KPK; 
FMRN III 12023, 
39 

x   

 
54.20/1 �$� 
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1  A 360 As 10,4 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
131 

x   

2  A 360 As 8,3 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
446/008; FMRN 
III 12001 2036 

x   

3  A Mm As 8,8 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
169 

x   

4  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxii 

- -  

 
54.22/1 �H�H 

 

 
1  A 86 Dp 10,6 12 2 - (371) Istrien AMI; FMRHr 

XVIII 133, 226 
 x  

 
54.27/1 
H� 
 
1  A  As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 49 
Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

� K 12599 

2  A 360 As 9,5 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
540 

x   

3  A 370 As 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 238 Nr. 
1783 

x   

 
54.32/1 

5�J 
 
1  A 360 As 8,5 5 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
460/002; FMRN 
III 12001, 2071 

� � D�,� A 5652 

2  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL III 218, 3 

x   

3  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
142 

x  Rs. S 164.3 

4  A 360 As 3,1 ? 5 0 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg x  1 

 
1 Die Münze ist in mehrere, stark korrodierte Fragmente zerbrochen; ein Abguß war daher nicht mög-

lich. Die Einstempelung kann lediglich dem Untertyp zugewiesen werden. 
 

54.32/2 
5�K 

 
1  A 360 As - - - - - Privatsammlung; 

Grünwald 1946, 
Nr. 139 

9�2� � � K 11106 

 
54.35/1 �� 
 
1  A 360 As - - - - (185) Frankfurt -

Höchst 
Höchst; Kubon 
1973 Nr. 46 

 x  
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54.39/1 �J 
 
1  A 360 As 5,9 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 141 
FNr. 1 

O�.� � � A 1758 

2  A 186 As 6,6 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 181 � � A�.� A 1524; Vs. TIB 

193.13-24 
3  A 360 As 9,6 3 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1979.16727 

0�0� � � A 36161 

4  A 192 As 9,5 12 3 2 - Wien (CCHCR, 
Oxford) B�/� � � A 2372 

5  A 189 As - - - - (356) Ljubljana Ljubjana; FMRSl I 
155/29, 22 = Kos 
1995, App. Nr. 30 

��2� � � K 11174 

6  A 53 As 6,9 12 3 1 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 78 = 
FMRSl III 165, 
127 

�Ï�1� � � K 11244; unter AVC 
54.48/1 S24 3 

7  A 189 As 6,7 5 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 29 
= Kos 1986, 41 Nr. 
5 = FMRSl II 
340/1, 108 

E�0� � � K 11173 

8 x A 360 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C66 

x   

9  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1439 

x  Rs. IMP 107.8/3; 
IMP 107.8/3 

10  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1451 

x   

11  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1781 

x   

12  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1782 

x   

13  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1783 

x   

14  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1784 

x   

15  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1785 

 x  

16  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1786 

x   

17  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1787 

x  Dort mit ? versehen 

18  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1788 

 x Dort mit ? versehen 

19  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1855 

x  AVC 54.1/1 

20  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1868 

x   

21  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1861 

x  Dort mit ? versehen; 
Unkenntlich 252.3; 
Rs. TIB 193.1/1 oder 
193.1/6 

22  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2185 

x   

23  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2186 

 x Dort mit ? versehen 

24  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2235 

x  Rs. AVC 54.1/1 

25  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2236 

x  AVC 54.39/1; TIB-
IMP 211.13; Rs. 
AVC 54.1/1 
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26  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2236 

x  AVC 54.39/1; TIB-
IMP 211.13; Rs. 
AVC 54.1/1 

27  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2239 

x  Unter TIB 193.1/1 

28  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2263 

 x  

29  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2321 

 x Dort mit ? versehen 

30  A 362 
Typ 

Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1912 

x   

31  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1951 

 x  

32  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 904 

 x Vs. TIB 193.1/6 

33  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 909 

x  AVC 54.39/1 

34  A 72 As  - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 909 

x  AVC 54.39/1 

35  A Rm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1290 

 x Dort mit ? versehen 

36  A Rm As g - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1217 

 x  

37  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2334 

? ?  

38  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3622 

 x  

39  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3621 

? ? Dort mit ? versehen 

40  A 360 
Typ 

As - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 42 

x  Dort mit ? versehen 

41  A Mm As - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen 

Speyer; FMRD IV 
2215, 16 

 x  

42  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 854 

x   

43  A 360 As - - - - (284) 
Vidy/Lausanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 63 

x  Rs. TIB 193.1/10 

44  A 360 As - - - - (284) 
Vidy/Lausanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 65 

x   

45  A 186 As - - - - (352) Magda-
lensberg 

Magdalensberg; 
FMRÖ I, 386 

- -  

46  A Rm As - - - - (356) Ljubljana Ljubjana; FMRSl I 
155/47, 33 

 x  

47  A Rm As - - - - (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 
I 155/34, 4 

x   

48  A Rm As - - - - (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 
I 155/25, 64 

? ?  

49  A Rm 
imit. 

As - - - - (356) Ljubljana Ljubljana, MM; 
FMRSl I 155/21, 5 

x   

50  A 64 As - - - - (365) Celje Ptuj; FMRSl II 
434/7, 84 

x   

51  A 189 As - - - - (365) Celje Celje; FMRSl II 
340/1, 116 

x   

52  A 190 As - - - - (365) Celje Celje; FMRSl II 
340/1, 118 

x   

53  A Mm As 3,9 - - - (365) Celje Ljubljana; FMRSl 
III 165, 97 

x   

54  A As - - - - (365) Celje Celje; FMRSl II 
340/1, 159 

x   
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55  A 360 As 9,4 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3501 

 x TIB 193.1/1 

56  A 140 Dp - - - - - Sabatier 1847, 53 
Pl. VII,25 

  
2�(� K 12264/2 

 
1 Das Stempeleisen scheint bei seiner Verwendung unterhalb des C beschädigt gewesen zu sein. 
2 Bei Kos 1995, App. Nr. 30 ist diese Prägung abgebildet und als „FMRSl 155/29, 2“ zitiert. Die 

unter selbigem Zitat bei Kos 1986, Plate 3, 6 wiedergegebene Münze ist aber mit dieser nicht iden-
tisch.  

3 Nach P. Kos FMRSl III 165, 127 stammen die beiden Einstempelungen vom selben Stempeleisen. 
4 Bei Kos 1995, Nr. 52 wird die abgebildete Prägung als „FMRSl II 434/7-8“ zitiert. Dieselbe Münze 

findet sich bei Kos 1986, auf Plate 3, 3 wiedergegeben und wird als „FMRSl 434/6 8“ angespro-
chen. Vgl. auch AVC 54.39/2 S3. 

 
54.39/2 �K 
 
1  A 360/ 

364 
As 9,0 9 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VII, 6 8�+� � � A 344 

2  A 360 As - - 3 3 (284) Vidy/Lau-
sanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 64 

x  K 11085; Rs. Un-
kenntlich 252.3 

 
54.39/3  � 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 8 

- -  

 
54.39A/1 

x 
 
1  A Lu 

II 
HS/ 
Dp 

- - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 82 

- -  

 
54.42/1 

�3 
 
1  A Mm Dp 8,8 ? 0 0 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 4 = 
FMRSl II 340/1, 
154 

� � ��(� K 11172 

2  A Mm As 7,3 ? 0 0 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 13 
= FMRSl II 340/1, 
1187 


�+� � � K 11157 

 
54.48/1 �� 
 
1  A 53 As 6,2h 2 3 2 (359) Vrhnika-

Dolge nijve 
Ljubljana; Kos 
1995, Nr. 83 = 
FMRSl III 109, 45 

� � >�3� K 11246 

2  A 187 As 10,4 5 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 28 
= Kos 1986, 42 Nr. 
13 = FMRSl II 
340/1, 166 

��(� � � K 11172 
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3  A Mm As 6,9 6 4 2 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 15 H�+� � � K 11159 

4  A Mm As 6,4 12 4 2 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 17 
= FMRSl III 165, 
88 

��(� � � K 11161 

5  A Mm As 4,2 ? 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 21 
= FMRSl III 165, 
96 

I�1� � � K 11165 

6  A 80 Dp 7,9 1 3 0 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
658 

:�-� � � K 4990; Rs. AVC 
54.48/1 

7  A 80 Dp 7,9 1 3 0 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
658 

� � ;�.� K 4990; Vs. AVC 
54.48/1 

8  A 144 Dp 9,2 4 3 1 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
668 

E�)� � � K 4996 

9  A 91 Dp 8,5 4 3 2 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
664 

8À�)� � � K 4993; TICAE 
216.2; Rs. IMP 
107.16/3 S16 

10  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

11  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

12  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

13  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

14  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

15  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

16  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

17  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

18  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

19  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

20  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

21  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

22  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  
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23  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

24  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

25  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

26  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

27  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 159 Nr. 42 � � (�(�  

28  A 360 As 10,6 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 213 Nr. 
1504 

x   

29  A 360 As 10,6 3 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1585 

x   

30  A 360 As 10,3 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1587 

x   

31  A 360 As 10,3 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1588 

x   

32  A 369 
? 

HS 21,1 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 237 Nr. 
1764 

x   

33  A 75 Dp 10,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 106 Nr. 472 

x  Kreuz 24.2 

34  A 189 As 7,6 4 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 702 

x   

35  A 192 As 9,8 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 659 

x   

36  A 192 As 7,9 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 671 

x   

37  A 196 As 11,9 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 727 

x   

38  A 360 As 6,5 12 - - - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
740 

x   

39  A 186 As 7,45 5 - - - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
682 

x   

40  A 196 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 184 

 x  

41  A 192 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 212 ��

?    

42  A 192 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 212 ��

?    

 
54.49/1 � 
 
1  A 360 As 6,8 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 306 � � (��(� A 1878; VAR 227 

2 2 Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842 158 Nr. 29 �

 
N�(� K 12304 

 
54.50/1 �� 
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1  19 v.-
52 n. 

As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 637 

- -  

2  Mm 
I/II 

Dp - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 99 

- -  

 
54.52A/1 

g 
 

1  A Lu 
II 

Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 90 

- -  

 
54.54/1 9 
 
1  A 360 

Typ 
As 3,9 ? 0 5 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 133 � � /g�2� A 195; AVC 54.1, 
54.7, 54.17 oder 
54.27; Vs. AVC 
54.1, 54.17, 54.32 
oder 54.35 

2  A 362 Dp 11,4 1 4 2 (170) Mainz Mainz 
,�,� � � A 191 

3  A 368/ 
370 

Dp 12,4 ? 2 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den1962; Doppler 
1963, Nr. 66 

� � 7�(� A 3778 

4  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2452 

x   

 
54.58/1 7 
 
1  A Lu 

II 
HS/ 
Dp 

- - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 79 

- -  

 
54.58/2 < 
 
1  A 360 As 9,5 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 
1592 

x   

 
54.59A/1 

u 
 
1  A Lu 

II 
HS/ 
Dp 

- - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 80 

- -  

2  A Lu 
II 

HS/ 
Dp 

- - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 81 

- -  

 
54.62/1 

e 
 
1  A Lu 

II 
Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 88 

- -  
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Gegenstempel 55 1 
< 

      

 
Typ 55.1 

< 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 
Buchstabenfragmente1. 

 
1 In der Datenbank als AVd bezeichnet. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

55.1 
< 

 

 
1  A-T As g - 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2347 � � ��(� K 110571 

 
1 H.Chantraine möchte hier eine Imitation des Gegenstempels TIBIM 210 erkennen. 

 
 
Gegenstempel 56 1 

� 

 

2 
. 

3 
� 

4 
/ 

 

 5 
- 

6 
9 

7 
N 

8 Imitation 

 
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Stellung des O im Stempelfeld 
 • O ist mittig 
 • O ist zum oberen Rand hin verschoben 
 • O ist zum unteren Rand hin verschoben 
 

• Größe der Buchstaben 
 • O ist gleich groß wie B und N 
 • O ist kleiner wie B und N 
 

• Ligatur 
 • Buchstaben sind nicht ligiert 
 • B und O sind ligiert 
 

Bemerkung 
 

Für die Unterteilung der Untertypen 56.1/2, 56.1/3 und 56.1/4 bietet sich lediglich die 
Position des O an. Eine Unterscheidung nach der Stellung der Schräghaste des N be-
züglich der Längshasten ist nicht praktikabel. Sind doch einerseits einige Stempeleisen 
bei ihrer Verwendung bereits vernutzt und beschädigt gewesen und andererseits man-
che Einstempelungen sehr undeutlich. Ebenso ist eine Gliederung nach der Ausladung 
der Bögen des B, wie sie etwa bei dem Gegenstempel TIB 193 angewendet wurde, 
nicht zweckmäßig, da die Ausladungen hierfür nicht genügend variieren. 

 
Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: BON 
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56.1/3 S33 [9x]; BON.1/3 S38 [5x]. 
 
Eine kleine Gruppe imitierter Prägungen des Claudius für Antonia wurde in einer 

lokalen, im Raum der Germania interior angesiedelten Werkstatt geschlagen. Bislang 
konnten jeweils ein Münzvorder- und ein Münzrückseitenstempel festgestellt werden 
(Tafel O,3,1-2). Dieselbe Werkstatt brachte in einem zweiten Schritt auch die Ein-
stempelungen der Stempeleisen BON 56.1/3 S33, BON 56.1/3 S44 oder BON 56.1/3 
S49, IMP 107.16/1 S3 und PRO 147.1/5 auf einem Teil der Münzen an. 

 
Stempeleisen Fundort Bem. 

BON 56.1/3 S33 (049) Nijmegen, Kops 
Plateau 

A 5340 

IMP 107.16/1 S3 (049) Nijmegen, Kops 
Plateau 

A 5340 

PRO 147.1/5 S1 (049) Nijmegen, Kops 
Plateau 

A 5340 

BON 56.1/3 S49 (116) CVT, Xanten A 4208 
PRO 147.1/5 S1 (116) CVT, Xanten A 4208 
BON 56.1/3 S33 (123) Köln A 614/2 
IMP 107.16/1 S3 (123) Köln A 614/2 
PRO 147.1/5 S1 (123) Köln A 614/2 
BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 
BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 
BON 56.1/3 S33 - K 3025 

IMP 107.16/1 S3 - K 3025 

PRO 147.1/5 S1 - K 3025 
BON 56.1/3 S33 - K 605 
IMP 107.16/1 S3 - K 605 
PRO 147.1/5 S1 - K 605 
BON 56.1/3 S44 - BM 147  

Stempeleisen Fundort Bem. 

IMP 107.16/1 S3 - BM 147 
PRO 147.1/5 S1 - BM 147 
BON 56.1/3 S33 - A 2282 
IMP 107.16/1 S3 - A 2282 
PRO 147.1/5 S1 - A 2282 
BON 56.1/3 S49 - A 2195 
PRO 147.1/5 S1 - A 2195 
BON 56.1/3 S4 - A 620 
IMP 107.16/1 S3 - A 620 
PRO 147.1/5 S1 - A 620 
BON 56.1/3 S33 - A 2321 = 

ANS 42 
IMP 107.16/1 S3 - A 2321 = 

ANS 42 
PRO 147.1/5 S1 - A 2321 = 

ANS 42 
BON 56.1/3 S49 - A 1282 
IMP 107.16/1 S3 - A 1282 
PRO 147.1/5 S1 - A 1282 
BON 56.1/3 S33 - A 2320 = 

K 623 
PRO 147.1/5 S1 - A 2320 = 

K 623 

 
Typ 56.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, O 
und N. 

 

Untertyp 56.1/1 �6F 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung. 

 
Untertyp 56.1/2 �:F 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-
ner als B und N und zum oberen Rand des Stempeleisens 
hin verschoben. 

 
Stempeleisen 56.1/2 S1 [11,0 x 6,0/5,0 mm]  
 
1  Cl As 5,7 - 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B XV. 21 1�(� � � A 617 
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Stempeleisen 56.1/2 S2 [10,0 x 7,5 mm]  

 
1  Cl 

imit? 

As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

409/036; FMRN 

III 12001, 3029 

1�(� � � A 5391 

 

Untertyp 56.1/3 �9F 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-

ner als B und N und sitzt mittig zwischen dem oberen 

und dem unteren Rand des Stempeleisens. 
 

Stempeleisen 56.1/3 S1 [14,0 x 7,5 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 6,3 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22426 e3 /�3� � � A 4531 

 

Stempeleisen 56.1/3 S2 [12,5 x 8,0 mm]  
 
1  Cl 66 

imit. 

As 6,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

357/002; FMRN 

III 12001, 3015 

-�2� � � A 4981 

1  Cl 82 

D 

Dp 10,3 4 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 71; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 360 (i) 

-��*� � � A 5528; PRO 

147.1/6 S1 

 

Stempeleisen 56.1/3 S3 [12,0 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,9 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

383/050; FMRN 

III 12001, 3084 

0�)� � � A 5249 

 

Stempeleisen 56.1/3 S4 [12,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl HS 21,7 ? 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

640 

)���(� � � A 780 = K 34151; 

unter IMP 

107.16/10 S1; PRO 

147.1/7 S10 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg zum Hinterkopf aufgesetzt. Daher hat sich der linke obere Teil 

nicht eingeprägt. Siehe auch BON 56.1/3 S11. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S5 [12,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl HS - ? 4 4 - Vechten (CCH-

CR, Oxford) -®�*� � � A 2322; PRO 

147.1/7 S17 

 

Stempeleisen 56.1/3 S6 [12,0 x 6,5(?) mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 5,4 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 89; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 361 (i) 

1�(� � � A 5531 
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Stempeleisen 56.1/3 S7 [12,0 x 6,0 mm] 

 
1  A-Cl ME 4,5 ? 5 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 19241 e1 %�(� � � A 4155/2 

2  Cl 64 HS 24,4 7 4 3 - Nijmegen, K 400; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iii)1 

1¶�~�2� � � A 5523 = K 662; 

IMP 107.16/7 S13; 

PRO 147.1/7 S22; 

TIAV 191.2/1 S17 

3  Cl 82 Dp 11,3 6 4 2 - London /�|�+� � � BM 144; IMP 

107.16/7 S6; PRO 

147.1/10 S4 

 
1
 Bei D.W. Mac Dowall ist diese Münze in seinem Katalog unter 355/8 (iii) abgebildet. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S8 entfällt 

 

Stempeleisen 56.1/3 S9 [11,5 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 68 As 7,0 8 4 3 (120) Neuss Bonn, 84.2062 

1�(� � � A 4638 

 

Stempeleisen 56.1/3 S10 [11,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 2,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 296/ 

009 (c); FMRN III 

12001, 3055 

1�(� � � A 4885 

 

Stempeleisen 56.1/3 S11 [11,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 67 Dp 7,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1071; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (i) 

)���(� � � A 55361; IMP 

107.16/6-8; PRO 

147.1/6 S11 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg zum Hinterkopf aufgesetzt. Daher hat sich der linke obere Teil 

nicht eingeprägt. Siehe auch BON 56.1/3 S4. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S12 [11,0 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 5,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

442/003; FMRN 

III 12001, 3022 

1�.� � � A 5605 

 

Stempeleisen 56.1/3 S13 [11,0(?) x 7,0/6,0 mm]  

 
1  Cl HS ? ? 0 4 - Valkenburg, (CC-

HCR, Oxford1)  )���(� � � A 2270; IMP 

107.16; PRO 147.1/7 

S17 

 
1
 In Oxford ist nur die Vs. der kontermarkierten Münze im Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S14 [11,0(?) x 6,5 mm]; Karte CD 60 

 
1  Cl Dp 9,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4423 )®��(� � � A 4412; über/unter 

PRO 147.1/7 S20; 

IMP 107.16/7 S13 
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2  Cl 60 HS 22,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 

Duisburg, X 441 )���1� � � A 1626; IMP 

107.16/6 S14; PRO 

147.1/5 S2 

 

Stempeleisen 56.1/3 S15 [11,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 66 

D 

imit. 

As 5,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

469/004; FMRN 

III 12001, 3044 

��(� � � A 5660 

 

Stempeleisen 56.1/3 S16 [11,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 64 HS 19,9 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 891 0����-� � � A 1619 = K 430; 

unter IMP 107.16/6 

S10; PRO 147.1/7-9; 

TIAV 191.2 oder 

191.26 

2  Cl HS 19,7 ? 4 2 - Stuttgart, alter 

Bestand �����)� � � A 252; über PRO 

147.1/7 S25; IMP 

107.16/10 S1; TIAV 

191.2/1 S3 

 

Stempeleisen 56.1/3 S17 [11,0 x 6,5(?) mm]  
 
1  Cl 821 Dp 11,8 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25936 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

108 

+��/� � � A 4501; PRO 

147.1/10 S4 

 
1
 Zwar ist in dem Anmerkungsapparat Nr. 108 mit * versehen, doch fehlt eine Notiz, die hierauf be-

zogen werden kann. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S18 [11,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 

imit. 

Dp 10,0 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 30117 mz1 *���3� � � A 4543; IMP 

107.16/3 S8; PRO 

147.1/7 S10 

 

Stempeleisen 56.1/3 S19 [11,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 68 

D 

As 4,8 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 7982 d 1�(� � � A 44021 

 
1
 Das Stempeleisen ist stark vernutzt und am unteren Rand stark beschädigt. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S20 [11,0 x 6,0 mm]; Karte CD 61 

 
1  Cl 

imit. 

Dp 9,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 957 �x���(� � � A 1463; BON 56.1/4 

S2; BON 56.1/4 S2; 

BON 56.1/3 S20 

2  Cl 

imit. 

Dp 9,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 957 -¶x��*� � � A 1463; BON 56.1/4 

S2; BON 56.1/4 S2; 

BON 56.1/3 S20 
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Stempeleisen 56.1/3 S21 [11,0 x 6,0 mm]; Karte CD 62 

 
1  Cl 66 As 5,3 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 40 Nr. 

472 

1�(� � � A 1559 = K 528 

2  Cl 66 

imit? 

As - - 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Grün-

wald 1946, Taf. 

X,8 = Grünwald 

1946, Nr. 123 = 

Kraay 1962, Nr. 

4775 = Giard, BN 

II 1988, 16 

1�(� � � K 10938 

 

Stempeleisen 56.1/3 S22 [11,0 x 6,0 mm] 

 
1  Cl HS 13,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0570 

5 ��*� � � A 4305; PRO 

147.1/7-9 

 

Stempeleisen 56.1/3 S23 [11,0(?) x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 5,6 1 3 3 (170) Mainz Mainz, F 18991 
3�)� � � A 319 

 
1
 Die Münze wird in Mainz unter der Inventarnummer F 1899 aufbewahrt. Nach FMRD IV handelt 

es sich aber bei der unter F 1899 katalogisierten Münze um eine Prägung aus Nemausus. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S24 [11,0 x 5,5 mm]  

 
1  Cl 66 As 5,5 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 63 Nr. 

920 

��(� � � A 1584 

 

Stempeleisen 56.1/3 S25 entfällt 

 

Stempeleisen 56.1/3 S26 [10,5 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,5 5 4 4 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 107 -�2� � � A 453 

 

Stempeleisen 56.1/3 S27 [10,5 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 67 

E 

Dp 9,9 5 3 1 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4672 *����3� � � A 4411; unter IMP 

107.16/6 S9; über 

PRO 147.1/7 S9 

2  Cl 61 HS 25,6 - 4 2 - New York, 1944. 

100.53403 *~��3� � � ANS 221; IMP 

107.16/10 S1; PRO 

147.1/7 S16 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt und war bereits stark abgenutzt. 
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Stempeleisen 56.1/3 S28 [10,5 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 78 HS 23,3 6 3 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 187 Nr. 164 

= Giard, BN II 

1988, 17 

*°~�*� � � BM 140; IMP 

107.16/4 S2; PRO 

147.7/1 S1 

 

Stempeleisen 56.1/3 S29 [10,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 As 6,3 10 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 7625 
1�.� � � A 4404 

 

Stempeleisen 56.1/3 S30 [10,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 82 Dp 7,2 7 4 3 - Bonn, 17638 

/�3� � � A 46411 

 
1
 BON 56.1/3 S30, BON 56.1/3 S31 und BON 56.1/4 S1, vielleicht auch BON 56.1/3 S47, scheinen 

aufgrund der voneinander abgesetzten Bögen des B vom selben Stempelschneider geschnitten wor-

den zu sein. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S31 [10,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit. 

As 5,8 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 6135 e 
5�*� � � A 44101 

 
1
 BON 56.1/3 S30, BON 56.1/3 S31 und BON 56.1/4 S1, vielleicht auch BON 56.1/3 S47, scheinen 

aufgrund der voneinander abgesetzten Bögen des B vom selben Stempelschneider geschnitten wor-

den zu sein. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S32 [10,0 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 66 

imit? 

As 5,1 7 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 921 -�2� � � A 1671 = K 493 

2  Cl HS 25,8 ? 0 4 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G 5 

+���)� � � A 1551; IMP 

107.16/1 S2; PRO 

147.1/7-9 

 

Stempeleisen 56.1/3 S33 [10,0 x 7,0 mm]; Karte CD 63 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 10,9 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/170; FMRN 

III 12001, 3107 

*~��3� � � A 5340; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

2  Cl 82 

imit.  

Dp 6,8 6 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 2a, 54 )�~�(� � � A 614/2; unter IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

3  Cl 82 

imit. 

Dp 10,1 6 3 3 - New York, 

1953.171.1273; 

Giard, BN II 1988, 

108 zu Nr. 268 

)���(� � � A 2321 = ANS 42; 

unter IMP 107.16/1 

S3; PRO 147.1/5 S1 

4  Cl 82 

imit. 

Dp 8,9 6 3 3 - New York; Giard, 

BN II 1988, 108 zu 

Nr. 268 

)��(� � � A 2320 = K 624; 

PRO 147.1/5 S1 
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5  Cl 82 

imit. 

Dp - - 3 2 - CCHCR, Oxford1; 

Kraay 1956a, Pl. 

VI,6 = Giard, BN 

II 1988, 17 

)~��(� � � A 2282; über/unter 

IMP 107.16/1 S3; 

PRO 147.1/5 S1 

6  Cl 82 

imit. 

Dp 12,2 ? 3 2 - New York; Giard, 

BN II 1988, 18 Pl. 

A,9 

)~��(� � � K 603; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

7  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Avignon; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

8  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Brüssel; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

9  Cl 

imit. 

Dp - - - - - München; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

 
1 

In Oxford nur Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S34 [10,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 66 

D 

imit. 

As 7,51 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 931 +���)� � � A 1657 = K 467; 

IMP 107.16; PRO 

147.1/4, 147.1/7 

oder 147.1/10 

 
1
 Die Münze ist mehrere Teile gebrochen und läßt sich nicht mehr vollständig zusammensetzten. Die 

Münze war ursprünglich schwerer. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S35 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 As 6,6 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11504 e2 1�(� � � A 4363/2 

 

Stempeleisen 56.1/3 S36 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 66 As 8,3 2 3 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962 

12076; Peter 

1996b, Reg. 

15A/16 

1�(� � � A 3470 

2  Cl 79 HS 23,1 - 4 3 - New York, 1944. 

100.53396 '���*� � � A 2340 = ANS 36; 

über PRO 147.1/10-

11; IMP 107.16/2 S6 

3  Cl 60 

Typ 

HS - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 28 /��� +� � � K 10975; IMP 

107.16/3 S15; PRO 

147.1/9 S12; TIAV 

191.2/8 S7 

4  Cl 78 HS 27,7 8 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 94 Nr. 132 1�(� � � K 566 

 

Stempeleisen 56.1/3 S37 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 67 Dp 9,3 ? 4 1 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 109 Ìk��/� � � A 610; PRO 147.8/1 

S2; TIB 193.5/1 S1 

 

 

 



 Einzelstücknachweis  

 
225 

Stempeleisen 56.1/3 S38 [10,0 x 6,0 mm]; Karte 13 

 
1  Cl 60 HS 20,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 385/315 

(e); FMRN III 

12001, 2938 

���®�(� � � A 5261; IMP 

107.16; PRO 147.1/6 

S11; TIAV 191.2/5 

S1 

2  Cl 64 HS 20,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/162; FMRN 

III 12001, 2950 

)��(� � � A 5182; über/unter 

PRO 147.1/7-9 

3  Cl 66 As 8,1 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, 

A79/129-1 +~�)� � � A 1493; PRO 

147.1/4, 147.1/7 

oder 147 .1/10 

4  Cl HS 16,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A79/96 )���(� � � A 1490; unter IMP 

107.16/7 S13; PRO 

147.1/7 S10 

5  Cl HS 23,4 ? 3 3 (120) Neuss Bonn, 11417/1 *���3� � � A 4194; IMP 

107.16/3 S4; PRO 

147.1/10 S1 

 

Stempeleisen 56.1/3 S39 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl HS 21,6 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

322/071; FMRN 

III 12001, 2955 

)~��.� � � A 4938; IMP 

107.16/7 S6; PRO 

147.1/7 S3 

2  Cl 78/ 

79 

HS 13,5 ? 0 4 - Köln, D 6053 +���)� � � A 514 = K 3312; 

über/unter IMP 

107.16; PRO 

147.1/7 S3 

 

Stempeleisen 56.1/3 S40 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,4 8 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/246; FMRN 

III 12001, 3104 

+�1� � � A 5464 

 

Stempeleisen 56.1/3 S41 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  Cl HS 19,2 ? 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

305/002; FMRN 

III 12001, 2954 

*�~�3� � � A 5540; IMP 

107.16/7 S13; PRO 

147.1/7 S11 

 

Stempeleisen 56.1/3 S42 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  Cl 

hyb.1 

HS 23,0 5 3 4 - Bonn, N 5353 )~�(� � � A 4206; PRO 

147.1/10 S2 

 
1
 Vs. Claudius; Rs. Caligula. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S43 [10,0 x 5,5 mm]  

 
1  Cl 66 

E 

As 6,2 7 3 2 - Köln, D 6056 
��(� � � A 508 = K 3367 
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Stempeleisen 56.1/3 S44 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS 9,5 12 4 1 - London )~�(� � � BM 150; PRO 

147.1/7 S11 

2  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 1 - London '�~�3� � � BM 147; IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

 

Stempeleisen 56.1/3 S45 [10,0 x 5,0 mm]; Karte CD 64 

 
1  Cl 82/ 

86 

Dp 8,3 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

264/031; FMRN 

III 12001, 2923 

Ì�®�)� � � A 4809; IMP 

107.16/3 S8A; PRO 

147.1/7 S12 

2  Cl 66 As -  7 4 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Vicus 

Frankfurt 

HMVFG; FMRD 

V 2260, 50 

1�(� � � A 5758 

 

Stempeleisen 56.1/3 S46 [9,5 x ? mm]  

 
1  Cl 66? 

imit. 

As 3,9 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 92.0110 
3�)� � � A 4590 

 

Stempeleisen 56.1/3 S47 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 25,1 ? 0 4 - Nijmegen, K 396; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 358/8 (vi) 

)��(� � � A 55201; PRO 

147.1/7 S6 

 
1
 BON 56.1/3 S30, BON 56.1/3 S31 und BON 56.1/4 S1, vielleicht auch BON 56.1/3 S47, scheinen 

aufgrund der voneinander abgesetzten Bögen des B vom selben Stempelschneider geschnitten wor-

den zu sein. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S48 [9,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl HS 21,6 ? 4 3 (251) Unter-

kirchberg 

Stuttgart; FMRD 

II 4547, 6 *~��3� � � A 2541; IMP 

107.16/10 S1; PRO 

147.1/7 S16 

 
1 

Das Stempeleisen ist am oberen Rand beschädigt, das O ist verstopft. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S49 [8,5 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 8,9 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 20266 e1 -~�*� � � A 4208; PRO 

147.1/5 S1 (Tafel 

O,3,1) 

2  Cl 82 

imit. 

Dp 9,5 7 3 2 - Münster, 4229 Mz )���(� � � A 1282; über/unter 

IMP 107.16/1 S3; 

PRO 147.1/5 S1 

3  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 7 3 2 - Düsseldorf, 31 )���(� � � A 620; unter IMP 

107.16/1 S3; PRO 

147.1/5 S1 

4  Cl 82 

imit. 

Dp - - 3 2 - CCHCR, Oxford -��*� � � A 2195; PRO 

147.1/5 S1 
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Stempeleisen 56.1/3 S50 

 
1  Cl 66 

imit. 

As - - 4 2 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL IV 67, 

D298 

3�)� � � K 2644 

 

Stempeleisen 56.1/3 S51 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 - 4 2 - Den Haag; Giard, 

BN II 1988, 15 Pl. 

A,7 

-��*� � � K 5991; PRO 

147.1/7 S28 

 
1
 Der obere Bogen des B ist verstopft. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S52 

 
1  S. 

95,4 

Dp - - 4 3 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 46 1�(� � � K 4 

 

Stempeleisen 56.1/3 S53 

 
1  Ca-Cl 

imit. 

As - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,11 

7�+� � � K 10982 

 

Stempeleisen 56.1/3 S54 

 
1  Cl 

imit. 

As - - 3 3 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,10 

1�(� � � K 10993 

 

Stempeleisen 56.1/3 S55 

 
1  Cl 66 As 7,9 7 3 2 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 

101 Nr. 67 = Gi-

ard, BN II 1988, 

16 

1�(� � � K 131 

 
1
 Das Stempeleisen ist am linken oberen und rechten unteren Seitenrand beschädigt. J.-B. Giard be-

merkt zur Einstempelung „imitation locale“. 

 

Stempeleisen 56.1/3 S56 

 
1  Cl 60 

Typ 

HS 24,9 - 4 2 - Bonn; Grant 1953, 

38, 39, 162 Pl. 

20,6 = Grant 1954, 

125 Pl. 13,3 = 

Giard, BN II 1988, 

18 Pl. A,8 

'�|�3� � � K 600 = K 2782; 

IMP 107.16/3 S8; 

PRO 147.1/7 S26 

 

Stempeleisen 56.1/3 S57 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp - - 3 2 (120) Neuss Bonn; Chantraine 

1982 I. Nr. 3060 /®�(� � � K 11063; PRO 

147.1/3 S3 
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Stempeleisen 56.1/3 S58 

 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,5 - 0 4 - Italo Vecchi 6./7. 

10.1997, Nr. 740 1�(� � � K 11269 

 

Untertyp 56.1/4 �8F 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-

ner als B und N und nach unten zum Rand des Stempel-

eisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 56.1/4 S1 [10,0 x 7,0 mm] 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 10,4 6 4 2 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1008 3, 55, 1 0�)� � � A 4541 

 
1
 BON 56.1/3 S30, BON 56.1/3 S31 und BON 56.1/4 S1, vielleicht auch BON 56.1/3 S47, scheinen 

aufgrund der voneinander abgesetzten Bögen des B vom selben Stempelschneider geschnitten wor-

den zu sein. 

 

Stempeleisen 56.1/4 S2 [10,0 x 4,5 mm]; Karte CD 65 

 
1  Cl 

imit. 

Dp 9,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 957 ��¶��.� � � A 1463; BON 56.1/4 

S2; BON 56.1/3 S20; 

BON 56.1/3 S20 

2  Cl 

imit. 

Dp 9,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 957 %x¶��2� � � A 1463; BON 56.1/4 

S2; BON 56.1/3 S20; 

BON 56.1/3 S20 

 

Typ 56.2 
. 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R, O 

und N. 
   

Untertyp 56.2/1 %"! Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 56.2/1 S1 [11,0 x 3,0 mm] 

 
1  Ca 44 

Typ 

As 9,9 ? 1 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1969.9943; 

Peter 1996b, Ins. 

50/69 

«�+� � � A 3554; Rs. TIB-

CAIMP 207.1/1 

oder 207.2/1 

 

Deutlich ist das N am Ende zu erkennen. Somit kann ausgeschlossen werden, daß es sich um ein 

verkürztes Stempeleisen des Gegenstempels PRO 147 (wie etwa im Fall von PRO 147.4/1 S1) ge-

handelt hat. 

 

Typ 56.3 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, O 

und �. 
 

Untertyp 56.3/1 �9( 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-

ner als B und � und sitzt mittig zwischen dem oberen 

und dem unteren Rand des Stempeleisens. 
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Stempeleisen 56.3/1 S1 [13,0 x 8,0 mm]  

 
1  A 368 

imit. 

As 4,6 5 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

325/017; FMRN 

III 12001, 2601 

3�)� � � A 4999 

 

Stempeleisen 56.3/1 S2 [11,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 

imit. 

As 2,5 ? 0 0 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXII, 2 ��(� � � A 464 

 

Stempeleisen 56.3/1 S3 [11,0 x 6,0 mm] 

 
1  Cl HS 20,6 ? 0 0 - New York, 1953. 

171.1268 )~¶��(� � � ANS 43; IMP 

107.16; PRO 147.1/4 

S6; TIAV 191.28/1 

S2 

 

Stempeleisen 56.3/1 S4 [11,0 x 6,5 mm]  

 
1  Cl 64 HS 18,2 5 3 0 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 183 Nr. 131 

= Giard, BN II 

1988, 17 

'~�3� � � BM 124; PRO 

147.1/1 S1 

 

Stempeleisen 56.3/1 S5 [10,0 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 82 

D 

Dp 13,6 7 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1059; Mac Dowall 

1992, Nr. 360 (iii) 

= Reijnen 1993, 

Nr. 2 

3�)� � � A 5535 = K 683 

 

Stempeleisen 56.3/1 S6 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl 78 HS 24,2 ? 4 2 (120) Neuss Bonn, 11349 )���(� � � A 4196; IMP 

107.16/7 S4; PRO 

147 

 

Stempeleisen 56.3/1 S7 [9,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 20,7 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

326/011; FMRN 

III 12001, 2948 

*¶~��3� � � A 5001; über TIAV 

191.26/1; IMP 

107.16/3 S3; PRO 

147.1/4 S6 

 

Stempeleisen 56.3/1 S8 [9,5 x 4,0 mm] 

 
1  Ca 30 

Typ 

As 8,8 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 4656 = 

Giard, BN II 1988, 

15 

� � '�)� A 3361 
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Stempeleisen 56.3/1 S9 

 
1  Cl 69 As - - 4 3 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL IV 67, D50 1�(� � � K 5014 

 

Typ 56.4 
/ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, O 

und I. 
 

Untertyp 56.4/1 �9� Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als B und I und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und dem unteren Rand des Stempeleisens; die Bögen 

des B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 56.4/1 S1 [11,5 x 8,0 mm]; Karte CD 66 
 
1  Cl 

imit. 

As 4,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2386 
1�(� � � A 44161 

2  S. 

95,6 

imit. 

As - - 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29078 2�2� � � A 

 

Stempeleisen 56.4/1 S2 [9,5 x 7,0/4,5(?) mm] 

 
1  Ca 30 As 8,6 7 4 2 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg 
3�)� � � A 1542 

 

Stempeleisen 56.4/1 S3 [9,5 x 5,0 mm]  

 
1  T 32 

imit? 

As 2,5 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 7586c 
��(� � � A 4171 

 

Typ 56.5 
- 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B und 

O. 
 

Untertyp 56.5/1 �9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als das B und sitzt mittig zwischen dem oberen 

und dem unteren Rand des Stempeleisens; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 56.5/1 S1 

 
1  Cl 

imit. 

ME 9,8 - 4 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 107 Nr. 255 )~�(� � � K 5771; IMP 

107.17/1 S1; PRO 

147.4/1 S1 

 
1
 Es ist nicht unmöglich, daß es sich hier ursprünglich um ein an der rechten Seite gekürztes Stem-

peleisen vom Typ BON 56.1 handelte. 

 

Typ 56.6 
9 

Viereckige Form, darin die Buchstaben B, O und N; B 

und O sind ligiert. 
 

 

 

 

 

Untertyp 56.6/1 )F 

 

 

 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 
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Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-

ner als B und N und sitzt mittig zwischen dem oberen 

und dem unteren Rand des Stempeleisens. 
 

Stempeleisen 56.6/1 S1 [13,0 x 6,0 mm]  

 
1  Cl Dp? 3,2 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 960 ��(� � � A 1596 

 

Stempeleisen 56.6/1 S1A [11,0 x 5,5 mm]; Karte CD 67 

 
1  Cl 66 

D 

As 7,5 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1988/ 

2.12 3 ��)� � � A 5685; über/unter 

QVA 158.1/1 S3  

2  Cl 66 

D 

As 5,7 7 4 3 (140) Bonn Bonn, 15968 
3�)� � � A 4190 

 

Stempeleisen 56.6/1 S2 [10,0 x 5,1 mm]  

 
1  Cl HS 15,2 ? 4 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 40 Nr. 

460 

*±�~�3� � � A 1879 = K 514; 

IMP 107.16/7 S8; 

PRO 147.1/7-9; 

TIAV 191.26/3 S6 

 

Typ 56.7 
N 

Viereckige Form, darin die Buchstaben B, O und �; B 

und O sind ligiert. 
 

Untertyp 56.7/1 )( 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

Bögen des B sind von gleicher Ausladung; das O ist klei-

ner als B und � und sitzt mittig zwischen dem oberen 

und dem unteren Rand des Stempeleisens. 
 

Stempeleisen 56.7/1 S1 

 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,5 - 4 2 - Italo Vecchi, 

6./7.10.1997, Nr. 

741 

3�)� � � K 11268 

 

56.8 Imitation  
 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

56 
�, ., �, /, -, 9, N 

 
1  A 364 As 7,4 2 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

253/135; FMRN 

III 12001, 2430 

��(� � � A 4736 

2  A 368/ 

370 

As 3,9 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

326/085; FMRN 

III 12001, 2502 

/�3� � � A 5004 

3  A Mm 

II 

imit. 

As 3,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 376/015 

(c); FMRN III 

12001, 1210 

�(�
A 5163 

4  A-Cl Dp 13,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10526 e ;�3� � � A 4377 
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5  Cl 66 

imit. 

As 6,8 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22418 e2 3�)� � � A 4497 

6  Cl 82 

D 

Dp 11,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 32905 mz1 �~��1�   A 4205; über III 

103.1/1 S3; PRO 

147.3/1 S2 

7  Cl 

imit. 

Dp 9,8 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 939 �~��>� � � A 1847 = K 413; 

IMP 107.16; PRO 

147 

8  Cl 82 Dp 7,4 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/6 )~��.� � � A 4668; IMP 

107.16/6-8; PRO 

147.1/4 S4 

9  Cl 64 HS 18,4 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1003, 2, 10 ��,�(� � � A 451; über/unter 

PRO 147; Unkennt-

lich 252.2 

10  Cl 68  As - - 4 4 - Valkenburg (CCH-

CR, Oxford) )���(� � � A 2266; IMP 

107.16; PRO 147 

11  Cl 64 HS - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 894 *���/� � � K 492; IMP 107.16; 

PRO 147 

12  Cl 82 

D 

imit. 

As - - - - (140) Bonn Privatsammlung; 

Hagen 1959, 461 

x   

 

56.8 Imitation  
 
1  Cl 82 

imit. 

Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3060 

  1; PRO 147.1/9 

 
1
 H. Chantraine notiert: „Münze barbarisiert; Stempelform BON (7) möglicherweise ebenfalls“. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

56.1 
� 

 
1  Cl 66 

D 

As - - - - (022) Bath 

{WF} 

Walker 1988, 311 x   

2  Cl 

imit. 

As - - - - (034) Alphen 

aan den Rijn 

Liste KPK; 

Rabouw 1996 

- -  

3  A 367 HS - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Archiv, KPK; 

FMRN III 12024, 

152 

x   

4  T 32 As 9,3 6 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Archiv, KPK; 

FMRN III 12024, 

197 

 x  

5  Cl ME - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 

20 = FMRN III 

12013, 20 

x   

6  Cl ME - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 

21 = FMRN III 

12013, 22 

- - Auf der selben Seite: 

PRO 147.1/3; TIAV 

191 

7  Cl 66 As - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 

867; van Alphen 

1988, 331 

x   

8  Cl 66? As - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 

866; van Alphen 

1988, 331 

x   

9  Cl 67? Dp - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 

868; van Alphen 

1988, 331 

x  IMP 107.1/2; PRO 

147.1/3 
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10  Ca 42 HS - - - - (052) St. An-

dries 

Leiden, 1933/9.11; 

van Alphen 1988, 

330 

x  IMP 107; PRO 

147.1/3; TIAV 

191.2/1 

11  Cl 67? Dp - - - - (060) St. Mi-

chielsgestel 

St. Michielsgestel 

II-69; van Alphen 

1988, 330 

x  PRO 147.1/3 

12  Cl  As - - - - (060) St. Mi-

chielsgestel 

St. Michielsgestel 

II-73; van Alphen 

1988, 330 

x   

13  Cl 82 Dp - - - - (078) Spiennes Brüssel, KMKG; 

Heesch 1998, 291 

x  IMP 107, PRO 147 

14  T 36  Dp - 4,8 - - (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 70  - -  

15  Cl 67 Dp 9,6 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 - - IMP 107.16/1; PRO 

147.1/3 

16  Cl 68 As 6,9 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 x   

17  A HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - TMP 222.4; PRO 

147.1/1; TIAV 

191.2/1 

18  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - PRO 147.1/1 

19  Cl 79 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

 - TMP 222.4; PRO 

147.1/1 

20  Cl 82 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - TMP 222.4; PRO 

147.1/1 

21  Cl 82 

imit. 

Dp 9,5 - - - - Paris; Giard, BN II 

1988, 108 Nr. 268 

x  PRO 147.1/3 

22  Cl 66 

E 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 52 

x   

23  Cl 66 

E 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 53 

x   

24  Cl ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 54 

x   

 

56.3 
� 

 
1  Cl 66 

imit. 

As - - - - (054) Lith Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x   

2  Cl 79 HS - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x  IMP 107; PRO 

147.1/3 

3  Cl 66 

imit. 

As - - - - (059a) Hoog-

poort {WF} 

Bergeyk; Prins 

1994, Nr. 37 

- -  

 

56.1/3 �9F 
 
1  Cl 66 As 8,4 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

255/067; FMRN 

III 12001, 3002 

*��,� � � A 4759; IMP 

107.16; PRO 147 

2  Cl 66 

imit. 

As 4,2 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

257/074; FMRN 

III 12001, 3003 

/�,� � � A 4774 

3  A Mm As 4,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 29489 e1 1�(� � � A 4545 

4  Cl 64 HS 17,5 ? 4 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 22 *±���/� � � A 507; IMP 

107.16/11 S2; PRO 

147.1/7-9; TIAV 

191.14/3 S1 (Tafel 

L,2,2) 
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5  Cl 82 Dp - ? 4 4 - Neuss, K1 50 
1�(� � � A 1137 

 

56.6/1 
)F 

 

 
1  Cl 66 

imit.  

As 4,4 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16927 e1 1�(� � � A 4470 

2  Cl 82 Dp 10,7 5 4 2 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 2 /�3� � � A 456 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

56.1/1 �6F 
 
1  Cl 60 

D 

HS 23,9 6 3 3 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 

830 

5�0
*�

� � K 5005 

2  A 360 

Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 453 - -  

3  A-Cl As - - - - (071) Kruis-

houtem 

Heesch 1998, 262 - -  

4  A-Cl As - - - - (072) Velzeke-

Ruddershove 

Velzeke; Heesch 

1998, 301 

- - TIBAVC 196 

 

56.1/2 �9F 
 
1  Cl 66 

imit. 

As - - - - (091) Mar-

scherwald 

Luxembourg; 

FMRL I 232, 82  

 x  

 

56.1/3 �9F 
 
1  A-Cl HS - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

2293m 

x  K 11320; IMP 

107.16/1; PRO 

147.1/7; TIAV 

191.2/1 

2  Cl 67 

D 

Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 79 

- - IMP 107.21; PRO 

147.1/6 

3  Cl 68 

D 

As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 81 = Giard, BN 

II 1988, 15 

- - TIAV 191.2/1 

4  Cl 68 

D 

As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 81 = Giard, BN 

II 1988, 15 

- - TIAV 191.2/1 

5 Cl 64 HS - - - - - Baden; Grünwald 

1946, Nr. 137 

- - K 11093 

 

56.1/4 �8F 
 
1  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2932 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   
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2  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2933 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   

3  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2934 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   

4  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2935 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   

5  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2937 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

 x  

6  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2966 

x   

7  Cl 66 As f - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2936 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   

8  Cl 66 

imit. 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2944 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x   

9  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2981 

x  PRO 14.1/9 

10  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

{GF} 

Bonn; Chantraine 

1982, II. Nr. 25 

x   

11  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3054 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  PRO 147.1/9 

12  Cl  As f - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3008 

x  . 

13  Cl 

imit.  

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3009 

x   

14  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3053 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

x  IMP 107.16/3 

15  Cl HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3720 

x  IMP 107.16/3; IMP 

107.16/3; PRO 

147.1/9 

16  Cl 66 As - - - - (142a) Rhein-

bach-Flerzheim 

Schulzki 1990b, 

Nr. 8 

x   

17  T 32 As 7,0 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1324 

x   

18  Cl 66 

E 

As 4,8 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1456 = Giard, BN 

II 1988, 16 

x   

19  Cl 66 

imit. 

As 3,3 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1584 = Giard, BN 

II 1988, 16 

x   

20  Cl As 6,1 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1569 

 x  

21  Cl As 6,1 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1570 

x   

22  A-Cl As 3,1 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1571 

- -  

23  A-Cl As 5,7 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1572 

- -  
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56.2/1 %"!  

 
1  A 368/ 

370 

ME - - - - - Sabatier 1847, 116 

Pl. III,4 )~�(� � � K 12270; Unklar 

251.3/17; PRO 

147.1/9 

 

56.3/1 �9( 
 
1  A 360 

imit. 

As 3,0 7 0 0 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Vicus 

Frankfurt 

HMFVG; FMRD 

V 2261, 7 

/�3� � � A 5723 

 

 

Gegenstempel 57 1 
O 

        

 
Typ 57.1 

O 
Viereckige Form, darin der Buchstaben C. 

 

Untertyp 57.1/1 �  

 

Stempeleisen 57.1/1 S1 

 
1  Cl 66 As 7,7 11 3 3 (278) Dietikon Zürich; Hedinger 

1995, 237 Kat 

1837 

� � %�+� K 

 

 

Gegenstempel 58 1 
0 

2 
2 

3 
���

H 
4 
� 

      

 5 
� 
 

6 
���

z 
7 
3 

  

 
Typ 58.1 

0 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 

A. 
 

Untertyp 58.1/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 58.1/1 S1 [4,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As - - 3 3 - Neuss, 166 �·�(� � � A 1199; CVAL 

80.4/1 S5 

 

Untertyp 58.1/2 �> 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten. 
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Stempeleisen 58.1/2 S1 [6,0 x 3,0 mm]; Karte 14 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,3 2 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
414/036; FMRN 
III 12001, 2332 

2�)� � � A 5402 

2  A 360 As 9,9 2 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 3215 = Ber-
ger 1991b, Abb. 
20,10 = Wolters 
1995, 145 Abb. 1 
= Berger 1993, 
226 Abb. 18 

ÌÀ�*� � � A 1814 = K 2836; 
CVAL 80.4/1 S1; 
CVAL 80.4/1 S1 

3  A 360 As 9,7 11 4 2 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn )��1� � � A 4076; VAR 

227.1/1 S3; Rs. Rad 

25.10/1 S3 

4  A 360 As 9,8 5 2 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1965.6056; 
Peter 1996a, Ins. 
15/34 

��)� � � A 3517; Rs. PP 
144.1/2 S1 

5  A 368/ 
370 

As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2899 ��.� � � A 3274 

6  A 360 As 10,9 4 3 2 - Köln, 25.688 
2�2� � � A 496 

7  A 360 As 10,7 7 3 3 - New York, 1953. 
171.1038 Ì��0� � � A 2222 = ANS 7; 

über/unter VAR 
227.1/1 S18 

8  A 360 As 10,2 10 3 2 - Wiesbaden 
5�*� � � A 635 

9  A 360 As 10,1 5 3 3 - Köln, 26,321 *y�3� � � A 506/2; VAR 
227.1/1 S13; Rs. PP 
144.1/1 S1 

10  A 360 As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 
8,6 �[�1� � � K 3168; CVAL 

80.4/1 S7 

 
Typ 58.2 

2 
Eckige, oben und unten waagerechte und an den Seiten 
den Konturen der Buchstaben angepaßte Form, darin die 
unligierten Buchstaben C und A. 

 

Untertyp 58.2/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 58.2/1 S1 [4,5 x 4,0 mm]  
 
1  A Mm 

II 
As 8,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
256/002; FMRN 
III 12001, 1131 

%~�,� � � A 4766; CAESAR 
61.15A/1 S1 

2  A 364 As 10,5 4 3 1 - London 
5�*� � � BM 62 

3  A 186 As 10,4 7 3 2 - New York, 1977. 
999.28 /�3� � � ANS 19; Rs. CAE-

SAR 61.36/1 S5 

 
Typ 58.3 H 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 
�. 

 

Untertyp 58.3/1 
3� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 58.3/1 S1 [6,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 9 3 2 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 29 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

���)� � � A 4121; Unkenntlich 

252.2 

 
1 Zwischen den Schenkeln des A sind zur Spitze hinauf der Münze Ausblühungen durch Korrosion 

entstanden. 
 
Typ 58.4 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 
A, dahinter ein Punkt. 

 

Untertyp 58.4/1 �> � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 58.4/1 S1 [12,0 x 9,0 mm] 
 
1  A As 7,6 ? 4 1 - New York, 0000. 

999.23706 /£�+� � � ANS 331; Kopf 9.2 

2  A Mm As - - 3 1 - Bernhardt 1926, 
Taf. 309,3 � � *aÇ°�-� K 122772; AVC 

54.33/6 S5; PP 
143.3/1 S3; TICAE 
216.2/1 S5 

 
1 Das Stempeleisen ist am linken Rand stark beschädigt. 
2 Das Stempeleisen ist am linken Rand in der Mitte beschädigt. 

 
Typ 58.5 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 
�; dahinter ein Punkt. 

 
Typ 58.6 z 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 
A; zwischen C und A ein Punkt. 

 

Untertyp 58.6/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 58.6/1 S1 
 
1  A As - - 5 2 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 51 � � >�)� K 12 

 
Typ 58.7 

3 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 
A; zwischen C und A sowie hinter dem A ein Punkt. 

 

Untertyp 58.7/1 ���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A waagerecht. 

 
Stempeleisen 58.7/1 S1 
 
1  A 360 As 10,6 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 
1507 

� � ��+� K 78 
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Untertyp 58.7/2 ��F� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft vom rechten Schenkel aus nach unten. 

 
Stempeleisen 58.7/2 S1 [7,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,8 2 3 2 - Slg. Bech 11; 

Werz 2004, Nr. 43 � � %�1� A 5847 

2  A 360 As - - 3 2 - Brüssel (CCHCR, 

Oxford); Werz 

2004, Nr. 47 

� � !z�3� A 2204; VAR 

227.14/1 S2; Vs. 

Rad 25.14/1 S2A; 

AVC 54.17/1 S48; 

AVC 54.4/1 oder 

54.20/1 

3  A 360 As 11,0 9 3 2 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
737 = Werz 2004, 
Nr. 44 

� � %�1� K 5000 

4  A 360 As 10,3 6 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1489 = Werz 2004, 
Nr. 45 

� � %�(� K 73 

5  A 360 As 9,9 1 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1535 = Werz 2004, 
Nr. 46 

� � '�,� K 83 

 
Stempeleisen 58.7/2 S2 [6,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 9 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Bonn, 5763/2 

� � �/� A 4077; Vs. VAR 
227.1/1 S13 

 
Stempeleisen 58.7/2 S3 
 
1  A 360 As 11,3 8 3 3 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 838 � � &�-� K 748 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

58.5 
� 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 = Giard, BN 
I 1976, 27 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 = Giard, BN 
I 1976, 27 

- - AA Stier TC 180.1/1 

3  A 360  As - - - - - de Saulcy 1879, 
733 Nr. 8 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

58.1/1 �� 
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1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 164 %��)� � � A 1197; VAR 
227.14/2 S2 

2  A 77 Dp 7,2 - 3 2 - München; Giard, 
BN I 1976, 34 Pl. 
C,5 

� � *����,� K 282; PP 143.3/1 
S3; TICAE 216.2/1 
S1; AVC 54.39 oder 
54.48 

3  A 360 As - - - - (050) Ewijk Nijmegen; van 
Alphen 1988, 330 

 x Dort mit ? versehen 

4  Ca 44/ 
45 

As 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1283 

 x  

5  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

6  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 71 

- - TIB 193.13/1 

7  A-T As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
726 Nr. 88 

- - IMPAVC 113.3; 
TIBAV 195.1  

8  Nem As - - - - - Basel; Grant 1946, 
72 

- -  

 
58.3/1 

3� 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN I 
1976, 27 

? ?  

2  Cl 66 
D 

As 9,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1671 

x   

 
58.6/1 ��� 
 
1  A 360 As 10,7 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 215 Nr. 
1528 

 x  

2  A 360 As 10,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 214 Nr. 
1507 

 x  

3  A 360 As 10,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1489 

 x  

4  A 360 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1559 

 x Über TIB 193.21/1 

 
 
Gegenstempel 59 1 

4 
 

2 
= 

  

 
Typ 59.1 

4 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und A.  

 

Untertyp 59.1/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 
der beiden A sind waagerecht. 

 
Typ 59.2 

= 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und A; zwischen C und A, A und A sowie hinter dem A 
ein Punkt. 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

59.2 
= 

 
1  unbes. AE - - - - - Grant 1946, 117 - -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

59.1/1 ��� 
 
1  A 360 As 8,6 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
520 

- -  

 
 
Gegenstempel 60 1 

1 
2 
� 

3 
; 

4 
2 

      

 5 
� 

      

 
Typ 60.1 

1 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und C. 

 

Untertyp 60.1/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Typ 60.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und G. 

 

Untertyp 60.2/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 60.2/1 S1 
 
1  A(?) As - - 4 2 ? Mac Dowall 1970, 

Fig. 51 � � -�,� K 1747 

 
1 Das bei Mac Dowall unter Fig. 5 angegebene Stück wird nicht im Text genannt. Bei den auf Seite 

38 aufgeführten augusteischen Münzmeisterprägungen ist kein As des Lurius Agrippa erwähnt. Das 
Foto gibt keine genaue Auskunft, ob es sich bei dem letzten Buchstaben um ein G oder C handelt.  
Bei Mac Dowall 1970 sind auch die Tafelbezeichnungen durcheinander geraten. 

 
Typ 60.3 

; Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und C; zwischen C und A sowie hinter dem C ein Punkt. 

 

Untertyp 60.3/1 ����� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 60.3/1 S1 [7,5 x 5,0 mm]; Karte CD 68 
 
1  Ca 30 As 13,4 6 2 1 (009) Romford Oxford; Giard, BN 

I 1976, 36 = 
Collingwood/ 
Taylor 1928, 203 

��,� � � A 21061 

2  Ca 44 As 10,4 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1330; Mac Dowall 

1992, Nr. 354 (ii) 

= Giard, BN I 

1976, 36 = Daniels 

1950, 30 Nr. 17 

��(� � � A 5537 

3  Ca 30 As 7,6 8 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/062; FMRN 

III 12001, 2788 

1�1� � � A 5318 

4  Ca 44 As 10,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26501 e1 2�/� � � A 4157 

5  A Mm As - - 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
15672 ,�,� � � A 

6  Ca 44 As - - 3 2 - Künker Auktion 
29, 1995, Nr. 2103 � � ��2� A 1085/5 

7  Ca 32 As - - 3 2 (028) Vechten Utrecht; Mac 
Dowall 1970, 38 
Fig. 3 

��(� � � K 277 

8  Ca 44 As - - 0 5 (030) Velsen II Vons 1977, 162 
Nr. 20 

Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

 K 12609 

9  Ca 30 As - - 0 0 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1992, 
A 291 1�1� � � K 11214 

10  Ca 45 
Typ 

As - - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 869 ��)� � � K 4241 

11  Ca 44 As - - - - (257) Kempten Krämer 1957, 58 
Nr. 164 = Giard, 
BN I 1976, 36 

��*� � � K 1 

12  A 195 As 9,7 - 4 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 729 ��,� � � K 62 

13  T 32 As 10,4 7 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 69 Nr. 85 = 
Giard, BN I 1976, 
36 

��,� � � K 5571, 3 

14  T 32 As 9,6 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 70 Nr. 86 = 
Mac Dowall 1970, 
38 Fig. 2 = Giard, 
BN I 1976, 36 

1�.� � � K 5581 

15  T 32 
imit. 

As 8,4 - 3 2 - Dublin; Mac 
Dowall 1970, 38 
Fig. 1 = Giard, BN 
I 1976, 36 

+�(� � � K 17461, 4 

16  T 32? As - - 4 1 - Paris; Mac Dowall 
1070, Fig. 42 ��,� � � K 1748 

17  Ca 32 As 10,1 - 3 2 - New York; Giard, 
BN I 1976, 36 Pl. 
C,14 

��.� � � K 2781 

18  Ca 45 As 7,7 - 3 3 - New York; Giard, 
BN I 1976, 36 Pl. 
C,15 

3�)� � � K 275 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des C beschädigt. 
2 Bei Mac Dowall heist es zu dieser Abbildung: „RIC 32 Obv. Bibliothèque Nationale, Paris, 2 Ex-

amples“. Doch ist dieses Stück offenbar nicht in Paris in der Bibliothèque Nationale aufbewahrt. 
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Dort finden sich nur die Stücke 60.6/1 S1, 5 und 60.6/1 S1, 6. 
3 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. 
5 Das Stempeleisen ist am linken Rand verschmutzt oder beschädigt, daher ist der Bogen des C nur 

teilweise erkennbar. Giard, BN I 1976, 36 findet „Imitation d’Agrippa (surfrappé d’un as déja 
contremarqué de CAC; 8,42 g)“. 

 
Typ 60.4 

2 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und C; zwischen C und A sowie A und C ein Punkt. 

 
Typ 60.5 � 

Viereckige Form darin die ligierten Buchstaben C, A und 
�. 

 

Untertyp 60.5/1 ! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C und das 
� sind nur an ihrem unteren Ende mit dem A verbunden; 
die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 60.5/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 74 

Anm. 

As 8,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 883 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,14 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 53 

� � ��,� A 3077 = K 2460 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

60 
1, �, ;, 2, � 

 
1  Ca 30 As 10,1 6 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
195 

 x  

2  A 195 As - - - - (120) Neuss Giard, BN I 1976, 
36 = Mac Dowall 
1970, 38 = Daniels 
1950, 30 Nr. 17 = 
Lehner 1904, 255 
Nr. 7081 

- -  

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

60.1 
1 

 
1  A 360 As - - - - (068) Heerlen Maastricht; 

Sprengler 1957, 7 
- -  

2  A Mm As - - - - (050) Ewijk Nijmegen; van 
Alphen 1988, 330 

x   

3  T 32 As 9,4 - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN II 
1988, 36 

   

4  S. 
95,2 

As 9,9 12 - - - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
782 

x  1 

5  T 32 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN II 
1988, 36 

- -  
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6  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
733 Nr. 9 

- -  

 
1 Aufgrund der schematische Wiedergabe durch M. Alram ist die Zuweisung zu diesem Untertyp 

nicht vollkommen gesichert. 
 
60.4 

2 
 
1  T 32 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL IV 231, 
123 

x   

 
60.5 

� 
 
1  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 = Giard, BN 
I 1976, 36 

- -  

 
 
Gegenstempel 61 1 

�����

? 
2 

������

8 
3 

�

6 
4 

�

� 
 

 5 
������

� 
5A 

������

� 
6 

/ 

7 

7 
 

 8 

" 

9 

  

10 

� 

11 

8 
 

 12 
6�
 
 

13 
< 

14 
0 

15 
� 

 

 15A 
� 
 
 

16 
: 

17 
; 

18 
# 

 

 19 
3 
 
 

20 
 

21 
� 

22 
! 

 

 23 
" 

24 
� 

25 
< 

26 
�����

� 
 

 27 
� 

28 
�����

� 
29 

����

� 
30 

����

" 
 

 31 
���

! 
32 
� 

33 
� 

34 
���

, 
 

 35 
����

� 
36 
: 

37 
; 

38 
� 

 

 39 
������

� 
40 

�����

� 
40A 
d 

41 
����

� 
 

 42 
� 

43 
���

9 
44 

����

� 
45 

���

K 
 

 46 
3 

47 
6 

48   
49 � 



 Einzelstücknachweis  

 
245 

 50 % 
51 . 

52 � 
53 � 

 

 54  
55 
< 

56 ' 
57 � 

 

 58 
�����

2 
59 
> 

60 
4 

61 
5 

 

 62 
����

( 
63 
� 

64 
���

7 
65 

���

I 
 

 66 
	 

67 
? 

68 
� 

69 
����

& 
 

 70 
�����

1 
71 
�� 

72 
� 

73 
� 

 

 74 
������

$ 
75 
� 

76 
� 

77 
� 

 

 78 
� 

79 
N 

80 
@ 

81 � 
 

 82 
� 

83 
 

84 
� 

85 
������

� 
 

 86 
����

4 
87 
M 

88 


 
89 
� 

 

 90 
� 

91 
� 

92 
����

� 
93 

����

8 
 

 94 
�����

J 
95 
& 

96 
� 

97 
$ 

 

 98 
=�
 
 

99 
> 

100 Imitation   

 
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe und Stellung der Buchstaben zueinander 
 

• Ligatur 
 • alle Buchstaben ligiert 
 • Buchstaben sind teilweise ligiert 
 

• Querhaste des A  
 • gerade 
 • schräg 
 

• Form des S  
 • geht in den linken Schenkel des A über 
 • geht nicht in den linken Schenkel des A über 
 

Bemerkung 

 

Die Unterscheidung und Zuweisung der einzelnen Stempeleisen zu Typen und Unter-
typen ist nicht immer einfach. Gerade bei vernutzten Stempeleisen scheinen C und A 
manchmal ligiert, besonders wenn die Enden des C oder des S sehr dicht an das A her-
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anreichen. Gleiches gilt für den Bogen des R und die obere Querhaste des E. Kein hin-
reichendes Unterscheidungsmerkmal für einen Untertyp ist die obere Schräghaste des 
E, gleich ob sie gerade oder schräg verläuft.  
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: CAESAR 
61.36/1 S5 [5x]; CAESAR 61.36/1 S16 [6x]; CAESAR 61.36/1 S20 [7x]; CAESAR 
61.36/1 S24 [6x]; CAESAR 61.37/1 S1 [6x]; CAESAR 61.37/2 S3 [6x]; CAESAR 
61.37/2 S6 [6x]; CAESAR 61.37/2 S8 [5x]; CAESAR 61.43/2 S33 [7x]; CAESAR 
61.43/2 S36 [5x]; CAESAR 61.43/2 S41 [6x]; CAESAR 61.43/6 S1 [13x]; CAESAR 
61.47/2 S5 [10x]. 

 
Typ 61.1 ? 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 
und E.  

   

Untertyp 61.1/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.1/1 S1 [10, 0 x 6,0 mm]  
 
1  A 138 HS 16,9 6 3 1 - New York, 1953. 

171.333 � � �À�/� ANS 25; AVC 

54.48/1 S7 

 
Stempeleisen 61.1/1 S2 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 8,8 7 3 3 - Bonn, 26689 

� � 1�(� A 4128 

 
Stempeleisen 61.1/1 S3 [8,0(?) x 6,0 mm]1 
 
1  A Mm 

imit? 

Dp - - 4 0 - CCHCR, Oxford 
(�3� � � A 2209 

 
1 Das Stempeleisen wurde um die Buchstaben C und A herum deutlich vertieft. So erscheint das E in 

der Einstempelung nur sehr schwach. 
 
Stempeleisen 61.1/1 S4 
 
1  A 79 HS - - 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

I 155/27, 1 = Kos 
1995, Nr. 45 = Kos 
1986, 44 Nr. 25 

1�.� �  K 2616 = K 11225; 
Rs. AVC 54.17/1 
oder 54.27/1 

 
Stempeleisen 61.1/1 S5 
 
1  A 76 HS - - 3 3 (356) Ljubljana 

{BF} 
Ljubjana; Kos 
1995, App. Nr. 7 = 
Kos 1986, 44 Nr. 
24 = FMRSl I 
155/38, 3 

�
 
5�*� K 2615 = K 11151 
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Stempeleisen 61.1/1 S6 
 
1  A 360 

Typ  
As - - 0 4 (365) Celje Ljubjana; FMRSl 

II 340/1, 131 = 
Kos 1995, App. 
Nr. 1 

&� ,� � � K 2618 = K 11146 

 
Stempeleisen 61.1/1 S7 
 
1  A Mm  As 8,8 5 4 3 (358) Kostolac Ljubjana; Kos 

1995, Nr. 36 *²�2� � � K 11225; AVC 
54.39A/1 S1 

 
Stempeleisen 61.1/1 S8 
 
1  A 195 As 9,6 6 4 3 - Ljubjana; Kos 

1995, App. Nr. 46 8�2� � � K 11191 

 
Untertyp 61.1/2 �N� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten. 
 
Stempeleisen 61.1/2 S1 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 77 Dp 7,0 11 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 98 Nr. 377 %�(   A 2232 = K 249; Rs. 
PP 143.3/1 S1; 
CAESAR 61.7/1 S1 

 
Untertyp 61.1/3 ���� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 61.1/3 S1 [9,0 x 5,0 mm]  
 
1  A 195 As 9,7 1 3 2 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, = Eck 2004, 

Abb. 51 

5�*� � � A 411 = K 634 

 
Typ 61.2 8 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, A und E; A 
und E sind über die Querhaste ligiert. 

   

Untertyp 61.2/1 �& Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.2/1 S1 [9,0 x 5,0 mm]  
 
1  A 189 As 5,2 ? 0 3 (262) Augs-

burg, Ober-

hausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 179 = 

Kraft 1955/56, 

Taf. 16,11 

1�(� � � A 46831 

 
1 Das Stempeleisen war wahrscheinlich konvex gebogen, weshalb C und E deutlicher eingeprägt sind 

als das A. Bei unterschiedlicher Beleuchtung und Drehen der Münze, können die Umrisse des A 
deutlcih erkannt werden. Die Münze ist zudem an der Stelle des A korrodiert. 
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Typ 61.3 
6 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C,  
und E. 

   

Untertyp 61.3/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des  ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.3/1 S1 
 
1  A Mm HS - - 3 3 (356) Ljubljana 

{BF} 
Ljubjana; FMRSl I 
155/38, 4 = Kos 
1995, Nr. 85 

� � /�3� K 2620 = K 11247 

 
Typ 61.4 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und E. 

   

Untertyp 61.4/1 " 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht. 

   

Untertyp 61.4/2 # 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher gleicher Grö-
ße; das C ist kleiner zum unteren Rand des Stempeleisens 
hin verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem 
A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Typ 61.5 � 

Viereckige Form, darin die Buchstaben 	, A und �; 	 
und A sind ligiert. 

   

Untertyp 61.5/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.5/1 S1 
 
1  A 53 As 4,2 2 0 0 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 43 /|�.� � � K 11188; AV 50.1/1 
S3 

 
Typ 61.5A � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und E. 

   

Untertyp 61.5A/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden; 
die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.5A/1 S1 [7,5 x 5,5 mm]  
 
1  A 190 As 9,5 7 3 2 - Nijmegen, 1934.6. 

27; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

2�)� � � A 5101 

 
Untertyp 61.5A/2 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, ist zum unteren Rand des Stempeleisens hin 
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verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.5A/2 S1 [8,0(?) x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,9 ? 4 2 (115) Vetera I Bonn, 33703; 

Hanel 1995, A 75 ��)� � � A 4271 

 
Typ 61.6 

/ 
Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben C, A und 
E.  

   

Untertyp 61.6/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.6/1 S1 
 
1  A 83 Dp 6,8 6 3 1 - Slg. Bech 12; 

Werz 2004, Nr. 48 � � ���(� A 5851; PP 143.3/1 
S1A 

2  A 71 Dp 10,0 5 3 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 7 = 
Schulten 15.-
17.10.1990 Nr. 
504 = Werz 2004, 
Nr. 49 

� � ���-� K 119; PP 143.3/2 
S1 

 
Stempeleisen 61.6/1 S2 
 
1  A 86 Dp 8.0 5 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 87 Nr. 271 � � ���-� K 33; PP 143.3/1 S2; 
Rs. AVC 54.17/1 
S72; TICAE 216.2/1 
S5 

 
Stempeleisen 61.6/1 S3 
 
1  A Mm Dp 7,4 - 4 2 - Bukarest; Giard, 

BN I 1976, 34 Pl. 
C,6 

� � ���(� K 2841; PP 143.2/1 
S1 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen des Schenkeln des A beschädigt oder verschmutzt. 

 
Typ 58.7 

7 
Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben 	, A und 
�. 

   

Untertyp 61.7/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 61.7/1 S1 [12,0 x 7,5 mm] 
 
1  A 77 Dp 7,0 11 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 98 Nr. 377 � � ���.� A 2232 = K 249; PP 
143.3/1 S1; Vs. 
CAESAR 61.1/2 S1 
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Typ 61.8 
" 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben C, A und 

E; zwischen C und A sowie A und E ein Punkt. 
   

Untertyp 61.8/1 ����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.8/1 S1 

 
1  A 360 As 11,4 11 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 789 � � ��(� K 745 

 

Typ 61.9 
  

Runde Form, darin die Buchstaben C, A und E; A und E 

sind ligiert. 
   

Untertyp 61.9/1 �> 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.9/1 S1 [8,5 x 7,0 mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 8,0 12 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

416/280; FMRN 

III 12001, 1343 

� � ��*� A 5420; Vs. CAE-

SAR 61.42/1 S2 

 

Untertyp 61.9/2 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 61.9/2 S1 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 14 

� � ��(� A 11151; Vs. CAE-

SAR 61.4/1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. Die Münze ist zudem stark korrodiert, so daß sich das E 

nur sehr erkennbar ist. 

 

Typ 61.10 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben C, � und E; � und E 

sind ligiert. 
 

Typ 61.11 
8 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, � und E; � 

und E sind ligiert. 
 

Typ 61.12 
6 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, � und R. 

   

Untertyp 61.12/1 ' Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem � 

verbunden, von der Spitze läuft eine Serife schräg nach 

rechts oben; das R ist kleiner als C, seine Längshaste ist 

nicht ausgeführt. 
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Stempeleisen 61.12/1 S1 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A? As 6,1 ? 5 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 12 ��-�
A 346 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen und unteren Rand stark beschädigt und teilweise ausgebrochen. 

 

Typ 61.13 
< 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 

und S. 
   

Untertyp 61.13/1 + Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur am unteren Ende mit dem A verbun-

den; die Querhaste des A ist waagerecht, die Schenkel 

sind an ihrem unteren Ende durch ein Halbrund mitein-

ander verbunden; das S liegt vertikal, sein oberer Bogen 

wird durch die Schenkel des S gebildet.  
 

Stempeleisen 61.13/1 S1 [10.0+ x 7,0 mm]  

 
1  S. 

95,6 

As 8,3 7 3 3 - Bonn, 37.793 
� � /�3� A 4144; Vs. CAE-

SAR 61.54/3 S1 

(Tafel M,6) 

 

Typ 61.14 
0 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 

und S. 
   

Untertyp 61.14/1 ' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 

seinem unteren Ende mit dem A ligiert; die Querhaste 

des A ist waagerecht, die Schenkel sind unten durch ei-

nen Halbkreis miteinander verbunden; das S ist unten mit 

dem rechten Schenkel des A verschmolzen. 
 

Stempeleisen 61.14/1 S1 [9,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 187 As 8,6 6 3 0 - New York, 1953. 

171.343 -a�-� � � A 2226 = ANS 151; 

TIBIMP 211.12/1 

S1; Rs. CAESAR 

61.36/1 S30 

 
1
 Das Stempeleisen ist rechts vom rechten Schenkel des A in Höhe der Querhaste bis zum oberen 

Stempelrand hin gerissen.  

 

Typ 61.15 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E 

und S. 
   

Untertyp 61.15/1 K Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht, am Ende 

des rechten Schenkels sitzt eine nach außen gehende Se-

rife; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unte-
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rer Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel; die mittle-

re Querhaste des E wird durch den Bogen des S gebildet, 

die ubtere ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.15/1 S1 [8,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 190 As 9,5 ? 3 4 - Nijmegen, K 30; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (ii) 

� � ��(� A 5036 

 

Stempeleisen 61.15/1 S2 [8,0 x 6,5 mm] 

 
1  A-T As 2,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg 
��(�

A 1479 

 

Untertyp 61.15/2 # Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A läuft schräg nach rechts 

oben, am rechten Schenkel sitzt eine nach außen gehende 

Serife; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein 

unterer Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel; die 

mittlere Querhaste des E wird durch den Bogen des S 

gebildet, die ubtere ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.15/2 S1 [10,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 193 As 3,9h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 20260 e1 � � *�3� A 4534 

 

Stempeleisen 61.15/2 S2 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A Mm As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10292 e2 � � ��(� A 4383 

 

Typ 61.15A 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, � 

und S. 
   

Untertyp 61.15A/1 
 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem � 

verbunden; am Ende des rechten Schenkels sitzt eine 

nach außen gehende Serife; das S kreuzt den rechten 

Schenkel des �, sein unterer Bogen läuft nicht bis zu 

dessen linken Schenkel. 
 

Stempeleisen 61.15A/1 S1 [11,0(?) x 6,0(?) mm]; Karte CD 69 

 
1  A Mm 

II 

As 8,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

256/002; FMRN 

III 12001, 1131 

#��+� � � A 4766; CA 58.2/1 

S1 
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2  A-T As 5,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 59 Nr. 672 ��( � � A 1470 

 

Typ 61.16 
: 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 

und S. 
   

Untertyp 61.16/1 # Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A läuft waagerecht, am 

Ende des rechten Schenkels sitzt eine nach außen gehen-

de Serife; an der Spitze läuft eine Gerade nach links; das 

S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft bis zu dessen linken Schenkel. 
 

Stempeleisen 61.16/1 S1 [8,5 x 6,0 mm]  

 
1  A 196 As 9,5 11 4 2 (127) Altenber-

gen 

Münster, 4007 

Mz � � 3�)� A 1242 

 

Typ 61.17 
; 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 

und S. 
   

Untertyp 61.17/1 % Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A läuft waagerecht; die 

Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 

identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 

mittlere, ebenfalls schräg nach oben laufende, weist einen 

sichelförmigen, nach oben ansteigenden, Fortsatz auf, die 

untere ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.17/1 S1 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 197  As 8,0 10 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25757 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

37 

� � 8�0� A 45071; Vs. CAE-

SAR 61; IMPAVC 

113.49/1 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt, der sichelförmige geartete Bogen des R auf der rechten 

Seite ist daher nur sehr schwach eingeprägt.  

 

Typ 61.18 
# 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 

und S. 
 

Typ 61.19 
3 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, S 

und R. 
   

Untertyp 61.19/1 ( Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 

seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden; 
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die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt den 

rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft nicht 

bis zu dessen linkem Schenkel, der obere Bogenteil ist 

mit dem R ligiert; der Bogen des R ist geschlossen, seine 

Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges schräg 

nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.19/1 S1 [10,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 192 As 8,6 11 4 0 - London 

� � /�0� A 2363 = BM 19; 

Vs. TIBAVC 196. 

17/2 S2 

2  A 72 As - - 3 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 914 � � 5�*� K 11042 

 

Typ 61.20 
 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E 

und S. 
   

Typ 61.20/1 & Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-

bunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 

den linken Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft 

bis zu dessen linken; die Längshaste des E ist mit dem 

rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 

geht schräg nach oben, seine mittlere wird durch den obe-

re Teil vom Bogen des S gebildet, die untere ist waage-

recht. 
 

Stempeleisen 61.20/1 S1 [10,0 x 5,5 mm] 

 
1  A 187 As 8,1 4 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

383/008; FMRN 

III 12001, 1371 

��.� � � A 52421 

 
1
 Das Stempeleisen ist am linken Rand in Höhe des C ausgebrochen. Am rechten Rand ist es eben-

falls beschädigt, so daß das Stempelfeld ins Münzbild übergeht. 

 

Typ 61.21 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E 

und S. 
 

Typ 61.22 
! 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E 

und S. 
 

Typ 61.23 
" 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E 

und S. 
 

Typ 61.24 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A und 

R. 
   
 

Untertyp 61.24/1 ) 
 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
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des A läuft waagerecht, der linke Schenkel knickt unter-

halb dieser nach rechts ab; die Schräghaste des R setzt 

unmittelbar am geöffneten Bogen des R an. 
 

Stempeleisen 61.24/1 S1 [10,0 x 8,0 mm]  

 
1  A 53 As 9,1 11 4 0 - Tübingen, 128 D2 )¨�1� � � A 283; TIB 

193.21/1 S1A 

 

Typ 61.25 
< 

Viereckige Form, darin die ligierten und retrograden 

Buchstaben ������� und �. 
   

Untertyp 61.25/1 * Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das � läuft mit 

doppeltem Bogen und ist nur am unteren Ende mit dem 

rechten Schenkel des A verbunden; die Querhaste des A 

ist waagerecht; der Bogen des � läuft vom rechten Schen-

kel des A, kreuzt dessen linken, sein oberer Bogen läuft 

mit eckiger Form zu diesem zurück. 
 

Stempeleisen 61.25/1 S1 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,1 4 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VII, 4 3�)� � � A 340 

 

Typ 61.26 � 
Viereckige Form, darin die retrograden ligierten Buch-

staben ������	 und �.  
   

Typ 61.26/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-

bunden; die Querhaste ist waagerecht; das � kreuzt den 

linken Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft bis zu 

dessen rechten Schenkel; die Längshaste des 	 ist mit 

dem linken Schenkel des A identisch, die obere Querhas-

te geht schräg nach oben, seine mittlere wird durch den 

oberen Teil vom Bogen des � gebildet, die untere ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 61.26/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 81 As 9,7 7 4 2 - Nijmegen, K 28; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (v) 

��1� � � A 5034 

 

Typ 61.27 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
 

Typ 61.28 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
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Untertyp 61.28/1 � 
 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 

dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 

das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 

Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel, sein oberer 

Bogen bildet einen Teil vom Bogen des R; die Längs-

haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 

die mittlere Querhaste ist durch den Bogen des R gebil-

det, die untere ist waagerecht; der Bogen des R ist ohne 

Einziehung, die Schräghaste läuft von diesem winkelig 

nach unten. 
 

Stempeleisen 61.28/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm 

II 

As 6,4 3 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17488 e1 1�+� � � A 4459 

 

Typ 61.29 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.29/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; vom S 

findet sich nur der Teil des unteren Bogen am linken 

Schenkel des A; die Längshaste des E ist mit dem rechten 

Schenkel des A identisch, die obere Querhaste ist waage-

recht, seine mittlere ist mit dem Bogen des R verschmol-

zen, die untere ist waagerecht; das R ist ebenfalls mit dem 

rechten Schenkel des A ligiert, sein Bogen geschlossen, 

seine Schräghaste vom unteren Teil des Schenkels des A 

gebildet. 
 

Stempeleisen 61.29/1 S1 [9,5 x 6,0 mm]; Karte CD 70 

 
1  A 189 As 7,9 8 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, CC 282; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

��+� � � A 5141 

2  A 195 As 9,0 11 4 3 (120) Neuss Bonn, 10145 
��(� � � A 4136; Rs. CAE-

SAR 61.43/2 S40 

3  A-T As 3,5h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1975.210A 
� � ,�)� A 3588 

 

Typ 61.30 " 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, A, E, S und R; 

A, E, S und R sind ligiert. 
 

Typ 61.31 ! 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, A, E, S und R; 

A, E, S und R sind ligiert. 
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Typ 61.32 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
 

Typ 61.33 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.33/1 $ Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft bis zu dessen linken Schenkel; der obere Bogen des 

S bildet den unteren Teil vom Bogen des R; die Längs-

haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 

die mittlere und obere Querhaste ist mit dem Bogen des R 

verschmolzen, die untere ist waagerecht; der obere Bo-

genteil des R ist als Waagerechte gearbeitet, seine Schräg-

haste läuft von dieser aus winkelig nach unten. 
 

Stempeleisen 61.33/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 - 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

244 

/¤�.� � � A 1842 = K 4031; 

TIB 193.13, 193.18 

oder 193.20 

 
1
 Das Stempeleisen ist über dem A beschädigt. 

 

Typ 61.34 , 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.34/1 " Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und ist nur an seinem unteren Ende mit dem 

A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die 

Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 

identisch, seine mittlere Querhaste wird durch den Bogen 

des S gebildet, die obere und untere ist waagerecht; der 

obere Bogenteil des R führt die waagerechte Querhaste 

des E weiter, sein unterer wird durch den Bogen des S 

gebildet, an deren Berührungspunkt fällt die Schräghaste 

winkelig nach unten. 
 

Stempeleisen 61.34/1 S1 [8,0 x 7,0 mm]  

 
1  A-T As 8,7 11 4 0 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1244; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

+�1� � � A 55051 
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1
 Das Stempeleisen ist am rechten Rand in Höhe des C beschädigt. Die Ränder sind nicht mehr ganz 

gerade, sondern leicht gerundet. 

 

Typ 61.35 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.35/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 

dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 

das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 

Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längs-

haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 

seine mittlere Querhaste wird durch den oberen Teil des 

Bogens des S gebildet, die untere ist waagerecht; das R 

setzt unmittelbar an der oberen Querhaste des E an, sein 

Bogen ist geschlossen, die spiegelverkehrte Schräghaste 

wird durch den oberen Bogenteil des S gebildet. 
 

Stempeleisen 61.35/1 S1 [9,0(?) x 5,5 mm] 
 
1  A Mm As 10,0 5 3 3 (140) Bonn Bonn, 51.12 

� � "�/� A 4607 

 

Typ 61.36 
: 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.36/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 

ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 

Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird vom 

oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waage-

recht; der obere und untere Bogenteil des R ist vom E 

getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogenein-

zuges schräg nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.36/1 S1 [11,0 x 7,0 mm] 
 

1  A Mm As 6,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

242 

� � ��(� A 1614 = A 16151 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben ist stilistisch eng verwandt mit CAESAR 61.36/1 S4. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S2 [11,0 x 5,5 mm]  
 

1  A 220 As 9,4 6 3 3 - New York (CCH-

CR, Oxford) � � %�.� A 2206 
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Stempeleisen 61.36/1 S3 [10,5 x 6,5 mm]  

 
1  A 192 As 8,3 11 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2347 
5�*� � � A 4360 

 

Stempeleisen 61.36/1 S4 [10,0 x 7,5 mm]
1
 

 
1  A Mm As 9,8 10 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 192 

� � 7�1� A 3806 = K 660 

2  A 368 As 7,1 5 3 2 - Nijmegen, K 296; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (iii) 

-`�0� � � A 5086 = K 691; 

AVC 54.17/3 S1; Rs. 

TIB 193.1/10 S1 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben ist stilistisch eng verwandt mit CAESAR 61.36/1 S1. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S5 [10,0 x 6,5 mm]; Karte CD 71 

 
1  A Mm As 10,6 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 13744 ��/� � � A 4490 

2  A Mm As 4,7h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 51 Nr. 161 D�)� � � A 14781 

3  A Mm As 5,1 ? 0 4 (140) Bonn Bonn, 33,206i 
��/�

A 4599 

4  A 219 As 12,0 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 190 

� � '�/� A 38211 

5  A 186 As 10,4 7 3 2 - New York, 1977. 

999.28 � � 5�*� ANS 191; Vs. CA 

58.2/1 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist am linken Rand beschädigt. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S6 [10,0 x 6,5 mm] 

 
1  A Mm As 6,0 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

139 

��, � � A 743 

 

Stempeleisen 61.36/1 S7 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 63  As 8,2 4 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26131 � � 1�(� A 45591 

 
1
 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten, dabei wurden die Konturen des A am rechten Schenkel 

verändert. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S8 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 189 As 9,9 7 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 

1981.6.1; Mac 

Dowall 1992, Nr. 

319/28 (i) 

/�3� � � A 5116 
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Stempeleisen 61.36/1 S9 [9,0/8,0 x 7,0 mm]  

 
1  A 78 As 9,1 7 4 2 (153) Brenk Bonn, 31491 

-�2� � � A 4644 

 

Stempeleisen 61.36/1 S10 [9,0 x 7,0 mm]  

 
1  S. 

95,2 

As 9,8 1 3 3 - Köln, Sparkasse 
��2� � � A 527/2 

 

Stempeleisen 61.36/1 S11 [9,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 189 As 10,5 5 2 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1131 ��/� � � A 2574 

 

Stempeleisen 61.36/1 S12 [9,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 197 As 7,6 12 4 0 (123) Köln Köln; KJVFG 14, 

31, 41 -�,� � � A 398 

 

Stempeleisen 61.36/1 S13 [9,0 x 6,5 mm] 

 
1  A Mm 

IV 

As 8,1 ? 3 3 (115) Vetera I Bonn, 21551; 

Hanel 1995, A 69 � � ��.� A 4253; Vs. TIBIM 

210.1/2 S1 

 

Stempeleisen 61.36/1 S14 [9,5 x 6,5 mm] 

 
1  A-T As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5770 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,15 

#��1� � � A 4011 = K 2462; 

CAESAR 61.47/2 

S4 

 

Stempeleisen 61.36/1 S15 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 193 As 10,2 10 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, 2 = Eck 2004, 

Abb. 51 

,�-� � � A 393 

2  A 189 As 8,9 1 3 2 - Bonn, 29860 
1�+� � � A 4131 

 

Stempeleisen 61.36/1 S16 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 72 

 
1  A 197 As 8,0 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 34 Nr. 155 1�(� � � A 1495 = K 498 

2  A Mm As 9,9 3 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, 6 = Eck 2004, 

Abb. 51 

/�3� � � A 3961 

3  A 187 As 9,4 8 3 2 (140) Bonn Bonn, 9180 
��+� � � A 4122 

4  A 189 As 12,2 5 3 3 - Köln 
9�,� � � A 479 

5  A 189 As 9,2 4 3 3 - Köln, N 13843 
��1� � � A 480 

6  A As 9,8 9 3 3 - Wien (CCHCR, 

Oxford) 7�1� � � A 2369 

 
1
 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von zwei- oder 
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mehrfachen Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag leicht verrutscht ist. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S17 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A As 9,9 5 3 3 - Neuss 562 

7�1� � � A 522/2 

 

Stempeleisen 61.36/1 S18 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 73 

 
1  A Mm As 8,8 12 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.51 D 

743.1  1¢�,� � � A 3656; TIB 

193.14/1 S1; Rs. 

IMPAVC 113.47/2 

S1 

2  A 84 As 9,0 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 144 

� � /�3� A 3395/2 

3  A 187 As 9,6 7 3 3 - Köln; FMRD VI 

1011, 4, 5 � � 5�*� A 478 

4  A 193 As 10,0 2 4 3 - Münster, 4006 Mz �Ç�1� � � A 1241; IMPAVC 

113.41/1 S9 

 

Stempeleisen 61.36/1 S19 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  T 15 As - - 3 3 - CCHCR, Oxford 

-�2� � � A 2192 

 

Stempeleisen 61.36/1 S20 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 74 

 
1  A Mm As 9,1 3 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 115 � � 7�1� A 719 = K 3407 

2  A Mm As 8,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1523 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,1 

1�(� � � A 2806 = K 2464 

3  A Mm As 9,6 3 4 2 - Neuss, 569 
-�)� � � A 524/2 

4  A As 9,7 10 3 3 - Neuss, 1981/19 �x�.� � � A 534; CAESAR 

61.36/1 S20 

5  A As 9,7 10 3 3 - Neuss, 1981/19 �¶�+� � � A 534; CAESAR 

61.36/1 S20 

6  A  As - - 3 3 - CCHCR, Oxford 
;�-� � � A 2257 

7  A 192 As 7,6 - 4 2 - Nijmegen, GN 

40a; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

-�,� � � K 674 

 

Stempeleisen 61.36/1 S21 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 186 As 9,5 5 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 51 Nr. 

173 

+�1� � � A 1638 

2  A Mm As - ? 4 3 - Neuss, K3 192 
��2� � � A 1950 
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Stempeleisen 61.36/1 S22 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 187 As 10,5 2 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, 3 = Eck 2004, 

Abb. 51 

 �+� � � A 365 = K 631 

2  A 192 As 10,5 11 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

600 ,�2� � � A 2098 

 

Stempeleisen 61.36/1 S23 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,9 ? 4 3 - London 

� � ª6Å�+� BM 39; IMPAVC 

113.47/1 S9; TIBIM 

210.18/1 S29 

 

Stempeleisen 61.36/1 S24 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 75 

 
1  A Mm As 8,3 11 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17446 e1 1�(� � � A 4462 

2  A Mm As 7,7 2 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010, 18, 2 1�.� � � A 436 

3  A 186 As 8,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1019 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,2 

��1� � � A 2484 

4  A 187 As 11,5 1 3 2 - London 
1�+� � � BM 11 = A 2353 

5  A 189 As 8,3 11 4 2 - Nijmegen, GN 

44c; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

��+� � � A 5477 

6  A-T As 8,3 ? 4 3 - Mainz 
/�0� � � A 103 

 

Stempeleisen 61.36/1 S25 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 190 As 9,7 ? 3 2 (139) Hangelar Bonn, 38.1250 

)�*� � � A 4133 

 

Stempeleisen 61.36/1 S26 [9,0 x 5,5 mm]
1
  

 
1  A Mm As 9,0 ? 4 0 (123) Köln? Köln; FMRD VI 

1012 4, 7 ��0� � � A 378 

 
1
 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt, weswegen der untere Rand schwach eingeprägt ist.. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S27 [9,0 x 5,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

243 

� � ��(� A 1472 

 

Stempeleisen 61.36/1 S28 [9,0(?) x 6,0 mm]; Karte CD 76 

 
1  A 187 As 9,9 10 4 1 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1040; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i)  

&�)� � � A 5496 = K 5496 
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2  A 186 As 10,4 5 3 2 (140) Bonn Bonn, 51,11; 

Hagen 1955/56, 

Nr. 1 

��+� � � A 4606 

 

Stempeleisen 61.36/1 S29 [9,0+ x 7,0 mm]  

 
1  A 195 As 8,1 3 4 3 - Wiesbaden 

7�+� � � A 814 

 

Stempeleisen 61.36/1 S30 [8,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 187 As 8,6 6 3 3 - New York, 1953. 

171.343 1À�/� � � A 2226 = ANS 15; 

TIBIMP 211.12/1 

S1; Rs. CAESAR 

61.14/1 S1 

 

Stempeleisen 61.36/1 S31 [8,5 x 5,5 mm]  

 
1  A 187 As 10,9 11 4 0 (207) Baden-

heim 

Mainz; FMRD IV 

1053, 3 ���3� � � A 1591; AV 50.7/1 

S2 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt und hat sich daher nur zu zwei Dritteln eingeprägt. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S32 [8,5 x 5,5 mm]  

 
1  A 219 As 10,7 2 3 2 - Bonn, 37,755 

��2� � � A 4139 

 

Stempeleisen 61.36/1 S33 [8,5 x 5,5 mm]  

 
1  A 186 As 12,1 5 3 3 (140) Bonn Bonn, 70.2432 

� � %�(� A 41251 

 
1
 Die Einstempelung weist hinter dem A eine flache Stelle auf. Diese ist entweder durch eine Be-

schädigung des Stempeleisen oder durch einen Schrötlingfehler der Münze an der Stelle der Ein-

stempelung bedingt. 

 

Stempeleisen 61.36/1 S34 [8,5 x 5,5 mm]  

 
1  A 196 As 10,7 3 3 2 - New York, 1953. 

171.377 � � ��1� A 2225 = ANS 18; 

Vs. TIB 193.22/1 

S9; CAESAR 

61.43/2 oder 61.47/2 

 

Stempeleisen 61.36/1 S35 [8,0 x 6,0 mm]  

 
1  A Mm As 8,3 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12101 e1 ��*� � � A 4434 

 

Stempeleisen 61.36/1 S36 [8,0+ x 5,5 mm]  

 
1  A 192 As 9,5 3 3 0 - Oxford; CRE, Nr. 

598 ª�+� � � A 2096 
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Stempeleisen 61.36/1 S37 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,1 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 52 Nr. 245 � � ���,� A 1569; Unkenntlich 

252.2 

 

Typ 61.37 
; 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.37/1  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden, die Querhas-

te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-

kel des A, sein unterer Bogen läuft nicht bis zu dessen 

linken Schenkel durch; die Längshaste des E ist mit dem 

rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 

geht schräg nach oben, die mittlere wird vom oberen Bo-

genteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der obe-

re und untere Bogenteil des R ist vom E getrennt, seine 

Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges schräg 

nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.37/1 S1 [11,0 x 6,0 mm]; Karte CD 77 

 
1  A 69 As 7,8 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 456/001 

(b); FMRN III 

12001, 1354 

� � ��/� A 5645 

2  A Mm 

II 

As 3,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

287/004; FMRN 

III 12001, 1143 

� � /�(� A 4840(?) 

3  A 195 As 8,2 8 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 20888 e1 � � 3�/� A 4535 

4  A 182 As 8,2 2 3 3 - Neuss, 566 
� � 1�.� A 528; Rs. TIBAVC 

196.22/1 S1; CAE-

SAR 61.43/2 S20 

5  A 187 As 9,7 12 3 2 - London; Mat-

tingly, BMC 

1923, 42 Nr. 213 

� � %�(� A 2304 = BM 12 

6  A 195 As 10,7 9 3 3 - Köln 
� � 3�)� A 484 

 

Stempeleisen 61.37/1 S2 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 72 As 9,9 2 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1038; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

��+� � � A 5495 

 

Stempeleisen 61.37/1 S3 

 
1  A 186 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL I 351, F220 � � %�+� K 2654; Vs. CAE-

SAR 61.43/2 S54 

 

Untertyp 61.37/2 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
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verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die 

Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 

identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 

mittlere wird vom oberen Bogenteil des S gebildet, die 

untere ist waagerecht; der obere und untere Bogenteil des 

R ist vom E getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb 

des Bogeneinzuges schräg nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.37/2 S1 [11,0 x 6,5 mm]; Karte CD 78 

 
1  A 192 As 8,0 2 3 3 (120) Neuss Bonn, 8977/3 

)�*� � � A 46691 

2  A 360 As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

443c 

��*� � � K 32771 = K 11355 

 
1
 Das Stempeleisen ist über dem A am oberen Rand beschädigt. 

 

Stempeleisen 61.37/2 S2 [10,5 x 7,0 mm] 

 
1  S. 

95,6 

As 9,1 7 3 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1449; Mac Dowall 

1992, Nr. 341 (i) = 

Werz 2000, 248 

Anm. 51 Nr. 9 

� � %�.� A 5510 = K 6861 

(Tafel M,4) 

 
1
 Das Stempeleisen ist in der rechten unteren Ecke beschädigt. 

 

Stempeleisen 61.37/2 S3 [10,5 x 6,0 mm]; Karte CD 79 

 
1  A 197 As 7,6 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GNR 

70a; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � )�0� A 51431 

2  A 360 

Typ 

As h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17689 � � ��2� A 4458 

3  A Mm As 11,0 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26578 e1 � � ;�-� A 4552 

4  A Mm As 8,7 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25951 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

26 

-�,� � � A 4500 

5  A 190 As 8,8 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1202 � � +¯�)� A 2635; Unklar 

251.1/6 S12 

6  A 192 As 9,5 11 3 3 - Nijmegen, K 77; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (iii) 

� � ��*� A 5047; Vs. CAE-

SAR 61.43/2 S50 

 
1
 Die feine Linie an der linken Seite der Abbildung gehört weder zur Münze noch zur Einstempelung. 

Sie ist durch einen Fremdkörper bedingt, der mir beim Abformen zwischen Abdrückmasse und 

Münze geriet (shit happens). 
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Stempeleisen 61.37/2 S4 [10,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 186 As 9,1 6 3 2 (180) Hofheim, 

Erdlager? 

Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 45 � � 1�.� A 71 

 
1
 Das Stempeleisen ist oberhalb des A und wohl auch an der linken unteren Ecke beschädigt. 

 

Stempeleisen 61.37/2 S5 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 63 

Typ 

As 8,6 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12138 e1 � � ��2� A 4432 

2  A Mm As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

8,4 � � $�-� K 3165 

 

Stempeleisen 61.37/2 S6 [10,0 x 6,0 mm]; Karte CD 80 

 
1  A 69 As 6,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 32 Nr. 134 � � %�.� A 1888 

2  A 74 As 7,2 8 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 50 Nr. 

153 

7�+� � � A 1462 = K 437; Rs. 

CAESAR 61.36/2 

oder 61.43/21 

3  A 189 As 11,7 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � 0�,� A 2575 

4  A 188 As 9,5 6 3 3 - Wiesbaden 
� � %�.� A 632 

5  A Mm As 9,0 12 0 4 - Münster, 4003 Mz 
� � /�3� A 1253 

6  A Mm As 8,5 ? 4 3 - Wiesbaden, 2156 
� � 9�,� A 821 

 
1 

Nach J. Gorecki sind beide Einstempelungen auf der Vs. angebracht. 

 

Stempeleisen 61.37/2 S7 [9,5 x 6,0 mm]  

 
1  A Mm As 8,4 5 4 2 - Bonn, 29884 

;�-� � � A 4645; Rs. AVC 

54.27/1 S2 

 

Stempeleisen 61.37/2 S8 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 81 

 
1  A Mm As 8,6 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 31913 � � ;�3� A 41131 

2  A 186 As 8,1 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17711 e2 � � 1�(� A 44571 

3  A 195 As 11,4 6 3 3 (170) Mainz Mainz 
� � 6�)� A 1621 

4  A 78 As 9,5 12 3 1 - London; Mat-

tingly, BMC 1923, 

33 Nr. 164 

� � 6�)� A 2391 = BM 6 = K 

63471 

5  A Mm As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

597d 

� � ��( 
K 3278= K 

11339(?)1 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem A beschädigt. 

 

Stempeleisen 61.37/2 S9 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,6 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1005 1, 3 3�/� � � A 376 
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Untertyp 61.37/3 ! Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden, die Querhaste des A läuft schräg nach rechts 

oben; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unte-

rer Bogen läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel 

durch; die Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel 

des A identisch, die obere Querhaste geht schräg nach 

oben, die mittlere wird vom oberen Bogenteil des S ge-

bildet, die untere ist waagerecht; der obere und untere 

Bogenteil des R ist vom E getrennt, seine Schräghaste 

fällt unterhalb des Bogeneinzuges schräg nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.37/3 S1 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A Mm As 7,4 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2425 
� � ��2� A 43451 

 
1
 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A oberhalb der Querhaste verstopft. 

 

Typ 61.38 
� 

 

 

Viereckige              Form,             darin            die                ligierten            Buchstaben               C, A, E, 

S und R. 
 

Typ 61.39 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, S 

und R. 
   

Untertyp 61.39/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-

te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-

kel des A, sein unterer Bogen läuft nicht bis zu dessen 

linken Schenkel durch; das R ist von S und A getrennt, 

seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges 

schräg nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.39/1 S1 [9,0 x 5,0 mm]; Karte CD 82 

 
1  A 69 As 7,9 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25244 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

22 

� � +�+� A 4510 

2  A Mm As 8,4 2 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18539 e1 � � &�*� A 4444 

3  A 186 As 9,5 1 3 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden, 17 
� � ;�0� A 806 

4  A Mm As 9,3 3 4 1 - New York, 1944. 

100.53366 � � ��.� ANS 27; Vs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

Untertyp 61.39/2 5 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
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verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; das R ist 

von S und A getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb 

des Bogeneinzuges schräg nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.39/2 S1 [10,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 74 As 9,2 2 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 42; 

Mac Dowall 

319/28 (i) 

��+� � � A 5474 

 

Typ 61.40 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, S 

und R. 
   

Untertyp 61.40/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 

dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht, 

am rechten Schenkel sitzt eine nach außen gehende Seri-

fe; das S kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft 

nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; das R bildet 

sich aus dem oberen Bogenteil des S heraus und geht 

ohne Einzug in die nach unten fallende Schräghaste über. 
 

Stempeleisen 61.40/1 S1 [11,0 x 6,0+ mm]
1
 

 
1  A Mm As 8,3 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10293 e3 � � ��-� A 4382 

 
1
 Da der obere Teil des Stempeleisens bei der Kontermarkierung über den Rand der Münze hinaus 

ragte, ist nicht sicher zu entscheiden, ob ursprünglich über dem A eine schräg nach oben laufende 

Querhaste des E vorhanden war. 

 

Typ 61.40A 
d 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R 
   

Untertyp 61.40A/1 e Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den linken Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft nicht bis zu dessen rechtem Schenkel; die Längs-

haste des E ist mit dem linken Schenkel des A identisch, 

die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 

ist mit dem oberen Bogenteil des S identisch, die untere 

ist waagerecht; das R bildet sich aus dem oberen Bogen-

teil des S heraus und geht ohne Einzug in die nach unten 

fallende Schräghaste über. 
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Stempeleisen 61.40A/1 S1 [11,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 190 As - - 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30984 ;�-� � � A 

 

Stempeleisen 61.40A/1 S2 [10,0 x 5,5 mm]  

 
1  A 69 As - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29123 7�+� � � A 

 

Typ 61.41 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben ������	��

� und �. 
   

Untertyp 61.41/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das � 

kreuzt den linken Schenkel des A, sein unterer Bogen 

läuft nicht bis zu dessen rechtem Schenkel; die Längs-

haste des 	 ist mit dem linken Schenkel des A identisch, 

die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 

ist mit dem oberen Bogenteil des S identisch, die untere 

ist waagerecht; das � bildet sich aus dem oberen Bogen-

teil des � heraus und geht ohne Einzug in die nach unten 

fallende Schräghaste über. 
 

Stempeleisen 61.41/1 S1 [10,0 x 5,0 mm]  

 
1  A 189 As 8,8 5 0 4 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 21 6�/� � � A 359 = K 3323 

 

Stempeleisen 61.41/1 S2 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A As 9,0 2 3 3 - Neuss, 1981/18 

� � ��.� A 535 

 

Typ 61.42 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.42/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und oben und unten mit dem A verbunden; 

die Querhaste des A ist waagerecht; die Längshaste des E 

ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere 

Querhaste läuft schräg nach oben, die untere ist waage-

recht, die mittlere fehlt hingegen; das S kreuzt den rech-

ten Schenkel und läuft nicht bis zu dessen linken; der 

Bogen des R entwickelt sich aus dem oberen Bogenteil 

des S heraus, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bo-

geneinzuges nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.42/1 S1 [9,0 x 5,5 mm]  

 
1  A 187 As 8,3 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/291; FMRN 

III 12001, 1373 

$¶�,� � � A 5465; Unkenntlich 

252.2  

 

Stempeleisen 61.42/1 S2 [7,5 x 6,0 mm]  

 
1  A 74 

Anm. 

As 8,0 12 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

416/280; FMRN 

III 12001, 1343 

&�)� � � A 54201; Rs. CAE-

SAR 61.9/1 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen und unteren Rand beschädigt. 

 

Typ 61.43 9 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 

S und R. 
   

Untertyp 61.43/1 % Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden, die Querhas-

te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-

kel des A und läuft bis zu dessen linken Schenkel; die 

Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 

identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 

mittlere Querhaste wird aus dem oberen Bogenteil des S 

gebildet, die untere ist waagerecht; der obere Bogen des 

R ist vom E getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb 

des Bogeneinzuges nach unten ab. 
 

Stempeleisen 61.43/1 S1 [10,5 x 6,0 mm]  

 
1  A 187 As 7,3 ? 4 3 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1010 16,16, 1 5�0� � � A 364 

 

Stempeleisen 61.43/1 S2 [10,0 x 6,0 mm]; Karte CD 83 

 
1  A 192 As 8,3 11 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 35764 mz1 � � &�,� A 4563 

2  A Mm As 6,6 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten  

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 31216  � � /�3� A 4541 

 

Untertyp 61.43/2 & Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 

verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 

kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft bis zu des-

sen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem 

rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 

geht schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen 

Bogenteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der 

obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine Schräghaste 

fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.43/2 S1 [11,0 x 7,0 mm]  

 
1  A 192 As 7,7 6 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1969.3413; 

Peter 1996a, Ins. 

51/28 

� � %�(� A 3549 

2  A 186 As 9,4 1 3 1 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3778 %�.� � � K 12599 

 

Stempeleisen 61.43/2 S2 [11,0 x 7,0 mm]  

 
1  A 74 As 9,6 7 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

487 � � 3�)� A 20921 

 
1
 Das Stempeleisen war schräg aufgesetzt und hat sich daher an der rechten unteren Seite nur sehr 

schwach abgedrückt. 

 

Stempeleisen 61.43/2 S3 [10,5 x 6,0 mm]  

 
1  A 193 As 9,4 2 4 2 - London 

��+� � � A 2365 = BM 18; 

Rs. IMPAVC 

113.34/1 S5 

2  A Mm As 9,5 5 4 3 - Oxford 
� � ��(� A 2079; Vs. IMP-

AVC 113.47; Un-

kenntlich 252.2 

3  A 186 As 8,7 12 0/3 4/2 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

V, 12 � � 2�-� K 628 

 

Stempeleisen 61.43/2 S4 entfällt 

 

Stempeleisen 61.43/2 S5 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  A  As 8,3 ? 3 0 - Kopenhagen (CC-

HCR, Oxford) � � 7�1� A 2390 

 

Stempeleisen 61.43/2 S6 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 10,1 1 3 1 - München; Kraft 

1950/51, Taf. 1,1 = 

Giard, BN I 1976, 

32 

$_�*� � � M 1; über TIBIM 

210.18/1 S14 

 

Stempeleisen 61.43/2 S7 [10,0 x 6,0 mm] 

 
1  A-T As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 117 (2) 'Ä��-� � � A 3925; TIB 193.1/3 

S6; AVC 54.39/1 

S10; Rs. VAR 227 

 

Stempeleisen 61.43/2 S8 [10,0 x 5,0 mm]  

 
1  A 197 As 7,1 11 4 2 (134) Gresse-

nich 

Bonn, 60. 0835.01 
� � 9�2� A 4617; Vs. IMP-

AVC 113.8/1 S10; 

TIBIM 210.18/9, 

TIBIMP 211.12/1 

oder 211.13/1 
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Stempeleisen 61.43/2 S9 [9,5 x 7,0 mm]  

 
1  A-T As 10,6 10 4 3 - Neuss 

� � ��/� A 547; Vs. CAESAR 

61.43/2 

 

Stempeleisen 61.43/2 S10 [9,5 x 7,0 mm]  

 
1  A 186 As 9,7 ? 4 2 (184) Frank-

furt-Heddern-

heim (Nida) 

Frankfurt 

HMVFG; FMRD 

V 2269, 27 

#¤�1� � � A 5706; TIB 

193.13/1 S2; Rs. 

IMPAVC 113.47/1 

S9 

 

Stempeleisen 61.43/2 S11 [9,5 x 6,5 mm] 

 
1  A Mm As 7,3 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 52 

Nr. 221 

� � 3�)� A 1667; Vs. CAE-

SAR 61.54/2 

 

Stempeleisen 61.43/2 S12 [9,5 x 7,0 mm]  

 
1  A 197 As 8,9 7 3 2 (140) Bonn Bonn, 74. 5374.06 

-�,� � � A 4628 

 

Stempeleisen 61.43/2 S13 [9,5 x 6,5 mm]  

 
1  A 84 As 9,2 11 3 3 - Stuttgart, 17304 

��,� � � A 248 

 

Stempeleisen 61.43/2 S14 [9,5 x 6,5 mm]  

 
1  A Mm As 9,3 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21.555; 

Werz 2004, Nr. 51 %�(� � � A 4232 

2  A 186 As 10,0 11 3 1 - Slg. Bech 13; 

Werz 2004, Nr. 50 � � '�)� A 5854 

 

Stempeleisen 61.43/2 S15 [9,5 x 6,5 mm]; Karte CD 84 

 
1  A Mm 

II 

As 5,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 439/048 

(m); FMRN III 

12001, 1306 

5�0� � � A 5590; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

2  A-T As 5,8 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 15346 e3 4�-� � � A 4153 

 

Stempeleisen 61.43/2 S16 [9,5 x 6,0 mm]  

 
1  A 192 As 9,9 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

255/223; FMRN 

III 12001, 1438 

� � &�-� A 4765 

 

Stempeleisen 61.43/2 S17 [9,5 x 6,0 mm]; Karte CD 85 

 
1  A 195 As 7,7 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10294 e4 � � ��-� A 4381 

2  A Mm As 8,8 11 4 2 (120) Neuss Bonn, 8105 
,�*� � � A 4663 
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Stempeleisen 61.43/2 S18 [9,5 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,3 7 4 2 - Bonn, 29833 $�*� � � A 4643; AV 50.5/2 

S1 

 

Stempeleisen 61.43/2 S19 [9,5 x 5,5 mm]  

 
1  A Mm As 8,6 10 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 25 -�2� � � A 123 

 

Stempeleisen 61.43/2 S20 [9,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 192 As 8,2 2 3 3 - Neuss, 566 

� � 1�.� A 528; Vs. CAE-

SAR 61.37/1 S1; 

TIBAVC 196.22/1 

S1 

 

Stempeleisen 61.43/2 S21 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A As 6,7 2 0 4 - Neuss, 1981/20 

��.� � � A 533 

 

Stempeleisen 61.43/2 S22 [9,0 x 6,5 mm] 

 
1  16 v.-

22 n. 

As 5,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 38 Nr. 

415 

��-� � � A 1911 = K 5121 

 
1
 Das Stempeleisen war schräg aufgesetzt und hat sich daher an der rechten und unteren Seite nur 

sehr schwach abgedrückt. 

 

Stempeleisen 61.43/2 S23 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 192 As 8,6 10 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2854/1 
7�1� � � A 4356 

 

Stempeleisen 61.43/2 S24 [9,0 x 6,5 mm]  

 
1  A 74 

Anm. 

As - 7 4 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Kobenz, LN 32823 
'�/� � � A 

 

Stempeleisen 61.43/2 S25 [9,0+(?) x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,4 ? 0 4 - Neuss, 6140 

/�-� � � A 539 

 

Stempeleisen 61.43/2 S26 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 69 As 9,2 2 4 2 - Nijmegen, K 98; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

%�(� � � A 5055 
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Stempeleisen 61.43/2 S27 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 86 

 
1  A Mm As 10,3 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10289 e1 /�-� � � A 4384 

2  A Mm As 6,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 33753 mz2 ��*� � � A 4137 

3  A 190 As 8,7 4 4 2 - Nijmegen, K 1832; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

/�3� � � A 5095 

 

Stempeleisen 61.43/2 S28 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 193 As 8,5 10 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1056; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

;�0� � � A 5501 

 

Stempeleisen 61.43/2 S29 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 87 

 
1  A 186 As 10,4 5 3 2 (054) Lith Nijmegen, 1983.8. 

1; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � ��,� A 5120 

2  A Mm 

imit. 

As 7,5 ?  0 2 (140) Bonn Bonn, 51,7; Ha-

gen 1955/1956, 

Nr. 5 

0�)� � � A 4603 

 

Stempeleisen 61.43/2 S30 [9,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 186 As 9,6 5 4 3 - Oxford; CRE, Nr. 

585 ��2� � � A 2077 = K 234 

 

Stempeleisen 61.43/2 S31 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 186 As 12,3 2 3 3 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 16 1�(� � � A 370 

 

Stempeleisen 61.43/2 S32 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 3,2 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 60 Nr. 784 +�)� � � A 1613 

 

Stempeleisen 61.43/2 S33 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 88 

 
1  A 190 As 8,3 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

356/065; FMRN 

III 12001, 1413 

/�3� � � A 4975 

2  A 84 As 7,9 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn 
3�/� � � A 4117 

3  A 186 As 7,4 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 51 Nr. 174 7�1� � � A 1469 = K 417 

4  A Mm As 8,3 ? 0 4 (123) Köln Köln, 80, 48.6 
��(� � � A 402 

5  A 186 As 10,2 5 3 3 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 15 +�+� � � A 369 
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6  A 193 As 9,4 10 4 2 (140) Bonn Bonn, 51,6; Hagen 

1955/1956, Nr. 2 7�1� � � A 4602 

7  A 189 As 10,6 - 3 1 - Italo Vecchi, 6./7. 

9.1997, Nr. 692 1�.� � � K 11271 

 

Stempeleisen 61.43/2 S34 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 192 As 11,3 7 4 3 (170) Mainz Mainz 

� � ��2� A 152 

 

Stempeleisen 61.43/2 S35 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,1 7 3 3 - London 

� � 1�.� BM 34 

 

Stempeleisen 61.43/2 S36 [9,0 x 6,0 mm]; Karte 15 

 
1  A 189 As 8,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/027; FMRN 

III 12001, 1402 

)�0� � � A 5326? 

2  A Mm 

II 

As 8,2 12 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

379/021; FMRN 

III 12001, 1230 

ª�+� � � A 5214 

3  A 74 As 4,6h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 21168 e1 E�)� � � A 4538 

4  A Mm As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 52 Nr. 216 7�+� � � A 1608 

5  A 186 As 9,8 11 3 3 (140) Bonn Bonn, Fd.-Nr. 

1149 � � ��+� A 4581 

 

Stempeleisen 61.43/2 S37 entfällt 

 

Stempeleisen 61.43/2 S38 [9,0 x 5,5 mm] 

 
1  A 72 As 8,9 2 4 3 (163) Wiesba-

den, Kastelle auf 

dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 

V 1247, 9 � � 9�/� A 808; Vs. Unkennt-

lich 252.2 

2  A 195 As - 7 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F6 � � &�)� A 67; Vs. TIBIM 

210.18/5 S5 

 

Stempeleisen 61.43/2 S39 [9,0 x 5,5 mm]  

 
1  A 69 As 9,3 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 811 7�(� � � A 3030 

 

Stempeleisen 61.43/2 S40 [8,5 x 6,5 mm]  

 
1  A 195 As 9,0 11 3 3 (120) Neuss Bonn, 10145 

� � 3�)� A 4136; Vs. CAE-

SAR 61.29/1 S1 

 

Stempeleisen 61.43/2 S41 [8,5 x 6,5 mm]; Karte CD 89 

 
1  A Mm 

II 

As 6,8 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 442/070 

(f); FMRN III 

12001, 1309 

/�3� � � A 5611 
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2  A Mm As 8,7 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10298 e14 +�.� � � A 4379 

3  A Mm As 8,0 ? 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2369 
7�+� � � A 4350 

4  A 69 As 10,1 3 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 1 +�+� � � A 348 

5  A 186 As 10,7 9 3 3 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 13 � � 9�2� A 368 

6  A 189 As - - 3 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30985 � � 9�,� A 

 

Stempeleisen 61.43/2 S42 entfällt 
 

Stempeleisen 61.43/2 S43 [8,5 x 6,0 mm]; Karte CD 90 

 
1  A 186 As 7,5 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

371/015; FMRN 

III 12001, 1358 

� � 3�/� A 5152 

2  A Mm As 3,4h ? 0 4 (114) Xanten Bonn, 66,32 
� � ��.� A 4623 

 

Stempeleisen 61.43/2 S44 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 8,8 12 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 91 ��)� � � A 151; Rs. Eradier-

ung 252.4/2 S1 

 

Stempeleisen 61.43/2 S45 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 189 As 9,8 10 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 10 $�3� � � A 360 = K 3361 

 

Stempeleisen 61.43/2 S46 [8,5(?) x 6,0 mm] 
 
1  A 81 As 9,9 7 4 1 - Köln, 25,16 

� � 5�0� A 475 = K 3338 

 

Stempeleisen 61.43/2 S47 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,5 7 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B XXVII, 4 ��/� � � A 335 

 

Stempeleisen 61.43/2 S48 [8,0 x 5,5 mm]  

 
1  A Mm As 9,2 11 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979.17343 
� � ��+� A 36171 

 
1
 Die Münze ist im Bereich des C und A mit Verkrustung behaftet. 

 

Stempeleisen 61.43/2 S49 [8,5 x 5,5 mm] 

 
1  A Mm As 4,6h ? 4 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1011 3, 3 ��,� � � A 435; Rs. Gegen-

stempelung(?) 253.2 
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Stempeleisen 61.43/2 S50 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 9,5 11 3 3 - Niujmegen, K 77; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (iii) 

+�+� � � A 5047; Rs. CAE-

SAR 61.37/2 S3 

 
Stempeleisen 61.43/2 S51 [8,0 x 5,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,9 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26027 e1 +�+� � � A 4561 

 
Stempeleisen 61.43/2 S52 [7,5 x 6,0 mm]; Karte 91 
 
1  A Mm As 8,1 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 1843; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311/28 (iv) = 
FMRN III 12016, 
11 

©��1� � � A 5100; CAESAR 
61.43/2 S52; Rs. 
CAESAR 61.43/2 
S52; IMPAVC 113 

2  A Mm As 8,1 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 1843; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311/28 (iv) = 
FMRN III 12016, 
11 

%�,� � � A 5100; CAESAR 
61.43/2 S52; Rs. 
CAESAR 61.43/2 
S52; IMPAVC 113 

3  A Mm As 8,1 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 1843; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311/28 (iv) = 
FMRN III 12016, 
11 

� � (È�/� A 5100; IMPAVC 
113; Vs. CAESAR 
61.43/2 S52; CAE-
SAR 61.43/2 S52 

 
Stempeleisen 61.43/2 S53 [7,0+ x 6,0 mm]  
 
1  A 74 As 6,9 12 3 3 - London (CCHCR, 

Oxford) � � ��)� A 2364 

 
Stempeleisen 61.43/2 S54 
 
1  A 186 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL I 351, F220 4�*� � � K 2654; Rs. CAE-
SAR 61.37/1 S3 

 
Stempeleisen 61.43/2 S55 
 
1  A 189 As 8,7 2 4 1 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 917 5�0� � � K 11996; Rs. TIB-
AVC 196.3A/1 S1 

 
Untertyp 61.43/3 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft bis zu des-
sen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem 
rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 
geht schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen 
Bogenteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der 
obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine Schräghaste 
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fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab und be-
sitzt am Ende eine nach außen laufende Serife. 

 
Stempeleisen 61.43/3 S1 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,7 1 3 2 (054) Lith Nijmegen, 1983. 

8.2; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � 5�0� A 5121 

 
Stempeleisen 61.43/3 S2 [8,0 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,7 ? 4 0 - Kopenhagen 260c 

(CCHCR, Oxford) 0¹�0� � � A 2252; CAESAR 
61.54/1 S1 

 
Untertyp 61.43/4 0 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, dessen Querhaste schräg nach rechts oben 
läuft; das S kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft 
bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine 
Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach un-
ten ab. 

 
Stempeleisen 61.43/4 S1 [10,0 x 7,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,9 5 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32843 mz1 /�3� � � A 4574 

 
Stempeleisen 61.43/4 S2 [10,0 x 7,0 mm]  
 
1  A-T As 7,8 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 92.0111 
9�2� � � A 4591 

2  A As - - 0 4 - Neuss, 96 ©�(� � � A 1181 

 
Stempeleisen 61.43/4 S3 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 189 As 10,0 7 4 2 - Stuttgart, 17326 

-�,� � � A 249 

 
Stempeleisen 61.43/4 S3A [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As 5,0h ? 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, 3 = Eck 2004, 

Abb. 51 

� � E�)� A 395 = K 632 
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Stempeleisen 61.43/4 S4 [9,0 x 5,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21568; 

Hanel 1995, A 109 -�2� � � A 4241 

 
Stempeleisen 61.43/4 S5 [8,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 74 As 8,3 1 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 86; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

5�*� � � A 5051 

 
Untertyp 61.43/5 / Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A geht schräg nach rechts 
unten; das S kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft 
bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine 
Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach un-
ten ab. 

 
Stempeleisen 61.43/5 S1 [10,0 x 8,0 mm] 
 
1  A 78 As 7,6 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/067; FMRN 

III 12001, 1114 

'�)� � � A 4967 

 
Stempeleisen 61.43/5 S1A [10,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 72 

Typ 

As 8,4 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 167905 e1 � � ��(� A 4472 

 
Stempeleisen 61.43/5 S2 [9,0 x 7,0 mm]; Karte CD 92 
 
1  A 190 As 6,1 ? 0 4 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1006 5,1, 1 7�+� � � A 358 

2  A Mm As 9,2 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.4316 

��*� � � A 3601 

 
Stempeleisen 61.43/5 S3 [9,5(?) x 5,5 mm] 
 
1  A 186 As 8,5 10 3 3 - Düsseldorf, 159 

8�*� � � A 621 

 
Stempeleisen 61.43/5 S4 [9,0 x 6,5 mm]; Karte CD 93 
 
1  A 192 As 10,7 11 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 80; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

8�*� � � A 5049 
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2  A Mm As 6,41 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1227; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

��(� � � A 5503 

3  A 186 As 9,2 11 3 2 - Nijmegen, K 256; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (iii) 

)�0� � � A 5083; Vs. CAE-
SAR 61.43/2 

 
1 Die Prägung ist an einer Stelle ausgebrochen, aber zu mehr als 3/4 intakt. 

 
Stempeleisen 61.43/5 S4A [9,0 x 5,5 mm]  
 
1  A 360 

Typ 

As 5,5 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26574 e1 2�-� � � A 4553 

 
Stempeleisen 61.43/5 S5 [8,5 x 6,5 mm] 
 
1  A 192 As 10,8 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1245 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,3 

1�(� � � A 2655 = K 2465 

 
Untertyp 61.43/6 � 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft bis zu des-
sen linken Schenkel durch; die Längshaste des E ist mit 
dem rechten Schenkel des A identisch, die obere Quer-
haste geht schräg nach oben, die mittlere sitzt dicht dar-
unter, die untere ist waagerecht; der obere Bogenteil des 
R ist vom E getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb 
des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.43/6 S1 [10,5 x 6,5 mm]; Karte 16 
 
1  A Mm 

II 
As 6,4 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 305/170 
(b); FMRN III 
12001, 1157 

�É�)� � � A 4911; über TIBIM 
210.18/1 S2 

2  A Mm 
II 

As 6,2 ? 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/012; FMRN 
III 12001, 1212 

)�0� � � A 5167 

3  A Mm As 7,1 ? 4 2 (114) Xanten Bonn, 66,34 
+�+� � � A 4625 

4  A 195 
Typ 

As 8,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21553; 
Hanel 1995, A 97 � � 7�+� A 4230 

5  A Mm As 9,0 ? 4 0 (123) Köln Köln 
� � >�*� A 437 

6  A 189 As 8,2 7 3 2 (138) Nörvenich Bonn, 90.0365 
� � %�(� A 4583 

7  A 370 As 8,1 11 4 3 (140) Bonn Bonn, 23785; 
Grant 1953, 38 Pl. 
20,2 = Grant 1954, 
124 Pl. 20,2 und 7 

� � 8�2� A 4104 = K 4781 = 
K 2781; Vs. TIB 
193.1/1 S16; AVC 
54.17/1 S20; CAE-
SAR 61.43/2, 
61.46/2 oder 61.47/2 
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8  A 186 As 7,7 2 3 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29542 +�+� � � A 5821 

9  A Mm 
IV 

As 3,9 2 3 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30966 ��1� � � A 5820 

10  A Mm  As 4,1h ? 3 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32618 � � '�(� A 5822 

11  A Mm As 9,0 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1960. 
10187; Peter 
1996a, Ins. 22/31 

��2� � � A 3483 

12  A 81 As 9,5 8 3 2 - Nijmegen, K 31; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

3�)� � � A 5037 = K 693 

13  A 195 As 7,5 8 4 2 - London 
��.� � � A 2249 = BM 27 

 
Typ 61.44 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.44/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht, am rech-
ten Schenkel findet sich eine nach außen gehende Serife; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft bis zu 
dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem 
rechten Schenkel des A identisch, seine untere Querhaste 
sitzt über der Serife, die mittlere wird aus dem oberen 
Bogenteil des S gebildet, die obere Querhaste geht schräg 
nach oben; der obere Bogen des R ist vom E getrennt, 
seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach 
unten ab. 

 
Stempeleisen 61.44/1 S1 [8,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 192 As 7,1 2 4 1 (123) Köln Köln, 80.48.5 

��2� � � A 396/1 

 
Typ 61.45 K 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.45/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den linken Schenkel des A, sein unterer Bo-
gen läuft bis zu dessen rechten Schenkel; die Längshaste 
des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die 
obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere ist 
mit dem oberen Bogenteil des S identisch, die untere ist 
waagerecht; das R bildet sich aus dem oberen Bogenteil 
des S heraus und geht ohne Einzug in die nach unten fal-
lende Schräghaste über. 
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Stempeleisen 61.45/1 S1 [10,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 192 As 11,0 12 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 4 -�,� � � A 347 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen und unteren Rand stark beschädigt. Es ist stark vernutzt, so daß die 

Querhaste des A nur schwach und undeutlich zu erkennen ist. 
 
Stempeleisen 61.45/1 S2 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 360 

Typ 

As 4,2h ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 91.0138 (�(� � � A 4595 

 
Stempeleisen 61.45/1 S3 [8,5 x 6,0 mm] 
 
1  A-T As 3,0h ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17386 e1 �3� � � A 4463 

 
Typ 61.46 3 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.46/1  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden, dessen 
Querhaste schräg nach rechts unten läuft; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A und läuft nicht bis zu dessen 
linken Schenkel durch; die Längshaste des E ist mit dem 
rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 
geht schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen 
Bogenteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der 
obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine Schräghaste 
fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.46/1 S1 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 8,5 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21529; 

Hanel 1995, A 111 +�+� � � A 4227 

 
Untertyp 61.46/2 * Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A und läuft nicht bis zu 
dessen linken Schenkel durch; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogen des R ist vom E getrennt, seine 
Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach un-
ten ab. 
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Stempeleisen 61.46/2 S1 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 186 As 8,9 12 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 51 Nr. 

178 

� � %�(� A 17571 

 
1 Die Münze ist an der Schräghaste des A verkrustet. 

 
Stempeleisen 61.46/2 S2 [10,0 x 5,5 mm]  
 
1  A 186 As 7,1 3 4 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 42 Nr. 216 

��,� � � A 2366 = BM 13 

2  A Mm As - - 0 4 - Neuss, K1 156 
��*� � � A 1143 

 
Stempeleisen 61.46/2 S3 [10,0 x 5,5 mm]  
 
1  A-T As 8,3 ? 4 2 (140) Bonn Bonn, Fd.-Nr. 183 

� � ��(� A 4580 

 
Stempeleisen 61.46/2 S4 [9,5 x 6,5 mm]  
 
1  A 72 As 8,6 10 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 50 Nr. 

152 

5�0� � � A 1862 = K 481 

 
Stempeleisen 61.46/2 S5 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 69 As 8,0 10 4 3 - Nijmegen, K 97; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

/�3� � � A 5054 

2  A Mm As - 6 4 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 E6 $²�,� � � A 72; TIBIM 

210.18/1 S1 

 
Stempeleisen 61.46/2 S6 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 94 
 
1  A Mm As 8,7 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 1917 
,�)� � � A 4417 

2  A Mm As 8,6 ? 0 4 (140) Bonn Bonn, 2354/3 
/�3� � � A 4354 

 
Stempeleisen 61.46/2 S7 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 196 As 8,9 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26261 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

38 

%��2� � � A 4556; CAESAR 

61.90/1 S1 

 
Stempeleisen 61.46/2 S8 [9,0(?) x 6,0 mm]  
 
1  A 72 As 8,6 - 4 3 - Paris; Giard, BN 

I 1976, 105 Nr. 

457 

� � ��*� A 2263 = K 40 
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Stempeleisen 61.46/2 S9 [9,0(?) x 6,0 mm]  
 
1  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 97 

� � ��(� A 1182 

 
Stempeleisen 61.46/2 S10 [9,0 x 6,0(?) mm] 
 
1  A 368/ 

370 
As 7,3 1 3 3 - Neuss, 631 /�`�1� � � A 556; AVC 54.35/5 

S3; TIB 193.1/3 S1 

 
Stempeleisen 61.46/2 S11 [? x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As 6,3 10 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Bonn, 56,846 

� � ��0� A 4616 

 
Typ 61.47 6 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.47/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden, 
die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft bis 
zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit 
dem rechten Schenkel des A identisch, seine mittlere 
Querhaste wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, 
die untere ist waagerecht; der obere Bogen des R ist vom 
E getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogen-
einzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.47/1 S1 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 187 As 7,7 11 4 3 (140) Bonn Bonn, 70.2616 

/�0� � � A 4618 

 
Untertyp 61.47/2 / Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 
wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere 
ist waagerecht; der obere Bogen des R ist vom E ge-
trennt, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzu-
ges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.47/2 S1 [10,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 189 As - 10 4 0 - Mainz, Stad-

tarchiv, Mz L117 

D 4 

-�2� � � A 32/21 
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2  A 360 As 6,2 3 4 2 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3719 8�*� � � K 125981 

 
1 Das Stempeleisen ist an der linken Seite in Höhe des C beschädigt und weist einen feinen Riß auf. 

 
Stempeleisen 61.47/2 S2 [10,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm 

II 

As 4,6h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

174; FMRN III 

12001, 1245 

� � ��(� A 52791 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen, unteren und rechten Rand beschädigt.  

 
Stempeleisen 61.47/2 S3 [9,5 x 7,0 mm]  
 
1  A 69 As 10,9 - 4 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) ��1� � � A 2344 

 
Stempeleisen 61.47/2 S4 [9,5 x 6,5 mm] 
 
1  A-T As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5770 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,15 

)~�(� � � A 4011; CAESAR 

61.36/1 S14 

 
Stempeleisen 61.47/2 S4A [9,0 x 7,0 mm] 
 
1  A Mm 

IV 
As - - 4 2 (120) Neuss Bonn 

� � %�1� A 5805 

 
Stempeleisen 61.47/2 S5 [9,0 x 6,5 mm]; Karte 17 
 
1  A 186 As 8,8 8 3 3 (046) Vlietberg Nijmegen, 1987.9. 

218; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

� � 2�-� A 5129(?); über 
Unkenntlich 252.2 

2  A 189 As 11,8 5 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 44; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

3�)� � � A 5475 

3  A As 3,7h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15544 L1 (�(� � � A 4476 

4  A 186 As 8,6 5 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 176 5�*� � � A 1855 = K 485 

5  A 189 As 8,6 6 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1010 21, 1, 20 7�+� � � A 361 = K 3354 

6  A 69 As - - 0 4 - Valkenburg (CC-
HCR, Oxford)  ��+� � � A 2279 

7  A 186 As 10,2 1 3 1 - Darmstadt 
� � ��*� A 5776 

8  A 192 As 11,6 12 3 2 - London 
-�2� � � A 2375 = BM 17 

9  A Mm As 6,2 ? 4 0 - London 
7�1� � � BM 36 

10  A-T As 7,4 6 0 4 - Neuss, 570 
9�)� � � A 525/2; Rs. Unklar 

251.1/6 S15 

 
 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

286 

Stempeleisen 61.47/2 S5A [9,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 192 As 9,1 5 4 3 (028) Vechten Utrecht, 4787 

/�-� � � A 5693 

 
Stempeleisen 61.47/2 S6 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As 10,2 1 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2345 
,�3� � � A 4361 

 
Stempeleisen 61.47/2 S7 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 63 As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12181 e4 � � 1�.� A 4430 

 
Stempeleisen 61.47/2 S8 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 186 As 9,1 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 1710 
+�+� � � A 4420 

2  A 186 As 9,2 7 3 2 - Nijmegen, K 62; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

+�1� � � A 5038 

 
Stempeleisen 61.47/2 S9 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 195 As 8,5 6 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 24 8�*� � � A 397 = K 3362 

 
Stempeleisen 61.47/2 S10 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 7,1 7 4 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1986. 

5.2 770; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
319/28 (iv) 

� � %�(� A 5126; Vs. CAE-
SAR 61 

 
Stempeleisen 61.47/2 S11 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 189 As 10,4 1 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 121; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

/�2� � � A 5059 

 
Stempeleisen 61.47/2 S12 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,0 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1525 ��2� � � A 28081; Rs. CAE-

SAR 61 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen C und A gerissen. 

 
Stempeleisen 61.47/2 S13 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 78 As 8,2 4 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 261/ 

118; FMRN III 

12001, 1112 

;�3� � � A 4802 
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Stempeleisen 61.47/2 S14 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A-T As 6,5 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26577 e1 %�Ä�2� � � A 4155; über TIB 

190.2/1 S2; AVC 
54.17/1 S43 

 
Stempeleisen 61.47/2 S15 [9,0 x 6,0 mm]1 
 
1  A-T As 8,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18185 e1 1�.� � � A 4452 

 
1 Die Stempeleisen 61.47/2 S15 und 61.47/2 S16 sind stilistisch sehr ähnlich, aber deutlich unter-

scheidbar. 
 
Stempeleisen 61.47/2 S16 [9,0 x 6,0 mm]1 
 
1  A 74 

Anm. 

As 8,4 3 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/ 

084; FMRN III 

12001, 1341 

1�(� � � A 5202 

 
1 Die Stempeleisen 61.47/2 S16 und 61.47/2 S15 sind stilistisch sehr ähnlich, aber deutlich unter-

scheidbar. 
 
Stempeleisen 61.47/2 S17 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As 11,2 11 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

599 1�1� � � A 2097 = K 237 

2  A 192 As 9,4 10 4 3 - Nijmegen, GN 46 

b2; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

+�1� � � A 5480 = K 673 

 
Stempeleisen 61.47/2 S17A [9,0(?) x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,2 4 4 2 (141) Bonn, 

Duisdorf 

Bonn, 35,562 
��.� � � A 4600 

 
Stempeleisen 61.47/2 S18 [9,0 x 5,5 mm]  
 
1  A 186 As 6,0h 11 3 3 - Nijmegen, K 

1838; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

��1� � � A 50971 

 
1 Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung vernutzt und allem Anschein nach zwi-

schen C und A teilweise verstopft. 
 
Stempeleisen 61.47/2 S19 [9,0 x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As - - 4 0 - CCHCR, Oxford 

� � 2�)� A 2260; Vs. TIBIM 

210.1/3 
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Stempeleisen 61.47/2 S20 [8,5(?) x 6,5(?) mm]  
 
1  A 78 As 9,1 4 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1037; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

��)� � � A 5494 

 
Stempeleisen 61.47/2 S21 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 72 As 9,6 10 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 95; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

2�-� � � A 50531 

 
1 Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung bereits sehr stark abgenutzt. 

 
Stempeleisen 61.47/2 S22 [8,5+ x 5,5 mm]  
 
1  A-T As - - 0 4 - Neuss, K2 16 

��2� � � A 11171 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen C und A gerissen.  

 
Stempeleisen 61.47/2 S22A [8,0 x 6,0 mm] 61.48/1 S3 
 
1  A Mm As 8,7 2 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 240 
� � ��0� A 44221 

 
1 Das Stempeleisen ist am linken Rand und an der linken oberen Ecke ausgebrochen. 

 
Stempeleisen 61.47/2 S23 [7,5 x 5,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,0 2 0 4 (114) Xanten Bonn, 66,31 

� � ��+� A 4622 

 
Stempeleisen 61.47/2 S24 
 
1  A 69 As - - 4 2 - Bernhart 1926, 

Taf. 99,7 ,�2� � � K 4772 

 
Stempeleisen 61.47/2 S25 
 
1  A 78 As - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 4 � � ��-� K 10981 

 
Stempeleisen 61.47/2 S26 
 
1  A 186 As 7,5 - 4 3 - Gotha; Willers 

1909, 195 Taf. 
18,4 

7�1� � � K 2662; IMPAVC 
113.41/1 S24 
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Stempeleisen 61.47/2 S27 
 
1  T 17 As - - 3 2 - Bonn; Grant 1953, 

38 Pl. 20,81 = 
Lehner 1904, 257 
Nr. 8315 = Werz 
2000, 248 Anm. 51 
Nr. 1 

� � 3�)� K 2778 

 
1 J.-B. Giard, BN I 1976, 32 bemerkt: „ ... de même coin de revers de que Vindonissa 4246 et 4247“. 

 
Untertyp 61.47/3 $ Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden, die Querhaste des A läuft schräg nach 
rechts unten; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, 
sein unterer Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schen-
kel; die Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel 
des A identisch, die obere Querhaste geht schräg nach 
oben, die mittlere wird aus dem oberen Bogenteil des S 
gebildet, die untere ist waagerecht; der obere Bogen des 
R ist vom E getrennt, seine Schräghaste fällt unterhalb 
des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.47/3 S1 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm As 7,5 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/4 

� � ��(� A 46501; Vs. TIB-

IMP 211.12/1 S5; 

IMPAVC 113.47/1 

S22; CAESAR 

61.43/1 oder 61.43/2 

 
1 Das Stempeleisens war wohl leicht konkav gebogen, weswegen die äußeren Buchstaben schwächer 

eingeprägt sind. 
 
Typ 61.48 entfällt  
 
Typ 61.49 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.49/1 ? Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden; 
die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft nicht 
bis zu dessen linken Schenkel durch; die Längshaste des 
E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste ist waagerecht, die mittlere bildet den oberen 
Bogenteil des S, die untere ist waagerecht; das R ist abge-
trennt, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzu-
ges nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.49/1 S1 [9,0 x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As 10,2 4 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT (74/46) � � 3�,� A 4344 

 
Untertyp 61.49/2 > Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogen läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; 
die Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste ist waagerecht, die mittlere 
bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist waage-
recht; das R ist abgetrennt, seine Schräghaste fällt unter-
halb des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.49/2 S1 [9,5 x 6,5 mm]  
 
1  A 192 As 6,9 4 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1270; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

� � 7�+� A 5507 

 
Untertyp 61.49/3 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A läuft schräg nach 
rechts oben; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, 
sein unterer Bogen läuft nicht bis zu dessen linken 
Schenkel durch; die Längshaste des E ist mit dem rechten 
Schenkel des A identisch, die obere Querhaste ist waage-
recht, die mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die 
untere ist waagerecht; das R ist abgetrennt, seine Schräg-
haste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.49/3 S1 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 72 

Typ 

As 9,0 4 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11960 e1 /�0� � � A 4437 

 
Typ 61.50 % 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.50/1 : Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und oben mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-
kel des A, sein unterer Bogen läuft nicht bis zu dessen 
linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem rech-
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ten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste ist mit 
dem Bogen des R verschmolzen, die mittlere bildet der 
obere Bogenteil des S, die untere ist waagerecht; der Bo-
gen des R ist oben mit dem A verbunden, seine Schräg-
haste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.50/1 S1 [10,0 x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As 3,6h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26584 e1 � � ��(� A 4549 

 
Typ 61.51 . 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.51/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogen läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; 
die Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R bildet sich ebenfalls aus 
dem oberen Bogenteil des S heraus, ist zum Schenkel des 
A hin nicht geschlossen, die Schräghaste setzt unterhalb 
des Bogeneinzuges an und fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.51/1 S1 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 189 As 10,2 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24649 e1 1�(� � � A 4516 

 
Typ 61.52 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.52/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogen läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel; unter 
ihm, am Schenkel, ein kleiner Kreis; die Längshaste des 
E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste ist mit dem Bogen des R verschmolzen, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R ist oben mit dem A verbun-
den, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges 
nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.52/1 S1 [8,5 x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As 10,1 11 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 33700 mz1 ��,� � � A 4138 

 
Typ 61.53 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.53/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-
kel des A, sein unterer Bogen ist gerade und läuft nicht 
bis zu dessen linken Schenkel durch; die Längshaste des 
E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste ist mit dem Bogen des R verschmolzen, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R ist oben und unten mit dem 
A verbunden, seine Schräghaste fällt unterhalb des Bo-
geneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.53/1 S1 [11,0 x 6,5 mm]  
 
1  A-T As 8,4 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16047 � � ��3� A 4475 

 
Typ 61.54  

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.54/1 @ Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-
kel des A, sein unterer Bogen läuft bis zu dessen linken 
Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem rechten 
Schenkel des A identisch, die obere Querhaste geht 
schräg nach oben, die mittlere bildet der obere Bogenteil 
des S, die untere ist waagerecht; der Bogen des R bildet 
sich ebenfalls aus dem oberen Bogenteil des S heraus, ist 
zum Schenkel des A hin nicht geschlossen, die Schräg-
haste setzt unterhalb des Bogeneinzuges an und fällt nach 
unten ab. 

 
Stempeleisen 61.54/1 S1 [11,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,7 ? 4 0 - Kopenhagen, 260c 

(CCHCR, Ox-

ford) 

���.� � � A 2252; CAESAR 

61.43/3 S2 

 
Stempeleisen 61.54/1 S2 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 190 As 8,9 10 3 3 (120) Neuss Bonn, 7093/10 

� � %�.� A 46551 
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1 Das Stempeleisen wurde nachgechnitten, wie die Vertiefungen einzelner Buchstabenteile zeigen. 
Die Konturen der Buchstaben blieben dabei erhalten. 

 
Untertyp 61.54/2 A Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 
ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere bildet der 
obere Bogenteil des S, die untere ist waagerecht; der Bo-
gen des R bildet sich ebenfalls aus dem oberen Bogenteil 
des S heraus, ist zum Schenkel des A hin nicht geschlos-
sen, die Schräghaste setzt unterhalb des Bogeneinzuges 
an und fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.54/2 S1 [10,5 x 5,5 mm]  
 
1  A  As - ? 4 3 - Mainz, Stad-

tarchiv, Mz L117 

D6 

/�3� � � A 34 

 
Stempeleisen 61.54/2 S2 [10,0 x 7,0 mm]  
 
1  A-T As 8,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2428 
+�.� � � A 4342 

 
Stempeleisen 61.54/2 S3 [10,0 x 6,5 mm] 
 
1  A Mm As 7,3 11 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11559 e2 5�0� � � A 4441 

 
Stempeleisen 61.54/2 S4 [10,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As 7,6 4 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Bonn, 56,845 
3�/� � � A 4615 

 
Stempeleisen 61.54/2 S4A [10,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As - - 3 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
32559 � � A�)� A 

 
Stempeleisen 61.54/2 S5 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 6,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21557; 

Hanel 1995, A 101 ��(�
A 4234 
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Stempeleisen 61.54/2 S6 [9,5 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm 

II 

As 9,8 4 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 254/ 

066; FMRN III 

12001, 1126 

� � 9�2� A 4743 

 
Stempeleisen 61.54/2 S7 [9,5 x 6,0 mm]; Karte CD 95 
 
1  A Mm 

II 
As 7,7 9 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXII, 1 � � ���.� A 372; CAESAR 
61.54/2 S7; Vs. 
IMPAVC 113.8, 
113.34, 113.41 oder 
113.47 

2  A Mm 
II 

As 7,7 9 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
B XXII, 1 � � )x�(� A 372; CAESAR 

61.54/2 S7; Vs. 
IMPAVC 113.8, 
113.34, 113.41 oder 
113.47 

 
Stempeleisen 61.54/2 S8 [9,0 x 6,5 mm]  
 
1  A Mm As 10,0 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987. 

10.74.; Mac Do-

wall 1992, Nr. 

319/28 (i) 

2�2� � � A 51371 

 
1 Die zwei dicht beieinander gelegenen Einstempelungen sind auf das zweimalige Ansetzen des 

Stempeleisens zurückzuführen. 
 
Stempeleisen 61.54/2 S8A [9,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 195 As 6,6  12 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

207 

+�1� � � A 15671 = K 418 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen C und A gerissen. 

 
Stempeleisen 61.54/2 S9 [9,0 x 6,5 mm] 
 
1  A Mm As 8,4 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25815 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

25 

� � /�3� A 4505 

 
Stempeleisen 61.54/2 S10 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm As 7,7 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 951a 
� � /�3� A 44211 

 
1 Über dem Bogen des S findet sich ein zweiter Strich, was auf einen Nachschnitt des Stempeleisens 

hindeuten könnte. Nicht ausgeschlossen erscheint aber auch, hier Reste früherer Buchstaben erken-
nen zu wollen. Dies würde auf eine erneute Verwendung eines abgenutzten und hierauf mit neuen 
Buchstaben versehenes Stempeleisens hinweisen. 
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Stempeleisen 61.54/2 S11 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 96 
 
1  A 360 As 6,9 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987. 

10.98; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) = FMRN III 
12023, 34 

��.� � � A 5138 

2  A 193 As 9,8 9 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

A I, 1 = Eck 2004, 

Abb. 51 

-�2� � � A 394 = K 6291 

3  A 220 As 10,1 5 3 2 - Neuss 
+�+� � � A 555/2 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen C und A gerissen. 

 
Stempeleisen 61.54/2 S12 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,5 5 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 51 Nr. 

194 

� � ;�*� A 1899 = K 455 

 
Stempeleisen 61.54/2 S12A [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 97 
 
1  A Mm 

II 
As 6,2 ? 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
305/032; FMRN 
III 12001, 1155 

� � «�1� A 4909; Vs. IMP-
AVC 113.11/1-2 
oder 113.35/1 

2  A-T As 6,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 305/020 
(j); FMRN III 
12001, 3859 

��)� � � A 4908 

3  A 190 As 9,8 5 4 2 (121) Oekoven Bonn, 41,108 
� � &�,� A 4134 

4  A Mm As - - 4 0 - Vechten (CC-

HCR, Oxford) � � /�3� A 2308 

 
Stempeleisen 61.54/2 S13 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 10,7 7 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 51 Nr. 

191 

� � 5�*� A 1641 = K 439 

 
Stempeleisen 61.54/2 S14 [9,0+ x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As 6,9 2 3 3 - London 

� � ��)� BM 20 

 
Stempeleisen 61.54/2 S15 [9,0 x 7,5 mm]  
 
1  A 186 As 9,5 7 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 289/ 

001; FMRN III 

12001, 1357 

� � �~�)� A 4847; CAESAR 

61 

 
Stempeleisen 61.54/2 S16 [8,5 x 6,5 mm]; Karte CD 98 
 
1  A Mm 

II 

As 4,4h 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 395/ 

054; FMRN III 

12001, 1254 

#�+� � � A 5317 
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2  A 192 As - 9 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
21337  �+� � � A 

 
Stempeleisen 61.54/2 S16A [8,5 x 6,5 mm]  
 
1  A Mm As 8,7 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 50 

Nr. 157 

��,� � � A 1854 = K 411 

 
Stempeleisen 61.54/2 S17 [8,5 x 6,0 mm]; Karte CD 99 
 
1  A 81 As 8,2 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10682 e3 %²²�,� � � A 4376; TIBIMP 

211.12/1 S2 
2  A Mm As 7,4 5 4 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 34 Nr. 

165 

5�-� � � A 1880 = K 525 

3  A Mm As 7,5 ? 0 4 (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1010 19,15, 1 9�,� � � A 377 

 
Stempeleisen 61.54/2 S18 [8,5 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,3 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1524 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,4 

-�/� � � A 2807 = K 2483 

 
Stempeleisen 61.54/2 S19 [8,5 x 6,0 mm] 
 
1  A 197 As 10,2 1 3 2 (114) Xanten Bonn, 66,33 

� � 3�)� A 4624 

 
Stempeleisen 61.54/2 S20 [8,5 x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As 8,6 - 2 2 - Oxford; CRE, Nr. 

602 = Kraay 

1956a, Pl. VI,2 = 

Giard, BN I 1976, 

32 = Sutherland 

1987, Nr. 16b 

'¤�3� � � A 2095 = K 310 = K 

1737; über TIB 

193.22/1 S2 

 
Stempeleisen 61.54/2 S21 [8,5 x 5,5 mm]  
 
1  A 189 As 8,0 1 3 2 - Nijmegen, K 118; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (vii) 

$��2� � � A 5057; über/unter 
AV 50.5/1 S2 

 
Stempeleisen 61.54/2 S22 [7,5 x 6,0 mm]  
 
1  A-T As 7,4 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26578 e3 ��)� � � A 4551 

 
Stempeleisen 61.54/2 S23 
 
1  A 186  As 7,4 12 4 1 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

I, 5 ��2� � � K 633 
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Stempeleisen 61.54/2 S24 
 
1  A 189/ 

190 
As - - 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 1203 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VII,3 

� � 2�,� K 10937 = K 2482 

 
Untertyp 61.54/3 + Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A läuft schräg nach rechts unten; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft bis zu 
dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem 
rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 
geht schräg nach oben, die mittlere bildet der obere Bo-
genteil des S, die untere ist waagerecht; der Bogen des R 
bildet sich ebenfalls aus dem oberen Bogenteil des S her-
aus, ist zum Schenkel des A hin nicht geschlossen, die 
Schräghaste setzt unterhalb des Bogeneinzuges an und 
fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.54/3 S1 [9,0 x 6,0(?) mm]  
 
1  S. 

95,6 

As 8,3 7 3 3 - Bonn, 37.793 = 

Werz 2000, 248 

Anm. 51 Nr. 10 

7�+� � � A 4144; Rs. CAE-

SAR 61.13/1 S1 

(Tafel M,5) 

 
Untertyp 61.54/4 4 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A läuft schräg nach rechts oben; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft bis zu 
dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem 
rechten Schenkel des A identisch, die obere Querhaste 
geht schräg nach oben, die mittlere bildet der obere Bo-
genteil des S, die untere ist waagerecht; der Bogen des R 
bildet sich ebenfalls aus dem oberen Bogenteil des S her-
aus, ist zum Schenkel des A hin nicht geschlossen, die 
Schräghaste setzt unterhalb des Bogeneinzuges an und 
fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.54/4 S1 [10,0 x 5,5 mm]  
 
1  A 187 As 7,4 4 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg 
,�*� � � A 1527 

 
Stempeleisen 61.54/4 S1A [9,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 190 As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1201 � � '�)� A 142; Vs. CAESAR 

61.43/2, 61.46/2 
oder 61.47/2 
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Stempeleisen 61.54/4 S2 [9,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 192 As 9,9 2 3 3 (123) Köln 

{GF} 
Köln; FMRD VI 
1008 3, 42, 1 � � 7�(� A 357 

 
Stempeleisen 61.54/4 S3 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As h 7 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
30964 ��1� � � A 

 
Stempeleisen 61.54/4 S4 [8,0 x 7,0 mm]  
 
1  A As - 2 3 3 - Neuss, K2 39 

� � ��0� A 2001 

 
Stempeleisen 61.54/4 S5 [8,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 190 As 9,5 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1201 9�/� � � A 2634 

 
Stempeleisen 61.54/4 S6 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 74 As 11,7 7 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 61 ��+� � � A 1191 

 
1 Das Stempeleisen ist an den Rändern vernutzt und zwischen den Schenkeln und der Querhaste des 

A gefüllt. 
 
Stempeleisen 61.54/4 S7 
 
1  A 192/ 

193 
As - - 4 2 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 43 ��3� � � K 10 

 
Stempeleisen 61.54/4 S8 
 
1  A 190 As 8,2 - 4 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 249 

1�.� � � K 11294 

 
Stempeleisen 61.54/4 S9 
 
1  A 69 As - - 4 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 894 1�(� � � K 110411 

 
1 Das Stempeleisen weist neben dem R einen Riß auf, der bis zum rechten Rand läuft. 

 
Typ 61.55 < 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.55/1 C Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
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kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die 
Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R bildet sich ebenfalls aus 
dem oberen Bogenteil des S heraus, ist zum Schenkel des 
A hin nicht geschlossen, die Schräghaste setzt unterhalb 
des Bogeneinzuges an und fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.55/1 S1 [9,0 x 6,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

219 

7�+� � � A 1852 

 
Stempeleisen 61.55/1 S2 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 11,1 8 4 2 - Neuss, 571 

7�+� � � A 526 

 
Stempeleisen 61.55/1 S3 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 6,7 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, 1900 

4�-� � � A 4419 

2  A Mm As 6,4 ? 0 4 - Nijmegen, GN 45; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (ii) 

� � 4�-� A 5478 

 
Typ 61.56 ' 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.56/1 < Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die 
Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R setzt über dem oberen Bo-
genteil des S an und ist zum Schenkel des A hin nicht 
geschlossen, die Schräghaste setzt unterhalb des Bogen-
einzuges an und fällt nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.56/1 S1 [9,0 x 6,5 mm] 
 

1  S. 

95,61 

As 9,9 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25977 e1 = ; 

Zedelius 1988, Nr. 

91 = Werz 2000, 

248 Anm. 51 Nr. 7 

-�,� � � A 4499/2 (Tafel 

M,1) 

 
1 Zedelius 1988 möchte hier eine Überprägung erkennen. 

 
Typ 61.57 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, �, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.57/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem � 
verbunden; das S kreuzt den rechten Schenkel des �, sein 
unterer Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel; die 
Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des � 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere bildet der obere Bogenteil des S, die untere ist 
waagerecht; der Bogen des R bildet sich ebenfalls aus 
dem oberen Bogenteil des S heraus, ist zum Schenkel des 
� hin nicht geschlossen, die Schräghaste setzt unterhalb 
des Bogeneinzuges an und fällt nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.57/1 S1 [8,0 x 5,5 mm] 
 
1  A Mm As 8,8 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14709 e1 � � 4�0� A 4487 

 
Typ 61.58 2 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.58/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden, die Querhas-
te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-
kel des A, sein unterer Bogenteil läuft bis zu dessen lin-
ken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem rechten 
Schenkel des A identisch, die obere Querhaste geht 
schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen Bo-
genteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der obe-
re Bogenteil des R bildet sich aus der oberen, der untere 
aus der mittleren Querhaste des E, die Schräghaste fällt 
unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.58/1 S1 [10,0 x 7,0 mm]; Karte CD 100 
 
1  A 190 As 9,1 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2350 
� � &�-� A 4358 

2  A 186 As 5,8 5 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 180 � � 4�-� A 1859 = K 472/1 
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Untertyp 61.58/2 
 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft 
bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogenteil des R bildet sich aus der 
oberen, der untere aus der mittleren Querhaste des E, die 
Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach un-
ten ab. 

 
Stempeleisen 61.58/2 S1 [9,0 x 6,0 mm]; Karte CD 101 
 
1  A 193 As 7,9 5 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 205 ���0� � � A 1629 = K 453; 

CAESAR 61 
2  A Mm As 9,7 ? 4 2 (123) Köln? Köln; FMRD VI 

1012 4, 7 ��+� � � A 380 

 
Stempeleisen 61.58/2 S2 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,9 ? 0 4 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1007 3, 20, 1 ��1� � � A 379 

 
Stempeleisen 61.58/2 S3 [8,5 x 6,5 mm]  
 
1  A Mm As 6,5 10 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1044; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(ii) 

� � %�(� A 5498 

 
Stempeleisen 61.58/2 S4 [8,5 x 6,5 mm]  
 
1  T 18 As 9,5 1 3 3 - Neuss = Werz 

2000, 248 Anm. 

51 Nr. 2 

� � 4�-� A 553 (Tafel M,3) 

 
Stempeleisen 61.58/2 S5 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm 

II 

As 7,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

306/005; FMRN 

II 12001, 1159 

3�/� � � A 4916 

 
Stempeleisen 61.58/2 S6 [8,5 x 6,0 mm]; Karte CD 102 
 
1  A 190 As 5,5 5 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXVII, 10 )�)� � � A 390 

2  A 187 As 8,6 7 4 3 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden 
��,� � � A 653/2 

3  A-T As - ? 4 4 - Neuss, K1 91 
��(�

 � A 1176 
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Stempeleisen 61.58/2 S7 [8,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 69 As 9,4 2 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, 90.0482 

� � 2�-� A 4585 

 
Stempeleisen 61.58/2 S8 [8,0+ x 7,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,9 11 4 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 44 Nr. 231 

;�3� � � A 2358 = BM 23 

 
Stempeleisen 61.58/2 S9 
 
1  A Mm As 9,5 12 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 8 -�2� � � K 121 

 
Untertyp 61.58/3 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A läuft schräg nach rechts 
oben; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unte-
rer Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die 
Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, 
die untere ist waagerecht; der obere Bogenteil des R bil-
det sich aus der oberen, der untere aus der mittleren 
Querhaste des E, die Schräghaste fällt unterhalb des Bo-
geneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.58/3 S1 [9,5 x 6,5 mm]  
 
1  A 192 As 8,1 11 3 3 - Nijmegen, K 79; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (i) 

7�1� � � A 5048 

 
Typ 61.59 

> 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.59/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 
wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere 
ist waagerecht; der obere Bogenteil des R bildet sich aus 
der oberen, der untere aus der mittleren Querhaste des E, 
die Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges nach 
unten ab. 
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Stempeleisen 61.59/1 S1 [9,5 x 6,5 mm] 
 
1  A Mm As 8,3 2 4 3 - Nijmegen, GN 

46a1; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � '�)� A 5479 

 
Stempeleisen 61.59/1 S2 [8,0 x 6,0(?) mm]; Karte CD 103 
 
1  A Mm As 7,6 2 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XVIII, 2 &�/� � � A 409 = K 636 

2  A Mm As 7,9 11 4 1 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2258, 4 

)���(� � � A 5719; CAESAR 
61.59/1 S2; CAE-
SAR 61.59/1 S2 

3  A Mm As 7,9 11 4 1 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2258, 4 

%���2� � � A 5719; CAESAR 
61.59/1 S2; CAE-
SAR 61.59/1 S2 

4  A Mm As 7,9 11 4 1 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2258, 4 

/���1� � � A 5719; CAESAR 
61.59/1 S2; CAE-
SAR 61.59/1 S2 

 
Typ 61.60 

4 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und R. 

   
Untertyp 61.60/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist nur an 

seinem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhas-
te des A ist waagerecht und kreuzt den linken Schenkel; 
der obere Bogen des R bildet sich aus einem Viertelkreis 
und der verlängerten Querhaste des A, die Schräghaste 
fehlt; in unmittelbarer Nähe des Bogens sitzt ein kleiner 
Strich. 

 
Stempeleisen 61.60/1 S1 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 192 As 8,2 5 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1247 2�)� � � A 26571 

 
1 Das Stempeleisen weist rechts und unterhalb des A je einen zum linken Rand auslaufenden kurzen 

Riß auf. 
 
Typ 61.61 

5 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und �. 

   

Untertyp 61.61/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C kreuzt an 
seinem unteren Ende den linken Schenkel des A und läuft 
bis zu dessen rechtem, um sich mit dem unteren Bogen 
des � zu verbinden; die Querhaste des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 61.61/1 S1 [10,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 196 As 11,2 4 3 1 - Oxford 

+�+� � � A 2093 

 
Typ 61.62 ( 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.62/1 = Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 
wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere 
ist waagerecht; die Längshaste des R geht vom linken 
Fuß des A senkrecht nach oben, sein untere Bogen bildet 
sich aus der mittleren Querhaste des E, der obere ist von 
der Längshaste getrennt; die Schräghaste fällt unterhalb 
des Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.62/1 S1 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 78 As 10,0 5 3 2 - Nijmegen, K 21; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

+�1� � � A 5033 

 
Typ 61.63 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.64 7 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 60.64/1 5 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft 
bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogenteil des R setzt am Schenkel des 
A an, der untere bildet sich aus der mittleren Querhaste 
des E, die Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges 
nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.64/1 S1 [9,5 x 7,0 mm]  
 
1  A Mm As 6,9 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24347 e3; 

Zedelius 1990, Nr. 

13 

5�*� � � A 4519 

 
Stempeleisen 61.64/1 S2 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As 14,9 7 3 3 - Nijmegen, K 

1830; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(i) 

� � ��+� A 50941 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten Rand in der Mitte ausgebrochen. Es wurde schräg aufgesetzt, so 

daß die linke Seite nur leicht eingeprägt ist. 
 
Stempeleisen 61.64/1 S3 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 193 As 8,7 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 33 Nr. 153 7�+� � � A 1882 = K 523 

 
Stempeleisen 61.64/1 S4 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,8 1 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.5429; 
Peter 1996a, Ins. 
22/29 

� � &�3� A 3563 

 
Stempeleisen 61.64/1 S5 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 8,6 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

146 

��(�
A 770 

 
Untertyp 61.64/2 = Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A ist waagerecht, der linke 
Schenkel läuft über den rechten hinaus; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft bis 
zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit 
dem rechten Schenkel des A identisch, die obere Quer-
haste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus dem 
oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waage-
recht; der obere Bogenteil des R setzt am Schenkel des A 
an, der untere bildet sich aus der mittleren Querhaste des 
E, die Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges 
nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.64/2 S1 [9,0 x 6,5 mm]  
 
1  A Mm As 7,5 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 80.91.15 
&�-� � � A 3980 

 
Stempeleisen 61.64/2 S2 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 74 

Anm. 
As 11,4 2 3 2 (123) Köln Köln; KJVFG 14, 

C, 6 ��1� � � A 374 = K 3305 

 
Untertyp 60.64/3 # Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A läuft schräg nach rechts 
oben; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unte-
rer Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die 
Längshaste des E ist mit dem rechten Schenkel des A 
identisch, die obere Querhaste geht schräg nach oben, die 
mittlere wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, 
die untere ist waagerecht; der obere Bogenteil des R setzt 
am Schenkel des A an, der untere bildet sich aus der mitt-
leren Querhaste des E, die Schräghaste fällt unterhalb des 
Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.64/3 S1 [8,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 186 As 8,6 9 4 0 - Münster, 4097 

Mz ��+� � � A 1238 

 
Typ 61.65 I 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.65/1 O Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem oberen und unteren Ende mit 
dem A verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; 
das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer 
Bogenteil läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 
wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere 
ist waagerecht; der obere Bogenteil des R setzt am 
Schenkel des A an, der untere bildet sich aus der mittle-
ren Querhaste des E, die Schräghaste fällt unterhalb des 
Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.65/1 S1 [8,0 x 6,5 mm]  
 
1  A 72 As 9,7 8 4 3 - Köln, 25,18 

-�,� � � A 474 = K 33751 
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1 Das Stempeleisen ist stark abgenutzt, die Ränder sind in Folge von Verschleiß gerundet. Der Ab-
nutzungs- und Erhaltungszustand der Münze tut das Übrige dazu. 

 
Typ 61.66 

	 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.67 

? 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.67/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem unteren Ende mit dem A verbunden, die Querhas-
te des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schen-
kel des A, sein unterer Bogenteil läuft bis zu dessen lin-
ken Schenkel; die Längshaste des E ist mit dem rechten 
Schenkel des A identisch, die obere Querhaste geht 
schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen Bo-
genteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der Bo-
gen des R ist geschlossen, der obere Bogenteil bildet sich 
aus der Querhaste des E, der mittlere aus dem oberen 
Bogenteil des S, die Schräghaste fällt unterhalb des Bo-
geneinzuges nach unten ab und weist an ihrem Ende eine 
nach außen gehende Serife auf. 

 
Stempeleisen 61.67/1 S1 [8,0 x 5,5 mm]  
 
1  A Mm As 8,9 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11040 e2 5�0� � � A 4371 

 
Untertyp 61.67/2 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft 
bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist 
mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der Bogen des R ist geschlossen, der obere Bo-
genteil bildet sich aus der Querhaste des E, der mittlere 
aus dem oberen Bogenteil des S, die Schräghaste fällt 
unterhalb des Bogeneinzuges nach unten ab und weist an 
ihrem Ende eine nach außen gehende Serife auf. 

 
Stempeleisen 61.67/2 S1 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 360 As 6,9 ? 4 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10226 e5 ��.� � � A 4393 

 
 
 
 
 
 
 

Typ 61.68 � 

 
 
 
 
 
 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 
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S und R. 
 
Typ 61.69 & 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.69/1 ; Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden, 
die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt den 
rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft nicht 
bis zu dessen linken Schenkel durch; die Längshaste des 
E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, die obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der obere Bogenteil des R setzt am Schenkel des 
A an, der untere bildet sich aus der mittleren Querhaste 
des E, die Schräghaste fällt unterhalb des Bogeneinzuges 
nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.69/1 S1 [10,0 x 6,0 mm] 
 
1  A Mm 

II 

As 7,3 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

152 (a); FMRN 

III 12001, 1241 

� � ;�3� A 5278 

 
Typ 61.70 1 

Viereckiger Stempel, darin die ligierten Buchstaben C, A, 
E, S, A und R. 

   

Untertyp 61.70/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil läuft 
nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
die obere Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere 
wird aus dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere 
ist waagerecht; der obere Bogenteil des R setzt am 
Schenkel des A an, der untere bildet sich aus der mittle-
ren Querhaste des E, die Schräghaste fällt unterhalb des 
Bogeneinzuges nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.70/1 S1 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 4,6h ? 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17166 e1 
��.� � � A 44691 

 
1 Das Stempeleisen ist stark abgenutzt sowie zwischen den Schenkeln des A und dessen Querhaste 

gefüllt. Es wurde bei der vorliegender Einstempelung leicht schräg aufgesetzt.  
 
 
 
 
 

Typ 61.71 �� 

 
 
 
 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 
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S und R. 
 
Typ 61.72 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.73 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.74 $ 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.74/1 9 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogenteil 
läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 
ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere wird aus 
dem oberen Bogenteil des S gebildet, die untere ist waa-
gerecht; der Bogen des R ist oben von der Querhaste des 
E getrennt und trifft unterhalb des S auf den rechten 
Schenkel des A, mit diesem zusammen bildet er eine 
Öse, die Schräghaste bildet sich als Verlängerung des S 
und fällt schräg nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.74/1 S1 [9,0+ x 6,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,5 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1935/ 1. 

9b � � +�+� A 56741 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, weshalb das C nur sehr schwach sichtbar ist. 

 
Typ 61.75 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.76 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.77 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.78 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.79 N 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.79/1 ? Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
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verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden, die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 
ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere bildet sich 
aus dem Bogen des R, die untere aus dem oberen Bogen-
teil des S heraus; der Bogen des R ist als geschlossener 
Viertelkreis gearbeitet und kreuzt die Querhaste des E; 
die Schräghaste ist unterhalb des Kreuzungspunktes als 
kurzer Strich angedeutet. 

 
Stempeleisen 61.79/1 S1 [9,0 x 6,0 mm]  
 
1  A 187 As - - 3 0 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) � � ��1� A 2272 

 
Stempeleisen 61.79/1 S2 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm As 7,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1522 � � ��+� A 2805 

 
Typ 61.80 

@ 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und S. 

   

Untertyp 61.80/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C an sei-
nem unteren Ende mit dem A verbunden; die Querhaste 
des A ist waagerecht; das S kreuzt den rechten Schenkel 
des A, sein unterer Bogen läuft bis zu dessen linken 
Schenkel, der obere Teil fällt als Viertelkreis gearbeitet 
nach unten ab. 

 
Stempeleisen 61.80/1 S1 
 
1  A 186 As - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 16 +�+� � � K 10979 

 
Typ 61.81 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und S. 

   

Untertyp 61.81/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner als das A und an seinem oberen und unteren 
Ende mit dem A verbunden; die Querhaste des A ist 
waagerecht; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, 
sein unterer Bogen läuft bis zu dessen linken Schenkel, 
der obere Teil fällt als Viertelkreis gearbeitet nach unten 
ab. 
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Stempeleisen 61.81/1 S1 [7,5 x 5,0 mm]; Karte CD 104 
 
1  A 74 As 8,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18155; 

Hanel 1995, A 61 � � .�3� A 4215 

2  A 192 As 10,8 7 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, (1934/36) 

2392 � � ��/� A 4347 

3  A Mm As 7,7 - 4 2 (293) Ercheu, 
Montdidier 

Giard, BN I 1976, 
33 Pl. C,4 -_P�0� � � K 286; IMPAVC 

113.47/1 S22; TIB-
AVC 196.17/4 S1 

 
Stempeleisen 61.81/1 S2 [6,5 x 5,0 mm]  
 
1  A-T As 7,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/073; FMRN 
III 12001, 4214 

7�1� � � A 5200 

 
Stempeleisen 61.81/1 S3 
 
1  A 186 As - - 4 3 (120) Neuss Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 999 = 
Chantraine 1968, 
Nr. 673 

)��(� � � K 11043; über/unter 
CAESAR 61 

 
Typ 61.82 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.83 

 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.84 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.85 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.85/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft bis 
zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit 
dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere Quer-
haste ist waagerecht, seine mittlere bildet der obere Bo-
genteil des S, die untere ist waagerecht; die Längshaste 
des R entwickelt sich aus dem Bogen des S, in dessen 
Verlängerung die Schräghaste ansetzt und winkelig nach 
unten abknickt; über dem Knick ist der Bogen des R als 
Kreis wiedergegeben. 
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Stempeleisen 61.85/1 S1 [9,0 x 7,5 mm] 
 
1  A 193 As 8,4 10 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

322/052; FMRN 

III 12001, 1432 

+�+� � � A 4936 

 
Stempeleisen 61.85/1 S2 [8,5 x 6,5 mm]; Karte CD 105 
 
1  A Mm As 10,2 1 4 1 (123) Köln Köln; E 4830 Obj. 

0 58/24/05/ 01 9�2� � � A 614 

2  A 193 As 9,7 5 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1197, 22  �+� � � A 160 

 
Typ 61.86 4 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.86/1 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft 
nicht bis zu dessen linken Schenkel durch; die Längs-
haste des E ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, 
seine obere Querhaste ist schräg, seine mittlere bildet der 
obere Bogenteil des S, die untere ist waagerecht; die 
Längshaste des R entwickelt sich aus dem Bogen des S, 
in dessen Verlängerung die Schräghaste ansetzt und win-
kelig nach unten abknickt; über dem Knick ist der Bogen 
des R als Kreis wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 61.86/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 193 As 9,2 4 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1041; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � ,�0� A 5497 = K 695 

 
Typ 61.87 M 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.87/1 < Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und an seinem unteren Ende mit dem A ver-
bunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S kreuzt 
den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen läuft bis 
zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E ist mit 
dem rechten Schenkel des A identisch, seine Querhasten 
sind waagerecht, die mittlere geht bis zur Schräghaste des 
R; die Längshaste des R entwickelt sich aus dem Bogen 
des S, in dessen Verlängerung die Schräghaste ansetzt 
und nach unten fällt, der Bogen des R ist als Kreis wie-
dergegeben. 
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Stempeleisen 61.87/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As 6,9 10 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Diusburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 199 � � )�0� A 1484 = K 363; Vs. 

TIBAVC 196, TIB-
IM 210 oder TIB-
IMP 211 

 
Typ 61.88 


 
Heraldische Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, 
E, S und R. 

 
Typ 61.89 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.90 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, S, 
und R. 

   

Untertyp 61.90/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das C ist an 
seinem oberen und unteren Ende mit dem A verbunden; 
die Querhaste des A ist waagerecht; am rechten Schenkel 
findet sich eine nach außen gehende Serife; der Bogen 
des R ist geöffnet und als Viertelkreis wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 61.90/1 S1 [9,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 196 As 8,9 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26261 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

38 

/��+� � � A 45561; CAESAR 

61.46/2 S7 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten unteren Ecke beschädigt. 

 
Typ 61.91 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.92 � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.92/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner als das A und an seinem oberen und unteren 
Ende mit dem A verbunden, die Querhaste des A ist waa-
gerecht; das S kreuzt den rechten Schenkel des A, sein 
unterer Bogenteil läuft nicht bis zu dessen linken Schen-
kel durch; die Längshaste des E ist mit dem rechten 
Schenkel des A identisch, die obere Querhaste geht 
schräg nach oben, die mittlere wird aus dem oberen Bo-
genteil des S gebildet, die untere ist waagerecht; der obe-
re Bogenteil des R setzt am Schenkel des A an und weist 
an der Biegung einen nach links geöffneten Halbkreis 
auf, der untere Bogenteil bildet sich aus der mittleren 
Querhaste des E, die Schräghaste fällt unterhalb des Bo-
geneinzuges nach unten ab. 
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Stempeleisen 61.92/1 S1 [10,0 x 6,5 mm] 
 
1  A 74 As 9,9 4 8 4 (048) Nijmegen Nijmegen, CC 

281; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ii) 

� � 7�.� A 5140 

 
Stempeleisen 61.92/1 S2 
 
1  A 192 As 10,4 10 3 2 (083) bei Na-

mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 30 � � 1�(� K 11020 

 
Typ 61.93 8 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.93/1 7 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 
ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere bildet der 
Bogen des S, die untere ist waagerecht; das R ist als nach 
oben offenes Halbrund unter dem oberen Bogen des S 
angedeutet. 

 
Stempeleisen 61.93/1 S1 [9,5 x 6,0 mm]  
 
1  A 186 As 9,3 5 3 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1028 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VII,2 

� � ��2� A 2498 = K 2481 

 
Stempeleisen 61.93/1 S2 [8,0 x 6,0 mm]  
 
1  A Mm 

II 

As 9,2 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

290/016; FMRN 

III 12001, 1146 

� � ��.� A 4853 

 
Typ 61.94 J 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

   

Untertyp 61.94/1 � 
 
 
 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner, nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben und nur an seinem unteren Ende mit dem A 
verbunden; die Querhaste des A ist waagerecht; das S 
kreuzt den rechten Schenkel des A, sein unterer Bogen 
läuft bis zu dessen linken Schenkel; die Längshaste des E 
ist mit dem rechten Schenkel des A identisch, seine obere 
Querhaste geht schräg nach oben, die mittlere bildet der 
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Bogen des S, die untere ist waagerecht; der Bogen des R 
ist in der Verlängerung des S als einfache Windung an-
gedeutet. 

 
Stempeleisen 61.94/1 S1 [11,0 x 7,0 mm]  
 
1  A 192 As 9,4 5 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

601 ��/� � � A 2099 

 
Typ 61.95 

& 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
und X. 

 
Typ 61.96 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A, E, 
S und R. 

 
Typ 61.97 

$ 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und R. 

 
Typ 61.98 

= 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, A 
und R. 

   

Untertyp 61.98/1 $ Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das R 
ist kleiner nach oben zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, seine Längshaste fehlt; das C ist nur unten 
mit dem A verbunden, dessen Querhaste waagerecht ist. 

 
Stempeleisen 61.98/1 S1 [8,0 x 5,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,5 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 32945 mz1 0�)� � � A 4572 

 
Typ 61.99 

> 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, A und R. 

   

Untertyp 61.99/1 ( Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner als das A; die Querhaste des A verläuft schräg 
nach rechts unten; vom R ist nur ein Viertelkreis gearbei-
tet, die Schräghaste fehlt. 

 
Stempeleisen 61.99/1 S1 [6,5 x 4,5 mm]  
 
1  A 187 As 10,3 10 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 39; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

��.� � � A 5472 

 
61.100 Imitation 
 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

61.36/1 oder 61.37/1 
,   

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
316 

1  A 192 As 8,4 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1246 � � 1�+� A 2656 

 
61.36/1-2 oder 
61.37/1-2 


, �, , � 

 
1  A 72 As 5,1h 11 3 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26692 e1 � � ��1� A 4115 

2  A Mm As 7,7 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 25300 e4; 
Zedelius 1988, Nr. 
25 

� � ��+� A 4509 

 
61.36/1 oder 61.43/2 �, &  

 
1  A Mm As 9,1 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 163 )�3� � � A 1905 

2  A 189 As 8,9 2 4 3 (125) Köln, 
Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 
1010 21, 1, 19 � � *�)� A 438 

3  A 195/ 
196 

As 10,1 7 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30971 � � ��,� A 

4  A Mm As 7,2 4 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089 140 � � 5�0� A 749 

5  A 196 As 10,0 7 3 1 - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 730  �´s�.� � � BN 1; über/unter 

IMPAVC 113.47/1 
S9 

6  A Mm As 7,1 5 4 3 - Nijmegen, K 1841; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (vii) 

-À�0� � � A 5098; über TIB-
AVC 196.17/1 S4 

 
61.36/1, 61.43/2 oder 
61.54/2 

�, &,   

 
1  A Mm As 7,7 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 238 ��)� � � A 1651 

2  A 192 As 10,0 9 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1010 3, 2 /�0� � � A 356 

3  A-T As 9,0 6 3 3 - Neuss, 560 
��3� � � A 521/2 

4  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 113 
=�(� � � A 1924 

5  A-T As - - 0 4 - Vechten (CC-
HCR, Oxford) >�*� � � A 2301 

6  A 196 
imit. 

As 8,8 11 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 130 Nr. 737 H�)� � � K 63; Herz 4.1/1 S1 

 
61.37/2 oder 61.46/2 �, * 
 
1  A 72 As 10,0 ? 0 4 (123) Köln 

{GF} 
Köln; FMRD VI 
1007 4,7, 1 � � ��2� A 373 

 
61.37/2, 61.46/2 oder 
61.55/1 

�, *, C 
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1  A Mm As 7,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10770 e1 ) 3~�(� � � A 4375; IMP 

107.6/1 S1 Un-
kenntlich 252.2; Rs. 
IMPAVC 113.44/1 
S5 

2  A 189 As 8,9 3 3 3 - Neuss 
� � 3�/� A 558 

 
61.43/1 oder 61.58/1 %, #  

 
1  A 195 As 9,3 3 4 3 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 
Köln; FMRD VI 
1010 21, 1, 25 ��/� � � A 439 

 
61.43/2 oder 61.46/2 &, *  
 
1  A 78 As 10,1 4 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, K 93; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

/�3� � � A 5052 

2  A-T As 5,3 ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 21101 e3 +�1� � � A 4537 

3  A 186 As 9,4 12 2 1 - Wien, 34 (CC-
HCR, Oxford) � � ��1� A 2370 

4  A 186 As 10,2 6 3 3 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3780 5�*� � � K 126001 

 
61.43/2, 61.46/2 oder 
61.47/2 

&, *, 	 

 
1  A 187 As 8,0 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
424/154; FMRN 
III 12001, 1372 

4�*� � � A 5443 

2  A 370 As 8,1 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 23785; 
Grant 1953, 38 Pl. 
20,2 = Grant 1954, 
124 Pl. 20,2 und 7 

%Ç�,� � � A 4104; über/unter 
TIB 193.1/1 S16; 
AVC 54.17/1 S20; 
Rs. CAESAR 
61.46/2 S1 

3  A 192 As 11,3 4 3 2 (140) Bonn Bonn, 5565 
/�3� � � A 4127 

4  A 190 As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1201 9�)� � � A 142; Rs. CAESAR 

61.54/4 S1A 
5  A-T As 7,5 - 5 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

747 / "�1�   K 11038; Unkennt-
lich 252.2 

 
61.43/2 oder 61.47/2 &, 	 
 
1  A 360 

Typ 
As 8,4 7 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
377/117; FMRN 
III 12001, 2265 

� � ��.� A 5178 

2  A 196 As 10,7 3 3 2 - New York, 1953. 
171.377 ©��+� � � A 2225 = ANS 18; 

TIB 193.22/1 S9; Rs. 
CAESAR 61.36/1 
S34 

3  A Mm 
IV 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 34 

Nur Ver-
größer-
ung ab-
gebildet 

� K 12354/2 

 

61.43/2 oder 61.54/2 &,    
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1  A 186 As 6,1 4 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
391/036; FMRN 
III 12001, 1361 

4�-� � � A 5298 

 
61.43/2 oder 61.58/2 &, $  

 
1  A Mm 

II 
As 9,2 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
397/147; FMRN 
III 12001, 1262 

� � 7�+� A 5351 

2  A Mm As 6,6 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

+�.� � � A 1476/2 

3  A 192 As 7,0 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 192 *�/� � � A 1869 = K 387 

4  A 192 As - - 4 0 (123) Köln Köln; KJVFG 29, 
B IX, 4  $��-� � � A 3; Rad 25.1/1 S1; 

Rs. XVI 247.1/1 S1 
5  A 186 As 8,5 5 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 66 3�)� � � A 140 

6  A 192 As 8,0 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1248 ��.� � � A 2658 

7  A Mm As 8,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
227.10 �a�(� � � A 3991; AVC 54 

8  A Mm As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 
+�1� � � A 2258 

9  A-T As 7,1 7 4 2 - Neuss, 554 
-�)� � � A 519/2 

10  A Mm 
IV 

As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
N 1 3204/C3, 27 = 
Nuber 1988, CI3, 
27 

� � /��+� K 11204; CAESAR 
61; Vs. IMPAVC 
113.8/1 S6; TIBIM 
210 

 
61.45/1, 61.47/2 oder 
61.59/1 

�, 	, 1 

 
1  A Mm As 7,1 ? 0 4 (028) Vechten Utrecht, f 1088/2. 

30 � � 5�)� A 5689 

2  A-T As 4,3 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19290; 
Hanel 1995, A 82 � � 8�/� A 4220 

3  A Mm As 7,8 4 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 217 ��.� � � A 1621 

4  A Mm 
IV 

As 5,21 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 34 Nr. 159 ;�3� � � A 1913 = K 500 

5  A Mm As 5,1 3 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 34 Nr. 166 � � 2�-� A 1912 = K 501 

6  A Mm As 4,9 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1959.6569; 
Peter 1996a, Ins. 
30/81 

1�+� � � A 3476 

7  A-T As h ? 0 4 - Neuss, K1 112 
� � ��(� A 1923 

 
1 Die Münze ist in drei Teile gebrochen und war ursprünglich schwerer. 

 
61.46/2 oder 61.58/2 *, 
  

 
1  A As 2,9h ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 144 ��(� � � A 766 

 
61.47/2 oder 61.59/1 	, �  
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1  A 360 
Typ 

As 8,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
435/012; FMRN 
III 12001, 2373 

��(�
A 5583 

2  A Mm As 9,1 5 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10990 e3 7�1� � � A 4372 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

61 
8, ?, 6, 9, �, /, 7, ",  , 

�, 8, 6, <, 0, �, :, ;, #, 3, , �, 

!, ", �, <, �, �, �, �, ", !, �, 

�, ,, �, :, ;, %, �, �, �, �, �, 

9, �, K, 3, H, -, 6,  , �, %, ., 

�, �, , <, ', �, 2, >, 4, 5, (, 

�, 7, I, 	, ?, �, &, 1, ��, �, �, 

$, �, �, �, �, N, @, �, �, 2, 

, �, �, 4, M, 
, �, �, �, �, 8, 

J, &, �, $, =, > 
 
1  A-T As 3,4 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1920/3 

12e 5�0� � � A 5676 

2  A Mm As 5,2 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 
154 '�)� � � A 5681 

3  A 186 As 10,0 2 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 38; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

4�0� � � A 5471 

4  A 186 As 9,8 10 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1964.8. 
5; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(ii) = FMRN III 
12023, 71 

� � ��/� A 5105 

5  A 189 As 7,7 4 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987.9. 
367; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(iii) 

/�-� � � A 5132 

6  A 192 As 8,8 2 4 1 (048) Nijmegen Nijmegen, GNR 
51a; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

3�)� � � A 5142 

7  A 192 As 3,0h ? 0 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 
1973.7.36; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
311/28 (i) = 
FMRN III 12023, 
70 

A�*� � � A 5112 

8  A Mm As 9,2 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 
1970.8.9; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
311/28 (ii) 

��
- 

� � A 5106 
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9  A Mm As 7,1 7 4 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1986. 
5.2 770; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
319/28 (iv) 

+�+� � � A 5126; Rs. CAE-
SAR 61.47/2 S10 

10  A Mm As 7,1 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1073; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

6�2� � � A 5502 

11  A 360 As 8,2 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/204 
(a); FMRN III 
12001, 1784 

+�+� � � A 5210 

12  A 360 As 7,7 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
258/006; FMRN 
III 12001, 1134 

+�1� � � A 4775 

13  A 360 As 4,4h 8 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/049; FMRN 
III 12001, 1688 

Q�2� � � A 4945 

14  A 360 
Typ 

As 9,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 379/027 
(j); FMRN III 
12001, 2275 

� � ��.� A 5216 

15  A 360 
Typ 

As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
426/015; FMRN 
III 12001, 2358 

� � ��1� A 5455 

16  A 360 
Typ 

As 7,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
384/024; FMRN 
III 12001, 2290 

��(�
A 5267 

17  A 360 
Typ 

As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 298/007 
(b); FMRN III 
12001, 2203 

��3�
A 4895 

18  A 360 
Typ 

As 6,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
266/013; FMRN 
III 12001, 2180 

,�,� � � A 4810 

19  A 360 
Typ 

As 5,1 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/003; FMRN 
III 12001, 2246 

3�)� � � A 5154 

20  A 360 
Typ 

As 4,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
305/018; FMRN 
III 12001, 2210 

>�-� � � A 4907 

21  A 360 
Typ 

As 4,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
443/018; FMRN 
III 12001, 2388 

��)� � � A 5613 

22  A 360 
Typ 

As 4,8h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
439/031; FMRN 
III 12001, 2376 

)�.� � � A 5588 

23  A 360 
Typ 

As 3,9h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/057 
(b); FMRN III 
12001, 2272 

��+
1�

� � A 5198 

24  A 364 
Typ 

As 7,7 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/118; FMRN 
III 12001, 2466 

5�0� � � A 5348 

25  A 74 
Anm. 

As 8,8 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
425/043; FMRN 
III 12001, 1344 

��(� � � A 5445 

26  A 74/ 
74 
Anm. 

As 8,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
395/047; FMRN 
III 12001, 1337 

'�/� � � A 5315 

27  A 78 As 7,6 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/067; FMRN 
III 12001, 1114 

'�)� � � A 4947 

28  A 78 As 7,5 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 269/025 
(b); FMRN III 
12001, 1113 

��)� � � A 4826 
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29 x
x 

A 186 As 9,5 7 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
289/001; FMRN 
III 12001, 1357 

� � #y�+� A 4847; CAESAR 
61.54/2 S15 

30  A 186 As 4,9 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/059; FMRN 
III 12001, 1359 

��3� � � A 5157 

31  A 186 
Typ 

As 7,8 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/022; FMRN 
III 12001, 1386 

� � ��*� A 5325 

32  A 189 As 9,1 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 333/033 
(a); FMRN III 
12001, 1398 

+�1� � � A 5008 

33  A 189 As 9,0 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/186; FMRN 
III 12001, 1404 

-�)� � � A 5342 

34  A 189 As 8,5 9 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/055 
(a); FMRN III 
12001, 1401 

� � %�.� A 5172 

35  A 189 As 6,7 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
438/021; FMRN 
III 12001, 1406 

��)� � � A 5584 

36  A 189 As 5,8 8 0 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/157; FMRN 
III 12001, 1399 

� � ��(� A 4979/2 

37  A 190 As 9,5 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
288/017; FMRN 
III 12001, 1409 

��.� � � A 4846 

38  A 190 As 6,4 ? 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
306/134; FMRN 
III 12001, 1411 

� � &�/� A 4925 

39  A 192 As 6,8 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
419/103; FMRN 
III 12001, 1424 

;�3� � � A 5429 

40  A 196 As 8,4 6 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/013; FMRN 
III 12001, 1437 

� � )�0� A 5324 

41  A Mm 
II 

As 9,4 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 394/ 
166 (b); FMRN III 
12001, 1253 


�1� � � A 5310 

42  A Mm 
II 

As 8,7 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
384/043; FMRN 
III 12001, 1237 

+�+� � � A 5271 

43  A Mm 
II 

As 8,6 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/055 
(b); FMRN III 
12001, 1216 

��3� � � A 5171 

44  A Mm 
II 

As 8,6 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/063; FMRN 
III 12001, 1228 

��)� � � A 5199 

45  A Mm 
II 

As 8,5 5 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 361/071 
(c); FMRN III 
12001, 1198 

� � 8�3� A 4991 

46  A Mm 
II 

As 8,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/023; FMRN 
III 12001, 1148 

4�0� � � A 4856 

47  A Mm 
II 

As 8,0 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
405/069; FMRN 
III 12001, 1276 

��0� � � A 5373 

48  A Mm 
II 

As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/052; FMRN 
III 12001, 1205 

��. � � A 5156 

49  A Mm 
II 

As 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/020; FMRN 
III 12001, 1147 

� � 2�3� A 4855 
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50  A Mm 
II 

As 7,5 6 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/051; FMRN 
III 12001, 1175 

7�+� � � A 5012 

51  A Mm 
II 

As 7,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/017; FMRN 
III 12001, 1214 

��3� � � A 5168 

52  A Mm 
II 

As 7,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
395/064; FMRN 
III 12001, 1255 

� � 2�,� A 5319 

53  A Mm 
II 

As 7,0 11 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 405/001 
(j); FMRN III 
12001, 1274 

� � %�(� A 5368 

54  A Mm 
II 

As 6,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
400/007; FMRN 
III 12001, 1266 

+�1� � � A 5354 

55  A Mm 
II 

As 6,8 1 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
407/151; FMRN 
III 12001, 1279 

7�+� � � A 5378 

56  A Mm 
II 

As 6,8 11 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/057; FMRN 
III 12001, 1176 

� � 2�)� A 5015 

57  A Mm 
II 

As 6,7 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/112; FMRN 
III 12001, 1178 

��(� � � A 4949 

58  A Mm 
II 

As 6,6 9 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
306/078; FMRN 
III 12001, 1166 

7�1� � � A 4923 

59  A Mm 
II 

As 6,5 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
355/071; FMRN 
III 12001, 1188 

&�3� � � A 4971 

60  A Mm 
II 

As 6,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/002; FMRN 
III 12001, 1287 

� � ��2� A 5403 

61  A Mm As 6,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 379/009 
(c); FMRN III 
12001, 1229 

8�0� � � A 5213 

62  A As 6,6 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/053; FMRN 
III 12001, 2634 

��-�
A 5304 

63  A As 4,9 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/361; FMRN 
III 12001, 2651 

��+� � � A 4959 

64  A As 2,0h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
261/033; FMRN 
III 12001, 2631 

+�-� � � A 4798 

65  A-T As 7,0 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
294/003; FMRN 
III 12001, 3835 

��(�
A 4879 

66  A-T As 6,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 428/001 
(j); FMRN III 
12001, 4094 

� � ��
- A 5555 

67  A-T As 6,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
417/004; FMRN 
III 12001, 4247 

/�3� � � A 5421 

68  A-T As 6,1 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
427/195; FMRN 
III 12001, 4088 

��(�
A 5554 

69  A-T As 5,8 ? 5 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
393/012; FMRN 
III 12001, 4225 

� � ��-� A 5300 

70  A-T As 5,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
290/010; FMRN 
III 12001, 3829 

1�.� � � A 4852  
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71  A-T As 5,6 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/033; FMRN 
III 12001, 4209 

'�/� � � A 4943 

72  A-T As 5,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
409/039; FMRN 
III 12001, 4034 

� 9�(� � � A 5392; Unkenntlich 
252.2 

73  A-T As 2,6h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/122; FMRN 
III 12001, 4231 

��+� � � A 5349 

74  A Mm As 3,0h ? 3 3 (050) Ewijk Nijmegen, 1987.9. 
5; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

)�(� � � A 5128 

75  A Mm As 9,6 ? 4 2 (054) Lith Nijmegen, 1983.8. 
3; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

&�)� � � A 5122 

76  A 189 As 8,9 7 3 3 (114) Xanten Bonn, 66,30 
��-� � � A 4621 

77  A 360 As 8,0 ? 4 4 (115) Vetera I Bonn, 21552; 
Hanel 1995, A 96 5�0� � � A 4229 

78  A 69 
Typ 

As 9,2 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21547 
��(� � � A 4251 

79  A 72 
Typ 

As 8,8 7 4 2 (115) Vetera I Bonn, 90.0615 
/�3� � � A 4587 

80  A 187 As 9,3 5 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21570; 
Hanel 1995, A 71 3�/� � � A 4256 

81  A 189 As 8,9 10 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21571 
��(� � � A 4257 

82  A 189 As 9,2 7 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21558; 
Hanel 1995, A 70 /�-� � � A 4254 

83  A 189 As 9,1 11 3 3 (115) Vetera I Bonn, 33718 
��(� � � A 4275 

84  A 190 As 11,1 1 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21550; 
Hanel 1995, A 68 /�3� � � A 4252 

85  A 192 As 8,9 4 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21545; 
Hanel 1995, A 65 1�+� � � A 4250 

86  A Mm As 9,4 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 25325; 
Hanel 1995, A 113 
= Hagen 1923, 153 

5�*� � � A 4263 

87  A Mm As 9,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21556; 
Hanel 1995, A 100 7�+� � � A 4233 

88  A Mm As 8,4 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21567; 
Hanel 1995, A 108 7�+� � � A 4240 

89  A Mm As 8,0 7 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21562 
� � 1�(� A 4236 

90  A Mm As 7,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21566; 
Hanel 1995, A 107 8�0� � � A 4239 

91  A Mm As 6,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21564; 
Hanel 1995, A 105 ��2�

A 4237 

92  A Mm As 6,3 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21554; 
Hanel 1995, A 98 3�/� � � A 4231 

93  A Mm As 5,8 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21175 b; 
Hanel 1995, A 91 3�)� � � A 4226/2 

94  A Mm As 4,9 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21565; 
Hanel 1995, A 106 ,�*� � � A 4238 

95  A As 4,1 ? 4 4 (115) Vetera I Bonn, 19292; 
Hanel 1995, A 84 ��(�

A 4221 

96  A-T As 3,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18917; 
Hanel 1995, A 364 � � +�(� A 4443 

97  A-T As 10,5 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21572; 
Hanel 1995, A 392 «�+� � � A 4258 

98  A 360 As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17725 e1 � � %�(� A 4456 
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99  A 360 
Typ 

As 8,4 5 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10226 e8 � � ��2� A 4392 

100  A 63 As 8,6 7 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 24827 e2; 
Zedelius 1988, Nr. 
21 

+�+� � � A 4515 

101  A 72 As 9,1 4 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10267 e2 2�/� � � A 4390 

102  A 189 As 5,3 ? 4 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32907 mz1 /�-� � � A 4573 

103  A 192 As 6,9 11 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32653 mz1 +�+� � � A 4130 

104  A 197  As 8,0 10 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 25757 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
37 

'R�3� � � A 4507; über/unter 
IMPAVC 113.49/1 
S1; Rs. CAESAR 
61.17/1 S1  

105  A Mm As 9,6 5 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10276 e2 ��+� � � A 4388 

106  A Mm As 9,4 11 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10296 e10 � � ��3� A 4380 

107  A Mm As 8,9 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 25815 e3; 
Zedelius 1988, Nr. 
27 

8�)� � � A 4503 

108  A Mm As 8,8 11 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 23096 e1 1�(� � � A 4524 

109  A Mm As 8,5 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 2962 
� � 3�/� A 4414 

110  A Mm As 8,4 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14725 e1 � � 1�(� A 4486 

111  A Mm As 8,4 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15346 e1 ��.� � � A 4477 

112  A Mm As 8,4 4 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33753 mz1 ��

- 
� � A 4566 

113  A Mm As 8,3 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 23224 e1 +�+� � � A 4522 

114  A Mm As 8,3 1 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 8085 b � � 2�-� A 4401 

115  A Mm As 8,2 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 38093 mz1 3�)� � � A 4562 

116  A Mm As 8,2 8 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18495 e1 � � 3�)� A 4445 

117  A Mm As 7,8 5 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 2357 
� � ��3� A 4351 

118  A Mm As 7,5 4 3 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 25815 e2; 
Zedelius 1988, Nr. 
28 

2�-� � � A 4504 

119  A Mm As 7,3 ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18276 e1 7�1� � � A 4449 

120  A Mm As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14727 e1 � � ��)� A 4484 

121  A Mm As 7,0 ? 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14865 7�1� � � A 4482 

122  A Mm As 7,0 11 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15059 e1 ��3�

A 4481 

123  A Mm As 6,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18434 e1 � � ��(� A 4447 

124  A Mm As 6,2 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32816 mz 2 � � ��3� A 4576 

125  A Mm As 6,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 21046 e7 1�(� � � A 4536 



 Einzelstücknachweis  

 

 

325 

126  A Mm As 5,3 11 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 13503 e1 ��)� � � A 4492 

127  A Mm As 4,5 2 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11104 e 20 2�-� � � A 4367 

128  A Mm As 4,4 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14296 e8 � � 3�)� A 4489 

129  A Mm As 5,5h ? 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17480 e1 ��)� � � A 4461 

130  A Mm As 4,8h ? 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26142 e2 ��,� � � A 4558 

131  A-T As 5,8 ? 5 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11078 e1 ��(� � � A 4369 

132  A-T As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 1910 
��3� � � A 4418 

133  A-T As 3,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12200 e5 2�3� � � A 4428 

134  A-T As 6,4 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11542 e6 ��(� � � A 4442 

135  A-T As 8,4 2 4 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17321 e1 � � ��3� A 4466 

136  A-T As 8,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 13522 e3 � � ��( A 4491 

137  A-T As 6,3 ? 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11562 e9 '�)� � � A 4440 

138  A-T As 5,0h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12536 e1 )�(� A 4495 

139  A-T 
imit. 

As 5,7 ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 6245b 
��-� � � A 4409 

140  A 360 As 2,6 ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, XXVI 
1974/75 ��-�

A 1496 

141  A 187 As 8,2 11 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, A 79/37 ���(� � � A 1487; PRO 

147.1/4, 147.1/7 
oder 147.1/10  

142  A Mm As 12,2 8 3 3 (119) Asci-

burgium 
Bonn, 56,710 f; 
Hagen 1965, 296 � � +�1� A 4609 

143  A Mm As 7,8 12 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

3�)� � � A 1649 

144  A Mm As 4,6 ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, 5470a 

� � ��.� A 1543 

145  A-T As 3,1h ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg )�(� � � A 1523; Rs. Un-

kenntlich 252.2 
146  A 360 

Typ 
As 5,7  ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 362 � � ��,� A 1535  

147  A Mm As 7,8  1 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 33 Nr. 146 � � &�-� A 1503 = K 530 

148  A 360 As 4,8h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 160 ��-� � � A 1592 

149  A 187 As 8,1 6 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 183 ��)� � � A 1605 

150  A 189 As 8,7 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisbug; Gorecki 
1981, 51 Nr. 186 � � %�.� A 1498 

151  A 193 As 7,9 5 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 205 ���0� � � A 16291; CAESAR 

61.58/2 S1 
152  A Mm As 7,8 1 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 236 +�1� � � A 19012 

153  A Mm As 5,8 10 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 250 ��)� � � A 1504 

154  A 219 As 7,5 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 257 ��+� � � A 1581 

155  A-T As 3,0h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Diusburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 708 )�(� � � A 1845 

156  16 v.-
14 n. 

As 8,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 669 %�(� � � A 1526 = K 546 
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157  16 v.- 
22 n. 

As 7,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 61 Nr. 799 � � ��+� A 1897 

158  16 v.-
22 n. 

As 6,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 73 Nr. 1078 � � ��1� A 1640 

159  A 187 As 9,0 11 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/14 
� � ��0� A 4658 

160  A 189 As 4,7f ? 0 0 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1033 C� � � A 5791; über/unter 

IMPAVC 113; Rs. 3 
161  A 192 As 7,9 12 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1064 ��)� � � A 5800 

162  A Mm 
IV 

As 8,2 1 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1140 	�+� � � A 5798 

163  A Mm As 8,9 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1259 2 Q�)� � � A 58014; über/unter 

TIBIM 210 
164  A Mm As 8,0 10 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1228 ��(� � � A 5804 

165  A Mm As 3,3h ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1260 B�

A 5802; über/unter 
CAESAR 61 

166  A Mm As 3,3h ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1260 C�

A 5802; über/unter 
CAESAR 61 

167  A 219/ 
220 

As 10,0 7 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2851 8�*� � � A 5799 

168  16 v.-
22 n. 

As 4,1 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3705 � � � $�)� A 5794; Unkenntlich 

252.2 
169  S. 

95,2 
As 7,1 2 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2498 = 
Giard, BN I 1976, 
31 

� � 7�+� A 5796 

170  S. 
95,2 

As 5,9 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2502 = 
Giard, BN I 1976, 
31 

2�/� � � A 5797 

171  A Mm As 6,0 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1003 1a, 4 1�+� � � A 609; Rs. Unkennt-

lich 252.2 
172  A 189 As 8,0 11 0 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VII, 2 1�1� � � A 339 

173  A Mm As 6,4 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1007 10, 1 /�/� � � A 429 

174  A 186/ 
187 

As 10,0 ? 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B VI, 87 ��+� � � A 350 

175  A As 5,1h ? 4 3 (123) Köln Köln, 27,5007a ��1� � � A 434 

176  A 192 As 9,3 8 0 4 (123) Köln Köln, Fz 04760 
��)� � � A 602 

177  A As 5,5h ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1008 13, 1 ��*� � � A 433; Rs. Unkennt-

lich 252.2 
178  A As 6,0 ? 4 3 (128) Warburg, 

Gaulskopf 
Münster Ìz�2� � � A 1243; VAR 227 

179  A Mm As 8,8 ? 4 2 (138) Nörvenich Bonn, 90.0364 
8�0� � � A 4582 

180  A 187 As 7,2 6 3 3 (140) Bonn Bonn, 50,219 
2�/� � � A 4601 

181  A 190 As 10,7 5 4 2 (140) Bonn Bonn, 51,10; 
Hagen 1955/1956, 
Nr. 4 

6�2� � � A 4605 

182  A-T As 6,1g ? 0 4 (140) Bonn Bonn, 18219 
��

- 
� � A 4246 

183  A 69 As - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30410 ��,� � � A 

184  A 186 As - 1 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32746 � � 	�1� A 

185  A 189 As - - 2 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
31101 � � 	�1� A 

186  A 192 As - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29129 � � ��-� A 
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187  A 197 As 10,1 5 4 1 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
26867 2�)� � � A 

188  A Mm 
II 

As - 10 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
23459 $�)� � � A 

189  A Mm As - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
21807 �Ç�.� � � A; IMPAVC 

113.34/1 S9 
190  A Mm As - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
30425 � � ��,� A 

191  A Mm  As h ? 0 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32935 � � '�1� A 

192  A Mm  As v ? 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
24629 � � l�)� A 

193  A Mm 
II 

As 8,0 1 4 2 (165) Kastell 
Zugmantel 

Saalburg; FMRD 
V 1218, 11 � � ��+� A 5738; Vs. IMP-

AVC 113.47/1 S9; 
TIB 193.10/1 

194  A Mm As 10,2 ? 4 3 (170) Mainz Mainz 
+�+� � (� A 101 

195  A 360 As 9,4 - 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 33 � � 8�-� A 184 

196  A 193 As 9,0 10 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1864 
+�1� � � A 788 

197  A Mm As 5,6 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 148 � � ��( A 781 

198  A 220 As 9,1 11 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 270 � � %�(� A 7675 

199  A 360 
Typ 

As 6,6  3 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 189 � � ��3� A 769 

200  S. 
96,8 

Dp 5,5 7 4 4 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 6 5�/� � � A 5744 

201  A 78 As 8,2 6 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970. 7004; 
Peter 1996a, Ins. 
22/27 

2�3� � � A 3565 

202  A Mm As 10,4 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1977. 
17978 7�(� � � A 3600 

203  A Mm As 7,5 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963. 2710; 
Peter 1996a, Reg. 
5C/45 

3�/� � � A 3441 

204  A As 3,5h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969. 4402; 
Peter 1996a, Ins. 
45/16 

)�(� � � A 3551 

205  A 360 As 5,6 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2155 7�1� � � A 3134 

206  A 74 
Anm. 

As 7,5 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 879 3�)� � � A 3072 

207  A 193 As 7,4 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1324 3�)� � � A 2739 

208  A Mm As 9,0 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1525 � � 3�)� A 2808; Vs. CAE-

SAR 61.47/2 S12 
209  A 360 As 8,9 8 4 2 - London 

��*� � � BM 59; Rs. Un-
kenntlich 252.2; 
Unkenntlich 252.2 

210  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 42 �x�(� � � A 1129; CAESAR 
61 

211  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 42 �¶�(� � � A 1129; CAESAR 
61 

212  A 78 As 7,5 ? 4 4 - Köln, 23,283 
��-� � � A 476 

213  A 186 As 11,2 5 3 2 - Nijmegen, K 67; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

��1� � � A 5041 

214  A 187 As 9,5 7 4 3 - Bonn 
+�+� � � A 4124 
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215  A 189 As 9,3 1 4 2 - Nijmegen, K 122; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (ii) 

� � 2�,� A 5060 

216  A 189 As 5,4h ? 0 4 - Nijmegen, GN 
44a; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

��0� � � A 5476 

217  A 190 As 6,4 ? 4 3 - Nijmegen, K 76; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

��(� � � A 5046 

218  A 192 As 10,3 11 3 2 - Nijmegen, GN 
1336; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

'�)� � � A 5509 

219  A 192 As 10,2 5 4 3 - Nijmegen, K 75; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

8�)� � � A 5045 

220  A 192 As 9,3 10 4 2 - Nijmegen, K 71; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (i) 

%�1� � � A 5044 

221  A 192 As 9,2 - 0 4 - Nijmegen, K 81; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (iii) 

��3� � � A 5050 

222  A Mm As 8,6 2 3 1 - Oxford 
5�3� � � A 2091 

223  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 11 
��(�

A 1113 

224  A Mm As - 5 0 4 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L117 D5 -�2� � � A 33 

225  A Mm As - ? 3 2 - Köln 
��3� � � A 465 

226  A Mm As - 3 0 4 - Neuss, K2 37 
/�,� � � A 1999 

227  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 10 
� � ��(� A 1112; Vs. TIB 

193.1/1 
228  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 5 

� � ��(� A 1108 

229  A Mm As - - 0 4 - Neuss, K1 65 
��-� � � A 1152 

230  A Mm As - - 3 3 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) 8�-� � � A 2305 

231  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 43 
��-� � � A 1130 

232  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 57 
��-� � � A 1144 

233  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 143 
��1�

A 2003 

234  A-T As - - 3 3 - Neuss, K3 243 
&�3� � � A 2014 

235  A-T As - ? 0 4 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) ��3� � � A 2315; Einhieb am 

Rand 
236  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K3 208 

��.� � � A 1965 

237  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 85 
� &�(�

A 1171; Unkenntlich 
252.2 

238  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K 1 44 
+�+� � � A 1131 

239  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 55 
8�3� � � A 1142 

240  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 60 
� � 3�)� A 1147; Vs. Un-

kenntlich 252.2 
241  A-T As h ? 0 4 - Neuss, K1 81 )�(� � � A 1167 

242  A-T As h - 0 4 - Neuss, K1 137 ��-� � � A 1943 

243  A-T As h - 0 4 - Neuss, K1 74 ��+� � � A 1160 
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244  A-T As h ? 0 4 - Neuss, K3 235 )�(� � � A 1984 

245  A 186 As - - 0 5 030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 35 

Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

 K 12355/2 

246  A 189 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 39 

Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

� K 12637; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

247  A Mm 
IV 

As - in-
cus 

0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 
Nr. 42 ��*� � � K 12605 

248  A  As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 150 
Nr. 55 

 Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet�

K 12605/2 

249  A 190 As - - 4 2 (038) Maurik Hallebos 1976, Nr. 
66 ,�/� � � K 11142 

250  A 187 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 33 Nr. 147 1�(� � � K 524 

251  A 192 As h - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 195 	�)� � � K 406 

252  16 v.-
14 n. 

As f - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 702 �� � � -� K 460 

253  A 186 As - - 4 3 (120) Neuss Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 999 = 
Chantraine 1968, 
Nr. 673 

'��3� � � K 11043; über/unter 
CAESAR 61.81/S3 

254  S. 
95,6 

As - - 3 3 (120) Neuss Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2652 � � 1�.� K 11059 

255  A 78 As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 84e 3�2� � � K 3291 = K 11362 

256  A 81 As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
932c 

2�-� � � K 3301 = K 12513 

257  A Mm As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
1074a 

3�/� � � K 3270 = K 12525 

258  A Mm As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
698n 

� � ��/� K 3275 = K 12508 

259  A Mm 
IV 

As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
N 1 3204/C3, 27 = 
Nuber 1988, CI3, 
27 

� � )��(� K 11203; CAESAR 
61.58/2; Vs. IM-
PAVC 113.8/1 S6; 
TIBIM 210 

260  A 195 As 7,5 2 3 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom, 24795/1175 x  CAESAR 61 

261  A 195 As 7,5 2 3 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom, 24795/1175 x  CAESAR 61 

262  A 190 As 6,8 7 0 4 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
422 

� � %�.� K 6724 

263  A 186/ 
187 

As - - - - (013) Richbor-
ough 

Stebbing 1949, Nr. 
22715-51 

- - AVC 54.17/1; TI-
BAVC 196.15/1 

264  A 220 As - - - - (025) Britsum Archiv KPK; 
FMRN I 37, 1 

- -  

265  T 18 As - - - - (026) Arum van Es 1960, 94 = 
Werz 2000, 248 
Anm. 51 Nr. 3 

- -  

266  T 44 As - - - - (026) Arum FMRN I 7, 1 = 
Werz 2000, 248 
Anm. 51 Nr. 6 

x   
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267  A 193 As - - - - (027) Lutjel-
ollum 

Archiv KPK; 
FMRN I 153, 2 

- -  

268  A 360 
Typ 

As - - - - (028) Vechten PUG, 1926-11 x   

269  A 187 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x   
270  A 189 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  AVC 54.17/1 
271  A 189/ 

190 
As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x   

272  A 192 As - - - - (028) Vechten PUG, 46  x  
273  A 192 As - - - - (028) Vechten PUG, 47 x   
274  A 192 As - - - - (028) Vechten PUG, 87  x  
275  A 192 As - - - - (028) Vechten CMU, 4787 x   
276  A 192 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - - TIBIMP 211.1 
277  A 192 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - - TIBIMP 211.1 
278  A As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - -  
279  A 220 As - - - - (029) Goutum Archiv KPK; 

FMRN I 92, 1 
- -  

280 x A 360 
Typ 

As - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

281  A 368/ 
370 

ME - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

282  A 186/ 
187 

ME - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

283  A 186/ 
187 

ME - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

284  A 186 
Typ 

As - - - - (036) Utrecht Gerritsen 1989, 14  x  

285  A 190 As - - - - (038) Maurik Haalebos 1976, Nr. 
67 

x   

286  A Mm As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x  

287  A Mm As - - - - (040) Arnhem-
Meinerswijk 

Liste KPK; Ra-
bouw 1996 

- -  

288  A 186 As - - - - (043) Ooij Nijmegen; van 
Alphen 1988, 331 

x   

289  A-T As - - - - (045) Beek Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Dort mit ? versehen 

290  A 186/ 
187 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

291  A 192 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

292  A Mm As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

293  A Mm As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

 x Vs. TIBAVC 196.21 

294  A Mm As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

295  A Mm As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

296  A 195 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

 x  

297  A 360 As 10,1 8 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
75 

x   
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298  A 360 As 8,2 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 428/174 
(03); FMRN III 
12001, 1959 

x   

299  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
5 

x   

300  A 360 
Typ 

As 8,9 8 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
171 

 x Vs. TIBAVC 196 

301  A 360 
Typ 

As 6,8 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
449/074; FMRN 
III 12001, 2391 

x   

302  A 360 
Typ 

As 6,4 - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
172 

x   

303  A 69 As 6,3 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
431/011; FMRN 
III 12001, 1353 

 x  

304  A 72 As 6,8 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
173 

x   

305  A 84 As 8,1 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
355/005; FMRN 
III 12001, 1327 

 x  

306  A 187 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
14 

x   

307  A 189 As 7,1 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
177 

 x Vs. IMPAVC 113; 
TIBAVC 196 

308  A 192 As 9,7 11 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
179 

x   

309  A 192 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
178 

x   

310  A 192 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
180 

- -  

311  A Mm 
IV 

As 8,1 10 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
175 

x   

312  A Mm 
IV 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
174 

x   

313  A Mm 
IV 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
176 

- -  

314  A Mm As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
13 

x   

315  A Mm As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
164 

- -  

316  A Mm As 4,1h 1 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
165 

x -  

317  A As 3,9 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
305/037; FMRN 
III 12001, 2646 

x   

318  A As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12015, 
15 

- -  
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319  A As h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
181 

- -  

320  A As h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
182 

- - Dort mit ? versehen 

321  A As h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
184 

- -  

322  A As h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
185 

- - Dort mit ? versehen 

323  A-T As 1,2f ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 475/078 
(c); FMRN III 
12001, 4181 

? ?  

324  A-T As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12016, 
50 

 x  

325  A 186 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 
18 = FMRN III 
12013, 10 

x   

326  A Mm As 7,4 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/034; FMRN 
III 12001, 1192 

x  6 

327  A Mm As 4,9 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/300; FMRN 
III 12001, 1186 

x   

328  A Mm As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 
19 = FMRN III 
12013, 12 

x   

329  T As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Bogaers 1975, 162 
Nr. 12 = FMRN III 
12018, 12 

x -  

330  A 186 As - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 
865; van Alphen 
1988, 331 

x   

331  A  As h - - - (050) Ewijk Nijmegen, 
9.1987.5; van 
Alphen 1988, 330 

x   

332  A As - - - - (050) Ewijk Nijmegen; van 
Alphen 1988, 330 

x   

333  A 186/ 
188 

As - - - - (053) Heere-
waarden 

Leiden, 1935/9.32; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

334  A 196 As - - - - (054) Lith Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

 x  

335  A 196 As - - - - (054) Lith Leiden, e-
135/9.27; van 
Alphen 1988, 330 

x   

336  A As - - - - (055) Kessel Leiden, k 1978/ 
8.15; van Alphen 
1988, 330 

x   

337  A 220 
? 

As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- -  

338  A 189 As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- -  

339  A As - - - - (056) Rossum Leiden MM 285x; 
van Alphen 1988, 
331 

x  IMP 107.1/2; TIB 
193.1/1 

340  A 189 As - - - - (057) Alem Ermelo; van 
Alphen 1988, 329 

x   
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341  A 192 As - - - - (057) Alem Ermelo; van 
Alphen 1988, 329 

x   

342  A Mm As - - - - (057) Alem Leiden, 1955/2.24; 
van Alphen 1988, 
329 

 x  

343  A 220 As - - - - (059) S’ Herto-
genbosch {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Vs. AVC 54.17/1 

344  A 195 As - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
II-94; van Alphen 
1988, 330 

x   

345  A Mm As - - - - (073) Melden PAM-
ZOV/Privatsamml
ung; Heesch 1998, 
269 

- -  

346  A Mm As - - - - (073) Melden PAM-
ZOV/Privatsamml
ung; Heesch 1998, 
269 

- -  

347  A Mm 
II 

As - - - - (074) Blandain Heesch 1998, 232 - -  

348  A Mm As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 235 

- -  

349  A As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 235 

- -  

350  A-T As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 234 

- - IMPAVC 113; IM-
PAVC 113 

351  A-N As - - - - (080) Waudrez Brüssel, KMKG?; 
Heesch 1998, 305 

- -  

352  A 189 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 370 

x   

353  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 94, C77 

 x  

354  A Mm As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL V 140, 77 

 x  

355  A 196 As - - - - (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, CVT 26262 
e1; Zedelius 1988, 
Nr. 36 

x  CAESAR 61 

356  A 196 As - - - - (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, CVT 26262 
e1; Zedelius 1988, 
Nr. 36 

x  CAESAR 61 

357  T 25-
27 

As - - - - (119) Ascibur-

gium 
Burg Linn; 
Gorecki 1981, 61 
Nr. 794 = Werz 
2000, 248 Anm. 51 
Nr. 5 

 x  

358  A 189 As     (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 5, 30 

x   

359  A 193 As - - - - (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 4, 14 

x   

360  A Mm 
II 

As - - - - (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 5, 14 

 x  

361  A Mm As - - - - (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 4, 39 

- - TIBIM 210.1/1 

362  A 189 As - - - - (129) Quedlin-
burg 

Laser 1980 
1923,79, 198 

- -  

363  A 197 As - - - - (134) Gressenich Privatsammlung; 
Hagen 1965, 290 

 x Vs. IMPAVC 
113.47/1 

364  A Mm As - - - - (140) Bonn Bonn, 51,12; 
Hagen 1955/1956, 
Nr. 6 

 x  

365  A 189 As h - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 13 

 x  
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366  A Mm As h - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 14 

 x  

367  A Mm As - - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 18 

 x  

368  A Mm As - - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 19 

? ?  

369  A Mm As - - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 15 

 x  

370  A 189 As - - - - (142a) Rhein-
bach-Flerzheim 

Schulzki 1990b, 
Nr. 7 

 x  

371  T 32 As - - - - (142b) Wollers-
heim 

Hagen 1965, 301  x  

372  A 193 As - - - - (151) Karden 
{WF} 

Koblenz, Wigg 
1999, 256 Nr. 7 

x   

373  A Mm 
IV 

As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 145 Grab 
1301i 

x  K 11334; CAESAR 
61 

374  A Mm 
IV 

As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 145 Grab 
1301i 

x  K 12501; CAESAR 
61 

375  A Mm As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1587i 

x  K 11328 

376  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 43 C, 1 

  7 

377  A 192 As - - - - (218) Wiesloch Karlsruhe; FMRD 
II 1086, 3 

 x VESPA 231 

378  A 78 As - - - - (232) Neuhau-
sen 

Karlsruhe; FMRD 
II 1190, 1 

   

379  A 370 As - - - - (235) Baden-
Baden 

Baden-Baden; 
FMRD II 2195, 7 

x   

380  A As - - - - (237) Fremers-
berg, Smlg. 
Weiss 

Karlsruhe; FMRD 
II 2200, 2 

- -  

381  A 360 As - - - - (249) Ldsch. 
Hegau 

Konstanz; FMRD 
II 2125, 12 

x   

382  A 219 Âs - - - - (347) Carnun-

tum 
Privatsammlung; 
FMRÖ III 1, 9924 

 x  

383  A 74 
Anm. 

As - - - - - Dresden; Willers 
1909, Nr. 139 

- -  

384  A 78 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 148  

- -  

385  A 186 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 210 

x   

386  A 186 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 210 

 x  

387  A 189 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 214 

x   

388  A 189 As - - - - - Dresden; Willers 
1909, Nr. 214 

x   

389  A 186 As - - - - - Budapest; Gohl 
1907, Nr. 5 

 x  

390  A 192 As - - - - - Willers 1909, Nr. 
212 

x   

391  A 193 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 212 1�

?    

392  A Mm As - - - - - Basel; Grant 1946, 
72 

- -  

 
1 Das Stempeleisen hat sich vollständig eingeprägt, ist jedoch an der rechten Seite beschädigt oder 

verschmutzt. 
2 Das Stempeleisen scheint auf der linken Seite in Höhe des C beschädigt zu sein. 
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3 H. Chantraine möchte auf der Rückseite eine Einstempelung des Gegenstempels AVC 54 oder 
CAESAR 61 erkennen. Dies vermag ich nicht zu sehen. 

4 H. Chantraine möchte auf der Rückseite eine Einstempelung des Gegenstempels AVC 54 oder 
CAESAR 61 erkennen. Dies vermag ich nicht zu sehen. 

5 Das Stempeleisen ist im unteren Teil beschädigt. 
6 Graffito VR (?) auf Vorderseite. 
7 M. R.-Alföldi bemerkt: „Gst. nicht eindeutig, etwa Grünwald 1946, 45 ff.“ 

 
In seiner Liste halbierter Prägungen führt Strack 1902, S.7 eine halbierte Münze mit der Einstempelung 
CAESAR 61 auf. Sie wurde in Trier gefunden. 
 
61.101 Imitation 
 
1  A 192 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1078 

 x 1; Vs. TIBIMP 
211.4/1 

 
1 Die Einstempelung wird von H. Chantraine als „wohl barbarisiert“ beschrieben. 

 
61.30 oder 61.31 ", ! 
 
1  A 186 

Typ 
As - - - - - de Saulcy 1879, 

729 
- -  

2  A Mm As - - - - - de Saulcy 1879, 
729 

- -  

3  Cl 66 As - - - - - de Saulcy 1879, 
729 

- -  

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

61.10 
� 

 
1  A 360/ 

364 
As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

118 
- -  

 

61.11 
8 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
21 

- - CAESAR 61.11 

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
21 

- - CAESAR 61.11 

 
61.18 

# 
 
1  A 189 As - - - - (130) 

Gospersgrün 
Laser 1980, 79 Nr. 
189 = FMRD IX, 
3004, 1 

- -  

 
61.21 

� 
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1  A Mm  As  - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 23 

 x Vs. IMPAVC 
113.8/1 

 
61.22 

! 
 
Die Einstempelung wird von H. Schubert, FMRD V 2 als schematische Umzeichnung wiedergege-
ben. Die hiermit versehene Münze trägt jedoch einen Abschlag des Stempeleisens CAESAR 
61.43/2 S10. 
 
61.23 

" 
 
1  Ca 44 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 

7182, 484 
- - Dort mit ? versehen 

 
61.27 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,10 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.32 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,9 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.36/2 oder 61.43/2 �, & 
 
1  A Mm 

II 
As 8,0 2 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 377/212 
(l); FMRN III 
12001, 1225 

� � ,�2� A 5185 

2  A 74 As 7,2 8 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 50 Nr. 153 � � 7�+� A 1462; Vs. CAE-

SAR 61.37/2 S61 

 
1 Nach Gorecki sind beide Einstempelungen auf der Vs. angebracht. 

 
61.38 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,3 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.43/1 oder 61.43/2 %, &  

 
1  A Mm As 8,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21174a; 

Hanel 1995, A 92 ��+� � � A 4226 

2  A 190 As 9,1 5 3 4 (115) Vetera I Bonn, 33074; 
Hanel 1995, A 74 � � 2�/� A 4273 

3  A 72 As 8,6 10 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 23680 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
22 

H�/� � � A 4114; Herz 4.1/1 
S1 
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1  A Mm As 7,5 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/4 '5Å�-� � � A 4650; IMPAVC 
113.47/1 S22; TIB-
IMP 211.12/1 S5; 
Rs. CAESAR 
61.47/3 S1 

 
61.58/1 oder 61.58/2 �, 
  

 
1  A Mm As 9,0 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10282 e6 � � ��/� A 4387 

 
61.63 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,18 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.66 

	 
 
1  A Mm As - - - - (356) Ljubljana Ljubjana; FMRSl I 

155/6, 3 
x   

 
61.68 

� 
 

1  A Mm As - - 0 4 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/A1, 5 
= Nuber 1988, 
AI1a, 5 

5�0�   K 11078 = K 11202c 

 
1 Die Richtigkeit der von E. Nuber erstellten Umzeichnung kann anhand der fotographischen Abbil-

dung nicht bestätigt werden.  
 
61.71 

�� 
 
1  A 360 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 64 
x   

 
61.72 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,20 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.73 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,15 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.75 

� 
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Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,19 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.76 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,22 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.77 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine1968, Taf. 3,23 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.78 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,12 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.82 

� 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,8 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.83 

 
 

 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,25 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.84 

� 
 

 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,30 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.88 


 
 

 
1  A 189 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 

1972, Nr. 108 
x   

 
61.89 

� 
 

 
1  A 195 As - - - - (175) Mainzer 

Raum 
Mainz; FMRD IV 
1174, 72 

- -  

 
61.91 

� 
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1  A 192 As - - - - (172) Mainz-
Weisenau 

Mainz; FMRD IV 
1197, 21 

- -  

 
61.95 

& 
 

 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

63 
- -  

 
61.96 

� 
 

 
1  A 190 As - - - - (215) Ldk. 

Ludwigshafen 
Speyer; FMRD IV 
2215, 17 

x   

 
61.97 

$ 
 

 
1  A 360 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 34b A, 1 

x  Rs. AVC 54.1/1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

61.1/1 ��� 
 
1  A Mm As 3,6 ? 0 0 (365) Celje Ljubljana; FMRSl 

III 165, 100 = Kos 
1995, App. Nr. 22 
= Kos 1986, 44 Nr. 
26 

� � ��.� K 11166 

2  A Mm As 7,2 ? 4 3 (362) Pivka Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 14 � � ;�-� K 11158 

3  A-T As - - - - (365) Celje Celje; FMRSl II 
340/1, 1189 

? ?  

 
Die Einstempelung wird zwar von F. de Saulcy als Umzeichnung wiedergegeben, nicht jedoch in 
seinem Katalog auswertend behandet. 
 
61.4/1 " 
 
1  A-T As h - 0 0 (184) Frankfurt-

Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2258, 74 

� � ��(� A 5756/2 

2  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 14 
� � ��

?� A 1115; Vs. CAE-
SAR 61.9/1 S2 

 
61.4/2 #  

 
1  A Mm As - - 0 4 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, App. 11 Nr. 
11 = Kos 1986, 45 
Nr. 29 = FMRSl I 
155/6, 3 

5�*� � � K 2621 = K 11155 
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Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1962, Taf. 3,1 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.9/1 �> 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 19 

- -  

2  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
42 

- - K 10852 

 
61.15/1 K 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,2 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hieMmit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
1  A 74/ 

74 
Anm. 

As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 38 

x   

2  A 189 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2318, 1 

x   

 
61.33/1 B  

 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,10 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
61.36/1 � 
 
1  A 81 As 6,2 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/115; FMRN 
III 12001, 1321 

��.� � � A 5206 

2  A 197 As 6,7 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
326/039; FMRN 
III 12001, 1439 

��,� � � A 5002 

3  A Mm 
II 

As 6,1 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 384/150 
(a); FMRN III 
12001, 1239 

5�0� � � A 5277 

4  A 193 As 7,9 11 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 204 /�3� � � A 1659 = K 466 

5  A-T As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 671 /V�+� � � A 1468 = K 442; 

über AVC 54.35/5 
S1; Rs. TIB 193.1-
12 

6  A Mm 
-T 

As 4,5 ? 0 5 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 61 Nr. 797 ��(�

A 1597 

7  A 195 As 9,2 11 3 3 (120) Neuss Bonn, 7081 
� � ��,� A 4135 

8  A 72 As 6,4 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 926 /�3� � � A 5803 

9  S. 
95,6 

As 7,6 3 4 3 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2682 1�(� � � A 5793 
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10  T 26 As - - 0 3 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2486 

= Giard, BN I 

1976, 31 = Werz 

2000, 248 Anm. 

51 Nr. 4 

5�*� � � A (Tafel L,2,3) 

11  A 189 As 8,8 10 4 3 (123) Köln? Köln; FMRD VI 
1012 4, 6 = Wol-
ters 1995, 145 
Anm. 1 

� � ,�)� A 481 

12  A Mm As 8,2 5 0 4 (273) Vindon-

issa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 194 

8�3� � � A 3414 

13  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 116 
��+� � � A 1928 

14  A 69 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 346 

x   

15  A 78 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 351 

x   

16  A 187 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 366 

x   

17  A 189 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 369 

x   

18  A 190 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 373 

 x  

19  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 387 

x   

20  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 388 

x   

21  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 389 

 x  

22  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 390 

 x  

23  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 391 

x  Dort mit ? versehen 

24  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 26 

x  Dort mit ? versehen; 
TIB 193.1/1; Rs. RE 
159.3/1 

25  A 197 As - - - - (096) Steinsel Luxembourg; 
FMRL I 335, 1 

x   

26  A 81 As - - - - (100) Luxem-
bourg 

Luxembourg; 
FMRL V 100, 1 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

27  A 69 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C71 

x   

28  A 187 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C48 

 x  

29  A 189 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C50 

x  IMPAVC 113.34/1 

30  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C52 

x  CAESAR 61.36/1; 
Rs. CAESAR 
61.36/1; CAESAR 
61.36/1 

31  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C52 

x  CAESAR 61.36/1; 
Rs. CAESAR 
61.36/1; CAESAR 
61.36/1 

32  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C52 

 x CAESAR 61.36/1; 
Vs. CAESAR 
61.36/1; CAESAR 
61.36/1 

33  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C52 

 x CAESAR 61.36/1; 
Vs. CAESAR 
61.36/1; CAESAR 
61.36/1 
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34  A 72 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F90 

x   

35  A 72 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F91 

x   

36  A 72 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F92 

x   

37  A 78 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 229, 
179 

x  1 

38  A 189 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 345, F223 

- -  

39  A 196 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F95 

x  IMPAVC 113.41/1 

40  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militäebereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 45 

x  Dort mit ? versehen 

41  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1790 

x   

42  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1791 

x   

43  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1862 

 x IMPAVC 113.41/1 
oder TIBAVC 
196.17/1 

44  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1863 

x  Unkenntlich 252.3 

45  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1896 

x   

46  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2187 

x   

47  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2188 

x   

48  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2189 

x   

49  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2190 

x   

50  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2191 

x   

51  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2192 

x   

52  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2193 

 x  

53  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2194 

 x  

54  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2195 

 x  

55  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2196 

 x  

56  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2197 

 x  

57  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2198 

 x  

58  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2199 

 x Dort mit ? versehen 

59  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2200 

x  Dort mit ? versehen 

60  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2201 

x  Dort mit ? versehen 

61  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2202 

x  Dort mit ? versehen 

62  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2247 

 x Vs. AVC 54.1/1; 
TIB 193.1/1 

63  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2248 

x  Unkenntlich 252.3 
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64  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2249 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

65  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2249 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

66  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2250 

 x Unter CAESAR 
61.36/1; Vs. Un-
kenntlich 252.3 

67  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2250 

 x Über CAESAR 
61.36/1; Vs. Un-
kenntlich 252.3 

68  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2251 

 x Unkenntlich 252.3 

69  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2264 

x   

70  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2265 

 x Dort mit ? versehen 

71  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2327 

 x Dort mit ? versehen; 
TIBIM 210.1/1 

72  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1952 

x   

73  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1953 

 x  

74  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2364 

 x Dort mit ? versehen 

75  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2363 

 x  

76  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2453 

x   

77  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2454 

 x  

78  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 895 

x   

79  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 896 

x   

80  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 897 

x   

81  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 898 

x   

82  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 899 

x   

83  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 900 

 x  

84  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 901 

 x  

85  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 902 

 x  

86  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 910 

x   

87  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 911 

x   

88  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 912 

x   

89  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 913 

x   

90  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 915 

 x  

91  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 916 

 x  

92  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 917 

 x  

93  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 918 

 x  
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94  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 919 

 x  

95  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 919 

x   

96  A 72 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 927 

 x  

97  A 78 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 930 

x   

98  A 78 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 931 

x   

99  A 78 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 932 

 x  

100  A 78? As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 934 

 x  

101  A 80 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 935 

 x Unkenntlich 252.3 

102  A 81 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 938 

x   

103  A 81 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 937 

x   

104  A 84 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 944 

x   

105  A 84 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 945 

 x  

106  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 986 

x   

107  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 987 

x   

108  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 988 

x   

109  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 989 

x   

110  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 990 

x   

111  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 991 

x   

112  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 992 

x   

113  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 993 

x   

114  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 994 

 x  

115  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 995 

 x  

116  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 996 

 x  

117  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 997 

x   

118  A 186/ 
187 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1005 

 x  

119  A 186/ 
187 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1006 

 x  

120  A 186/ 
187 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1007 

x   

121  A 187 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1002 

x   

122  A 187 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1003 

 x  

123  A 187 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1004 

x   

124  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1019 

x   
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125  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1020 

x   

126  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1021 

x   

127  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1022 

x   

128  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1023 

x   

129  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1024 

x   

130  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1025 

x   

131  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1026 

x   

132  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1027 

x   

133  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1028 

x   

134  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1029 

 x  

135  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1030 

 x  

136  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1031 

 x  

137  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1034 

 x Vs. IMPAVC 
113.42/1; über TIB-
IM 210.1/1 

138  A 189 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1035 

x   

139  A 189 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1040 

x   

140  A 189/ 
190 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1050 

 x  

141  A 189/ 
190 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1052 

 x  

142  A 189/ 
190 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1051 

 x  

143  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1038 

x   

144  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1039 

x   

145  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1041 

x   

146  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1042 

 x  

147  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1043 

 x  

148  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1061 

x   

149  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1062 

x   

150  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1063 

x   

151  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1066 

x   

152  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1067 

x   

153  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1068 

x   

154  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1069 

x   

155  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1070 

 x  
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156  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1071 

 x  

157  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1072 

 x  

158  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1073 

 x  

159  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1077 

 x  

160  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1077 

 x  

161  A 192 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1079 

x   

162  A 192/ 
193 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1090 

x   

163  A 192/ 
193 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1091 

x   

164  A 192/ 
193 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1091 

 x  

165  A 193 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1084 

x   

166  A 193 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1085 

x   

167  A 193 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1086 

x   

168  A 193 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1087 

 x  

169  A 193 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1088 

x   

170  A 195 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1095 

x   

171  A 195 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1096 

 x  

172  A 195 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1097 

x   

173  A 195 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1099 

x   

174  A 195 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1100 

x   

175  A 195/ 
196 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1102 

x   

176  A 195/ 
196 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1103 

x   

177  A 195/ 
196 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1106 

x   

178  A 195/ 
196 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1101 

x   

179  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1107 

x   

180  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1108 

 x  

181  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1110 

x   

182  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1110 

 x  

183  A 219/ 
220 
hyb. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2351 

x   

184  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 958 

x   

185  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 959 

x   

186  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 960 

x   
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187  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 961 

x   

188  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 964 

x  CAESAR 61.36/1 

189  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 964 

x  CAESAR 61.36/1 

190  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 965 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

191  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 965 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

192  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1129 

? ?  

193  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1130 

? ?  

194  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1131 

? ?  

195  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1132 

? ?  

196  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1133 

? ?  

197  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1134 

? ?  

198  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1135 

? ?  

199  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1136 

? ?  

200  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1137 

? ?  

201  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1138 

? ?  

202  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1139 

? ?  

203  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1139 

? ?  

204  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1141 

? ?  

205  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1142 

? ? Unkenntlich 252.3 

206  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1143 

? ? Unkenntlich 252.3 

207  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1144 

 x Unkenntlich 252.3 

208  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1147 

? ?  

209  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1148 

? ?  

210  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1149 

? ?  

211  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1150 

? ?  

212  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1151 

? ?  

213  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1152 

? ?  

214  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1153 

? ?  

215  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1154 

? ?  

216  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1155 

 x  

217  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1156 

 x  
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218  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1157 

 x  

219  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1158 

 x  

220  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1158 

x   

221  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1159 

 x  

222  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1160 

 x  

223  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1164 

 x  

224  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1218 

x   

225  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1219 

x   

226  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1220 

x   

227  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1221 

x   

228  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1222 

x   

229  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1223 

x   

230  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1224 

x   

231  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1225 

x   

232  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1226 

x   

233  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1227 

x   

234  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1229 

x   

235  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1230 

x   

236  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1231 

x   

237  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1232 

x   

238  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1233 

x   

239  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1234 

x   

240  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1235 

x   

241  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1236 

x   

242  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1237 

x   

243  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1238 

x   

244  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1240 

 x  

245  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1241 

 x  

246  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1242 

 x  

247  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1243 

 x  

248  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1244 

 x  
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249  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1246 

 x  

250  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1247 

x   

251  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1248 

x   

252  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1249 

 x  

253  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1258 

x  CAESAR 61.36/1 

254  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1258 

x  CAESAR 61.36/1 

255  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1261 

x  Unkenntlich 252.3; 
TIB 193.21/1 

256  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1262 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

257  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1262 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

258  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1263 

 x Dort mit ? versehen; 
Rs. CAESAR 
61.36/1 

259  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1263 

x  Vs. CAESAR 
61.36/1 

260  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1264 

x  Rs. VAR 227.1/1 

261  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1291 

x   

262  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1292 

x   

263  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1293 

x   

264  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1294 

x   

265  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1295 

x   

266  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1296 

x   

267  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1297 

x   

268  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1298 

x   

269  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1299 

x   

270  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1300 

x   

271  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1301 

x   

272  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1302 

 x  

273  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1303 

 x  

274  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1304 

 x  

275  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1305 

 x  

276  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1306 

 x  

277  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1307 

 x  

278  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1308 

 x  

279  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1309 

 x  
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280  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1313 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs. CAESAR 
61.36/1 

281  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1313 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

282  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1314 

 x Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

283  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1315 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

284  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1315 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. CAESAR 
61.36/1 

285  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1316 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. TIB 193.1/1 

286  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1317 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs. IMPAVC 
113.41/1  

287  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1327 

x   

288  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1328 

x   

289  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1329 

x   

290  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1330 

 x  

291  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1331 

 x  

292  A Mm As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1268 

x   

293  A Mm As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1269 

 x  

294  A Mm As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1270 

 x  

295  A Mm As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1272 

 x TIBIM 210.1 oder 
TIBIMP 211.13 

296  A Mm As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1245 

 x  

297  A Mm As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1239 

 x  

298  A Mm  As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 962 

x   

299  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2338 

 x Über CAESAR 
61.36/1; AVC 
54.1/1; Unklar 
251.3/12 

300  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2338 

 x Unter CAESAR 
61.36/1; AVC 
54.1/1; Unklar 
251.3/12 

301  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2335 

? ?  

302  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2340 

? ?  

303  A  As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3626 

x(?)   

304  T 16/ 
17 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2480 

x   

305  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3372 

x   

306  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3373 

 x  

307  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3374 

 x  
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308  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3375 

 x  

309  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3376 

 x  

310  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3377 

x  Dort mit ? versehen 

311  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3378 

x  Dort mit ? versehen 

312  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3379 

x  Dort mit ? versehen 

313  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3380 

 x  

314  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3381 

x   

315  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3382 

x   

316  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3382 

x   

317  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3383 

x   

318  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3669 

x   

319  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3670 

x   

320  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3671 

x   

321  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3672 

x   

322  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3673 

x   

323  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3674 

x   

324  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3675 

x   

325  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3676 

 x  

326  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3677 

 x  

327  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3678 

 x  

328  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3680 

 x  

329  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3681 

 x  

330  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3679 

 x  

331  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3683 

 x(?)  

332  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3684 

 x(?)  

333  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3685 

 x(?)  

334  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3686 

 x(?)  

335  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3687 

? ?  

336  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3688 

? ?  

337  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3689 

x  Dort mit ? versehen 

338  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3704 

x   
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339  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3704 

 x  

340  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3706 

 x(?) TIB 193.1/1 

341  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3707 

x  Über Unkenntlich 
252.3 

342  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3708 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

343  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3384 

x   

344  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3623 

 x  

345  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3624 

 x  

346  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3625 

 x  

347  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3627 

 x(?)  

348  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3629 

 x(?)  

349  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3630 

? ?  

350  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3631 

? ?  

351  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3632 

? ?  

352  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3633 

? ?  

353  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3635 

? ? Dort mit ? versehen 

354  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3636 

? ? Dort mit ? versehen 

355  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3637 

? ? Dort mit ? versehen 

356  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3638 

? ? Dort mit ? versehen 

357  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3660 

x   

358  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3660 

 x  

359  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3661 

 x(?) Über Unkenntlich 
252.3 

360  16 v.- 
22 n. 

As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3634 

? ?  

361  16 v.- 
22 n. 

As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3682 

 x  

362  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 45 

x   

363  A 360 
Typ 

As f - - - (120) Neuss, 
Zivilbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, III. Nr. 7 

x   

364  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Zivilbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, III. Nr. 5 

x   

365  A 196 As - - - - (127) Altenber-
gen 

Münster; FMRD 
VI 6061, 1 

x   

366  A 360 As h - - - (166) Eltville Wiesbaden, LA; 
FMRD V 1179, 1 

x   

367  A 189 As 10,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
379 

 x  

368  A 189 As 5,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
374 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

369  A 189 As 5,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
374 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 
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370  A 220 As 8,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
449 

 x  

371  A 220 As 8,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
448 

 x  

372  A As 10,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
411 

x   

373  A As 9,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
400 

 x IMPAVC 113.34/1; 
TIBAVC 196.6/1-3 

374  A As 9,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
399 

 x  

375  A As 9,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
398 

x   

376  A As 8,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
395 

x   

377  A As 8,5 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
393 

 x  

378  A As 8,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
392 

x   

379  A As 8,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
408 

x   

380  A As 7,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
407 

x   

381  A As 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
390 

x   

382  A As 7,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
412 

 x  

383  A As 6,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
384 

x   

384  A As 6,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
406 

 x  

385  A As 5,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
383 

x   

386  unbes. AE 9,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
428 

x   

387  unbes. AE 9,1 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
426 

 x  

388  unbes. AE 9,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
424 

x   

389  unbes. AE 8,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
423 

x   

390  unbes. AE 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
422 

x   

391  unbes. AE 7,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
442 

? ?  

392  unbes. AE 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
421 

x   

393  unbes. AE 7,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
431 

 x Vs. VAR 227.1/1 

394  unbes. AE 7,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
420 

x   

395  unbes. AE 7,1 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
440 

? ?  

396  unbes. AE 6,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
430 

x   

397  unbes. AE 6,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
436 

? ?  

398  unbes. AE 6,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
418 

x   

399  unbes. AE 5,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
434 

? ?  

400  unbes. AE 5,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
433 

? ?  
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401  A 78 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 99 Nr. 389 

x   

402  A 78 As 8,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 99 Nr. 390 

 x  

403  A 81 As 9,2 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 101 Nr. 412 

x   

404  A 186 As 11,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 630 

x   

405  A 186 As 11,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 629 

 x  

406  A 186 As 10,7 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 624 

x   

407  A 186 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 634 

x  CAESAR 61.36/1 

408  A 186 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 634 

x  CAESAR 61.36/1 

409  A 186 As 9,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 631 

x   

410  A 186 As 9,2 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 633 

x   

411  A 186 As 8,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 632 

 x  

412  A 187 As 10,7 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 122 Nr. 646 

x   

413  A 189 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 695 

x   

414  A 189 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 697 

x   

415  A 189 As 9,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 698 

x  CAESAR 61.36/1 

416  A 189 As 9,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 698 

x  CAESAR 61.36/1 

417  A 189 As 8,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 696 

 x Vs. TIBIM 210.18/1 

418  A 192 As 10,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 660 

 x  

419  A 192 As 10,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 655 

 x  

420  A 192 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 664 

x   

421  A 192 As 8,9 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 668 

 x  

422  A 192 As 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 666 

x   

423  A 192 As 6,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 665 

x   

424  A 193 As 10,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 125 Nr. 683 

x   

425  A 193 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 125 Nr. 681 

x   

426  A 195 As 8,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 128 Nr. 713 

x   

427  A 195 As 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 128 Nr. 712 

x   

428  A 196 As 11,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 731 

x   

429  A 196 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 722 

 x  

430  A 197 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 747 

x   

431  A 219 As 10,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 140 Nr. 887 

x   
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432  A 219 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 140 Nr. 888 

x   

433  A 219 As 9,2 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 140 Nr. 890 

 x  

434  A Mm  As 11,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 753 

 x  

435  A Mm  As 8,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 751 

x   

436  A Mm  As 8,4 - - - -  Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 756 

x   

 
1 „Essai d'écartèlement de la pièce (cet essai est postérieur à l'application de la contremarque).“ 

 
61.37/2 �  

 
1  A 74 As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

2  A 71 Dp - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x Vs. IMPAVC 
113.34/1 

3  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

4  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

5  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

6  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

7  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

8  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

9  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

10  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

11  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

12  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

13  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

14  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

15  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  
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16  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448  x  

17  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

18  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

19  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

20  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

21  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

22  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

23  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

24  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

25  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

26  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

27  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

28  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

29  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

30  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

31  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

32  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

33  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

34  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

35  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

36  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  
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37  A Mm As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 - -  

38  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

39  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

40  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

41  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

42  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

43  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

44  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

45  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

46  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

47  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

48  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

49  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

50  A-T As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

51  A-T As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

52  A-T As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

53  A-T As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

54  A-T As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

 
1 Strack 1902, 7, Nr. 32 führt 3 halbierte Münzen mit dem Gegenstempel CAESAR 61 an. 

 
Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 14 als schematische Umzeichnung, aber ohne 
Hinweise zur Anbringugn, aufgeführt. Eingestempelt wurde er auf einer Lyoner Altarprägung.  
 
61.43/2 &  
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1  A 360 As 8,4 - 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
471/033; FMRN 
III 12001, 2087 

'�)� � � A 5664 

2  16 v.-
22 n.  

As 4,8 ? 0 5 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 38 Nr. 414 ��.� � � A 1623 = K 507 

3  A Mm As 7,3 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21569; 
Hanel 1995, A 110 ��+� � � A 4241/2 

4  S. 

95,6 

As 10,3 5 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 108 = Werz 

2000, 248 Anm. 

51 Nr. 8 

2�/� � � A 205 (Tafel M,2) 

5  A 189 As 8,4 4 4 2 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt 
HMVFG; FMRD 
V 2261, 5 

5�0� � � A 5720 

6  A 186 As 9,2 11 3 2 - Nijmegen, K 256; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (iii) 

)�0� � � A 5083; Rs. CAE-
SAR 61.43/5 S3 

7  A 189 As 8,4 1 3 3 - Nijmegen, K 63; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (ii) 

� � 1�.� A 5039 

8  A 196 As 8,9 3 3 3 - London 
*�)� � � A 2386 = BM 32 

9  A-T As 10,6 10 3 3 - Neuss 
/�*� � � A 5471; Rs. CAE-

SAR 61.43/2 S9 
10  A 219/ 

220 
As - - 3 3 (120) Neuss Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2352 /�-� � � K 11058 

 
1 Das Stempeleisen ist über dem A beschädigt oder ausgebrochen. 

 
61.46/2 *  

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

5  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
21 

- -  

6  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
21 

- -  

7  A 192 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 28 

- -  

8  A 197 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
32 

- - IMPAVC 113.51 

9  Cl 66 
D 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Chedeau/ 
Sarcus 1865, Nr. 
86 

- - TICA 215.18/11 

 
1 Zur Einstempelung CAESAR 61.46/2 siehe den Kommentar zu TICA 215.18/1 S1. 
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61.47/1 �  

 
1  A Mm 

IV 
As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 40 
 Nur Ver-

größer-
ung abge-
bildet 

K 12596 

 
61.47/2 /  

 
1  A Mm As 8,3 2? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 23593 e1 � � /�-� A 4521 

2  A-T As 8,8 - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
744 =�. 

K 110331 

 
1 Hernanrd bemerkt: „contremarque rectangulaire où ne se lisent que SAD en ligature“. 

 
61.54/1 @  

 
1  A Mm As 8,3 12 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

5�*� � � A 1623/2 

2  A Mm As 8,4 8 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 220 =�(� � � A 1900 

3  A Mm As 6,9 8 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 179 � � '�)� A 1868 

4  A 192 As 9,1 10 4 3 - Köln, N 13834 
-�2� � � A 482 = K 3372 

5  A Mm As - - 0 4 - Neuss, K1 87 
� � /�3� A 1172 

6  A Mm As - - 0 4 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) � � -�2� A 2311 

7  A Mm As - - - - - CCHCR, Oxford 
(Vechten) +�+� � � A 2299 

 
61.54/2 A  

 
1  A 190 As 7,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
384/032; FMRN 
III 12001, 1414 

*Ã�-� � � A 5269; über/unter 
TIBIM 210 

2  A 193 As 3,5h - 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1973.7. 
33; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/29 
(i) = FMRN III 
12023, 69  

��(� � � A 5110 = K 696 

3  A As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 
(32); FMRN III 
12001, 2638 

��(�
A 5623 

4  A Mm As 9,0 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21549; 
Hanel 1995, A 95 ��(� � � A 4228 

5  A 360 
Typ 

As 7,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 2865 
+�1� � � A 4415 

6  A Mm As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg; Gorecki 
1981, 89 Nr. 4 ,�*� � � K 543 

7  A Mm As 10,1 11 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
509 

'�)� � � K 6729 

8  A Mm As - - 4 2 - Bonn; Willers 
1909, Nr. 195 Taf. 
18,3 

� � 5�*� K 2659; Vs. IMP-
AVC 113.41/2 S1; 
TIB 193.21/7 S1 
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9  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 361 

x   

10  A Mm As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 30 

x   

11  A Mm As 7,3 12 0 4 (119) Asci-

burgium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 221 

x  A 1667; Rs. CAE-
SAR 61.43/2 S11 

 
61.55/1 C  

 
1  A 186 As 8,5 - - - (083) bei Na-

mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 29 

x   

 
61.64/1 5  
 
1  A-T As 6,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18174; 

Hanel 1995, A 78 ��.�
A 4216 

2  A 196 As 6,7 12 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 34 Nr. 154 8 /�-� � � A 1910; Unkenntlich 

252.2 

 
61.67/2 N 
 
Die Einstempelung wird zwar von Chantraine 1968, Taf. 3,13 als Umzeichnung wiedergegeben, die 
hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt.  
 
61.85/1 �  
 
Die Einstempelung wird zwar von P.R. Franke, FMRD IV 1 Nr. 11 als Umzeichnung wiedergege-
ben, die hiermit gegengestempelten Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
 

54.1 oder 61.56 
(, : 

 
1  A 364 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1927 

 x  

2  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1320  

 x Vs. TIB 193.21/1 

 
 
Gegenstempel 62 1 

) 

        

   
Typ 62.1 

) 

Runde Form, darin die Buchstaben C, A und E; A und E 
sind ligiert; unter den Buchstaben ein Efeublatt. 

 
Untertyp 62.1/1 ���

A 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 62.1/1 S1 [8,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 8 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

350 � � ��(�
A 2048 = K 200 

2  A 360  As 10,7 5 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1536 

  
��0 

K 84 

 

Stempeleisen 62.1/1 S1A [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,9 - 4 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 259 = Slg. 

Bech 15 = Werz 

2004, Nr. 53 

� � ��,�
A = K 11300 

 

Stempeleisen 62.1/1 S2 

 
1  A 360  As 10,4 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 220 Nr. 

1589 

  
� + 

K 90 

 

Stempeleisen 62.1/1 S3 

 
1  A 360 As - - 3 3 - Eloy 1972, 40   

� , 
K 2111 

 

Stempeleisen 62.1/1 S4 

 
1  A 360 As 9,3 2 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1155 � � ��0�
K 797 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

62.1/1 ���

 A 
 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1789 

 x  

2  16 v.-

22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3709 

 x Vs. IMPAVC 113.53 

3  A 360  As 8,3 1 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1508 

 x  

 

 

Gegenstempel 63 1 
� 

      

   
Typ 63.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A 

und M. 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

63.1 
� 

 
1  Ca AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 13 = 

Toulmouche 1846, 

49 

- -  

 

 

Gegenstempel 64 1 

Y 

   
Typ 64.1 

Y 
Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben C, C, A 

und A. 
   

Untertyp 64.1/1 ���� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

der beiden A sind waagerecht. 
 

Stempeleisen 64.1/1 S1 [15,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 143 HS 13,0 9 4 2 - London 

� � �v�)� BM 8 = A 2210; 

QCAV 153.1/1 S1; 

Vs. AVC 54.48/1 S6 

 

 

Gegenstempel 65 1 
� 

      

   
Typ 65.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, C 

und S; zwischen C und C ein Punkt. 
   

Untertyp 65.1/1 
3�34 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 

Stempeleisen 65.1/1 S1 [8,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 187 As 8,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1102 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 52 

1�+� � � A 2568; IMPAVC 

113.56/1 S1 

 

 

Gegenstempel 66 1 
	 

   
Typ 66.1 

	 

 

 

 

 

 

Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben C, I 

und A; zwischen C und I, I und A sowie hinter dem A ein 

Punkt. 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

66.1 
	 

 
1  unbes. AE - - - - - Brüssel; Grant 

1946, 117 

- -  

 

 

Gegenstempel 67 1 
� 

      

   
Typ 67.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, I 

und C; zwischen C und I sowie I und C ein waagerechter 

Strich. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

67.1 
� 

 
1  A 195 As - - - - (109) Ldscht. 

Angeln 

ALM, Schleswig; 

FMRD VIII 1116, 

2 

 x  

 

 

Gegenstempel 68 1 

� 

2 

4 

      

   
Typ 68.1 

� 

Runde Form, darin im Perlkreis die unligierten Buchsta-

ben C, I und C; zwischen C und I ein Punkt. 
   

Untertyp 68.1/1 
: 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 68.1/1 S1 [8,5 mm] 

 
1  Nem 1 As - - 3 0 - CCHCR, Oxford1 �}�.� � � A 2294; DD 84.7/1 

S2 

 
1
 In Oxford ist nur Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 68.1/1 S2 

 
1  Nem 1 As - - 3 2 - Paris; BN 2782; 

Majurel 1968, Fig. 

7,4 

� � %�3�
K 31581 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 
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Typ 68.2 
4 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben � und C; 

vor � ein Punkt; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 68.2/1  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 68.2/1 S1 

 
1  Nem 3 As 11,9 - 2 2 - CNR VIII, 163 Nr. 

44 � � ��3�
K 4828 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

68.1 
: 

 
1  Nem 1 As 11,0 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

373/086; FMRN 

III 12001, 729 

� � !�(�
A 5161 

2  Nem  As - - - - - Berlin; Grant 

1946, 70 

- -  

 

 

Gegenstempel 69 1 

B 

      

   
Typ 69.1 

B 

Ovale, unten eingebuchtete Form, darin die unligierten 

Buchstaben C, I und T; zwischen ihnen ein Punkt. 
   

Untertyp 69.1/1 ����' 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 69.1/1 S1 [7,5/6,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,2 3 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

351 � �  �-�
A 2049 = K 201 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

69.1/1 ����' 

 
1  A 69 As 9,4 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 830 � � �I�,� A 3049; TIBIM 

210.26/1 S1 

 

 

Gegenstempel 70 1 
� 

   
Typ 70.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, L, A, 

V, D, I, C, A, E, S, A und R; A, V und D sowie 

A und E sind ligiert. 
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Untertyp 70.1/1 
������&�% 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die 

Querhasten der beiden A laufen schräg nach 

rechts oben; der Bogen des R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 70.1/1 S1 

 
1  Nem 3 As 13,4 - 3 1 (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Giard 1971 

69 Nr. 11 � � :�-�
K 4829 = K 1745 

 

 

Gegenstempel 71 1 
: 

      

   
Typ 71.1 

: 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, L, V und A; A 

und V sind ligiert. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

71.1 
: 

 
1  Nem 1 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 6 

 x Vs. IMPL 110.1 

 

 

Gegenstempel 72 1 
7 

      

   
Typ 72.1 

7 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, O 

und L. 
   

Untertyp 72.1/1 �"� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 

Stempeleisen 72.1/1 S1 

 
1  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1448 ª��1�   K 11046; Rad 25.8/1 

S53 

 
Gegenstempel 73 1 

E 
2 
F 

  

   
Typ 73.1 

E 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, O, 

N, S und T.  
   

Untertyp 73.1/1 �"!&' 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Schräghaste 

des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-

hasten. 
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Stempeleisen 73.1/1 S1 [12,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 68 Dp - - 3 0 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 394 Nr. 150 

bis = Giard, BN I 

1976, 35 

� � D�2�
A 2349 

2  A 79 HS 21,6 7 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

518 � � (�(�
A 2060 = K 229 

3  A 144 Dp 11,8 11 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 88 Nr. 286 � � A�(�
K 34 

4  A 75 Dp 10,5 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 106 Nr. 473 

= Sabatier 1847, 

76 Pl. X,9 

� � <�/�
K 255 = K 12253 = 

K 49 

5  A 83 Dp - - 3 0 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 9 

Tav. X,4 

� � :�-�
K 10977 

 

Typ 73.2 
F 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �� �� 

�� � und T. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

73.2 
F 

 
1  A 76 HS - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 24 ;�>� � � K 30121 

2  A 77 Dp - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 24 ;�>� � � K 30121 

 
1
 Zur Ambringung der Abschläge bemerkt A. Engel: „Sur les deux pièces la contremarque apparaît 

exactement à la même place, sous le S.C.“ 

 

 

Gegenstempel 74 1 
� 

      

   
Typ 74.1 � 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, O 

und S. 
   

Untertyp 74.1/1 
314 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 74.1/1 S1 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 370 Dp 8,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2569 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,4 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 86 

��.� � � A 3237= K 24661 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Rand beschädigt. 
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Gegenstempel 75 1 
� 

2 
� 

    

   
Typ 75.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 

R. 
 

Typ 75.2 � 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C und R. 

   

Untertyp 75.2/1 
+ 

Das C ist kleiner als das R und sitzt mittig zwischen dem 

oberen und unteren Rand des Stempeleisens; der Bogen 

des R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 75.2/1 S1 [8,0 x 5,0 mm]  

 
1  A 365 HS 25,3 12 3 3 (114) Xanten Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26575 e2 � � %�(�
A 4100 

2  A 365 HS 25,3 11 3 0 - Oxford; CRE, Nr. 

405 � � %�(�
A 2055 

3  A 369 HS 25,8 1 3 2 - Köln, 26,25 
� � ��2�

A 490 = K 3302 

4  A 366 Dp 12,7 1 3 2 - Wiesbaden 
� � %�+�

A 655 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

75.1 
� 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

2  A 360 

Typ 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

 

75.2 � 
 
1  A 79 HS 21,6 7 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

405 � � %�(�
A 2055 

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 1 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-

gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

 

Gegenstempel 76 1 
� 

   
Typ 76.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, �, E, , A und 

T. 
   

Untertyp 76.1/1 � �"�' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

� ist geschlossen; die Querhaste des  ist waagerecht; 

die Querhaste des A ist waagerecht; die Querhaste des T 
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ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 76.1/1 S1 

 
1  A-Ti As 7,0 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 
2�(� � � CREVAT 76.1/1 S1 

2  A-Ti As 7,0 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 
� � P�1�

CREVAT 76.1/1 S1 

 

 

Gegenstempel 77 1 
� 

      

   
Typ 77.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, S 

und V. 
   

Untertyp 77.1/1 
34� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 77.1/1 S1 [6,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 90 Dp 8,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 975 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 52a 

� � 7�1�
A 3121 

 

 

Gegenstempel 78 1 
> 

      

   
Typ 78.1 

> 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C und 

V; zwischen C und V sowie hinter dem V ein Punkt. 
   

Untertyp 78.1/1 
3��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 78.1/1 S1 [5,5 x 2,5 mm]  

 
1  N 286 

Kl 

Dp 12,2 6 2 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 398 Nr. 349 

bis 

��(� � � BM 113 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

78.1 
> 

 
1  N Vic. Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  
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Gegenstempel 79 1 
9 

2 

" 
3 

	 
  

   
Typ 79.1 

9 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, V 

und A. 
 

Typ 79.2 
" 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V und A; V 

und A sind ligiert. 
 

Typ 79.3 
	 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V und A; V 

und A sind ligiert; zwischen C und V ein Punkt. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

79.1 
9 

 
1  A 364 

Typ 

As - - - - (150) Kamp-

Bornhofen 

FMRD IV 5005, 1 x  AVC 54.17/1 

 

Vgl. auch AVC 4/1. 

 

79.2 
" 

 
1  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

23 

- -  

 

Vgl. auch AVC 39/1 und 39A/1. 

 

79.3 
	 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

- -  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

- -  

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

- -  
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Gegenstempel 80 1 
H 

2 
 

3 
I 

4 
  

         

 5 
� 

     

   
Typ 80.1 

H 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V, A und L; V, 

A und L sind ligiert.  
   

Untertyp 80.1/1 J3 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das L 

ist kleiner und nach oben zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 80.1/1 S1 [8,0 x 3,5 mm]; Karte CD 106 

 
1  A 360 As 9,1 8 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

438/064; FMRN 

III 12001, 1996 

A�.� � � A 5587 

2  A 360 As 8,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 76/ 

340.17 ;�(� � � A 3952 

 

Typ 80.2 
 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, 2, V, A und L; 

2, V, A und L sind ligiert. 
 

Typ 80.3 
I 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben C, V, A 

und L.  
   

Untertyp 80.3/1 9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das L 

ist kleiner und nach oben zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 80.3/1 S1 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,5 2 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

255/121; FMRN 

III 12001, 1493 = 

Werz 2000, Abb. 

13 

� � :Ë�2� A 4762; unter AVC 

54.39/1 S1 

 

Stempeleisen 80.3/1 S2 [8,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 360 As - 5 0 4 - Neuss, 202 

;�.� � � A 1961 

 

Typ 80.4   
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V, A und L; V, 

A und L sind ligiert; zwischen C und V ein Punkt. 
   

Untertyp 80.4/1 73 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das L 

ist kleiner und nach oben zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 80.4/1 S1 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 107 

 
1  A 360 As 9,9 2 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück, Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 3215 = Ber-

ger 1991b, Abb. 

20,10 = Wolters 

1995, 145 Abb. 1 

= Berger 1993, 

226 Abb. 18 

1 ±�(� � � A 1814 = K 2836; 

CA 58.1/2 S1; 

über/unter CVAL 

80.4/1 S1 

2  A 360 As 9,9 2 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück, Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 3215 = Ber-

ger 1991b, Abb. 

20,10 = Wolters 

1995, 145 Abb. 1 

= Berger 1993, 

226 Abb. 18 

1 ±�(� � � A 1814 = K 2836; 

CA 58.1/2 S1; 

über/unter CVAL 

80.4/1 S1 

 

Stempeleisen 80.4/1 S2 [8,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 10,0 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2232 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

:�3� � � A 3208; Rs. Vo-

gel(?) 28.1/1 S2 

2  A 360 As - 3 4 2 - Privatsammlung 
;�(� � � A 5612/2 

 

Stempeleisen 80.4/1 S3 [7,0 x 3,5 mm]; Karte CD 108 

 
1  A 360 As 9,3 1 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0705 1Æ�(� � � A 4339; AVC 

54.32/2 S1 

2  A 360 As 10,0 7 3 3 (170) Mainz Mainz 0¸�3� � � A 171; unter Rad 

25.10/1 S1; Rs. VAR 

227 

 

Stempeleisen 80.4/1 S4 [7,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 9,5 4 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/093; FMRN 

III 12001, 1873 

;�(� � � A 5331 

2  A 360 As 11,1 10 4 2 - Privatsammlung 
;�(� � � A 5839 

 

Stempeleisen 80.4/1 S5 [7,0 x 3,0 mm]; Karte CD 109 

 
1  A 360 As 8,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 428 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

;�(� � � A 1508 = K 480 

2  A 360 As - - 3 3 - Neuss, 166 2s )� � � A 1199; CA 58.1/1 

S1 

3  A 360 As 11,8 6 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 646 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

1�(� � � K 729 
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Stempeleisen 80.4/1 S6 [7,0(?) x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 9,4 2 0 4 (207) Baden-

heim 

Mainz; FMRD IV 

1053, 2 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

:�3� � � A 158 

 

Stempeleisen 80.4/1 S7 [7,0 x 3,0 mm]; Karte CD 110 

 
1  A 360 As - 6 3 4 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

21341 ;�(� � � A 

2  A 360 As 10,7 6 3 0 - Münster, 4050 

Mz; Werz 2004, 

Nr. 60 

<�)� � � A 1247 

3  A 360 As 9,7 2 3 3 - London; Werz 

2004, Nr. 61 ;�(� � � BM 46 

4  A 360 As 9,1 ? 3 3 - Künker Auktion 

29, 1995, Nr. 

2083; Werz 2004, 

Nr. 62 

Nur Ver-

größe-

rung 

abge-

bildet 

� � A 1085/2; unter 

VAR 227.1/6 S12 

5  A 360 As 8,2 1 3 1 - Slg. Bech 8; Werz 

2004, Nr. 57 0H�3� � � A 5848; AVC 54.1 

oder 54.17 

6  A 360 As - - 3 3 - CCHCR, Oxford; 

Werz 2004, Nr. 63 ;�(� � � A 2228 

7  A 360 As - - 0 4 - Neuss, 175; Werz 

2004, Nr. 64 1��(� � � A 1207; VAR 

227.1/1 S13; Rs. 

Gegenstempelung(?) 

253.2 

8  A 360 As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Kraay 

1962, Nr. 2229 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,5 = Grün-

wald 1946, Nr. 75 

= Wolters 1995, 

145 Anm. 1 = 

Werz 2004, Nr. 58 

;�(� � � K 10936 = K 2415 

9  A 360 As 10,9 9 2 1 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 573 = 

Werz 2004, Nr. 59 

<�)�
  K 4981; Rs. Vo-

gel(?) 28.1/1 S2 

10  A 360 As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

8,6 = Werz 2004, 

Nr. 65 

Ds�(� � � K 3168; CA 58.1/2 

S1 

 

Stempeleisen 80.4/1 S8 [? x 3,5 mm]  

 
1  A 360 As 4,2h 2 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1408 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

��(� � � A 1388 

 

Stempeleisen 80.4/1 S9 [? x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 10,2 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2161 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,5 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 73 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

;�(� � � A 3140 = K 2587/2 
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Stempeleisen 80.4/1 S10 

 
1  A 360 As 11,1 6 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1022 ��(� � � K 778; Rs. S 30.1/1 

S1 

 

Stempeleisen 80.4/1 S11 

 
1  A 360 As 10,8 12 3 2 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 574 1�(� � � K 4983 

 

Stempeleisen 80.4/1 S12 

 
1  A 360 As 10,7 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1110 ;�(� � � K 793 

 

Typ 80.5 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben C, , A und L; , 

A und L sind ligiert; zwischen C und  ein Punkt. 
   

Untertyp 80.5/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das L 

ist kleiner und nach oben zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhasten des A und des  sind 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 80.5/1 S1 [7,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 4 3 1 - Privatsammlung 

;�(� � � A 5698 

 

Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

80.1/1 oder 80.4/2 � 3, �13 
 

1  A 360 As 7,1 11 0 4 (117) Haltern Münster, Grube 

417a Pl. H,1 15.5. 

1968 

;�(� � � A 1296 

2  A 360 As 9,8 1 3 1/3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3642; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/66 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

-�3� � � A 3498 

3  A 68 As 8,2 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 802 D�,� � � A 3029; Rs. SA 

165.1/1 S1 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
  

80.1 oder 80.4 
H,   

 
1  A 

imit.  

As 10,7 12 3 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

704 ;�>� � � K 11026; Rs. Vo-

gel(?) 28.1 

2  A 360 As 4,4h 6 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

476/001; FMRN 

III 12001 2021 

- -  

3  A 360  As - - - - (084) Tongeren Schodt 1885, 438 - - 1 
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4  A 360 As - - - - - New York, Holzer 

1014 

- -  

 
1
 Unklar muß bleiben, ob es sich um das selbe Stück wie 79.3, 80.1 oder 80.4 handelt. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

80.2 
 

 
1  A 360/ 

364 

As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

119 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

- - 1 

 
1
 Zwei Einstemplungen dieses Types lagen P.R. Franke vor. Während das hier wiedergegebene Stück 

heute verschollen ist, konnte die Richtigkeit seiner Umzeichnung für das zweite Exemplar, hier 

80.4/2 S4, 1, nicht bestätigt werden. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

80.1/1 J3 
 
1  A 360 As 11,3 - - - (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 323 

x  CVAL 80.1/11 

2  A 360 As 11,3 - - - (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 323 

x  CVAL 80.1/11 

3  A 360 As 11,3 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1538 = Wolters 

1995, 145 Anm. 2 

x   

4  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1539 = Wolters 

1995, 145 Anm. 2 

x   

5  A 360 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1509 = Wolters 

1995, 145 Anm. 2 

x   

6  A 360 As 9,2 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1537 = Wolters 

1995, 145 Anm. 2 

x   

 
1
 R. Weiller bemerkt: „deux fois, de poinçons différents, se chevauchant“. 

 

80.4/1 73 
 
1  A 360 As - - 3 2 (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 330 

Nur Ver-

größer-

ung abge-

bildet 

� � K 8713; unter VAR 

227.1/1 S22 

2  A 360 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 39 

x  Dort mit ? versehen 

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1864 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

x  VAR 227.1/1 
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4  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1865 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

x  Dort mit ? versehen; 

Unkenntlich 252.3; 

VAR 227.1/1 

5  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 452 - -  

6  A 360 As 11,2 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

552 = Wolters 

1995, 145 Anm. 1 

x   

7  A 360 As - - - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 704 = 

Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

x   

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 2 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-

gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
 

79.3, 80.1 oder 80.4 
	, H,   

 
1  A 360 As - - 3 2 - Darmstadt 

;�(� � � A 

2  A 360 As - - - - (084) Tongeren Wolters 1995, 145 

Anm. 1 

- - 1 

3  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

4  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

5  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

6  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

7  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

8  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

9  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

733 Nr. 14 bis 

- -  

10  A 360 As - - - - - New York, ANS 

Holzer 1014; 

Wolters 1995, 145 

Anm. 2  

- -  

 
1
 Unklar muß bleiben, ob es sich um das selbe Stück wie CVAL 80.1 oder 80.4 handelt. 

 

 

Gegenstempel 81 1 
8 

      

   
Typ 81.1 

8 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, V 

und R. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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81.1 
8 

 
1  A 360 As - - - - (239) Emmen-

dingen 

Emmendingen; 

FMRD II 2055, 1 

x   

 

 

Gegenstempel 82 1 

& 

        

   
Typ 82.1 

& 

Runde Form, darin Kreis und der Buchstabe D. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

82.1 

& 
 
1  Nem 2 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 43 

- -  

 

 

Gegenstempel 83 1 

� 

2 

2 

3 

� 

 
 

   
Typ 83.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

C. 
 

Typ 83.2 
2 

Viereckige Form, darin Rahmen und die ligierten Buch-

staben D und C. 
   

Untertyp 83.2/1 : Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 

Stempeleisen 83.2/1 S1 [12,5 x 7,5 mm] 

 
1  A 362 Dp 9,1 11 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 36 Nr. 

326 

� � ; /�-�
A 1532 = K 537; 

Unter Unkenntlich 

252.2 

2  A 364 As 13,5 12 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 441 � � %�(�
K 4938 

3  A 364 As 12,2 12 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 444 � � %�.�
K 4940 

 

Stempeleisen 83.2/1 S2 [10,0 x 6,5 mm] 

 
1  A 364 As 9,9 12 4 0 - London 

� � &�/�
BM 64 

 

Typ 83.3 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben D und C. 
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Untertyp 83.3/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 83.3/1 S1 [6,0 mm] 

 
1  Nem 3 As - - 4 0 - CCHCR, Oxford 

� � ��2�
A 2286 

2  Nem 3 As - - 3 3 - Paris; Majurel 

1968, Fig. 7,1 � � ��2�
K 31551 

3  Nem 3 As 11,9 - 2 1 - Sternberg Auktion 

9, 15./16.11.1979, 

Nr. 63 

� � ��(�
K 12271 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

83.1 
� 

 
1  Nem 3 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 159 Nr. 44 ��3�
   

2  Nem 3 As - - - - - Coll. C. Vian; 

Majurel 1968, 262 

- -  

 

83.2/1 : 
 
1  A As 4,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

261/034; FMRN 

III 12001, 2630 

ª &�+� � � A 4799; Unkenntlich 

252.2 

2  Cl 82 

D 

Dp 9,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/062; FMRN 

III 12001, 2920 

+�1� � � A 4946 (Tafel N,1) 

3  A 360 As 9,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0695 
� � <�)�

A 4296 

4  A 361 HS - - 3 3 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1904 � � &�-�
K 11056 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

83.3/1 �� 

 
1  Nem 1 As - - - - - Slg. Carlo Vian; 

Majurel 1968, 262 

- -  

2  Nem As - - - - - Coll. Marquis de 

Lagoy; Engel 

1887, Nr. 54 qua-

ter. 

- -  

 

 

Gegenstempel 84 1 
. 

2 
$ 

3 

	 

4 

� 
 

 
��

5 
� 

��

6 
����

� 

��

7 
� 

��

8 
� 

 

 9 

( 

10 Imitation?     
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Typ 84.1 
. 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

D; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.1/1 �4� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 84.1/1 S1 

 
1  A 360 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

8,2 � � %�+�
K 3163 

 

Typ 84.2 
$ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 

�; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.2/1 �4� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 84.2/1 S1 

 
1  Nem 1 As - - 4 2 (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL III 228, 42 0�(� � � K 5019 

 

Typ 84.3 

	 

An den Schmalseiten oval, an den Längsseiten gerade 

gehaltene Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

D. 
 

Typ 84.4 

� 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben D und D; 

zwischen ihnen eine senkrechte Linie. 
 

Typ 84.5 

� 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben D und D; 

zwischen ihnen ein Zweig. 
 

Typ 84.6 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben D und D; 

zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.6/1 �4� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Typ 84.7 

� 
Runde Form, darin Perlkreis mit den unligierten Buch-

staben D und D; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.7/1 
7 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 84.7/1 S1 [6,5 mm]; Karte CD 111 

 
1  Nem 

1/2 

As 6,1h 8 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1964.2874; 

Peter 1996a, Ins. 

22/24 

<�3� � � A 3453 

2  Nem 1 As 13,4 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 626 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,6 

�i�*� � � A 3024 = K 2407; 

IMP 107.8/3 S8 
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3  Nem 1 As 11,8 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 326 ��-� � � K 721 

4  Nem 1 As 11,5 6 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 488 %�)� � � K 4953 

 

Stempeleisen 84.7/1 S2 [6,5 mm]; Karte CD 112 

 
1  Nem 1 As - - 3 2 - CCHCR, Oxford1  	{�0� � � A 2294; CIC 68.1/1 

S1 

2  Nem 1 As 13,3 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 296 � � &�-�
K 714 

3  Nem 1 As 12,5 - 3 2 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 47 � � ��0�
K 1722 = K 4813 

 
1
 In Oxford ist nur die Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 84.7/1 S3 [6,5 mm]; Karte CD 113 

 
1  Nem 

1/2 

As 9,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0427 
��)� � � A 4333 

2  Nem 1 As 12,0 8 3 2 - London 
$�,� � � BM 151 

3  Nem 1 As 14,9 - 3 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 50 � � ��*�
K 1725 = K 4816 

 

Stempeleisen 84.7/1 S4 [6,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,8 6 3 1 - London 

��2� � � BM 156 

 

Stempeleisen 84.7/1 S5 [6,5 mm]; Karte CD 114 

 
1  Nem 1 As 9,4 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 35,81 � ¯À�-� � � A 4057, AVC 

54.35/3 S3; IMP 

107.8/1-6 

2  Nem 1 As 4,4h 4 3 2 (262) Augs-

burg-Ober-

hausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 62 � � =�2� A 4673 

3  Nem 1 As 12,5 1 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

420 ��0� � � A 2186 = K 223 

4  Nem 1 As 11,1 3 3 1 - London 
� � ��/�

BM 153 

5  Nem 1 As - 7 3 1 - Köln, 38.748 �x )� � � A 466; Rad 25.1/1 

S10 

6  Nem 1 As - 2 0 4 - Neuss, 222 �h 1� � � A 1977(?); IMP 

107.8/1 S5 

7  Nem 1 As 12,1 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 320 $�,� � � K 720 

8  Nem 1 As 11,1 7 4 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 340 ��3� � � K 722 

9  Nem 1 As 12,9 - 3 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 53 ��,� � � K 1726 

10  Nem 1 As 10,3 4 2 2 (320) Mailhac, 

Cayala 

Taffanel/Richard 

1979, 41 Nr. 198 � � #�(�
K 11124 
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11  Nem 1 As 12,6 4 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

274 

&�)� � � K 4339 

12  Nem 1 As 10,4 4 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 10 #�0� � � K 123 

 

Stempeleisen 84.7/1 S6 [6,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,1 9 3 3 - Neuss, 137 

� � ��1�
A 599 

2  Nem 1 As 12,6 12 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 311 ��(� � � K 718 

 

Stempeleisen 84.7/1 S7 [6,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,5 3 3 1 - London 

$�-� � � BM 154 

2  Nem 1  As 11,2 in-

cus 

3 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 54 $�.� � � K 1727 = K 4818 

 

Stempeleisen 84.7/1 S7A [6,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,9 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 254/ 

307 (b); FMRN 

III 12001, 596 

��1� � � A 4750 

 

Stempeleisen 84.7/1 S8 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 7,7 3 3 3 - Neuss, 106 

&�*� � � A 586/2 

 

Stempeleisen 84.7/1 S9 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,3 12 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

419 ��-� � � A 2185 = K 222 

2  Nem 1 As 7,2h - 4 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 74 
P�+� � � K 1732 = K 4825 

3  Nem 1 As 13,1 - 3 2 - CNR VIII, 145 Nr. 

23/4 � � &�0�
K 4817 

 

Stempeleisen 84.7/1 S10 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 17,3 8 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

410 � � ��(�
A 2184 = K 221 

 

Stempeleisen 84.7/1 S11 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,5h 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 629= 

Grünwald 1946, 

Taf. II,8 

?�/� � � A 3027 = K 2409 

2  Nem 1 As 11,4 8 3 1 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 

276 

"�3� � � K 11071; Rs. DD 

84.7/1 
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Stempeleisen 84.7/1 S12 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,4 6 3 2 (115) Vetera I Bonn, 85.0671 

��-� � � A 4063 

2  Nem 1 As 10,6 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

284 

$�1� � � K 3860 

 

Stempeleisen 84.7/1 S13 [6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,9h 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 628 
@�.� � � A 3026 

 

Stempeleisen 84.7/1 S14 [5,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,4 8 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

421/100; FMRN 

III 12001, 540 

��/� � � A 5432 

 

Stempeleisen 84.7/1 S14A [5,5 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 12,7 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

421/084; FMRN 

III 12001, 1012 

 �2� � � A 5431 

 

Stempeleisen 84.7/1 S14B [5,5(?) mm] 

 
1  Nem 1 As 6,5 2 4 0 - Köln, 26,325 


�(� � � A 496/2 = K 3315 

 

Stempeleisen 84.7/1 S15 [5,0+ mm] 

 
1  Nem 1 As 13,1 11 3 1 - London 

 �3� � � BM 165 

2  Nem 1 As 11,0 - 3 2 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 55 #�,� � � K 1728 

3  Nem 1 As 11,2 11 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, Nr. 69 
$�+� � � K 11133(?) 

 

Stempeleisen 84.7/1 S15A [5,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 13,9 12 3 2 - London 

��)� � � BM 152 

 

Stempeleisen 84.7/1 S16 [? mm] 

 
1  Nem 1 As 6,6h 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

181 (a); FMRN III 

12001, 496 

A�,� � � A 5280 

 

Stempeleisen 84.7/1 S17 

 
1  Nem 1 As 12,5 8 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 314 � � $�2�
K 719 
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Stempeleisen 84.7/1 S18 

 
1  Nem 1 As 12,8 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 305 ��(� � � K 717 

 

Stempeleisen 84.7/1 S19 

 
1  Nem 1 As 13,0 9 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 302 "�-� � � K 716 

 

Stempeleisen 84.7/1 S20 

 
1  Nem 1 As 13,8 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 287 � � &�.�
K 712 

 

Stempeleisen 84.7/1 S21; Karte CD 115 

 
1  Nem 1 As 15,6 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 271 ��)� � � K 711 

2  Nem 1 As 10,4 8 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 346 $�1� � � K 724 

 

Stempeleisen 84.7/1 S22 

 
1  Nem 1 As 14,9 - 4 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 49 #�)� � � K 1724 

2  Nem 1 As - - 3 2 - Py 1978, 305 Abb. 

1,312 $�)� � � K 11137(?) 

3  Nem 1 As - - 3 2 - Berlin; Grant 

1953, 10, 12, 117, 

118 Pl. 15,10 = 

Grant 1946, 74 Pl. 

II,19 

��,� � � K 2786 

 

Stempeleisen 84.7/1 S23 

 
1  Nem 1 As 7,6h - 4 2 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 73 � � B�*� K 1731 

 

Stempeleisen 84.7/1 S24 

 
1  Nem 1 As 7,9h - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 253 

� � &�3�
K 11298 

 

Stempeleisen 84.7/1 S25 

 
1  Nem 1 As 10,8 12 4 1 - Grtenoble; Rémy 

1998a, Nr. 234 � �  �/�
K 12174 
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Typ 84.8 

� 
Runde Form, darin Perlkreis und die unligierten Buchsta-

ben � und �; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.8/1 

� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 84.8/1 S1 

 
1  Nem 1 As - - - - (286) Chur Chur; Overbeck 

1982, Nr. 1 ��*� � � K 2112 

 

Typ 84.9 
( 

Unregelmäßige Form, eingebunden die unligierten Buch-

staben D und D; zwischen ihnen ein Zweig. 
   

Untertyp 84.9/1 
( 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 84.9/1 S1 

 
1  A 82 HS 24,4 2 3 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 34 Nr. 172 

� � ��.�
BM 7 = K 6391 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

84.3-5 

	, �, � 
 
1 Nem As - - - - - de Saulcy 1879, 

729 f. 

- -  

 
1
 F. de Saulcy führt auf seiner Typentafel diese Stücke auf, bemerkt aber lediglich „Cette contremar-

que paraît exclusivement sur les monnaies de Nîmes.“ 

 

Siehe auch „Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen“ mit Anmerkung zu 84.1. 

 

84.7 

� 
 
1  Nem 1 As 12,6 4 3 3 (115) Vetera I Bonn, 90.0483 

� � 
y� ?� A 4586; DD 84.7/1 

2  Nem 1 As 12,6 4 3 1/4 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 63 #�
? 

� � K 11130 

3  Nem 1 As 10,7 5 4 1 - Grenoble; Rémy 

1988a, Nr. 235 #�-� � � K 12180 

4  Nem As - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17 - - 1 

5  Nem 1 As h - - - (314) Lyon, 

Vaise 

Audra/Mathey 

1995, Nr. 2 

- -  

6  Nem 1 As 12,1 3 3 2 (326) Tar-

ragona? 

Tarragona 1829; 

Richard 1977, 74 ��
?� � �  

7  Nem 1 As 18,6 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2751 

��
�  
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8  Nem 1 As 16,3 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2750 

� x�  

9  Nem 1 As 14,7 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2754 

��
�  

10  Nem 1 As 14,7 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2788 

� ��
 

11  Nem 1 As 14,1 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2792 

�� �
Rs. Eigenüberprä-

gung 

12  Nem 1 As 13,6 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2757 

� ��
Unklar 251.3/10 

13  Nem 1 As 13,0 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2753 

&�
�  

14  Nem 1 As 12,1 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2755 

&�
�  

15  Nem 1 As 12,0 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2789 

�� �
 

16  Nem 1 As 11,7 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2756 

� '�
 

17  Nem 1 As 11,4 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2772 

�� �
 

18  Nem 1 As 11,3 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2762 

� !�
Vs. IMP 107.8/3 

19  Nem 1 As 11,0 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2791 

�� �
 

20  Nem 1 As 10,8 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2790 

�� �
 

21  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 157 Nr. 23 � � �x�)� K 11853; Rad 25.10 

oder 25.13-14 

22  Nem 2 As 6,0h - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2863 

�� �
 

23  Nem  As - - - - - Berlin; Grant 

1946, 70 

- -  

24  Nem  As - - - - - Marseille; Grant 

1946, 70 

- -  

25  Nem  As - - - - - Gotha; Grant 1946, 

70 

- -  

26  Nem  As - - - - - Tolouse; Grant 

1946, 70 

- -  

27  Nem 

imit. 

As - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 55 

x  K 3046; LVL 125 

 
1 

G. Depeyrot bemerkt: „La contremarque DD, sans doute séparés par une palme (Fouilhac ne le 

precise pas), est déja connue.“ Aufgrund der Wiedergabe Fouilhacs und des Fundortes, wäre es 

auch möglich hier die spanische Variante dieses Gegenstempels ohne Palmzweig erkennen zu wol-

len. 
2 

Die Prägung ist gefüttert. 

 

84.10 Imitation? 
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1  Nem 1 As h - 4 2 (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL II 205, 96 = 

Weiler 1977, Nr. 

436, Taf. II 

� � ? K 1 

 
1
 FMRL II 205, 96: „contremarque (inédite?) montant, dans un petit cercle, une palme (au centre) et 

un B à la droite. Cette lettre se répétait probablement aussi du côté gauche de la dite palme, mais 

cette partie de la contromarque n'est pas lisible“. 

Auf dem Foto bei Weiler 1977 vermag ich keine Einstempelung zu erkennen. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

84.1 

. 
 

 
1  Nem  As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 452 - -  

2  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 336 

 x  

 

In seiner Listung halbierter Münzen nennt M.L. Strack, Halbierte Münzen im Altertum, Bonner 

Jahrb. 102, 1902, 7 einen halbierten Nemausus-As aus der Sammlung des Cabinet des Médailles, 

Bibliothèque nationale, Paris mit der Einstempelung %. 
 

Typ 84.3 

	 

An den Schmalseiten oval, an den Längsseiten gerade 

gehaltene Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

D. 

 
1 Nem As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

Toulmouche 1846, 

98 Pl. 1 

- -  

 
1
 Toulmouche 1846 verweist nur auf die seinem Werk beigefügte Tafel 1 ohne genauere Angaben zu 

Münztyp und Anzahl derart kontermarkierter Prägungen zu geben. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

84.2/1 �4�  

 
1  Nem 1 As - - - - (262) Augsburg-

Oberhausen 

Ritterling 1914, 

Nr. 239 

- - 1 

 
1
 Die Einstempelung findet sich nicht mehr in FMRD I 7001 erwähnt.Vielleicht handelte es sich um 

eine Verlesung oder die Münze ist nach der Katalogbearbeitung durch Ritteling verloren gegangen. 

Möglich ist auch, daß das Stück aus einer Privatsammlung stammte. 

 

84.7/1 �4�  

 
1  Nem 1 As 8,1h 3 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

478/045; FMRN 

III 12001, 915 

� � E�)� A 5671 
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2  Nem 1 As 7,0h 9 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 261/055 

(d); FMRN III 

12001, 618 

D�)� � � A 4800 

3  Nem 1 As 12,6 4 3 3 (115) Vetera I Bonn, 90.0483 
� � �}�)� A 4586; DD 84.7 

4  Nem  As 6,7h 2 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1968.6037; 

Peter 1996a, Reg. 

7C/8 

� � F� ?� A 3546 

5  Nem 1 As - - 1 1 (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL I 345, 38 = 

Weiler 1977, Nr. 

293, Taf. II 

��*� � � K; Rs. Punze S 

6  Nem 1 As h - 3 2 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 

A 137 <�(� � � K 11210; Rs. IMP 

107.3A/1 S1  

7  Nem 1 As 11,1 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 342 ��/� � � K 723 

8  Nem 1 As 10,0 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 351 ��(� � � K 725 

9  Nem 1 As h 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 359 � � H�/� K 728 

10  Nem 1 As 13,3 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 297  �0� � � K 715 

11  Nem 1 As 14,9 3 3 1 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 275 ��2� � � K 710 

12  Nem 1 As 13,4 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 295 ��2� � � K 713 

13  Nem 1 

imit. 

As 9,3 - 3 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 71  �3� � � K 4824 

14  Nem 

1/2 

As 6,1h - 3 1 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 58 � � G�3� K 1730 

15  Nem 1 As 13,1 7 3 2 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 22 Nr. 78 ��.� � � K 11123 

16  Nem 1 As 11,2 8 3 1 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 22 Nr. 46 ���2� � � K 11122; Rad 25.5/1 

S1 

17  Nem 1 As 8,1 1 4 2 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 22 Nr. 44 "�3� � � K 11119 

18  Nem 2 As 5,9h 10 3 2 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 22 Nr. 116 E�3� � � K 11120 

19  Nem 1 As 7,3 ? 4 3 (320) Mailhac, 

Cayala 

Taffanel/Richard 

1979, 41 Nr. 211 !�
?�
� � K 11116 

20  Nem 1 As 14,3 7 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 53 ��,� � � K 11126 

21  Nem 1 As 13,8 2 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 55  $ ��2� � � K 11127; DD 84.7/1 

22  Nem 1 As 13,8 2 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 55  ���2� � � K 11127; DD 84.7/1 

23  Nem 1 As 13,5 11 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 57  � �  �*�
K 11128 

24  Nem 1 As 13,2 8 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 59  ��/� � � K 11129 

25  Nem 1 As 11,5 10 3 2 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 67 ��,� � � K 11132 

26  Nem 1 As 11,0 6 3 1 (321) Narbonne Solier 1984, 149 

Nr. 70 � � #�)�
K 11131 

27  Nem 1 As 11,8 6 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

282 

� � ��+�
K 3861 
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28  Nem 1 As 11,4 8 3 1 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 

276 

� �  �)�
K 11207; Vs. DD 

84.7/1 S11 

29  Nem 1 As 10,4 8 3 1 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 492 &�*� � � K 4958 

30  Nem 1 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

3,C41 "�
?�
� � K 3144 

31  Nem 1 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

3,C3 ��3� � � K 3143 

32  Nem 1 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

3 C2 %�2� � � K 3142 

33  Nem 1 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

3,C1 '�*� � � K 3141 

34  Nem 1 As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

2,5B ��2� � � K 3138 

35  Nem 1 As - - 4 2 - Majurel 1968, Fig. 

2,A5  �*� � � K 3137 

36  Nem 

1/2 

As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

2,B3 ��2� � � K 3139 

37  Nem 1 As - - - - (088) Bigonville Privatsammlung; 

FMRL I 41, 1 

- - Dort mit ? versehen 

38  Nem 1 As - - - - (204) Groß-

Gerau 

Groß-Gerau; 

FMRD V 2210, 7 

 x  

39  Nem 

1/2 

As - - - - (222) Eisenberg Speyer; FMRD IV 

2111, 15 

 x  

40  Nem 1 As - - - - (261) Augsburg Augsburg; FMRD 

I 7001, 8 

 x  

41  Nem 1 As h - - - (284) 

Vidy/Lausanne 

Lausanne; Martin 

1965, Nr. 32 

x   

42  Nem 1 As 11,8 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

333 

x   

43  Nem 1 As 6,2h - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

334 

x   

44  A As 5,0h - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

345 

x   

45  Nem 

1/2 

As 15,5 1 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 272 

x   

46  Nem 

1/2 

As 15,0 12 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 274 

 x  

47  Nem 

1/2 

As 14,8 4 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 276 

 x  

48  Nem 

1/2 

As 14,1 8 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 282 

x   

49  Nem 

1/2 

As 13,9 5 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 286 

x   

50  Nem 

1/2 

As 13,6 12 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 291 

x   

51  Nem 

1/2 

As 13,1 12 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 300 

x   

52  Nem 

1/2 

As 13,0 1 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 303 

x   

53  Nem 

1/2 

As 12,7 1 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 309 

x   
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54  Nem 

1/2 

As 12,6 9 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 312 

x   

55  Nem 

1/2 

As 12,6 6 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 313 

x   

56  Nem 

1/2 

As 12,0 1 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 322 

x   

57  Nem 

1/2 

As 11,9 10 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 325 

x   

58  Nem 

1/2 

As 11,6 3 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 331 

x   

59  Nem 

1/2 

As 11,6 9 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 333 

x   

60  Nem 

1/2 

As 11,4 4 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 334 

x   

61  Nem 

1/2 

As 11,0 10 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 341 

x   

62  Nem 

1/2 

As 10,3 7 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 347 

 x  

63  Nem 

1/2 

As h 8 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 377 

x   

64  Nem 

1/2 

As h 2 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 387 

x   

65  Nem 

1/2 

As h 8 - - (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 392 

x   

66  Nem 2 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 43 

- -  

67  Nem 2 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 43 

- -  

68  Nem 1 As - - - - (323) Nîmes CAG 30/1, 202  x  

69  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 157 Nr. 19 ��+� � � K 11852 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

 

Keinem bestimmten Gegenstempel zuzuweisen: 
 

Rad 25.7 oder DD 

84.6 �, � 
 
1  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1459 

 x  

 

 

Gegenstempel 84A 1 

Q 
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Typ 84A.1 

Q 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, I, I 

und T. 
   

Untertyp 84A.1/1 ���' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 

Stempeleisen 84A.1/1 S1 

 
1  Nem 

1/2 

As 10,8 12 4 3 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 2 = 

FMRSl II 340/1, 

143 

� � ��(�
K 11147 

2  Nem 

1/2 

As 10,0 7 4 2 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 3 = 

Kos 1986, 46 Nr. 

37 = FMRSl II 

340/1, 142 

� � ��(�
K 11148 

 

 

Gegenstempel 85 1 

� 
      

   
Typ 85.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

S. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

85.1 

� 
 
1  Nem 1 As - - - - - Coll. C. Vian; 

Majurel 1968, 262 

- -  

 

 

Gegenstempel 86 1 

 

 

 

W 
2 

� 
    

   
Typ 86.1 W 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, S 

und I; zwischen D und S ein Punkt. 
 

Typ 86.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, S 

und I; zwischen D und S sowie S und I ein Punkt. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

86.1 W 
 
1  Nem As - - - - - Engel 1887, Nr. 54 - - K 3045 

 

86.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, S 

und I; zwischen D und S sowie S und I ein Punkt. 
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1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 

 

Gegenstempel 87 1 

� 
      

   
Typ 87.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D und 

V. 
   

Untertyp 87.1/1 �) Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 87.1/1 S1 [9,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS 17,2 7 3 2 - Slg. Bech 19; 

Werz 2004, Nr. 69 /�3� �
� A 5883; Kerbe1 

2  Cl 64 

imit. 

HS - - 3 1 (376) Bulgarien Privatsammlung; 

Werz 2004, Nr. 70 1�(� �
� Kerbe1 

3  Cl 64 

imit. 

HS - - 3 1 (376) Bulgarien Privatsammlung; 

Werz 2004, Nr. 71 /�-� �
� Kerbe1 

4  Cl 64 

D 

imit. 

HS - - 3 1 - Münzzentrum 

Rheinland 101, 2.-

4.5.2002, Nr. 537 

= Werz 2004, Nr. 

72 

1�(� � � Kerbe1 

 
1
 Alle Stücke weisen einen Prüfhieb auf der gegengestempelten Seite auf. 

 

Stempeleisen 87.1/1 S2 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS - - 3 2 - Prag; Grant 1953, 

38 Pl. 20,4 = Grant 

1954, 127 Pl. 13,3 

1�(� � � K 2774 = K 5045; 

Kerbe1 

 
1
 Prüfhieb auf der gegengestempelten Seite. 

 

Stempeleisen 87.1/1 S3 

 
1  Cl 64 

E imit. 

HS - - 3 3 - Rauch 6, 1971 Nr. 

106 1�(� � � K 5048; Kerbe1 

 
1
 Prüfhieb auf der gegengestempelten Seite. 

 

Stempeleisen 87.1/1 S4 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS 13,9 6 3 3 (373) Sremska 

Mitrovica 

Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 165 1�(� � � K 11254; Kerbe1 

2  Cl 64 

imit. 

HS - - 4 0 - Gotha 
2�/� � � K 8746; Kerbe1 

 
1
 Alle Stücke weisen einen Prüfhieb auf der gegengestempelten Seite auf. 
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Gegenstempel 88 1 

� 
      

   
Typ 88.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, V 

und P. 
   

Untertyp 88.1/1 �); Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 

 

Untertyp 88.1/2 �)# Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geschlossen. 

 

Stempeleisen 88.1/2 S1 [11,0 x 6,0 mm]; Karte CD 116 

 
1  Cl 64 

E 

HS 19,1 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

415/020; FMRN 

III 12001, 2952 

� � '�/�
A 54041; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16/1-3; 

IMP 107.16/1 S9 

(Tafel K,1) 

2  Cl 64 HS 11,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 306/025 

(f); FMRN III 

12001, 2947 

� � ��(�
A 49191; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147; TIAV 191.2 

oder 191.26 (Tafel 

K,4) 

3  Cl HS 22,0 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/4 
� � ��1�

A 46671; Kerbe; Vs. 

IMP 107.16; PRO 

147 (Tafel K,3) 

4  Cl HS 13,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 25326; 

Hanel 1995, A 315 � � 1�(�
A 42641; Kerbe; Vs. 

PRO 147.1/6 S13 

(Tafel K,2) 

5  Cl 64 

D 

HS 18,7 - 4 2 - London; Kraay 

1956a, Pl. VI,8 = 

Giard, BN II 

1988, 19 

� � 8�,�
A 2281 = BM 127 = 

K 314 = K 3091; 

Kerbe; Vs. IMP 

107.16/4 S3; PRO 

147.1/6 S8 (Tafel 

K,5) 

6  Cl 64 

imit. 

HS 22,0 - 4 2 (021) Cardiff Wales; Giard, BN 

II 1988, 19 Pl. B,1 � � 2�2�
K 612 = K 115191; 

Kerbe; Vs. IMP 

107.16/3 S14; PRO 

147.8/1 S3 

 
1
 Alle Stücke weisen einen Prüfhieb in Form einer Kerbe auf der gegengestempelten Seite auf. Bei A 

5404 und A 2281 wurde hierfür derselbe meiselartige Gegenstand benutzt. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

88.1/1 �);  

 
1  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - PRO 147.1/1 

 

88.1/2 �)# 

 
1  Cl HS - - 4 - - München; Engel 

1887, Nr. 42 

- - K 3030; PRO 

147.1/3 
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Gegenstempel 89 1 

� 
      

   
Typ 89.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben E und 

Q. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

89.1 

� 
 
1  Nem As - - - - - Grant 1946, 72 - -  

 

 

Gegenstempel 90 1 

E 
2 

9 
  

   
Typ 90.1 

E 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben E, P, 

Y und 6. 

   
Typ 90.2 

9 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben E, P, 

V und 6. 

   
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

90.1 

E 
 
1  A Mm 

hyb.1 

ME - - - - - de Saulcy 1875a, 

106 ff. 

  
<�/�

 

 
1
 Vs. AVGVSTV TRIBVHI POTEST in Eichenkranz, Rs. III ΛΛΛ F F M SALVIVS OTHO, in der 

Mitte SC. 

 

90.2 

9 
 

 
1  unbes. AE - - - - - Friedländer, ZfN 

1877, 337 

- -  

 

 

Gegenstempel 91 1 


 
        

   
Typ 91.1 


 
Viereckige Form, darin der Buchstabe F. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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91.1 


 
 
1  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 55 

- -  

2  A 370 As - - - - - de Saulcy 1879, 

733 Nr. 19 

- -  

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 3 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-

gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

 

Gegenstempel 92 1 

� 
      

   
Typ 92.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben F, A 

und N. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

92.1 

� 
 
1  Nem As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

2  A 360 

Typ 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

3  A 360 

Typ 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

4  A Mm As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

 

 

Gegenstempel 93 1 

 

 

< 
2 

+ 

   
Typ 93.1 < 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben F, A 

und T. 
   

Untertyp 93.1/1 ��' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 93.1/1 S1 [5,0 x 3,0 mm]  

 
1  Nem 3 As - - 3 1 - London 

4�*� � � A 2285 

2  Nem 3 As - - 3 3 - Paris; Majurel 

1968, Fig. 7,3 8�,� � � K 31571 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 
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Typ 93.2 

+ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben F, A 

und T; zwischen ihnen ein Punkt. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

93.2 

+ 
 
1  Nem 2 As - - - - - Grant 1946, 95 - -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
  

93.1/1 ��' 

 
1  Nem As - - - - - Coll. de Marquis 

de Lagoy; Engel 

1887, Nr. 54 ter. 

- - K 3043 

2  Nem 3 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 159 Nr. 42 F�+� � �  

 

 

Gegenstempel 94 1 

< 
2 3 

    

   
Typ 94.1 

< 
Viereckige Form, darin die Buchstaben F, A und V; A 

und V sind ligiert. 
   

Untertyp 94.1/1 

�; 

 

 

 

 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 94.1/1 S1 

 
1  A 360 As g ? 0 4 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2259, 9 � � %�(�
A 5756; Vs. VAR 

227.1/1 S3 

2  A 360 As 10,8 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1510 

  
%�.�

K 79 

 

Typ 94.2 3 
Viereckige Form, darin die Buchstaben F, � und V; � 

und V sind ligiert. 
   

Untertyp 94.2/2 

�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 94.1/2 S1 

 
1  Nem 3 As 13,5 - - - - Paris, BN 2843; 

Majurel 1968, Fig. 

7,21 = Giard, BN I 

1976, 28 

+�+� � � K 3156 
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1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 

 

94.1/1 

�; 

 
1  A 360 

Typ 

As - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

8,7 

  
% 

(� K 3169 

2  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1792 

 x  

3  unbes. AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

734 Nr. 20 

- -  

4  A 360 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1540 

 x  

5  A 360 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 219 Nr. 

1573 

 x  

6  A 360 

Typ 

As - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 27 

- -  

7  Nem 3 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 159 Nr. 43 

x  K 3015 

 

 

Gegenstempel 95 1 

B 

        

   
Typ 95.1 

B 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben F und I. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

95.1 

B 
 

Die Einstempelung wird zwar von de Sauly als schematische Umzeichnung wiedergegeben, nicht 

jedoch in seiner Auswertung behandelt. 

 

 

Gegenstempel 96 1 

V 
      

   
Typ 96.1 

V 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 

V. 
   

Untertyp 96.1/1 

D 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 96.1/1 S1 

 
1  A 360 As 9,8 - 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

2000a Fst. 105 

FNr. 382 

5�*� � � K  

 

 

Gegenstempel 97 1 4 
      

   
Typ 97. 1 4 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben F und 

P. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

97.1 4 
 
1  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 

733 Nr. 21 bis 

- -  

 

 

Gegenstempel 98 1 

_ 
      

   
Typ 98.1 _ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben F, S 

und V. 
   

Untertyp 98.1/1 �&) Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 98.1/1 S1 

 
1  A 75 Dp 5,9 7 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 106 Nr. 475 2�2� � � K 50; Rs. TR 

225.1/1 S1; Un-

kenntlich 252.2 

 

 

Gegenstempel 98A 1 

' 
      

   
Typ 98A.1 ' 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben 
 und H. 

   

Untertyp 98A.1/1 ( Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 98A.1/1 S1 

 
1  Nem 2 As 13,1 4 2 2 (317) Auterive Geneviève 2001 

� � 1�+�
K 12612 

 

 



 Einzelstücknachweis  

 
397 

Gegenstempel 99 1 

, 
2 

B 
      

   
Typ 99.1 

, 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben H und 

I. 
   

Untertyp 99.1/1 �� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 99.1/1 S1 

 
1  A Mm As 9,44 - 4 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 11 � � 9�2�
K 124 

 

Vgl. auch AI 41.2/1. 

 

Typ 99.2 

B 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben H, I 

und I. 
   

Untertyp 99.2/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 99.2/1 S1 [9,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 360 As 9,1 11 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 246; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (vii) 

+�+� � � A 5081 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

99.1/1 �� 
 
1  A 138 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii = 

Pansa 1906, Nr. 11 

 x  

 

 

Gegenstempel 100 1 

; 
    

   
Typ 100.1 

; 
Viereckige Form, darin die Buchstaben H, I, I, �, V und 

C; �, V und C sind ligiert. 
   

Untertyp 100.1/1 4 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

100.1/1 4 
 
1  A As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2318, 2 

x  TIB 193.21/2 
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Gegenstempel 101 1 

- 
2 

� 
    

   
Typ 101.1 

- 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben H und 

N. 

   
Typ 101.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben H und 

N; zwischen ihnen ein Punkt. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

101.1 

- 
 

 
1  Ca 30 

Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 

- -  

 

101.2 
� 

 

 
1  Ca - - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

734 Nr. 22 

- - 1 

 
1
 Toulmouche 1846, 49 gibt die Einstempelung als H.N. wieder. 

 

 

Gegenstempel 102 1 

� 
      

 
Typ 102.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, A 

und I. 

 

  

Untertyp 102.1/1 I Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 102.1/1 S1 [3,0 x 1,5 mm]; Karte CD 117 

 
1  Nem 1 As 11,9 9 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 416/ 

211; FMRN III 

12001, 538 

5�0� � � A 5418 

2  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 

Nr. 10 

)��+
1�
� � K 10559/2; Rad 

25.8/1 S52; Rs. AVC 

54.49/1 S1 

 

Stempeleisen 102.1/1 S2 [11,0 x 5,0 mm]  

 
1  A 

2422 

As 8,0 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 33154 mz1 '�)� � � A 4568; Rs. TIB 

193.1-12 

 

 



 Einzelstücknachweis  

 
399 

Gegenstempel 103 1 

�
�

V 

2 

�
�
�
�

� 

3 

�
�

9 

4 

Y 
 

 5 

 

@�
 

 

      

   
Typ 103.1 

V 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I 

und I. 
   

Untertyp 103.1/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 103.1/1 S1 [6,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 ? 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 34 )´�(� � � A 183; AVC 54 

 

Stempeleisen 103.1/1 S2 [8,0 x 2,5 mm] 

 
1  A As 4,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/164; FMRN 

III 12001, 4077 

=�)� � � A 5460 

 

Stempeleisen 103.1/1 S3 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 11,4 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 32905 mz1 -¶~�3� � � A 4205; unter BON 

56; PRO 147.3/1 S2 

 

Typ 103.2 � 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I 

und I. 
   

Untertyp 103.2/1 ���� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 103.2/1 S1 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Ca As 7,8 5 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1959.10518 
7�+� � � A 3480 

 

Typ 103.3 

9 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I, 

I und I. 
   

Untertyp 103.3/1 

����* 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 103.3/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 

 
1  T 32 As 8,1 7 4 0 - Wiesbaden 

� � «�(� A 628 

 

Typ 103.4 

Y 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I, 

I, I und I. 
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Untertyp 103.4/1 
F 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Typ 103.5 
@ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I, 

I, I, I und I. 
   

Untertyp 103.5/1 
������� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 103.5/1 S1 [14,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 196 As 12,5 12 3 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3813; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/44 

� � %�+� A 3507 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

103.1/1 ��� 
 
1  A 187 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,73 

 x  

 

103.4/1 
F 

 

 
1  A Rm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 55a 

- x-  

 

 

Gegenstempel 104 1 
Z 

   
Typ 104.1 

Z 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 

Buchstabenfragmente. 
   

Untertyp 104.1/1 - Die Buchstaben und Buchstabenfragmente sind von glei-

cher Größe. 

 

Stempeleisen 104.1/1 S1 [15,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 370 As 7,9 9 3 2 - Köln, 26,326 

� � 
�+� A 486; Vs. TIB 

193.1/8 S2 

 

 

Gegenstempel 105 1 
� 

   
Typ 105.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, 

M, I und I; zwischen I und M sowie M und I ein Punkt. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 



 Einzelstücknachweis  

 
401 

105.1 
� 

 
1  T 32 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

728 Nr. 35 = 

Toulmouche 1846, 

46 

- - 1 

 
1
 Toulmouche 1846, 49 gibt die Einstempelung als II. M. II. wieder. 

 

 

Gegenstempel 106 1 
J 

      

   
Typ 106.1 J 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M 

und O. 
   

Untertyp 106.1/1 � " Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 106.1/1 S1 

 
1  A 91 Dp 6,3 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 86 Nr. 258 � � 2�2� K 257 

 

Stempeleisen 106.1/1 S2 

 
1  A 71 Dp 7,8 1 3 1 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 48 = Kos 

1986, 45 Nr. 30 = 

Kos 1995, Nr. 48 

� � 5�0� K 11227 

 

 

Gegenstempel 107 1 

��
 

 

2 
A 

3 
Y 

4 
X 

 

 
��

4A 
��

R 

��

4B 

\ 

��

5 
���

D 

��

6 
���

K 
 

 7 

= 
8 

���

3 
9 

� 
10 

? 
 

 
�

11 
@ 
 

 

�

12 
P 

�

13 
� 

�

14 
? 

 

 
�

15 
� 

�

16 
1 

�

17 
; 

�

18 
� 

 

 
�

19 
M 
 

 

�

20 
9 

�

21 
� 

�

22 
" 

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 
 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
402 

• Ligaturen 

 • M und P sind ligiert  

 • alle Buchstaben sind ligiert 
 

• Schenkel des M 

 • symmetrisch laufend 

 • nicht symmetrisch laufend 
 

• Bogen des P 

 • geöffnet als Viertelkreis 

 • geöffnet als Halbkreis 

 • geschloßen 

  • mit Punkt 

  • ohne Punkt 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: IMP 107.8/1 

S3 [10x]; IMP 107.8/1 S13 [7x]; IMP 107.8/2 S8 [48x]; IMP 107.8/7 S5 [5x]; IMP 

107.16/1 S3 [11x]; IMP 107.16/5 S1 [7x]; IMP 107.16/7 S6 [16x]; IMP 107.16/7 S13 

[7x]; IMP 107.16/10 S1 [5x]. 

Eine kleine Gruppe imitierter Prägungen des Claudius für Antonia wurde in einer 

lokalen Werkstatt geschlagen. Bislang konnten jeweils ein Münzvorder- und ein Münz-

rückseitenstempel festgestellt werden (Tafel O,3,1-2). Dieselbe Werkstatt brachte in 

einem zweiten Schritt auch die Gegenstempel BON 56.1/3 S33, BON 56.1/3 S49, IMP 

107.16/1 S3 und PRO 147.1/5 auf einem Teil der Münzen an. 

 
Stempeleisen Fundort Bem. 

BON 56.1/3 S33 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

IMP 107.16/1 S3 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

PRO 147.1/5 S1 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

BON 56.1/3 S49 (116) CVT, Xanten A 4208 

PRO 147.1/5 S1 (116) CVT, Xanten A 4208 

BON 56.1/3 S33 (123) Köln A 614/2 

IMP 107.16/1 S3 (123) Köln A 614/2 

PRO 147.1/5 S1 (123) Köln A 614/2 

BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 

BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 

BON 56.1/3 S33 - K 3025 

IMP 107.16/1 S3 - K 3025 

PRO 147.1/5 S1 - K 3025 

BON 56.1/3 S33 - K 605 

IMP 107.16/1 S3 - K 605 

PRO 147.1/5 S1 - K 605 

BON 56.1/3 S44 - BM 147  

Stempeleisen Fundort Bem. 

IMP 107.16/1 S3 - BM 147 

PRO 147.1/5 S1 - BM 147 

BON 56.1/3 S33 - A 2282 

IMP 107.16/1 S3 - A 2282 

PRO 147.1/5 S1 - A 2282 

BON 56.1/3 S49 - A 2195 

PRO 147.1/5 S1 - A 2195 

BON 56.1/3 S4 - A 620 

IMP 107.16/1 S3 - A 620 

PRO 147.1/5 S1 - A 620 

BON 56.1/3 S33 - A 2321 = 

ANS 42 

IMP 107.16/1 S3 - A 2321 = 

ANS 42 

PRO 147.1/5 S1 - A 2321 = 

ANS 42 

BON 56.1/3 S49 - A 1282 

IMP 107.16/1 S3 - A 1282 

PRO 147.1/5 S1 - A 1282 

BON 56.1/3 S33 - A 2320 = 

K 623 

PRO 147.1/5 S1 - A 2320 = 

K 623 

 

 

  

Typ 107.1 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M 

und P. 
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Untertyp 107.1/1 � ; Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Untertyp 107.1/2 �
� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.1/2 S1 [7,5 x 3,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,2 4 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 53 Nr. 

283 

7�+� � � A 1866 = K 380 

 

Stempeleisen 107.1/2 S2 

 
1  A 94 Dp 8,9 6 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 85 Nr. 244 � � %�(� K 256 

 

Typ 107.2 
A 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M 

und R. 
   

Untertyp 107.2/1 @ 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe und 

Stellung im Feld; das R ist kleiner, nach unten zum Rand 

des Stempeleisens hin verschoben und ohne Längshaste 

ausgeführt; die äußeren Schenkel des M laufen nicht 

spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 107.2/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,0 2 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 152 )¨_�+� � � A 1314; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1; Rad 

25.8/1 S35 

 

Typ 107.3 
Y 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M 

und I. 
   

Untertyp 107.3/1 �
� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel das M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 107.3/1 S1 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 12,2 10 3 3 - Neuss, 98 

7�1� � � A 565 

2  Nem 

1/2 

As 6,3h 5 2 2 - Neuss, 571 O�+� � � A 559 

 
1
 Die Münze ist im Clemens-Selz Museum unter der Inv. Nr. 57 aufbewahrt, wäre dann aber, laut 

Inventarbuch, eine Prägung von Vienna. 

 

Stempeleisen 107.3/1 S2 [7,5 x 3,5 mm]  

 
1  Nem 2 As 10,9 2 3 2 - Neuss, 127 

7�+� � � A 579 
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Typ 107.4 
X 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I und 

M. 
   

Untertyp 107.4/1 �  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 107.4/1 S1 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 220 As 10,2 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1787 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,9 

0�)� � � A 2711 

 

Stempeleisen 107.4/1 S2 [8,0? x 5,0? mm] 

 
1  Nem 1 As 13,3 10 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 38 � � ��*� A 166; Vs. IMPL 

110.2/1-16 

 

Stempeleisen 107.4/1 S3 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 4,3h 7 2 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 394/ 

157; FMRN III 

12001, 1866 


�2� � � A 5309 

 

Stempeleisen 107.4/1 S4 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As 7,8 6 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0422 
6�,� � � A 4337 

 

Stempeleisen 107.4/1 S5 [5,0? x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,1 11 3 2 - Köln, N 13853 

%�(� � � A 471 = K 33211; 

Rs. AVC 54.17/1 

S61; IMP 107.16/1 

S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Rand mehrmals beschädigt; die Einstempelung erfolgte zweimal 

und leicht zueinander versetzt. 

 

Stempeleisen 107.4/1 S6 

 
1  A 84 As 4,7 ? 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 46 = 

FMRSl III 165, 

110 

� � ��,� K 11224 

 

Typ 107.4A 
R 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M 

und I. 
   

Untertyp 107.4A/1  � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 107.4A/1 S1 

 
1  Nem 1 As h - 3 2 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 

A 137 � � "�(� K 11210; Vs. DD 

84.7/1 

 

Typ 107.4B 
\ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M 

und P. 
   

Untertyp 107.4B/1 
] 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Typ 107.5 
D 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, V 

und I. 
   

Untertyp 107.5/1 
���� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 107.5/1 S1 [11,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 8,3 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1968.1968; 

Peter 1996a, Ins. 

43/38 

� � ��.� A 3539 

 

Typ 107.6 
K 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, N, I 

und I. 
   

Untertyp 107.6/1 ) Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 

des N läuft vom oberen Ende der linken bis zum mittle-

ren Drittel der rechten Längshaste. 

 

Stempeleisen 107.6/1 S1 [? x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 7,8 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10770 e1 # 3��+� � � A 4375; CAESAR 

61.37/2, 61.46/2 

oder 61.55/1 S1; 

Unkenntlich 252.2; 

Rs. IMPAVC 

113.44/1 S5 

 

Typ 107.7 
= 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, � 

und I. 
   

Untertyp 107.7/1 > 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 

hintere I ist kleiner und nach unten zum Rand des Stem-

peleisens hin verschoben; die Schräghaste des � läuft 

vom mittleren Drittel der linken zum oberen Ende der 

rechten Längshaste. 

 

Stempeleisen 107.7/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,1 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

269/097; FMRN 

III 12001, 427 

-�,� � � A 48311; Rs. AVC 

54.17/1 S61 
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1
 Das Stempeleisen scheint nachgeschnitten zu sein, wobei die Konturen der ursprünglichen Buch-

staben nicht nachgezogen, sondern verändert wurden. 

 

Typ 107.8 3 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M und P, M 

und P sind ligiert. 
   

Untertyp 107.8/1 �� 

 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 

 

Stempeleisen 107.8/1 S1 [8,5 x 3,5 mm]; Karte CD 118 

 
1  Nem 1 As 11,8 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

269/086; FMRN 

III 12001, 425 

)�� �(� � � A 4830; über Rad 

25.8/1 S38; unter 

IMP 107.4/7-9; 

IMPL 110.2/14 S4 

2  Nem 1 As 7,5 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/038; FMRN 

III 12001, 475 

7�+� � � A 5169 

3  Nem 1 As 5,0 3 3 3 - Neuss 
� � )�*� A 584(?); Vs. Rad 

25.3/1 S16  

 

Stempeleisen 107.8/1 S2 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As h 11 4 3 - Neuss, 237 

M�+� � � A 1986 

 

Stempeleisen 107.8/1 S3 [8,0 x 4,5 mm]; Karte CD 119 

 
1  Nem 1 As 9,6 10 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

49b; Mac Dowall 

1992, Nr. 304 (v) 

� � ��*� A 5481 = K 706; Vs. 

IMPL 110.2/3 S3; 

IMPL 110.5/3 S3 

2  Nem 

1/2 

As 7,8 7 4 2 (115) Vetera I Bonn, 25241; 

Hanel 1995, A 185 

= Hagen 1923, 153 

-�,� � � A 4066 

3  Nem 1 As 10,8 1 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 176 � � 7�+� A 1320 

4  Nem 1 As 10,5 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 150 '�)� � � A 1312; Rs. IMP 

107.8/1 S3  

5  Nem 1 As 10,5 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 150 � � 5�3� A 13121; Vs. IMP 

107.8/1 S3  

6  Nem 1 As 10,3 10 4 0 - Neuss, 4060 Mz 
� � '�)� A 1232; Vs. IMPL 

110.2/14 S3 

7  Nem 1 As 10,1 7 3 2 - Neuss 
7�1� � � A 581 

8  Nem 1 As - 9 3 1 - Mainz; Stadtar-

chiv, Mz L117 G3 ��*� � � A 44 

9  Nem As h ? 0 4 - Neuss, 240 
� � M�(� A 1989 

10  Nem 1 As 14,2 7 3 3 (319) Mailhac Taffanel/Richard 

1979, 41 Nr. 209 �¤�-� � � K 11117; Rad 25.3/1 

 
1
 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies entstand durch mehrfache 

Prägehiebe, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag an dieser Stelle leicht verrutscht ist. 
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Stempeleisen 107.8/1 S4 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,2 7 2 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1959. 

2584; Peter 

1996a, Ins. 

24.30/2 

' ¤ (� � � A 3513; unter Rad 

25.8/1 S5; IMPL 

110.5/1 S2 

 

Stempeleisen 107.8/1 S5 [8,0 x 3,5(?) mm] 

 
1  Nem 1 As - 2 0 4 - Neuss, 222 #§ 1� � � A 1977; DD 84.7/1 

S5 

 

Stempeleisen 107.8/1 S6 [8,0 x 3,5 mm]; Karte CD 120 

 
1  Nem  As 7,4 4 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 282 +�1� � � A 1895 = K 377 

2  Nem 1 As 3,5h 5 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1959. 

6776; Peter 

1996a, Ins. 24/40 

P�/� � � A 3478; Rad 25.3 

oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/1 S7 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,9 12 3 2 - Köln, 32,24 

� � ,�,� A 470 = K 3319; Vs. 

Rad 25.3/1 S21 

 

Stempeleisen 107.8/1 S8 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 121 

 
1  Nem 1 As 11,1 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

441/065; FMRN 

III 12001, 560 

� � 7�+� A 5604; Vs. Rad 

25.1/1 S3 

2  Nem 1 As 10,3 1 3 2 (117) Haltern Haltern 
� � ¬5�(� A 1417; AVC 

54.17/1 S61 

 

Stempeleisen 107.8/1 S9 [7,5 x 4,0 mm]; Karte CD 122 

 
1  Nem 1 As 7,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/215; FMRN 

III 12001, 719 

+�+� � � A 5032 

2  Nem 1 

imit. 

As 11,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

268/035; FMRN 

III 12001, 979 

3¢�3� � � A 4821; Rad 25.8/1 

S16  

 

Stempeleisen 107.8/1 S10 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem As - 7 0 4 - Neuss, 221 

� � ��1� A 1976 

 

Stempeleisen 107.8/1 S11 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 9,3 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

424/162; FMRN 

III 12001, 1065 

#£�+� � � A 5444; Rad 25.8/1; 

Rs. IMPL 110.5/2 S1 
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Stempeleisen 107.8/1 S12 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,4 9 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/149; FMRN 

III 12001, 439 

+�1� � � A 48681 

 
1
 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt und in der oberen rechten Ecke verschmutzt. 

 

Stempeleisen 107.8/1 S13 [7,0 x 3,5 mm]; Karte CD 123 

 
1  Nem 1 As 9,9 7 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

415/148; FMRN 

III 12001, 536 

R�+� � � A 5411 

2  Nem 1 As 7,3 5 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0434 ���(� � � A 4326; Rad 25.8/1 

S38  

3  Nem 1 As 11,5 6 3 1 - Neuss 
8�0� � � A 555; Rs. IMP 

107.8/1 S13 

4  Nem 1 As 11,5 6 3 1 - Neuss 
� � ��.� A 555; Vs. IMP 

107.8/1 S13 

5  Nem 1 As 8,9 2 3 3 - Neuss, 100 #��(� � � A 576; Rad 25.8/1 

S44 

6  Nem 

1/2 

As 10,5 1 0 4 - Neuss 
7�+� � � A 566 

7  Nem As 14,4 1 0 4 - Neuss 
� � ��2� A 595 

 

Stempeleisen 107.8/1 S14 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,0h 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0542 

7�3� � � A 4309; AVC 54.1/1 

S17 

 

Stempeleisen 107.8/1 S15 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As - ? 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 G5 %¶�,� � � A 46; IMPL 

110.2/13 S2 

 

Stempeleisen 107.8/1 S16 [6,5 x 3,5 mm]; Karte CD 124 

 
1  Nem 1 As 12,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 439/174 

(d); FMRN III 

12001, 887 

Ì �)� � � A 5596(?); IMPL 

110.5/3 S1 

2  Nem 1 As 6,5 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

380/095; FMRN 

III 12001, 485 

��*� � � A 5226 

3  Nem 1 As 5,5 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

470/009; FMRN 

III 12001, 909 

0��,� � � A 5661; Rad 25.8/1 

4  Nem 1 As 14,6 5 3 1 - Bonn 
9�2� � � A 4041 

 

Stempeleisen 107.8/1 S17 [6,0 x 4,0 mm]; Karte CD 125 

 
1  Nem 1 As 7,2 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/ 

066; FMRN III 

12001, 491 

S�1� � � A 5250; Rs. IMP 

107 

2  Nem 1 As 10,0 11 4 2 (262) Augsburg- 

Oberhausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 55 ��1� � � A 4670; Rs. IMPL 

110.2/13 S1 
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Stempeleisen 107.8/1 S18 [6,0 x 4,0 mm]; Karte CD 126 

 
1  Nem 1 As 9,3 7 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 292/ 

162; FMRN III 

12001, 650 

+�1� � � A 4869 

2  Nem 1 

imit. 

As 8,5 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/031; FMRN 

III 12001, 982 

0�2� � � A 4860 

3  Nem 1 As 7,6 7 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 285 /§§¦�+� � � A 1513; über Rad 

25.8/1 S9  

4  Nem  As - 7 4 3 - Neuss, K1 129 
� � 'P�3� A 1937; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1  

 

Stempeleisen 107.8/1 S19 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 3,3h 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

384/004; FMRN 

III 12001, 774 

� � ��1� A 5264; Vs. Rad 

25.3 oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/1 S20 [5,5 x 4,0 mm]; Karte CD 127 

 
1  Nem 1 As 6,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/123; FMRD 

III 12001, 684 

� � 8�-� A 4951 

2  Nem 1 As 6,2 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 292/ 

067; FMRN III 

12001, 436 

��1� � � A 48641; Rs. IMP 

107.8/8 S5 

 
1
 Das Stempeleisen ist innerhalb des Bogens des P versschmutzt. 

 

Stempeleisen 107.8/1 S21 

 
1  Nem 1 As - - - - - Paris; Majurel 

1968, Fig. 6,1 7�+� � � K 31491 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

Stempeleisen 107.8/1 S22 

 
1  Nem 1 As - - 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 80 � � ��.� K 432 

 

Stempeleisen 107.8/1 S23 

 
1  A 197 As 4,9 11 3 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 70 = 

FMRSl III 165, 

120 

� � &�.� K 11242 

 

Untertyp 107.8/2 �8 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
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Stempeleisen 107.8/2 S1 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,3 5 4 1 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 163 / �+� � � A 1383; IMPL 

110.2/14 S3 

 

Stempeleisen 107.8/2 S2 [9,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 7,1 3 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0424 

+�1� � � A 4335 

2  Nem 1 As 10,2 1 3 3 - Neuss 
7�1� � � A 586/2 

 

Stempeleisen 107.8/2 S3 [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As - - 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

475/053; FMRN 

III 12001, 1019 

� � +�(� A 5665 

 

Stempeleisen 107.8/2 S4 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,3 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

268/040; FMRN 

III 12001, 937 

+�+� � � A 4822 

 

Stempeleisen 107.8/2 S5 [8,0 x 4,0 mm]; Karte CD 128 

 
1  Nem 1 As 14,3 5 3 3 (180) Hofheim Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 33 -¨�0� � � A 5; Rad 25.8/1 S10 

2  Nem 1 As 8,5 in-

cus 

3 1 (191) Bad Nau-

heim 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2100, 2 

-¡�0� � � A 5708; Rad 25.3/1 

S20 

3  Nem 1 As 11,9 7 4 2 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 

288 

� � ;�-� K 11072; Vs. Rad 

25.1, 25.3 oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/2 S6 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,6 10 3 2 - Neuss, 104 -¡�0� � � A 571; Rad 25.3/1 

S11 

 

Stempeleisen 107.8/2 S7 [7,0+ x 4,5(?) mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 12,0 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/020; FMRN 

III 12001, 996 

7�+� � � A 5313 

 

Stempeleisen 107.8/2 S8 [7,5 x 4,0 mm]; Karte 18 

 
1  Nem 1 As 12,3 2 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 190; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 304 (iii) mit 

Abb. = Werz 2004, 

Nr. 78 

1�.� � � A 5062 = K 707(?); 

Rs. AVC 54.48/1 

S10 

2  Nem 1 As 13,0 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

254/075; FMRN 

III 12001, 397 = 

Werz 2004, Nr. 75 

-��*� � � A 4744; Rad 25.8/1 

S42 
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3  Nem 1 As 12,7 10 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

025; FMRN III 

12001, 494 = 

Werz 2004, Nr. 76 

)¥�.� � � A 5268; unter Rad 

25.9/1 S1 

4  Nem 1 As 12,3 2 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/038; FMRN 

III 12001, 940 = 

Werz 2004, Nr. 77 

+�1� � � A 4861 

5  Nem 1 As 12,1 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/132; FMRN 

III 12001, 798 = 

Werz 2004, Nr. 79 

� � ���(� A 5335; über LVL 

125.2/1 S1; Vs. Rad 

25.8/1 S24 

6  Nem 1 As 12,1 3 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

441/038; FMRN 

III 12001, 559 = 

Werz 2004, Nr. 87 

$��/� � � A 5603; Rad 25.8/1 

S19 

7  Nem 1 As 10,8 1 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 261/055 

(a); FMRN III 

12001, 420 = Werz 

2004, Nr. 81 

� � /�3� A 4801 

8  Nem 1 As 9,6 2 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

394/048; FMRN 

III 12001, 791 = 

Werz 2004, Nr. 82 

���*� � � A 5303; Rad 25.8/1 

S3  

9  Nem 1 As 8,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

441/021; FMRN 

III 12001, 890 = 

Werz 2004, Nr. 86 

/¡�+� � � A 5602; Rad 25.3 

oder 25.8 

10  Nem 1 As 6,5 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

{SF} 

Nijmegen, 292/205 

(e); FMRN III 

12003, 4 = Werz 

2004, Nr. 83 

5�0� � � A 4874 

11  Nem 1 As 9,1 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 

(06); FMRN III 

12001, 897 = Werz 

2004, Nr. 84 

��/� � � A 5620 

12  Nem 1 

imit. 

As 11,3 7 3 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

389/026; FMRN 

III 12001, 1042 = 

Werz 2000, Abb. 

10 = Werz 2004, 

Nr. 80 

� � /�-� A 5289; Vs. Rad 

25.3/1 S16; AVC 

54.1/1 S13 

13  Nem 1 

imit. 

As 9,3 11 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

384/006; FMRN 

III 12001, 927 = 

Werz 2004, Nr. 85 

&�/� � � A 5265 

14  Nem 1 As 11,6 6 3 3 (115) Vetera I Bonn, 30886; 

Werz 2004, Nr. 89 ��+� � � A 4050 

15  Nem 1 As 9,6 6 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0378; 

Werz 2004, Nr. 91 7�+� � � A 4288 

16  Nem 1 As 10,9 1 3 2 (115) Vetera I Bonn, 22515; 

Hanel 1995, A 127 

= Werz 2004, Nr. 

90 

� � ��.� A 4042; Vs. Rad 

25.7/1 S1 

17  Nem 1 As 7,6 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0432; 

Werz 2004, Nr. 92 ©�1� � � A 4328; Rs. AVC 

54.17/1 S53 

18  Nem 1 As 11,8 11 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057 Nr.179 = 

Werz 2004, Nr. 94 

/��1� � � A 1322; Rad 25.3/1 

S12; Rs. IMPL 

110.5/3 S2 

19  Nem As 10,7 7 4 2 (117) Haltern Haltern, Schau-

sammlung; Werz 

2004, Nr. 95 

� � 9�2� A 1414 
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20  Nem 1 As 8,2 4 4 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXVIII, 1 = 

Werz 2004, Nr. 96 

/�-� � � A 384 = K 641; Rs. 

AVC 54.17/1 S52 

21 x Nem 1 As 12,9 11 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Bonn, 3824/8; 

Werz 2004, Nr. 99 8�2� � � A 4039 

22  Nem 1 As - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

32611 5�*� � � A 

23  Nem 1 As 8,8 11 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 54 = Werz 

2004, Nr. 97 

6�,� � � A 111 

24  Nem 1 As 5,9 1 3 4 (191) Bad Nau-

heim 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2100, 4 

= Werz 2004, Nr. 

98 

-�2� � � A 5707 

25  Nem 1 As 14,1 7 3 2 - Wiesbaden; Werz 

2004, Nr. 101 � � &�3� A 642 

26  Nem 1 As 13,8 11 4 0 - Wiesbaden, M 90/ 

435; Werz 2004, 

Nr. 102 

� � 1�(� A 825 

27  Nem 1 As 13,8 5 3 0 - Neuss; Werz 2004, 

Nr. 103 -�,� � � A 545 

28  Nem 1 As 13,3 9 3 1 - Slg. Bech 1; Werz 

2004, Nr. 73 ���¡�*� � � A 5853; Rad 25.1/1 

S9A; IMP 107.8/2 

S8; IMPL 110.5/2 

S1 (Tafel N,3) 

29  Nem 1 As 13,3 9 3 1 - Slg. Bech 1; Werz 

2004, Nr. 74 -±�¡t�*� � � A 5853; Rad 25.1/1 

S9A; IMP 107.8/2 

S8; IMPL 110.5/2 

S1 (Tafel N,3) 

30  Nem 1 As 13,3 6 3 3 - Neuss, 95; Werz 

2004, Nr. 104 -�,� � � A 568 

31  Nem 1 As 13,0 4 3 1 - Darmstadt; Werz 

2004, Nr. 105 ©§�1� � � A 5773; Rad 25.8/1 

12A 

32  Nem 1 As 12,9 1 3 3 - Neuss, 105; Werz 

2004, Nr. 106 +�+� � � A 570; unter Rad 

25.3 oder 25.8; über 

IMP 107.8/2 S8 

33  Nem 1 As 10,9 1 4 2 - Stuttgart, 1578; 

Werz 2004, Nr. 

108 

� � 5�0� A 264; Vs. Rad 

25.8/1; IMP 107.8/2 

S8 

34  Nem 1 As 10,9 1 4 2 - Stuttgart, 1578; 

Werz 2004, Nr. 

109 

%§�,� � � A 264; Rad 25.8/1; 

Rs. IMP 107.8/2 S8 

35  Nem 1 As 10,9 5 3 2 - Neuss, 110; Werz 

2004, Nr. 110 /¢�1� � � A 582; Rad 25.8/1 

S31 

36  Nem 1 As 10,4 7 3 2 - Neuss, 102; Werz 

2004, Nr. 111 �¡�3� � � A 573; Rad 25.8/1 

S14 

37  Nem 1 As 10,4 5 3 2 - Köln, D 6048; 

Werz 2004, Nr. 

112 

� � 2 f�2� A 468 = K 3368; 

AVC 54.17/1 S52; 

Vs. Rad 25.8/1 S22  

38  Nem 1 As 10,0 11 3 2 - Neuss, 112; Werz 

2004, Nr. 113 1�(� � � A 594; Rs. AVC 

54.1/1 S26 

39  Nem 1 As 9,7 5 3 2 - Köln, 25.679; 

Werz 2004, Nr. 

114 

'�)� � � A 472 

40  Nem 1 As 9,6 4 4 0 - Stuttgart, 17352; 

Werz 2004, Nr. 

115 

� � -�2� A 251; Vs. IMPL 

110.2/15 S1 

41  Nem 1 As - - 3 3 - Neuss, K2 26; 

Werz 2004, Nr. 

117 

/�3� � � A 1126; Rs. AVC 

54.17/1 S53 

42  Nem 

1/2 

As 9,1 ? 4 3 - Nijmegen 

1987.9.3661; Werz 

2004, Nr. 119 

#§�+� � � A 5131; Rad 25.8/1 

S23 
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43  Nem 1 As - - 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 49; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 304 (iv) = 

Werz 2004, Nr. 88 

'Ç�-� � � K 704; AVC 54.4/1 

S7 

44  Nem 1 As - - 3 1 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 34 Nr. 199 = 

Werz 2004, Nr. 93 

5�0� � � K 503 

45  Nem 1 As 17,3 1 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 263 = 

Werz 2004, Nr. 

100 

5�*� � � K 709 

46  Nem 1 As 12,6 11 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 12 = 

Werz 2004, Nr. 

107 

� � "�,� K 125; Vs. Rad 25.7 

47  Nem 1 As 6,2 - 4 2 - CNR VIII, 144 Nr. 

23/1 = Werz 2004, 

Nr. 116 

-��0� � � K 4815; Rad 25.8/1 

48  Nem 1 As - - 4 1 - Gotha; Grant 1953, 

118, Pl. 20,5 = 

Werz 2004, Nr. 

118 

� � %�(� K 2775; Vs. Rad 

25.3/1 

 
1
 Mac Dowall 1992, 140 führt in seinem Katalog unter dieser Inventarnummer ein Münzmeisteras 

mit 9,2g Gewicht auf. 

 

Stempeleisen 107.8/2 S9 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,8 4 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1009 16, 1 +�+� � � A 3831 

 
1
 Der Bogen des P ist, bedingt durch Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens, ausge-

füllt. 

 

Stempeleisen 107.8/2 S10 [? x 6,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 7,1 11 4 2 (115) Vetera I Bonn, 85.0525 

8�0� � � A 4315 

 

Stempeleisen 107.8/2 S11 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,2 11 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Bonn, 3824/9 
,�,� � � A 4040 

 

Stempeleisen 107.8/2 S12 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,6 11 3 2 - Neuss 

-�,� � � A 561; Rs. AVC 

54.17/1 S52 

 

Stempeleisen 107.8/2 S13 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 14,2 4 3 2 - Neuss, 111 

)�0� � � A 580 
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Stempeleisen 107.8/2 S14 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 15,0 5 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

{SF} 

Nijmegen, 292/ 

205 (b); FMRN 

III 12003, 4 

#¦�+� � � A 48711; Rad 25.1 

oder 25.3 

 
1
 Das Stempeleisen ist rechts, zwischen dem Seitenrand und dem äußeren Schenkel des M, ver-

schmutzt. Daher zeichnet sich der Bogen des P nur sehr schwach ab. 

 

Stempeleisen 107.8/2 S15 [6,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 2 As 12,8 2 3 3 - Stuttgart, 17348 /��+� � � A 250; Rad 25.3 

oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/2 S16 

 
1  Nem 1 As 9,3 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2786 

� � 5�0� K 3151; Vs. AVC 

54.17/1 S65  

 
 

 

 

 

Untertyp 107.8/3 � 

 

 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 

 

Stempeleisen 107.8/3 S1 [8,0+ x 3,5 mm]; Karte CD 129 

 
1  Nem 1 As 7,2 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

295/034; FMRN 

III 12001, 442 

/·¨�+� � � A 4882; über AVC 

54.1/1 oder 54.17/1; 

Rad 25.3/1 S4 

2  Nem 1 As 6,3 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 376/ 

015 (b); FMRN 

III 12001, 474 

7�+� � � A 5164 

 

Stempeleisen 107.8/3 S1A [8,0 x 5,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 8,7 5 3 1 (114) Xanten Stadthagen 

+�1� � � A 73051; Rs. AVC 

54.17/1 S55 

 
1
 Die Ränder der Münze sind stark bestoßen. 

 

Stempeleisen 107.8/3 S2 [8,0 x 5,0 mm]  

 
1  Nem As - 3 0 4 - Neuss, 209 

��-� � � A 1966 

 

Stempeleisen 107.8/3 S3 [8,0 x 5,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6.9 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0605 

� � '�)� A 4036; Vs. Rad 

25.8/1 
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Stempeleisen 107.8/3 S4 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 3,9h 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 292/ 

043; FMRN III 

12001, 646 

��1� � � A 4863 

 

Stempeleisen 107.8/3 S5 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As 7,2 8 0 4 (115) Vetera I Bonn, 22754; 

Hanel 1995, A 151 

= Hagen 1912, 366 

/��+� � � A 4065, Rad 25.1, 

25.3 oder 25.8 

2  Nem 1 As 10,4 7 3 3 - Neuss, 103 +¨�/� � � A 572; Rad 25.8/1 

S15 

3  Nem 

1/2 

As - ? 0 4 - Neuss, K 3 215 
+�+� � � A 1972 

 

Stempeleisen 107.8/3 S6 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 7,8 5 3 0 - Köln, 26.21 

7�1� � � A 473 

 

Stempeleisen 107.8/3 S7 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 11,1 11 3 1 - Privatsammlung 

� � 2�)� A 5702; Vs. Rad 

25.8/1 S19 

 

Stempeleisen 107.8/3 S8 [8,0 x 4,0 mm]; Karte 19, Karte CD 130 

 
1  Nem 1 As 7,0 5 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 150 2��0� � � A 1423, unter Rad 

25.8/1 S13 

2  Nem 1 As 13,4 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 626 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,6 

$¤�*� � � A 3024 = K 2406, 

DD 84.7/1 S1 

3  Nem 1 As 12,2 4 3 2 - Stuttgart; Nau 

1967, Nr. 15 7�+� � � A 257 

4  Nem 1 As - - 3 1 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 

Nr. 21 = Schön-

berger 1975, 374 

Abb. 2 

ª�.� � � K 10556/2 

 

Stempeleisen 107.8/3 S9 [8,0(?) x 4,0(?) mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 6,4 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

252/063; FMRN 

III 12001, 1076 

+�+� � � A 4725 

2  Nem 1 As 14,5 7 3 2 - Münster #R�+� � � A 1319; AVC 

54.17/1 S52 

 

Stempeleisen 107.8/3 S10 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,0 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 374/ 

002; FMRN III 

12001, 473 

7�+� � � A 5162 
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Stempeleisen 107.8/3 S11 [7,5 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,3 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 311/ 

014; FMRN III 

12001, 670 

5�0� � � A 4931 

 

Stempeleisen 107.8/3 S12 [7,0+ x 4,5+ mm] 

 
1  A 360 As 3,8 7 3 3 (117) Haltern Münster 

2�,� � � A 1401 

 

Stempeleisen 107.8/3 S13 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,8 2 3 2 (115) Vetera I Bonn, 33707; 

Hanel 1995, A 144 7�1� � � A 4055 

 

Stempeleisen 107.8/3 S14 [7,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 8,3 5 4 1 (185) Frank-

furt-Höchst 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2285, 15 = Kubon 

1973 Nr. 28 

� � ,�,� A 5710; Vs. Rad 

25.8/1 S36 

 

Stempeleisen 107.8/3 S15 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 2,4h 11 0 0 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 143 
:�-� � � A 1311; Rs. AVC 

54.1, 54.7, 54.17 

oder 54.27 

 

Stempeleisen 107.8/3 S16 [6,5 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,9 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 624 8�2� � � A 3022 

 

Stempeleisen 107.8/3 S17 [6,5 x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

269/080; FMRN 

III 12001, 627 

7�1� � � A 4829 

 

Stempeleisen 107.8/3 S18 [6,0 x 4,0 mm]; Karte CD 131 

 
1  Nem 1 As 11,0 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 390/ 

001 (b); FMRN 

III 12001, 505 

,�2� � � A 5293 

2  Nem 1 

imit. 

As 2,9h 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

383/341; FMRN 

III 12001, 1038 

5�3� � � A 5263(?) 

3  Nem 

1/2 

As h 12 3 2 - Neuss, K3 236 ��,� � � A 1985; Rs. AVC 

54.17/1 S59 

 

Stempeleisen 107.8/3 S19 [6,0(?) x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,8 12 3 2 (115) Vetera I Bonn, 31663; 

Hanel 1995, A 140 /¥�+� � � A 4046; Rad 25.8/1 

S47 
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Stempeleisen 107.8/3 S20 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,1 4 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 440/ 

005; FMRN III 

12001, 558 

���)� � � A 5598; Rad 25.1 

 

Stempeleisen 107.8/3 S21 
 
1  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 

Nr. 11 

+�1� � � K 10560/2 

 

Stempeleisen 107.8/3 S22 
 
1  Nem 1 As 9,5 - 4 1 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 65 <�,� � �
K 4821 

 

107.8/4 �: 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet, 

darin ein Punkt. 

 

Stempeleisen 107.8/4 S1 [9,0 x 5,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,2 1 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0481 6�,� � � A 4319 

 

Stempeleisen 107.8/4 S2 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 9,7 12 4 2 (117) Haltern Haltern, Schau-

sammlung � � ��.� A 14161 

2  Nem 1 As 10,9 8 3 3 - Neuss, 133 
� � ,�3� A 597 

 
1
 Die Prägung ist vorder- und rückseitenstempelgleich mit A 5201, welche eine Einstempelung des 

Stempeleisens AA 37.3/1 S2 trägt. 

 

Stempeleisen 107.8/4 S3 

 
1  Nem 1 As h - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 

Nr. 17 

8�-�   K 10563/2 

 

Untertyp 107.8/5 �< 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet, 

darin ein Punkt. 

 

Stempeleisen 107.8/5 S1 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As - 9 0 4 - Neuss, 223 

��1� � � A 1978 
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Untertyp 107.8/6 �& 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen, darin ein Punkt. 

 

Stempeleisen 107.8/6 S1 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 4,0h 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/104; FMRN 

III 12001, 738 

,�,� � � A 5175 

 
Untertyp 107.8/7 �, 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbei-

tet. 

 

Stempeleisen 107.8/7 S1 [9,0(?) x 5,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 3,4h 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

423/019; FMRN 

III 12001, 1063 

<�1� � � A 5438 

 

Stempeleisen 107.8/7 S2 [9,0(?) x 4,0 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As 4,8h ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0435 .�+� � � A 4323 

 

Stempeleisen 107.8/7 S3 [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 3,2h - 4 3 (117) Haltern Münster ��1� � � A 1390 

 

Stempeleisen 107.8/7 S4 entfällt 

 

Stempeleisen 107.8/7 S5 [7,5 x 4,0 mm]; Karte CD 132 

 
1  Nem 1 As 6,3h 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 252/ 

041 (a); FRL III 

12001, 389 

=�-� � � A 4724 

2  Nem 1 As 2,4h 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

413/057; FMRN 

III 12001, 829 

<�1� � � A 5400 

3  Nem 1 As 9,6 11 3 2 (114) Xanten Stadthagen )§�1� � � A 7307; Rad 25.8/1 

S5 

4  Nem 1 As 4,2h 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0489 ?�)� � � A 4318 

5  Nem 

1/2 

As 3,2h ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0509 @�1� � � A 4315 

 

Stempeleisen 107.8/7 S6 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 12,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/057; FMRN 

III 12001, 948 

)T�(� � � A 5173; AVC 54.1, 

54.17, 54.32 oder 

54.35 
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Stempeleisen 107.8/7 S7 [7,5 x 3,5/4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 12,5 2 4 0 (171) Mainz-

Kastell 

Mainz; FMRD IV 

1083, 6 +��)� � � A 113; IMPL 

110.5/2 S1 

 

Stempeleisen 107.8/7 S8 [7,5 x 3,5/4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,2 11 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

453/108 (b); 

FMRN III 12001, 

567 

�^¨�(� � � A 5640; AVC 

54.1/1; LVL 125.2/1 

S1 

2  Nem 1 As 10,4 10 3 1 - New York, 1953. 

171.1595 '�/� � � ANS 91; Rs. AVC 

54.1/1 S26 

 
1
 Die Münze war vor der Gegenstempelung bereits an der Stelle, an der die Einstempelung erfolgte, 

gerissen. 

 

Stempeleisen 107.8/7 S9 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As - 9 3 3 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2260, 21 #��(� � � A 5755; Rad 25.3/1 

S23 

 

Stempeleisen 107.8/7 S10 

 
1  Nem 1 As 8,5 12 4 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 356 �¡�0� � � K 725; Rad 25.8/1 

S48 

 

Stempeleisen 107.8/7 S11 

 
1  Nem 1 As 12,3 12 4 2 - Stockerau; 

Schmidt-Dick 

1991, Nr. 281 

/�3� � �
K 5009 

 

Stempeleisen 107.8/7 S12 

 
1  Nem 1 As 6,2h - 3 1 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 57 
<�1� � �

K 1729 = K 4820 

 

Untertyp 107.8/8 �9 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 

 

Stempeleisen 107.8/8 S1 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 5,5h 8 4 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

296/016; FMRN 

III 12001, 443 

L�+� � � A 4887 

 

Stempeleisen 107.8/8 S2 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem As 7,9 9 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 54 Nr. 318 ��2� � � A 1645; Rs. AVC 

54.1 oder 54.17 
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Stempeleisen 107.8/8 S3 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 

As - - 0 4 - Neuss, 174 

�1� � � A 1206 

 

Stempeleisen 107.8/8 S4 [7,5 x 4,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,7 5 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 53 

Nr. 276 

+�1� � � A 1579 

 

Stempeleisen 107.8/8 S5 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,2h 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/067; FMRN 

III 12001, 436 

� � ��0� A 4864, Vs. IMP 

107.8/1 S20 

 

Untertyp 107.8/9 �+ 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des P ist geschlossen. 

 

Stempeleisen 107.8/9 S1 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 9,2 11 4 3 (115) Vetera I Bonn, 21654 

8�2� � � A 4048, Rs. AVC 

54.17/1 S53; Eigen-

überprägung. 

2  Nem 1 As 8,8 3 0 3 - Wiesbaden, 2156 
8�2� � � A 820 

 

Stempeleisen 107.8/9 S2 [7,5 x 4,0 mm]; Karte CD 134 

 
1  Nem 1 As 5,6h 3 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

403/183; FMRN 

III 12001, 810 

<�+� � � A 5361 

2  Nem 1 As 10,5 8 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

432/001 (05); 

FMRN III 12001, 

554 

/�2� � � A 5577 

3  Nem 1 As 12,5 10 3 2 - Darmstadt /¤�1� � � A 5781; Rad 25.8/1 

 

Stempeleisen 107.8/9 S3 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 9,6 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/157; FMRN 

III 12001, 987 

5�*� � � A 5181 

 

Stempeleisen 107.8/9 S4 [7,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 7,4 7 4 3 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn, 3824/10 
-�,� � � A 4064 
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Stempeleisen 107.8/9 S5 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 5,4h 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 625 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,5 

A�+� � � A 3023 = K 2405b 

 

Stempeleisen 107.8/9 S6 [7,0 x 3,5/4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 12,5 9 3 3 - Neuss, 134 

� � ,�,� A 596 

 

Stempeleisen 107.8/9 S7 [6,0 x 4,0(?) mm] 

 
1  Nem 1 As 5,41 11 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0663 

+�+� � � A 40582; Rs. AVC 

54.17/1 S55 

 
1
 Die Ränder der Münze sind stark bestoßen, sie war daher ursprünglich schwerer. 

2 
Das Stempeleisen hat in der Mitte einen Riß. Es wurde schräg aufgesetzt. Die Buchstaben M und P 

wurden nachgeschnitten, daher ist das I nur sehr schwach eingeprägt. 

 

Stempeleisen 107.8/9 S8 [5,5 x 3,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 12,3 9 3 3 - Neuss 

7�+� � � A 578 

2  Nem 1 As 5,4h 7 3 3 - Neuss B�+� � � A 543 

3  Nem As - ? 0 0 - Neuss, 130 /��+� � � A 1938, Rad 25.3 

oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/9 S9 

 
1  Nem 1 As - - 3 2 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 

Simon 1976, 52 

Nr. 22 

� � 3�/� K 10566/2; Vs. Rad 

25.3 oder 25.8 

 

Stempeleisen 107.8/9 S10 

 
1  Nem 1 As 9,6 12 0 4 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 496 ���(� � � K 4959; Rad 25.8/1 

 

Typ 107.9 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V, M und P; V, 

M und P sind ligiert. 
   

Untertyp 107.9/1 < 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen nicht 

spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geöffnet 

uns als Viertelkreis gebildet. 

 

Stempeleisen 107.9/1 S1 [8,5 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 8,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

380/128; FMRN 

III 12001, 753 

+�+� � � A 5228 
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Typ 107.10 
? 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V und P; �, 

V und P sind ligiert. 
   

Untertyp 107.10/1 �; 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; V und 

P sind kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Längshaste des P ist mit dem rechten 

Schenkel des V identisch, der Bogen ist geöffnet und als 

Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.10/1 S1 [8,0 x 4,0 mm]  

 
1  Nem 1 As 12,2 11 3 2 - Neuss, 121 

+�+� � � A 5911 

2  Nem 1 As - 11 0 4 - Neuss, 224 
+�+� � � A 19791 

 
1
 Das Stempeleisen ist an den Rändern beider Seiten beschädigt. 

 
 

 

Typ 107.11 @ 

 

 

 

 

 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, � und V; �, 

� und V sind ligiert. 
   

Untertyp 107.11/1 �= 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 

zweite � und das V sind zum oberen Rand hin verscho-

ben. 
 

Stempeleisen 107.11/1 S1 [6,0 x 3,0 mm]  

 
1  Nem 2 As 8,6 1 3 2 - Neuss, 120 

7�+� � � A 592 

 

Typ 107.12 
P 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S 

und P
1
. 

   

Untertyp 107.12/1 *# Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des S laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des 

P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.12/1 S1 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 2 As 13,0 11 3 3 (114) Xanten Bonn, 66,29 

%�.� � � A 4620; Rs. AVC 

54.1 oder 54.17 

 
1
 Der Bogen des P läuft fast bis zum Ende der Längshaste. Die Einstempelung ist daher in der Such-

tafel I noch einmal zusätzlich unter WD gelistet. 

 

Typ 107.13 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M und �; M 

und � sind ligiert. 
   

Untertyp 107.13/1 -� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des � ist geöffnet und als Viertelkreis gearbei-

tet. 
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Stempeleisen 107.13/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,2 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 384/ 

093 (a); FMRN 

III 12001, 952 

7�1� � � A 5275 

 

Typ 107.14 
? 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben I, M und 

P. 
   

Untertyp 107.14/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; I und M sind 

im unteren Teil miteinander verbunden; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.14/1 S1 [5,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 67 HS 20,0 4 3 4 (120) Neuss Bonn, 6055 

� � 8�0� A 41161 

 
1
 Die Münze ist stark korrodiert, daher ist das I nur schwach zu erkennen. 

 

Typ 107.15 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M und P; I und 

M sind ligiert. 
   

Untertyp 107.15/1 r 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; M und 

P sind kleiner als I Und zum unteren Rand des Stempel-

eisens verschoben; die Schenkel des M laufen spiegel-

bildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen. 
 

F. de Saulcy 1879, 727 behandelt die in seinem Katalog unter den Nummern 24, 25, 26 und 27 auf-

geführten Gegenstempel gemeinsam. Es werden summarisch nur die Münztypen der Fundorte (300) 

St. Léonhard, Mayenne {FF} und (302) Rennes, Vilaine {FF} aufgeführt, auf denen sich derartige 

Abschläge finden. 

 

Stempeleisen 107.15/1 S1 [9,5 x 4,5 mm]  

 
1  Ca 30 As 7,2 7 4 2 (180) Hofheim Wiesbaden 

� � )�-� A 803 

 

Typ 107.16 1 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben I, M und 

P. 
   

Untertyp 107.16/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/1 S1 [10,0 x 6,0 mm] 

 
1  A-Cl ME 8,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 27439 e 
9�(�

A 4154 
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Stempeleisen 107.16/1 S2 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 361 HS - 12 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 G 

8 

� � ;�-� A 47 

2  Cl 64 

D 

HS 21,6 12 3 1 - Nijmegen, K 389; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iv) 

-±��3� � � A 5516; PRO 

147.1/7 S11; TIAV 

191.2/1 S3 

3  Cl HS 25,8 ? 0 4 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G 5 

$���3� � � A 1551; BON 56.1/3 

S32; PRO 147.1/7-9 

4  A 366 Dp 12,6 12 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 454 � � ��(� K 4945 

 

Stempeleisen 107.16/1 S2A [8,0(?) x 4,0 mm]; Karte CD 134 

 
1  Nem 1 As 6,0 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 445/ 

067 (35); FMRN 

III 12001, 898 

+�1� � � A 5619 

2  Nem 1 As 11,5 7 3 1 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 

V 1161, 26 � � ��,� A 5731; Vs. Rad 

25.8/1 S5 

 

Stempeleisen 107.16/1 S3 [7,0 x 6,0 mm]; Karte CD 135 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 10,9 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/170; FMRN 

III 12001, 3107 

-�~�3� � � A 5340; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 

2  Cl 82 

imit. 

Dp 6,8 6 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 2a, 54 -�~�0� � � A 614/2; über BON 

56.1/3 S33; PRO 

147.1/5 S1 

3  Cl 82 

imit. 

Dp 10,1 6 3 2 - New York, 

1953.171.1273; 

Giard, BN II 1988, 

108 zu Nr. 268 

-�~�)� � � A 2321 = ANS 42 = 

K 627; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 

4  Cl 82 

imit. 

Dp 9,5 7 3 2 - Münster, 4229 Mz /���.� � � A 1282; über/unter 

BON 56.1/3 S49; 

PRO 147.1/5 S1 

5  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 7 3 2 - Düsseldorf, 31 /�|�(� � � A 620; über BON 

56.1/3 S49; PRO 

147.1/5 S1 

6  Cl 82 

imit. 

Dp - ? 3 2 - CCHCR, Ox-

ford1; Kraay 

1956a, Pl. VI,6 = 

Giard, BN II 

1988, 17 

/�~�(� � � A 2282 = K 605; 

über/unter BON 

56.1/3 S33; PRO 

147.1/5 S1 

7  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 1 - London /�|�+� � � BM 147; BON 

56.1/3 S44; PRO 

147.1/5 S1 

8  Cl 82 

imit. 

Dp 12,2 ? 3 2 - New York; Giard, 

BN II 1988, 18 Pl. 

A,9 

/�~�(� � � K 605; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 

9  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Brüssel; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 

10  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Avignon; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 

11  Cl 

imit. 

Dp - - - - - München; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; BON 56.1/3 

S33; PRO 147.1/5 

S1 
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1
 In Oxford ist nur Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 107.16/1 S4 [7,0 x 4,5 mm]; Karte CD 136 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 11,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 444/ 

001 (h); FMRN 

III 12001, 2960 

%��2� � � A 5615; PRO 

147.1/7 S2 

2  Cl 67 Dp 11,0 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25574 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

106 

%��2� � � A 4508; PRO 

147.1/7 S2 

3  Cl 67 Dp 8,7 - 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17177 e1 #��(� � � A 4187; PRO 

147.1/7 S7 

 

Stempeleisen 107.16/1 S5 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 12,0 ? 0 4 - Neuss, 660 %��,� � � A 531; PRO 147.1/8 

S9 

 

Stempeleisen 107.16/1 S6 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,6 ? 0 0 - Kopenhagen (CC-

HCR, Oxford) 
� � &�2� A 2244; Vs. AVC 

54.48/3 S1 

 

Stempeleisen 107.16/1 S7 [6,5 x 5,0 mm]  

 
1  Cl 64 

D 

HS 25,6 7 4 0 (048) Nijmegen Nijmegen, K 399; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (vi) 

,��(� � � A 5522 = K 669; 

PRO 147.1/1-3 

 

Stempeleisen 107.16/1 S8 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  Ca 23 HS 23,0 7 4 0 - New York, 1953. 

171.1074 

(CCHCR, Ox-

ford) 1 

ª��.� � � A 2337 = ANS 1021; 

S 164.1/1 S1 

 
1
 In Oxford ist nur Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

2 
Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt. 

 

Stempeleisen 107.16/1 S9 [6,5 x (?)/6,0 mm] 

 
1  Cl 67  Dp 8,8 5 4 0 - Köln, D 6060 $�*� � � A 509; PRO 147.1/4 

S3 

 

Stempeleisen 107.16/1 S9A [5,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 7,3 10 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

408/022; FMRN 

III 12001, 819 

��/� � � A 53831; Rad 25.8/1 

S3 

 
1
 Die Münze ist im Bereich des P korrodiert. 
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Stempeleisen 107.16/1 S10 

 
1  A 189 As 9,1 - 3 3 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

I 155 32, 2 � � ��2� K 2599; Vs. AVC 

54.48/1 S14 

 

Stempeleisen 107.16/1 S11 

 
1  Cl 62 HS 31,8 6 3 1 - Wien, Universität; 

Czurda 1980, Nr. 

815 

-~�3� � � K 4963 = K 2857; 

PRO 147.7/1 S2 

 

Stempeleisen 107.16/1 S12 

 
1  Cl 60 

Typ 

HS 22,1 ? 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 13 /~�(� � � K 128; PRO 147.7/1 

S2 

 

Untertyp 107.16/2 
	 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/2 S1 [9,0+ x 7,0(?) mm] 

 
1  A 365 HS 24,2 11 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010 1, 1 
� � %�(� A 421 

2  A 361 HS 23,4 1 0 3 -  Neuss � � %�(� A 548 

3  A 370 Dp 10,5 11 3 4 - Köln, N 13858 � � ��(� A 489 

 

Stempeleisen 107.16/2 S2 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 9,4 8 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 37 Nr. 338 
� � ;�3� A 1521 = 544 

2  A 370 Dp 13,1 1 3 2 - Köln, 198 e � � &�)� A 488 

 

Stempeleisen 107.16/2 S3 [7,5 x 5,5 mm]; Karte CD 137 

 
1  Cl 82 Dp 10,7 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12182 e5 ©~�+� � � A 4203; PRO 147; 

Rs. AS 48.1/1 S1 

2  Cl 67 Dp 10,4 ? 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 157 '��-� � � A 303; Vs. PRO 

147.1/9 S8; Rs. AS 

48.1/1 S2 

 

Stempeleisen 107.16/2 S4 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 82  Dp - - 4 0 - CCHCR, Oxford ©~�(� � � A 2334; PRO 

147.1/8 S3 

 

Stempeleisen 107.16/2 S5 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 86 Dp 10,7 6 4 0 - London (��2� � � BM 130; PRO 147 

 

 



 Einzelstücknachweis  

 
427 

Stempeleisen 107.16/2 S6 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 79 HS 23,1 - 4 0 - New York, 1944. 

100.53396 %���)� � � A 2340 = ANS 36; 

BON 56.1/3 S36; 

PRO 147.1/10-11 

 

Stempeleisen 107.16/2 S7 [7,0 x 4,0 mm]; Karte CD 138 

 
1  Cl 67 Dp 8,4 9 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1935/1. 

9d (��)� � � A 5679; PRO 

147.1/9 S7 

2  Cl 64 

D 

imit. 

HS 7,4 5 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 453/ 

001 (b); FMRN 

III 12001, 3036 

/~�(� � � A 5637; PRO 

147.1/9 S7 

 

Stempeleisen 107.16/2 S8 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A-Cl As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 427/ 

182; FMRN III 

12001, 4087 

/¶~�(� � � A 5533; PRO 

147.1/7 S24; TIAV 

191.8/1 S1 

 

Stempeleisen 107.16/2 S9 [6,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 8,8 5 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12596 $��2� � � A 4493; PRO 147 

 

Stempeleisen 107.16/2 S10 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 6,9 12 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 303/ 

002; FMRN III 

12001, 663 

���)� � � A 4905; Rad 25.3 

oder 25.8; Rs. AVC 

54.17/1 

 

Stempeleisen 107.16/2 S11 [5,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 82 

D 

Dp 10,6 7 3 1 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,7 +��)� � � A 2122 = K 1744; 

PRO 147.8/1 S2; 

Vs. AS 48.1/1 S1 

 

Stempeleisen 107.16/2 S12 [? x 6,0 mm] 

 
1  A 368 As 5,0h 12 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1004 1, 2 � � Q�(� A 420 

 

Stempeleisen 107.16/2 S13 [? x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 21,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 306/ 

065; FMRN III 

12001, 2934 

,~�-� � � A 4921; PRO 

147.1/9 S4 

 

Stempeleisen 107.16/2 S14 

 
1  A 197 As 7,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 130 Nr. 742 

  
��2� K 65 
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Stempeleisen 107.16/2 S15 

 
1  Cl 78 As - - 3 1 - Cambridge; Ken-

yon 1988, Pl. 17,A ª��(� � � K 359; PRO 147.1/8 

S15 

 

Untertyp 107.16/3 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.16/3 S1 [7,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 77 Dp - - 3 2 - München (CC-

HCR, Oxford) 
� � &�)� A 2224; Vs. AVC 

54.7/1 S1; TICAE 

216.2/2 S1 

 

Stempeleisen 107.16/3 S2 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 26,4 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2349 '��-� � � A 4359; PRO 

147.1/8 S6 

 

Stempeleisen 107.16/3 S3 [7,5 x 4,5 mm]  
 
1  Cl 64 HS 20,7 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 326/ 

011 /¶~��+� � � A 5001; BON 56.3/1 

S7; PRO 147.1/4 

S6; TIAV 191.26/1 

 

Stempeleisen 107.16/3 S4 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 23,4 ? 3 3 (120) Neuss Bonn, 1141//1 %���)� � � A 4194; BON 56.1/3 

S38; PRO 147.1/10 

S1 

 

Stempeleisen 107.16/3 S5 [7,0 x 5,0 mm]  
 
1  Ca 27 HS 25,5 6 4 2 - New York, 1953. 

171.1075 ª��(� � � ANS 11; PRO 

147.1/2 S2 

 

Stempeleisen 107.16/3 S6 [7,0 x 4,0 mm]  
 
1  Cl 62 

D 

HS 23,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 361/ 

062; FMRN III 

12001, 2940 

©~�(� � � A 4990; PRO 

147.1/2 S2 

 

Stempeleisen 107.16/3 S7 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 30,9 6 4 2 - New York, 1953. 

171.1238 )���(� � � ANS 45; PRO 

191.2/1 S3; TIAV 

191 

 

Stempeleisen 107.16/3 S8 [6,5 x 4,0 mm]; Karte CD 139 

 
1  Cl 

imit. 

Dp 10,0 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 30117 mz1 -���3� � � A 4543; BON 56.1/3 

S18; PRO 147.1/7 

S10 
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2  Cl 78 HS 23,6 6 3 2 (123) Köln? Köln; FMRD VI 

1012 4, 30 #¶��(� � � A 515; PRO 147.1/4 

S6; TIAV 191.28/1 

S2 

3  Cl 60 

Typ 

HS 24,9 - 4 2 - Bonn; Grant 1953, 

38, 39, 162 Pl. 

20,6 = Grant 1954, 

125 Pl. 13,4 = 

Giard, BN II 1988, 

18 Pl. A,8 

$���0� � � K 2776; BON 56.1/3 

S56; PRO 147.1/4 

S6 

 

Stempeleisen 107.16/3 S8A [6,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 8,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 264/ 

031; FMRN III 

12001, 2923 

ª±��(� � � A 4809; BON 56.1/3 

S45; PRO 147.1/7 

S12 

 

Stempeleisen 107.16/3 S9 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 25,2 7 4 3 (140) Bonn Bonn, 37,60 -±��0� � � A 4598; PRO 

147.1/4 S2; TIAV 

191.2/1 S3 

 

Stempeleisen 107.16/3 S10 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 10,4 ? 4 3 (120) Neuss Bonn, 7093/12 #��(� � � A 4657; PRO 

147.1/7 S18 

 

Stempeleisen 107.16/3 S11 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 11,3 7 3 3 (120) Neuss Bonn, 6057 '��3� � � A 4188; PRO 

147.1/10 S5 

 

Stempeleisen 107.16/3 S12 [5,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 67 Dp 8,9 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1966. 

10.3; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (ii) 

'��3� � � A 5547; PRO 

147.1/1 S3 

 

Stempeleisen 107.16/3 S13 

 
1  Cl 82 Dp - - 3 2 - Mac Dowall 1971, 

103 $Ã�*� � � K 3131; NCAPR 

132 

 

Stempeleisen 107.16/3 S14 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS 22,0 - 4 2 (021) Cardiff Wales; Giard, BN 

II 1988, 19 Pl. B,1 /~�(� � � K 612; PRO 147.8/1 

S3; Rs. DVP 88.1/2 

S1 

 

Stempeleisen 107.16/3 S15 

 
1  Cl 60 

Typ 

HS - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 28 -����-� � � K 10975; BON 

56.1/3 S36; PRO 

147.1/9 S12; TIAV 

191.2/8 S7 
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Stempeleisen 107.16/3 S16 

 
1  A 91 Dp 8,5 4 3 2 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 

664 

� � ��*� K 4993; Vs. AVC 

54.48/1; TICAE 

216.2 

 

Untertyp 107.16/4 
! 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/4 S1 [8,5 x 4,5 mm]  

 
1  Nem 

1/2 

As h 8 4 2 - Neuss, K3 238 
� � P�.� A 1987 

 

Stempeleisen 107.16/4 S2 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 78 HS 23,3 6 3 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 187 Nr. 164 

= Giard, BN II 

1988, 17 

#�°�1� � � BM 140; BON 

56.1/3 S28; PRO 

147.7/1 S1 

 

Stempeleisen 107.16/4 S3 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 64 HS 18,6 - 4 2 - London; Kraay 

1956a, Pl. VI,8 = 

Giard, BN II 

1988, 19 

©~�(� � � BM 127 = A 2281; 

PRO 147.1/6 S8; 

Rs. DVP 88.1/2 S1 

 

Untertyp 107.16/5 + 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.16/5 S1 [8,0 x 4,0 mm]
1
; Karte 20 

 
1  Nem 1 As 8,6 9 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 287/ 

106 (b); FMRN 

III 12001, 638 

�O�)� � � A 4842; über AVC 

54.17/1 S52 

2  Nem 1 As 8,2 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 253/ 

066 (k); FMRN III 

12001, 391 

��(� � � A 4731 

3  Nem 1 

imit. 

As 8,0 3 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/230; FMRN 

III 12001, 1031 

��+� � � A 5031 

4  Nem As 4,5 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 18219; 

Hanel 1995, A 157 ��(�
A 4071; unter Rad 

25.3/1 S15 

5  Nem 1 As 12,5 5 3 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 42 8�0� � � A 115 

6  Nem 1 As 10,1 3 3 4 - Neuss ª�+� � � A 593 

7  Nem 1 As 11,1 11 3 2 - Köln, N 13853 
� � �´�(� A 471; AVC 54.17/1 

S61; Vs. IMP 

107.4/1 S5 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben entspricht stilistisch denen des Stempeleisens IMPAVC 113.23/1 
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S1. Es dürfte sich hier um den selben Stempelschneider gehandelt haben. 

 

Stempeleisen 107.16/5 S2 [5,5 x 4,0 mm]  
 
1  Cl 78 HS 24,5 7 3 2 - Bonn, 37,872 -~�3� � � A 4193; PRO 

147.1/6 S12 

 
Untertyp 107.16/6 

� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist ge-

öffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/6 S1 [8,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 69 As 9,4 6 3 0 - London � � ;�3� A 2231 = A 2346 = 

BM 3 

 

Stempeleisen 107.16/6 S2 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 67 

E 

Dp 7,3 1 4 2 - Köln, 25,21 #���1� � � A 511 = K 3355; 

PRO 147.1/7-9 

 

Stempeleisen 107.16/6 S3 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  Cl 86 Dp 11,2 4 3 2 - London #��1� � � BM 131; PRO 

147.1/6 S7 

 

Stempeleisen 107.16/6 S4 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 23,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

287/002; FMRN 

III 12001, 2946 

©��(� � � A 4838; PRO 

147.1/7-9 

2  Cl 64 

D 

HS 24,7 7 3 2 - Nijmegen, 1955. 

12.11; Mac Do-

wall 1992, Nr. 

355/8 (vi) 

-~�3� � � A 2328 = A 5546; 

PRO 147 

 

Stempeleisen 107.16/6 S5 [7,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 72 As 6,9 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 854 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,11 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 54 

� � ��)� A 3060 = K 2491 

 

Stempeleisen 107.16/6 S6 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  S. 

96,8 

Dp 9,1 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11528 e1 ©��1� � � A 4362; PRO 147 
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Stempeleisen 107.16/6 S7 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  Nem 

1/2 

As 12,2 6 4 2 - Neuss, 6134 
,�,� � � A 577 

 

Stempeleisen 107.16/6 S8 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 82 

D 

Dp 5,4 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/ 

110 (c); FMRN 

III 12001, 2921 

-��3� � � A 52521; PRO 

147.1/7-9 

 
1
 Das Stempeleisen ist an seiner rechten unteren Ecke beschädigt. 

 

Stempeleisen 107.16/6 S9 [6,0 x 5,0 mm]  
 
1  Cl 67 

E 

Dp 9,9 5 3 1 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4672 '���2� � � A 4411; über BON 

56.1/3 S27; PRO 

147.1/7 S9 

 

Stempeleisen 107.16/6 S10 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 19,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 63 Nr. 

891 

©�~��(� � � A 1619 = K 428; 

über BON 56.1/3 

S16; PRO 147.1/7-

9; TIAV 191.2 oder 

191.26 

 

Stempeleisen 107.16/6 S11 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 140 

 
1  Cl 82 Dp 7,7 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34647 mz ,~�3� � � A 4204; PRO 

147.1/7-9 

2  Cl 67 Dp 10,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 63 Nr. 

933 

(��)� � � A 1867 = K 386; 

PRO 147.1/9 S3 

3  Cl 60 

D 

HS 27,3 7 3 3 - Oxford ©��(� � � A 2119; PRO 

147.1/4 S1A 

 

Stempeleisen 107.16/6 S12 [6,0 x 5,0/4,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 26,3 7 4 0 - Köln, 26.34 #��(� � � A 516; PRO 147.1/4 

S7 

 

Stempeleisen 107.16/6 S13 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 66 As 5,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0566 ªs�.� � � A 4308; PRO 147 

 

Stempeleisen 107.16/6 S14 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 60 HS 22,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, X 441 -���*� � � A 1626; BON 56.1/3 

S14; PRO 147.1/5 

S2 
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Stempeleisen 107.16/6 S15 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  Cl 66 As 6,0 10 3 3 (142) Flerzheim Bonn ©~�(� � � A 4636; PRO 

147.1/7 S14 

 

Stempeleisen 107.16/6 S16 [5,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 8,1 7 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1007 8, 1 3�)� � � A 459 = K 3326 

2  A Mm As 7,6 11 3 3 - Oxford 
� � 2�2� A 2120 

 

Stempeleisen 107.16/6 S17 

 
1  A 192 As - - 4 2 (286) Chur Zürich; Koenig 

1977 91, 15 � � %�.� K 2113 

 

Stempeleisen 107.16/6 S18 

 
1  A 189 As 9,1 5 4 3 (356) Ljubljana Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 32 

= FMRSl I 155/32, 

2 

� � ��2� K 11177; Vs. AVC 

54.48/1 S19 

 

Stempeleisen 107.16/6 S19 

 
1  A 197 As 6,7 12 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 39 � � &�3� K 11184 

 

Untertyp 107.16/7 
� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist ge-

öffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/7 S1 [7,0 x 5,5 mm] 
 
1  Cl 78 HS 26,3 7 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 160 %��)� � � A 323; PRO 147.1/8 

S13 

 

Stempeleisen 107.16/7 S2 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 22,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, K 392; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 358/8 (iv) 

©�~�+� � � A 5518; PRO 147; 

TIAV 191.2 oder 

191.26 

 

Stempeleisen 107.16/7 S3 [7,0 x 5,0 mm]; Karte CD 141 

 
1  Cl 82 Dp 11,2 11 4 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 9, 5 #�+� � � A 455; IMP 

107.16/7 S3 

2  Cl 82 Dp 11,2 11 4 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 9, 5 ©~�(� � � A 455; IMP 

107.16/7 S3 
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Stempeleisen 107.16/7 S4 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 24,2 ? 4 2 (120) Neuss Bonn, 11349 #���(� � � A 4196; BON 56.3/1 

S6; PRO 147 

 

Stempeleisen 107.16/7 S5 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 20,4 5 4 4 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 183 Nr. 133 

= Giard, BN II 

1988, 17 

/��(� � � BM 126; PRO 

147.1/7-9 

 

Stempeleisen 107.16/7 S6 [6,5 x 5,0 mm]; Karte CD 142 

 
1  Cl 78 HS 27,2 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 70; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (vi) = 

Reijnen 1993, Nr. 

1 

(��)� � � A 5527 = K 671; 

PRO 147.1/7 S11 

2  Cl 60 HS 23,0 6 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

293/021; FMRN 

III 12001, 2936 

-~�3� � � A 4876; PRO 147 

3 x Cl HS 21,6 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

322/071; FMRN 

III 12001, 2955 

/�~�1� � � A 4938; BON 56.1/3 

S39; PRO 147.1/7 

S3 

4  Cl HS 24,9 ? 4 2 (115) Vetera I Bonn, 23677; 

Hanel 1995, A 314 

= Hagen 1912, 

367 

.¶~�)� � � A 41971; PRO 

147.1/6 S6; TIAV 

191.14/1 S1 

5  Ca 27  HS 25,2 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16641 e2 ª��1� � � A 4474?; PRO 

147.1/6 S10 

6  Cl 62 

D 

HS 22,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34860 mz1 /¶~�(� � � A 41911; über/unter 

TIAV 191.2/1 S1A; 

PRO 147.1/7 S22 

7  Cl 78 HS 24,5 7 3 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 30211 mz1 (��)� � � A 4198; PRO 

147.1/7 S4 

8  Cl 67 Dp 10,7 11 3 1 (140) Bonn Bonn, Fd.Nr. 972 (��)� � � A 45791; PRO 

147.1/8 S8 

9  Cl 60 

D 

HS 25,4 6 4 4 - Oxford ©|�(� � � A 2116; PRO 

147.1/7-9 

10  Cl 60 

D 

HS 22,4 6 4 0 - New York, 1953. 

171.1268 ©®¶�(� � � A 2283 = ANS 441; 

PRO 147.1/7-9; 

TIAV 191.14/2 S1 

11  Cl 78 HS 23,3 7 0 4 - Köln, 25.675 ª��(� � � A 517 = K 3328; 

PRO 147.1/7 S19 

12  Cl 82 Dp 11,3 6 4 2 - London ,�~�3� � � BM 144; BON 

56.1/3 S7; PRO 

147.1/10 S4 

13  Cl HS 22,8 ? 4 2 - New York, 1953. 

171.1249 #�1� � � ANS 38; PRO 

147.1/7 S26 

14  Cl HS - - 3 2 (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, 57 

Nr. 75 

,~�3� � � K 11372(?); PRO 

147.2/1 S1 

15  Cl 64 

D 

HS - - 3 2 - Gotha; Willers 

1909, Nr. 205 Taf. 

18,11 

/¶~�(� � � K 2675; PRO 

147.1/9 S15; TIAV 

191.2/1 S54 

16  Cl 60 

D Typ 

HS - - 3 0 - Majurel 1968, Fig. 

8,8 ,k�-� � � K 3171(?); PRO 

147.1/8 S14 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Rand am Ende der Längshaste des A beschädigt. 
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Stempeleisen 107.16/7 S7 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 64 

E 

HS 19,1 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 415/ 

020; FMRN III 

12001, 2952 

/i�+� � � A 5404; IMP 

107.16/1-3; Rs. 

DVP 88.1/2 S1 

2  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 ? 0 4 - Neuss, 6491 0~�2� � � A 552; PRO 147.1/7-

9 

 
1
 Die Inventar-Nummer dieser Münze ist nicht gesichert. 

 

Stempeleisen 107.16/7 S8 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl HS 15,2 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 40 Nr. 460 -±�~�3� � � A 1879 = K 515; 

BON 56.6/1 S2; 

PRO 147.1/7-9; 

TIAV 191.26/3 S6 

 

Stempeleisen 107.16/7 S9 [6,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 23,3 7 3 3 (123) Köln? Bonn, 26720 /~�(� � � A 4186; PRO 

147.1/7 S23 

 

Stempeleisen 107.16/7 S10 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 11,8 7 4 3 - Köln, 26,322 -~�*� � � A 512 = K 3352; 

PRO 147.1/7-9 

 

Stempeleisen 107.16/7 S11 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78  HS 23,6 6 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 105 $��)� � � A 324; PRO 147.1/7 

S26 

 

Stempeleisen 107.16/7 S12 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 27,3 7 3 3 - Oxford ª��(� � � A 2117; PRO 

147.1/8 S12 

 

Stempeleisen 107.16/7 S13 [6,0 x 4,0 mm]; Karte CD 143
1
 

 
1  Cl HS 19,2 ? 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

305/002; FMRN 

III 12001, 2954 

-�~�3� � � A 5540; BON 56.1/3 

S41; PRO 147.1/7 

S11 

2  Cl Dp 9,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4423 ª���(� � � A 4412; über/unter 

PRO 147.1/7 S20; 

BON 56.1/3 S14 

3  Cl ME 9,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4423 ,~�3� � � A 4906/2; PRO 

147.1/7 S11 

4  Cl HS 16,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 79/96 ©~��(� � � A 1490; über BON 

56.1/3 S38; PRO 

147.1/7 S10 

5  Cl 64 HS 25,5 7 4 3 - Nijmegen, K 400; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iii)  

,¶�~�3� � � A 5523; BON 56.1/3 

S7; PRO 147.1/7 

S22; TIAV 191.2/1 

S17 

6  Cl 64 

D 

HS 24,6 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1251 ©~�(� � � ANS 40; PRO 

147.1/7 S10 
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7  Cl 67  Dp 11,4 7 3 3 - Wiesbaden (��)� � � A 651; PRO 147.1/8 

S10 

 
1
 Die Stempeleisen IMP 107.16/7 S13 und IMP 107.16/10 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben  

sehr ähnlich. Sie dürften von der selben Hand geschnitten sein. 

 

Stempeleisen 107.16/7 S14 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 23,2 7 0 4 (115) Vetera I Bonn, 30976; 

Hanel 1995, A 317 %���)� � � A 4202; PRO 

147.1/7 S18; TIAV 

191 

 

Stempeleisen 107.16/7 S15 

 
1  A 361 HS 26,1 10 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 231 Nr. 

1696 = Giard 

1983b, Nr. 95/1a 

� � %�(� K 103 

2  A 362 Dp 12,8 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1712 

  
% 

( 
K 105 

 

Untertyp 107.16/8 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 107.16/8 S1 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 26,2 6 3 3 - Köln, N 13861 #¶��(� � � A 510 = K 33501; 

über/unter TIAV 

191.2/10 S3; PRO 

147.1/6 S10;  

 
1
 Das Stempeleisen wurde anscheinend wiederverwendet, wobei die ursprünglich eingeschnittenen 

Buchstaben verändert wurden: Deutlich ist über dem P ein waagerechter Balken zu erkennen. Er 

gehört offenbar, wie die linke Schräghaste des M, die durch das I hindurch läuft, zu den früheren 

Buchstaben. 

 

Stempeleisen 107.16/8 S2 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 24,7 ? 0 4 - Nijmegen, K 398; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iv) 

/�~�(� � � A 5521; PRO 

147.1/4-6; TIAV 

191.26/3 S3 

 

Stempeleisen 107.16/8 S3 [6,0 x 4,5 mm] 

 
1  Ca Dp 7,4 7 3 4 (115) Vetera I Bonn, 30958; 

Hanel 1995, A 294 #��1� � � A 4181; PRO 147 
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Stempeleisen 107.16/8 S4 

 
1  A Mm As 5,7 6 4 3 (365) Celje Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 18 

= Kos 1986, 45 Nr. 

31 = FMRSl II 

340/1, 1651 

� � ,�2� K 11162 

 
1
 Die Abbildung bei Kos 1986, Pl. 4,9 ist nicht identisch mit Kos 1995, App. Nr. 18. Das Stück der 

Abbildung Kos 1986, Pl. 4,9 ist hier unter IMP 107, 52 verzeichnet. 

 

Stempeleisen 107.16/8 S5 

 
1  A 189 As 9,9 - 3 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 248 

� � ��2� K 11293 

 

Untertyp 107.16/9 
# 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen nicht spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 

geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/9 S1 

 
1  A 53 As 6,2 5 4 2 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 82 � � ��.� K 11245 

2  A 197 As 7,2 12 4 3 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 69 � � %�(� K 11241 

 

Stempeleisen 107.16/9 S2 

 
1  A 189 As - - 3 3 (328) Altino Altino; RMRVe 

VI.1 46 (10a), 37 � � &�*� K  

 

Untertyp 107.16/10 
$ 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen nicht spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 

geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.16/10 S1 [7,0 x 4,0 mm]; Karte CD 144 

 
1  Cl HS 21,7 ? 4 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

640 

©���(� � � A 780; über BON 

56.1/3 S4; PRO 

147.1/7 S10 

2  Cl HS 21,6 ? 4 4 (251) Unter-

kirchberg 

Stuttgart; FMRD II 

4547, 6 /�~�.� � � A 254; BON 56.1/3 

S48; PRO 147.1/7 

S16 

3  Cl 61 HS 25,6 - 4 2 - New York, 1944. 

100.53403 #���1� � � ANS 22; BON 

56.1/3 S22; PRO 

147.1/7 S16 

4  Cl 64 HS 24,0 7 4 2 - New York, 1944. 

100.53394 ©~�(� � � ANS 39; PRO 

147.1/8 S6 
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5  Cl HS 19,7 ? 4 0 - Stuttgart, alter 

Bestand $����-� � � A 252; unter BON 

56.1/3 S16; PRO 

147.1/7 S25; TIAV 

191.2/1 S3 

 

Stempeleisen 107.16/10 S2 [6,5 x 5,0 mm]
1
 

 
1  Cl 63 

var. 

HS 26,7 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 33988 mz1 (��)� � � A 4200; PRO 

147.1/7-9 

 
1
 Die Stempeleisen IMP 107.16/7 S13 und IMP 107.16/10 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben  

sehr ähnlich. Sie dürften von der selben Hand geschnitten sein. 

 

Stempeleisen 107.16/10 S3 [6,0 x 8,0 mm] 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30437 ©®�(� � � A; PRO 147; Rs. AS 

48.1/1 S2 

 

Untertyp 107.16/11 
% 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist größer als M und P; die äußeren Schenkel des M lau-

fen nicht spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 

geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.16/11 S1 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp ? ? 0 4 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) ,~�3� � � A 2280, = A 5546/2; 

PRO 147.1/7-9 

 

Stempeleisen 107.16/11 S2 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 17,5 ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 

1012 2, 22 /±�~�(� � � A 507; BON 56.1/6-

8; PRO 147.1/7-9; 

TIAV 191.14/3 S1 

(Tafel L,2,2) 

 

Untertyp 107.16/12 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des 

P sitzt mittig und ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.16/12 S1 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 61 HS 23,0 7 3 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10239 e1 -~�3� � � A 43911; PRO 

147.1/7 S21 

 
1
 Das Stempeleisen hatte bei der vorliegenden Einstempelung im oberen Drittel einen quer durchlau-

fenden Riß. 

 

Typ 107.17 
; 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, � 

und P. 
   

Untertyp 107.17/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
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Stempeleisen 107.17/1 S1
1
 

 
1  Cl 

imit. 

ME 9,8 - 4 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 107 Nr. 255 #��(� � � K 577; BON 56.5/1 

S1; PRO 147.4/1 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. Es scheint nicht unmöglich, daß es sich 

ursprünglich um einen der Typen IMP 107.15 oder IMP 107.16 gehandelt hat. Da die Trägermünze 

selbst aber eine Imitation ist, ist die Annahme nicht unberechtigt, in dem Stempeleisen ebenfalls 

eine Imitation erkennen zu wollen. 

 

Untertyp 107.17/2 = 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 107.17/2 S1 [5,5 x 4,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 10,1 2 4 2 - Neuss, 109 

� � ��/� A 583; Vs. Rad 

25.8/1 

 

Typ 107.18 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, M 

und I. 
   

Untertyp 107.18/1 , 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des � ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 107.18/1 S1 [7,0 x 6,0 mm] 

 
1  Ca 27 HS 25,7 71 3 2 - Köln, 26,37 $���)� � � A 520; PRO 147.1/9 

S2; TIAV 191.20/1 

S1 

2  Cl 82 Dp 10,1 5 3 3 - London ©~�(� � � BM 148; PRO 

147.1/9 S2 

 

Untertyp 107.18/2 - 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; 

der Bogen des � ist geöffnet und als Viertelkreis gearbei-

tet. 
 

Stempeleisen 107.18/2 S1 [6,0 x 4,5 mm]; Karte CD 145 

 
1  A Mm As 5,2a ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/9 $��)� � � A 4654; IMP 

107.18/2 S1 

2  A Mm As 5,2a ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/9 0��2� � � A 4654; IMP 

107.18/2 S1 

 

Typ 107.19 
M 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V und P: �, 

V und P sind ligiert. 
   

Untertyp 107.19/1 A Die Buchstaben sind von gleicher Größe und stehen 

senkrecht im Feld; der Bogen des P ist geschlossen. 
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Stempeleisen 107.19/1 S1 [6,0/5,0 x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 11,1 11 3 2 - Köln, N 13853 

� � �´�(� A 471; AVC 54.17/1 

S61; Vs. IMP 

107.4/1 S5 

 
Typ 107.20 

9 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben S und 

D. 
   

Untertyp 107.20/1 66 Die Schenkel des S laufen nicht spiegelbildlich ausein-

ander. 

 
Stempeleisen 107.20/1 S1 

 
1  Cl 82 Dp - - 4 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3057 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

©��(� � � K 11060; PRO 

147.1/7 S17 

 
Untertyp 107.20/2 5��

Die Schenkel des S laufen nicht spiegelbildlich ausein-

ander; der linke äußere Schenkel des S ist oben durch 

eine Waagerechte mit dem rechten inneren Schenkel ver-

bunden. 
 

Diese Einstempelung wird von H. Chantraine als schematische Umzeichnung nur in dem 1968 er-

schienenen Band Novaesium III als Nr. 20 auf Tafel 1 wiedergegeben. In der Publikation von 1982 

fehlt ein Hinweis auf diese Einstempelung und die zugehörige Umzeichnung. 

 
Typ 107.21 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und 

M. 
 

Typ 107.22 
" 

Die Form ist den Umrissen der Buchstaben angepaßt, 

darin die ligierten Buchstaben M und P. 
   

Untertyp 107.22/1 " 
Die Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander, 

das P wird durch die Umrisse der Form gebildet, sein 

Bogen ist als Viertelkreis wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 107.22/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 67 HS 25,6 9 4 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 31 Nr. 149 

� � 8�)� BM 2 

 

Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
 

107.4/7-9 �,, �9, �+ 
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1  Nem 1 As 11,8 7 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
269/086; FMRN 
III 12001, 425 

-�� �*� � � A 4830; unter IMP 
107.8/1 S1; Rad 
25.8/1 S38; IMPL 
110.2/14 S4 

2  Nem 1 As 10,3 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 405/001 
(b); FMRN III 
12001, 814 

7�+� � � A 5371 

3  Nem 1 As 12,5 5 3 3 - Wiesbaden, Slg. 
Lade 96 7�+� � � A 653; Rs. LVL 

125.2/1 S1 
4  Nem 1 As - - 3 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 G 4 /��1� � � A 45; Rad 25.3 oder 
25.8 

5  Nem 1 As - - 4 3 (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
Simon 1976, 52 
Nr. 12 

� � ��2� K 10561/2 

 
107.8/1-6 ��, �8, �, �:, �<, �& 
 
1  Nem 1 As 13,5 8 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
396/123; FMRN 
III 12001, 515 

7�+� � � A 5333 

2  Nem 1 As 8,5 3 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 254/ 
257; FMRN III 
12001, 401 

+�1� � � A 4747 

3  Nem 1 As 7,2 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
360/010; FMRN 
III 12001, 701 

� � ��.� A 4987 

4  Nem 1 As 6,3 12 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/334; FMRN 
III 12001, 773 

� � ��(� A 5262; IMPL 110 

5  Nem 1 As 4,8h 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
379/014; FMRN 
III 12001, 484 

:�(� � � A 5243 

6  Nem 1 
imit. 

As 12,3 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/214; FMRN 
III 12001, 1030 

� � '�/� A 5147 

7  Nem 2 
imit. 

As 4,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
435/001; FMRN 
III 12001, 1085 

/a�1� � � A 5582; AVC 54.1/1 
S44 

8  Nem 
1/2 

As 4,9h ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1973.7. 
30; Mac Dowall 
1992, Nr. 304 (ii) 
= FMRN III 
12023, 22 

��1� � � A 5109 

9  Nem 1 As 10,2 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0653 
� � � 1�/� A 4037; über/unter 

Unkenntlich 252.2 
10  Nem 1 As 9,5 2 3 2 (115) Vetera I Bonn, 85.0536 

��-� � � A 4311 

11  Nem 1 As 9,4 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 35,81 «¨À�+� � � A 4057; AVC 
54.35/3 S3; DD 
84.7/1 S5 

12  Nem 1 As 6,7 1 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0413 
;�3� � � A 4278 

13  Nem 1 As 3,5 9 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0364 
7�+� � � A 4292 

14  Nem 
1/2 

As 10,5 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0429 
7�+� � � A 4331 

15  Nem 
1/2 

As 9,1 3 4 3 (115) Vetera I Bonn, 28947; 
Hanel 1995, A 189 
= Hagen 1923, 153 

� � 1�(� A 4068 

16  Nem 1 As 11,3 5 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 161 #Å��+� � � A 1317; Rad 25.3/1 

S2; AVC 54.17/1 
17  Nem 1 As 9,9 4 3 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1252, 4 ��¦�+� � � A 662; Rad 25.1/1 

S4; Rad 25.1/1 S4 
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18  Nem 1 As 10,6 2 3 2 (163) Wiesba-
den, Kastelle auf 
dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 
V 1247, 12 ;�-� � � A 810; Rs. LVL 

125.2/1 S1 

19  Nem 1 As 11,5 8 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 17 '�)� � � A 114 

20  Nem 1 As 12,7 5 3 3 - Wiesbaden 
7�+� � � A 643 

21  Nem 1 As 12,7 2 2 1 - Neuss, 99 
7�1� � � A 564 

22  Nem 1 As 6,8h 4 0 4 - Neuss, 6155 9�,� � � A 575 

23  Nem 1 As 6,6 6 3 3 - Bonn, 2755 
� � )�(� A 4047; Vs. Rad 

25.8/1 S29 
24  Nem 

1/2 
As 7,1h 1 4 0 - Neuss ;�2� � � A 542 

25  Nem 
1/2 

As 7,0 ? 0 4 - Neuss, 558 #§�1� � � A 524/2; IMPL 
110.5/1 S1 

26  Nem 1 As 16,4 3 3 1 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
275 

(§�+� � � K 10755/2; IMPL 
110.5/2 S1; Rs. 
IMPL 110.5/3 S3; 
IMPL 110.2/1-16 

27  Nem 1 As 13,8 2 4 2 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
746 

, �+� � � K 5002; Rad 25.8/1; 
Rs. AVC 54.1/1 S13 

28  Nem 1 As - - - - - Slg. C. Vian, 
Avignon; Majurel 
1968, Fig. 6,3 

7�(� � �
K 31521 

29  Nem 1 As - - 3 2 - London; Grant 
1953, 10, 12, 117, 
118 Pl. 15,8 

)~�.� � � K 2785; IMP 
107.8/1-6 S1 

30  Nem 1 As - - 3 3 - London; Grant 
1953, 10, 12, 117, 
118 Pl. 15,8 

#��(� � � K 2785/2; IMP 
107.8/1-6 S1 

31  A As h - - - (115) Vetera I Hagen 1912, 367  x Vs. AVC 54.17/1 
32  Nem As - - - - (116a) Birten Privatsammlung; 

Hagen 1965, 285 
x  Rad 25.1/1 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
107.8/1-9 ��, �8, �, �:, �<, �&, �,, �9, �+ 
 
1  Nem 1 As 14,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
384/060; FMRN 
III 12001, 495 

� � ��2� A 5273 

2  Nem 1 As 13,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
430/151; FMRN 
III 12001, 864 

��(� � � A 5565 

3  Nem 1 As 13,2 3 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/021; FMRN 
III 12001, 2269 

��(� � � A 5191/2; Rs. Rad 
25.3/1 

4  Nem 1 As 4,7h 9 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/168; FMRN 
III 12001, 793 

%�+� � � A 5312 

5  Nem 1 As 4,2h 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/198 
(a); FMRN III 
12001, 744 

D�(� � � A 5209; Rad 25.3 
oder 25.8 

6  Nem 1 As 10,4 6 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
433/029; FMRN 
III 12001, 555 

,Å�+� � � A 5580; AVC 54.7/1 
S8  

7  Nem 1 
imit. 

As 8,6 11 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
421/003FMRN III 
12001, 1011 

+�+� � � A 5430 
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8  A 360 As 7,4 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
430/007; FMRN 
III 12001, 1975 

1 ·�(� � � A 5568; über AVC 
54 

9  Nem 1 As 10,8 10 3 3 (115) Vetera I Bonn, 33087; 
Hanel 1995, A 142 8�/� � � A 4051 

10  Nem 1 As 6,5 3 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0646 
+�1� � � A 4044 

11  Nem 
1/2 

As 11,2 8 4 0 (115) Vetera I Bonn, 85.0393 
7�(� � � A 4285 

12  Nem 
1/2 

As 9,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0375 
� � #£�+� A 4291; unter Rad 

25.3 oder 25.8; Vs. 
AVC 54.1/1 oder 
54.17/1  

13  A Mm As 7,8 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 91.0134 
� � 3�)� A 4594 

14  Nem 1 As 4,4 ? 0 4 (118) Oberaden Münster; Ilisch 
1992, Nr. 212 ���1� � � A 1432; über/unter 

Rad 25.3 oder 25.8 
15  Nem 1 As 11,3 2 3 2 - Neuss #¦�(� � � A 5691; Rad 25.3/1 

S5 
16  Nem 1 As - - 4 3 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 

A 152 #¤�1� � � K 11212; Rad 25.3 
oder 25.8 

 
1 Das Stempeleisen war derart beschädigt, daß sich mit ihm kein vollständiger Abschlag mehr erzie-

len lies. 
 
107.16/1-3 

�, 	, � 
 

 
1  Nem 1 As 11,4 3 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
401/114; FMRN 
III 12001, 519 

� � ��(� A 5357; Vs. Rad 
25.8/1 S26 

2  Cl 60 HS 23,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/087; FMRN 
III 12001, 2937 

,®�-� � � A 5203; PRO 
147.1/7 S13 

3  Cl 62 HS 25,0 7 0 4 (048) Nijmegen 
{SF} 

Nijmegen, 1951. 
10.9; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(vi) = FMRN III 
12011, 2 = FMRN 
III 12016, 26 

$��*� � � A 5543; PRO 
147.1/7-9 

4  Cl 67 Dp 11,3 7 3 3 (138) Nörvenich Bonn, 96.0271 '��3� � � A 4199; PRO 
147.1/1-3 

5  Nem 1 
imit. 

As -  2 1 (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL II 204, 2 � � F�,� K 

 
107.16/6-8 

�, �,  
 

 
1  Cl 67 Dp 9,2 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
426/111; FMRN 
III 12001, 2966 

ª��(� � � A 5457; PRO 
147.1/6 S6A 

2  Cl 64 HS 23,8 ? 3 3 (048) Nijmegen 
{SF} 

Nijmegen, 1951. 
10.8; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(iv) = FMRN III 
12011, 1 = FMRN 
III 12016, 23 

/¶��(� � � A 5542; PRO 147; 
TIAV 191.2/1 S3 

3  Cl 67 Dp 7,7 ? 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1071; Mac Dowall 
1992, Nr. 359 (i) 

0���3� � � A 5536; BON 56.1/3 
S11; PRO 147.1/6 
S11 
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4  Cl 78/ 
79 

HS 23,6 7 3 3 (048) Nijmegen 
{SF} 

Nijmegen, 1951. 
10.10; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(vi) = FMRN III 
12011, 3 = FMRN 
III 12016, 24 

ª��(� � � A 5545; PRO 
147.1/7 S11 

5  Cl 69 As 6,4 11 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0569 ©~�(� � � A 4306; PRO 
147.1/6 S9 

6  S. 
96,8 

Dp 8,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 34.392 '��*� � � A 4276; PRO 
147.1/10 S3 

7  Cl  HS 24,3 ? 3 3 (115) Vetera I Bonn, 34.394; 
Hanel 1995, A 316 ,�~�3� � � A 4277; über TIAV 

191.2/1 S5; PRO 
147.1/9 S10 

8  Cl 78/ 
79 

HS 20,7 ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 947 %��)� � � A 1582; PRO 

147.1/7-9 
9  Cl 82 Dp 7,4 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/6 /�~�(� � � A 4668; BON 56; 

PRO 147.1/4 S4 
10  Cl 82 Dp 5,5 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1005 5, 10 ©~�(� � � A 457; IMP 
107.16/6-8 

11  Cl 82 Dp 5,5 ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1005 5, 10 #�1� � � A 457; IMP 

107.16/6-8 
12  Cl 64 

D 
HS 24,8 6 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 145 ©~�.� � � A 311; PRO 147.1/8 
S5 

13  Cl 64 
E 

HS 26,4 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 98 ©~�(� � � A 310; PRO 147.1/7-

9 
14  Cl Dp ? ? 0 0 - CCHCR, Oxford ©��(� � � A 2259; PRO 147 

15  S. 
96,9 

Dp 8,8 6 3 3 - Neuss '��0� � � A 550; PRO 147.1/7 
S11 

 
107.16/1-11 

�, �, , #, $, % 
 
1  Cl 62 HS 23,9 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
370/019; FMRN 
III 12001, 2941 

«®�(� � � A 5022; PRO 
147.1/7-9 

2  Cl 67  Dp 8,3 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
408/120; FMRN 
III 12001, 2965 

/¶�(� � � A 5386; PRO 
147.1/7-9 

3  Cl 82 Dp 9,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/237; FMRN 
III 12001, 2926 

#��+� � � A 5212; PRO 
147.1/9 S9 

4  Cl 64 
D 

HS 23,8 5 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/2 +~�)� � � A 4665; PRO 
147.1/6 S3 

5  Cl 67 
D 

Dp 10,3 5 3 3 (120) Neuss Bonn, 12124 (��2� � � A 4189; PRO 
147.1/9 S11  

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

107 
�, A, Y, X, \, R, D, K, =, 3, 

�, ?, @, P, �, ?, �, 1, ;, �, 

M, 9, �, " 
 
1  Nem 1 As 12,2 9 3 0 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 292/205 
(d); FMRN III 
12003, 3 

,�,� � � A 4873 
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2  Nem 1 As 10,9 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
422/065; FMRN 
III 12001, 843 

� � ��2� A 5436 

3  Nem 1 As 10,5 9 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
361/005; FMRN 
III 12001, 461 

%Ç�2� � � A 4988; AVC 
54.17/1 S37 

4  Nem 1 As 10,3 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/115; FMRN 
III 12001, 716 

� � ��2� A 5028; Vs. Rad 
25.1 oder 25.3 oder 
25.8 

5  Nem 1 As 9,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 269/025 
(a); FMRN III 
12001, 624 

3 �3� � � A 4825; IMPL 
110.2/14 S1 

6  Nem 1 As 9,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
268/011; FMRN 
III 12001, 619 

-�,� � � A 4817; Rs. IMPL 
107.2/1-16 

7  Nem 1 As 8,6 10 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/092; FMRN 
III 12001, 832 

'²�,� � � A 5409; AVC 
54.19/1 S1 

8  Nem 1 As 7,2 3 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/066; FMRN 
III 12001, 491 

� � A�/� A 5250; Vs. IMP 
107.8/1 S17 

9  Nem 1 As 6,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
268/030; FMRN 
III 12001, 621 

)Å�+� � � A 4820; AVC 54 

10  Nem 1 As 6,7 4 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 379/027 
(o); FMRN III 
12001, 484 

,�,� � � A 5219 

11  Nem 1 As 6,7 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/095; FMRN 
III 12001, 444 

��2� � � A 4890 

12  Nem 1 As 12,2 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
450/070; FMRN 
III 12001, 566 

Ì_�2� � � A 5630; AVC 54; 
Rs. LVL 125.2/1 S1 

13  Nem 1 As 6,3h 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/028; FMRN 
III 12001, 643 

Q�0� � � A 4858 

14  Nem 1 As 5,5h 12 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
271/015; FMRN 
III 12001, 634 

<�+� � � A 4835 

15  Nem 1 As 5,3h 10 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
404/029; FMRN 
III 12001, 522 

>�)� � � A 5366; Rad 25.8/1 

16  Nem 1 As 4,0h ? 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1973.7. 
30; Mac Dowall 
1992, Nr. 304 (i) = 
FMRN III 12023, 
21 

K�+� � � A 5108 

17  Nem 1 As 4,0h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/026; FMRN 
III 12001, 769 

J�,� � � A 5244 

18  Nem 1 As 3,4h 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/047; FMRN 
III 12001, 610 

� � /�.� A 4786 

19  Nem 1 As 1,6v ? 0 0 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
460/005; FMRN 
III 12001, 905 

G�(� � � A 5653; unter AVC 
54.1/1 

20  Nem 1 
imit. 

As 10,2 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 408/ 
001 (a); FMRN III 
12001, 958 

/¥� ?�
� � A 5379; Rad 25.3/1 

S3  

21  Nem 1 
imit. 

As 9,5 6 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/004; FMRN 
III 12001, 988 

+�>� � � A 5189 
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22  Nem 1 
imit. 

As 9,0 7 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
402/005; FMRN 
III 12001, 1052 

� � 1�(� A 5358 

23  Nem 
1/2? 

As 4,1h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
425/288; FMRN 
III 12001, 4069 

L�?�
� � A 5451 

24  A 360 As 8,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
382/108; FMRN 
III 12001, 1811 

� � 7�+
1�

A 5238. Vs. AVC 
54.1/1 S36 

25  A As 9,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 261/177 
(c); FMRN III 
12001, 3818 

��2� � � A 4803 

26  A As 3,1a ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/097; FMRN 
III 12001, 2649 

��.� � � A 4948 

27  A As 5,6h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 268/018 
(b); FMRN III 
12001, 3819 

7�)� � � A 4818; AVC 54 

28  A 360 As 6,3h ? 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1097.7. 
7; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (i) 

� � ��*� A 5115; unter AVC 
54.1/1 oder 54.17/1; 
Rs. AVC 54.17/1 
S58 

29  Nem 1 As 10,4 9 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0377 
� � '�)� A 4289; Rs. AVC 54 

30  Nem 1 As 9,9 11 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0530 
7�+� � � A 4312 

31  Nem 1 As 8,0 4 4 2 (115) Vetera I Bonn, 22548 
 �+� � � A 4049 

32  Nem 1 As 6,2a 1 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0423 /S�1� � � A 4336; unter AVC 
54 

33  Nem 
1/2 

As 9,4 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 31651; 
Hanel 1995, A 197 $��,� � � A 4070; Rad 25.8/1 

S19 
34  Nem 

1/2 
As 7,5 12 4 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0431 /£�+� � � A 4329; Rad 25.3 

oder 25.8 
35  Nem 

1/2 
As 4,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0433 

��2� � � A 4327 

36  Nem 
1/2 

As 4,1 10 0 4 (115) Vetera I  Bonn, 85.0428 
%�(� � � A 4332 

37  Nem 
1/2 

As - - 0 0 (115) Vetera I  Bonn 
8�2� � � A 4324 

38  Nem 2 As 11,9 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 24078; 
Hanel 1995, A 156 7�+� � � A 4060; Rs. AVC 

54.1/1 S25 
39  A 368 As 6,1h 1 3 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 23097 e1 � � F�2� A 4523 

40  Cl 67 Dp 10,6 7 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 34753 mz1 /��+� � � A 4564; PRO 

147.1/7-9 
41  Nem 1 As 10,6 5 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 281 � � ;�-� A 1577 

42  Nem 1 As 4,3f ? 0 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 295 I�3� � � A 1477 

43  Nem 
1/2 

As 4,4h 8 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 54 Nr. 307 C�0� � � A 1583 

44  Nem 1 As 13,6 11 3 2 (140) Bonn Köln, 38.756 1¶�2� � � A 382 = K 3364; 
DRVSVS 145.1/1 S1 

45  Nem 
imit? 

As 3,5 ? 4 3 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 150 8�*� � � A 5746; Rs. AVC 54 

46  Nem 2 As - - 4 2 - Neuss, K1 93 
��,� � � A 1178 

47  Nem 2 As - 1 3 3 - Neuss, 201 
� � ��(� A 1959 

48  Nem 
1/2 

As - 11 4 2 - Neuss, K1 151 M�,
2�
� � A 2009 

49  Nem As a 1 4 2 - Neuss, K3 229 
� � ��,

2�

A 1981 
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50  Nem 1 As - - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 279 +�1� � � K 407 

51  Nem 1 As - - 2 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 278 ��1

+�
� � K 416 

52  A  As - - 0 4 (365) Celje Celje; FMRSlL I 
340/1, 1652 =�> � � K 2623 

53  Nem 1 As 11,9 6 0 4 - Wien; Demmbski 
Nr. 487 � � ©�1� K 4951 

54  Nem 1 As 11,1 11 3 1 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 489 -�,� � � K 4954 

55  Cl 67 Dp - - - - (036) Utrecht Gerritsen 1989, 15 x  PRO 147.1/4, 
147.1/7 oder 
147.1/10 

56  Cl 82 Dp - - - - (036) Utrecht Gerritsen 1944-48, 
Nr. 7 

x  PRO 147.1/4, 
147.1/7 oder 
147.1/10 

57  Cl 64 
imit. 

HS - - - - (042) Millingen Nijmegen, 
12.1955-11; van 
Alphen 1988, 330 

x  PRO 147.1/3 

58  Nem 1 As - - - - (044) Berg en 
Dal 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

59  Nem 1 As 14,9 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(g); FMRN III 
12006, 8 

x  Rad 25 

60  Nem 1 As 10,4 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(f); FMRN III 
12006, 7 

x   

61 x Nem 1 As 9,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 432/001 
(06); FMRN III 
12001, 869 

 x  

62  Nem 1 As 9,7 10 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
108 

x   

63  Nem 1 As 9,7 3 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 298/013 
(d); FMRN III 
12006, 5 

x   

64  Nem 1 As 7,5 - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
17 

 x  

65  Nem 1 As 6,9 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
88 

x   

66 x
x 

Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
99 

x   

67  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
15 

x   

68  Nem 1 As 5,2h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
24 

 x  

69  Nem 1 As 5,1h 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
98 

x  „Gegenstempel ... 
über dem Kopf des 
Agrippa“ 

70  Nem 1 As 5,0h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
26 

x   

71  Nem 1 As 4,0h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
16 

x  IMP 107 
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72  Nem 1 As 4,0h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
16 

x  IMP 107 

73  Nem 1 As h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
94 

x   

74  Nem 1 
imit. 

As 12,5 11 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 384/172 
(b); FMRN III 
12001, 1039 

 x  

75  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
4 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

76  A Mm As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12016, 
4 

x   

77  A Mm As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
167 

 x  

78  Nem 1 As 5,9 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/083; FMRN 
III 12024, 696 

- - 1 

79  Nem 1 As - -  - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
93 

x  Rad 25; AVC 
54.17/1 

80  Nem 1 As - -  - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, RMO; 
Daniels 17; FMRN 
III 12015, 4 

x  Rad 25; AVC 
54.17/1 

81 x Nem 1 As 8,3h 3 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
81 

x  „Auf dem Gesicht 
des Augustus“; AVC 
54.17/1 

82 x A 364 
Typ 

As 7,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(a); FMRN III 
12007, 7 

x  AVC 54.17/1 

83  A Mm As 7,9 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
80 

x  „Auf dem Gesicht 
des Augustus“ 

84  A As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
183 

x   

85  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
199 

x  PRO 147.1/3 

86  A-N As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
219 

x   

87  Ca 42 HS - - - - (052) St. An-
dries 

Leiden, 1933/9.11; 
van Alphen 1988, 
330 

x  BON 56.1; PRO 
147.1/3; TIAV 
191.2/1 

88  Ca 44 As - - - - (056) Rossum Leiden RM 291; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

89  Ca 44 As - - - - (056) Rossum Leiden RM 291a; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

90  Cl 64 HS - - - - (056) Rossum Rossum; van Al-
phen 1988, 331 

x  PRO 147.1/3 

91  Cl 61 HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  PRO 147.7/1 

92  Cl 79 HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  BON 56.3; PRO 
147.1/3 
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93  Cl 82 Dp - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen1988, 
330 

x  PRO 147.1/3 

94  Cl 78 HS - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
H-265; van Alphen 
1988, 330 

x  PRO 147.1/3 

95  Cl 78 HS - - - - (062) Wijchen Wijchen; van 
Alphen 1988, 331 

x  PRO 147.1/3 

96  Nem 1 As - - - - (077) Pom-
meroeul 

Heesch 1998, 282 - - Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

97  Cl 82 Dp - - - - (078) Spiennes Brüssel, KMKG; 
Heesch 1998, 291 

x  BON 56; PRO 147 

98  Nem 1 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F55 

x  Rad 25.1 oder 25.3 
oder 25.8 

99  Nem 1 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
134 

 x  

100  Cl  HS - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - PRO 147.1/3 

101  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

102  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

103  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

104  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

105  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

106  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- -  

107  Nem 1 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Privatsammlung; 
FMRD V 2224, 1 

x   

108  1. Jh 
n. 

As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Gräber-
feld {GF} 

Privatsammlung; 
FMRD V 2273, 67 

? ? Unkenntlich 252.3 

109  Nem 1 As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Privatsammlung; 
FMRD V 2260, 19 

x  Dort mit ? versehen; 
Rad 25.1 oder 25.3 
oder 25.8 

110  Nem 1 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; FMRD V 
2285, 16 = Kubon 
1973 Nr. 29 

 x  

111  Nem 
1/2 

As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; FMRD V 
2285, 21 

x  Unklar 251.3/4 

112  Nem 
1/2 

As - - - - (188) Friedberg 
{GF} 

Darmstadt, LAD; 
FMRD V 2123, 1 

x  Rad 25.1 oder 25.3 
oder 25.8 

113  Nem  As h - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 7 

x  IMP 107; Rad 25.1 
oder 25.3 oder 25.8 

114  Nem  As h - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 7 

x  IMP 107; Rad 25.1 
oder 25.3 oder 25.8 

115  Nem 1 As - - - - (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
FMRD V 2158, 13 

 x  

116  Nem 1 As - - - - (193) Rödgen Darmstadt, LAD; 
FMRD V 2158, 18 

x   

117  Nem 1 As - - - - (205) Erfelden Erfelden; FMRD V 
2203, 1 

 x Vs. IMPL 110.1 

118  Nem 1 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 12 

x   

119  Nem 
1/2 

As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182 

- -  
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120  Nem 1 As - - - - (268) Regens-
burg-Kumpf-
mühl 

Faber 1994, Nr. 2 - -  

121  T 32 As - - - - (268) Regens-
burg-
Kumpfmühl, 
Lagerdorf 

Regensburg; 
FMRD I 3061, 2 

- - „wie FMRD I 7 
Nr.8“ 

122  Cl As - - - - (288) Bavay Heesch 1998, 312 - -  
123  Nem As - - - - - Rennes; Engel 

1887, Nr. 53 
x  IMPL 110.2/1-16 

 
1 Dort beschrieben als „Punkt vor IMP“. 
2 Kos 1986, 45 Nr. 31 Pl. 4,9 gibt als Referenz für dieses Stück „FMRSl 340/1 165“ an. Bei Kos 

1995, App. Nr. 18 ist unter derselben Referenznummer eine andere Münze abgebildet. Diese Prä-
gung ist hier unter IMP 107.16/8 S4, 1 gelistet. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

107.16 1 
 

1  A-Cl HS 22,2 - 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1926/12. 
4 /~�>� � � A 5675; PRO 

147.1/7-9 
2  Cl 64 HS 23,0 ? 0 4 (048) Nijmegen 

{GF} 
Nijmegen, 1921. 
11.29; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(vi) 

ª�+� � � A 5538; PRO 
147.1/7-9 

3  Cl 78/ 
79 

HS 29,5 7 0 4 (048) Nijmegen 
{SF} 

Nijmegen, 1951. 
10.11; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(vi) = FMRN III 
12011, 4 = FMRN 
III 12016, 25 

'��3� � � A 5544; PRO 
147.1/7-9 

4  Cl 82 
D 

Dp 9,4 10 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1058; Mac Dowall 
1992, Nr. 360 (ii) 

©��>� � � A 5534; PRO 
147.1/9 S7 

5  A-Cl Dp 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 377/111 
(d); FMRN III 
12001, 3030 

� � ©®�1� A 5177; PRO 147; 
Vs. AS 48.1/1 S2 

6  A 366 
/370 

Dp 7,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen; 302/010 
(b) 0~�3� � � A 5448 

7  A Mm 
II 

As 10,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 370/ 
247 (i); FMRN III 
12001, 1203 

��(� � � A 5149 

8  A-Cl As 5,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
295/005; FMRN 
III 12001, 2645 

6�)� � � A 4880 

9  Ca Dp 5,1 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 360/079 
(a); FMRN III 
12001, 2826 

%��2� � � A 4924; PRO 
147.8/1-2 

10  Ca 30 
Typ 

As 7,8 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
395/124; FMRN 
III 12001, 2815 

%��)� � � A 5321 = A 5322; 
PRO 147 

11  Cl HS 20,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
386/038; FMRN 
III 12001, 2957 

#���+� � � A 5285; PRO 147; 
TIAV 191 

12  Cl 60 HS 24,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
405/087; FMRN 
III 12001, 2939 

-~�)
/�

� � A 5375; PRO 147 
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13  Cl 60 HS 20,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 385/315 
(e); FMRN III 
12001, 2938 

-��®�3� � � A 5261; über/unter 
TIAV 191.2/5 S1; 
BON 56.1/3 S38; 
PRO 147.1/6 S11 

14  Cl 62 HS 18,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
382/218; FMRN 
III 12001, 2942 

-~�3� � � A 5241; PRO 147 

15  Cl 64 
E 

HS 23,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
424/001; FMRN 
III 12001, 2953 

/~�.� � � A 5439; PRO 147 

16  Cl 64 HS 11,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

306/025 (f); 

FMRN III 12001, 

2947 

-�~�*� � � A 4919; PRO 147; 

TIAV 191.2 oder 

191.26 (Tafel K,2); 

Rs. DVP 88.1/2 S1 

17  Cl 66 As 8,4 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/067; FMRN 
III 12001, 3002 

©���+� � � A 4759; BON 
56.1/6-8; PRO 147 

18  Cl 66 As 6,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
377/062; FMRN 
III 12001, 3017 

/~�(� � � A 5174; PRO 147 

19  Cl 67 As 6,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 356/075 
(h); FMRN III 
12001, 2963 

ª��>� � � A 4977; PRO 
147.1/7 S11 

20  Cl 78/ 
79 

HS 22,6 ? 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/038; FMRN 
III 12001, 2932 

%��2� � � A 4727; PRO 147 

21  Cl 82 Dp 8,9 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/039; FMRN 
III 12001, 2924 

/~�.� � � A 4974; PRO 147; 
Rs. AS 48.1/1 S2 

22  Cl 82 Dp 8,5 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 383/110 
(e); FMRN III 
12001, 2929 

©~�(� � � A 5254; PRO 
147.1/7-9 

23  Cl 82 Dp 7,2 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/082; FMRN 
III 12001, 2930 

+�(� � � A 5306 

24  Cl 82 
imit. 

Dp 7,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/235 
(b); FMRN III 
12001, 3031 

©®�+� � � A 5211; PRO 
147.1/6 S11 

25  Cl HS 15,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/029; FMRN 
III 12001, 2956 

-��0� � � A 5009; PRO 
147.1/4, 147.1/7, 
147.1/10 

26  Cl Dp 8,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 255/ 
131b -��*� � � A 4763; PRO 

147.8/2 S2 
27  Cl HS 15,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 422/001 
(c); FMRN III 
12001, 2958 

ª��(� � � A 5433; PRO 147 

28  Cl HS 19,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19471 
� � ��

?� A 4247 

29  Cl HS 19,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0571 /~�(� � � A 4304; PRO 147 

30  Cl HS 15,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0568 -~�3� � � A 4307; PRO 147 

31  Cl HS 14,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 20250; 
Hanel 1995, A 313 -���3� � � A 4248; PRO 147; 

TIAV 191 
32  Cl 78 HS 24,4 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 16680 e1 7�1� � � A 4195 

33  Cl 82 Dp 12,2 5 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 9888 e +®�)� � � A 4398; PRO 

147.1/7 S1 
34  Cl HS 21,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 895 0®�2� � � A 1666; PRO 

147.1/7-9 
35  Cl 82 Dp 14,9 7 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 949 /~�>� � � A 1633 = K 484; 

PRO 147.1/8 S3 
36  Cl Dp 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 65 Nr. 958 '��*� � � A 1600; PRO 147 
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37  Cl As 9,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 939 $±��0� � � A 1847 = K 414; 

BON 56; PRO 147 
38  Cl 78/ 

79 
HS 21,2 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 945 $���*� � � A 1674; PRO 

147.1/7-9; TIAV 
191.2 oder 191.26 

39  Cl 78 HS 22,6 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 946 #��+� � � A 1898; PRO 147 

40  Cl 66 
D 

As 7,51 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 931 %���)� � � A 1657 = K 468; 

BON 56.1/3 S34; 
PRO 147.1/4, 
147.1/7 oder 
147.1/10 

41  Cl 60-
64 

HS 18,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg, A 
79/29-2 -~�0� � � A 1486; PRO 

147.1/7-9 
42  Cl HS 22,0 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/4 -~�*� � � A 4667; PRO 147; 

Rs. DVP 88.1/2 S2 
43  Cl 64 HS 24,9 7 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1006 4, 2 /���(� � � A 452 = K 33103; 
PRO 147.1/7 S11; 
TIAV 191.2/1 S3 

44  A Mm As 5,7 ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1002 1a, 4 ©®�>� � � A 381; PRO 147; Rs. 

AS 48.1/1 S1 
45  Cl HS 9,5 ? 0 4 (133) Eschwei-

ler-Scherpenseel  
Bonn, 79.0856 -~�*� � � A 4629; PRO 147 

46  Cl 78/ 
79 

HS 17,4 5 0 4 (137) Gladbach 
(Vettweis) 

Bonn, 89.0009 $¶��2� � � A 4639; PRO 
147.1/7 S10; TIAV 
191.2 oder 191.26 

47  Cl 62 HS - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4692 -~�3� � � A 3362 = A 3363; 

PRO 147 
48  A  AE - ? 0 4 - Neuss, K2 23 3h�-

3�
� � A 1124; PRO 147 

49  S. 
96,8 

Dp 11,9 7 0 4 - Nijmegen, K 157; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 352 (i) 

'��*� � � A 5511; PRO 
147.1/6 S2 

50  Cl 62 
E 

HS 20,8
a 

7 3 3 - Bonn, 37,862 ©~�(� � � A 4201; PRO 
147.1/7 S10 

51  Cl 67 
D 

Dp 8,4 6 3 3 - New York, 1953. 
171.1281 %��,� � � ANS 41; PRO 

147.1/8 S2 
52  Cl 68  As - - 4 4 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) -���3� � � A 2266; BON 56; 
PRO 147 

53  Cl 78/ 
79 

HS 13,5 ? 0 4 - Köln, D 6053 '���3� � � A 514 = K 3311; 
über/unter BON 
56.1/3 S39; PRO 
147.1/7 S3 

54  Cl 86 Dp 8,9 6 4 3 - London #��(� � � BM 129; PRO 
147.1/6 S14 

55  Cl HS 20,6 ? 0 0 - New York, 1953. 
171.1268 /¶i��(� � � ANS 43; BON 

56.3/1 S3; PRO 
147.1/4 S6; TIAV 
191.28/1 S2 

56  Cl  HS - ? 0 0 - Neuss, K1 105 /�~�(� � � A 1917; PRO 147; 
TIAV 191.2 oder 
191.26 

57  Cl HS - - 0 4 - Valkenburg (CC-
HCR, Oxford)2 -���3� � � A 2270; BON 56.1/3 

S13; PRO 147.1/7 
S17 

58  Cl 64 HS - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 894 -���*� � � K 492; BON 56; 

PRO 147 
59  Nem 1 As 12,2 2 0 4 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 485 � � ��.� K 4950 

60  Nem 1 As 10,9 12 3 3 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 491 +�(� � � K 4957; IMP 107.16 

61  Nem 1 As 10,9 12 3 3 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 491 +�(� � � K 4957; IMP 107.16  
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62  Ca Dp 12,1 - 4 2 - Den Haag; Giard, 
BN II 1988, 19 Pl. 
A,11 

#� (� � � K 607; PRO 147.1/2 
S1; Rs. AS 48.1/1 S1 

63  Cl 67 
D 

Dp 13,6 7 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 92 ª��(� � � K 6770; PRO 

147.1/7 S27 

 
1 Die Münze ist mehrere Teile gebrochen und läßt sich nicht mehr vollständig zusammensetzten. Die 

Münze war ursprünglich schwerer. 
2 Die Münze hat die Inventar-Nummer 23.170. Im FMRD-Band sind zwei Münzen dieser Inventar-

Nummer aufgeführt: 1006, 4, 2 und 1006, 1b, 1. 
3 In Oxford ist nur die Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 
107.16/1-3 

�, 	, � 
 
1  Cl 64 

E 
HS 19,1 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
415/020; FMRN 
III 12001, 2952 

#��1� � � A 5404; IMP 
107.16/7 S7; Rs. 
DVP 88.1/2 S1 

2  A 360 As 8,7 10 3 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9836 

1�(� � � A 1820 

3  A 94 Dp 7,6 3 3 3 - Oxford; CRE, Nr. 
539 

� � ��+� A 2121 = K 231 

4  Cl  HS ? ? 2 3 - Washington DC 
(CCHCR, Oxford) ©±~�(� � � A 2298; PRO 

147.1/7 S10; TIAV 
191.2/1 S10 

5  Cl 91 HS - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 5 %���2� � � K 10967; PRO 

147.1/9 S13 
6  Nem 1 As - - - - (141a) Beuel Beul; Hagen 

1955/56, 544 
x   

 
107.8/3 oder 107.16/1 

�, � 
 
1  A 361 HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1902 

 x  

2  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2344 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

 
107.1/1, 107.8/3 oder 
107.16/1 

� #, �, � 

 
1  Cl 64 

D 
HS - - 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 40 Nr. 462 -��3� � � K 5261; PRO 147 

2 A 360 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
727 

- - 2 

2 T 32 As - - - - - de Saulcy 1879, 
727 

- - 2 

2 Cl AE - - - - - de Saulcy 1879, 
727 

- - 2 

 
1 Die genaue Form der Buchstaben ist nicht zu erkennen; möglicherweise wurde das Stempeleisen 

nachgeschnitten und die Konturten der Buchstaben dabei verändert. Denkbar wäre ebenso, daß ein 
älteres Stempeleisen teilweise umgeschnitten und wiederverwendet wurde. 

2 Es werden nur die Münztypen auf denen Abstempelungen dieser Stempeleisen belegt sind aufge-
führt. Es werden aber weder die Anzahl noch die Fund- oder Aufbewahrungsorte genannt. 
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107.21 
� 

 
1  Cl 67 

D 
Dp 8,8 - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 = Giard, BN 
II 1988, 18 

- - BON 56.1/3; PRO 
147.1/6 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

107.1/1 � ; 
 
1  A 69 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 
- -  

2  A 81 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

3  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

4  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

5  Cl 78/ 
79 

HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

 
107.1/2 �
� 
 
1  A 362 Dp - - - - (006) Colchester Sutherland 1947, 

144 Nr. 22 
x  Dort mit ? versehen 

2  A 78 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung  x  
3  A Mm As - - - - (028) Vechten PUG, 1920-5 x  Rs. Unkenntlich 

252.3 
4  A 78 

Typ 
As - - - - (034) Alphen 

aan den Rijn 
Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

5  Cl 64 HS - - - - (039) Kesteren Liste KPK; Ra-
bouw 1996 

 x PRO 147.1/3; Un-
kenntlich 252.3 

6  A 360 As - - - - (040) Arnhem-
Meinerswijk 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- - AVC 54.17/1 

7  Nem As - - - - (045) Beek Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

8  Nem As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

9  A 360 
Typ 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

10  A As h - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

11  Cl 67? Dp - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 
868; van Alphen 
1988, 331 

x  BON 56.1; PRO 
147.1/3 

12  A As - - - - (056) Rossum Leiden MM 285x; 
van Alphen 1988, 
331 

x  CAESAR 61; TIB 
193.1/1 

13  Cl 64 
D 

HS - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x  PRO 147.1/3 

14  Cl ME - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996  

x  TIAV 191.2/1 
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15  A 190 As - - - - (057) Alem Leiden, 1954/10.8; 
van Alphen 1988, 
329 

x   

16  Cl As - - - - (057) Alem Ermelo; van 
Alphen 1988, 329 

x  PRO 147.1/3 

17  Ca 30 
Typ 

As - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

 x Dort mit ? versehen 

18  Cl 64 HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Dort mit ? versehen; 
PRO 147.1/3 

19  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F214 

- - Unkenntlich 252.3 

20  A Mm  As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F217 

- - IMPAVC 113.34/1 
S1 

21  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1793 

x   

22  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

23  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

24  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

25  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

26  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

27  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

28  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

29  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

30  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

31  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - AVC 54.17/1 

32  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - AVC 54.17/1 

33  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Unkenntlich 252.3 

34  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

35  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

36  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  
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37  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

38  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

39  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

40  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

41  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

42  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

43  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

44  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

45  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

46  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

47  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

48  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

49  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

50  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

51  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

52  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

53  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

54  Nem  As h3 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

55  Nem  As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

56  Nem  As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

57  Nem  As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  
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58  Nem  As h1 - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

59  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 450 x  PRO 147.1/3 

60  Nem 1 As - - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 12 

x  Rs. AVC 54.17/1 

61  Nem 
1/2 

As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 375 

 x  

62  Nem As h - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
730 Nr. 24 

- -  

63  A 68 Dp 10,2 1 2 - (371) Istrien AMI; FMRHr 
XVIII 133, 227 

 x  

64  Nem 1 As 10,5 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2759 

#�� �
Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8; Rs. IMPL 110 

65  Cl 60 
D 

HS 6,5 7 - - - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
829 

x  Dort mit ? versehen 

 
1 In seiner Liste halbierter Prägungen führt Strack 1902, S.7 drei Münzen mit der Einstempelung TIB 

193.1 auf. 
 
107.4B/1 

]  
 

1  A Lu 
II 

Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 78 

- -  

 
107.8/2 �8 
 
1  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 158 Nr. 30 �a�1� � � AVC 54.1/1 

 
107.8/3 �  

 
1  A As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 50 
 Nur Ver-

größer-
ung abge-
bildet 

K 12600 

2  Nem 1 As - - 3 3 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1442 � � 5�*� K 11051; Vs. IMPL 

110.5/1 oder 110.5/3 
3  Nem 1 As 7,0 - 0 0 (181) Okriftel Loos 2001 

��*� � � K 12504 

4  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1424 

x   

5  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1425 

x   

6  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1426 

 x  

7  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1439 

 x Über IMP 107.8/3 
S18; Vs. AVC 
54.39/1 

8  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1440 

x  Über IMP 107.8/3 

9  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1440 

x  Unter IMP 107.8/3 
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10  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1441 

x  Rs. IMP 107.8/3 

11  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1441 

 x Vs. IMP 107.8/3  

12  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1443 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8; D 31.1 

13  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1444 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

14  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1445 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

15  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1452 

x   

16  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1453 

x   

17  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1454 

 x  

18  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1462 

x  Über AVC 54.1/1 

19  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1463 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8; Rs. AVC 
54.1/1 

20  Nem 1 As v - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1466 

x   

21  Nem 1 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1464 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

22  Nem 1 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1423 

x   

23  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1794 

x   

24  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1795 

 x  

25  A 362 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1913 

 x  

26  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3666 

? ?  

27  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3691 

 x  

28  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2982 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

29  Nem 1 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 31 

 x AVC 54.17/1 

30  Nem 2 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 43 

- - IMPL 110.7 

31  Nem As 8,7 12 - - (363) Ptuj Privatsammlung; 
FMRSl III 200, 2 

x   

32  Nem 1 As 12,1 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2760 

7� �
 

33  Nem 1 As 11,4 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2761 

+� �
 

34  Nem 1 As 11,3 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2762 

5� �
Rs. DD 84.7 

35  Nem 1 As 10,1 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2764 

/¡� �
Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

36  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 
1842, 157 Nr. 24 7�+� � �  
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107.16/1 
� 

 
 
1  A-Cl HS - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
2293m 

x  K 11317; BON 
56.1/3; PRO 
147.1/7; TIAV 
191.2/1 

2  Cl AE - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, Nr. 
15 

  1 

3  Cl 67 Dp 9,6 - - - (313) Puy-de-
Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 - - BON 56.1; PRO 
147.1/3 

 
1 In seiner Auflistung vermerkt Strack allgemein: „Häufig auf Sest. und Assen des Claudius.“ 

 
107.16/2 

	 
 

 
1  A 360 As 6,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 224 Nr. 
1628 

x  Vs. AVC 54.17/1 

2  A 362 Dp 10,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 233 Nr. 
1713 

 x  

3  A 193 As 7,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 125 Nr. 682 

 x  

4  A 192 As 10,4 11 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3278 

 x  

5  Ca 44 As 10,4 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3872 

x   

 
107.16/3 

� 
 

 
1  Cl 64 

D 
HS 23,0 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1234 -~�3� � � ANS 47; PRO 
147.1/5 S3 

2  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1446 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1903 

 x  

4  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1909 

 x  

5  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2203 

 x  

6  A 362 
Typ 

Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1914 

 x  

7  A 362 
Typ 

Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1915 

 x  

8  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1954 

 x 1 

9  A 369 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2371 

 x  

10  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2399 

 x  

11  Cl 62 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2882 

x  PRO 147.1/9 

12  Cl 62 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2884 

x  Unter IMP 107.16/3; 
PRO 147.1/9 
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13  Cl 62 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2884 

x  Über IMP 107.16/3; 
PRO 147.1/9 

14  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2983 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

15  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2984 

x  Über Unkenntlich 
252.3; PRO 147.1/9 

16  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3040 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

17  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3041 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

18  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3053 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

x  BON 56.1/4 

19  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3055 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

20  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3056 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9 

21  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3058 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

x  PRO 147.1/9; Vs. 
AS 48.1/1 

22  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3062 

x  Dort mit ? versehen 

23  Cl Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3004 

x  PRO 147.1/9 

24  Cl HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3720 

x  BON 56.1/4; IMP 
107.16/3; PRO 
147.1/9 

25  Cl HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3720 

x  BON 56.1/4; IMP 
107.16/3; PRO 
147.1/9 

26  Cl As  - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3722 

x  PRO 147.1/9 

27  Cl As - - - - (142a) Rhein-
bach-Flerzheim 

Schulzki 1990b, 
Nr. 9 

x  PRO 147.1/9 

28  Nem 1 As 8,4 - - - - Paris; Mu-
ret/Chabouillet Nr. 
2785 

9�
  

29  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
33 

- - K 10848/1 

30  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
44 

- -  

31  Cl 78/ 
79  

HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 41 

x  PRO 147.1/3 

32  Cl HS - - - - - Einsiedeln; Grün-
wald 1946, Nr. 153 

- - K 11101 

 
1 Die Einstempelung wird bei H. Chantraine als „Großflächiger Gst.“ beschrieben. 
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107.16/8 
 

 

 
1  Cl 66 

Typ 
As - - - - (119) Asciburgi-

um {GF} 
Gorecki 1981 85 
Nr. 2 

x  PRO 147.1/9 

2  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453    

3  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 449 x  PRO 147.1/3 

4  Cl 67 
D 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 

- -  

 
 
Gegenstempel 108 1 

' 
      

   
Typ 108.1 

' 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M und P; M 
und P sind ligiert; über M ein Kreuz1. 

   

Untertyp 108.1/1 
A 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen. 

 
1 In Datenbank und Text als IMPK (K = Kreuz) bezeichnet. 

 
Stempeleisen 108.1/1 S1 [8,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 368  As 11,1 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 1537 

� � %�(�
A 4101 

 
Stempeleisen 108.1/1 S2 [7,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 370 Dp 13,5 11 3 2 (154) Bad Ber-

trich 

Bonn, 8028 
� � ��(�

A 4102 

 
 
Gegenstempel 109 1 

> 
        

   
Typ 109.1 

> 
Runde Form, darin die Buchstaben I, M und P; M und P 
sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

109.1 
> 

 
1  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

64 
- - Unkenntlich 252.3 
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2  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 
65 

- - IMPL 110.1 

 
 
Gegenstempel 110

1 1 

3 

2 
 
 
 

� 

3 

6 

3A 

S 
 

 4 

@ 

5 

� 

6 

� 

7 

* 

   
 

1 In Datenbank und Text als IMPL bezeichnet. 
 

Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 
 • symmetrisch laufend 
 • nicht symmetrisch laufend 
 

• Ligaturen 
 • M und P; I, M und P 
 

• Schenkel des M 
 • symmetrisch laufend 
 • nicht symmetrisch laufend 
 

• Bogen des P 
 • geöffnet als Viertelkreis 
 • geöffnet als Halbkreis 
 • geschloßen 
 

• Form des lituus 
 • geöffnet als Viertelkreis 
  • mit Punkt 
  • ohne Punkt 
 • geöffnet als Halbkreis 
  • mit Punkt 
  • ohne Punkt 
 • geschloßen 
  • mit Punkt 
  • ohne Punkt 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: IMPL 110.2/3 
S2 [5x]; IMPL 110.2/14 [5x]; IMPL 110.2/14 S1 [22x]; IMPL 110.5/2 S1 [8x]; IMPL 
110.5/3 S1 [27x]. 
 
 

Typ 110.1 
3 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, M und 
P; darüber ein lituus. 
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Typ 110.2 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben I, M und P; darüber 
ein lituus; M und P sind ligiert. 

   

Untertyp 110.2/1 
�, � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gebildet; der 
lituus ist gerade, sein Bogen geöffnet und als Halbkreis 
gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.2/1 S1 [10,0 mm]; Karte CD 146 
 
1  A 360 As 8,5 12 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 152 

� � ��)�
A 1760 

2  A 360 As 5,6 ? 0 4 (117) Haltern Münster, 91.627 
e1, Fl. II, St. 67. ��1� � � A 1418 

3  A 69 As 4,3 10 4 2 (117) Haltern Münster 
� � !�-�

A 1356 

 
Untertyp 110.2/2 

., � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus ist gerade, sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.2/2 S1 [9,5 mm] 
 
1  A 360 As 3,7a 7 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1479 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

� � I�3� A 1338 

 
Untertyp 110.2/3 

/, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gerade, sein 
Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.2/3 S1 [9,0 mm]; Karte 21 
 
1  A 360 As 6,3 7 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 1671 

� �  �2�
A 1782 

2  A 360 As 8,5 3 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1474 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

!�+� � � A 1331 

3  A 360 As 5,9 12 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1465 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� �  �)�
A 1298 

4  A  As 5,4h ? 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 2626 
J�/� � � A 1272 
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Stempeleisen 110.2/3 S2 [9,0 mm]; Karte CD 147 
 
1  A 360 As 10,3 11 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 10420 

� � ��.�
A 1835; Vs. IMPL 
110.2/1-16 

2  A 360 As 7,7 7 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 3229 

� � ��0�
A 1793 

3  A 360 As 4,5h ? 4 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9010 = Ber-
ger 1993, 227 Abb. 
19 

M�(� � � A 1811 = K 2837 

4  A 360 As 9,4 5 2 2 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1458 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � &�-�
A 13771 

5  A 360 As 8,3 2 0 4 (117) Haltern Münster 
� � ��)�

A 1332 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 110.2/3 S3 [9 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,6 10 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

49g; Mac Dowall 

1992, Nr. 304 (v) 

���3� � � A 5481; IMPL 

110.5/3 S3; Rs. IMP 

107.8/1 S3 

 
Untertyp 110.2/4 

�, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus gerade, sein Bogen geöffnet und als Halbkreis 
gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.2/4 S1 [8,0 mm] 
 
1  A 360 As 4,3 7 4 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 211 

��)� � � A 1769 

 
Untertyp 110.2/5 

, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus gerade, sein Bo-
gen geöffnet und als Halbkreis gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.2/5 S1 [9,5 mm]; Karte CD 148 
 
1  A 360 As 8,1 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1423 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

��*� � � A 13271 

2  A 360 
Typ? 

As 3,1f ? 0 4 (117) Haltern Münster 
� � $�*�

A 1343 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 
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Stempeleisen 110.2/5 S2 
 
1  A 360  As 8,4 9 4 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 223 Nr. 
1625 

  
��/ K 95 

 
Untertyp 110.2/6 

0, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gerade, sein 
Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.2/6 S1 [12,0/9,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 7 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1431 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��2�
A 1384 

 
Stempeleisen 110.2/6 S2 [11,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,1 5 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 3237 = Ber-

ger 1993, 225 

Abb. 16 

!�3� � � A 1815= K 28331
 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 110.2/6 S3 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 4,5 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1438 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

��)� � � A 1395 

 
Stempeleisen 110.2/6 S4 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 3 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 2100 

��-� � � A 1799 

 
Stempeleisen 110.2/6 S5 [10,0 mm]; Karte CD 149 
 
1  A 360 As 7,5 2 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1436 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

� � ��)�
A 1399 

2  A 360 As 9,9 7 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1435 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��2� � � A 1396 
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Stempeleisen 110.2/6 S6 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,7 4 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1453 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��0�
A 1368 

 
Stempeleisen 110.2/6 S7 [10,0 mm]; Karte CD 150 
 
1  A 360 As 9,7 12 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 5171 

� � ��+�
A 1787 

2  A 360 As 6,9 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1481 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��+� � � A 1335 

 
Stempeleisen 110.2/6 S8 [9,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,1 4 4 1 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10591 

� � ��,�
A 1839 

 
Stempeleisen 110.2/6 S9 [9,0 mm]; Karte CD 151 
 
1  A 360 As 9,2 7 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 3213 

��2� � � A 1797 

2  A 360 As 2,5h 7 0 4 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 65 

K�+� � � A 1703(?) 

3  A 360 As 5,2h 1 3 1 (117) Haltern Münster, 91.301/ 

e1 Fst. 2 
L�3� � � A 14191 

4  A 193 As 4,7 - 4 1 - Paris; Giard, BN I 
1976, 109 Nr. 507 &�,�

  K 57 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Untertyp 110.2/7 

�, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus ist gerade, sein Bogen eingerollt. 

 
Stempeleisen 110.2/7 S1 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,4 6 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1461 = 
Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��+�
A 13041 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Untertyp 110.2/8 

*, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gerade, sein 
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Bogen geschlossen, darin findet sich ein Punkt. 
 
Stempeleisen 110.2/8 S1 [11,0 mm] 
 
1  A 360 As 6,6 12 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1437 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

� � ��2� A 1394 

 
Stempeleisen 110.2/8 S2 [11,0 mm] 
 
1  A 360 As 2,2h 1 3 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 89 
FNr. 68 TC 

� � 5�1� A 1694 

 
Untertyp 110.2/9 

�, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus ist gekrümmt, sein Bogen offen und als Vier-
telkreis gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.2/9 S1 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 5,1h 5 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 90 

FNr. 201 

� � 7�3� A 1709 

 
Stempeleisen 110.2/9 S2 [9,5 mm] 
 
1  A 360 As 3,9h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978 15202 � � 6�0� A 3608 

 
Untertyp 110.2/10 

!, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gekrümmt, sein 
Bogen geöffnet und als Viertelkreis gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.2/10 S1 [10,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,2 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1463 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

"�.� � � A 1302 

 
Untertyp 110.2/11 

1, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus ist gekrümmt und sein Bogen geschlossen. 
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Stempeleisen 110.2/11 S1 [9,0 mm]; Karte CD 152 
 
1  A 360 As 7,4 1 3 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 5173 = Ber-

ger 1999b, 58 

� � ��(�
A 1816 

2  A 360 As 7,0 12 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 97 
FNr. 6 = Berger 
1991b, Abb. 20,6 

� � ��,�
A 1812 = K 2840 

3  A 360 As 10,2 - 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 3236 = Ber-
ger 1991, Abb. 
20,7 

� � ��-�
A 1792 = K 2841 

4  A 360 As 9,3 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 429 � � ��(�

A 1660 = K 452 

 
Untertyp 110.2/12 

2, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; der 
lituus ist gekrümmt und sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.2/12 S1 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,6 11 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1456 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

��)� � � A 1364 

 
Stempeleisen 110.2/12 S2 [9,5 mm] 
 
1  A Mm As 6,7 4 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 9883 

��1� � � A 1824 

 
Stempeleisen 110.2/12 S3 [9,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,4 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 155 = 
Giard, BN I 1976, 
25 

%�,� � � A 1316 

 
Untertyp 110.2/13 

3, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gekrümmt und 
sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.2/13 S1 [10,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 10,0 11 4 2 (262) Augs-

burg-Ober-

hausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 55 &�+� � � A 4670; Rs. IMP 

107.8/1 S17 
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Stempeleisen 110.2/13 S2 [9,0 mm] 
 
1  Nem 

1/2 

As - ? 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 G5 �«�2� � � A 46; IMP 107.8/1 

S15 

 
Untertyp 110.2/14 

,, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; der 
lituus ist gekrümmt, sein Bogen geschlossen, darin findet 
sich ein Punkt. 

 
Stempeleisen 110.2/14 S1 [9,0 mm]; Karte 22 
 
1  Nem 1 As 9,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 269/025 
(a); FMRN III 
12001, 624 

�v�*� � � A 4825(?); IMP 107 

2  A 360 As 9,5 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
286/202; FMRN 
III 12001, 1584 

� � ��/�
A 4837 

3  A 360 As 10,8 12 3 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 6716 = Ber-

ger 1993, 225 

Abb. 15 = Werz 

2000, Abb. 15 

� � &�3�
A 1786 = K 2832 

4  A 360 As 10,2 5 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 39 

� � ��(�
A 1693 

5  A 360 As 8,8 in-
cus 

3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 1985 = Ber-
ger 1991b, Abb. 
20,8 

#�0� � � A 1807 = K 2842 

6  A 360 As 8,1 5 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a � � ��.�

A 1778 

7  A 360 As 6,7f 7 3 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 56 

 �*� � � A 1813 

8  A 360 As 4,2 7 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9019 

� � ��)�
A 1819 

9  A 360 As 3,3 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 123 
FNr. 2 

!�3� � � A 1742 

10  A 360 As 9,4 10 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1448 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��.�
A 13721 

11  A 360 As 9,4 3 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1472 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

!�2� � � A 1334 

12  A 360 As 9,2 12 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1499 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � $�*�
A 1379 

13  A 360 As 9,0 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1482 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � !�1�
A 1308; Vs. IMPL 
110.2/2, 110.2/3 
oder 110.2/6 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
470 

14  A 360 As 8,3 2 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1454 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��+�
A 1362 

15  A 360 As 6,6 2 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1478 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��)�
A 1342 

16  A 360 As 6,2 2 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1468 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��)� � � A 1346 

17  A 360 As 6,0 11 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1473 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��)� � � A 1333 

18  A 360 As 5,1 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1460 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

�� � � � A 1306 

19  A 360 As 3,6 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1426 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��,�
A 1326 

20  A 360 As 8,1 11 4 0 - Tübingen, 132 G 
2+3 � � ��-�

A 268 

21  A 69 As 5,3 10 3 3 - Münster, 4086 Mz 
� � ��,�

A 1236 

22  A 186 As 10,8 12 3 3 - Oxford; CRE, Nr. 
585A � �  �(�

A 2062 = K 235 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 110.2/14 S2 [9,0 mm]; Karte CD 153 
 
1  A 360 As 6,3 6 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 9006 

� � ��-�
A 1818 

2  A 360 As 6,7 9 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 8954 

� � ��3�
A 1784 

3  A 360 As 8,9 11 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, (1934/36) 

2353 � � ��,�
A 4357 

4  Nem 
1/21 

As 11,6 6 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 61b = Werz 
2000, Abb. 17 

%�/� � � A 97 

 
1 In FMRD wird die Münze als Nem 3 beschrieben. Hier handelt es sich jedoch offenbar um einen 

Druckfehler; siehe auch Werz 2000, 243. 
 
Stempeleisen 110.2/14 S3 [9,0 mm]; Karte CD 154 
 
1  Nem 1 As 11,3 5 4 1 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 163 = 

Giard, BN I 1976, 

25 

�s�+� � � A 1383; IMP 

107.8/2 S1 

2  A 360 As 8,7 5 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1433 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��+�
A 1263 
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3  Nem 1 As 10,3 10 4 0 - Neuss, 4060 Mz 
��2� � � A 1232; Rs. IMP 

107.8/1 S3 

 
Stempeleisen 110.2/14 S4 [8,5 mm] 
 
1  Nem 1 As 11,8 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
269/086; FMRN 
III 12001, 425 

�xnq�,� � � A 4830; IMP 
107.8/1 S1; IMP 
107.4/7-9; Rad 
25.8/1 S38 

 
Untertyp 110.2/15 

A, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet, 
darin findet sich ein Punkt; der lituus ist gekrümmt, sein 
Bogen geöffnet und als Halbkreis gestaltet, darin findet 
sich ein Punkt. 

 
Stempeleisen 110.2/15 S1 [10,0/8,0(?) mm] 
 
1  Nem 1 As 9,6 4 4 0 - Stuttgart, 17352 

��+� � � A 251; Rs. IMP 

107.8/2 S8 

 
Typ 110.3 

6 
Runde Form, darin die Buchstaben I, �, V und P; darüber 
ein lituus; �, V und P sind ligiert. 

   

Untertyp 110.3/1 
4, � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der lituus 
gerade, sein Bogen geöffnet und als Halbkreis gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.3/1 S1 [9,5 mm] 
 
1  A 360 As 1,8h ? 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1402 �0� � � A 1278 

 
Typ 110.3A 

S 
Runde Form, darin die Buchstabenfragmente. 

   

Untertyp 110.3A/1 
T, � 

Der lituus ist gerade, sein Bogen geschlossen, darin ein 
Punkt. 

 
Stempeleisen 110.3A/1 S1 
 
1  Nem 1 As 12,8 7 4 2 - Tübingen; SNG 

Tübingen I Nr. 155  �3� � � K 12048 

 
Typ 110.4 

@ 
Runde Form, darin die Buchstaben I, S und P; darüber 
ein lituus; S und P sind ligiert. 

   

Untertyp 110.4/1 
�, � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des S laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gekrümmt, sein 
Bogen geöffnet und als Viertelkreis gestaltet. 
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Stempeleisen 110.4/1 S1 [9,5 mm] 
 
1  A 360 As 7,3 7 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a ��)� � � A 1802 

 
Typ 110.5 

� 
Runde Form, darin Kreis und die Buchstaben I, M und P; 
M und P sind ligiert; darüber ein lituus. 

   

Untertyp 110.5/1 
C, � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gerade und 
sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.5/1 S1 [9,5 mm] 
 
1  Nem 

1/2 
As 7,0 ? 0 4 - Neuss, 558 �h�1� � � A 524/2; IMP 

107.8/1-6 

 
Stempeleisen 110.5/1 S2 [9,0 mm]; Karte 23; Karte CD 155 
 
1  Nem 1 As 8,5 8 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
384/009; FMRN 
III 12001, 775 

$�2� � � A 5266 

2  Nem 1 

imit. 

As 8,3h 4 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 439/ 

156; FMRN III 

12001, 963 = 

Werz 2000, Abb. 

14 

��1� � � A 5594 

3  Nem 
1/2 

As 9,1 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0425 ��s�/� � � A 4334; Rad 25.3/1 
S14; AA 37.3/1 S3 

4  Nem 1 As 10,2 7 2 1 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1959. 2584; 
Peter 1996a, Ins. 
24.30/2 

�l� 3� � � A 3513; IMP 
107.8/1 S4; Rad 
25.8/1 S5 

 
Untertyp 110.5/2 

D, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen, darin findet sich ein Punkt; 
der lituus ist gekrümmt und sein Bogen geschlossen, dar-
in findet sich ein Punkt. 

 
Stempeleisen 110.5/2 S1 [9,0 mm]; Karte CD 156 
 
1  Nem 1 As 3,6v 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
383/047; FMRN 
III 12001, 490 = 
Werz 2004, Nr. 
122 

� � ��.� A 5247 

2  Nem 1 
imit. 

As 9,3 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
424/162; FMRN 
III 12001, 1065 = 
Werz 2004, Nr. 
123 

� � '�/�
A 5444; Vs. IMP 
107.8/1 S11; Rad 
25.8/1 
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3  Nem 1 
imit. 

As 8,6 7 3 1 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
268/044; FMRN 
III 12001, 980 = 
Werz 2004, Nr. 
124 

�«�0� � � A 4823; AA 37.3/1 
S3 

4  Nem 1 As 6,9 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0538; 

Werz 2004, Nr. 
125 

��+� � � A 4310 

5  Nem 1 As 3,0h ? 4 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 246 = 
Werz 2004, Nr. 
126 

��0� � � A 1290; AVC 54.1/1 
S38 

6  Nem 1 As 12,5 2 4 0 (171) Mainz-
Kastell 

Mainz; FMRD IV 
1083, 6 = Werz 
2004, Nr. 127 

�o�,� � � A 113; IMP 107.8/7 
S7 

7  Nem 1 As 13,3 9 3 1 - Slg. Bech 1; Werz 

2004, Nr. 121 �x«qª�,� � � A 5853; unter Rad 

25.1/1 S9A; IMP 

107.8/2 S8; IMP 

107.8/2 S8 (Tafel 

N,3) 

8  Nem 1 As 16,4 3 3 1 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
275 

� ��1� � � K 10755/2; IMP 
107.8/1-6; Rs. IMPL 
110.5/3 S3; IMPL 
110.2/1-16 

 
Untertyp 110.5/3 

E, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; der 
lituus ist gekrümmt, sein Bogen ist als Halbkreis gestaltet 
und nicht geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.5/3 S1 [10,0 mm]; Karte 24 
 
1  Nem 1 As 12,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 439/174 
(d); FMRN III 
12001, 887 

�«�1� � � A 5596; IMP 
107.8/1 S16 

2  A 360 As 10,7 3 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 5170 

� � $�1�
A 1791 

3  A 360 As 9,4 5 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 158 

��(� � � A 1765 

4  A 360 As 8,9 3 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 153 

%�3� � � A 1767 

5  A 360 As 8,2 7 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 10406 

��1� � � A 1834 

6  A 360 As 8,1 - 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 752 

� � ��+�
A 1748/2 

7  A 360 As 8,0 3 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 1986 

��)� � � A 1806 

8  A 360 As 6,3 3 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a � � ��/�

A 1773 

9  A 360 As 3,9 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 95 
FNr. C1  

��)� � � A 1721 
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10  A As 5,9 ? 0 5 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 233 

� � &�2�
A 1695 

11  A 360 As 4,0 11 4 3 (115) Vetera I Bonn, 28950 
� � ��)�

A 4265 

12  A 360 As 9,0 3 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1450 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��.�
A 1369 

13  A 360 As 8,4 4 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1422 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��0� � � A 1376 

14  A 360 As 7,4 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1427 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� �  �(�
A 1277 

15  A 360 As 7,3 8 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1475 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

!�1� � � A 1330 

16  A 360 As 7,1 11 0 4 (117) Haltern Münster, Fn 
79.032/e2 ��2� � � A 1404 

17  A 360 As 6,9 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1467 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��.� � � A 1351 

18  A 360 As 6,8 2 3 3 (117) Haltern Münster, 1973, Fl. 
A, Grube 166 � � !�0�

A 1391 

19  A 360 As 6,3 3 3 2 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1428 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

!�*� � � A 1273 

20  A 360 As 5,9 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1445 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��*� � � A 1380 

21  A 360 As 5,0 11 3 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1441 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��.� � � A 1357 

22  A 360 As 4,6 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1470 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

!�*� � � A 1341 

23  A 360 As 4,3a 10 3 2 (117) Haltern Münster, Fn 
81.004/e1 � � ��.� A 1405 

24  A 360 As 4,2h ? 0 0 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1495 f. = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��-� � � A 1285 

25  A 360 As 3,0h 4 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1498 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��2� � � A 1397 

26  A As 6,5 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1597 "�2� � � A 1291 

27  Nem 1 As 12,1 1 3 2 - Tübingen; SNG 
Tübingen 1 Nr. 
145 

�
� �j�)� K 12052(?); VI 

232.2/1 S6; Vs. 
Zahnrad 26.1/1 S1 
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Stempeleisen 110.5/3 S2 [8,5 mm]; Karte CD 157 
 
1  Nem 1 As 11,8 11 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 179 = 
Giard, BN I 1976, 
25 

� � ��.�
A 1322; Vs. Rad 
25.3/1 S12; IMP 
107.8/2 S8 

2  Nem 1 As 11,6 - 2 2 (303) Port 
Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 
Nr. 48 = Giard, BN 
I 1976, 25 

�n�+� � � K 1723/2; A 36.3/1 
S2 

 
Stempeleisen 110.5/3 S3 [8,5 mm]; Karte CD 158 
 
1  Nem 1 As 9,6 10 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

49g; Mac Dowall 
1992, Nr. 304 (v) 

���-� � � A 5481; IMPL 
110.2/3 S3; Rs. IMP 
107.8/1 S3 

2  Nem 1 As 4,4h ? 4 0 (117) Haltern Münster, 1.12.67, 

Gr. 337, Pl.E � � P�2� A 1305 = K 2845 

3  Nem 
1/2 

As 11,0 ? 0 4 (175) Mainzer 
Raum 

Mainz; FMRD IV 
1174, 18 � �  �2�

A 112 

4  Nem 1 As 16,4 3 3 1 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
275 

� � ���1� K 10755/2; über/ 
unter IMPL 110.2/1-
16; Vs. IMP 107.8/1-
6; IMPL 110.5/2 S1 

 
Typ 110.6 

� 
Runde Form, darin die Buchstaben I, M und P, M und P 
sind ligiert; darüber ein lituus. 

   

Untertyp 110.6/1 
P, � 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; der lituus ist gerade und 
sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 110.6/1 S1 [10,0 mm]; Karte CD 159 
 
1  A 360 As 3,9 ? 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 90 
FNr. 206 

� � ��(�
A 17131 

2  A 360 As 9,5 7 3 2 (117) Haltern Münster, FMRD 

VI 4057, 1434 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

��/� � � A 13981 

 
1 Der Bogen des lituus ist an der linken Seite gedoppelt. 

 
Stempeleisen 110.6/1 S2 [10,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,4 5 4 3 (117) Haltern Münster, 1956, 

Suchgraben, west-
lich vom Arma-
mentarium. 

� � '�0�
A 14021 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten oberen Seite beschädigt. 
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Stempeleisen 110.6/1 S3 [9,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,0 1 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a � � '�.�
A 1788 

 
Untertyp 110.6/2 

5, � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 
der lituus ist gerade, der Bogen geöffnet und als Halb-
kreis gestaltet. 

 
Stempeleisen 110.6/2 S1 [10,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 7,5 11 4 2 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1505 = 

Giard, BN I 1976, 

26 

� � #�-�
A 13071

 

 
1 Die Münze ist an mehreren Stellen, auch im Bereich der Einstempelung, verkrustet.  

 
Typ 110.7 

* 
Runde Form, darin Perlkreis und die ligierten Buchstaben 
I, M und P; darüber ein lituus. 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

110.5/1 oder 110.5/3 
C, E 

 

 
1  Nem 1 As - - 3 3 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1442 ��+� � � K 11051; Rs. IMP 

107.8/3 
2  A 190 As  - - 3 1 - Brno; Sejbal 1990, 

Nr. 135 !�
? 
� � K 122661 

 
1 Das Stempeleisen ist sehr stark beschädigt. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

110 
3, �, 6, @, �, �, * 

 
1  Nem 1 As 6,3 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
383/334; FMRN 
III 12001, 773 

� � ��,� A 5262; IMP 
107.8/1-6  

2  A 360 As 9,2 8 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 442/070 
(d); FMRN III 
12001, 2023 

� � %�0�
A 5610 

3  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- - 1 

4  Nem 1 As - - - - (170) Mainz Eschbaumer 1995, 
302 

- - 1 

5  Nem 1 As 10,5 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2759 

� '�
Vs. Rad 25.1, 25.3 
oder 25.8; IMP 
107.1/2 
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6  Nem 1 As 10,9 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2763 

�� �
 

7  Nem  As - - - - - Gotha; Grant 1946, 
72 

- -  

8  A 360  As 11,1 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 214 Nr. 
1511 

x   

 
1 Unklar ist, ob dieser Gegenstempel auf ein oder zwei Prägungen vorhanden ist. 

 
110.1, 110.2 oder 
110.5 C, �; D, �; E, � 
 
1  A 360 As 2,3 - 2 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 68 
FNr. C1 = Berger 
1991b, Abb. 20,11 

� � 	�0� K 2845 

2  Nem 1 As 11,9 6 4 3 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 487 $�+� � � K 4952 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

110.7 
B, � 

 
1  Nem 2 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 43 

- - IMP 107.8/3 

 
110.2/2, 110.2/3 oder 
110.2/6 ., /, 0, � 
 
1  A 360 As 8,4 5 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 2009 

� �  �*�
A 1800 

2  A 360 As 6,9 10 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 9842 

��-� � � A 1821 

3  A 360 As 5,6 4 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 2 

� � ��,�
A 1675 

4  A Mm As 4,4 2 4 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 126 
FNr. 5 

� � ��)�
A 1744 

5  A 360 As 9,0 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1482 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��+� � � A 1308; Rs. IMPL 
110.2/14 S1 

6  A 360 As 8,1 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1447 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

&�)� � � A 1363 

7  A 360 As 7,3 7 0 4 (117) Haltern Münster;, FMRD 
VI 4057, 1440 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��(� � � A 1358 

8  A 360 As 7,0 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 4261 ��+� � � A 1288 
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9  A 360 As 6,0 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1480 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � &�3�
A 1336 

10  A 360 As 4,6 12 0 4 (117) Haltern Münster; 1971, aus 
Grube 27a zwi-
schen Pl. 1 und 2. 

� � '�3�
A 1392 

11  A 360 As 3,1h ? 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1497 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

O�(� � � A 1386 

12  A 360 As 1,5h ? 0 4 (117) Haltern Münster, Well-
mann F 83 N�)� � � A 1354 

 
1 Nach FMRD müßte die Tüte, in der sich diese Münze befand, einen ungestempelten Sesterz - RIC 

359 - enthalten. 
 
110.2/1-16 

�, �; ., �; /, �; �, �; , �; 0, �; �, �; 

*, �; �, �; !, �; 1, �; 2, �; 3, �; ,, �; 

A, � 
 
1  Nem 1 As 9,8 ? 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
268/011; FMRN 
III 12001, 619 

� � ��*�
A 4817; Vs. IMP 
107 

2  A 360 As 9,5 8 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
287/067; FMRN 
III 12001, 1590 

��+� � � A 4841 

3  A 360 As 10,3 11 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 10420 

 �)� � � A 1835; Rs. IMPL 
110.2/3 S2 

4  A 360 As 7,1 7 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 154 

��1� � � A 1763 

5  A 360 As 4,6 ? 0 4 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 59 

� � '�3�
A 1698 

6  A 360 As 4,5 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 43 
FNr. S2 

 �
?�
� � A 1677 

7  A 360 As 3,9v 4 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 
FNr. 14 

<�*� � � A 1735 

8  A 360 As 3,5 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 208 


%�)� � � A 1715; AVC 54.1 
oder 54.17; Rs. 
Unkenntlich 252.1 

9  A 360 As 2,2f 1 3 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 39 

� � 2�)� A 1692 

10  A 360 
Typ 

As 4,0 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 121 
FNr. 5 

� � ��
?� A 1739 

11  A As 3,7 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 14 

;�.�
A 1686 

12  A As 3,5 ? 0 5 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 247 

� � =�(� A 1716 
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13  Nem 1 As 4,3 - 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 227 oder 
2281 

;�?�
A 1266 

14  A 360 As 9,7 3 3 3 (117) Haltern Münster, 1964, 
Wellmann Gr. 20. � � ��0�

A 1378 

15  A 360 As 9,5 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1462 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��
?�
� � A 1297 

16  A 360 As 9,2 5 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1439 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

&�0� � � A 1400 

17  A 360 As 9,1 11 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1443 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��+� � � A 1371 

18  A 360 As 8,7 7 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1432 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � '�,�
A 1387 

19  A 360 As 8,5 2 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1451 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � $�2�
A 1381 

20  A 360 As 7,8 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1477 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��3�
A 13492 

21  A 360 As 7,7 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1424 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

#�/� � � A 1325 

22  A 360 As 7,6 3 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1471 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��3� � � A 1337 

23  A 360 As 7,5 7 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1391 � � %�)�

A 1310; Vs. AVC 
54.17/1 S57 

24  A 360 As 7,4 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 4273 � � ��-�

A 1287 

25  A 360 As 6,7 4 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 154 #�+� � � A 1345 

26  A 360 As 6,5 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1459 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� � ��*�
A 1361 

27  A 360 As 5,7 5 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1430 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

��+� � � A 1385 

28  A 360 As 5,0 ? 0 4 (117) Haltern Münster, 91.759/ 
e1 Fst. 120 � � &�2�

A 1420 

29  A 360 As 4,7 ? 0 4 (117) Haltern Münster; 1971 
528W 20N beim 
Planieren. 

��+� � � A 1393 

30  A 360 As 3,8 6 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 2655 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

3�(� � � A 1271 

31  A 360 As 4,6h ? 0 4 (117) Haltern Münster, 1953/31 
Pl. Stetter � � 4�/� A 1265 
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32  A 360 As 3,0h 1 0 4 (117) Haltern Münster, 
14.5.1968 13m N 
429m W, Pl.2 

� � 1�� A 1295 

33  A Mm As 6,2 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 398 � � &�-�

A 1355 

34  A Mm As 6,2h 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 398 E�,� � � A 1286 

35  A Mm As 3,2v ? 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 388 

��(� � � A 1299; Rs. Helm 
6.7/1 S1 

36  A As 5,7 ? 0 5 (117) Haltern Münster, 
91.923/e1 ;�?�

A 1421 

37  Nem 1 As 13,3 10 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 38 #�,� � � A 166; Rs. IMP 

107.4/1 S2 

38  A 360 As 8,5 8 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.3128; 
Peter 1996a, Ins. 
42/57 

� � #�0�
A 3542 

39  A As - ? 0 4 - Neuss, K2  
;�?�

A 1118 

40  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 119 
� � �Q�(� A 1930; AVC 54 

41  Nem 1 As 16,4 3 3 1 - Budapest; SNG 
Budapest I, 1, Nr. 
275 

� � �x�.� K 10755/2; über/ 
unter IMPL 110.5/3 
S3; Vs. IMP 
107.8/1-6; IMPL 
110.5/2 S1 

42  Nem 1 As - - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 6 

x  Über Rad 25.1, 25.3 
oder 25.8; Unkennt-
lich 252.34 

43  Nem As - - - - - Rennes; Engel 
1887, Nr. 53 

x  IMP 107 

 
1 Eine genaue Ansprache des Stückes ist nicht möglich, da bei beiden FMRD-Nummern kein Gegen-

stempel erwähnt wird. 
2 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 
3 Nach FMRD müßte die Tüte, in der sich diese Münze befand, einen ungestempelten Sesterz - RIC 

359 - enthalten. 
4 H. Simon bemerkt: „Auf dem Av. überlagern ein unkenntlicher rechteckiger Gegenstempel und der 

Gegenstempel IMP mit lituus die Kontermarke Rad mit vier Speichen.“ 
 

110.5 
C, �; D, � E; � 

 
1  A 360 As 2,3h - 2 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 68 
FNr. C1 

� � 	�0� K 2845 

2  Nem 1 As 11,9 6 4 3 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 487 $�+� � � K 4952 

3  A 360  As 11,1 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 210 Nr. 
1511 

x   

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

110.1 
O 

 
1  Nem 1 As - - - - (157) Binger-

brück 
Mainz, RGZM; 
FMRD IV 1062, 2 

x   

2  Nem 1 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 6 

x  Rs. CVAL 71.1 
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3  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 
65 

- - IMP 109.1 

4  Nem 1 As - - - - (205) Erfelden Erfelden; FMRD V 
2203, 1 

x  Rs. IMP 107 

1 Nem As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
727 f. 

- -  

 
1 Es werden nur die Münztypen aufgeführt, auf denen Abstempelungen dieser Stempeleisen belegt 

sind. 
 
110.2/3 

/, � 
 
1  Nem 1 As - - - - - de la Saussaye 

1842, 158 Nr. 28 � � !�3�
 

 
110.2/6 

0, � 
 
1  A 360 As - - - - - Bern; Grünwald 

1946, Nr. 134 
- - K 11097 

 
110.2/11 

!, � 
 
1  Caesar 

Lt 
4660 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 43, 29 

x   

2  Nem 1 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 43, 32 

x   

3  Nem 1 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1447 

x  Rad 25.1, 25.3 oder 
25.8 

4  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1455 

 x  

5  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2204 

x   

 
 

Gegenstempel 111 1 
. 

   
Typ 111.1 

. 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M, 
P und C. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

111.1 
. 

 
1  A-N As 2,0f ? - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
372/002; FMRN 
III 12001, 4198 

? ? 1 

2  1.H. 1. 
Jh. n. 

As - - - - (235) Baden-
Baden? 

Karlsruhe; FMRD 
II N 1 2197/2, 2 

 x  
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1
 Dort als [I]MPC wiedergegeben. 

 

 

Gegenstempel 112 1 
� 

2 
� 

3 
6 

 

 4 
� 

    

 
Typ 112.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, C und A; 

M und P sind ligiert. 
 

Typ 112.2 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, C und A; 

M und P sind ligiert; zwischen C und A ein Punkt. 
 

Typ 112.3 
6 

Viereckige Form, darin die Buchstaben M, P C und A; M 

und P sind ligiert; zwischen P und C, C und A sowie hin-

ter dem A ein Punkt. 
   

Untertyp 112.3/1 
"J"5" 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 112.3/1 S1 

 
1  A 360 As 11,0 1 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1050 � � A�.� K 781 

 

Stempeleisen 112.3/1 S2 

 
1  A 360 As 11,3 7 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 878 
P�/� � � K 761; Unklar 

251.1/6 S8 

 

Typ 112.4 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, C und A; 

I, M und P sind ligiert. 
 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

112.1 oder 112.2 
�, � 

 
1  Ca - - - - - - de Saulcy 1879, 

728 

- -  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

112.4 
� 
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1  A 360 

Typ1  

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

64 

- -  

 
1
 F. de Saulcy 1879, 713 f., 728 Nr. 32 und 33 nimmt an, daß es sich bei der Münze um eine caligulä-

sche Prägung handele. Diese Annahme beruht lediglich auf seiner Lesung der Einstempelung als 

IMP(erator) C(aius) A(ugustus) und der daraus resultierenden Zuweisung an Caligula. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

112.3/1 
"J"5" 

 
1  A 360 As - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 41 
� x K 3029 

 

 

Gegenstempel 113 1 
/ 

2 
> 

3 
A 

    

 4 
� 

5 
B 

6 
H 

    

 7 
I 

8 
9 

10 
C 

    

 11 
= 

12 
, 

13 
8 

    

 14 
� 

15 
$ 

16 
7 

    

 16A 

O 

17 
D 

18 
� 

    

 19 
O 

20 
< 

21 
E 

    

 22 
9 

23 
M 

24 
� 

    

 25 
H 

26 
8 

27 
� 

    

 28 
Q 

29 
7 

30 
C 

    

 31 
O 

32 
� 

33 
B 

    

 34 
; 

35 
? 

36 
� 

    

 37 
G 

38 
� 

39 
	 

    

 40 
� 

41 
8 

42 
G 

    

 43 
C 

44 
< 

45 
; 

    

 46 
� 

47 
: 

48 
D 
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 49 
> 

50 
D 

51 
� 

    

 52 
� 

53 
B 

54 
A 

    

 55 
B 

56 
P 

57 
� 

    

 58 
C 

59 
1 

60 
K 

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Abstand der Buchstaben zueinander 

 • I und M 

 • P und A 

 • V und C bzw. G 
 

• Ligatur 

 • A und V sind ligiert 

 • M und P sind ligiert 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 

 • C bzw. G sind gleich groß 

 • C bzw. G sind kleiner 
 

• Schenkel des M 

 • symmetrisch laufend 

 • nicht symmetrisch laufend 
 

• Querhaste des A 

 • gerade 

 • schräg 
 

• Punkt 

 • zwischen P und A Punkt vorhanden 

 • zwischen P und A kein Punkt vorhanden 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: IMPAVC 

113.8/1 S6 [5x]; IMPAVC 113.8/1 S13 [5x]; IMPAVC 113.8/4 S1 [6x]; IMPAVC 

113.11/2 S3 [5x]; IMPAVC 113.13/1 S1 [18x]; IMPAVC 113.23/1 S1 [7x]; IMPAVC 

113.34/1 S5 [6x]; IMPAVC 113.34/1 S9 [6x]; IMPAVC 113.41/1 S6 [10x]; IMPAVC 

113.41/1 S12 [6x]; IMPAVC 113.41/1 S13 [5x]; IMPAVC 113.41/1 S15 [25x]; 

IMPAVC 113.41/1 S22 [13x]; IMPAVC 113.41/2 S1 [16x]; IMPAVC 113.41/3 S2 

[8x]; IMPAVC 113.47/1 S9 [151x]; IMPAVC 113.47/1 S22 [45x]. 

   
Typ 113.1 

/ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M, 

P, A, V und G. 
 

Untertyp 113.1/1 
� ?�)� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
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Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Untertyp 113.1/1 
� >�)� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Typ 113.2 
> 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M, 

P, A und V. 
 

Typ 113.3 
A 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, M, 

P, A, V und G; zwischen P und A ein Punkt. 
 

Typ 113.4 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
 

Typ 113.5 
B 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

C; M und P sind ligiert. 
 

Typ 113.6 
H 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

G; M und P sind ligiert. 
 

Typ 113.7 
I 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

G; M und P sind ligiert; zwischen P und A ein Punkt. 
 

Typ 113.8 
9 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

C; M und P sowie A und V sind ligiert. 
 

Untertyp 113.8/1 ���J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.8/1 S1 [16,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 78 As 7,5 8 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

112 

8�1� � � A 710 = K 3405 

 

Stempeleisen 113.8/1 S1A [16,0 x 3,0 mm]  

 
1  A Mm As - - 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung 8�+� � � A 7203 

 

Stempeleisen 113.8/1 S2 [15,0 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 7,7 ? 4 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1980.1087 

B � � 8�+� A 36181 
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1
 Die Buchstaben sind nachgeschnitten, dabei wurden ihre Konturen teilweise verändert. So sind 

unter der Schräghaste des A noch Spuren der ursprünglichen Schräghaste zu erkennen. 

 

Stempeleisen 113.8/1 S3 [15,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 8,9 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 1984.574 

� � 6Õ�3� A 3689; TIBIM 

210.4/1 S1 

 

Stempeleisen 113.8/1 S4 [14,5 x 4,0 mm]; Karte CD 160 

 
1  A 69 As 9,2 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 831 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,15 

� � 0·�3� A 3050 = K 2427; 

über TIB 193.13/1 

S5 

2  A 189 As 10,7 9 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1143 � � B�/� A 2585 

3  A 190 As 9,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1206 � � :�3� A 2638 

4  A Mm As 8,8 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 195 

� � ��.� A 3415; Vs. TIB 

193.13/1 S4; TIB 

193.13/1 S4 

 

Stempeleisen 113.8/1 S5 [14,5 x 4,0 mm]  

 
1  A 189 As 9,4 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1137 � � :�3� A 2580 

 

Stempeleisen 113.8/1 S6 [14,5 x 3,5 mm]; Karte CD 161 

 
1  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1734 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,10 

4gª�+� � � A 3020 = K 2534; 

TIBIM 210.18/1 S1; 

TIB 193.21/6 S1 

2  A Mm As 8,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1655 � � /�/� A 2943; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

3  A 192 As 10,1 9 4 2 - New York, 1996. 

104.9 � � A�.� ANS 26; Vs. TIBIM 

210.18/4 S3 

4  A Mm As 9,4 2 4 2 - Oxford 
� � A�.� A 2080; Vs. TIB 

193.20/1 S3 

5  A Mm 

IV 

As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 

N 1 3204/C3, 27 = 

Nuber 1988, CI3, 

27 

.¾�1� � � K 11201; TIBIM 

210; Rs. CAESAR 

61.58/2; CAESAR 

61 

 

Stempeleisen 113.8/1 S7 [14,5 x 3,5 mm]; Karte CD 162 

 
1  A Mm As 7,8 11 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/5 

8�1� � � A 4651; Rs. TIB 

193.10/1 

2  A 197 As - - - - (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 34 Nr. 156 7�-� � � K 499 

3  A Mm As - - 4 1 - Bernhardt 1926, 

Taf. 309,2 B�)� � � K 12273 

 

Stempeleisen 113.8/1 S8 [14,0 x 3,5 mm]; Karte CD 163 

 
1  A 186 As 9,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1070 � � 7Í�(� A 25421; TIBIM 

210.18/1 S26 
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2  A 189 As 10,1 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 163 

� � @�-� A 34241 

3  A 190 As 11,3 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 169 

� � =�0� A 34211 

 
1
 Das Stempeleisen war zwischen P und A auseinandergebrochen oder zumindest so stark beschädigt, 

daß eine saubere Prägung nicht mehr erzielt werden konnte. 

 

Stempeleisen 113.8/1 S9 [13,5 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 7,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1656 � � A�.� A 2944; Vs. TIB 

193.13/6 S3 

 

Stempeleisen 113.8/1 S10 [13,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 197 As 7,1 11 4 2 (134) Gressenich Bonn, 68.0835.01 /H�,� � � A 4617; TIBIM 

210.18/9, TIBIMP 

211.12/1 oder 

211.13/1; Rs. 

CAESAR 61.43/2 S8 

 

Stempeleisen 113.8/1 S11 [13,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 186 As 7,4 1 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1960.9285; 

Peter 1996a, Ins. 

31/55 

.o�1� � � A 3482; über 

TIBIMP 211.8/1 S1 

 

Stempeleisen 113.8/1 S12 [13,0 x 4,0 mm]  
 
1  A Mm As - - 4 0 - London /À�,� � � BM 291; TIBAVC 

196.2/3 S2 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Rand in Höhe des A beschädigt. 

 

Stempeleisen 113.8/1 S13 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 164 

 
1  A 186 As 10,0 4 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager? 

Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 46 � � <�)� A 8; Vs. TIB 193.13-

24 

2  A 219 As 10,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

12.11.1953 � � <�)� A 3733; Vs. TIB 

193.13-24 

3  A Mm As 11,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1721 � � ;�(� A 3007; Rs. 

TIBAVC 196 

4  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1735 = 

Giard, BN I 1976, 

33 

� � ��(� A 3021; Vs. TIB 

193.21/6 S1; 

TIBAVC 196.2/3 S1 

5  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1648 � � ��(� A 2936; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

 

Stempeleisen 113.8/1 S13A [12,5 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,7 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1661 .·�+� � � A 2949; TIB 

193.22/1 S2; Rs. 

IMPAVC 113.8/4 

S1 
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2  A 193 As 9,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1329 � � @�3� A 2744 

 

Stempeleisen 113.8/1 S14 [? x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 8,0 ? 0 4 (172) Mainz-

Weisenau 

Mainz; FMRD IV 

1197, 13 .g�+� � � A 1211; Vs. 

IMPAVC 113.13/1 

S2 

 
1
 Das Stempeleisen ist oberhalb des C beschädigt. 

 

Stempeleisen 113.8/1 S15 [? x 3,5 mm]  

 
1  A 195 As 10,0 7 4 2 - London :Æ�2� � � BM 30; TIBAVC 

196.2/3 S2 

 

Untertyp 113.8/2 �� J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts oben. 
 

Siehe auch IMPAVC 113.8/1 S2. 

 

Stempeleisen 113.8/2 S1 [13,0 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 7 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2424 
� � ��(� A 4346 

 

Stempeleisen 113.8/2 S2 [11,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 

/187 

As 9,6 ? 4 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979.1799 
� � 4Å�+� A 36111; TIBAVC 

196.17/1 S13 

 
1
 Die Münze wurde überprägt, dabei gehören die Einstempelungen zur ursprünglichen Münze. Sie 

waren so tief eingeschlagen, daß sie auch auf dem neuen Münzbild sichtbar blieben. 

 

Untertyp 113.8/3 ��@J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts unten. 
 

Stempeleisen 113.8/3 S1 [14,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 11,0 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 154 

:�-� � � A 37991 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Rand stark beschädigt. 

 
Untertyp 113.8/4 ���K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen spie-
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gelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.8/4 S1 [11,0 x 4,0 mm]; Karte CD 165 

 
1  A 189 As 9,0 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1144 � � 
�+� A 2586 

2  A 193 As 7,8 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1326 � � =�*� A 2741 

3  A Mm As 9,7 1 2 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1661 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 28 

� � <�)� A 2949; Vs. IMP-

AVC 113.8/1 S13A; 

TIB 193.22/1 S2 

4  A Mm As 9,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1553 � � B�/� A 2836 

5  A Mm As 8,2 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1544 � � A�(� A 2828 

6  A Mm As 7,3 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 42 (1) � � ;�.� A 3940 

 

Typ 113.9 entfällt 

 

Typ 113.10 
C 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �,  und 

C; M und P sowie � und  sind ligiert. 
 

Typ 113.11 
= 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 

C; M und P sowie � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.11/1 ���J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.11/1 S1 [16,5 x 3,5 mm]  

 
1  A Mm As 10,3 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1529 8�+� � � A 2812 

 

Stempeleisen 113.11/1 S2 [15,5 x 4,0 mm]  

 
1  A 220 As 9,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1791 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,6 

/Ï�2� � � A 2715 = K 2504; 

TIBIM 210.16/2 S1 

 

Stempeleisen 113.11/1 S3 [15,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 189 As 11,2 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1134 ��,� � � A 2577 

 

Stempeleisen 113.11/1 S4 [15,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 81 As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 142 

� � �Ð�-� A 3396; TIBIM 

210.18/1 S23 
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Stempeleisen 113.11/1 S5 [15,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 186/ 

187 

As 8,4 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

13.11.1953 � � !b�1� A 3732; TIBAVC 

196.3/1 S1 

 

Stempeleisen 113.11/1 S6 [13,0 x 4,0 mm]; Karte CD 166 

 
1  A 84 As 9,1 10 3 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 63 .Ç +� � � A 127; über TIBIM 

210.18/6 

2  A 193 As 8,5 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 70 2Ô�/� � � A 156; über TIB-

AVC 196.2/1, 

196.17/1 oder 

196.17/3 

3  A 69 As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 812 ;�(� � � A 3031 

 

Stempeleisen 113.11/1 S7 [12,5 x 4,0 mm]  

 
1  A 189 As 10,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1966:12 
� � =�0� A 38691 

 
1
 Die Buchstaben erscheinen in der Einstempelung verschieden hoch, waren also im Stempeleisen 

entsprechend verschieden tief eingeschnitten. Dies mag das Ergebnis eines teilweisen Nachschnit-

tes sein. 

 

Stempeleisen 113.11/1 S8 

 
1  A Mm As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

506c 

� � E�0� K 3294 = K 11347; 

Vs. TIBAVC 

196.5/1-3 S1 

 

Untertyp 113.11/2 ���K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.11/2 S1 [14,5 x 3,5 mm]; Karte CD 167 

 
1  A 72 As 9,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 852 � � :�3� A 3058 = K 2567 

2  A 186 As 8,4 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1077a � � @Í�1� A 2551; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 

Stempeleisen 113.11/2 S2 [14,0 x 5,0 mm]  
 
1  A Mm As 8,0 ? 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 13 :�3� � � A 1211; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S14 

 
1
 An der linken Seite der Einstempelung ist die Prägung mit Verkrustung behaftet. 
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Stempeleisen 113.11/2 S3 [11,0 x 3,5 mm]; Karte CD 168 

 
1 C A 197 As - 11 4 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29701 .H�+� � � A; über/unter 

TIBIMP 211.12/1 

S21 

2  A 189 As 12,9 2 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 69 � � 8�1� A 148; Vs. AVC 

54.46/1 S1 

3  A Mm Dp 14,7 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 79.5/16. 

28 � � E�0� A 3977 

4  A Mm As 6,9 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1693 � � '�3� A 2979; Vs. TIBIM 

210.18/1 S28 

5  A 72 As 8,9 2 3 3 - Darmstadt 
� � *�*� A 5783; TIB 

193.15/1 S2 

 
1 

Beide Stempeleisen sind unterschiedlich tief eingeschlagen, woraus sich aber kein Hinweis auf eine 

chronologische Abfolge ergibt. 

 

Typ 113.12 
, 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, N, P, �, V und 

C; N und P sowie � und V sind ligiert; zwischen P und � 

ein Punkt. 
   

Untertyp 113.12/1 B 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 

zum unteren Ende der Längshasten; der Bogen des P ist 

geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.12/1 S1 [15,0 x 5,0 mm]; Karte CD 169 

 
1  A 72 As 9,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 853 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,4 

�� �� 99��22��
A 30591 

2  A 193 As 9,4 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1345 � �  o�*� A 27602; IMPAVC 

113 

3  A Mm As g - 4 3 (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1985, Abb. 15 � � ,À�,� K 12264; IMPAVC 

113.12/1 S1 

4  A Mm As g - 4 3 (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1985, Abb. 15 � � 2Ì�)� K 12265; IMPAVC 

113.12/1 S1 

 
1
 Zwischen P und � ist kein Punkt. Es handelt sich an dieser Stelle um Korrosion. 

2
 Die Buchstaben im Stempeleisen sind teilweise nachgeschnitten. 

 

Typ 113.13 
8 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V, C 

und �; M und P sowie � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.13/1 H 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 113.13/1 S1 [15,0 x 3,5 mm]
1
; Karte CD 170 

 
1  A 63 As 10,5 8 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25702 e1 ��(� � � A 4540 

2  A Mm As 8,5 7 4 3 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 

V 1163, 1 � � 
�+� A 5727 
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3  A 69 As 7,2 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Doppler 

1961, Nr. 17 

E�)� � � A 3775 

4  A 81 As 5,5h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 935 /�)� � � A 3099 

5  A 189 As 11,0 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1136 � � ?�2� A 2579 

6  A 189 As 9,5 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1146 � � B�)� A 2588 

7  A 190 As 12,1 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 170 

� � ;�(� A 3422 

8  A 190 As 8,4 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
9�,� � � A 3890 

9  A 190 As 7,5 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1209 � � @�-� A 2641 

10  A Mm As 8,9 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Doppler 

1963, Nr. 26 

� � B�)� A 3781 

11  A Mm As 8,8 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1537 � � 
�+� A 2819 

12  A Mm As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1639 P�+�
A 2926 

13  A Mm As 7,7 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1638 � � ;�(� A 2925 

14  A As 6,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

285.28 � � ;�(� A 3989 

15  A 185 As 8,4 10 4 1 - Wiesbaden, M 90/ 

437 9�2� � � A 824 

16  A 186 As 9,2 5 4 0 - New York (CC-

HCR, Oxford) 9�,� � � A 2371 

17  A 192 As 10,5 6 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

604 � � )�)� A 2086 = K 242 

18  A 187 As - - 3 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

491e 

� � ��,� K 3274 = K 11351 

 
1
 Die Einstempelung entspricht der Umzeichnung Grünwald 1946, Nr. 41. 

 

Typ 113.14 
� 

Viereckige Form, darin nur die letzten unligierten Buch-

staben I, �, I, C und � erhalten. 
   

Untertyp 113.14/1 L Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 113.14/1 S1 [? x ? mm] 

 
1  A 72 As 9,3 - 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 865 8�+� � � A 3071; Rs. 

IMPAVC 113.47/1 

S9; TIBIM 210.10/1 

S1 

 

Typ 113.15 
$ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V, C und I; 

� und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.15/1 N Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; C und 

I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben. 
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Stempeleisen 113.15/1 S1 [10,0+ x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,2 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1678 � � 1c�(� A 2966; IMPAVC 

113.47/1 S22 

 

Typ 113.16 
7 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V, C, �, V 

und C; � und V sowie � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.16/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

beiden C sind kleiner und nach unten zum Rand des 

Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 113.16/1 S1 [15,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 197 As 8,4 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1405 � � B�)� A 27931 

 
1
 Das Stempeleisen ist im hinteren Teil beschädigt. 

 

Typ 113.16A 
O 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, �, V und C; 

� und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.16A/1 
P 

Die Buchstaben sind von gleicher unterschiedlicher Grö-

ße; die äußeren Schenkel des M laufen spiegelbildlich 

auseinander; das L läuft schräg nach rechts unten. 
 

Typ 113.17 
D 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, �, V, � und 

V; �, � und V sowie �, V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.17/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 

zweite V ist kleiner und zum unteren Rand des Stempel-

eisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 113.17/1 S1 [11,0 x 4,5 mm]; Karte CD 171 

 
1  A 193 As 9,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1343 � � 'Ô�.� A 2758; über/unter 

IMPAVC 113.17/1 

S1 

2  A 193 As 9,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1343 � � 3Ó�0� A 2758; über/unter 

IMPAVC 113.17/1 

S1 

 

Typ 113.18 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, �, 

�, � und I. 
   

Untertyp 113.18 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 

erste I ist kleiner und zum unteren Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; das zweite I ist kleiner und zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben. 
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Stempeleisen 113.18/1 S1 [? x 3,0 mm] 

 
1  A 189 As 6,2 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1165 � � ��(� A 2617 

 

Typ 113.19 
O 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, N und �. 

   

Untertyp 113.19/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; I und 

� sind kleiner und sitzen mittig zwischen dem oberen 

und unteren Rand des Stempeleisens; die Schräghaste des 

N läuft vom oberen zum unteren Ende der Längshasten. 
 

Stempeleisen 113.19/1 S1 [11,5 x 3,5 mm] 

 
1  A As 6,3 ? 0 5 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1968.1768; 

Peter 1996a, Ins. 

48/23 

+�1� � � A 3538 

 

Typ 113.20 
< 

Viereckige Form, darin die unligierten retrograden Buch-

staben C, A, I, � und M. 
 

Typ 113.21 
E 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V, I, V und 

�; �und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.21/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

beiden I und V sind kleiner; das erste I ist zum oberen, 

das zweite I zum unteren Rand des Stempeleisens hin 

verschoben. 
 

Stempeleisen 113.21/1 S1 [13,0 x 2,5 mm] 

 
1  A Mm As 10,1 ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1534 � � @�3� A 2816 

 

Typ 113.22 
9 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V, V, �, I 

und C; � und V sowie V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 113.22/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 113.22/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 81 As 8,6 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 938 � � :�-� A 3102 

 

Vgl. Anm. zu AAA 52.3/1 S1. 

 

Typ 113.23 
M 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V, V und A; V, 

V und A sind ligiert. 
   

Untertyp 113.23/1 # Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 113.23/1 S1 [5,0 x 3,0 mm]
1
; Karte CD 172 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 11,8 5 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/152; FMRN 

III 12001, 955 

N�.� � � A 5337 

2  Nem 1 

imit. 

As 5,5 8 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 296/ 

009 (a); FMRN III 

12001, 920 

� � ��.� A 4886 

3  Nem 1 As 4,8h 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

292/040; FMRN 

III 12001, 645 

� � J�)� A 4862 

4  A 360 As 8,5 3 4 1 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 289/ 

098; FMRN III 

12001, 1598 

� � A�.� A 4850; Vs. AVC 

54.17/1 S49 

5  A 192 As 9,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1259 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,6 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 47 

<�)� � � A 2669 

6  A Mm As 8,9 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1561 � � ��2� A 2847 

7  Nem 1 As 11,1 11 3 2 - Köln, N 13853 
� � �d�(� A 471; AVC 54.17/1 

S61; Vs. IMP 

107.4/1 S5 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben entspricht stilistisch denen des Stempeleisens IMP 107.16/5 S1. Es 

dürfte sich hier um den selben Stempeleisenschneider gehandelt haben. 

 

Typ 113.24 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, V, 

A, I und V. 
 

Typ 113.25 
H 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V, , V und V; 

V und  sind ligiert. 
   

Untertyp 113.25/1 G 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist zum oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 113.25/1 S1 [14,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 9,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1219 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,7 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 43 

� � 1M�.� A 2651; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 
Typ 113.26 

8 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, V, I, 

I und H. 
   

Untertyp 113.26/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe und stehen 

senkrecht im Feld; die Querhaste des H ist waagerecht. 
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Stempeleisen 113.26/1 S1 [13,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 6,6 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2889 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 55? 

� � :�-� A 3265 

 

Typ 113.27 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben M, �, � und �. 

   

Untertyp 113.27/1 

�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 113.27/1 S1 [12,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 196 As 12,3 11 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1386 � � 
�+� A 2787 

 

Typ 113.28 
Q 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, �, 

I, I und N. 
   

Untertyp 113.28/1 O Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 

des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-

hasten. 
 

Stempeleisen 113.28/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 9,5 1 4 2 - London 
E�*� � � BM 761 

 
1
 Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung bereits stark angenutzt. 

 

Typ 113.29 
7 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, �, 

I und M. 
   

Untertyp 113.29/1 77�I 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 113.29/1 S1 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  S. 

95,6 

imit. 

As 5,1 ? 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1959.9172; 

Peter 1996a, Ins. 

30/195 

/�)� � � A 3479 

 

Typ 113.30 
C 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, �, P, V und 

V; V, � und P sowie V und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.30/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; � und 

V sind kleiner, das � sitzt mittig zwischen dem oberen 

und unteren Rand des Stempeleisens, das V ist zum unte-

ren Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bogen 

des P ist geschlossen. 
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Stempeleisen 113.30/1 S1 [14,5+ x 4,0 mm] 

 
1  A 197 As 8,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 186 

� � +È�+� A 34131; IMPAVC 

113.46/1 S1; Vs. 

TIBIM 210.18/5 S3 

 
1
 Die Einstempelung entspricht wohl der Umzeichnung Grünwald 1946, Nr. 42. 

 

Typ 113.31 
O 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, �, � und �; � 

und � sind ligiert. 
   

Untertyp 113.31/1  
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die Schenkel des A sind gebogen, die Quer-

haste ist waagerecht, am unteren Ende des rechten Schen-

kel sitzt eine nach außen laufende Serife. 
 

Stempeleisen 113.31/1 S1 [13,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 74 As 10,1 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 225 � � ;�(� A 120; Vs. TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

 

Typ 113.32 
� 

Viereckige Form, darin die retrograden Buchstaben I, M, 

�, A und V; M und � sowie A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.32/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des 

� ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Quer-

haste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.32/1 S1 

 
1  A Mm As 7,6 12 4 3 (279) Solothurn Solothurn; Frey-

Kupper 1997, Nr. 

4 

� � 4�1� K 10958; TIBAVC 

196.19A/1 S1; Vs. 

TIB 193.13-24 

 

Typ 113.33 
B 

Viereckige Form, darin die retrograden Buchstaben �, V, 

�, �, M und I; V und � sowie � und M sind ligiert.  
   

Untertyp 113.33/1 
�+*� Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander; der Bogen des � ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.33/1 S1 [14,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 189 As 8,7 12 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 89 8�1� � � A 147 

 

Typ 113.34 
; 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

G; M und P sowie A und V sind ligiert. 
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Untertyp 113.34/1 ���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.34/1 S1 [16,0 x 4,0 mm]; Karte CD 173 

 
1  A 69 As 8,9 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 835 9À *� � � A 3054; IMPAVC 

113.40/1 S1; Rs. 

IMPAVC 113.41/1 

S18 

2  A Mm 

IV 

As 7,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973, FK 156; 

Doppler 1976, Nr. 

37 

� � 6Õ�3� A 3902; TIBAVC 

196.2/3 S1 

 

Stempeleisen 113.34/1 S2 [15,5 x 4,0 mm]  

 
1  A 190 As 9,0 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 18 � � @�-� A 149; Vs. TIB 

193.21/1 S2 

 

Stempeleisen 113.34/1 S3 [15,0 x 4,0 mm]; Karte CD 174 

 
1  A 186 As 5,2 2 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 118 /f�,� � � A 726; über/unter 

TIBIM 210.18/1 

oder 210.18/3 

2  A 74 

Anm. 

As 9,3 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 138 

8�1� � � A 3405 

3  A 192 As 7,5 1 4 2 - Tübingen, 128 D2 
9�2� � � A 282 

 

Stempeleisen 113.34/1 S4 [15,0 x 3,5 mm]  

 
1  A Mm As 9,8 4 3 1 - Oxford; Sothebys 

24.6.41 � � :�3� A 2082; Vs. 

TIBAVC 196.24/1 

S1 

 

Stempeleisen 113.34/1 S5 [14,5 x 4,5 mm]; Karte CD 175 

 
1  A 72 As 9,4 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 861 � � 6f�3� A 3067; über/unter 

TIBIM 210.24/1 S2 

2  A 72 As 8,5 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 862 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,13 

� � 9g�0� A 3068 = K 2440; 

TIBAVC 196.3A/1 

S1 

3  A 74 

Anm. 

As 9,7 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 885 � � 0b�3� A 3078; TIBIM 

210.18/1 S26 

4  A 187 As 9,6 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1103 � � -�2� A 2569; TIBIM 

210.18/1 S26 

5  A Mm As 4,6h 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1556 � � ��+� A 2841 

6  A 193 As 9,3 1 4 2 - London 
� � B�)� BM 18 = A 2365; 

Rs. CAESAR 

61.43/2 S3 
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Stempeleisen 113.34/1 S6 [14,5 x 4,5 mm]; Karte CD 176 

 
1  A 189 As 8,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1182 � � 9b�*� A 2623; über 

TIBAVC 196.3/1 S1 

2  A Mm As 9,0 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1555b � � A�.� A 2840 

 

Stempeleisen 113.34/1 S7 [14,5 x 3,5 mm]  

 
1  A Mm As 9,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1548 � � A�(� A 2831 

2  A As - - 3 2 - Vechten (CCHCR, 

Oxford) 9�2� � � A 2314 

 

Stempeleisen 113.34/1 S8 [14,0 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,4 3 4 1 - New York, 1944. 

100.53370 � � :�2� ANS 31; Vs. TIB 

193.13-24 

 

Stempeleisen 113.34/1 S9 [14,0 x 3,5 mm]; Karte 25 

 
1  A Mm As - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

21807 4s�+� � � A; CAESAR 61 

2  A 187 As 9,2 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1098 = 

Werz 2004, Nr. 

129 

� � A�(� A 2564 

3  A Mm As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1685a = 

Werz 2004, Nr. 

130 

� � .I�+� A 2976; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

4  A Mm As 7,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1701= 

Werz 2004, Nr. 

131 

� � 7Ô�(� A 2988; TIBIM 

210.20/1 S1 

5  A 186 As 9,9 9 3 1 - Slg. Bech 21; 

Werz 2004, Nr. 

128 

� � 2g�)� A 5866; TIBAVC 

196.17/1 S4 

6  A 186 As - - 3 2 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; Kaenel 

1986b, Nr. 12 � � ;�(� K 12287 

 

Stempeleisen 113.34/1 S10 [13,5 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Dopp-

ler 1961, Nr. 27 

� � 2f�)� A 3770; TIBIM 

210.1/1 oder 

210.14/1 

 

Stempeleisen 113.34/1 S11 [13,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 189 As 5,9 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1188 >�1� � � A 2629; Rs. TIBIM 

210.18/1 S26 

 

Stempeleisen 113.34/1 S12 [12,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 11,4 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022 8�+� � � A 2487 
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2  A 192 As 10,7 2 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 44 Nr. 232 

9�2� � � BM 24 = A 2376 

 

Stempeleisen 113.34/1 S13 [12,5 x 3,5 mm]; Karte CD 177 

 
1  A 69 As 9,4 ? 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 107 � � A�(� A 718 

2  A 189 As 9,2 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1140 � � A�.� A 2582 

3  A 186 As 14,4 5 4 2 - Oxford 
� � @�3� A 2083 

 

Stempeleisen 113.34/1 S14 [12,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,8 6 3 1 - Darmstadt 

� � 0b�-� A 5787; TIBAVC 

196.15/3 S1 

2  A 78 As - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

8,3 � � ;�(� K 31641 

 
1
 Die Einstempelung ist bei Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

Stempeleisen 113.34/1 S15 

 
1  A Mm As 7,4 - 4 3 - Italo Vecchi 6./7. 

9.1997, Nr. 691 9�2� � � K 11272 

 

Typ 113.35 
? 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 

G; M und P sowie � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.35/1 ���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.35/1 S1 [15,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 186 As 9,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1072 � � 0g�3� A 2545; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

 

Typ 113.36 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 

P; M und P sowie �, V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 113.36/1 E 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des 

P ist geschlossen; die Schenkel des V laufen nicht spie-

gelbildlich auseinander, der Bogen des � ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.36/1 S1 [15,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 74 

Anm. 

As 8,8 9 4 2 - Wiesbaden 6I�3� � � A 816; über TIBIM 

196.2/3 S2 

 
 

 

 

 

Typ 113.37 G 

 

 

 

 

 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, R, I und O; 

�, V und R sind ligiert. 
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�, V und R sind ligiert. 
   

Untertyp 113.37/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; �, I 

und O sind kleiner, � ist zum unteren, I und O sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben. 
 

Stempeleisen 113.37/1 S1 [13,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 6,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/7 FK 45 9�2� � � A 3921 

 

Typ 113.38 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, A, A, V und C; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.38/1 $ Die Buchstaben sind von gleicher Größe; das I ist nach 

rechts geneigt; die Querhasten der beiden A sind waage-

recht. 
 

Stempeleisen 113.38/1 S1 [12,0 x 2,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Dopp-

ler 1961, Nr. 24 

� � 3d�0� A 3771; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Typ 113.39 
	 

Viereckige Form, darin die Buchstaben A, I, I, V, V und 

P; V, V und P sind ligiert.  
   

Untertyp 113.39/1 2 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A ist waagerecht; der Bogen des P ist geöffnet und 

als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 113.39/1 S1 

 
1  A 360 As - - 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1845 @�-�   K 11054 

 

Typ 113.40 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, I, N, � 

und I; M und P sind ligiert. 
   

Untertyp 113.40/1 E Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben. 
 

Stempeleisen 113.40/1 S1 [13,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 69 As 8,9 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 835 2e�)� � � A 30541; IMPAVC 

113.34/1 S1; Rs. 

IMPAVC 113.41/1 

S18 

 
1
 Vermutlich handelt es sich hier um ein reguläres Stempeleisen, das, nachdem es abgenutzt war, 

nachgeschnitten wurde. Beim Nachschnitt wurden dann die Buchstaben verändert. 
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Typ 113.41 
8 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

C; M und P sowie A und V sind ligiert; zwischen P und 

A ein Punkt. 
   

Untertyp 113.41/1 ��"�J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.41/1 S1 [16,5 x 4,5 mm]; Karte CD 178 

 
1  A 360 

? 

As 6,6 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.5085; 

Peter 1996a, Ins. 

31/75 

� � ��.� A 3490 

2  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1681 � � 6Ï�3� A 2970; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

 

Stempeleisen 113.41/1 S2 [16,0 x 4,0 mm]; Karte CD 179 

 
1  A 74 

Anm. 

As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

a 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 137 

8�1� � � A 3404 

2  A Mm As 10,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1733 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,6 

.d¿�+� � � A 3019; über 

TIBAVC 196.2/3 S2; 

IMPAVC 113.48/1 

S1 

 

Stempeleisen 113.41/1 S3 [15,0 x 4,5 mm]; Karte CD 180 

 
1  A Mm As 10,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1705 7I�(� � � A 2992; über/unter 

TIBIM 210.1/1 S7 

2  A Mm As 8,8 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1667 .¿�+� � � A 2955; TIBAVC 

196.2/3 S2 

 

Stempeleisen 113.41/1 S4 [15,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 190 As 8,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1215 � � A�(� A 26471; Vs. TIB 

193.13-24 

 
1
 Das Stempeleisen ist gebrochen, wie der Riß zeigt. 

 

Stempeleisen 113.41/1 S5 [15,0 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 10,1 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1541 � � ;�.� A 2823 

 

Stempeleisen 113.41/1 S6 [15,0 x 4,0 mm]; Karte CD 181 

 
1  A 189 As 8,8 5 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 4, 14 /f�,� � � A 362; TIBIM 

210.18/1 S26 

2  A Mm As 8,9 10 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 137 .k�1� � � A 728; TIBAVC 

196.17/1, 196.17/4 

oder 196.20/1 

3  A 186 As 8,0 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1062 /g�2� � � A 2535; TIBIM 

210.18/1 S10 
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4  A 187 As 7,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1101 0I�3� � � A 2567; TIBIM 

210.18/1 S10 

5  A 189 As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1177 /Õ�2� � � A 2604; über 

TIBAVC 196.17/1 

oder 196.22/1 

6  A 189 As 7,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1187 /g�2� � � A 2628; TIBIM 

210.1/1 S1B 

7  A 197 As 8,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1404 8�+� � � A 2792 

8  A 219 As 10,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1773 4f�+� � � A 2710; über TIBIM 

210.18/1 S3 

9  A 186 As 10,1 7 4 2 - Wiesbaden /g�,� � � A 634; TIBIM 

210.18/1 S1 

10  A As - 4 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 H2 9�,� � � A 48 

 

Stempeleisen 113.41/1 S7 [15,0 x 3,5 mm]; Karte CD 182 

 
1  A 186 As 9,4 6 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1064 /n�,� � � A 2536; TIBAV 

195.20/1, TIBAVC 

196.16/1 oder 

196.22/1 

2  A 192 As 10,1 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1249a 8�+� � � A 2660 

3  A Mm As 10,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 15 

.f�+� � � A 3891; über 

TIBAVC 196.2/1 

oder 196.15/1 

4  A 186 As 9,7 11 3 2 - Münster, 4096 Mz /g�,� � � A 1237/2; TIBAVC 

196.12/1 S2 

 

Stempeleisen 113.41/1 S8 [15,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 10,7 12 4 0 - Oxford; CRE, Nr. 

584 7��(� � � A 2078 = K 232; 

TIB 193.1/7 S1 

 

Stempeleisen 113.41/1 S9 [15,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 193 As 10,0 2 4 3 - Münster, 4006 

Mz 4s�+� � � A 1241; CAESAR 

61.36/1 S18 

 

Stempeleisen 113.41/1 S10 [14,5 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,2 4 0 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1535 � � @�-� A 2839 

 

Stempeleisen 113.41/1 S11 [14,5 x 4,0 mm]; Karte CD 183 

 
1  A 69 As - - 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 814 � � D�2� A 3033 

2  A Mm As 9,3 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1552 � � @�3� A 2835 

3  A Mm As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Kraay 

1962, Nr. 1711 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,2 

� � 5H�2� K 11000; über 

TIBIM 210.16/1 S1 
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Stempeleisen 113.41/1 S12 [14,5 x 3,5 mm]; Karte CD 184 

 
1  A 189 As 11,7 2 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30962 � � :�3� A1; Vs. TIB 193. 

18/2 S3 

2  A 190 As 7,4 2 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.9090; 

Peter 1996a, Ins. 

31/59 

� � .Õ�1� A 3494; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

3  A 187 As 8,4 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1104 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,4 

� � 4¶�+� A 2570 = K 2553; 

TIB 193.13/1 S1 

4  A 190 As 12,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1207 � � 7g�.� A 2639; TIBAVC 

196 

5  A 190 As 10,0 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1208 � � A�.� A 26402 

6  A 192 As 8,0 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1300 � � 1f�(� A 2720; TIBAVC 

196.17/1 S10 

 
1 

Das Stempeleisen ist an den Buchstaben M und P sowie A und V beschädigt. 
2 

Das Stempeleisen ist an den Buchstaben A und V beschädigt. Der Bogen des P ist durch Ver-

schmutzung gefüllt. Das Stempeleisen wurde leicht schräg aufgesetzt, weswegen der linke untere 

Rand schwach eingeprägt ist. 

 

Stempeleisen 113.41/1 S13 [14,0 x 4,5 mm]; Karte CD 185 

 
1  A 187 As 8,6 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1106 � � @�3� A 2572; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

2  A 193 As 10,0 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1325 C�0� � � A 2740 

3  A 195 As 10,5 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1356 � � :�-� A 2764 

4  A Mm As 8,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1538 � � ;�(� A 2820 

5  A 189 As 8,6 5 3 3 - Neuss 
� � ;�.� A 523/2 

 

Stempeleisen 113.41/1 S14 [14,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 192 As 9,0 4 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 177 

� � �I�3� A 3431; TIBIM 

210.18/1 S5 

 

Stempeleisen 113.41/1 S15 [14,0(?) x 4,0 mm]; Karte 26 

 
1  A Mm As 8,0 8 4 1 (165) Kastell 

Zugmantel 

Saalburg; FMRD 

V 1218, 9 ;À�*� � � A 5737; über/unter 

TIBIM 210.1/3 

2  A Mm As 6,7 ? 0 4 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2269, 29 8�+� � � A 5724 

3  A Mm 

IV 

As 8,0 4 0 4 (202) Stockstadt 

am Main 

Saalburg; FMRD I 

6012, 3 8 ¤�+� � � A 5752; Unkenntlich 

252.1 

4  A 69 As 8,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1966:9 
� � 9�2� A 3868 

5  A 74 

Anm. 

As 9,5 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 880 B�)� � � A 3073 

6  A 78 As 9,1 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 917 � � 9�2� A 3089 

7  A 84 As 8,6 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 964 :�3� � � A 3113 
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8  A 186 As 8,4 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, vorher Sa-

alburg  8�1� � � A 3800 

9  A 187 As 12,8 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1094 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,1 

?�2� � � A 2560 = K 2446 

10  A 187 As 7,8 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Doppler 

1963, Nr. 22 

� � =�*� A 3784 

11  A 189 As 10,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

18.6.1956 7�-� � � A 3752 

12  A 190 As 10,8 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1204 :�-� � � A 2636 

13  A 192 As 9,5 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1250 � � *�0� A 2661 

14  A 193 As 11,0 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1330 � � <�/� A 2745 

15  A 193 As 9,5 4 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1331 � � @�3� A 2746 

16  A 195 As 9,7 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 140 

� � :�3� A 3410 

17  A 197 As 8,0 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 185 

� � ��.� A 3412 

18  A Mm As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 80/15.18 9£�0� � � A 3983; TIB 

193.18/1 S5 

19  A Mm As 8,6 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1703 /Å�,� � � A 2990; über TIB-

IMP 211.14/1 S1 

20  A Mm As 8,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1540 � � 8�1� A 2822 

21  A Mm As 7,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

982/72 FK 81 (2) � � A�(� A 3936; Vs. TIB 

193.1/2 S2 

22  hyb. As 9,3 9 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1741 � � -�-� A 2718 = K 649 

23  hyb. As 7,5 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1742 � � A�.� A 2719 = K 651 

24  A  As 10,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Doppler 

1961, Nr. 58 

��.� � � A 3764; Rs. 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

25  A As 9,8 12 3 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) � � ;�.� A 2388 

 

Stempeleisen 113.41/1 S16 [14,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 10,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1032 � � @�-� A 2502 

 

Stempeleisen 113.41/1 S17 [13,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 192 As 7,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1289 � � A�(� A 2699; Vs. TIB 

193.13/1 S2 

2  A 187 As 9,2 3 4 2 - London .Õ�+� � � BM 15; über 

TIBAVC 196.2/1 S1 
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Stempeleisen 113.41/1 S18 [13,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 69 As 8,9 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 835 � � 9Õ�0� A 30541; Vs. 

IMPAVC 113.34/1 

S1; IMPAVC 

113.40/1 S1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde wieder verwendet, deutlich ist dicht am P eine gerade Linie zu erkennen. 

Der Punkt zwischen P und A wird von einer Senkrechten, die vom unteren Rand des Stempels bis 

etwa zur Mitte des Feldes läuft, gebildet. Hinter dem V findet sich eine weitere Längshaste, so daß 

hier wohl ursprünglich ein M eingeschnitten war. Vielleicht waren bei der Erstverwendung die 

Buchstaben TIB IMP in das Stempeleisen eingraviert. 

 

Stempeleisen 113.41/1 S19 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 186 

 
1  A 192 As 10,7 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1290 � � A�(� A 2700; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

2  A 196 As 7,8 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Wickelt, 

892/73 FK 180 (1) � � A�.� A 3924; Vs. TIB 

193.22/1 S5 

3  A 69 As - 2 4 2 - New York, 1953. 

171.322 � � ?�,� ANS 21; Vs. TIB-

AVC 196.2/1 oder 

193.15/1 

 

Stempeleisen 113.41/1 S20 [13,0 x 3,0 mm]  

 
1  A 196 As 9,4 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1379 /Æ 2� � � A 2780; über IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 113.41/1 S21 [12,5+ x 3,5 mm]  
 
1  A Mm As 9,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5794 0·�-� � � A 4028; über TIB 

193.22/1 S2 

 

Stempeleisen 113.41/1 S22 [12,5 x 3,5 mm]; Karte CD 187 

 
1  A Mm As 8,4 10 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18152 e1 � � >�+� A 4112; Vs. TIB 

193.13-24 

2 x A Mm As 9,6 7 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 101a � � B�/� A 901 

3  A Mm As 9,2 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 153 ��.� � � A 778; Rs. IMPAVC 

113.8, 13.34, 113.41 

oder 113.47 

4  A Mm As 7,9 12 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1990.01 

C6511.1 � � ��.� A 3649 

5  A 186 As 9,2 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 1086 � � ?�,� A 2558; Vs. TIB 

193.20/1 S5; TIBIM 

210.18/1 S1 

6  A 197 As 8,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1410 � � <�)� A 2798; Vs. TIB 

193.18/1 S1 

7  A Mm Dp ? ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

982/72 FK 86 (2) � � <�)� A 3934 

8  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � =�*� A 3962; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

9  A Mm As 7,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1551 � � <�)� A 2834 

10  A Mm As 9,0 1 3 4 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 

113.26 � � @�-� A 3687; Vs. TIB 

193.22/1 S2 
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11  A 189 As 10,4 7 4 3 - New York, 1953. 

171.369 � � ;�(� ANS 17(?); Vs. TB 

177.2/1 S2 

12  A 196 As ? ? 3 0 - CCHCR, Oxford2 
� � =�*� A 2211 

13  A 196 As 9,6 12 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

631 = Milne 1939, 

Pl. XV,3 

� � =�*� A 2087 = K 244 

 
1 

P.R. Franke schreibt: „Gst. 19. 41.“. Einen zweiten Gegenstempel konnte ich auf der von mir unter 

dieser Inventar-Nummer autopsierten Münze nicht erkennen. 
2 

In Oxford ist nur die Rs. der kontermarkierten Münze im Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 113.41/1 S23 

 
1  A-T As - - 5 0 (301) Reims Giard, BN I 1976, 

32 Pl. C,2 >�1� � � K 265; Rs. SE 

168.1/1 S1 

 

Stempeleisen 113.41/1 S24 

 
1  A 186 As - - 4 2 - Gotha; Willers 

1909, Nr. 195 Taf. 

18,4 

� � C�0� K 2661; Vs. 

CAESAR 61.47/2 

S15 

 

Stempeleisen 113.41/1 S25 

 
1  A Mm As - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 18 

Tav. X,8 

� � <�)� K 10995 

 

Untertyp 113.41/2 ��" J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 113.41/2 S1 [12,0 x 5,0 mm]; Karte CD 188 

 
1  A Mm As 7,9 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26569 e1 8�+� � � A 4141 

2 C A 186 As - 5 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29393 Æ�+� � � A; über TIBIM 

210.18/1 S10 

3  A 189/ 

192 

As - 5 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29612 Æ�+� � � A; TIBIM 210.20/1 

S1 

4  A 81 As 8,7 10 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 82 :�-� � � A 126 

5  A Mm As 4,6 ? 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 83 � � 1H (� A 167; TIBIM 210 

6  A 186 As 7,3 2 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FM-

RD V 1089, 129 .L�+� � � A 729; TIBIM 

210.1/1-3 

7  A 84 As 8,9 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 143 

8�+� � � A 3395 

8  A 186 As 10,1 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1020 

(10) 

H�+� � � A 2485 
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9  A 186 As 7,9 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1065= 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,7 

/Õ�,� � � A 2537 = K 2529; 

über TIBAVC 196 

10  A 195 As 10,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1967; Doppler 

1967, Nr. 9 

0Â�-� � � A 3852; über TIB-

AVC 196.2/1 oder 

193.14/1 S2 

11  A Mm As 9,0 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1664 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,3 

.Å�+� � � A 2952 = K 2550; 

unter TIBIMP 

211.12/1 S2 

12  A 187 As - - 4 2 - CCHCR, Oxford .Õ�+� � � A 2356; über TIB-

AVC 196.2/1 S3 

13  A Mm As 8,2 - 3 1 - Kopenhagen (CC-

HCR, Oxford) 9�,� � � A 2385 

14  A Mm As - - 4 2 - New York 5f�2� � � ANS 32; TIBIM 

210.16/2 S1 

15  A 192 As - - 3 1 - Privatsammlung; 

MacDonald 1983, 

Pl. 9,1 

=g�+� � � K 6832; über/unter 

TIBIM 210.18/1 S32 

16  A Mm As - - 4 2 - Bonn; Willers 

1909, 195 Taf. 

18,3 

4·�+� � � K 2659; TIB 

193.21/7 S1; Rs. 

CAESAR 61.54/2 

 

Untertyp 113.41/3 ��"�K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.41/3 S1 [16,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 186 As 10,3 4 4 3 (170) Mainz Mainz, 60/40a .H�+� � � A 92; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 

Stempeleisen 113.41/3 S2 [14,0 x 4,0 mm]; Karte CD 189 

 
1  A 187 As 8,9 5 0 4 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden 4Õ�1� � � A 680; über 

TIBAVC 196.2/1 S1 

2  A 192 As 9,1 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1302 .H�+� � � A 2722; TIBIM 

210.18/1 S17 

3  A 196 As 9,8 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1382 � � =�*� A 2783 

4  A Mm As 8,8 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1528 A�.� � � A 2811 

5  A 187 As 8,7 1 4 2 - London 9Ñ�*� � � BM 16; TIBIM 

210.1/2 S1 

6  A 196 As 9,2 1 4 2 - Wiesbaden, 2156 /f�,� � � A 819; über TBIMP 

211.14/1 S1 

7  A Mm As 9,9 6 4 3 - CCHCR, Oxford 9g�*� � � A 30 = A 2387; über 

TIBIM 210.1/3 

8  A  As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 	I�)� � � A 2355; TIBIM 

210.1/2 S1 

 

Typ 113.42 
G 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �,  und 

C; � und  sowie M und P sind ligiert. 
   
 

 

Untertyp 113.42/1 ��"2J 

 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 





 Einzelstücknachweis  

 
509 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des  ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.42/1 S1 [14,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 10,3 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 10 

� � D�2� A 3886 

 

Typ 113.43 
C 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, M 

und I; V und A sowie � und M sind ligiert; zwischen A 

und � ein Punkt. 
   

Untertyp 113.43/1 -,<*� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des � ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
   

Untertyp 113.43/2 
�,<*� Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner als die übrigen Buchstaben und zum oberen 

Rand des Stempeleisens hin verschoben; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des � ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 

 

Typ 113.44 
< 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 

P; M und P sowie � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 113.44/1 ��"�J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 113.44/1 S1 [16,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,0 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24609 e1 /f�2� � � A 4140; über/unter 

TIBAVC 196.2/3 S2 

 

Stempeleisen 113.44/1 S2 [14,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 186 As - 10 4 0 (173) Mainz-

Gonsenheim 

Wiesbaden, Slg. 

Lugenbühl 9Õ�*� � � A 689; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 

Stempeleisen 113.44/1 S3 [13,5 x 3,5 mm]; Karte CD 190 

 
1  A 193 As 10,7 3 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 266 >�1� � � A 165 

2  A 186 As 10,1 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1068 .I�+� � � A 2540; TIBIM 

210.25/1 S1 

3  A 74 As 10,4 3 4 0 - Stuttgart, Nau 

1967, Nr. 29 8�1� � � A 247 
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Stempeleisen 113.44/1 S4 [13,5 x 4,0 mm]; Karte CD 191 

 
1  A Mm As 9,3 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 7743 �g�-� � � A 4403; TIBIM 

210.1/3 

2  A 187 As 10,3 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1096 � � '�3� A 2562 

3  A Mm As 8,4 3 4 1 - Darmstadt �Õ�-� � � A 5774; TIBIMP 

211.10A/1 S1 

 

Stempeleisen 113.44/1 S5 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm 

II 

As 7,8 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10770 e1 � � ��(� A 4375; Vs. CAE-

SAR 61.37/, 61.46/2 

oder 61.55/1 S2; 

IMP 107.6/1 S1; 

Unkenntlich 252.2 

 

Typ 113.45 
; 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, �, V und C; 

� und V sind ligiert; zwischen M und � ein Punkt. 
   

Untertyp 113.45/1 �
��J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Worttrenner ist als kurzer senkrechter zum oberen Rand 

hin verschobener Strich wiedergegeben. 
 

Stempeleisen 113.45/1 S1 [15,0 x 4,5 mm]  

 
1  A Mm As 10,0 ? 0 4 (172) Mainz-

Weisenau 

Mainz; FMRD IV 

1197, 24 9�,� � � A 125 

 
Typ 113.46 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, �, � und �; 

�, � und � sind ligiert; zwischen dem dritten � und vier-

ten � ein Punkt. 
   

Untertyp 113.46/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 113.46/1 S1 [14,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 197 As 8,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 186 

� � EË�(� A 3413; IMPAVC 

113.30/1 S1; Vs. 

TIBIM 210.18/5 S3 

 

Typ 113.47 
: 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 

G; M und P sowie A und V sind ligiert; zwischen P und 

A ein Punkt. 
   

Untertyp 113.47/1 ��"�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
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Stempeleisen 113.47/1 S1 [16,5 x 4,0 mm]  

 
1  A 195 As 8,3 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 85.1/ 

903.36 � � ;�.� A 3662 

 

Stempeleisen 113.47/1 S2 [16,5 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

227.9 � � 0J�-� A 3992; TIBAVC 

196.2/3 S1 

 

Stempeleisen 113.47/1 S3 [16,0 x 4,0 mm]  

 
1  A 195 As 10,2 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1358 � � =�0� A 2766 

 

Stempeleisen 113.47/1 S4 [16,0 x 3,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,7 1 3 2 - Wiesbaden .Ð�+� � � A 636; über TIBIM 

210.1/1 S2 

 

Stempeleisen 113.47/1 S5 [15,5 x 4,0 mm]  

 
1  A Mm As 9,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1659 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,4 

� � B�)� A 29471 = K 2451; 

Vs. TIB 193.20/1 

 
1 

Das Stempeleisen besitzt am unteren Ende des V eine kleine Einkerbung, keine Querhaste. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S6 [15,5 x 3,5 mm]; Karte CD 192 

 
1  A 192 As 10,4 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1252 � � .Í�+� A 2663; IMPAVC 

113 

2  A 192 As 10,3 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1698 � � '�)� A 2984; Vs. TIBIM 

210.18/5 S3 

 

Stempeleisen 113.47/1 S7 [15,0 x 4,5 mm]; Karte CD 193
1
 

 
1  A 186 As 9,7 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1078 = 

Grünwald 1946, 

Ta. IX, 3 

� � /I�2� A 2552 = K 2519; 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

2  A 189 As 6,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1173 � � 
�1� A 2600; Vs. TIB 

193.13/4 S2 

3  A 195 As 9,6 - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 251 

� � ?Ä�1� K 11295; TIBAVC 

196.17/1 S5 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben, besonders des P, sind bei den Stempeleisen IMPAVC 113.47/1 S7 

und IMPAVC 113.47/5 S2 stilistisch sehr ähnlich. Es ist anzunehmen, daß beide Stempeleisen vom 

selben Stempelschneider geschnitten wurden. 
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Stempeleisen 113.47/1 S8 [15,0 x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,4 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 46; 

Doppler 1976, Nr. 

41 

� � @�-� A 38991; Vs. TIB 

193.21/6 S1; über 

TIBIM 210.1/1 oder 

210.18/1 

 
1 

Der Punkt zwischen P und A ist nur sehr schwach erkennbar. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S9 [15,0 x 4,0 mm]; Karte CD 194
1
 

 
1  A Mm As 9,3 11 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, CC 189; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311/28 (iii) 

� � 7I�(� A 5139; über TIBIM 

210 

2  A 186 As 8,4 11 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2354/2 
� � 7g�(� A 4355; TIBIM 

210.18/1 S29 

3  A 360 

Typ 

As 6,2 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 12147/3 
� � /H�,� A 4080(?); TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

4  A Mm 

II 

As 8,0 1 4 2 (165) Kastell 

Zugmantel 

Saalburg; FMRD 

V 1218, 11 .s�+� � � A 5738; TIB 

193.10/1; Rs. 

CAESAR 61 

5  A 186 As 12,1 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 260a 9�2� � � A 94 

6  A 186 As 10,1 1 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 87 � � 7Ã�(� A 144; TIBIM 

210.18/1 S29 

7  A 190 As 8,5 4 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 90 3Õ�*� � � A 150; über 

TIBAVC 196.17/1 

oder 196.22/1 

8  A 192 As 4,6 4 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 126 .Õ�1� � � A 790 = K 3411; 

TIBAVC 196, 

TIBIM 210 oder 

TIBIMP 211 

9  A Mm As 8,2 ? 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 132 9�2� � � A 782 

10  A 186 As 9,7 ? 4 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2269, 27 � � 8�+� A 5706; Vs. 

CAESAR 61.43/2 

S10; TIB 193.13/1 

S2 

11  A 69 As 7,5 ? 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1965.4584; 

Peter 1996a, Ins. 

17/25 

� � B�)� A 3515; Vs. TIBIAV 

209.1/1 S1 

12  A 74 

Anm. 

As 10,5 10 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1975.12400 
� � �À�.� A 3592; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

13  A 78 As 10,3 4 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1977.9619 .Å�1� � � A 3597; über 

TIBAVC 196.20/1 

oder 196.24/1 

14  A Mm 

IV 

As 8,2 ? 5 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1954.448; 

Peter 1996b, 

Reg?/7 

� � ��(� A 3497 

15  A  As 6,7 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1958.11745; Peter 

1996a, Ins. 24/57  

� � 'Ï�(� A 3509; TIBIM 

210.18/1 S26 

16  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2164 � � B�)� A 3143 

17 4 A 69 As 9,8 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 833 � � C�0� A 3052; über 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

18  A 69 As 9,5 7 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 834 � � 1�(� A 3053; Vs. TIBIAV 

209.1/1 S1 
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19  A 72 As 10,4 10 3 2 (273) Vindo-nis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 863 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,15 

� � 7I�(� A 3069 = K 2543; 

über TIBAVC 

196.19A/1 S1 (Tafel 

J,2,2) 

20  A 72 As 9,3 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 865 � � 6I�3� A 3071; TIBIM 

210.10/1 S1; Vs. 

IMPAVC 113.14/1 

S1 

21  A 72 As 8,3 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wartmann 

1971; Doppler 

1974, Nr. 17 

� � 7I�(� A 3882; über/unter 

TIBIMP 211.12/1 

oder 211.13/12 

22  A 74 

Anm. 

As 11,0 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 884 � � B�)� A 3076 

23  A 74 

Anm. 

As 9,7 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 894 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,12 

� � 8g�)� A 3086 = K 2492; 

über/unter TIBIM 

210.12/1 S1; Vs. 

Unkenntlich 252.1 

24  A 74 

Anm. 

As 7,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 895 � � C�0� A 3087; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

25  A 78 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 921 .H�1� � � A 3093, über 

TIBAVC 196, 

TIBIM 210 oder 

TIBIMP 211 

26  A 78 As 8,6 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 923 � � 0Õ�-� A 3095; über 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

27  A 78 As 6,6a 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 924 � � 7�(� A 3096(?); Vs. 

TIBIM 210.18/1 

28  A 186 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1075 � � 6g�3� A 2548; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

29  A 186 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1077 � � 0g�-� A 2550; TIBAVC 

196.17/1 S5 

30  A 186 As 9,6 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1074 � � 7Â�(� A 2547; TIBAVC 

196.17/1 S5 

31  A 186 As 9,5 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1967; Doppler 

1967, Nr. 7 

� � 6Å�2� A 3860; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

32  A 186 As 9,1 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1076 � � /I�,� A 2549; TIBIM 

210.18/1 S26 

33  A 186 As 9,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1083 � � A�(� A 2556; Vs. TIB 

193.1-12; TIB 193.1-

12 

34  A 186 As 9,1 6 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1071a � � 2b�/� A 2544; TIBIM 

210.18/1 S26 

35  A 186 As 8,5 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 

82.2/336.2 � � 0�*� A 3984; Vs. TIB 

193.1-12 

36  A 186 As 7,9 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1073 � � 7T�(� A 2546; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

37  A 186 As 7,6 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1071 � � 1q�(� A 2543; TIBIM 

210.18/1 S26 

38  A 187 As 9,4 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1099 � � A�.� A 2565 

39  A 189 As 11,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1185 � � 7I�(� A 2626; TIBAVC 

196.23/1 S1 

40  A 189 As 11,0 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1191 � � A�(� A 2632; Vs. TIBIM 

210.2/1 S1 

41  A 189 As 10,1 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; M 42 Oel-

hafen 11.11.1959 � � 9d�*� A 3759; über 

TIBAVC 196.3A/1 

S1 

42  A 189 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1142 � � :�-� A 2584 

43  A 189 As 9,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1139 � � B�/� A 2581 
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44  A 189 As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1171 � � ?�2� A 2598; Vs. TIB 

193.18/2 S1 

45  A 189 As 9,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1179 � � 5Õ�2� A 2606; über 

TIBAVC 196.3/1 S1 

46  A 189 As 9,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 164 

� � %c�)� A 3425; TIBIM 

210.18/1 S26 

47  A 189 As 8,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1141 � � >�1� A 2583 

48  A 189 As 8,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

18.5.1956 � � 0Ô�3� A 3753; über 

TIBAVC 196.20/1 

49  A 189 As 7,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1181 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,13 

� � 3I�*� A 2622 = K 2540; 

über TIBAVC 

196.17/1 S9A 

50  A 189 As 7,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1186 .Õ�1� � � A 2627; unter 

TIBIM 210.25/3 S2 

51  A 190 As 11,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1217 � � @�3� A 2649; Vs. TIB 

193.10/1 S2A 

52  A 190 As 10,1 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1216 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,14 

� � A�(� A 2648 = K 2541; 

Vs. TIB 193.22/1 S2 

53  A 192 As 11,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1292 � � 8I�)� A 2702; über 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

54  A 192 As 10,3 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1297 � � /I�,� A 2706; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

55  A 192 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1294 � � 7I�(� A 2704; über 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

56  A 192 As 10,0 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1306 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,2 

� � 7H�(� A 2728; TIBIM 

210.18/1 S16 

57  A 192 As 9,7 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1254 � � ;�.� A 2665 

58  A 192 As 9,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1251 � � A�(� A 2662; Vs. TIB 

193.13-24 

59  A 192 As 8,8 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1296 � � /f�,� A 2705; über 

TIBAVC 196.3/1 S1 

60  A 192 As 8,7 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Doppler 

1963, Nr. .25 

� � .c�1� A 3782; über TIBIM 

210.18/5 S2 

61  A 192 As 8,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1304 � � 8I�)� A 2725; unter 

TIBIM 210.1/1 S11 

62  A 192 As 9,4 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1305 � � )½�(� A 2726; TIBIM 

210.18/1 S19 

63  A 192 As 7,8 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1295 � � 7I�(� A 2704/2; über 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

64  A 192 As 7,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 

76/241.12 � � .H�+� A 3953; über 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

65  A 192 As 7,3 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1299 � � 0c�-� A 2708; TIBAVC 

196.2/4 S3 

66  A 193 As 6,7 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1952 

26-9 � � 7Â�(� A 3701; über 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

67  A 196 As 9,0 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1387 � � *�*� A 2788; Vs. TIB 

193.24/1 S2A 

68  A 192 As 8,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1293 � � 4f�+� A 2703; TIBAVC 

196.17/1 S9A 
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69  A 193 As 11,1 ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1332 � � ?�,� A 2747 

70  A 193 As 8,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1344 � � 7Å�(� A 2759; TIBIM 

210.18/1 S19 

71  A 195 As 8,2 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1370 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,2 

� � 8I�)� A 2778; TIBIM 

210.18/1 S26 

72  A 196 As 10,7 7 3 2 (273) Vindo-

nissa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1389 � � 8X�)� A 2790; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

73  A 196 As 10,0 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1669 � � 7f�(� A 2791/2; über 

TIBAVC 196.2/24, 

196.2/5 oder 

196.12/2 

74  A 196 As 10,0 7 2 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1381 � � 1�(� A 2782 

75  A 197 As 10,6 5 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1411 /·�2� � � A 2799; TIB 

193.22/1 S2 

76  A 197 As 10,9 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1412 � � )g�.� A 2800; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

77  A 197 As 9,1 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1413 � � 6I�3� A 2801; über 

TIBAVC 196.8/1 S1 

78  A 197 As 9,0 12 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1407 � � @�-� A 2795 

79  A 197 As 8,0 3 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1406 � � B�)� A 2794 

80  A Mm As 11,3 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1710 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,3 

� � "½�2� A 2997 = K 2449; 

über TIBIM 

210.18/1 S26 

81  A Mm As 10,6 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1683 � � 7Â�(� A 2972; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

82  A Mm As 10,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1715 � � 1¡�(� A 3001; TIAV 

191.5/1 S1 

83  A Mm As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Doppler 

1961, Nr. 24 

� � %¾�)� A 3771; IMPAVC 

113.38/1 S1 

84  A Mm As 9,9 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1707 � � %H�)� A 2994; unter 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

85  A Mm As 9,8 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1709 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,8 

� � 4f�1� A 2996 = K 2531; 

unter TIBIM 210.1/2 

S2 

86  A Mm As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1687 � � 3I�0� A 2978; über 

TIBAVC 196.19 S1 

87  A Mm As 9,5 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1708 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,11 

� � 'I�(� A 2995; über TIBIM 

210.1/1 S12 

88  A Mm As 9,3 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1723 � � 4Õ�1� A 3009; über 

TIBAVC 196.17/1 

S5 

89  A Mm As 9,3 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1704 0Õ�2� � � A 2991; über/unter 

TIBIM 210.1/1 S5A 

90  A Mm As 9,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1542 � � @�3� A 2824 

91  A Mm As 9,2 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1535a � � <�)� A 2837 

92  A Mm As 9,2 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1650 � � ,�,� A 2938; Vs. TIB 

193.18/1 S3 
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93  A Mm As 9,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1671 � � 7f�(� A 2959; über 

TIBAVC 196.3A/1 

S1 

94  A Mm As 9,1 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 80/49.20 
� � 8Ó�)� A 3982; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

95  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2417 � � ;q�0� A 2957; über 

TIBIMP 211.7/1 S1 

96  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1684 � � 9I�*� A 2974; TIBAVC 

196.17/1 S7 

97  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1732 � � 0´f�3� A 3018; über TIB 

193.13-24; TIBAVC 

196.17/5 S1 

98  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1676 � � 5I�2� A 2964; über 

TIBAVC 196, 

TIBIM 210 oder 

TIBIMP 211 

99  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1685 � � @f�+� A 2975; TIBAVC 

196.12/1 S3 

100  A Mm As 8,6 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � 5g�2� A 3698; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

101  A Mm As 8,5 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1718 � � 6g�3� A 3004; TIBIM 

210.13/1 S1 

102  A Mm As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1679 � � ;c�*� A 2968; TIBAVC 

196 

103  A Mm As 8,2 12 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1696 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,9 

� � A�(� A 2982 = K 2489; 

Vs. TIBIM 210.14/3 

oder 210.25/3 

104  A Mm As 8,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1682 � � #Õ�2� A 2971; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

105  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1724 � � 7I�(� A 3010; Unkenntlich 

252.2 

106  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1682 � � #Õ�2� A 2971; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

107  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1699 � � A�(� A 2985; Vs. Un-

kenntlich 252.2 

108  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1674 � � 3Å�*� A 2962; über 

TIBAVC 196.2/3 S1 

109  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 97 (1) � � 1c�.� A 3929; TIBAVC 

196.12/1 S1 

110  A Mm As 8,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1658 � � >�1� A 2946; Vs. TIB 

193.13-24 

111  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

8892/72 FK 17 � � 8f�)� A 3945; TIBAVC 

196.2/3 S1 

112  A Mm As 8,0 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1719 � � ?�2� A 3005; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

113  A Mm As 7,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1533 � � Ff�(� A 2817; über 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

114  A Mm As 7,2 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1673 � � ;g�*� A 2961; über 

TIBAVC 196, 

TIBIM 210 oder 

TIBIMP 211 

115  A Mm As 7,1 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Keltengra-

ben 892 973 FK 46 � � 0b�3� A 3960; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

116  A Mm As 6,7 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1672 � � ;c�0� A 2960; TIBAVC 

196.12/1 S3 

117  A Mm As 6,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1722 � � 7Ñ�(� A 3008; TIB 193.8/1 

S1 

118  A Mm As 5,3h 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1662 � �
+�(� A 2950; Vs. TIB 

193.1/4 S3 
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119  A Mm As 4,6h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 16 

� � )�(� A 3885 

120  A-T As 9,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5797 � � 3I�0� A 3997; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

121  A-T As 8,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5799 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,9 

� � 9�,� A 3999; Vs. TIB-

AVC 196.17/3 S1 

122  A-T As 4,6 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/74 FK 48 � � @�3� A 3917(?) 

123  A 72 As 10,2 4 3 3 (274) Zurzach Zurzach; Doppler/ 

Speidel 1992, Nr. 

4 = Doppler 1994, 

Abb. 213 

� � 8¿�)� A 3949; AEMIL 

40.1/1 S1 

124  A 72 As 9,2 4 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 85.1 

/903.37 � � D�2� A 3665 

125  A 84 As 8,5 2 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 84.1 /620 
� � 6H�3� A 3666(?); TIBAVC 

196.17/1 S9A 

126  A 186 As 7,6 ? 4 3 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 

58.64 � � 7I�(� A 3691; TIBAVC 

196.3A/1 S1 

127  A 189 As 9,3 11 3 2 (274) Zurzach Zurzach, 

85.1/903.25 � � <�/� A 3663 

128  A Mm As 8,7 4 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 434 
� � 8�)� A 3675; Vs. TIB 

193.1-12 

129  A Mm As 8,5 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 87.1/ 

1604 � � @�3� A 3661 

130  A As 10,4 ? 4 3 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 

1420.3 � � ��.� A 3686; Vs. TIBIM 

210.14/1-4 

131  A-T As 9,6 ? 0 5 (274) Zurzach Zurzach, 

86.1/1336.10 � � 1q�(� A 3681; TIBIM 

210.18/1 S26 

132  A-T As 7,9 ? 0 5 (274) Zurzach Zurzach, 

87.1/1604 � � D�.� A 3660; TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

133  A 69 As 9,3 7 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

501 � � B�)� A 2084 

134  A 186 As 9,5 10 3 2 - New York, 1953. 

171.336 �¾�.� � � ANS 13; TIBIM 

210.18/1 S2 

135  A 189 As 9,9 ? 4 2 - Nijmegen, K 119; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (x) 

� � A�(� A 5058 

136  A 189 As 9,5 12 3 2 - New York, 1944. 

100.53368 .I�+� � � ANS 29; TIBIM 

210.18/1 S2 

137  A 192 As 11,0 7 3 3 - Münster, 4005 Mz 
� � 2f�/� A 1240; über 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

138  A 192 As 8,8 3 3 0 - New York, 1953. 

171.366 � � ;�.� ANS 16; Vs. 

TIBIAV 209.1/1 S1 

139  A 196 As 10,0 7 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 129 Nr. 730  9s�0� � � BN 1; über/unter 

CAESAR 61.36/1 

oder 61.43/2 

140  A Mm As 10,0 3 4 1 - New York, 1944. 

100.53369 � � 6g�-� ANS 30; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

141  A Mm As 7,9 ? 4 3 - London 
� � 6I��3� BM 39; CAESAR 

61.36/1 S23; TIBIM 

210.18/1 S29 

142  A Mm As 6,1 ? 4 1 - Oxford 
� � 7H«�(� A 2100; TIB 

193.13/1 S1; 

TIBAVC 196.17/1 

S9A 

143  A Mm As - - 4 2 - New York 7Ð�(� � � ANS 8; TIBIM 

210.18/1 S2 
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144  A  As 8,5 ? 5 0 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,3 = 

Sutherland 1987, 

Nr. 16c 

� � 1g�(� A 2081 = K 1738; 

unter TIBAVC 

196.3A/1 S1 

145  A 78 As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

1032g 

� � ?�,� K 3282 = K 12521 

146  A Mm As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

338f 

� � ?�2� K 3269 = K 11360; 

Vs. TIB 193.13-24 

147  A Mm As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung � � ;e�/� K 11001; über/unter 

TIBAVC 196.18/1 

S1 

148  A 74 As 9,6 - 4 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 107 Nr. 490 /f�,� � � K 55; über/unter 

TIBIMP 211.12/1 

S63 

149  A 186 As 9,0 9 4 2 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 504 � � B�/� K 4977; Vs. TIB 

193.22/1 S5 

150  A 189 As 7,8 5 3 0 - Paris; Giard, BN I 

1976, 126 Nr. 694 � � 1£�(� K 246; SE 168.1/1 

S1; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

151  A Mm As 9,5 3 4 2 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 526 � � B�/� K 4980; Vs. TIB 

193.21/6 S1 

 
1 

Die Stempeleisen IMPAVC 113.47/1 S9 und IMPAVC 113.47/1 S15 sind in der Ausführung der 

Buchstaben stilistisch sehr ähnlich. 
2 

Die beiden Stempeleisen sind unterschiedlich tief eingeschlagen. Dies erlaubt keine Rückschlüsse 

auf die zeitliche Abfolge der Einstempelungen. 
3 

Das Stempeleisen IMPAVC 113.47/1 S9 ist tiefer eingeschlagen als das von TIBIMP 211.12/1 S4. 

Hieraus ergibt sich aber kein Hinweis auf eine chronologische Abfolge. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S10 [15,0 x 3,5 mm]; Karte CD 195 

 
1  A Mm As 7,1 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wart-

mann 1971; 

Doppler 1974, Nr. 

19 

� � /Á�2� A 3881; IMPAVC 

113.47/1 S10 

2  A Mm As 7,1 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wartmann 

1971; Doppler 

1974, Nr. 19 

� � 5Ç�,� A 3881; IMPAVC 

113.47/1 S10 

3  A 196 As 9,9 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1380 � � O�(� A 2781 

 

Stempeleisen 113.47/1 S11 [15,0 x 3,5 mm]; Karte CD 196 

 
1  A 187 As 9,8 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1.9.1953 � � A�(� A 3709 

2  A 187 As 9,6 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1097 � � 7�-� A 2563 

 

Stempeleisen 113.47/1 S12 [14,5 x 4,0 mm]  
 
1  A-T  As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5775 8�1� � � A 4016 
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Stempeleisen 113.47/1 S13 [14,5 x 4,0 mm]  
 
1  A As 4,2 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 152 (2) 4H�1� � � A 3931; über/unter 

TIBAVC 196, 

TIBIM 210 oder 

TIBIMP 211 

2  A 81 As 9,6 4 3 3 - Wiesbaden 7Ç�(� � � A 681; TIBIM 

210.18/1 S7 

 

Stempeleisen 113.47/1 S14 [14,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1557 ��.�
A 2842 

 

Stempeleisen 113.47/1 S15 [14,0 x 3,5 mm]; Karte CD 197
1
 

 
1  A 72 As 9,0 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 851 � � I�+� A 3057 

2  A 186 As 10,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1081 � � 8�1� A 2554(?); Vs. TIB 

193.22/1 S2 

3  A 189 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1172 � � )�)� A 2599; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

4  A 192 As 9,1 5 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 14 � � ��.� K 129; Vs. TIB 

193.22/1 S10 

 
1 

Die Stempeleisen IMPAVC 113.47/1 S15 und IMPAVC 113.47/1 S9 sind in der Ausführung der 

Buchstaben stilistisch sehr ähnlich. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S16 [14,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 78 As 8,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 925 � � B�)� A 30971; Vs. 

TIBAVC 196.17/1 

S4 

 
1 

Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung zwischen den Schenkeln des A, ober-

halb der Querhaste, verstopft. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S17 [14,0 x 3,5 mm]  

 
1  A Mm As 8,9 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/1 

� � <�)� A 4661; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

 

Stempeleisen 113.47/1 S18 [14,0 x 3,5 mm]  

 
1  A 186 As 8,8 ? 3 3 (170) Mainz Mainz, 815 

� � 7�3� A 141; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

 

Stempeleisen 113.47/1 S19 [13,5 x 3,5 mm]  

 
1  A 189 As 8,1 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1190 � � :�3� A 2631; Vs. TIBIM 

210.18/5 S3 
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Stempeleisen 113.47/1 S20 [13,5 x 3,5 mm]  

 
1  A-T As 9,3 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 

87.1/1647 � � ;�(� A 3659; Vs. TIBIMP 

211.12/1 

 

Stempeleisen 113.47/1 S21 [13,5 x 3,0 mm]  

 
1  A 186 As 8,6 ? 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

583 /�,� � � A 2085 

 

Stempeleisen 113.47/1 S22 [13,0 x 4,0 mm]; Karte CD 198 

 
1  A Mm As 7,5 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/4 6�H�3� � � A 4650; CAESAR 

61.43/1 oder 

61.43/2; TIBIMP 

211.12/1 S5; Rs. 

CAESAR 61.47/3 S1 

2  A As 7,3 ? 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXVIII, 2 :�3� � � A 431 

3  A 197 As - 9 2 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

28124 � � A�(� A 

4  A 186 As 10,1 10 4 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; FMRD 

V 1250, 9 /Ô�,� � � A 809; TIBIM 

210.1/2 S1 

5  S. 

95,6 

As 8,9 9 4 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1252, 2 H�+� � � A 654/2 

6  A 193 As 10,4 5 3 3 (170) Mainz Mainz, F 982 4H�+� � � A 154; über/unter 

TIBIM 210.18/1 S26 

7  A Mm As 8,5 ? 4 2 (170) Mainz Mainz �s�2� � � A 164; Unkenntlich 

252.2 

8  A 186 As 9,6 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1976.2381 
� � 1»�(� A 3594; TIB 

193.13/1 S1; Vs. 

TIB 193.22/1 S2 

9  A 69 As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 832 0^�3� � � A 3051; TIBIM 

210.1/1 oder 

210.14/1 

10  A 84 As 7,6  7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 965 8�1� � � A 3114 

11  A 186 As 10,6 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1082 � � <�)� A 2555; Vs. TIB 

193.22/1 S2 

12  A 186 As 9,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1030 � � @�-� A 2500 

13  A 186 As 9,9 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Doppler 

1963, Nr. 18 

� � A�.� A 3786; Vs. TIB 

193.20/1 S6 

14  A 186 As 9,3 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

233.14 H�1� � � A 3990; TIBIMP 

211.3/1 S1 

15  A 187 As 8,9 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1105 � � ;�(� A 2571; Vs. TIBIM 

210.18/1 S7 

16  A 189 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1184 � � 7Õ�.� A 2625; TIBAVC 

196.2/3 S3; Vs. 

TIAV 191.7/1 S1 

17  A 189 As 9,7 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

330.8 � � B�)� A 3987; Vs. TIB 

193.13-24 

18  A 189 As 9,2 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1175 � � @�-� A 2602; Vs. TIB 

193.21/4 S2 

19  A 189 As 7,9 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1178 /f�2� � � A 2605; über 

TIBAVC 196.2/3 S2 

20  A 190 As 11,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1218 4Â�1� � � A 3838; TIBIM 

210.1/2 S1 
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21  A 192 As 8,5 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 176 

� � @�3� A 3434 

22  A-T As 10,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5796 2fµ�/� � � A 4030; TIBAVC 

196.17/1 S9A; TIB 

193.13-24 

23  A Mm As 10,7 ? 5 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1526 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,1; Taf. 

IV,16 

� � @�3� A 2809 

24  A Mm As 10,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 188 

6Ô�3� � � A 3802; über 

TIBAVC 196.17/1 

S4 

25  A Mm As 9,7 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1675 � � 6H�3� A 2963; über 

TIBAVC 196.2/2 S1 

26  A Mm As 9,2 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1678 � � 7Õ�(� A 2966; IMPAVC 

113.15/1 S1 

27  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1716 � � 7Ô�(� A 3002; TIBIM 

210.18/1 S22 

28  A Mm As 8,5 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 189 

� � 7I�(� A 3803; TIBIM 

210.18/1 S18 

29  A 186 As 9,6 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Doppler 

1961, Nr. 18 

� � �Ë�3� A 3774; TIBIM 

210.18/4 S1 

30  A 189 As 7,4 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1183 � � 7Õ�(� A 2624; TIBAVC 

196.16/4 S1 

31  A Mm As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1652 � � P�1� A 2940; Vs. TIB 

193.22/1 S9 

32  A 192 As 8,8 1 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 83.1 FK 

133.51 .f�+� � � A 3692; über 

TIBAVC 196.15/1 

S1 

33  A 72 As 9,4 3 4 2 - Wiesbaden 
� � 7�-� A 813; Vs. TIB 

193.22/1 S6 

34  A 192 As 9,3 2 0 4 - London /f�,� � � BM 22; TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

35  A Mm 

II 

As 12,3 ? 3 0 - CCHCR, Oxford 
� � A�(� A 2362 

36  A Mm As 10,2 4 4 2 - Nijmegen, K 29; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (xii) 

� � @�3� A 5035; Vs. 

TIBAVC 196.17/1 

oder 196.22/11 

37  A Mm As 9,7 2 4 2 - London 
� � @�-� BM 37; Vs. TIBIMP 

211.12/1 S2 

38  A Mm As 9,6 ? 4 0 - CCHCR, Oxford /À�,� � � A 2245; TIBAVC 

196.2/3 S2 

39  A Mm As 9,3 3 4 3 - CCHCR, Oxford /f�,� � � A 2359; Unkenntlich 

252.2  

40  A Mm As 9,0 9 3 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) .g�+� � � A 2377; über 

TIBAVC 196.14/1 

S1 

41  A Mm As - ? 4 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F3 .g�+� � � A 69; über TIBIM 

210.14/1 S3 

42  A Mm As - - 3 3 - CCHCR, Oxford2 0Õ�-� � � A 2194; unter 

TIBIM 210.14/3 S1 

43  A Mm As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schausam-

mlung /·�,� � � K 11004; TIB 

193.22/1 S2 

44  A Mm As 7,7 - 4 2 (293) Ercheu, 

Montdidier 

Giard, BN I 1976, 

33 Pl. C,4 .Â��+� � � K 286; unter 

TIBAVC 196.17/4 

S1; CAESAR 

61.81/1 S1 
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45  A Mm As 8,5 2 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 

510 

� � B�)� K 6728 

 
1 

Nach Mac Dowall 1992 wiegt die unter dieser Inventarnummer abgelegte Prägung 7,2 gr. und ist 

auf der Vs. mit TIB und auf der Rs. mit IMPAVC kontermarkiert. 
2 

In Oxford ist nur die kontermarkierte Vs. der Münze im Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 113.47/1 S23 

 
1  A 189 As - - 3 1 - Neapel; Giard, BN 

I 1976, 33 Pl. C,3 9Õ�0� � � K 269; über TIB-

AVC 196.2/1 oder 

193.15/1 

 

Stempeleisen 113.47/1 S24 

 
1  A 186 As 10,1 1 3 1 - Castelvecchio; 

Schmidt-Dick 

1995, Nr. 3237 

� � 7I�(� K 11261; über/unter 

TIBIM 210.18/2 S1 

 

Untertyp 113.47/2 ��"@� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts unten. 
 

Stempeleisen 113.47/2 S1 [12,5+ (?) x 3,5 mm]  
 
1  A Mm As 8,8 12 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.51 D 

743.1 � � 8�1� A 36561; Vs. TIB 

193.14/1 S1; 

CAESAR 61.36/1 

S18 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt und war wahrscheinlich an der linken Seite beschädigt. 

 

Untertyp 113.47/3 ��" � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts oben. 
 

Stempeleisen 113.47/3 S1 [16,0 x 3,5 mm]; Karte CD 199 

 
1  A 192 As 11,3 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1258 � � 5Ì�2� A 26681; IMPAVC 

113.47/3 S1 

2  A 192 As 11,3 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1258 � � ,Á�2� A 26681; IMPAVC 

113.47/3 S1 

3  A 192 As 9,5 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1255 � � :�-� A 26661 

4  A Mm As 9,3 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 24.883 
� � ?�2� A 36941 

 
1
 Das Stempeleisen weist zwischen dem Punkt und dem linken Schenkel des A einen kurzen Riß auf. 

 

Untertyp 113.47/4 entfällt 
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Untertyp 113.47/5 ��"�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das G 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 113.47/5 S1 [15,5 x 3,0 mm]  
 
1  A 192 As 10,2 1 0 4 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1298 � � 4I�1� A 2707; TIBAVC 

196.2/3 S1 

 

Stempeleisen 113.47/5 S2 [14,5 x 4,0 mm]
1
 

 
1  A Mm As - ? 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F2 4Å�+� � � A 70; TIBIM 

210.18/1 S10 

 
1
 Die Ausführung der Buchstaben, besonders des P, ist bei den Stempeleisen IMP AVC 113.47/1 S7 

und IMP 113.47/5 S2 stilistisch sehr ähnlich. Es dürfte sich um denselben Stempelschneider gehan-

delt haben. 

 

Stempeleisen 113.47/5 S3 [14,0 x 4,5 mm]  
 
1  A Mm As 10,5 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1714 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,7 

� � 0H�-� A 3000 = K 2436; 

TIBIM 210.18/1 

S19 

 

Stempeleisen 113.47/5 S4 [13,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 187 As 9,6 5 3 2 - Nijmegen, K 69; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (x) 

� � ;�(� A 5043 

 

Typ 113.48 
D 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, �, , �, M 

und I; � und  sowie � und M sind ligiert; zwischen  

und � ein Punkt. 
   

Untertyp 113.48/1 

2<*� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 

Bogen des � ist geschlossen; die Querhaste des  ist 

waagerecht. 

 

Stempeleisen 113.48/1 S1 [12,5+ x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1733 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,6 

�Æd�0� � � A 3019; unter 

IMPAVC 113.41/1 

S2; unter TIBAVC 

196.2/3 S2 

 

Typ 113.49 
> 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 

G; M und P sowie � und V sind ligiert; zwischen P und 

� ein Punkt. 
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Untertyp 113.49/1 ��"�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 113.49/1 S1 [16,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 197  As 8,0 10 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25757 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

37 

!��1� � � A 4507; über/unter 

CAESAR 61; Rs. 

CAESAR 61.17/1 

S1 

 
Stempeleisen 113.49/1 S2 [14,0(?) x 5,0 mm]  
 
1  A Mm As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 95 (2) � � 8f�)� A 3930; TIBAVC 

196.3/1 S1 

 
Stempeleisen 113.49/1 S3 [13,5 x 3,5 mm]  
 
1  A-T As 10,9 - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5771 	�.� � � A 4012 

 
Stempeleisen 113.49/1 S4 [13,5 x 3,0 mm]  
 
1  A Mm As 10,5 3 4 2 - London 

� � ;�.� A 2254 = BM 28; 

Vs. TIB 193.22/1 S2 

 
Typ 113.50 

D 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, D, A, V und 
G; M und D sowie A und V sind ligiert; zwischen D und 
A ein Punkt. 

   

Untertyp 113.50/1 F Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; die 
Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 113.50/1 S1 [14,5 x 4,0 mm]  
 
1  A Mm As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1976 FK 

342 � � ��(� A 3954 

 
Typ 113.51 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 
G; M und P sowie A und V sind ligiert; zwischen P und 
A und hinter G ein Punkt. 

 
Typ 113.52 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A,  und 
G; M und P sowie A und  sind ligiert; zwischen P und 
A ein Punkt. 

   

Untertyp 113.52/1 
��"�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A und des 
 sind waagerecht. 
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Stempeleisen 113.52/1 S1 [14,5 x 3,5 mm]; Karte CD 200 
 
1  A 190 As 11,8 11 2 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1205 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XII,5 

=�0� � � A 26371 = K 2580 

2  A Mm As 10,0 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1665 .Î�+� � � A 29531; TIBAVC 

196.7/1 S1 

 
1 Die Querhaste des  ist weniger tief eingeschnitten als die übrigen Buchstaben. 

 
Typ 113.53 

B 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 
C; M und P sowie A, V und C sind ligiert.  

 
Typ 113.54 

A 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 
C; I, M und P sind ligiert. 

 
Typ 113.55 

B 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, A, V und 
C; I, M und P sowie A und V sind ligiert. 

 
Typ 113.56 

P 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P und A; I, 
M und P sind ligiert. 

   

Untertyp 113.56/1 �� Die Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander, 
der Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbei-
tet; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 113.56/1 S1 [? x 4,0 mm] 
 
1  A 187 As 8,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1102 0�+� � � A 2568; CCS 65.1/1 

S1 

 
Typ 113.57 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, und A; I, 
M und P sind in Ligatur. 

 
Typ 113.58 

C 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, �, V und 
C; I, M und P sowie � und V sind ligiert. 

 
Typ 113.59 

1 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, M, P, , � und 
C; I, M und P sowie  und � sind ligiert. 

   

Untertyp 113.59/1 C Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; C ist 
kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin ver-
schoben; die äußeren Schenkel des M laufen spiegelbild-
lich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen; die 
Querhaste des  ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 113.59/1 S1 [15,5 x 5,0 mm]1; Karte CD 201 
 
1  A 192 

/193 
As 8,8 ?  0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1347 � � =�*� A 2762; Vs. ΛΛΛ 

52.3/1 S1 
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2  A Mm As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1720 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 165 

� � 7H�.� A 3006; TIBIM 
210.25/3 S2 

 
1 Die Einstempelung entspricht der Umzeichnung Grünwald 1946, Nr. 39. 

 
Typ 113.60 

K 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, �, , I, , � 
und C; � und  sowie  und � sind ligiert. 

   

Untertyp 113.60/1 D Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe;��,  
und C sind kleiner;  ist zum oberen Rand des Stempel-
eisens hin verschoben; � und C sind zum unteren Rand 
des Stempeleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 113.60/1 S1 [15,0 x 4,0 mm]  
 
1  A Mm As 10,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1642 � � )�/� A 2928 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

113.8/1 oder 113.11/1 ���J, ���J 
 
1  A  As 6,0 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.7386 

I�+� � � A 3605 

 
113.8/1 oder 113.34/1 ���J, ���� 
 
1  S. 

95,6 
As 9,7 8 4 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1252, 2 H�+� � � A 656/2 

2  A 193 As 10,1 10 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1173, 6 4I�1� � � A 153; TIBIM 

210.18/1 S3 
3  A Mm As 4,3 ? 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 143 8�1� � � A 754 

4  A 360 As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 223 

� � ��.� A 3793; Vs. TCPA 
185.9/2 S2 

5  A 186  As 10,5 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1084 � � 9�2� A 2557; Vs. 

TIBAVC 196.17/3 
S1 

6  A 192 As 9,2 1 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1301 .I�1� � � A 2721; über TIBIM 

210.18/1 S26 
7  A Mm As 9,4 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1697 � � /�/� A 2983; Vs. TIBIM 

210.1/1 S5A 
8  A 81 As - 1 3 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 G2 � � ��(� A 65; Vs. TIBIM 
210.18/4 S1 

9  A 186 As - 5 3 2 - Mainz, Stad-
tarchiv, Mz L118 
G3 

� � D�2� A 64; Vs. TIBIM 
210.25/1 S1 

10  A 190 As 10,5 4 4 2 - Münster, 4100 Mz 
� � H�1� A 1239; Vs. TIBAV 

195.20/1 S1 
11  A Mm As - - - - (180) Hofheim Fotothek SHW, F 

1-30/1-31 @�3� � � K 3404 

12  A 192 As 10,5 10 4 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 15 � � E�*� K 130; Vs. TIBAVC 

196.17/1 S4 
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13  A 84 As - - 3 2 - Bernhart 1926, 
Taf. 99,5 C�0� � � K 4769 

 
113.8/1 oder 113.41/1 ���J, ��"�J 
 
1  A Mm As - 10 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
31410 8�1� � � A 

 
113.11/1-2 oder 
113.35/1 

���J, ���K, ���� 

 
1  A Mm 

II 
As 6,2 ? 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
305/032; FMRN 
III 12001, 1155 

.�+� � � A 4909; Vs. 
CAESAR 61.54/4 
S12A 

2  A 69 As 9,9h 4 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 813 � � R�(� A 3032 

 
113.11/1-2 oder 
113.44/1 

���J, ���K, ��"�J 

 
1  A 189 As 7,8 10 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, 149 .k�+� � � A 4424; TIBIM 

210.1/1 S9 
2  A 192 As 9,5 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1303 3Å�*� � � A 2723; TIBIM 

210.18/1 S17 
3  A Mm As - ? 5 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F8 � � ��.� A 66; Vs. TIB 
193.15/1 S2 

 
113.34/1 oder 
113.47/1 

����, ���� 

 
1  A Mm As 6,7 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961. 
11386; Peter 
1996a, Ins. 30/82 

� � <�)� A 3458; IMPAVC 
113.34/1 oder 
113.47/1 

2  A Mm As 6,7 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961. 
11386; Peter 
1996a, Ins. 30/82 

� � <�/� A 34581; IMPAVC 
113.34/1 oder 
113.47/1 

 
1 Bei der zweiten Einstempelung wurde das Stempeleisens um 180° gedreht und über der ersten, 

leicht zur Seite hin verschoben, erneut aufgesetzt. Daher ist der Buchstabe I am Anfang und am 
Ende der Einstempelungen sichtbar. 

 
113.47/1 oder 
113.49/1 

����, ��"�� 

 
1  A Mm As 7,4 1 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 1987.9. 
4; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(xi) 

8�+� � � A 5127 

2  A 193 As 9,6 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 20782 9g�0� � � A 4646; über 
TIBAVC 196.17/3 
S1 

 
113.41/1-3 oder 
113.47/1-4 

��"�J, ��" J, ��"�K, ��"��, ��"*�, 

��" �, ��"@� 
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1  A 
195/ 
196 

As 9,1 1 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 208 	Î�)� � � A 1571; TIBAVC 

196.5/2 S1 

2  A 74 
Anm.  

As 9,7 11 3 2 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; 
FMRD V 1089, 
111 

6�3� � � A 721 

3  A As - ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969.17773 £�1� � � A 3558; TIB 

193.20/1 S4 
4  A 81 As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 948 � � A�.� A 3112; Vs. TIBIMP 

211.12/1 S2  
5  A 186 As 10,7 12 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1033 � � ;�(� A 2503 

6  A 186 As 10,5 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1066 /f�,� � � A 2538; über TIBAV 

195.17/1 S1 
7  A 186 As 9,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1069 � � 4I�+� A 2541; Linien 

240.1/1 S2 
8  A 186 As 8,6 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 156 

� � @�-� A 3801; Vs. TIBIM 
210.18/1 S7 

9  A 81 As 8,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Friedhof-
erweiterung 1967; 
Doppler 1967, Nr. 
4 

� � ;�(� A 3857; Vs. PP 
144.1/1 S4 

10  A 186 As 8,2 6 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1031 � � A�(� A 2501 

11  A 189 As 9,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1180 � � 7b�(� A 2621; unter 

TIBAVC 196.17/5 
S1 

12  A 192 As 9,4 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1249 8�+� � � A 2659 

13  A 192 As 9,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1291 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IV,2 

	��/� � � A 2701; TI 190.2/2 
S1 

14  A 195 As 9,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1355 8�+� � � A 2763 

15  A Mm As 10,4 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1666 9�0� � � A 2954; TIBAVC 

196.17/1 S9A 
16  A Mm As 9,4 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1532 .Ç�+� � � A 2815; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 
113.47/1-4; TIBAVC 
196 

17  A Mm As 9,4 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1532 /Æ�,� � � A 2815; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 
113.47/1-4; TIBAVC 
196 

18  S. 
95,6 

As 8,8 - 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3798 � � 9�2� A 3998; Vs. 

TIBAVC 196.2/3 S2 
19  A-T As 5,2a ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
13.7.1956 � � ,�+

1�

A 3749; TIBAVC 
196.17/1 S9A 

20  A Mm As 8,7 ? 5 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1702 � � ��.� A 2989; Vs. TIBIM 

210.18/1 S2 
21  A Mm As 9,6 6 4 0 - London =Õ�+� � � BM 35; über/unter 

TIBAVC 196.17/1, 
196.16/4 oder 
196.20/1 

22  A Mm As 9,3 3 4 1 - New York, 1944. 
100.53366 8�1� � � ANS 27; Rs. 

CAESAR 61.39/1 S1 
23  A 188 As 8,2 9 3 3 - Wiesbaden .Õ�+� � � A 633; unter 

TIBAVC 196 
24  A 189 As 7,7 11 4 2 (083) bei Na-

mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 31 8�1� � � K 11015; TIB 

193.13/1 S1 
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25  A 186 As 7,4 3 4 3 - Ljubljana; Kos 
1995, App. Nr. 25 � � =�*� K 11169; Vs. Linien 

241.1/1 S4 

 
113.43/1 oder 
113.43/2 

-,<*�, �,<*� 

 
1  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1686 � � /ÔÔ�2� A 2977; TIBAVC 

196.19A/1 S1 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

113 
/, A, �, B, H, 

I, 9, C, =, 8, �, 

$, 7, D, O, �, 7, 

<, E, 9, M, �, �, 

H, C, 8, �, Q, 7, 

C, O, �, B, ;, ?, 

�, G, �, 	, �, 8, 

G, C, <, ;, �, 

:, D, >, D, �, 

�, B, A, B, P, �, 

C, 1, K 
 
1  S. 

95,6 
As 7,5 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1988/ 

2.60 � � ��.� A 5690 

2  A Mm 
II 

As 7,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
395/070; FMRN 
III 12001, 1256 

� � ��.� A 5320; Vs. TIBIM 
210.18/8, TIBIMP 
211.12/1 oder 
211.13/1 

3  A Mm 
II 

As 6,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/059; FMRN 
III 12001, 1259 

� � B�)� A 5330 

4  A Mm As 8,1 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 1843; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311/28 (iv) = 
FMRN III 12016, 
11 

� � 8��)� A 5100; CAESAR 
61.43/2 S52; Vs. 
CAESAR 61.43/2 
S52; CAESAR 
61.43/2 S52 

5  A Mm As 7,1 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
403/050; FMRN 
III 12001, 809 

��>� � � A 5360 

6  A-T As 5,5 ? 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
428/012; FMRN 
III 12001, 4095 

8�+� � � A 5556 
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7  A Mm As 7,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21559; 
Hanel 1995, A 102 /��2� � � A 4235; Unkenntlich 

252.2 
8  A 360 As 4,8 ? 0 4 (115) Vetera I  Bonn, 21151a; 

Hanel 1995, A 217 ��>�
A 4224 

9  A-T As 9,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten  

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17330 e1 � � ��.� A 4465 

10  A-T As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26097 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
65 

� � 8g�)� A 4560; über/unter 
TIBIM 210.18/1 
oder 210.25/3 

11  A 189 As 5,3 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 187 .H�1� � � A 1516; über TIBIM 

210.18/1 S26 
12  A 189 As 4,7f ? 0 0 (120) Neuss Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1033 D� � A 5791; über/unter 
CAESAR 61; Rs. 1 

13  A 189 As 9,5 10 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1003 2, 1 0��3� � � A 363; über VAR 

227 
14  A 190 As 7,9 4 3 3 (123) Köln Köln, Fz 06768 

� � 9�2� A 607 

15  A Mm As - - 4 1 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
31447 .Õ�1� � � A; TIBAVC 196 

16  A As h - 0 4 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
31426 C� ?�

� � A; Rs. TIBIM 210 

17  A Mm As - 4 0 5 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30642 � � C�0� A 

18  T 26 As 8,2 7 3 3 (170) Mainz Mainz, LAD 
� � A�.� A 5838; Vs. TIB 

193.13-24 (Tafel 

M,7) 

19  A Mm As 7,0 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 141 � � ��>� A 753 

20  A 81 As h 8 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969.4173; 
Peter 1996a, Ins. 
51/25 

:�-� � � A 3550 

21  A 193 As 7,8 10 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1980. 
32.519 � � ��.� A 3623 

22  A 192/ 
193 

As 8,4 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1982.21.523 +�+� � � A 3634; Rs. TIB 

193.20/1 S2 
23  A Mm As 8,6 11 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.5388 

� � :�-� A 3603; Vs. TIB 
193.15/1 S1 

24  A Mm As 8,3 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.6018; 
Reg. 7C/11 � � ��.� A 3545 

25  A Mm As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.3830 

� � C�0� A 3581; Vs. TIB 
193.21/7 S1; TIBIM 
210.14/1 S4 

26  A As 8,6 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.5978; 
Peter 1996a, Ins. 
43/16 

� � ��.� A 3543 

27  A  As 8,7 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.6994; 
Peter 1996a, Ins. 
18/30 

� � 2�.� A 3445; über 
TIBAVC 196, 
TIBIM 210 oder 
TIBIMP 211 

28  A 69 As 9,4 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 823 I�+� � � A 3042 

29  A 72 As 8,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1976 FK 
203 �Á�(� � � A 3956; über/unter 

TIBAVC 196.17/1 
S9A 

30  A 73 As 10,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 8; Doppler 
1976, Nr. 42 

� � A�.� A 3893 

31  A 74 
Anm. 

As 8,0 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 893 � � A�>� A 3085 

32  A 81 As 8,3 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 945 9 ¶�2� � � A 3109; Unkenntlich 

252.2 
33  A 186 As 12,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1012 � � AÄ�+� A 4014; Unkenntlich 

252.2  
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34  A 186 As 10,3 8 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1080 � � 9�2� A 2553; Vs. TIB 

193.21/4 S3 
35  A 186 As 8,9 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Friedhof 
1969; Doppler 
1968a, Nr. 9 

� � ��3� A 3867; Vs. TIB 
193.13/1 S5 

36  A 186 As 8,8 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Scheuerhof 
1967; Doppler 
1967, Nr. 7 

� � N�.� A 3959 

37  A 189 As 10,3 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1145 � � @�-� A 2587 

38  A 189 As 9,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1176 �Æ�.� � � A 2603; über 

TIBAVC 196 
39  A 189 As 8,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1135 � � 1�(� A 2578 

40  A 189 As 6,7 10 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1168 8�+� � � A 2620 

41  A 189 As 6,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1189 � � 6�,� A 2630; Vs. TIBIMP 

211.6/1 S1 
42  A 189/ 

190 
As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1222 � � <�)� A 2653 

43  A 190 As 10,0 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 171 

� � =�0� A 3423 

44  A 192 As 12,2 11 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1253 � � A�(� A 2664 

45  A 192 As 10,9 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1288 � � 9�2� A 2698 

46  A 192 As 10,4 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1252 � � �Æ�)� A 2663; IMPAVC 

113.47/1 S6 
47  A 192 As 8,8 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1256 � � / 7�2� A 2667; über/unter 

Unkenntlich 252.2  
48  A 192 As 8,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1287 2�(� � � A 2697 

49  A 192 As 8,4 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1308 � � 7Ç�(� A 2731; unter 

TIBAVC 196 
50  A 192 As 8,2 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� � <�/� A 3851 

51  A 192 As 7,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 43 (1) � � @�3� A 3939 

52  A 192 As 7,5 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1312 � � ;�(� A 2735; Vs. TIB 

193.13-24; Unkennt-
lich 252.2 

53  A 193 As 9,4 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1345 � � *Í�.� A 2760; IMPAVC 

113.12/1 S1 
54  A 193 As 8,4 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1327 � � @�3� A 2742 

55  A 195 As 11,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1357 � � B�/� A 2765 

56  A 195 As 9,2 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1359 � � <�)� A 2767 

57  A 195 As 9,2 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1362 � � ?�,� A 2770 

58  A 196 As 9,4 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1379 .Ç +� � � A 2780; unter 

IMPAVC 113.41/1 
S20 

59  A 197 As 10,7 9 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1408 E�0� � � A 2796 

60  A Mm As 11,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
10.9.1953 0À�-� � � A 3720; TIBAVC 

196 
61  A Mm As 10,5 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1546 � � =�*� A 2829/2 

62  A Mm As 10,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1527 � � ;�(� A 2810 
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63  A Mm As 9,4 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1536 8�+� � � A 2818 

64  A Mm As 9,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Friedhof 
1969; Doppler 
1968a, Nr. 11 

8�+� � � A 3865/2 

65  A Mm As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
24.6.1956 � � 7I�(� A 3745; über 

TIBAVC 196 
66  A Mm As 9,1 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 3 
1955 � � N�(� A 3739; Vs. TIBIM 

210.18/1 S3 
67  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1670 � � 8g�)� A 2958; über 

TIBAVC 196 
68  A Mm As 9,0 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1579 )�)� � � A 2865 

69  A Mm As 9,0 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1713 � � 1Á�(� A 2998; TIBIM 

210.1/1 oder 
210.12/1-4 

70  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1651 � � ;�(� A 2939; Vs. TIB 

193.22/1 S2 
71  A Mm As 8,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1544 � � D�2� A 2838; Münze 

verbrannt. 
72  A Mm As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1677 � � /H�2� A 2965; über 

TIBAVC 196 
73  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1712 � � 6À�3� A 2999; TIBIM 

210.1/1 oder 
210.14/1 

74  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1692 8�+� � � A 2987; Rs. TIBIM 

210.1/1 oder 
210.14/1 

75  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Breite 
10.1953 � � D�3� A 3728; Vs. Un-

kenntlich 252.2 
76  A Mm As 7,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1694 � � A ��(� A 2980; TIB 193.1-

12; Vs. TIBIM 
210.18/1 S7 

77  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1727 0À�3� � � A 3013; Unkenntlich 

252.2 
78  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1657 � � ��.� A 2945; Vs. TIB 

193.18/2 S1 
79  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1557a � � A�(� A 2843 

80  A Mm As 7,5 4 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1653 � � ��)� A 2941; Vs. TIB 

193.22/1 S2 
81  A Mm As 7,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1668 .Õ�+� � � A 2956; TIBAVC 

196.17/1 S9A 
82  A Mm As 7,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1545 � � 9�2� A 2829 

83  A Mm As 6,7 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1976 FK 
62 .¶�1� � � A 3961; über/unter 

TIB 193.13-24 
84  A Mm As 6,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1725 � � ;IÕ�)� A 3011; über TIBIM 

210; IMPAVC 113 
85  A Mm As 6,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1725 � � �fÕ�+� A 3011; TIBIM 210; 

IMPAVC 113 
86  A Mm As 5,4 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1543 � � 1c�(� A 2825; Unkenntlich 

252.2 
87  A Mm As 5,3 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1549 � � ;�.� A 2832 

88  A Mm As 5,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1726 � � &e�)� A 3012; TIBAVC 

196 
89  A Mm As - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1654 � � <�)� A 2942; Vs. TIB 

193.13-24; TIAV 
191.17/1 S1 

90  A As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
332.1 � � B�)� A 3986 
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91  A As 9,8 8 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
221.13 � � :�3� A 3995 

92  A As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Spillmann 
1972 FK 41 � � D�2� A 3963 

93  A As 8,3 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 795 FK 
102.3 � � @�3� A 3973 

94  A As 6,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 6.6. 
1956 � � :�3� A 3746 

95  A As 6,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� � &H�*� A 4002; über/unter 
TIBAVC 196, 
TIBIM 210 oder 
TIBIMP 211 

96  A-T As 8,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5800 � � >¾�1� A 4031; Unkenntlich 

252.2 
97  A-T As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5795 � � A�.� A 4029; Vs. TIB 

193.13-24 
98  A-T As 7,0 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5772 � � ��.� A 4008 

99  A-T As 6,5 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Oelhafen 
22.8.59, M6 � � ;�(� A 3757; Vs. 

TIBAVC 196.2/3 S2 
100  A-T As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5798 � � �e�*� A 4007; TIBAVC 

196 
101  T 18 As 10,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3225 � � A�(� A 3317 (Tafel M,9) 

102  A As 8,2 - 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 
46.66 � � D�2� A 3693; Vs. Linien 

240.1/1 S1 
103  A 187 As 6,4 6 0 4 - London 

H�+� � � BM 14 

104  A Mm As - 11 4 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 E8 3Õ�*� � � A 73; über TIBAVC 

196.15/1 S1 
105  A Mm 

II 
As 9,8 4 4 0 - Darmstadt .j�+� � � A 5788; unter 

TIBIM 210 
106  A Rm As - ? 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 G5 � � ��>� A 63; Vs. TIBAVC 
196.17/1 S4 

107  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 120 
��.�

A 1931 

108  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K2 2 2�(�
A 1105; Unkenntlich 
252.2 

109  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 46 2�(�
A 1133; Unkenntlich 
252.2 

110  A 
imit? 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 98 1Ç�(� � � A 1183; TIBAVC 
196 

111  A 192 As - - 3 2 (120) Neuss Bonn; Hanel 1995, 
A64 � � ��>� K 11209 

112  A 
imit. 

As - - 0 0 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1193b 

9�,� � � K 3255 = K12517 

113  A Mm As h - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung �;� � 3� K 10950 

114  A Mm 
IV 

As - - 4 4 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 20 � � 1cÕ�(� K 12282; TIBAVC 

196 
115  A Mm As - - 4 0 (285) Martigny Geiser/Wiblé 

1983, Nr. 29 3b�0� � � K 12013; über/unter 
TIBAVC 196 

116  A 192 As 9,5 - 3 1 (324) St. Rémy-
Glanum 

St. Rémy-de-
Rovence; Brenot 
1978, 35 p 364 

0 Ue�3� � � K 11140(?); IMP-
AVC 113; TIBIM 
210.1/1 S5 

117  A 192 As 9,5 - 3 1 (324) St. Rémy-
Glanum 

St. Rémy-de-
Rovence; Brenot 
1978, 35 p 364 

9 UÅÅ�*� � � K 11140(?); IMP-
AVC 113; TIBIM 
210.1/1 S5 

118  A 78 As - 10 3 3 (334) Rom, 
Tiber 

Rom, 24764/976 x  K 

119  A Mm As - - 4 2 - Bernhart 1926, 
Taf. 99,6 .·�1� � � K 4770; TIB 

193.22/1 S2 
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120  A 189 As 7,1 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
177 

x  Über TIBAVC 196; 
Rs. CAESAR 61 

121  A-T As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 234 

- - CAESAR 61; 
IMPAVC 113 

122  A-T As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 234 

- - CAESAR 61; 
IMPAVC 113 

123  A 186 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
149 

x  2; unter TIB 193.13/1 

124  A-Cl As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,1013 

- -  

125  A 74 As - - - - (380) Tarján-
Pálinkafözde 

FMRU 3, Nr. 8  x  

126  A 188 Dp/ 
As 

- - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 15 

x  IMPAVC 113 oder 
TIBAVC 196 

 
1 H. Chantraine möchte auf der Rückseite eine Einstempelung des Gegenstempels AVC 54 oder 

CAESAR 61 erkennen. Dies vermag ich nicht zu sehen. 
2 Beschrieben als „c/G 14 sur c/G Cf. 39“. Bei dieser Einstempelung handelt es sich sehr wahrschein-

lich um eine Imitation. 
 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   
 

113.2 > 
 
1  A 189 As - - - - (220) Heidel-

berg, Neuen-
heim 

FMRD II 1066, 2 - - IMPAVC 113.34/1 

 
113.3 

A 
 
1  A-T - - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
726 Nr. 88 

- - CA 58.1/1; TIB 
195.1 

 
113.4 

� 
 
1  A 187 As - - - - (233) Rheinza-

bern 
Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 16 

x  TIBIM 210.1/1 

 
113.5 

B 
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2220 

x   

2  A 197 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1109 

x   

3  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1145 

x  Unter IMPAVC 
113.41/1 

4  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1318 

x  Dort mit ? versehen; 
über IMPAVC 113.5 

5  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1318 

x  Dort mit ? versehen; 
unter IMPAVC 
113.5 
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113.6 
H 

 
1  A 189 As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x   

 
113.7 

I 
 
F. de Saulcy 1879, 713 f. behandelt die Typen 113.7, 113.8, 113.47/1 und 113.57 in seiner Auswer-
tung gemeinsam. Er zählt insgesamt 8 Münzen auf, die mit einem der aufgeführten Typen dieses 
Gegenstempels versehen sind. Vier von diesen Stücken stammen aus (300) St. Léonhard, Mayenne 
(wobei sich keine der Umzeichnungen de Saulcys 1879 mit denen von Chedeau/Sarcus 1865 
deckt!); schließlich wurde eine Prägung im Flußbett der Vilaine in (302) Rennes gefunden. Der 
Fund- oder Aufbewahrungsort der übrigen drei Münzen geht aus seiner Aufstellung nicht hervor. 
 
113.8 

9 
 

 
F. de Saulcy 1879, 713 f. behandelt die Typen 113.7, 113.8, 113.47/1 und 113.57 in seiner Auswer-
tung gemeinsam. Er zählt insgesamt 8 Münzen auf, die mit einem der aufgeführten Typen dieses 
Gegenstempels versehen sind. Vier von diesen Stücken stammen aus (300) St. Léonhard, Mayenne 
(wobei sich keine der Umzeichnungen de Saulcys 1879 mit denen von Chedeau/Sarcus 1865 
deckt!); schließlich wurde eine Prägung im Flußbett der Vilaine in (302) Rennes gefunden. Der 
Fund- oder Aufbewahrungsort der übrigen drei Münzen geht aus seiner Aufstellung nicht hervor. 
 
113.10 

C 
 
1  A 196 As - - - - (233) Rheinza-

bern 
Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 18 

 x  

 
113.21 

< 
Viereckige Form, darin die unligierten retrograden Buch-
staben C, A, I, � und M. 

 
1  A Mm 

imit. 
Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 

Nr. 5 
 x TICAE 216.2/1 

 
113.24 

� 
 
1  1. Jh. 

n. 
Âs - - - - (182) Mörfelden Mörfelden; FMRD 

V 2220, 1 
x  IMPAVC 113.8/1 
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113.8/1, 113.11/1, 
113.34/1 oder 
113.35/1 

���J, ���J, ����, ���� 

 
1  A 63  As 6,2 11 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10206 e2 H�+� � � A 4394 

 
113.34/1 oder 
113.41/1 

����, ��"�J 

 
1  A-T  As - - - - (235) Baden-

Baden? 
Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2197/2, 1 

 x Unkenntlich 252.3; 
Vs. Unkenntlich 
252.3; Unkenntlich 
252.3 

 
113.47 

: 
 
1  A Mm As 7,1 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1961.13699; Peter 
1996a, Ins. 15/28 

� � +�+� A 3461 

2  A 186 As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1034 � � 9Ð�*� A 2504; über TIB-

AVC 196 
3  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1539 � � ��(�

A 2821 

4  A Mm As 9,5 5 4 3 - Oxford / :�2� � � A 2079; Unkenntlich 
252.2 Rs. CAESAR 
61.43/2 S3 

5  A As 8,3 12 3 3 - London 
� � :�3�

BM 25 = A 2360; 
Vs. TIB 193.22/1 S2 

 
113.34/1 oder 
113.47/1 

����, ��"�� 

 
1  A 186 As 8,9 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 67 8�1� � � A 143 

2  A 189 As 9,4 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 165 

� � 2Î�)� A 3426; unter 
TIBAVC 196.3A/1 
S1 

3  A 189 As 9,2 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1174 � � :�-�

A 2601; Vs. TIB 
193.20/1 S1A 

4  A 196 As 9,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 183 

� � A É�.� A 3408; TIBIM 
210.18/8, TIBIMP 
211.12/1 oder 
211.13/1 

5  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1706 � � ?Å�1� A 2993; über TIBIM 

210.18/1 S26 
6  A Mm As 8,4 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1700 � � A�(�

A 2986; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

7  A Mm As 8,2 ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1559 � � ��.�

A 2845 

8  A-T As 9,6 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 10; Doppler 
1976, Nr. 108 

� � ��.�
A 3905 

9  A Mm As - - 4 4 - London; Mat-
tingly, BMC 1923, 
44 Nr. 231 

H�+� � � A 2250 

10  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 101 
C�*� � � A 1186 
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113.41/1 oder 
113.47/1 

��"�J, ��"�� 

 
1  A Mm  As 7,1 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 246 3Å�0� � � A 1871; über 

TIBAVC 196.17/1 
S4 

2 C A Mm As - ? 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
26745 9·�*�  � A; TIB 193.18/1 S9; 

Unkenntlich 252.1; 
Rs. SE 168.1/1 S1 

3  A Mm As 9,3 ? 4 3 (170) Mainz Mainz .Á�+� � � A 122; TIBIM 
210.24/1 S1 

4  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1680 � � ;c�*� A 2969; TIBAVC 

196.17/3 S2 
5  A Mm As 9,1 10 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1550 � � ?�,�

A 2833 

6  A Mm As 8,5 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
982/ 72 FK 84 (4) � � K�,�

A 3935; TIBIM 210 

7  A Mm As 4,7h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1560 .�0� � � A 2846 

8  A-T As 7,7 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 97 (3) ��(�

A 3928 

 
113.8, 113.34, 113.41 
oder 113.47 9, ;, 8, : 

 
1  A As 6,7 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 

127 .±�1� � � A 5677; TIB 193.13-
24 

2  A Mm 
II 

As 7,7 9 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
B XXII, 1 B�/� � � A 372; Rs. CAESAR 

61.54/2 S7; 
CAESAR 61.54/2 S7 

3  A 186 As 10,9 12 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 68 0À�-� � � A 145; TIBIM 210 

4  A Mm As 7,4 ? 0 4 (170) Mainz Mainz, 78/21 
� � <�)�

A 131; Vs. TIB 
193.22/1 S2 

5  A Mm As 9,2 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 153 � � ��.�

A 778; Vs. IMPAVC 
113.41/1 S22 

6  A 78 As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 922 .¿�+� � � A 3094; TIBIMP 

211.12/1 S2 
7  A 186 As 9,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1029 � � ,�,�

A 2499 

8  A 189 As 10,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1170 � � ;�(�

A 2597; Vs. TIB 
193.13-24 

9  A 189 As 6,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1133 H�+� � � A 2576 

10  A 196 As 9,6 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1388 � � A�.�

A 2789; Vs. TB 
177.2/1 S2 

11  A Mm As 10,2 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1649 � � A�.�

A 2937; Vs. TIB 
193.22/1 S2 

12  A Mm As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 144 (1) � � 8¾�)� A 3932; TIBAVC 

196.17/1 S12 
13  A Mm As 9,2 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1663 /H�,� � � A 2951; über 

TIBAVC 196.2/3 S2 
14  A Mm As 8,4 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
298.13 �Í�(� � � A 3988; über/unter 

TIBAVC 196.17/2 
S1 

15  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� � 9H�*� A 3750; TIBAVC 
196.4/1 S1 

16  A Mm As 5,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1660 /·�2� � � A 2948; TIB 

193.22/1 S2 
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17  A Mm As 9,3 ? 4 3 - Wiesbaden #i�-� � � A 622; über/unter 
TIBIM 210.1/1 S1B 

18  A Mm As - 9 3 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 F4 :¿�2� � � A 68(?); über/unter 

TIBIM 210.18/3 S3 
19  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K3 177 !z�1� � � A 1209; TIB 

193.1/1-10 
20  A 94 Dp - 6 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 85 Nr. 244 � � A�(�
K 2561 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über den Buchstaben IMP beschädigt. 

 
113.43 oder 113.48 

C, D 
 
1  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1  

8�1� � � A 1921 

 
113.51 

� 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - TCAE 181.1/2 

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - TCAE 181.1/2 

5  A 197 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 32 

- - CAESAR 61.46/2 

 
113.53 

B 
 

1  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1252 

x  „nur PAVC zu er-
kennen“ 

2  A Mm  As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. 1321 

x   

3  16 v.-

22 n.
 1

 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3709 

x  Rs. CAE 62.1/1 

4  16 v.-

22 n.
 1

 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3711 

x(?)  Dort mit ? versehen; 
IMPAVC 113.41/1 

5  16 v.-

22 n.
 1

 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3640 

? ?  

 
1 Die Datierung der Münzen ergibt sich durch die Annahme H. Chantraines, daß die Nutzung dieses 

Gegenstempels bis in die Jahre 22 n.Chr andauerte. 
 
113.54 

A 
 
1  A Rm  As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 66, 1 

x   
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113.55 
B 

 
1  A-Cl  As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 36 A, 19 

- - Dort mit ? versehen 

 
113.57 

� 
 
F. de Saulcy 1879, 713 f. behandelt die Typen 113.7, 113.8, 113.47/1 und 113.57 in seiner Auswer-
tung gemeinsam. Er zählt insgesamt 8 Münzen auf, die mit einem der aufgeführten Typen dieses 
Gegenstempels versehen sind. Vier von diesen Stücken stammen aus (300) St. Léonhard, Mayenne 
(wobei sich keine der Umzeichnungen de Saulcys 1879 mit denen von Chedeau/Sarcus 1865 
deckt!); schließlich wurde eine Prägung im Flußbett der Vilaine in (302) Rennes gefunden. Der 
Fund- oder Aufbewahrungsort der übrigen drei Münzen geht aus seiner Aufstellung nicht hervor. 
 
113.58 

C 
 
1  A 192/ 

193 
As - - - - (145) Andernach Bonn; Koenen 

1887, Grab 24 Nr. 
2 

 x Vs. TIB 193.1-12 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

113.1/1 � ?�)� 
 
1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 
- - Rad 25.10 oder 

25.13-14 
2  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 
- -  

3  A 68 Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

4  A 81 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

5  A 186/ 
187 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

6  A 186 
Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - TIBAVC 196.2 oder 
196.12 

7  A 189/ 
190 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

8  A 192/ 
193 

As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

9  A 195 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - ART 47.3 

10  A 195 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

11  A 196 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

 
113.1/2 � #�)� 
 
1  A As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - -  
2  A 186/ 

187 
As - - - - (050) Ewijk Nijmegen, 9-1987-

4; van Alphen 
1988, 330 

x   
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3  A Mm As - - - - (054) Lith Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Über TIBIM 210.1/1 

4  A Mm As - - - - (177) Trebur-
Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 
1997, 44 

- -  

5  A Mm As - - - - (177) Trebur-
Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 
1997, 44 

- - TIBAVC 196.21 

6  A 186 As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 40 

x   

7  A 186 
Typ 

As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 8’ 

 x  

8  A 186 
Typ 

As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 43 

x   

9  A 190 As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 41 

 x  

10  A 193 As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 42 

x  Über TIBIM 210.1/1 

11  A Mm As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 47 

x   

12  A Mm As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 10’ 

x  TIBIM 210.1/1 

 
113.8/1 ���J 
 
1  A Mm As 5,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1717 � � 5Å�2� A 3003; IMPAVC 

113.8/1 
2  A Mm As 5,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1717 � � 0Á�-� A 3003; IMPAVC 

113.8/1 
3  A 192 As - - - - (155) Starken-

burg 
Darmstadt; FMRD 
V 2255, 2 

x  TIBIMP 211.2/2 

4  A 189 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 12 

x  TIBAV 195.20. 

5  A 189 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 13 

x  TIBAV 197.2 

6  A Mm As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 17 

x   

7  1. Jh. 
n. 

As - - - - (182) Mörfelden Mörfelden; FMRD 
V 2220, 1 

x  IMPAVC 113.24 

8  Nem 1 As - - - - (183) Frankfurt Höchst; FMRD V 
2289, 9 

 x  

9  Nem 
1/2 

As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; FMRD V 
2285, 20 

x   

10  A 195 As - - - - (187) Okarben Privatsammlung; 
FMRD V 2151, 2 

 x TIB 193.13/1  

11  A Mm As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 
V 2120, 3 

 x Vs. TIB 193.1/1 

12  A 186 
? 

As - - - - (203) Dieburg Dieburg; FMRD V 
2059, 7 

x   

13  A 189 As - - - - (203) Dieburg Dieburg; FMRD V 
2059, 8 

x  TIBIMP 211.2/2 

14  A Mm As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 23 

x  Rs. CAESAR 61.21 

15  A 192 As - - - - (211) Lorsch Lorsch; FMRD V 
2017, 3 

x  Über TIBAVC 
196.2/1 

16  A Mm As - - - - (266) Ldk. 
Kehlheim 

FMRD 1 2031, 4 x  1; Rs. AV 50.2/1 

17  A 84 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,65 

x  Unter TIBIM 
210.18/1 

18  A 190 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,78 

 x  
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19  A Mm As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4, 100 

 x  

20  A 189 As - - - - - Grünwald 1946, 
Nr. 132 4e�1� � � K 11105; TIBIMP 

211.1 
21  A Mm ME - - - - - Sabatier 1847, 54 

Pl. VIII,13 � � ;�(�
K 12265; Vs. TIB 
193.13/2 

 
1 Dort beschrieben als „Variante von Grünwald 1946, IMPAVC (35 ff.)“. 

 
113.8/4 ���K 
 
1  A 190 As - - - - (215) Ldk. 

Ludwigshafen 
FMRD IV 2215, 
18 

x   

2  A 187 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 41 

 x Vs. TIBAVC 
196.2/1 

3  A 187 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 42 

 x  

4  A 187 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 43 

x  TIBAVC 196.2/1 

5  A Mm As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 53 

x  Dort mit ? versehen 

6  A Mm As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 54 

 x Unkenntlich 252.3 

7  A Mm As - - - - (225) Kaisers-
lautern 

Kaiserslautern; 
FMRD IV 2093, 4 

x   

8  A 368/ 
370 

As - - - - (227) Wald-
fischbach 

Speyer; FMRD IV 
2287, 4 

 x Vs. TIB 193.1/1 

9  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karslruhe; FMRD 
IV 2073, 22 

x  TIBIMP 211.2/1 

 
113.11/1 ���J 
 
1  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 48/49 A, 19 

 x 1 

2  A Mm AE 6,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
437 

? ? Andere Seite: TIB 
193.22/1 

 
1 Wahrscheinlich handelt es sich um eine Überprägung, wobei die Einstempelung zum ursprüngli-

chen Münzbild gehörte. 
 
113.16A/1 

P 
 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 40 

- -  

 
113.34/1 ���� 
 
1  A 189 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL III 93, C50 

x  CAESAR 61.36/1 

2  A Mm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 83 

? ? Andere Seite: Un-
kenntlich 252.3 

3  A Rm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL I 82, C32 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. TIBIM 210.18/1 

4  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F80 

x  Rs. TIBAVC 196.2/6 
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5  A Rm As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F217 

- - IMP 107.1/2 

6  A 71 Dp - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 448 x  Rs. CAESAR 
61.37/2 

7  A Mm As - - - - (136a) Jülich Hagen 1965, 292 x   
8  A 360/ 

364 
As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 16, 2 

 x  

9  A 186 
Typ 

As - - - - (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 3 

x   

10  A 189 As - - - - (220) Heidel-
berg, Neuen-
heim 

FMRD II 1066, 2 - - IMPAVC 113.2 

11  A Rm As - - - - (235) Baden-
Baden 

Bden-Baden; 
FMRD II 2195, 2 

 x  

12  A Rm As - - - - (235) Baden-
Baden 

Baden-Baden; 
FMRD II 2195, 3 

 x  

13  A 74/ 
74 
Anm. 

As - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 
7044, 17 

x  Rs. TIB 193.1/1 

14  A 186 
Typ 

As - - - - (267) Regens-
burg, Großes 
Eiergrab {GF} 

Regensburg; 
FMRD I 3071, 4 

- - TIBAVC 196.15/1 

15  A As 7,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
385 

x  Über TBIM 210.1/1 

16  A As 7,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
388 

x   

17  A As 7,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
391 = Giard, BN I 
1976, 33 

 x Unter TIBIM 
210.1/1 

18  A As 8,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
396 

 x Vs. TIB 193.22/1 

19  A As 9,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
400 

 x CAESAR 61.36/1; 
TIBAVC 196.6/1-3 

20  A As 8,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
415 

 x  

21  A As 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
429 

 x  

22  A 360 
Typ 

As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 88 - -  

23  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
45 

- -  

24  A 189 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 214 8�

?    

25  A 189 As - - - - - Neapel; Willers 
1909, Nr. 214 

x  TIBAVC 196.2/1 
oder 196.15/1 

26  A 192 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 212 >�

?    

27  A 192 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 212 >�

?    

28  A 195 As - - - - - Turin; Willers 
1909, Nr. 183 

x  TIBAVC 196.15/1 

29  A 195 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 183 4J ?   TIBAVC 196.15/1 

30  A 195 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 183 � ?   Unkennltich 252.3 

 
113.35/1 ���� 
 
1  A Mm As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 48/49 B, 2 

x   
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2  A 192 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 93 

- - TIBIM 210.1/1 

3  S. 
95,6 

As - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
95 

x  Dort mit ? versehen 

 
113.41/1 ��"�J 
 
1  A 72 As 10,7 5 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17766 e1 9�2� � � A 4455 

2  A 69 As 7,0 11 3 3 (120) Neuss Bonn, 8315/3 
� � 9�2�

A 4666 

3  A 193 As 8,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1328 � � =�*�

A 2743 

4  A Mm As 11,0 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1531 @�-� � � A 2814 

5  A 187 As 8,9 2 0 4 (278) Dietikon Zürich; Hedinger 
1995, 237 Nr. 2 � � 3g�0� K 11090; über/unter 

TIBIM 210.18/1 
6  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 363 

x  Vs. TIBIM 210.18/1 

7  A 189 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 371 

x   

8  A 189 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 372 

x  Rs. IMPAVC 
113.41/1 

9  A 189 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 372 

 x Vs. IMPAVC 
113.41/1 

10  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 393 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

11  A As - - - - (092) Roden-
bourg 

Privatsammlung; 
FMRL V 126, 4 

x   

12  A 74/ 
74 
Anm. 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 77 

 x  

13  A 189 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 50 

x  1 unter TIBAVC 196 

14  A 189 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 53 

x  Über TIBIM 210.1/1 

15  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, F199 

- -  

16  A 75 Dp h - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 343, 6 

? ?  

17  A 196 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F95 

x  CAESAR 61.36/1 

18  A As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
150 

x  Über TIBIM 
210.18/1 

19  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1034 

x  Über TIBIM 
210.1/1; Rs. 
CAESAR 61.36/1 

20  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1044 

 x  

21  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1076 

x  Dort mit ? versehen 

22  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1145 

x  Über IMPAVC 
113.5 

23  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1250 

x   

24  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1251 

x   

25  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1265 

x  Dort mit ? versehen; 
TIB 193.13/4; 
IMPAVC 113.41/1 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

544 

26  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1265 

x  Dort mit ?? versehen; 
TIB 193.13/4; 
IMPAVC 113.41/1 

27  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1317 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. CAESAR 
61.36/1 

28  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1319 

 x TIBAVC 196.17/1 

29  A Mm  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1321 

x   

30  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2349 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. AVC 54.1/1 

31  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3692 

 x  

32  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3701 

? ? AVC 54.1/1 

33  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3711 

x(?)  IMPAVC 113.53 

34  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3712 

 x(?) TIBAVC 196, 
TIBIM 210 oder 
TIBIMP 211 

35  A 192/ 
193 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1092 

x  Über IMPAVC oder 
113.41/1 oder 
TIBAVC 196.17/1 

36  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3710 

x  Unter IMPAVC oder 
113.41/1 oder 
TIBIM 210.1/1 

37  A Mm As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
2102c 

x  K 11318; TIBAVC 
196. 2 oder 196.12 

 
1 Beschrieben als „c/G 37 sur c/G 28 var.“ 

 
113.41/3 ��"�K 
 
1  T 15 As - - 3 3 (284) Vidy/Lau-

sanne 
Lausanne; Martin 
1965, Nr. 89 =�*�

  K 11086 

 
113.47/1 ���� 
 
F de Saulcy 1879, 713 f. behandelt die Typen 113.7, 113.8, 113.47/1 und 113.57 in seiner Auswer-
tung gemeinsam. Er zählt insgesamt 8 Münzen auf, die mit einem der aufgeführten Typen dieses 
Gegenstempels versehen sind. Vier von diesen Stücken stammen aus (300) St. Léonhard, Mayenne 
(wobei sich keine der Umzeichnungen de Saulcys 1879 mit denen von Chedeau/Sarcus 1865 
deckt!); schließlich wurde eine Prägung im Flußbett der Vilaine in (302) Rennes gefunden. Der 
Fund- oder Aufbewahrungsort der übrigen drei Münzen geht aus seiner Aufstellung nicht hervor. 
 
1  A 196 As - - 4 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
32551 � � A�.�

A; Vs. TIB 193.13, 
193.18 oder 193.20 

2  A 187 As - - - - (119) Asciburgi-

um 
Bonn; Hagen 
1965, 296 

x  Rs. TIB 193.1/10 

3  A 197 As - - - - (134) Gressenich Privatsammlung; 
Hagen 1965, 290 

x  Rs. CAESAR 61 

4  A 192 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 52 

x  Unkenntlich 252.3 

5  A 195/ 
196 

As - - - - (344) Hörbranz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 19,2 

- - IMPAVC 113.47/1 
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6  A 195/ 
196 

As - - - - (344) Hörbranz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 19,2 

- - IMPAVC 113.47/1 

7  A 69 As 9,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 109 Nr. 511 

x   

8  A 72 ? As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 105 Nr. 458 

 x Über TIBIM 
210.18/1 

9  A 78 As 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 33, 99 Nr. 
391 

x  Über TIBIM 
210.18/1 

10  A 186 As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 637 

x   

11  A 186 As 8,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 638 

x  TIBIM 210.1/1 

12  A 189 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 700 

x  TIBAVC 196.15/1 

13  A 190 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 701 

x  Über TIBAVC 
196.22/1 

14  A 190 As 9,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 710 

x   

15  A 190 As 8,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 711 

x  Über TIBIM 210.1/1 

16  A 192 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 661 

 x Vs. TIB 193.21/1 

17  A 192 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 667 

x  Über TIBAVC 
196.22/1 

18  A 192 As 9,2 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 673 

x  TIB 193.21/1 

19  A 192 As 8,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 669 

 x  

20  A 196 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 732 

x  Über TIBIM 210.1/1 

21  A 197 As 10,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 746 

x  Über TIBAVC 
196.15/1 

22  A 197 As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 130 Nr. 744 

x  TIBIM 210.1/1 

23  A Rm As 7,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 754 

 x Vs. TIBIM 210.18/1 

 
 
Gegenstempel 114 1 

C 
2 

( 

3 

E 

4 

) 
         

 5 

* 

      

 
Typ 114.1 

C 
Herzförmige Form, darin in zwei Reihen die Buchstaben 
I, M, P, A, V, C und N; M und P sowie A und V sind 
ligiert. 

 
Typ 114.2 

( 

Runde Form mit Kerbe, darin in zwei Reihen die Buch-
staben I, M, P, A, V, C und N; M und P sowie A und V 
sind ligiert. 

Typ 114.3 

E 

Runde Form mit Kerbe, darin in zwei Reihen die Buch-
staben I, M, P, A, V, C und N; M und P sowie A und V 
sind ligiert; zwischen C und N ein Punkt. 
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Typ 114.4 

) 

Runde Form mit Kerbe, darin in zwei Reihen die Buch-
staben I, M, P, A, V, C und N; M und P sowie A und V 
sind ligiert; zwischen P und A sowie C und N ein Punkt. 

   

Untertyp 114.4/1 
�����

��! 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 
waagerecht; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 
zum unteren Ende der Längshasten. 

 
Stempeleisen 114.4/1 S1 9,0/8,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,5 11 3 2 - Stuttgart, 17341; 

Nau 1967, Nr. 55 � � ��(�
A 263 

2  A 360 As 9,0 ? 4 3 - Slg. P. Berghaus 
� � ;�)�

A 1279 

3  A 360 As 11,4 5 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 800 � � ��(�

K 751 

4  A 360 As 10,4 10 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1541 

� � ��)�
K 85 

 
Stempeleisen 114.4/1 S2 [8,5/9,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,5 2 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

345 � �  �.�
A 2056 = K 195 

 
Stempeleisen 114.4/1 S3 [8,5/7,0 mm]; Karte CD 202 
 
1  A 360 As 10,4 8 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

256/028; FMRN 

III 12001, 1500 

� � &�3�
A 4768 

2  A 360 As 9,3 8 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1156 � � ��)�

K 798 

3  A 360 As 10,7 1 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1492 

� � ��(�
K 75 

4  A 360 As 10,6 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1579 

� � ��(�
K 88 

 
Typ 114.5 

* 

Runde Form mit Kerbe, darin in zwei Reihen die Buch-
staben I, M, P, A, V, C und N; M und P sowie A und V 
sind ligiert; zwischen P und A, C und N und hinter dem 
N ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

114 

C, (, E, ), *�
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1  A 360 As 10,8 4 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3497 

 x 1 

 
1 R. Schmidt-Dick liest „IMPAV und CN“; so kann der Eindruck entstehen, es handele sich um zwei 

Einstempelungen. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

114.1 

C�
 
1  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 

714 Nr. 30 
- -  

2  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
714 Nr. 30 

- -  

3  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
714 Nr. 30 

- -  

4  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
714 Nr. 30 

- -  

 
114.2 

(�
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2266 

 x Vs. Einhiebe. 

2  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 23 

 x  

3  A 360 As - - - - (315) Lyon, 
Fourvière 

Wuilleumier 1951, 
81 

- -  

 
114.3 

E�
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - - Paris; Engel 1887, 

Nr. 28 
 x  

2  A 360 As - - - - - Frankfurt, HM; 
Quilling, Zeitschr. 
für Num. 21, 1898, 
325 

x  Vs. AVC 54.4/1 

 
114.5 

*�
 
1  A 360 As - - - - (308) Font-

Garnier {WF} 
de Saulcy 1875b, 
421 

- -  

 
 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

114.4/1 
�����

 ��!�
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1  A 360 
Typ 

As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
455/139; FMRN 
III 12001, 2399 

� � ;�
?� A 5644 

2  A 360  As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1542 

 x  

 
Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 5 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-
gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 
 
 
Gegenstempel 115 1 

U 
    

   
Typ 115.1 U 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, Q, 
C und K; zwischen ihnen ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

115.1 U 
 
1  T HS - - 4 - (341) Sardinien Cagliari; Engel 

1887, Nr. 34 
- - K 3022 

 
 
Gegenstempel 116 1 

= 
    

   
Typ 116.1 

= 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, T, I, 
C, I, N, I; zwischen I und T ein Punkt. 

   

Untertyp 116.1/1 ��'���!� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen zum unteren Ende der Schräghas-
ten. 

 
Stempeleisen 116.1/1 S1 [11,0 x 2,0 mm]  
 
1  T 18 As 8,9 5 3 2 (275) Baden Baden; Doppler 

1996, Nr. 53 = 

Doppler/Speidel 

1992, Nr. 6 

� � ��1�
A 3948 

 
 
Gegenstempel 117 1 

C 
    

   
Typ 117.1 

C 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, V, 
L, C und . 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

117.1 
C 

 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

58 
- -  

 
 
Gegenstempel 117A 1 

9 
    

   
Typ 117.1 

9 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, V und F; V 
und F sind in Ligatur. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

117.1 
9 

 
1  A 360  As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
735 Nr. 113 

- -  

 
 
Gegenstempel 118 1 

2 
      

   
Typ 118.1 

2 
Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben L 
und A; zwischen L und A sowie hinter A ein Punkt. 

 
 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

118.1 
2 

 
1  Nem 2 As - - - - - München; Grant 

1946, 76 
- -  

 
 
Gegenstempel 119 1 

0 
      

   
Typ 119.1 

0 
Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben L 
und C; zwischen L und C ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

119.1 
0 
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1  A 368/ 
370 

ME - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 
 
Gegenstempel 120 1 

1 
      

   
Typ 120.1 

1 
Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben L 
und D. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

120.1 
1 

 
1  Nem 2 As - - - - - London? - -  

 
 
Gegenstempel 121 1 

� 
2 
! 

  

   
Typ 121.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L, I, 
L, Y und B. 

   

Untertyp 121.1/1 ���,� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 121.1/1 S1 [10,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 80 Dp - 6 3 2 - Southhampton 

(CCHCR, Ox-

ford) 

� � ;�(�
A 2379 

2  A 144 Dp 8,0 12 4 0 - London; Giard, 
BN I 1976, 34 Pl. 
C,7 

� � #°¦�3� A 2248 = BM 6; 
Lyra 14.3/1 S1; 
Lorbeerzweig 16.1/1 
S1 

 
Typ 121.2 

! 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L, H, I 
und :. 

   

Untertyp 121.2/1 0 Die Buchstaben sind von gleicher Größe und stehen 
senkrecht im Feld. 

 
Stempeleisen 121.2/1 S1 
 
1  A 360 As 12,1 10 3 1 (083) bei Na-

mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 33 8�+� � � K 11019 

2  A 360 As 10,8 10 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1608 

8�1� � � K 95 
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Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

121.1 
� 

 
1  unbes. AE - - - - - Manganaro 1972, 

Anm. 95 
- - Unkenntlich 252.3 

 
 
Gegenstempel 122 1 

+ 
        

   
Typ 122.1 

+ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L und 
V. 

   

Untertyp 122.1/1 �) Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 122.1/1 S1 [5,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 60 

D 

HS 27,3 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1225 #®��+� � � ANS 46; LV 122.1/1 

S1; LV 122.1/1 S1; 

LV 122.1/1 S1 

2  Cl 60 
D 

HS 27,3 6 3 2 - New York, 1953. 
171.1225 ª~��+� � � ANS 46; LV 122.1/1 

S1; LV 122.1/1 S1; 
LV 122.1/1 S1 

3  Cl 60 
D 

HS 27,3 6 3 2 - New York, 1953. 
171.1225 ©�®~�+� � � ANS 46; LV 122.1/1 

S1; LV 122.1/1 S1; 
LV 122.1/1 S1 

4  Cl 60 
D 

HS 27,3 6 3 2 - New York, 1953. 
171.1225 /®~�+� � � ANS 46; LV 122.1/1 

S1; LV 122.1/1 S1; 
LV 122.1/1 S1 

 
 
Gegenstempel 123 1 

1 

        

   
Typ 123.1 

1 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L, V 
und I; darüber ein „Dreieck“. 

   

Untertyp 123.1/1 
- 

Der Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 123.1/1 S1 [5,0 x 6,0 mm] 
 
1  Cl 60-

64 

HS - - 3 3 - Madrid (CCHCR, 

Oxford) ©�(� � � A 2342 

2  Cl 78 HS 22,0 6 0 4 - Paris; Giard, BN II 
1988, 95 Nr. 142 ª�(� � � K 569 

 
 
 
 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

552 

Gegenstempel 124 1 

U 

        

   
Typ 124.1 

U 
Vogelköpfige Form, darin Vogel, darunter die unligierten 
Buchstaben L und X. 

   

Untertyp 124.1/1 

� 
Der Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 124.1/1 S1 
 
1  Cl  HS - - 3 2 (327) Rosinos 

de Vidriales-
Petavonium 

García-Bellido 
1998, 259 Fig. 4 = 
García-Bellido 
1999, 61 Fig. 4 

!�(� � � K 12052/2 

 
 
Gegenstempel 125 1 

, 

2 

- 

      

   
Typ 125.1 

, 
Runde Form, darin die unligierten Buchstaben L und V, 
dazwischen ein lituus; zwischen lituus und V ein Punkt. 

   

Untertyp 125.1/1 
H 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; der 
lituus überragt die beiden Buchstaben, sein Bogen ist 
geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; das V ist kleiner 
als das L und zum unteren Rand des Stempeleisens hin 
verschoben. 

 
Stempeleisen 125.1/1 S1 [6,0 mm] 
 
1  Nem 1 As 9,7 3 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

458/001 (b); 

FMRN III 12001, 

568 

� � ��)�
A 5649 

 
Stempeleisen 125.1/1 S2 [6,0 mm] 
 
1  Nem  As 4,5h ? 4 3 (202) Stock-

stadt am Main 

Frankfurt; 

FMRD I 6012, 

149 

� � ��(� A 5749; Vs. Un-

kenntlich 252.2 

 
Typ 125.2 

- 
Runde Form, darin Kreis und die unligierten Buchstaben 
L und V, dazwischen ein lituus; zwischen lituus und V 
ein Punkt. 

   

Untertyp 125.2/1 
Q 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; der 
lituus überragt die beiden Buchstaben, sein Bogen ist 
geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; das V ist kleiner 
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als das L und zum unteren Rand des Stempeleisens hin 
verschoben. 

 
Stempeleisen 125.2/1 S1 [9,0 mm]; Karte 27 
 
1  Nem 1 As 13,0 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
287/132; FMRN 
III 12001, 639 

� � ��3� A 4843 

2  Nem 1 As 12,2 1 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/132; FMRN 
III 12001, 798 

� � �b�3� A 5335; unter IMP 
107.8/2 S8; Vs. Rad 
25.8/1 S24 

3  Nem 1 As 12,2 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
450/070; FMRN 
III 12001, 566 

� � $�0� A 5630; Vs. AVC 
54; IMP 107 

4  Nem 1 As 8,2 11 3 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 453/108 
(b); FMRN III 
12001, 567 

� � �G��(� A 5640; AVC 
54.1/1; IMP 107.8/7 
S8  

5  Nem 1 As 10,6 2 3 1 (163) Wiesba-
den, Kastelle auf 
dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 
V 1247, 12 � � ��0�

A 810; Vs. IMP 
107.8/1-6 

6  Nem 1 As 11,1 2 3 1 (170) Mainz? Mainz 
� � #�,�

A 105 

7  Nem 1 As 12,5 5 3 3 - Wiesbaden, Slg. 
Lade � � &�-�

A 653; Vs. IMP 
107.4/7-9 

8  Nem 

1/2 

As 11,3 4 4 3 - Münster, 4066 

Mz � � !�,�
A 1233 

9  Nem  As 9,9 8 3 3 - Neuss, 136 
� � ��2�

A 600 

10  Nem 1 As 11,7 - 3 3 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 252 

� � $�(�
K 11292 

11  Nem 1 As - - 3 2 - Majurel 1968, Fig. 
2, B41 ��/� � � K 3140 

12  Nem As - - 3 2 - München; Majurel 
1968, Fig. 111 � �  �/�

K 3172 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

125 
,, - 

 
1  A 360 As 6,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
292/143; FMRN 
III 12001, 1608 

� � ��*�
A 4867; Vs. AVC 54 

2  Nem 
imit. 

As - - - - - Coll. Visconti; 
Engel Nr. 55 

x  K 3046; DD 84.7 

 
 
Gegenstempel 126 1 

� 
2 
3 

      

   
Typ 126.1 

� 
Viereckige Form, darin der Buchstabe M. 

 
Siehe auch AA 37.3/1. 
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Typ 126.2 
3 

Viereckige Form, darin der Buchstabe M; dahinter ein 
Punkt. 

 
Siehe auch AA 37.4/1. 
 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

126.1 
� 

 
1  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL I 351, F204 
- - Dort mit ? versehen; 

TIBCAVF 204.2/1 
2  Nem As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
734 Nr. 42 

- -  

3  Nem 3 As 13,5 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2845 

/� �
 

4  A 80 Dp - - - - - Neapel; Willers 
1909, Nr. 151 

 x  

 
126.2 

3 
 
1  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiii 
- -  

 
 
Gegenstempel 127 1 

� 
    

   
Typ 127.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, A 
und G. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

127.1 
� 

 
1  unbes. AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
734 Nr. 38 

- -  

 
 
Gegenstempel 127A 1 

S 
    

   
Typ 127A.1 

S 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, A 
und S. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

127A.1 
S 
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1  A Mm AE - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 49 

- -  

 
 
Gegenstempel 128 1 

F 
    

   
Typ 128.1 

F 
Viereckige Form, darin die Buchstaben M, A, V, C und 
N; A und V sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

128.1 
F 

 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (315) Lyon, 

Fourvière 
Wuilleumier 1951, 
81 

- -  

 
 
Gegenstempel 129 1 

��

^ 
2 

Q 
    

   
Typ 129.1 

^ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, I, 
M und I.  

   

Untertyp 129.1/1  � � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel der beiden M laufen spiegelbildlich auseinan-
der. 

 
Stempeleisen 129.1/1 S1 [15,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 69 As 10,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 133 

� � 9�2�
A 3401 

 
Typ 129.2 

Q 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, I, 
� und I.  

   

Untertyp 129.2/1 
R 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

129.2/1 
R 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 48 

- - 1 

 
1 Es scheint nicht ausgeschlossen, daß es sich hier um eine Einstempelung des Stempeleisens MIMI 

129.1/1 S1 handelt. 
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Gegenstempel 130 1 
� 

2 
G 

3 
� 

       

 4 
H 

    

   
Typ 130.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, V 
und �.  

   

Untertyp 130.1/1 
 )� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 
des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 130.1/1 S1 [7,0+ x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As 10,7 7 3 3 (262) Augs-

burg-Ober-

hausen 

Augsburg; FMRD 

I 7011, 284 ��2� � � A 4696; Rs. VAR 

227.1/1 S26 

 
Typ 130.2 

G 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, V 
und N.  

   

Untertyp 130.2/1  )! Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; die 
Schräghaste des N läuft vom oberen bis zum unteren En-
de der Längshasten. 

 
Stempeleisen 130.2/1 S1 [9,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 74 

Anm. 

As 9,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 881 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,15 

��(� � � A 3074 

 
Typ 130.3 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben � und 
�. 

   

Untertyp 130.3/1 H Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten. 

 
Stempeleisen 130.3/1 S1 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 68 As - - 4 0 - Maastricht; 

Sprengler 1957, 7 )_�.� � � A 2227; AVC 

54.11/1 S1 

 
Typ 130.4 

H 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, V 
und N; zwischen M und V sowie V und N ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

130.2 
G 
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1  1.H. 1. 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 5a, 7 

- -  

 
130.4 

H 
 
1  A 360 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 

7182, 140 
- -  

 
 
Gegenstempel 131 1 

? 
      

   
Typ 131.1 

? 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N und 
B.  

   

Untertyp 131.1/1 
>� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die linke 
Längshaste des N ist kleiner als die rechte, die Schräg-
haste verläuft vom oberen Ende der linken zum unteren 
Ende der rechten Längshaste; die Bögen des B sind von 
gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 131.1/1 S1 [8,0 x 6,0 mm] 
 
1  Cl 66 As 7,7 6 4 0 - London 

/�3� � � A 2236 = BM 137 

 
Stempeleisen 131.1/1 S2 [7,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl  HS - - 3 1 - New York; 

CCHCR, Oxford1  7�1� � � A 2339 

 
1 In Oxford ist nur die kontermarkierte Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 
 
Gegenstempel 132 1 

��

> 
2 
` 

3 
K 

       

 4 
> 

5 
D 

6 
:

   
Typ 132.1 > 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, C, 
A, P und R.  

   

Untertyp 132.1/1 !���% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten; die Querhaste des A ist waagerecht; der Bogen 
des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bo-
gen des R ist geschlossen. 
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Stempeleisen 132.1/1 S1 [12,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 61 HS 27,2 7 4 3 - Münster, 4228 

Mz 9�,� � � A 1281 

 
Stempeleisen 132.1/1 S2 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 

E 

HS 26,0 6 4 3 - Neuss, 674 
� � >�1� A 5321 

 
1 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten wie die Form der Buchstaben zeigt. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S3 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,8 5 4 1 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar ; 

Althoff 1997, 193 

G 3 

>�+� � � A 1549 

2  Cl 85 HS - - 3 1 - Depeyrot 1994, 71 
� � A�(� K 12148 

 
Stempeleisen 132.1/1 S4 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 37 HS 21,8 7 3 1 - Bonn, 86.0037 

� � A�(� A 4143 

2  Cl 85 HS 28,6 6 2 1 - Krakau; Kisza 
1991, 54 Nr. 58 � � 1�(� K 12252(?) 

 
Stempeleisen 132.1/1 S5 [11,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 60 HS 25,3 6 4 2 - Stuttgart, alter 

Bestand H�+� � � A 2581 

2  Cl 85 HS 28,1 6 4 1 - Linz; Prokisch 
1998, Nr. 368 � � A�(� K 11952 

 
1 Der Bogen des P ist verstopft. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S6 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 14 HS 26,2 12 4 3 - Münster, 14419 

Mz � � <�)� A 1257 

2  T 662 HS 21,6 6 4 1 - Oxford 
� � A�(� A 2141 

3  Cl 85 HS 27,3 5 3 3 - London; 
Mattingly, BMC 
1923, 194 Nr. 222 

� � A�(� BM 93 

4  Cl 85 HS 26,9 6 3 3 - Oxford 
� � A�(� A 2151 

5  Cl 85 HS 21,2 6 3 3 - Oxford 
� � A�(� A 2150 

6  T 41 HS 25,2 2 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
316 

� � A�(� K 6744 

7  Cl 85 HS 26,7 7 4 3 - Grenoble; Rémy 
1998b, Nr. 616 � � A�(� K 12175 

8  Cl 85 HS 25,5 7 0 0 - Grenoble; Rémy 
1998b, Nr. 620 � � @�3� K 12179 
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Stempeleisen 132.1/1 S7 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 

E 

HS 26,2 7 4 3 - Nijmegen, K 390; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (i) 

� � >�1� A 5517 

2  T 37 HS 24,9 1 3 3 - Grenoble; Rémy 
1998b, Nr. 329 � � @�3� K 12176 

 
Stempeleisen 132.1/1 S8 [11,0 x 3,0 mm]  
 
1  Cl 641 HS 25,5 7 4 2 - Stuttgart, alter 

Bestand � � =�0� A 253 

 
1 Auf dem Porträt der Vs. finden sich Lötreste für eine heute nicht mehr vorhandenen Knopföse. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S9 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 28 HS 15,4 12 3 1 - Oxford 

� � A�(� A 2135 

 
Stempeleisen 132.1/1 S10 [11,0 x 3,0 mm]  
 
1  Cl 60 HS 28,1 7 4 3 - Cambridge 

9�,� � � A 2473 

 
Stempeleisen 132.1/1 S10A [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 37 HS 26,7 12 3 2 - Oxford 

� � A�(� A 20401 

2  Cl 64 

D 

HS 24,7 7 3 2 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G2 

:�3� � � A 15521 

 
1 Das A ist im oberen Teil gefüllt. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S11 [10,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 

E 

HS 29,5 5 3 3 - Cambridge, CM 

1196-1950 � � >�1� A 2474 

 
Stempeleisen 132.1/1 S12 [10,5 x 3,5 mm] 
 
1  T 41 HS 26,1 1 3 2 - London, 

Mattingly, BMC 

1923, 136 Nr. 111 

� � A�(� BM 85 

 
Stempeleisen 132.1/1 S13 [10,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,2 6 3 1 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,5 >�1� � � A 2149 

 
Stempeleisen 132.1/1 S14 [10,5 x 2,0 mm]  
 
1  T 36 Dp 14,2 6 4 1 - Oxford 

<�/� � � A 2147 
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Stempeleisen 132.1/1 S15 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 60 HS 24,4 5 3 2 (123) Köln? Bonn, 27,754 

8�+� � � A 4185 

 
Stempeleisen 132.1/1 S16 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 82 

D 

Dp 14,3 7 3 1 - Oxford 
8�+� � � A 2154 

 
Stempeleisen 132.1/1 S17 [10,0 x 2,5 mm] 
 
1  T 23 Dp 11,2 6 3 2 - London 

8�+� � � BM 811 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem A beschädigt. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S18 [10,0 x 2,0 mm]  
 
1  Cl 79 HS 29,5 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 193 Nr. 211 

I�1� � � BM 91 

 
Stempeleisen 132.1/1 S19 [9,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 41 HS 26,1 1 3 2 - London 

� � A�(� BM 85 

 
Stempeleisen 132.1/1 S20 [9,5 x 2,5 mm] 
 
1  Cl 86 Dp 15,1 5 4 1 - London 

>�1� � � BM 951 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unter dem N und C beschädigt. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S21 [9,5 x 2,0 mm] 
 
1  A 195 As 11,3 1 4 1 - London 

� � A�(� BM 33 

 
Stempeleisen 132.1/1 S21A [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 79 HS 27,9 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 192 Nr. 210 

=�0� � � BM 90 

 
Stempeleisen 132.1/1 S22 [9,0 x 2,0 mm] 
 
1  Cl 62 

E  

HS 29,0 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 191 Nr. 191 

= Kaenel 1986a, 

Nr. 1814 

8�1� � � BM 88 
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Stempeleisen 132.1/1 S23 [9,0 x 2,0 mm] 
 
1  S. 96 Dp 15,8 7 3 1 - Münster, 4223 

Mz I�1� � � A 1280 

 
Stempeleisen 132.1/1 S24 [9,0 x 2,0 mm] 
 
1  Cl 82 

E 

Dp 15,7 6 3 1 - Oxford 
8�+� � � A 2155 

 
Stempeleisen 132.1/1 S25 [9,0 x 2,0 mm] 
 
1  S. 

96,9 

Dp 7,3h ? 4 0 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

645 

5�1� � � A 730 

 
Stempeleisen 132.1/1 S26 [8,5 x 2,0 mm] 
 
1  S. 

95,7 

Dp 12,4 12 4 2 - CCHCR, Oxford 
� � A�(� A 2394 

 
Stempeleisen 132.1/1 S27 [8,0 x 2,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 12,1 6 3 1 - Oxford 

<�)� � � A 2148 

 
Stempeleisen 132.1/1 S28 [8,5 x 2,5 mm] 
 
1  Cl 82 Dp 14,7 6 3 1 - London 

M�+� � � BM 145 

 
Stempeleisen 132.1/1 S29 [8,5 x 2,0 mm] 
 
1  T 22 HS 14,7 6 3 1 - Köln, 26,31 

� � A�(� A 525 = K 3366 

 
Stempeleisen 132.1/1 S29A [8,5+ x 3,5 mm] 
 
1  T 42 HS 22,6 5 3 2 - London 

� � A�(� BM 84 

 
Stempeleisen 132.1/1 S30 
 
1  Cl 64 HS 23,5 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
188 

� � >�1� K 6801 

 
Stempeleisen 132.1/1 S31 
 
1  Cl 64 HS 23,6 7 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
187 

� � >�1� K 6800 
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Stempeleisen 132.1/1 S32 
 
1  Cl 85 HS 27,8 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
274 

� � A�(� K 6806 

 
Stempeleisen 132.1/1 S33 
 
1  T 19 HS 26,7 - 3 2 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 67 
Nr. 16 

>�1� � � K 4831 = K 5041 

 
Stempeleisen 132.1/1 S34 
 
1  Cl 64 HS  25,7 7 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
384 

� � >�1� K 6817 

 
Stempeleisen 132.1/1 S35 
 
1  Cl 64 HS 31,1 - 2 1 - CNR XV, 150 f. 

Nr. 661 � � >�1� K 50391 

2  Cl 64 HS - - 2 2 - CNR XV, 156 Nr. 
670/1 = Laffranchi 
1949, 51 Nr. 12 

� � >�1� K 50411 

 
1 Die beiden Stücke sind bezüglich der Einstempelung des Stempeleisens, des Münzstempels der 

Rückseite und der Stellung des Gegenstempels im Münzbild identisch. Entweder wurde der Gegen-
stempel in den Münzstempel eingeschnitten - dies wird immer wieder in regelmäßgen Abständen, 
ohne die nötigen Beweise beizubringen, proclamiert - oder aber es handelt sich, und dies scheint 
hier gegeben, um die zweimalige Abbildung derselben kontermarkierten Prägung.  

 
Stempeleisen 132.1/1 S36 
 
1  Cl 64 

D 
HS 24,6 6 3 1 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 313 Nr. 9 � � >�1� K 2894 

 
Stempeleisen 132.1/1 S37 
 
1  Cl 82 

D 
Dp 12,3 ? 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 55 :�3� � � K 6756 

 
Stempeleisen 132.1/1 S38 
 
1  Cl 78 HS 28,2 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 63 >�1� � � K 6758 

 
Stempeleisen 132.1/1 S39 
 
1  Cl 78 HS 24,9 7 3 1 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 72 >�1� � � K 6763 
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Stempeleisen 132.1/1 S40 
 
1  Cl 78 HS 21,5 7 0 4 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 86 >�1� � � K 6768 

 
Stempeleisen 132.1/1 S41 
 
1  Cl 60 

D 
HS 23,8 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
141 

C�*� � � K 6789 

 
Stempeleisen 132.1/1 S42 
 
1  Cl 62 

D 
HS 25,0 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
169 

9�,� � � K 6794 

 
Stempeleisen 132.1/1 S43 
 
1  Cl 79  HS 22,3 6 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 317 Nr. 24 =�*� � � K 2909 

 
Stempeleisen 132.1/1 S44 
 
1  Cl 85 HS 25,8 6 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 319 Nr. 31 � � A�(� K 2916 

 
Stempeleisen 132.1/1 S45 
 
1  Cl 82 

D 
Dp 12,4 6 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 321 Nr. 41 8�+� � � K 2926 

 
Stempeleisen 132.1/1 S46 
 
1  Cl 82 Dp 11,3 7 4 0 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 
102 Nr. 73 

8�+� � � K 17 

 
Stempeleisen 132.1/1 S47 
 
1  Cl 60 

D 
HS - - 3 1 - Wien; Kaenel 

1986a, Nr. 1274 8�+� � � K 2847 

 
Stempeleisen 132.1/1 S48 
 
1  Cl 64 HS 25,4 6 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
182 

� � >�1� K 6798 

 
Stempeleisen 132.1/1 S49 
 
1  Cl 78 HS 24,4 6 4 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 94 Nr. 136 I�1� � � K 568 
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2  S. 
95,7 

Dp - - 4 1 - CCHCR, Oxford 
I�1� � � K 6349(?) 

 
Stempeleisen 132.1/1 S50 
 
1  T 42 HS 23,1 6 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
311 

� � A�(� K 6743 

 
Stempeleisen 132.1/1 S51 
 
1  Cl 79 HS 27,3 5 3 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 
106 Nr. 88 

>�1� � � K 19 

 
Stempeleisen 132.1/1 S52 
 
1  Cl 62 

D 
HS 29,3 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 97 Nr. 162 9�,� � � K 572 

 
Stempeleisen 132.1/1 S53 
 
1  Cl 79 HS 27,0 5 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 101 Nr. 201 >�1� � � K 573 

 
Stempeleisen 132.1/1 S54 
 
1  Cl 61 HS 24,9 12 2 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 102 Nr. 207 9�,� � � K 574 

 
Stempeleisen 132.1/1 S55 
 
1  Cl 64 

E 
HS 28,8 7 3 1 - Berlin; Kaenel 

1986a, Nr. 1785 � � ?�2� K 2865 

 
Stempeleisen 132.1/1 S56 
 
1  Cl 78  HS - - 3 2 - Biaggi 1992, 64 

Nr. 41 I�1� � � K 4777 

 
Stempeleisen 132.1/1 S57 
 
1  Cl 85  HS - - 3 2 - CNR XII, 115 f. 

Nr. 59 � � A�(� K 5029 

 
Stempeleisen 132.1/1 S58 
 
1  Cl 85 HS - - 3 1 - CNR XII, 111 Nr. 

52/9 � � A�(� K 5028 

 
Stempeleisen 132.1/1 S59 
 
1  Cl 64 

D 
HS 18,2 7 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 314 Nr. 12 8�+� � � K 2897 
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Stempeleisen 132.1/1 S60 
 
1  Cl 64 

D 
HS 25,3 8 2 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 313 Nr. 7 � � >�1� K 2892 

 
Stempeleisen 132.1/1 S61 
 
1  S. 96, 

9-10 
Dp - - 3 2 - Mac Dowall 1971, 

83 >�1� � � K 3127 

 
Stempeleisen 132.1/1 S62 
 
1  T 37/ 

38 
HS - - 2 1 - Mac Dowall 1971, 

83 � � A�(� K 3128 

 
Stempeleisen 132.1/1 S63 
 
1  T 36 Dp - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 3494 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,8 

� � <�)� K 10935 

 
Stempeleisen 132.1/1 S64 
 
1  Cl 78 HS 25,1 7 3 1 - Milano; Kaenel 

1986a, Nr. 1479 >�1� � � K 2859 

 
Stempeleisen 132.1/1 S65 
 
1  Cl 66 

imit. 
As - - 4 2 - Mac Dowall 1971, 

105 Nr. B 3�(� � � K 3133 

 
Stempeleisen 132.1/1 S66 
 
1  Cl 85 HS - - 3 1 - Wien; Kaenel 

1986a, Nr. 2054 = 
Trillmich 19, Taf. 
5,32 

� � B�)� K 2867 = K 12157 

 
Stempeleisen 132.1/1 S67 
 
1  T Dp - - - - (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, Nr. 
76 

A�(� � � K 11374 

 
Stempeleisen 132.1/1 S68 
 
1  T 42 HS 23,6 - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 271 

� � A�(� K 11283 
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Stempeleisen 132.1/1 S69 
 
1  Cl 64 

D 
HS 23,0 5 4 2 - Grenoble; Rémy 

1998b, Nr. 534 � � >�1� K 12163 

 
Stempeleisen 132.1/1 S70 
 
1  T 41 HS 20,2 1 3 3 - Grenoble; Rémy 

1998b, Nr. 306 � � A�(� K 12173 

 
Stempeleisen 132.1/1 S71 
 
1  Cl 85 HS - - 3 2 - Künker, Lagerkata-

log 121, 19 Nr. 73 � � A�(� K 110641 

 
1 Das Stempeleisen ist an der oberen rechten Ecke beschädigt. 

 
Stempeleisen 132.1/1 S72 
 
1  Cl 78 HS 25,3 5 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 68 >�1� � � K 6760 

 
Stempeleisen 132.1/1 S73 
 
1 T 42 HS 24,5 7 4 0 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
351 

� � A�(� K 67461 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand zwischen C und A beschädigt.  

 
Stempeleisen 132.1/1 S74 
 
1  Cl 62 

E 
HS - - 3 1 (372) Babe, 

Kosmaj {SF} 
Privatsammlung; 
Mihailovic 1994, 
Nr. 3 

8�+� � � K 11011 

 
Untertyp 132.1/2 !��#% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 

des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten; die Querhaste des A ist waagerecht; die Bögen 
des P und des R sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S1 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 61 HS 30,6 7 3 1 - Wiesbaden 

8�+� � � A 652 

 
Stempeleisen 132.1/2 S2 [11,5 x 2,5 mm] 
 
1  Cl 61 HS 28,5 6 3 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 190 Nr. 186 

8�+� � � BM 861 

2  T 38 HS 24,0 11 2 2 - Krakau; Kisza 
1991, 46 Nr. 28 8�+� � � K 12252(?) 
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1 Das A ist im oberen Teil gefüllt. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S3 [9,5 x 2,5 mm]  
 
1  Cl 64 

E 

HS 29,4 7 3 1 - Oxford 
8�+� � � A 2044 

 
Stempeleisen 132.1/2 S4 [9,0 x 2,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 23,3 5 2 1 - Oxford 
� � >�1� A 2042 

 
Stempeleisen 132.1/2 S5 [8,5 x 2,5 mm]  
 
1  Cl 82 Dp 14,9 6 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 188 Nr. 167 

8�+� � � BM 1421 

 
1 Das A ist im oberen Teil gefüllt. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S6 [8,0 x 2,5 mm]  
 
1  S. 

95,4 
Dp 12,1 6 3 0 - Oxford 

I�+� � � A 23951 

 
1 Das Stempeleisen ist stark vernutzt. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S7 [8,0 x 2,0 mm] 
 
1  Cl 82 Dp 13,3 7 4 3 (246) Tuttlin-

gen 

Stuttgart, FMRD 

II 3292, 2 C�*� � � A 274 

2  T 36  Dp 10,4 7 0 4 - Bonn, 37,851 
� � ;�(� A 4177 

 
Stempeleisen 132.1/2 S8 [8,0 x 2,0 mm]  
 
1  S. 

95,4 
Dp 16,1 6 3 2 - Oxford 

I�1� � � A 23961 

 
1 Das Stempeleisen ist in der Mitte gerissen. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S9 [7,5 x 2,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 15,0 7 3 2 - Oxford 

<�)� � � A 2157 

2  Cl 82 
E 

Dp 11,4 7 4 2 - Oxford 
8�+� � � A 2156 

 
Stempeleisen 132.1/2 S10 
 
1  Cl 61 HS 33,9 - 2 1 - CNR XIV, 288 Nr. 

468 8�+� � � K 50331 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des A und P beschädigt. 
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Stempeleisen 132.1/2 S11 
 
1  Cl 82 Dp 13,4 6 4 2 (334) Rom, 

Tiber 
Rom; Kaenel 
1984, 204 Nr. 422 8�1� � � K 28851 

 
1 Vom R haben sich nur einige Reste erhalten. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S12 
 
1  Cl 85 HS 28,5 6 3 2 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 
855 

� � A�(� K 50061 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand zwischen P und R beschädigt. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S13 
 
1  Cl 79 HS - - 3 1 - CNR XI, 144 Nr. 

50/26 >�1� � � K 5128 

 
Stempeleisen 132.1/2 S14 
 
1  T 38 HS - - 2 1 - CNR XIV, 291 Nr. 

472 8�+� � � K 5034 

 
Stempeleisen 132.1/2 S15 
 
1  Cl 64 HS - - 3 2 - CNR XV, 142 Nr. 

647/2 � � ?�2� K 5037 

 
Stempeleisen 132.1/2 S16 
 
1  T 36 Dp 14,1 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
188 

� � ;�(� K 6751 

 
Stempeleisen 132.1/2 S17 
 
1  Cl 60 

D 
HS 24,7 7 3 1 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
138 

8�+� � � K 2846 

 
Stempeleisen 132.1/2 S18 
 
1  Cl 62 

D 
HS 25,5 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
168 

9�,� � � K 6793 

 
Stempeleisen 132.1/2 S19 
 
1  Cl 62 

E 
HS 23,3 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
388 

� � >�1� K 6819 
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Stempeleisen 132.1/2 S20 
 
1  Cl 85 HS 25,7 6 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 319 Nr. 32 � � A�(� K 2917 

 
Stempeleisen 132.1/2 S21 
 
1  S. 96, 

10 
Dp 12,5 6 4 3 (280) Ersigen Bern; Schweizer 

Münzbl. 15, 1965, 
159 

>�+� � � K 1843 

 
Stempeleisen 132.1/2 S22 
 
1  S. 

96,9 
Dp 15,5 7 3 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 62 
Nr. 2 

>�1� � � K 14 

 
Stempeleisen 132.1/2 S23 
 
1  Cl 64 

E 
HS 29,5 7 2 2 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 
104 Nr. 80 = Kae-
nel 1986a, Nr. 
1791 

� � >�1� K 20 = K 2864 

 
Stempeleisen 132.1/2 S24 
 
1  Cl 78 HS 29,6 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 94 Nr. 135 >�1� � � K 567 

 
Stempeleisen 132.1/2 S25 
 
1  Cl 60 

D 
HS 25,9 6 2 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 96 Nr. 153 = 
Kaenel 1986a, Nr. 
1283 

8�+� � � K 570 = K 2849 

 
Stempeleisen 132.1/2 S26 
 
1  Cl 85 HS 27,5 6 3 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 105 Nr. 237 � � @�3� K 575 

 
Stempeleisen 132.1/2 S27 
 
1  Cl 64 

D 
HS 24,4 6 3 1 - Den Haag; Kaenel 

1986a, Nr. 1379 � � =�0� K 2852 = 2830 

 
Stempeleisen 132.1/2 S28 
 
1  Cl 60 

D 
HS 25,8 6 2 1 - Den Haag; Kaenel 

1986a, Nr. 1277 H�+� � � K 2848 
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Stempeleisen 132.1/2 S29 
 
1  Cl 62 

D 
HS - - 3 1 - Paris; Kaenel 

1986a, Nr. 1460 9�,� � � K 2858 

 
Stempeleisen 132.1/2 S30 
 
1  T 42 HS 16,5 10 0 4 - Milano; SNR 

Milano I, 1, Nr. 
352 

� � A�(� K 6748 

 
Stempeleisen 132.1/2 S31 
 
1  Cl 64 

D 
HS 28,6 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 312 Nr. 4 � � >�1� K 2889 

 
Stempeleisen 132.1/2 S32 
 
1  Cl 62 

D 
HS - - 2 1 - Rom; Kaenel 

1986a, Nr. 1448 9�,� � � K 2854 

 
Stempeleisen 132.1/2 S33 
 
1  Cl 61 HS 24,9 - 2 1 - Paris; Kaenel 

1986a, Nr. 1741 8�+� � � K 28611 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S34 
 
1  Cl 60 

D 
HS - - 3 1 (372) Babe, 

Kosmaj {SF} 
Privatsammlung; 
Mihailovic 1994, 
Nr. 2 

8�+� � � K 11006 

 
Stempeleisen 132.1/2 S35 
 
1  Cl 60 

D 
HS 25,9 5 3 1 (337) Pompeij Neapel; Castiel-

lo/Oliviero 1997, 
Nr. 319 

8�+� � � K 

 
Stempeleisen 132.1/2 S36 
 
1  Cl 85 HS - - 3 0 - Mac Dowall 1971, 

105 Nr. E � � A�(� K 31291 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S37 
 
1  Cl 62 

D 
HS 25,4 12 3 1 - Berlin; Kaenel 

1986a, Nr. 1453 8�+� � � K 28551 
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1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 
geschlossen. 

 
Stempeleisen 132.1/2 S38 
 
1  Cl 64 

E 
HS 25,1 7 4 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 314 Nr. 14 � � >�1� K 28991 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S39 
 
1  Cl 67 

E 
Dp 14,8 6 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
310 

>�1� � � K 68111 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S40 
 
1  Cl 82 

imit. 
Dp - - 4 2 - CNR XI, 203 Nr. 

39/4 8�+� � � K 51341 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S41 
 
1  Cl 62 

E 
HS 27,7 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
368 

9�,� � � K 68131 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S42 
 
1  Cl 79 HS - - 3 3 - CNR XI, 144 Nr. 

50/21 >�1� � � K 51261 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S43 
 
1  Cl 60 

D 
HS 25,3 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
136 

8�+� � � K 67731 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
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Stempeleisen 132.1/2 S44 
 
1  T 24 Dp 13,2 6 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 19 � � A�(� K 1351 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S45 
 
1  Cl 78 HS 26,2 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 93 Nr. 127 >�1� � � K 5641 

2  T 38 HS 24,5 5 2 1 - Vicenza; Bernadel-
li 1998, Nr. 58 � � A�(� K 12249 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S46 
 
1  Cl 60 

D 
HS 24,9 6 3 1 - Den Haag; Kaenel 

1986a, Nr. 1298 H�+� � � K 28501 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S47 
 
1  Cl 60 

D 
HS 21,6 - 3 2 - Jaquier, Münzliste 

18, 1996 Nr. 505 8�+� � � K 110121 

 
1 Die Bögen des P und R sind aufgrund von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

geschlossen. 
 
Stempeleisen 132.1/2 S48 
 
1  Cl 82 Dp 12,7 - 4 1 - Italo Vecchi 6./7. 

10.1997, Nr. 743 � � @�-� K 112671 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand in Höhe des R beschädigt. 

 
Typ 132.2 

` 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, C, 
A und P.  

   

Untertyp 132.2/1 !��# Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten; die Querhaste des A ist gerade; der Bogen des P 
ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 132.2/1 S1 
 
1  Cl 68  As - - 4 3 - Mac Dowall 1971, 

103 N�(� � � K 3132 
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Typ 132.3 
K 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben C, A, 
P und R. 

   

Untertyp 132.3/1 ���#% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
P und R sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 132.3/1 S1 [10,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 25,4 7 3 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden, Slg. 

Lade � � =�0� A 654 

 
Typ 132.4 

> 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, C, 
A, R und R. 

 
Typ 132.5 

D 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, C, 
A, P und R; zwischen N und C ein Punkt. 

 
Typ 132.6 

: 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, C, 
A, P und R; zwischen C und A ein Punkt. 

   
 
 
 
 
 
 

Untertyp 132.6/1 !���;% 

 
 
 
 
 
 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten; die Querhaste des A ist waagerecht; der Bogen 
des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bo-
gen des R ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 132.6/1 S1 [12,0 x 3,0 mm]  
 
1  T 22 Dp 11,2 ? 3 2 - Oxford 

0�0� � � A 2137 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

132 
>, `, >, `, D, 

: 
 
1  Cl 60 

D 
HS 22,1 6 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
143 

8�+
1�

� � Mil 1431 

2  Cl 62 
D 

HS 26,6 7 4 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 195 Nr. 380 8�+� � � K 2881 

3  Cl 62 
D 

HS 16,3 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 194 Nr. 378 8�+� � � K 2880 

4  Cl 82 
D 

Dp 13,7 7 3 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 139 Nr. 103 ��3� � � K 2879 

5  Cl 82 
D  

Dp 13,1 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 138 Nr. 99 8�+� � � K 2878 

6  Cl 60 
Typ 

HS 17,7 ? 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 318 Nr. 27 8�+

1�
� � K 2912 

7  Cl 60 
D 

HS 26,5 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 312 Nr. 3 8�+

1�
� � K 2888 
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8  Cl 64 HS 24,7 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 316 Nr. 19 � � >�1� K 2904 

9  Cl 64 
E 

HS 24,4 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, Nr. 13 � � @�-

3�

K 2898 

10  Cl 64 
E 

HS 23,0 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 315 Nr. 16 � � >�+

1�

K 2901 

11  Cl 64 
E 

HS 22,8 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, Nr. 17 � � >�1� K 2902 

12  Cl 64 
D 

HS 21,8 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 313 Nr. 10 � � >�1� K 2895 

13  Cl 64 
D 

HS 19,3 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 312 Nr. 11 � � >�+

1�

K 2896 

14  Cl 64 
D 

HS  24,8 7 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, Nr. 5 � � >�+

1�

K 2890 

15  Cl 64 
D 

HS 24,2 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 312 Nr. 6 � � >�+� K 2891 

16  Cl 64 
D 

HS 21,4 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 313 Nr. 8 � � =�0� K 2893 

17  Cl 67 
D 

Dp 14,2 12 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 36 =�0� � � K 2921 

18  Cl 67 
D 

Dp 12,9 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 319 Nr. 34 >�1� � � K 2919 

19  Cl 67 
D 

Dp 11,6 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 37 >�+

1�
� � K 2922 

20  Cl 67 
D 

Dp 11,2 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 38 >�+� � � K 2923 

21  Cl 67 
D 

Dp 10,4 7 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 35 >�1� � � K 2920 

22  Cl 67 
D 

Dp 8,0 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 39 I�1� � � K 2924 

23  Cl 67 
E 

Dp 10,4 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 321 Nr. 40 I�+

1�
� � K 2925 

24  Cl 78/ 
79 

HS 27,8 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 317 Nr. 25 >�+

1�
� � K 2910 

25  Cl 78 HS 25,8 6 4 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 316 Nr. 20 >�1� � � K 2906 

26  Cl 78 HS 15,7 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 316 Nr. 21 >�1� � � K 2907 

27  Cl 79 HS 26,0 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 317 Nr. 23 I�1� � � K 2908 

28  Cl 85 HS 28,5 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 319 Nr. 33 � � ��(� K 2918 

29  Cl 85 HS 27,6 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 318 Nr. 28 � � A�(� K 2914 

30  Cl 85 HS 24,5 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 318 Nr. 30 � � @�-

3�

K 2915 

31  T 22 Dp 12,0 ? 0 4 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 20 � � A�(� K 136 

32  T 31 Dp - - 3 1 - CNR IX, 147 Nr. 
259/6 ��2� � � K 4832 

33  T 41 HS 24,7 6 3 2 - Wien, Universität; 
Czurda 1980, Nr. 
760 

� � 6�2� K 4962 

34  T 41 HS 22,4 2 3 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 23 � � A�(� K 139 

35  T 42 HS 22,3 6 3 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 24 � � A�>� K 140 
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36  S. 
95,7 

Dp 12,1 1 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
169 

� � A�.� K 6741 

37  S. 
95,7 

Dp 13,4 12 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
167 

� � ;�(� K 6739 

38  Cl 60 
D 

HS 26,7 - 3 1 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 290 

9�,� � � K 11286 

39  Cl 60 
D 

HS 25,4 6 3 2 - Grenoble; Rémy 
1998b. Nr. 525 8�+� � � K 12159 

40  Cl 60 
D 

HS 24,7 7 3 2 - Grenoble; Rémy 
1998b. Nr. 526 8�+� � � K 12160 

41  Cl 60 
D 

HS 25,3 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
137 

8�+� � � K 6786 

42  Cl 60 
Typ 

HS 12,6 ? 4 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 32 8�+

1�
� � K 148 

43  Cl 61 HS 29,3 6 3 1 - Berlin; Kaenel 
1986a, Nr. 1753 8�+� � � K 2863 

44  Cl 61 HS - - 3 1 - CNR XIV, 287 Nr. 
466 H�+� � � K 5032 

45  Cl 61 HS 27,3
g 

7 3 2 - Grenoble; Rémy 
1998b. Nr. 565 8�+� � � K 12171 

46  Cl 61 
E 

HS 26,9 6 3 3 - Linz; Prokisch 
1998, Nr. 346 8�+� � � K 11953 

47  Cl 62 
D 

HS 22,8 7 0 4 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
170 

9�,� � � K 6795 

48  Cl 64 HS 24,4 7 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
185 

� � >�+
1�

K 6799 

49  Cl 64 HS 23,3 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
387 

� � >�1� K 6818 

50  Cl 64 HS 22,5 6 0 4 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
190 

� � =�0� K 6802 

51  Cl 64 
D 

HS 30,9 6 3 2 - Sevilla; Chaves 
Tristán 1994, Nr. 
738 

� � K�1� K 

52  Cl 64 
D 

HS 23,7 6 4 2 - Kremsmünster; 
Alram 1983, Nr. 
322 

� � >�+� K 4972 

53  Cl 64 
E 

HS 22,7 6 4 3 - Kos 1995, App. 
Nr. 49 � � =�*� K 11194 

54  Cl 67 
D 

Dp 16,2 - 4 1 - Italo Vecchi, 6./7. 
10.1997, Nr. 742 #�1� � � K 11266 

55  Cl 67 
D 

Dp 13,4 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 93 >�1� � � K 6771 

56  Cl 67 
D 

Dp 9,4 6 3 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 28 >�+� � � K 144 

57  Cl 78 HS 29,3 6 3 3 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 61 =�0� � � K 6757 

58  Cl 78 HS 26,8 7 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 66 =�0� � � K 6759 

59  Cl 78 HS 26,0 6 3 0 - Grenoble; Rémy 
1988b, Nr. 609 =�0� � � K 12172 

60  Cl 78 HS 25,9 6 3 1 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3904 I�1� � � K 12293/2 = K 

12604 
61  Cl 78 HS 23,1 ? 0 4 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 80 >�1� � � K 6766 
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62  Cl 78 HS 21,1 6 3 2 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 843 >�1� � � K 4988 

63  Cl 78 HS - - 3 1 - Wien; Kaenel 
1986a, Nr. 1480 >�+

1�
� � K 2860 

64  Cl 79 HS - - 3 1 - CNR XI, 144 Nr. 
50/24 >�1� � � K 5127 

65  Cl 79 HS - - 3 2 - Jaquier, Sommer-
liste 21, 1998, Nr. 
299 

>�1� � � K 11285 

66  Cl 82 Dp 11,0 ? 0 0 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 35 � � ��(� K 151 

67  Cl 82 Dp - - 3 2 - Mac Dowall 1971, 
103 3��*� � � K 3131; IMP 

107.16/3 S13 
68  Cl 82 

D 
Dp - - 4 2 - London; BMC 188 

Nr. 167 = 
Trillmich 1978, 
Taf. 8,33 

9�,� � � K 12145 

69  Cl 82 
D 

Dp 14,1 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 53 ��,� � � K 6755; R, siehe Teil 

II. Grundlagen, Sys-
tematik, Typologie; 
Gegenstempel PR 
135 

70  Cl 82 
D 

Dp 13,5 7 3 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 26 8�+� � � K 142 

71  Cl 82 
D 

Dp 12,0 7 4 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 25 8�+� � � K 141 

72  Cl 85 HS 27,8 6 4 3 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3922 � � :�-� K 12295/2 = K 

12607 
73  Cl 85 HS 26,6 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
277 

� � A�(� K 6807 

74  Cl 85 HS 23,3 7 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
283 

� � A�(� K 6809 

75  Cl 85 HS - - 3 2 - Wien; Trillmich 
1978, Taf. 4,13 � � A�(� K 12158 

76  Cl 85 HS - - 3 2 - Depeyrot 1994, 71 
� � @�-

3�

K 12149 

77  Cl 85  HS 28,0 6 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
273 

� � A�(� K 68052 

78  Cl 86 Dp 15,6 6 3 3 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3920 I�1� � � K 12294 = K 12206 

79  T-Cl HS 18,0 ? 5 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 34 ��>�

K 150 

80  V 475 
imit. 3 

Dp - - 4 0 - Saintes; Kraay 
1962, 1956, 7 Nr. 
3 

� � A�(� K 1753 

81  Cl 64 
E 

HS 28,6 6 2 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
376 

� � I�1� K 68154 

82  T Dp - - - - (287) Schaar-
beek 

Heesch 1998, 228 x   

83  Cl 64 
D 

HS - - - - - Sopron; FMRU 2, 
Nr. 74 

- - 5 

84  Cl 64 
D 

HS - - - - - Lyzeum Sopron; 
FMRU 2, Nr. 82 

 x 6 

85  Cl 64 
E 

HS - - - - - Györ; FMRU 2, 
Nr. 300 

x  6 

 
1 Das Stempeleisen weist im hinteren Drittel einen durchgehenden Riß auf. Nachträglich wurde ver-
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sucht, die Einstempelung auf der Münze mit einem spitzen Gegenstand auszukratzen. Siehe auch 
252.4 und 252.5. 

2 Das Stempeleisen ist hinter dem P beschädigt. 
3 Es handelt sich um die Überprägung einer gegengestempelten Münze. 
4 Die Buchstaben erscheinen in der Einstempelung verschieden hoch, waren also im Stempeleisen 

entsprechend verschieden tief eingeschnitten. Dies mag das Ergebnis eines teilweisen Nachschnit-
tes sein. 

5 In FMRU wird keine Angabe gemacht, ob der Gegenstempel auf dem Avers oder Revers ange-
bracht wurde, obwohl die Münze eindeutig bestimmbar zu sein scheint. 

6 
In FMRU als „CA“ beschrieben. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

132.1/1-2 !��;%, !��#% 
 
1  Cl 60 

D 
HS 20,4 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 311 Nr. 1 8�+� � � K 2886 

2  Cl 62 
D 

HS 27,4 7 0 4 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 195 Nr. 382 8�+� � � K 2882 

3  Cl 64 
E 

HS 24,3 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 315 Nr. 18 � � =�0� K 2903 

4  Cl 85 HS 25,7 6 4 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 318 Nr. 29 � � A�(� K 2913 

5  T 20 HS 21,8 6 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
146 

� � A�(� K 6738 

6  T 38 HS 26,4 5 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
304 

� � 6�2� K 6742 

7  T 42 HS 22,6 ? 3 3 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 22 � � A�(� K 138 

8  Cl 61 HS 29,4 7 2 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 30 8�+� � � K 146 

9  Cl 62 
E 

HS 26,6 7 3 1 - Milano; SNR 
Milano I, 3 Nr. 
370 

8�1� � � K 6814 

10  Cl 67 
D 

Dp 13,7 6 3 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 29 >�1� � � K 145 

11  Cl 78 HS 22,4 6 3 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 33 >�1� � � K 149 

12  Cl 82 Dp - - 3 2 - CNR XI, 203 Nr. 
39/3 8�+� � � K 51331 

13  Cl 82 Dp - - 4 2 - Milne 1939, Pl. 
XV,5 8�+� � � K 

14  Cl 85 HS 28,7 - 3 2 - CNR XII, 105 Nr. 
47/4 � � A�(� K 5027 

15  Cl 85 HS 24,6 6 3 2 - Cherasco; Martini 
1998, Nr. 4 � � A�(� K 12314 

 
1 Das Stempeleisen ist an der Stelle des R beschädigt. 

 
132.3 

> 
 
1  N Rm HS - - - - „Angeblich 

Hessen“ 
FMRD V 2257, 7 x   
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132.4 
D 

 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

59 
- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

132.1/1 !��;% 
 
1  T 36 Dp 12,4 6 4 3 - New York, 1944. 

100.53394 ;�(� � � ANS 37 

2  Cl 78/ 
79 

HS 23,8 4 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 317 Nr. 26 >�1� � � K 2911 

3  Cl 79 HS  29,3 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 316 Nr. 22 >�1� � � K 2905 

4  T 23 Dp - - 4 0 - Mac Dowall 1971, 
105 Nr. A � � C�0� K 3134 

5  T 38 HS 22,0 5 3 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 21 � � ;�(� K 137 

6  T 38 HS 12,8 7 3 3 - Paris; Giard, BN II 
1988, 47 Nr. 65 � � A�.� K 551 

7  Cl 64 
D 

HS - - 2 1 - Laffranchi 1949, 
51 Nr. 9 8�+� � � K 

8  Cl 64 
E 

HS 24,1 6 3 3 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 31 � � >�1� K 147 

9  Cl 64 
imit. 

HS 25,9 12 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 106 Nr. 250 8�1� � � K 576 

10  Cl 78 HS 25,6 7 4 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 27 >�1� � � K 143 

11  Cl 79 HS 27,5 6 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
306 

=�0� � � K 6810 

12  S. 
95,7 

Dp 12,9 6 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
168 

� � A�(� K 6740 

 
132.1/2 !��#% 
 
1  Cl 61 HS 26,3 5 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 141 8�+� � � A 307 

2  Cl 64 
D 

HS 22,8 6 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 430 � � =�0� A 312 

3  T 24 Dp 10,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3250 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 115 

� � >�+
1�

A 3320 

4  T 30 Dp 7,5 ? 4 2 - London 
=�0� � � BM 82 

5  T 36 Dp 14,6 6 4 1 - Oxford 
<�)� � � A 2138 

6  T 37 HS 21,2 12 4 2 - Oxford 
� � A�(� A 2139 

7  Cl 60 
D 

HS 22,2 - 3 2 - Künker, Auktion 
29, 1995, Nr. 2105 H�+� � � A 830 

8  Cl 62 
E 

HS 29,0 7 3 1 - London 
8�+� � � BM 87 

9  Cl 64 
E 

HS 27,8 7 3 3 - London 
� � >�1� BM 89 

10  Cl 67 
D 

Dp 14,8 6 4 1 - Oxford ?I�1� � � A 2152; SPQR 
171.1/2 S10 
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11  Cl 79 HS 28,1 6 3 1 - London 
>�1� � � BM 149 

12  Cl 82 
E 

Dp 16,5 6 4 0 - London 
8�+� � � BM 921 

13  Cl 82 
E 

Dp 14,3 7 3 1 - Oxford 
9�,� � � A 21532 

14  Cl 82 
E 

Dp 13,8 - 3 1 - Künker, Auktion 
29, 1995, Nr. 2110 8�+� � � A 1081 

15  Cl 85 HS 28,6 6 4 2 - Köln, 26,36 
� � 7�3� A 519 

16  Cl 86 Dp 9,2 5 4 0 - London 
>�1� � � BM 128 

17  Cl 79 HS 27,8 6 3 2 (331) Minturnae Neapel, Martini 
1996b, Nr. 50 =�0� � � K 

18  Cl 60 
D 

HS  22,3 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 311 Nr. 2 8�+� � � K 2887 

19  Cl 64 
E 

HS 25,9 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 315 Nr. 15 8�+� � � K 2900 

20  T 21 HS 25,8 ? 0 4 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
350 

� � /�)� K 6745 

21  S. 
95,7 

Dp 13,3 7 3 3 - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
798 

� � A�(� K 5004 

22  Cl 60 
D 

HS 25,6 6 3 1 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
134 

8�+� � � K 6772 

23  Cl 61 HS 24,7 6 4 1 - Vicenza; Bernadel-
li 1988, Nr. 52 8�+� � � K 12245 

24  Cl 61 HS 22,9 6 4 1 - Vicenza; Bernadel-
li 1988, Nr. 51 8�+� � � K 12247 

25  Cl 62 
D 

HS 28,5 6 2 1 - Berlin; Kaenel 
1986a, Nr. 1447 8�1� � � K 2853 

26  Cl 78 HS - - 3 2 - Zwettl; Dick 1975, 
Nr. 176 � � A�(� K 5010 

27  Ca 572 Dp - - - - (028) Vechten Privatsammlung x   
28  Ca 44 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x   
29  Ca 30 As - - - - (056) Rossum Leiden, RM 292; 

van Alphen 1988, 
331 

x   

30  Ca 37 HS - - - - (056) Rossum Leiden, RM 292a; 
van Alphne 1988, 
331 

x   

31  Cl 61 HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

32  Cl 64 HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

 x  

33  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

34  1.H. 1. 
Jh. n. 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 36 A, 18 

? ?  

35  1.H. 1. 
Jh. n. 

AE h - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 1 A, 7 

? ? 3 

36  Cl 123 Dp  - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 97 

x   

37  Cl 82 Dp - - - - (242) Rottweil, 
Firma Steinwan-
del 

Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/E6, 3 

   

38  Cl 64 HS - - - - (256) Burghöfer Augsburg; FMRD 
I 7069, 48 

- -  
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39  T 36 Dp - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 300 

- -  

40  Cl  HS - - - - (257) Kempten Krämer 1957, 55 
Nr. 33 

? ? 4 

41  Cl  HS - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 604 

- -  

42  Cl 85 HS - - - - (270) Straubing München; FMRD I 
2108, 9 

- -  

43  T 24 Dp - - - - (284) Vidy/Lau-
sanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 91 

 x  

44  S. 
95,7 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 24 

- -  

45  T 36 Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 67 

- -  

46  Cl 67 
D 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 

- -  

47  Cl 67 
D 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 

- -  

48  Cl 64 HS - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17 - -  
49  A Mm As - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
95 

 x Dort mit ? versehen 

50  Ca 43  Dp - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
96 

x   

51  Cl 64 HS - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
96 

 x  

52  Cl 64 HS - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
96 

 x  

53  Cl 78 HS - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Houghtalin 1985, 
72 

x   

54  T 36 Dp - - - - (332) Cosa Buttrey 1980, Nr. 
158 

- -  

55  Cl 84 As - - - - (332) Cosa Buttrey 1980, Nr. 
164 

- -  

56  T 20 HS 25,8 - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
489 

 x  

57  T 32 HS - - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
607 

 x 5 

58  T 37 HS 24,7 - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
523 

 x  

59  T 37 HS 24,4 - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
524 

 x  

60  Cl 64 
D 

HS - - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
56469 

 x  

61  Cl HS - - - - (335) Pozzarello Callu-Rosati 1964, 
602-603 

 x  

62 A
  

Cl 93 HS 28,1 5 2 - (371) Istrien AMI; FMRHr 
XVIII 133, 282 

 x  

63  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
30 

- -  

64  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
59 

- -  

65  T 21 HS 24,9 5 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3784 

 x  
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66  T 21 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 31 

 x  

67  T 23 Dp 12,3 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3590 

 x  

68  T 36 Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 44 

x   

69  T 37 HS 27,3 12 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3601 

 x  

70  T 37 HS - - - - - Sabatier 1847, 116 
Pl. III,2 

  
A�(� K 12260 

71  T 37 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 38 

 x  

72  T 37 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 39 

x   

73  T 41 HS 23,0 7 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3641 

 x  

74  T 41 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 29 

x   

75  A-Cl ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 32 

x   

76  Cl HS 24,3 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4041 

x   

77  Cl 61 HS 25,7 6 - - - Wien, Universität; 
Czurda 1980, Nr. 
791 

x   

78  Cl 61  HS 26,1 7 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3934 

x   

79  Cl 61  HS 24,8 5 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3935 

x   

80  Cl 61 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 61 

x   

81  Cl 61 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 62 

x   

82  Cl 62 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 58 

x   

83  Cl 62 
E 

HS 21,2 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4076 

x   

84  Cl 64 HS 25,9 7 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3950 

x   

85  Cl 64 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 56 

 x  

86  Cl 64 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 57 

 x  

87  Cl 67 Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 59 

x   

88  Cl 67 Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 60 

x   

89  Cl 67 
D 

Dp - - - - - Stift Schotten; 
Hübl 1910, Nr. 
664 

x   

90  Cl 78 HS 27,2 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4084 

x   
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91  Cl 78/ 
79 

HS 24,1 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4092 

x   

92  Cl 78/ 
79 

HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 42 

x   

93  Cl 79 HS 28,4 5 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4088 

x   

94  Cl 79 HS 26,0 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4090 

x   

95  Cl 82 
D 

Dp 14,3 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4062 

x   

96  Cl 82 
D 

Dp 12,0 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4064 

x   

97  Cl 82 
E 

Dp 15,3 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4067 

x   

98  Cl 82 
E 

Dp 15,1 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4068 

x   

99  Cl 82 
E 

Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 43 

x   

100  Cl 85 HS 28,3 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4049 

 x  

101  Cl 85 HS 28,2 6 - - - Klosterneuburg; 
Alram 1989, Nr. 
856 

 x  

102  Cl 85 HS 25,6 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4052 

 x  

103  Cl 85 HS 23,4 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4053 

 x  

104  Cl 85 HS 25,0 - - - - Glasgow, Robert-
son, HCC 1962, 
107 Nr. 93 

 x  

105  Cl 85 HS - - - - - Sabatier 1847, 15 
Pl. VII,17 

  
@�3� K 12262 

106  Cl 85 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 45 

 x  

107  Cl 85 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 46 

 x  

108  Cl 85 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 47 

 x  

109  Cl 86 Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 30 

 x  

110  N AE - - - - - de Saulcy 1879, 
731 f. Nr. 45 

- - 6 

 
1 Es wurde versucht die Einstempelung nachträglich mit einem spitzen Gegenstand auszukratzen. 
2 Das Stempeleisen ist unterhalb der ersten zwei Buchstaben beschädigt. 
3 „Gose notiert «Gst. in viereckigem Kasten: ... Ob nicht (umgekehrt) NCAPR (= Grünwald 1946, 

115) möglich wäre?»“ 
4 „Gegenstempel NCAPR. Best. wahrscheinlich“. 
5 „peut-être une sixième lettre“. 
6 F. de Saulcy diskutiert lediglich einige der Lesungsvorschläge und stellt fest, daß dieser Gegen-

stempel nur auf Münzen des Nero erscheine. Er legt keine Münzliste vor. 
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132.5/1 !���#% 
 
1  Cl 67 Dp - - - - (185) Frankfurt-

Höchst 
Kubon 1973, Nr. 
65 

x   

 
 
Gegenstempel 133 1 

� 
    

   
Typ 133.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, D, 
I und A. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

133.1 
� 

 
1  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 

731 Nr. 47 
- -  

2  A 368/ 
370 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 
731 Nr. 47 

- -  

3  A 368/ 
370 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 
731 Nr. 47 

- -  

4  A 368/ 
370 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 
731 Nr. 47 

- -  

5  T AE - - - - - de Saulcy 1879, 
731 Nr. 47 

- -  

 
 
Gegenstempel 134 1 

� 
2 
� 

    

   
Typ 134.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N und 
E. 

 
Typ 134.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N und 
E; hinter E ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

134.1 
� 

 
1  Cl 64 HS - - - - - Cagliari; Engel 

1887, Nr. 44 
- - K 3051 

 
134.2 

� 
 
1  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 
- -  
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Gegenstempel 135 1 
D 

    

   
 

Typ 135.1 D 

 

Viereckige Form, darin die Buchstaben N, E, R, C, P und 
P; N und E sind ligiert. 

   

Untertyp 135.1/1 M%�;; Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten; die beiden Bögen der P sind geöffnet und als 
Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 135.1/1 S1 [14,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 85 HS 26,9 6 3 1 - Oxford 

?�,� � � A 2159 

 
 
Gegenstempel 136 1 

� 
      

   
Typ 136.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben N, F und C; N 
und F sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

136.1 
� 

 
1  Cl AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
734 Nr. 46 = 
Toulmouche 1846, 
51 Pl.1 

- -  

 
 
Gegenstempel 137 1 

V 
    

   
Typ 137.1 V 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben N, O 
und M. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

137.1 V 
 
1  A Mm As - - - - - Coll. Valero, 

Sassari; Engel 
1887, Nr. 23 

- -  
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Gegenstempel 138 1 
( 

   
Typ 138.1 

( 
Viereckige Form, darin die Buchstaben O, T, H, O, I, 
M und P; T, H und O sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

138.1 
( 

 
1  Nem As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 
- -  

2  N AE - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiv 

- -  

3  N AE - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiv 

- -  

 
 
Gegenstempel 139 1 

� 
2 

% 

      

   
 

Typ 139.1 � 

 

Viereckige Form, darin der Buchstabe P. 

 
 

Typ 139.2 % 

 

Runde Form, darin der Buchstabe P. 

   

Untertyp 139.2/1 # Der Bogen des P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 139.2/1 S1 
 
1  Nem 2 As - - 3 1 - Paris; Grant 1946, 

76 Pl. III,5 ���,� � � K 11093; P 139.2/1 
S1 

2  Nem 2 As - - 3 1 - Paris; Grant 1946, 
76 Pl. III,5 ����,� � � K 11093; P 139.2/1 

S1 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

139.1 
� 

 
Die Einstempelung wird von de Saulcy 1879 zwar als schematische Umzeichnung in seinem Kata-
log wiedergegeben, innerhalb seiner Auswertung jedoch nicht behandelt. 
 
1  A 195 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 128 Nr. 721 
 x  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

139.2/1 # 
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1  Nem 2 As - - - - - Privatsammlung; 
Grünwald 1946, 
Nr. 133 

���)� � � K 11092; P 139.2/1 

2  Nem 2 As - - - - - Privatsammlung; 
Grünwald 1946, 
Nr. 133 

���)� � � K 11092; P 139.2/1 

3  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
49 

- -  

 
 

Gegenstempel 140 1 
E 

2 
F 

   
Typ 140.1 

E 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, D 
und D. 

 
Typ 140.2 

F 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, D 
und D; zwischen D und D ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

140.1 
E 

 
1  Nem As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 
- -  

 
140.2 

F 
 
1  Nem As - - - - - Majurel 1968, Pl. 

73,3 
- -  

 
 
Gegenstempel 141 1 

� 
2 
L 

    

   
Typ 141.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P und 
M. 

 
Typ 141.2 

L 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben P und 
M. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

141.1 
� 

 
1  unbes. AE - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 53 
- -  
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141.2 
L 

 
1  A Mm  As - - - - (325) Mariana Brenot 1978 Nr. 

17 
 x  

 
 
Gegenstempel 142 1 

� 
2 

��

�   

   
Typ 142.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, O, 
N und T. 

   

Untertyp 142.1/1 #9!' 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 
ist kleiner und sitzt mittig zwischen dem oberen und un-
teren Rand des Stempeleisens; der Bogen des P ist ge-
schlossen; die Schräghaste des N läuft vom oberen bis 
zum unteren Ende der Längshasten; die Querhaste des T 
ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Typ 142.2 � 

Viereckige Form, darin die Buchstaben P, O, N und T; N 
und T sind ligiert. 

   

Untertyp 142.2/1 
0 + 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; der Bogen des P ist geschlossen; die 
Schräghaste des N läuft vom oberen bis zum unteren En-
de der Längshasten; die Querhaste des T ist nach beiden 
Seiten gleich lang und kreuzt die Längshaste. 

 
Stempeleisen 142.1/1 S1 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 83 Dp 11,2 1 4 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) � � 2�/� A 2253 = K 276 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

142.1/1 #9!' 
 
1  A Mm ME - - - - - Sabatier 1847, 53 

Pl. VII,26 ��>� � � K 12256 

 
142.2/1 

0 + 
 
1  A 138 HS 11,9 10 4 3 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 5 ��(� � � K 11150 

 
 
Gegenstempel 143 1 

9 
2 

. 

3 

/ 
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Typ 143.1 
9 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P und 
P. 

   

Untertyp 143.1/1 
?? 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Untertyp 143.1/2 ## Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 

beiden P sind geschlossen. 
 
Typ 143.2 

. 
Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben P und P. 

   

Untertyp 143.2/1 
?? 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 143.2/1 S1 
 
1  A Mm Dp 7,4 - 4 2 - Bukarest; Giard, 

BN I 1976, 34 Pl. 
C,6 

� � ���.� K 2841; CAESAR 
61.6/1 S1 

 
1 Über dem rechten P ist ein Punkt, der nicht zum Stempeleisen zu gehören scheint. Er ist wohl ein 

Teil der Münzlegende, welche durch die Kontermarkierung nicht vollständig überprägt wurde. 
 
Typ 143.3 

/ 
Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben P und P; 
zwischen ihnen ein Punkt. 

 
Untertyp 143.3/1 

?	? 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 143.3/1 S1 [8,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 77 Dp 7,0 11 4 2 - Paris; Giard, BN 

I 1976, 98 Nr. 377 � � ���3� A 2232 = K 250; 

CAESAR 61.7/1 S1; 

Vs. CAESAR 61.1/2 

S1 

 
Stempeleisen 143.3/1 S1A [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 83 Dp 6,8 6 3 1 - Slg. Bech 12; 

Werz 2004, Nr. 
141 

� � ���,� A 5851; CAESAR 
61.6/1 S1 

 
Stempeleisen 143.3/1 S2 
 
1  A 86 Dp 8,8 5 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 87 Nr. 271 
  ���0� K 32; CAESAR 

61.6/1 S2; Vs. AVC 
54.17/1 S72; TICAE 
216.2/1 S5 
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Stempeleisen 143.3/1 S3 
 
1  A 77 Dp 7,2 - 3 1 - München; Giard, 

BN I 1976, 34 Pl. 
C,5 

� � �J�N�+� K 267; AVC 54.39 
oder 54.48; CA 
58.1/1; TICAE 
216.2/1 S1 

2  A Mm As - - 3 1 - Bernhardt 1926, 
Taf. 309,3 � � ¬Ça��

i�

+� K 12275; AVC 
54.33/6 S5; CA 
58.4/1 S1; TICAE 
216.2/1 S5 

 
Untertyp 143.3/2 #	# 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 143.3/2 S1 
 
1  A 71 Dp 10,0 5 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 37 = 
Schulten 15.-
17.10.1990 Nr. 
504  

� � ���(� K 120; CAESAR 
61.6/1 S1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

143.1/1 
?? 

 
1  Nem As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 
- -  

 
143.1/2 ## 

 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

47 
- -  

 
143.3/2 #	#  
 
1  A As 10,0 ? 4 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 36 � � ��*� K 117; Vs. Helm 
6.3/1 S1; AVC 
54.17/1 S64; TICAE 
216.2/2 S1 

 
 
Gegenstempel 144 1 

( 
2 
� 

    

 
Typ 144.1 

( 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P und 
P; zwischen ihnen ein Zweig. 

   

Untertyp 144.1/1 
?4? 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 
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Stempeleisen 144.1/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 5 3 3 - Köln, 26,321 

� � +�+� A 506/2; Vs. CA 

58.1/2 S1; VAR 

227.1/1 S13 

 
 

Stempeleisen 144.1/1 S2 [7,0 x 3,0 mm]; Karte 28 

 
1  A 360 As 8,8 4 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1949/5. 

217 � � &�3� A 56801 

2  A 360 As 7,7 7 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 8982 

� � %�(� A 1783; Vs. VAR 

227 

3  A 360 As 9,6 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2165 � � &�-� A 3144 

4  A 360 As 9,9 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2231 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,13 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 61 = Werz 

2000, Abb. 16 

� � �²�+� A 3207; über/unter 

TIBAVC 196.17/1 

S9A2 

5  A 360 As 10,2 11 0 4 - Wiesbaden 
� � ��1� A 649; Vs. Rad 

25.14/1 S3 

6  A 360 As 10,9 1 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1076 

  
&�3� K 786 

7  A 360 As 11,2 1 3 2 - Grenoble; Rémy 

1988a, Nr. 155 

  
%�1� K 12162 

8  A 360 As 11,2 2 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 427 

  
%�+� K 4931 

9  A 360 As 10,6 - 3 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, 1998 Nr. 257 

  
&�,� K 11282 

10  A 360 As 10,8 - 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 212 Nr. 

1482 

  
;�3� K 70 

 
1 

Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt. 
2 

Die Einstempelung von PP 144.1/1 S1 ist tiefer eingeschlagen als die von TIBAVC 196.17/1 S9A. 

Hieraus ergibt sich aber kein Hinweis auf eine chronologische Abfolge. 

 

Stempeleisen 144.1/1 S3 [6,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As h ? 4 2 - Neuss, K1 80 
� � ��(� A 1166 

 

Stempeleisen 144.1/1 S4 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 81 As 8,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Friedhof-

erweiterung 1967; 

Doppler 1967, Nr. 

4 

)�-� � � A 3857; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

Stempeleisen 144.1/1 S5 [? x 5,0 mm] 

 
1  Nem 1 As 2,0h 12 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 15/281i ��(� � � A 5413 
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Stempeleisen 144.1/1 S6 [? x 3,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

424/017; FMRN 

III 12001, 2351 

'±�*� � � A 5442; VAR 227 

 

Untertyp 144.1/2 >4> 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 

beiden P sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 144.1/2 S1 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,8 5 2 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1965.6056; 

Peter 1996a, Ins. 

15/34 

� � %�+� A 3517; Vs. CA 

58.1/2 S1 

2  A 360 As 11,3 10 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

344 � � %�+� A 2057 = K 194 

3  A 360 As 8,8 - 3 2 - Den Haag; Giard 

1983b, Nr. 

117/30a 

� � %�+� K 

4  A 360 As 10,2 7 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 219 Nr. 

1572 

� � &�*� K 87 

 

Stempeleisen 144.1/2 S2 

 
1  A 360 As 9,3 2 3 2 - Milano; SNG 

Milano I, 1, Nr. 

232 

� � &�/� K 4335 

 

Stempeleisen 144.1/2 S3 

 
1  A 360 As 10,3 12 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 211 Nr. 

1478 

  
& 

2� K 67 

2  A 360 As - - 3 3 - CNR VI, 107 Nr. 

890/2 

  
'�)� K 4871 

3  A 360 As - - 3 2 - Majurel 1968, Fig. 

8,1 

  
'�)� K 3162; über Un-

kenntlich 252.2 

 

Typ 144.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, I 

und P 
   

Untertyp 144.2/1 #�# Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 

beiden P sind geschlossen. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

144.1/1 ?4? 

 
1  A 360 As 10,7 11 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1512 

 x  

2  A 360 As 10,5 4 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 219 Nr. 

1574 

 x  
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3  A 360 As 10,6 10 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 220 Nr. 

1590 

 x  

 

144.2/1 #�#  

 

Die Einstempelung wird von de Saulcy 1879 zwar im Katalog als schematische Umzeichnung auf-

geführt, nicht jedoch in der Auswertung berücksichtigt. 

Es scheint jedoch möglich hier das Stück 144.1/2 S3 1 erkennen zu können. Gerade bei einem 

vernutzten Stempeleisen kann der Lorbeerzweig als senkrechte Gerade erscheinen. 

 

 

Gegenstempel 145 1 
� 

        

   
Typ 145.1 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben D, R, V 

und S.  
   

Untertyp 145.1/1 * Die Bögen des P und R sind geschlossen. 

 

Stempeleisen 145.1/1 S1 [4,0 x 3,5 mm]; Karte 29 

 
1  Nem 1 As 8,4 8 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 440/002 

(b); FMRN III 

12001, 889 

3�_�3
-�

� � A 5597/21; AVC 

54.17/1 S60A; Rad 

25.8/1 S33 

2  Nem As 3,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0640 
+�+

1�
� � A 4062 

3  Nem 1 As 13,6 11 3 2 (140) Bonn Köln, 38.756 ���+
1�

� � A 3821; IMP 107 

4  Nem 1 As 9,5 4 0 4 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 

V 1163, 2 ;�*
0�

� � A 57361 

5  Nem 1 As 14,6 6 3 3 - Neuss 
� � '¶^�)

/�

A 5671; AVC 54.1/3 

S4; DRVSVS 

145.1/1 S1; Vs. Rad 

25.8/1 S40  

6  Nem 1 As 14,6 6 3 3 - Neuss 
� � �^��>� A 567; AVC 54.1/3 

S4; DRVSVS 

145.1/1 S1; Vs. Rad 

25.8/1 S40 

7  Nem 1 As 12,5 7 3 2 - Neuss, 107 /£�+
1�

� � A 585; Rad 25.8/1 

S35 

8  Nem 1 As 12,4 7 3 0 - Neuss, 131 
7�1

+�
� � A 5881 

9  Nem 1 As 10,3 7 3 2 (115) Vetera I Lohne, Oldenburg 
7�+

1�
� � K 122932 

10  Nem 1 As 11,4 9 4 2 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 

278 = Majurel 

1968, Fig. 93 

/� +

1 

  K 3148 = K 11208; 

Rad 25.8/1 S49 

 
1 

Das Stempeleisen ist am linken unteren Rand am Bogen des R beschädigt. 
2 

Das Stempeleisen ist auf der ganzen linken Seite beschädigt. 
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3 
Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

145.1/1 * 

 
1  Nem 1 As 10,4 2 4 1 (115) Vetera I Bonn, 85.0521 !¢�-

3�
� � A 4314; Rad 25.1 

oder 25.3 oder 25.8 

2  A Mm As 10,3 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16928 e1 �§~�(� � � A 4467; Rad 25.13/1 

S1; VAR 227 

3  A Mm As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10286 e11 $¶A�/� � � A 4385; TIB 

193.10/4 S1; AVC 

54.17/1 S8 

4  Nem 1 As - - 3 3 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1449 � � &�,
2�

K 11049; Vs. Rad 

25.1/1; Rad 25.1/1 

5  Nem 1 As f - - - (118) Oberaden FMRD VI 5081, 

177 

x  Dort mit ? versehen 

6  Nem 1 As 12,7 3 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau1 

{SF} 

Nijmegen, 298/013 

(h); FMRN III 

12006, 3 

x   

7  Nem 1 As 10,2 9 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau1 

{SF} 

Nijmegen, 298/013 

(h); FMRN III 

12006, 9 

 x Vs. Rad 25 

8  Nem 1 As 10,0 3 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau1 

{SF} 

Nijmegen, 298/013 

(e); FMRN III 

12006, 6 

x  Rad 25 

 
1 

Dort als VAR angesprochen.  

 

 

Gegenstempel 146 1 
� 

1A 
� 

2 
� 

       

 3 
? 

4 
@ 

5 
� 

       

 6 
� 

7 
2 

  

   
Typ 146.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P und 

R. 
   

Untertyp 146.1/1 ?% 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 

des R ist geschlossen. 

 

Stempeleisen 146.1/1 S1 [5,0 x 3,0 mm] 

 
1  N 318 

Typ 

As 8,1 6 4 1 - Oxford 
��(� � � A 2160 
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Stempeleisen 146.1/1 S2 

 
1  N 286 

Kl 

Dp 11,1 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 305 

��(� � � K 12073 

 

Untertyp 146.1/2 >; 

 

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

P und des R sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 146.1/2 S1 [6,0 x 3,0 mm] 

 
1  N 290 

Kr 

Dp - 6 3 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 I 1 ��.� � � A 54 

 

Stempeleisen 146.1/2 S2 [4,5 x 3,0 mm] 

 
1  N 364 

Kl 

As 9,9 6 4 2 - Oxford 
��(� � � A 2161 

 

Stempeleisen 146.1/2 S3 [4,0+ x 3,0 mm] 

 
1  N Kr As 8,6 6 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.51. C 

8875.2 ��.� � � A 3655 

2  Cl 69 

D 

As 8,5 5 4 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 38 1�1� � � K 152 

 

Stempeleisen 146.1/2 S4 [? x 4,0 mm] 
 
1  N 315 

Kl 

As 8,9 6 3 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 272 Nr. 363 

= Werz 2004, Nr. 

144 

��(� � � BM 108 

2  Cl 

imit. 

66 D 

As 8,7 12 4 1 - Slg. Bech 29 = 

Jaquier 21, Lager-

liste 21, Sommer 

1998, Nr. 293 = 

Werz 2004, Nr. 

143 

&�/� � � A 6270 

 
1 

Die Einstempelung ist schräg eingeschlagen. 

 

Stempeleisen 146.1/2 S5 

 
1  N 

4162 

As 10,6 - 4 1 (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard, BN II 1988, 

20 Pl. B,2 ��(� � � K 613 

2  N 329 

Kr 

As - - 4 2 - Nîmes; Giard, BN 

II 1988, 20 Pl. B,3 1�.� � � K 614 

 

Stempeleisen 146.1/2 S6 

 
1  N 339 

Kl 

As 10,9 - 3 2 (294) Vendeuil-

Caply 

Giard, BN II 1988, 

20 Pl. B,4 ���(� � � K 616; VESPA 

231.2/2 S1 

 



 Einzelstücknachweis  

 

 

595 

Typ 146.1A 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P und 

R; zwischen P und R ein Punkt. 
   

Untertyp 146.1A/1 >1; 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

P und des R sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 146.1A/1 S1 

 
1  N 194 

Kl 

As - - 2 1 - Nîmes; Giard, BN 

II 1988, 20 Pl. B,5 

= Espérandieu 

1920, 52 Nr. 39 

2�*� � � K 617 

 

Typ 146.2 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben L, R und P; L und 

R sind ligiert. 
 

Typ 146.3 
? 

Form einer tabula ansata, darin die unligierten Buchsta-

ben P und R; zwischen P und R sowie hinter R ein Punkt. 
 

Typ 146.4 
@ 

Form einer tabula ansata; darin die unligierten Buchsta-

be P und R; vor P, zwischen P und R sowie hinter dem R 

ein Punkt. 
 
Typ 146.5 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und �. 

   

Untertyp 146.5/1 % Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

� und � sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 146.5/1 S1 [11,5 x 5,5 mm]
1
; Karte CD 203 

 
1  N Kl AE 10,8 5 2 1 (145) Andernach Bonn, 8619 ª�1� � � A 4211 

2  N 

5242  

Dp 11,9 5 3 3 - Tübingen, 132 F1 ¬±�+� � � A 275; VESPA 

231.1/3 S8 

3  N 329 

Kr 

As 10,3 6 3 2 - Oxford ¬�+� � � A 2164 

4  N 

Glob 

Kr 

ME - - 4 2 - CCHCR, Oxford 
7�+� � � A 2323 

5  N 156 

Kr 

HS - - 2 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4980 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,12 = Grün-

wald 1946, Nr. 125 

= Giard, BN II 

1988, 20 

/�3� � � K 10939 

6  N 185 

Kr 

As 8,7 6 4 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 135 Nr. 154 5�*� � � K 592 

7  N 329 

Kr 

var.2 

As 10,4 6 2 3 - Bern; Kapossy 

1967, Nr. 6234 = 

Giard, BN II 1988, 

20 

+�+� � � K 

 
1 

Die Stempeleisen PR 146.5/1 S1 und PR 146.6/1 S1 sind in der Ausführung der Buchstaben sehr 

ähnlich. Sie stammen wohl aus derselben Hand. 
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2 
Zum Münztyp bemerkt B. Kapossy „C 302(?). RIC 329, aber nicht bare, sondern laur.“ 

 

Typ 146.6 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben � und �; 

zwischen � und � ein Punkt. 
   

Untertyp 146.6/1 & Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögern des 

� und � sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 146.6/1 S1 [13,0 x 6,0 mm]
1
; Karte 30 

 
1  N 135 

Kl 

HS 26,1 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 428; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 366/72 (i) 

/�3� � � A 5525 = K 679 

2  N 329 

Kl 

As 10,1 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2383 
8�,� � � A 4348 

3  N 134 HS 24,7 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4977 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,2 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 126 = Giard, 

BN II 1988, 20 

7�+� � � A 33851 

4  N 329 

Kl 

As 11,1 7 2 1 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; MKWt 

FmZH, LNr. 2449 +�1� � � A 71962 

5  N 304 

Kl 

Dp 12,0 6 3 3 - London 
/�3� � � BM 105 

 
1 

Die Stempeleisen PR 146.5/1 S1 und PR 146.6/1 S1 sind in der Ausführung der Buchstaben sehr 

ähnlich. Sie stammen wohl aus derselben Hand. 
2
 Das Stempeleisen weist an der linken unteren Seite einen Riß auf, der schräg zum > läuft. 

 

Typ 146.7 
2 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben P und �.  

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

146.5 oder 146.6 
�, � 

 
1  N 329 

Kr 

As 8,2 5 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1982. 

14.222 5�*� � � A 3630 

2  N 134 HS 16,3 - - 2 (273) Vindonis-

sa {GF} 

Brugg, Windisch-

Drägerli; Doppler 

2000a, 211 = 

Doppler 2000b, 88 

und 217, Grab 93-

38-33 

x   

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

146.1 
� 

 
1  N 416 As 9,5 - 2 1 - Giard 2000, 99 Nr. 

90/2a 7�+� � � K 12310 
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146.2 
� 

 

Die Einstempelung wird von Chedeau/Sarcus 1865 zwar als Schematische Umzeichnung wiederge-

geben, nicht jedoch im ihrem Katalog aufgeführt. 

 
1  A 366 

Typ 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 56 

- -  

2  Cl 69 As - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 56 

- -  

 

146.3 
? 

 
1  N Kl 

Glob 

AE - - 3 2 - Majurel 1980 Fig. 

6,21 1�(� � � K 1902 

2  N ME - - - - - Reims; Engel 

1887, Nr. 39 

x  K 3037 

 
1
 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 

146.4 
@ 

 
1  N Kr 

Glob 

AE - - 3 1 - Majurel 1980 Fig. 

2,4 5�*� � � K 1900 

 

146.7 
2 

 
1  N 298 

Typ 

Dp - - - - - Reims; Engel 

1887, Nr. 48 

x  K 3036 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

146.1/1 
?% 

 
1  A 368/ 

370 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 

- -  

 

146.1/2 #% 

 
1  N 321 

Kr 

As 9,2 5 2 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 275 Nr. 385 

��>� � � BM 114 

2  N 329 

Kr 

As 9,9 6 4 3 - Tübingen, 132 F3 
1�>� � � A 276 

3  A-N Dp - - - - (076) Blicquy  Privatsammlung; 

Heesch 1998, 234 

-� -  

4  A 368 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 52 

- -  

5  Cl 69 

D 

As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 83 

- - SPQR 171.2/1 
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6  Cl 66 As 9,6 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 x   

7  N Lu As 9,5 - - - - Slg. J. Gricourt = 

Giard, BN II 1988, 

20 

- - 1 

 
1
 J.-B. Giard bemerkt „contremarque en gros caractères“. 

 

146.5/1 % 
 
1  N 329 

Kr 

As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
+�+� � � A 3937 

2  N 286 

Kr 

Dp - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 

1972, Nr. 562 

x   

3  N 329 

Kr 

As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 

1972, Nr. 570 

x   

4  N 286 

Kr 

Dp 11,9 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1947 

x  1 

5  N Vic 

Kr 

ME - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 145 

- -  

 
1
 „Il s’agit vraisemblement de le contremarque qq mal frappée.“ 

 

146.6/1 & 

 
1  Cl 69 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL IV 67, D50 

x   

 

 

Gegenstempel 147 1 
# 

2 
� 

3 
\ 

4 
� 

    

 5 
� 

6 
� 

7 
$ 

8 
% 

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe der Buchstaben 

 • O ist gleich groß wie P und R 

 • O ist kleiner als P und R 
 

• Stellung des O im Stempelfeld 

 • O ist mittig 

 • O ist zum oberen Rand hin verschoben 

 • O ist zum unteren Rand hin verschoben 
 

• Bogen des P 

 • geöffnet als Viertelkreis 

 • geöffnet als Halbkreis 

 • geschloßen 
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Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: PRO 146.1/5 

S1 [14x]; PRO 146.1/7 S10 [10x]; PRO 146.1/7 S11 [11x]. 

Eine kleine Gruppe imitierter Prägungen des Claudius für Antonia wurde in einer 

lokalen Werkstatt geschlagen. Bislang konnten je ein Münzvorder- und ein Münzrück-

seitenstempel festgestellt werden (Tafel O,3,1). Dieselbe Werkstatt brachte in einem 

zweiten Schritt auch die Gegenstempel auf einem Teil dieser Münzen an. 

 
Stempeleisen Fundort Bem. 

BON 56.1/3 S33 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

IMP 107.16/1 S3 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

PRO 147.1/5 S1 (049) Nijmegen, Kops 

Plateau 

A 5340 

BON 56.1/3 S49 (116) CVT, Xanten A 4208 

PRO 147.1/5 S1 (116) CVT, Xanten A 4208 

BON 56.1/3 S33 (123) Köln A 614/2 

IMP 107.16/1 S3 (123) Köln A 614/2 

PRO 147.1/5 S1 (123) Köln A 614/2 

BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 

BON 56.1/3 S33 - K 3024 

IMP 107.16/1 S3 - K 3024 

PRO 147.1/5 S1 - K 3024 

BON 56.1/3 S33 - K 3025 

IMP 107.16/1 S3 - K 3025 

PRO 147.1/5 S1 - K 3025 

BON 56.1/3 S33 - K 605 

IMP 107.16/1 S3 - K 605 

PRO 147.1/5 S1 - K 605  

Stempeleisen Fundort Bem. 

BON 56.1/3 S44 - BM 147 

IMP 107.16/1 S3 - BM 147 

PRO 147.1/5 S1 - BM 147 

BON 56.1/3 S33 - A 2282 

IMP 107.16/1 S3 - A 2282 

PRO 147.1/5 S1 - A 2282 

BON 56.1/3 S49 - A 2195 

PRO 147.1/5 S1 - A 2195 

BON 56.1/3 S4 - A 620 

IMP 107.16/1 S3 - A 620 

PRO 147.1/5 S1 - A 620 

BON 56.1/3 S33 - A 2321 = 

ANS 42 

IMP 107.16/1 S3 - A 2321 = 

ANS 42 

PRO 147.1/5 S1 - A 2321 = 

ANS 42 

BON 56.1/3 S49 - A 1282 

IMP 107.16/1 S3 - A 1282 

PRO 147.1/5 S1 - A 1282 

BON 56.1/3 S33 - A 2320 = 

K 623 

PRO 147.1/5 S1 - A 2320 = 

K 623  
 

 

Typ 147.1 
# 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, R 

und O. 
   

Untertyp 147.1/1 ;%6 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 

des R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/1 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl Dp 5,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 961 +�1� � � A 1563 = K 542 

2  Cl 64 HS 18,2 5 4 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 183 Nr. 131 

= Giard, BN II 

1988, 17 

#��1� � � BM 124; BON 

56.3/1 S4 

 

Stempeleisen 147.1/1 S2 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 10,6 10 3 3 - London 

� � ��+� BM 146 
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Stempeleisen 147.1/1 S3 [8,0 x 3,0 mm]  
 
1  Cl 67 Dp 8,9 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1966. 

10.3; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (ii) 

-��0� � � A 55471; IMP 

107.16/3 S12 

 
1
 Der Bogen des R und das O sind bei der vorliegenden Einstempelung verstopft. 

 

Untertyp 147.1/2 
�%6 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; der Bogen des 

R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/2 S1 [10,0 x 4,5/4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 5,9 3 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

630 

5�*� � � A 1091 = K 3413 

2  Cl 67  Dp 12,1 - 4 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 19 Pl. A,11 -~ *� � � K 608; IMP 107.16; 

Rs. AS 48.1/1 S1 

 

Stempeleisen 147.1/2 S2 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 62 

D 

HS 23,4 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

361/062; FMRN 

III 12001, 2940 

#�+� � � A 4990; IMP 

107.16/3 S6 

2  Ca 27 HS 25,5 6 4 2 - New York, 1953. 

171.1075 /®�1� � � ANS 11; IMP 

107.16/3 S5 

 

Untertyp 147.1/3 #%" Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

P und R sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/3 S1 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 18,9 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1925. 

12.12; Mac Do-

wall 1992, Nr. 

355/8 (vii) 

+�+� � � A 5539 = K 6801 

 
1
 Das R und das O sind bei der vorliegenden Einstempelung verstopft. 

 

Stempeleisen 147.1/3 S2 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  T 43 HS ? ? 4 0 - CCHCR, Oxford; 

Howgego 1985, 

Nr. 600 

��2� � � A 2291 = K 14001 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg eingeschlagen, daher ist die untere linke Ecke unvollständig einge-

prägt. 

 

Stempeleisen 147.1/3 S3 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp - - 3 2 (120) Neuss Bonn; Chantraine 

1982 I. Nr. 3060 ª��+� � � K 11063; BON 

56.1/6 S56 
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Untertyp 147.1/4 ;%: 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und zum oberen Rand des Stem-

peleisens hin verschoben; der Bogen des P ist geöffnet 

und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/4 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 24,2 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 13062 e1 7�1� � � A 41921 

 
1
 Der Bogen des R und das O sind bei der vorliegenden Einstempelung verstopft. 

 

Stempeleisen 147.1/4 S1A [9,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 60 

D 

HS 25,3 7 3 3 - Oxford %�,� � � A 2119; IMP 

107.16/6 S11 

 

Stempeleisen 147.1/4 S2 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 25,2 7 3 3 (140) Bonn Bonn, 37,60 $±��,� � � A 4598; über/unter 

TIAV 191.2/1 S3; 

IMP 107.16/3 S9 

 

Stempeleisen 147.1/4 S3 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67  Dp 8,8 5 4 2 - Köln, D 6060 +��/� � � A 509; IMP 

107.16/1 S9 

 

Stempeleisen 147.1/4 S4 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 7,4 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/6 #���+� � � A 4668; IMP 

107.16/6-8; BON 56 

 

Stempeleisen 147.1/4 S5 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 

hyb. 

imit. 1 

Dp 10,8 7 0 2 (140) Bonn Köln, 38,757 ,a�0� � � A 458; AA 37.3/1 

S1 

 
1
 Vs. Cl Kopf n.l. Rs. Cl 82. 

 

Stempeleisen 147.1/4 S6 [8,0 x 4,5 mm]; Karte CD 204 

 
1  Cl 64 HS 20,7 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

326/011; FMRN 

III 12001, 2948 

#¶���+� � � A 5001; BON 56.3/1 

S7; IMP 107.16/3 

S3; TIAV 191.26/1 

2  Cl 78 HS 23,6 12 3 3 (123) Köln? Köln; FMRD VI 

1012 4, 30 /¶~�1� � � A 515; IMP 

107.16/3 S8; TIAV 

191.28/1 S2 

3  Cl HS 20,6 ? 0 0 - New York, 1953. 

171.1268 #¶���1� � � ANS 43; BON 

56.3/1 S3; IMP 

107.16; TIAV 

191.28/1 S2 
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Stempeleisen 147.1/4 S7 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Cl 78 HS 26,2 7 3 1 - Köln, 26.34 /~�1� � � A 5161; IMP 

107.16/6 S12 

 
1
 Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung bereits abgenutzt. Die Buchstaben P und 

O sind schwach zu erkennen. Das R wurde vielleicht nachgeschnitten, da es deutlich erhabener  als 

die übrigen Buchstaben erscheint. 

 

Untertyp 147.1/5 
�%: 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und zum oberen Rand des Stem-

peleisens hin verschoben; der Bogen des P ist geöffnet 

und als Halbkreis gearbeitet; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/5 S1 [9,0 x 5,0 mm]; Karte 31 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 10,9 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/170; FMRN 

III 12001, 3107 

*���2� � � A 5340; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

2  Cl 82 

imit. 

Dp 8,9 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 20266 e1 0~�*� � � A 4208; BON 56.1/3 

S49 (Tafel O,3,1) 

3  Cl 82 

D 

imit. 

Dp 6,8 7 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 2a, 54 )�~�(� � � A 614/2; BON 

56.1/3 S33; IMP 

107.16/1 S3 

4  Cl 82 

D 

imit. 

Dp 10,1 - 3 2 - New York; Giard, 

BN II 1988, 108 zu 

Nr. 268 

)~�(� � � A 2320 = K 623; 

BON 56.1/3 S33 

5  Cl 82 

D 

imit. 

Dp 9,5 7 3 2 - Münster, 4229 Mz )�~�(� � � A 1282; BON 56.1/3 

S49; IMP 107.16/1 

S3 

6  Cl 82 

D 

imit. 

Dp 8,9 - 3 2 - New York, 

1953.171.1273; 

Giard, BN II 1988, 

108 zu Nr. 268 

'�~�3� � � A 2321 = ANS 42; 

über BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

7  Cl 82 

D 

imit. 

Dp 7,8 7 3 2 - Düsseldorf, 31 )�~�(� � � A 620; BON 56.1/3 

S4; IMP 107.16/1 S3 

8  Cl 82 

D 

imit. 

Dp - - 3 2 - CCHCR, Oxford +~�)� � � A 2195; BON 56.1/3 

S49 

9  Cl 82 

D 

imit. 

Dp - - 3 2 - CCHCR, Oxford1; 

Kraay 1956a, Pl. 

VI,6 = Giard, BN 

II 1988, 17 

)�~�(� � � A 2282; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

10  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 1 - London '|��3� � � BM 147; BON 

56.1/3 S44; IMP 

107.16/1 S3 

11  Cl 82 

imit. 

Dp 12,2 ? 3 2 - New York; Giard, 

BN II 1988, 18 Pl. 

A,9 

)�~�(� � � K 605; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

12  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Brüssel; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3025; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

13  Cl 

imit. 

Dp - - - - - Avignon; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 
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14  Cl 

imit. 

Dp - - - - - München; Engel 

1887, Nr. 36-38 

x  K 3024; BON 56.1/3 

S33; IMP 107.16/1 

S3 

 
1
 In Oxford nur Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 147.1/5 S2 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 60  HS 22,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, X 441 #��+� � � A 1626; BON 56.1/3 

S14; IMP 107.16/6 

S14 

 

Stempeleisen 147.1/5 S3 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 23,0 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1234 #��+� � � ANS 47; IMP 

107.16/3 

 

Untertyp 147.1/6 >%: 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und zum oberen Rand des Stem-

peleisens hin verschoben; die Bögen des P und R sind 

geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/6 S1 [9,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl 82 

D 

Dp 10,3 4 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 71; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 360 (i) 

'��3� � � A 55281; BON 

56.1/3 S2 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem R beschädigt. 

 

Stempeleisen 147.1/6 S2 [9,5 x 4,5 mm]  

 
1  S. 

96,8 

Dp 11,9 7 3 3 - Nijmegen, K 157; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 352 (i) 

-��*� � � A 5511; IMP 107.16 

 

Stempeleisen 147.1/6 S3 [9,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl 64 

D 

HS 23,8 5 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/2 #��1� � � A 4665; IMP 

107.16/1-11 

 

Stempeleisen 147.1/6 S4 [9,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl Dp ? ? 0 4 - CCHCR, Oxford 

��+� � � A 2303 

 

Stempeleisen 147.1/6 S5 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl Dp 10,1 10 3 3 - Neuss, 6621 

4�*� � � A 551 

 
1
 Inventar-Nummer der Münze ist nicht gesichert. 
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Stempeleisen 147.1/6 S6 [8,5 x 5,0 mm]; Karte CD 205 

 
1  Ca 27 HS 25,0 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 348; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 345/9 (i)  

7�1� � � A 5513 = K 681 

2  Cl HS 24,9 ? 4 2 (115) Vetera I Bonn, 23677; 

Hanel 1995, A 314 

= Hagen 1912, 367 

#¶��+� � � A 4197; über TIAV 

191.14/1 S1; IMP 

107.16/7 S6 

 

Stempeleisen 147.1/6 S6A [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 67 

D  

Dp 9,2 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/111; FMRN 

III 12001, 2966 

/®�1� � � A 5457; IMP 

107.16/6-8 

 

Stempeleisen 147.1/6 S7 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  Cl 86 Dp 11,2 4 3 2 - London /~�1� � � BM 1311; IMP 

107.16/6 S3 

 
1
 Das Stempeleisen war bei vorliegender Einstempelung schon etwas abgenutzt. Das O ist weniger 

deutlich als P und R eingeprägt. 

 

Stempeleisen 147.1/6 S8 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 18,7 - 4 2 - London; Kraay 

1956a, Pl. VI,8 = 

Giard, BN II 

1988, 19 

#�+� � � BM 1271 = A 2281; 

IMP 107.16/4 S3; 

Rs. DVP 88.1/2 S1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. Die Einstempelung ist aufgrund des Gesichtsrelief an 

der linken unteren Ecke nicht vollständig eingeprägt. 

 

Stempeleisen 147.1/6 S9 [8,0 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 69 As 6,4 11 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0569 #�1� � � A 4306; IMP 

107.16/6-8 

 

Stempeleisen 147.1/6 S10 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Ca 27 HS 25,2 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 16641 e2 /®�+� � � A 4474; IMP 

107.16/7 S6 

2  Cl 78 HS 26,2 6 3 3 - Köln, N 13861 -±��*� � � A 510 = K 3351; 

über/unter TIAV 

191.2/10 S3; IMP 

107.16/8 S1  

 

Stempeleisen 147.1/6 S11 [8,0 x 4,0(?) mm]; Karte CD 206 

 
1  Cl 67 Dp 7,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1071; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (i) 

%���,� � � A 5536; BON 56.1/3 

S11; IMP 107.16/6-8 

2  Cl 60 HS 20,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/315 

(e); FMRN III 

12001, 2938 

ª����+� � � A 5261; BON 56.1/3 

S38; IMP 107.16; 

TIAV 191.2/5 S1 
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3  Cl 82 

imit. 

Dp 7,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/235 

(b); FMRN III 

12001, 3031 

&��0� � � A 5211; IMP 107.16 

4  Cl Dp 10,2 5 3 2 (123) Köln Köln, Fz 09589 
+�1� � � A 425 

 

Stempeleisen 147.1/6 S12 [7,5 x 3,5 mm]  
 
1  Cl 78 HS 24,5 7 3 3 - Bonn, 37,872 #��+� � � A 4193; IMP 

107.16/5 S2 

 
1
 Die Münze ist an einigen Stellen stark verkrustet. 

 

Stempeleisen 147.1/6 S13 [7,5 x 3,5 mm]  
 
1  Cl HS 13,4 ? 0 5 (115) Vetera I Bonn, 25326; 

Hanel 1995, A 315 ��(� � � A 42641; (Tafel K,2) 

Rs. DVP 88.1/2 S1 

 
1
 Das Stempeleisen war bei vorliegender Einstempelung bereits stark abgenutzt. 

 

Stempeleisen 147.1/6 S14 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  Cl 86 Dp 8,9 6 4 3 - London /~�1� � � BM 1291; IMP 

107.16 

 
1
 Das Stempeleisen war bei vorliegender Einstempelung bereits stark abgenutzt. Die Bögen von P 

und R sind gefüllt. 

 

Untertyp 147.1/7 ?;9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 

des R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/7 S1 [9,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl 82 Dp 12,2 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 9888 e ª��1� � � A 4398; IMP 107.16 

 

Stempeleisen 147.1/7 S2 [9,0 x 5,0 mm]; Karte CD 207 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 11,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

444/001 (h); 

FMRN III 12001, 

2960 

-��*�� � � A 5615; IMP 

107.16/1 S4 

2  Cl 67 Dp 11,0 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25574 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

106 

/��+� � � A 4508; IMP 

107.16/1 S4 

 

Stempeleisen 147.1/7 S3 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  Cl HS 21,6 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

322/071; FMRN 

III 12001, 2955 

#���+� � � A 4938; BON 56.1/3 

S39; IMP 107.16/7 

S6 
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2  Cl 78/ 

79 

HS 13,5 ? 0 4 - Köln, D 6053 /���+� � � A 514; BON 56.1/3 

S39; IMP 107.16 

 

Stempeleisen 147.1/7 S4 [9,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 78 HS 24,5 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 30211 mz 1 0��0� � � A 4198; IMP 

107.16/7 S6 

 

Stempeleisen 147.1/7 S5 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 9,2 9 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XVIII, 12 7�1� � � A 463 

 

Stempeleisen 147.1/7 S6 [8,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 25,1 ? 0 4 - Nijmegen, K 396; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 358/8 (vi) 

-��0� � � A 55201; BON 

56.1/3 S47 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S7 [8,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 67 Dp 8,7 - 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 17177 e1 /i�+� � � A 4187; IMP 

107.16/1 S4 

 
1
 Das Stempeleisen war leicht konkav, daher haben sich P und O besser eingeprägt als das R. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S8 entfällt  

 

Stempeleisen 147.1/7 S9 [8,0 x 5,5 mm]  
 
1  Cl 67 

E 

Dp 9,9 5 3 1 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4672 -���*� � � A 4411; unter BON 

56.1/3 S27; IMP 

107.16/6 S9 

 
1
 Der Bogen des R und das O sind verstopft; das Stempeleisen ist am oberen Rand beschädigt. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S10 [8,0 x 5,0 mm]; Karte CD 208 

 
1  Cl 64 

D 

HS 25,7 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

90b; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vii) 

+�1� � � A 55321 

2  Cl 64 HS 22,6 ? 0 4 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1951. 

10.7; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vii) = FMRN III 

12011, 5 = FMRN 

III 12016, 22 

+�+� � � A 5541 

3  Cl 60 

D 

HS 26,0 7 2 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2355 
+�+� � � A 43522 

4  Cl 

imit. 

Dp 10,0 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 30117 mz 1 %���2� � � A 4543; BON 56.1/3 

S18; IMP 107.16/3 

S8 
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5  Cl HS 16,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 79/96 #���+� � � A 1490; BON 56.1/3 

S38; IMP 107.16/7 

S13 

6  Cl 78/ 

79 

HS 17,4 5 0 4 (137) Gladbach 

(Vettweis) 

Bonn, 89.0009 /¶��1� � � A 4639; IMP 

107.16; TIAV 191.2 

oder 191.26 

7  Cl 60 

Typ 

HS 21,7 ? 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

640 

#��1� � � A 7803; unter BON 

56.1/3 S4; IMP 

107.16/10 S1 

8  Cl 62 

E 

HS 20,8

a 

7 3 3 - Bonn, 37,862 #�1� � � A 4201; IMP 107.16 

9  Cl 64 

D 

HS 24,6 6 3 2 - New York, 1953. 

171.1251 #�1� � � ANS 40; IMP 

107.16/7 S13 

10  Cl HS - - 2 3 - Washington DC 

(CCHCR, Ox-ford) #¶��1� � � A 22984; IMP 

107.16/1-3; TIAV 

191.2/1 S10 

 
1 

Die Buchstaben R und O sind in Folge von Verschmutzung des Stempeleisen verstopft. 
2 

Der Buchstabe R ist in Folge von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens verstopft. 

Das Stempeleisen ist am oberen Rand beschädigt. 
3 

Der Buchstaben R und O sind in Folge von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens 

verstopft. 
4 

Der Buchstabe R ist in Folge von Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens verstopft. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S11 [8,0 x 5,0 mm]; Karte 32 

 
1  Cl 64 HS 25,1 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 395; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (vii) 

+�+� � � A 5519 

2  Cl 78 HS 27,3 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 70; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (vi) = 

Reijnen 1993, Nr. 

1 

1��2� � � A 5527; IMP 

107.16/7 S6 

3  Cl 78/ 

79 

HS 23,6 7 3 3 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1951. 

10.10; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vi) = FMRN III 

12011, 3 = FMRN 

III 12016, 24 

/®�+� � � A 5545; IMP 

107.16/6-8 

4  Cl  HS 22,7 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 305/002 #���1� � � A 5540; BON 56.1/3 

S41; IMP 107.16/7 

S13 

5  Cl 67 As 6,9 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 356/075 

(h); FMRN III 

12001, 2963 

/®�+� � � A 4977(?); IMP 

107.16 

6  Cl 60 

D 

HS 25,2 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 23012; 

Hanel 1995, A 305 ,�,� � � A 4261 

7  Cl ME 9,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4423 #�~� � � � A 4906/2; IMP 

107.16/7 S13  

8  Cl 64  HS 24,8 7 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1006 4, 2 $���,� � � A 452; IMP 107.16; 

TIAV 191.2/1 S3 

9  Cl 64 

D 

HS 21,6 12 3 0 - Nijmegen, K 389; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iv) 

%±��2� � � A 5516; über TIAV 

191.2/1 S3; IMP 

107.16/1 S2 

10  Cl 82 Dp 9,4 12 4 1 - London #��1� � � BM 150; BON 

56.1/3 S44 

11  Cl Dp 8,8 6 3 3 - Neuss /��1� � � A 550; IMP 

107.16/6-8 
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Stempeleisen 147.1/7 S12 [8,0 x 5,0 mm]  
 
1  Cl 82 Dp 8,3 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 264/ 

031; FMRN III 

12001, 2923 

-±®®�0� � � A 4809; BON 56.1/3 

S45; IMP 107.16/3 

S8A 

 

Stempeleisen 147.1/7 S13 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 60 HS 23,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/ 

087; FMRN III 

12001, 2937 

ª��1� � � A 5203; IMP 

107.16/1-3 

 

Stempeleisen 147.1/7 S14 [8,0 x 4,5 mm]  
 
1  Cl 66 As 6,0 10 4 3 (142) Flerzheim Bonn #�1� � � A 4636; IMP 

107.16/6 S15 

 

Stempeleisen 147.1/7 S15 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 10,2 6 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 625 7�1� � � A 712 

2  Cl 

hyb.1 

Dp 12,0 2 3 3 - Köln, D 6059 
7�1� � � A 518 

 
1 

Vs. Cl Kopf l.; Rs. 82D. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S16 [8,0 x 4,0 mm]; Karte CD 209 

 
1  Cl HS 21,6 ? 4 3 (251) Unter-

kirchberg 

Stuttgart; FMRD 

II 4547, 6 #���+� � � A 254; BON 56.1/3 

S48; IMP 107.16/10 

S1 

2  Cl 61 HS 25,6 - 4 2 - New York, 1944. 

100.53403 #���1� � � ANS 22; BON 

56.1/3 S22; IMP 

107.16/10 S1 

3  Cl 82 Dp - - 4 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3057 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

%�2� � � K 11060; IMP 

107.20/1 S1 

 

Stempeleisen 147.1/7 S17 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl HS - ? 0 4 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford)1 %���,� � � A 2270; BON 56.1/3 

S13; IMP 107.16 

2  Cl HS - ? 4 4 - Vechten 

(CCHCR, Ox-

ford) 

ª��1� � � A 2322; BON 56.1/3 

S5 

 
1
 In Oxford nur ist nur die kontermarkierte Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S18 [8,0 x 4,0 mm]; Karte CD 210 

 
1  Cl 78 HS 23,2 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 30976; 

Hanel 1995, A 317 0���*� � � A 4202; IMP 

107.16/7 S14; TIAV 

191 

2  Cl 67 Dp 10,4 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/12 /~�1� � � A 4657; IMP 

107.16/3 S10 
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Stempeleisen 147.1/7 S19 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 23,3 7 0 4 - Köln, 25.675 /®�+� � � A 5171; IMP 

107.16/7 S6 

 
1 

Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung bereits vernutzt. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S20 [7,5 x 5,0 mm]  
 
1  Cl Dp 9,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 4423 -�®�*� � � A 4412; BON 56.1/3 

S14; IMP 107.16/7 

S13 

 

Stempeleisen 147.1/7 S21 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 61 HS 23,0 7 3 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10239 e1 #��1� � � A 4391; IMP 

107.16/12 S1 

 

Stempeleisen 147.1/7 S22 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 62 

D 

HS 22,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34860 mz 1 #¶��+� � � A 4191; IMP 

107.16/7 S6; TIAV 

191.2/1 S1A 

2  Cl 64 HS 24,4 7 4 3 - Nijmegen, K 400; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iii) 

#����1� � � A 5523; BON 56.1/3 

S7; IMP 107.16/7 

S13; TIAV 191.2/1 

S17 

 

Stempeleisen 147.1/7 S23 [7,5 x 3,5 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 23,3 7 3 3 (123) Köln? Bonn, 26720 #��1� � � A 4186; IMP 

107.16/7 S9 

 

Stempeleisen 147.1/7 S24 [7,5 x 3,5 mm]  
 
1  A-Cl As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

427/182; FMRN 

III 12001, 4087 

#¶��+� � � A 5533; IMP 

107.16/2 S8; TIAV 

191.8/1 S1 

 
1 

Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung bereits vernutzt. Es ist schräg aufge-

setzt. 

 

Stempeleisen 147.1/7 S25 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 19,7 ? 4 0 - Stuttgart, alter 

Bestand 0����*� � � A 252; BON 56.1/3 

S16; IMP 107.16/10 

S1; TIAV 191.2/1 

S3 

 

Stempeleisen 147.1/7 S26 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 23,6 5 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 105 /��+� � � A 324; IMP 

107.16/7 S11 

2  Cl HS 22,8 ? 4 2 - New York, 1953. 

171.1249 #�1� � � ANS 38; IMP 

107.16/7 S6 
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3  Cl 60 

Typ 

HS 24,9 - 4 2 - Bonn; Grant 1953, 

38, 39, 162 Pl. 

20,6 = Grant 1954, 

125 Pl. 13,4 = 

Giard, BN II 1988, 

18 Pl. A,8 

"���/� � � K 600; BON 56.1/3 

S56; IMP 107.16/3 

S8 

 

Stempeleisen 147.1/7 S27 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 13,6 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 92 /®�+� � � K 6770; IMP 107.16 

 

Stempeleisen 147.1/7 S28 

 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 - 4 2 - Den Haag; Giard, 

BN II 1988, 15 Pl. 

A,7 

#��1� � � K 599; BON 56.1/3 

S51 

 

Untertyp 147.1/8 
�%9 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet; der Bogen des 

R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/8 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 64 HS 23,0 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 63 Nr. 

892 

+�+� � � A 1891 

2  Cl HS ? ? 0 4 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford)1 7�+� � � A 2269 

 
1
 In Oxford ist nur die Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 147.1/8 S2 [9,0 x 5,5 mm] 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 8,4 6 3 3 - New York, 1953. 

171.1281 -��*� � � ANS 41; IMP 

107.16 

 
1
 Unterhalb des Boges des P erscheint eine Rautenform. Es ist nicht zu entscheiden, ob es eine Be-

schädigung des Stempeleisens oder eine Verkrustung an der Münze selbst ist. 

 

Stempeleisen 147.1/8 S3 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 14,9 7 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 949 #��+� � � A 1633; IMP 107.16 

2  Cl 82 Dp ? ? 4 0 - CCHCR, Oxford #��+� � � A 2334; IMP 

107.16/2 S4 

 

Stempeleisen 147.1/8 S4 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 86 Dp 6,2 12 3 3 - London 

8�/� � � BM 132 
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Stempeleisen 147.1/8 S5 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 24,8 7 3 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 145 #�1� � � A 311; IMP 

107.16/6-8 

 

Stempeleisen 147.1/8 S6 [8,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 78 HS 26,3 5 2 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2349 0��)� � � A 4359; IMP 

107.16/3 S2 

2  Cl 64 HS 25,3 7 4 2 - Nijmegen, K 401; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 358/8 (vii) 

)�0� � � A 55241 

3  Cl 64 HS 24,0 7 4 2 - New York, 1944. 

100.53394 #�1� � � ANS 39; IMP 

107.16/10 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist stark vernutzt. Der Bogen des R und das O sind verstopft.  

 

Stempeleisen 147.1/8 S7 [8,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 64 

D 

HS 21,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

263/120; FMRN 

III 12001, 2945 

+�+� � � A 4806 

 

Stempeleisen 147.1/8 S8 [8,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl 67 Dp 10,7 11 3 1 (140) Bonn Bonn, Fd.-Nr. 972 /��+� � � A 4579; IMP 

107.16/7 S6 

 

Stempeleisen 147.1/8 S9 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl Dp 12,0 ? 0 4 - Neuss, 660 ©��+� � � A 5311; IMP 

107.16/1 S5 

 
1
 Das Stempeleisen wurde an einigen Stellen nachgeschnitten. 

 

Stempeleisen 147.1/8 S10 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 11,4 7 3 3 - Wiesbaden /��+� � � A 651; IMP 

107.16/9 S1 

2  Cl 78 HS 27,7 6 2 1 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G 4 

5�0� � � A 1550 

3  Cl 82 Dp 12,2 7 3 2 - Wiesbaden 
��2� � � A 683 

 

Stempeleisen 147.1/8 S11 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 60 

D 

HS 20,1 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 323/ 

012; FMRN III 

12001, 2935 

+�+� � � A 4941 
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Stempeleisen 147.1/8 S12 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 27,3 7 4 1 - Oxford /®�1� � � A 2117; IMP 

107.16/7 S12 

 

Stempeleisen 147.1/8 S13 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 26,3 7 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 160 0��*� � � A 323; IMP 

107.16/7 S1 

 

Stempeleisen 147.1/8 S14 

 
1  Cl 60 

D Typ 

HS - - 3 1 - Majurel 1968, Fig. 

8,8 #��1� � � K 3170; IMP 

107.16/7 S6 

 

Stempeleisen 147.1/8 S15 

 
1  Cl 78 As - - 3 1 - Cambridge; Ken-

yon 1988, Pl. 17,A ª��(� � � K 360; IMP 

107.16/2 S15 

 

Untertyp 147.1/9 >;9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; die Bögen des 

P und R sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/9 S1 [9,5 x 5,5 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 12,1 5 4 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 188 Nr. 169 

= Giard, BN II 

1988, 16 

+�+� � � BM 163 

 

Stempeleisen 147.1/9 S2 [9,5 x 5,0 mm] 

 
1  Ca 27 HS 25,7 7 3 2 - Köln, 26,37 /�~�1� � � A 520; IMP 

107.18/1 S1; TIAV 

191.20/1 S1 

2  Cl 82 Dp 10,1 5 3 3 - London #�+� � � BM 148; IMP 

107.18/1 S1 

 

Stempeleisen 147.1/9 S3 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 10,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 63 Nr. 

933 

/��+� � � A 1867; IMP 

107.16/6 S11 

 

Stempeleisen 147.1/9 S4 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78/ 

79 

HS 21,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 306/ 

065; FMRN III 

12001, 2934 

#��+� � � A 4921; IMP 

107.16/2 S13 
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Stempeleisen 147.1/9 S5 [8,0 x 5,0 mm]  

 
1  Cl HS 12,2 7 3 4 (122) Dormagen Bonn, 84.0768 

7�1� � � A 4637 

 

Stempeleisen 147.1/9 S6 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 

imit. 

As 5,4 6 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 368/ 

068 (b); FMRN 

III 12001, 3106 

�p�2� � � A 5016; VI 232.2/1 

S4 

 

Stempeleisen 147.1/9 S7 [8,0 x 3,5 mm]; Karte CD 211 

 
1  Cl 67  Dp 8,4 9 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1935/1. 

9d /��+� � � A 56791; IMP 

107.16/2 S7 

2  Cl 82 

D 

Dp 9,4 10 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1058; Mac Dowall 

1992, Nr. 360 (ii) 

%�2� � � A 5534; IMP 107.16 

3  Cl 64 

D 

imit. 

HS 7,4 5 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

453/001 (b); 

FMRN III 12001, 

3036 

#��1� � � A 56371; IMP 

107.16/2 S7 

 
1
 Das Stempeleisen war bei vorliegender Einstempelung bereits vernutzt. Der Bogen des R und das O 

sind verstopft.  

 

Stempeleisen 147.1/9 S8 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 10,4 in-

cus 

3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 157 -��*� � � A 303; IMP 

107.16/2 S3; Rs. AS 

48.1/1 S2 

 

Stempeleisen 147.1/9 S9 [7,5 x 4,5 mm]  

 
1  Cl 82 Dp 9,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 378/ 

237; FMRN III 

12001, 2926 

#��+� � � A 5212; IMP 

107.16/1-11 

 

Stempeleisen 147.1/9 S10 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl HS 24,3 ? 3 3 (115) Vetera I Bonn, 34.394; 

Hanel 1995, A 316 #���1� � � A 4277; IMP 

107.16/6-8; TIAV 

191.2/1 S5 

 

Stempeleisen 147.1/9 S11 [6,5 x ? mm] 

 
1  Cl 67 

D 

Dp 10,3 5 3 3 (120) Neuss Bonn, 12124 /��+� � � A 4189; IMP 

107.16/1-11 

 

Stempeleisen 147.1/9 S12 

 
1  Cl 60 

Typ 

HS - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 28 %����+� � � K 10975; BON 

56.1/3 S36; IMP 

107.16/3 S15; TIAV 

191.2/8 S7 
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Stempeleisen 147.1/9 S13 

 
1  Cl 91 HS - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 5 /��1� � � K 10967; IMP 

107.16/1-3 

 

Stempeleisen 147.1/9 S14 

 
1  Cl 64 

D 

HS 28,5 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 

171 

+�+� � � K 6796 

 

Stempeleisen 147.1/9 S15 

 
1  Cl 64 

D 

HS - - 4 2 - Gotha; Willers 

1909, 205 Taf. 

18,11  

#¶��+� � � K 2673; IMP 

107.16/7 S6; TIAV 

191.2/1 S54 

 

Untertyp 147.1/10 
�%8 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des P ist geöff-

net und als Halbkreis gearbeitet; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/10 S1 [9,0 x 5,0 mm]  
 
1  Cl 78 HS 23,4 ? 3 3 (120) Neuss Bonn, 11417/1 /���1� � � A 4194; BON 56.1/3 

S38; IMP 107.16/3 

S4 

 

Stempeleisen 147.1/10 S2 [8,0 x 5,0 mm]  
 
1  Cl 

hyb.1 

HS 23,0 5 3 4 - Bonn, N 5353 #��+� � � A 4206; BON 56.1/3 

S42 

 
1 

Vs. Claudius; Rs. Caligula. 

 

Stempeleisen 147.1/10 S3 [8,0 x 4,0 mm]  
 
1  S. 

96,8 

Dp 8,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 34.392 0��/� � � A 4276; IMP 

107.16/6-8 

 

Stempeleisen 147.1/10 S4 [7,5 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 821 Dp 11,8 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25936 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

1081 

+��/� � � A 4501; BON 56.1/3 

S17 

2  Cl 82 Dp 11,3 6 4 2 - London #�Í�1� � � BM 144; BON 

56.1/3 S7; IMP 

107.16/7 S6 

 
1
 Zwar ist im Anmerkungsapparat von Zedelius die Nr. 108 mit * versehen, doch fehlt eine Notiz, die 

hierauf bezogen werden kann.  
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Stempeleisen 147.1/10 S5 [6,5 x 3,5 mm]  

 
1  Cl 67 

D 

Dp 11,3 7 3 2 (120) Neuss Bonn, 6057 /��+� � � A 4188; IMP 

107.16/3 S11 

 

Untertyp 147.1/11 >;8 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und ist zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; die Bögen des P und R 

sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.1/11 S1 [11,0 x 4,5 mm]  

 
1  A-Cl Dp 7,1 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14470 e ��.� � � A 44881 

 
1
 Im Abschlag zeichnen sich Reste weiterer Buchstaben ab. Entweder wurde ein älteres, abgenutztes 

Stempeleisens umgeschnitten oder die Buchstaben wurden nachgezogen wobei ihre Konturen ver-

ändert wurden. 

 

Typ 147.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben D, R 

und O. 
   

Untertyp 147.2/1 �%9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als das D und R und zum oberen Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 147.2/1 S1 

 
1  Cl HS - - 3 2 (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, Nr. 

75 

#��+� � � K 11372; IMP 

107.16/7 S6 

 
Typ 147.3/1 

\ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, R 

und O. 
   

Untertyp 147.3/1 �;9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als das I und R und zum oberen Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des R ist ge-

schlossen. 
 

Stempeleisen 147.3/1 S1 [8,5 x 5,0 mm]  

 
1  Cl As 9,9 ? 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 253/ 

148 (g); FMRN 

III 12001, 3025 

¬ 6�+� � � A 4738; Unkennt-

lich 252.2 

 

Stempeleisen 147.3/1 S2 [8,0 x 7,0 mm]  

 
1  Cl 82 

D 

Dp 11,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 32905 mz 1 #¶��+� � � A 4205; BON 56; 

III 103.1/1 S3 
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Typ 147.4 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R und 

O. 
   

Untertyp 147.4/1 %" Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.4/1 S1 

 
1  Cl 

imit. 

ME 9,8 - 4 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 107 Nr. 255 ©�~�1� � � K 577; BON 56.5/1 

S1; IMP 107.17/1 S1 

 

Typ 147.5 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, O 

und R. 
 

Typ 147.6 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R, C 

und P. 
   

Untertyp 147.6/1 
< 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner als P und R und ist zum oberen Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des R und des 

P ist geschlossen. 
 

Typ 147.7 
$ 

Viereckige Form, darin die retrograden unligierten Buch-

staben �� � und O. 
   

Untertyp 147.7/1 
!�� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als � und � und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; der Bogen des 

� ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 

des � ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.7/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 23,3 6 3 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 187 Nr. 164 

= Giard, BN II 

1988, 17 

¬�~�+� � � BM 140; BON 

56.1/3 S28; IMP 

107.16/4 S2 

 

Stempeleisen 147.7/1 S2 
 
1  Cl 60 

Typ 

HS 22,1 ? 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 39 #��+� � � K 128; IMP 

107.16/1 S12  

2  Cl 62 

D 

HS 31,8 6 3 1 - Wien, Universität; 

Czurda 1980, Nr. 

815 = Kaenel 

1986a, Nr. 1455 

#��+� � � K 2856 = K49631; 

IMP 107.16/1 S11 

 
1 

Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß nicht alle Buchstaben gleichmäßig eingeprägt 

wurden. 

 

Typ 147.8 
% 

Viereckige Form, darin die Buchstaben P, R und O; R 

und O sind ligiert. 



 Einzelstücknachweis  

 

 

617 

Untertyp 147.8/1 ?� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 

des R ist geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.8/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  Cl 60 HS 22,0 7 3 3 - Neuss 

+�1� � � A 549 

 

Stempeleisen 147.8/1 S2 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 9,3 ? 4 1 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln, FMRD VI 

1010 21, 1, 109 -±��*� � � A 610; BON 56.1/3 

S37; TIB 193.5/1 S1 

2  Cl 82 

D 

Dp 10,6 7 3 1 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,7 %��2� � � A 2122; IMP 

107.16/2 S11; Vs. 

AS 48.1/1 S1 

 

Stempeleisen 147.8/1 S3 

 
1  Cl 64 

imit. 

HS 22,0 - 4 2 (021) Cardiff Wales; Giard, BN 

II 1988, 19 Pl. B,1 #��+� � � K 612; IMP 

107.16/3 S14; Rs. 

DVP 88.1/2 S2 

 

Untertyp 147.8/2 >� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner als P und R und sitzt mittig zwischen dem obe-

ren und unteren Rand des Stempeleisens; die Bögen des 

P und R sind geschlossen. 
 

Stempeleisen 147.8/2 S1 [9,0(?) x 4,5 mm]  

 
1  Cl 82 Dp 6,5 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

380/082; FMRN 

III 12001, 2927 

-�,� � � A 5225 

 

Stempeleisen 147.8/2 S2 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 

imit? 

Dp 8,6 ? 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 255/ 

131b $��*� � � A 4763; IMP 107.16 

 

Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

147.1/1-3 ;%6, �%6, #%" 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,7 7 4 0 (048) Nijmegen Nijmegen, K 399; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (vi) 

#��+� � � A 5522; IMP 

107.16/1 S7 

2  Cl 67 Dp 11,3 7 3 3 (138) Nörvenich Bonn, 96.0271 /��1� � � A 4199; IMP 

107.16/1-3 
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147.1/4-6 ;%:, �%:, >%: 
 
1  Ca-Cl HS 9,0 ? 0 4 (202) Stockstadt 

am Main 

Saalburg; FMRD I 

6012, 11 7�+� � � A 5750 

2  Cl 64 HS 24,7 ? 0 4 - Nijmegen, K 398; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 355/8 (iv) 

#���+� � � A 5521; IMP 

107.16/8 S2; TIAV 

191.26/3 S3 

3  S. 

95,6 

As 8,0 10 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 5 5�0� � � K 114 

 

147.1/7-9 ?;9, �%9, >%9 
 
1  A-Cl HS 22,2 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1926/12. 

4 #��+� � � A 5675; IMP 107.16 

2  Cl 62 HS 25,0 7 0 4 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1951. 

10.9; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vi) = FMRN III 

12011, 2 = FMRN 

III 12016, 26 

-��3� � � A 5543; IMP 

107.16/1-3 

3  Cl 64 HS 20,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/162; FMRN 

III 12001, 2950 

%��2� � � A 5182; über/unter 

BON 56.1/3 S38 

4  Cl 63 

var. 

HS 26,7 5 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 38988 mz 1 /��+� � � A 4200; IMP 

107.16/10 S2 

5  Cl As 6,6 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26998 e2 7�+� � � A 4207; AS 48.1/1 

S2 

6  Cl 64 HS 19,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 891 #����1� � � A 1619; BON 56.1/3 

S16; IMP 107.16/6 

S10; TIAV 191.2 

oder 191.26 

7  Cl 78/ 

79 

HS 21,2 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 945 -���0� � � A 1674; IMP 

107.16; TIAV 191.2 

oder 191.26 

8  Cl 78/ 

79 

HS 20,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 947 /��+� � � A 1582; IMP 

107.16/6-8 

9  Cl HS 15,2 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 40 Nr. 460 %¶���,� � � A 1879; BON 56.6/1 

S2; IMP 107.16/7 

S8; TIAV 191.26/3 

S6 

10  Cl 64 HS 19,1 6 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 79/ 

29-1 +�(� � � A 1485 

11  Cl 67 Dp 14,1 7 3 4 (120) Neuss Bonn, 7093/9 
;�3� � � A 4652; Rs. AS 

48.1/1 

12  Cl 67 

imit. 

Dp 4,2 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/8 .´�)� � � A 4653; AS 48.1/1 

13  Cl 64 HS 17,5 ? 4 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 22 $¶���0� � � A 507; BON 56.1/6-

8; IMP 107.16/11 

S2; TIAV 191.14/3 

S1 (Tafel L,2,2) 

14  Cl 60 

D 

HS 25,4 6 3 1 - Oxford ��)� � � A 2116; IMP 

107.16/7 S6 

15  Cl 78 HS - 6 3 3 - Neuss, 646 
7�1� � � A 530 

16  Cl 82 Dp ? ? 0 4 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) #��+� � � A 2280 = A 5546/2; 

IMP 107.16/11 S1 

 

147.1/10-11 ?;:, ?;9 
 



 Einzelstücknachweis  

 

 

619 

1  Cl 79 HS 23,1 - 4 2 - New York, 1944. 

100.53396 /���1� � � A 2340 = ANS 36; 

unter BON 56.1/3 

S36; IMP 107.16/2 

S6 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

147 
#, �, \, �, �, �, $, % 

 
1  Ca 30 

Typ 

As 7,8 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/124; FMRN 

III 12001, 2815 

/��+� � � A 5321 = A 5322; 

IMP 107.16 

2  Ca 44 As 5,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

252/015; FMRN 

III 12001, 2829 

7�1� � � A 4719 

3  Cl 60 HS 24,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

405/087; FMRN 

III 12001, 2939 

#��1� � � A 5375; IMP 107.16 

4  Cl 60 HS 23,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

293/021; FMRN 

III 12001, 2936 

#��+� � � A 4876; IMP 

107.16/7 S6 

5  Cl 62 HS 23,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/052; FMRN 

III 12001, 2944 

+�1� � � A 5316 

6  Cl 62 HS 18,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

382/218; FMRN 

III 12001, 2942 

#��+
1�

� � A 5241; IMP 107.16 

7  Cl 64 

E 

HS 23,0 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

424/001; FMRN 

III 12001, 2953 

#��+� � � A 5439; IMP 107.16 

8  Cl 64 HS 11,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

306/025 (f); 

FMRN III 12001, 

2947 

#���1� � � A 4919; IMP 

107.16; TIAV 191.2 

oder 191.26 (Tafel 

K,4); Rs. DVP 

88.1/2 S1 

9  Cl 66 As 8,4 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

255/067; FMRN 

III 12001, 3002 

'��-� � � A 4759; BON 

56.1/6-8; IMP 

107.16 

10  Cl 66 As 6,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

377/062; FMRN 

III 12001, 3017 

#��+� � � A 5174; IMP 107.16 

11  Cl 78/ 

79 

HS 22,6 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

253/038; FMRN 

III 12001, 2932 

/��+� � � A 4727; IMP 107.16 

12  Cl 82 Dp 8,9 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

356/039; FMRN 

III 12001, 2924 

#��1� � � A 4974; IMP 

107.16; Rs. AS 

48.1/1 S2 

13  Cl HS 20,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

386/038; FMRN 

III 12001, 2957 

/~��+� � � A 5285; IMP 

107.16; TIAV 191 

14  Cl HS 15,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 422/001 

(c); FMRN III 

12001, 2958 

/®�1� � � A 5433; IMP 107.16 

15  A-Cl Dp 7,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 377/111 

(d); FMRN III 

12001, 3030 

� � ª�+� A 5177; IMP 

107.16; Vs. AS 

48.1/1 S2 

16  A-Cl As 4,5 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

382/040; FMRN 

III 12001, 3974 

��.�
A 5234 
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17  A-Cl As 3,5h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

442/015; FMRN 

III 12001, 4134 

Q�3� � � A 5606 

18  Cl 64 HS 23,5 ? 0 4 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1951. 

10.8; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(iv) = FMRN III 

12011, 1 = FMRN 

III 12016, 23 

$¶��,� � � A 5542; IMP 

107.16/6-8; TIAV 

191.2/1 S3 

19  Cl 64 HS 22,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, K 392; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 358/8 (iv) 

#��+� � � A 5518; IMP 

107.16/7 S2; TIAV 

191.2 oder 191.26 

20  S. 

96,8 

Dp 7,4 7 3 4 (115) Vetera I Bonn, 30.958; 

Hanel 1995, A 294 /~�+� � � A 4181; IMP 

107.16/8 S3 

21  Cl 66 As 5,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0566 �®�*� � �
A 4308; IMP 

107.16/6 S13 

22  Cl HS 19,1 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0571 #��+� � � A 4304; IMP 107.16 

23  Cl HS 15,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0568 #��+
1�

� � A 4307; IMP 107.16 

24  Cl HS 14,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 20250; 

Hanel 1995, A 313 %���2� � � A 4248; IMP 

107.16; TIAV 191 

25  S. 

96,8 

Dp 9,1 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11528 e1 '�,� � � A 4362; IMP 

107.16/6 S6 

26  Cl 67 Dp 8,8 5 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12596 0��,� � � A 4493; IMP 

107.16/2 S9 

27  Cl 82 Dp 10,7 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12182 e5 #�+� � � A 4203; IMP 

107.16/2 S3; Rs. AS 

48.1/1 S1 

28  Ca 30 As 5,61 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 62 Nr. 831 � � ,�*� A 1864 

29  Cl 78 HS 22,6 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 946 /~�+� � � A 1898; IMP 107.16 

30  Cl Dp 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 65 Nr. 958 0��*� � � A 1600; IMP 107.16 

31  Cl As 9,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 64 Nr. 939 /¶~�+� � � A 1847; BON 56; 

IMP 107.16  

32  Cl 78 HS 24,2 ? 4 2 (120) Neuss Bonn, 11349 /�~�(� � � A 4196; BON 56.3/1 

S6; IMP 107.16/7 S4 

33  Cl HS 22,0 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/4 #��1� � � A 4667; IMP 

107.16; Rs. DVP 

88.1/2 S2 

34  A Mm As 5,7 ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 

1002 1a, 4 ª�+
1�

� � A 381; IMP 107.16; 

Rs. AS 48.1/1 S1 

35  Cl 64 HS 18,4 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1003, 2, 10 /¶,�1� � � A 451; über/unter 

BON 56; Unkennt-

lich 252.2 

36  Cl 82 

imit. 

Dp - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30437 ª�+� � � A; IMP 107.16/10 

S3; Rs. AS 48.1/1 S2 

37  Cl HS 9,5 ? 0 4 (133) Eschwei-

ler-Scherpenseel  

Bonn, 79.0856 #��+� � � A 4629; IMP 107.16 

38  Cl  HS 3,0 ? 0 4 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 

V 1161, 37 ��(� � � A 5734; TIAV 

191.2/10 S1 

39  Cl 62 HS ? ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4692 #��+� � � A 3362 = A 3363; 

IMP 107.16 

40  Cl HS 24,2 - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Unterdorf 

1978, V 78/59.9; 

Doppler 1978, Nr. 

17 

� � 1�(� A 3958 

41  A-Cl Dp ? ? 5 2 - CCHCR, Oxford %�,� � � A 2259; IMP 

107.16/6-8 
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42  A-Cl Dp - - 0 4 - Neuss, K2 23 $��/� � � A 1124; IMP 107.16 

43  Cl HS - - 0 4 - Neuss, K1 106 #���+� � � A 1917; IMP 

107.16; TIAV 191.2 

oder 191.26 

44  Cl 64 

D 

HS 24,7 7 3 2 - Nijmegen, 1955. 

12.11; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vi)  

#��+� � � A 2328 = A 5546; 

IMP 107.16/6 S4 

45  Cl 82 Dp - - 4 3 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) %���,� � � A 2266; BON 56; 

IMP 107.16 

46  Cl 86 Dp 10,7 6 4 0 - London /��+� � � BM 130; IMP 

107.16/2 S5 

47  Cl 64 HS - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 894 #���+� � � K 492; BON 56; 

IMP 107.16 

48  Cl 64 HS - - 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 40 Nr. 462 #��+� � � K 527; IMP 107.1/1, 

107.8/3 oder 

107.16/1 

49  Cl 82 Dp - - - - (078) Spiennes Brüssel, KMKG; 

Heesch 1998, 291 

x  BON 56; IMP 107 

50  Cl 66 As - - - - - Daniels 1950, 30 

Nr. 18 = Giard, BN 

II 1988, 19 

- - Q VAL 158 

51  Cl 60 

D 

HS - - - - - Pannonhalma; 

FMRU 2, Nr. 495 

x   

 
1 

Die Münze ist in drei Teile zerbrochen. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

147.1/4, 147.1/7 oder 

147.1/10 
?;:, ?;9, ?;8 

 
1  Cl HS 15,9 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/029; FMRN 

III 12001, 2956 

$��*� � � A 5009; IMP 107.16 

2  Cl 66 As 4,9 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 333/002 

(a); FMRN III 

12001, 3010 

©�+� � � A 5006 

3  A 187 As 8,2 11 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 79/37 ���(� � � A 1487; CAESAR 

61 

4  Cl 66 

Typ 

As 8,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 

79/1291 #��+� � � A 1493; BON 56.1/3 

S38 

5  Cl 66 

D 

As 7,51 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 931 /���1� � � A 1657; BON 56.1/3 

S34; IMP 107.16 

6  A-T ME 8,0 ? 5 2 (123) Köln Köln, KJVFG 25, 

B VI, 86 � � 3��0� A 349; AS 48.1/1 S2 

7  Ca 44 As 7,0 8 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 560 -�,� � � A 768 

8  A-Cl ME 6,8h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg ��(� � � A 3978 

9  Cl 67 Dp - - - - (036) Utrecht Gerritsen 1989, 15 x  IMP 107 

10  Cl 82 Dp - - - - (036) Utrecht Gerritsen 1944-48, 

Nr. 7 

x  IMP 107 

11  Cl  Dp 10,1 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1434 

x   

 
1
 Die Münze ist mehrere Teile gebrochen und läßt sich nicht mehr vollständig zusammensetzten. Die 

Münze war ursprünglich schwerer. 
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147.1/7-9 ?;9, �%9, >%9 

 
1  Cl 62 

D 

HS 22,8 7 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1988/2. 

48 +�+� � � A 5692 

2  Cl 64 HS 23,0 ? 0 4 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1921. 

11.29; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vi) 

©®�(� � � A 5538; IMP 107.16 

3  Cl 78/ 

79 

HS 29,5 7 0 4 (048) Nijmegen 

{SF} 

Nijmegen, 1951. 

10.11; Mac Dowall 

1992, Nr. 355/8 

(vi) = FMRN III 

12011, 4 = FMRN 

III 12016, 25 

-��0� � � A 5544; IMP 

107.16/1-3 

4  Cl 67 Dp 7,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1983.8. 

14; Mac Dowall 

1992, Nr. 359 (iii) 

5�0� � � A 5549; Rs. AS 

48.1/1 S2 

5  Cl 62 HS 23,9 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/019; FMRN 

III 12001, 2941 

ª¯�1� � � A 5022; IMP 

107.16/1-11 

6  Cl 82 Dp 8,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/110 

(e); FMRN III 

12001, 2929 

#�+� � � A 5254; IMP 107.16 

7  Cl 82 

D 

Dp 5,4 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/110 

(c); FMRN III 

12001, 2921 

$��,� � � A 5252; IMP 

107.16/6 S8 

8  Cl 64 HS 23,6 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

287/002; FMRN 

III 12001, 2946 

$�0� � � A 4838; IMP 

107.16/6 S4 

9  Cl 67 Dp 8,3 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

408/120; FMRN 

III 12001, 2965 

���(� � � A 53861; IMP 

107.16/1-11 

10  Cl HS 21,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

386/015; FMRN 

III 12001, 3138 

+ 3�+� � � A 5284; Unkenntlich 

252.2 

11  Cl HS 13,6 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0570 #��1� � � A 4305; BON 56.1/3 

S22 

12  Cl 67 Dp 10,6 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34753 mz1 '��-� � � A 45642; IMP 107 

13  Cl 82 Dp 7,7 5 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34647 mz #��+
1�

� � A 4204; IMP 

107.16/6 S11 

14  Cl HS 21,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 63 Nr. 895 ª��1� � � A 1666; IMP 107.16 

15  Cl 60-

64 

HS 18,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 

Duisburg, A 

79/29-2 #��+� � � A 1486; IMP 107.16 

16  Cl 64 

E 

HS 26,4 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 98 #�+� � � A 310; IMP 

107.16/6-8 

17  Cl 60 

D 

HS 22,4 6 4 0 - New York, 1953. 

171.1268 ª¶�+� � � A 2283 = ANS 44; 

über TIAV 191.14/2 

S1; IMP 107.16/7 S6 

18  Cl 64 HS 20,4 5 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 183 Nr. 133 

= Giard, BN II 

1988, 17 

'��0� � � BM 126; IMP 

107.16/7 S5 

19  Cl HS 25,8 ? 0 4 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G 5 

/���1� � � A 1551; BON 56.1/3 

S32; IMP 107.16/1 

S2 

20  Cl 67 Dp 9,0 3 3 3 - Oxford 
7�1� � � A 2118 
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21  Cl 67 

E 

Dp 7,3 1 3 1 - Köln, 25,21 -��0� � � A 511; IMP 

107.16/6 S2 

22  Cl 82 Dp 11,8 7 4 2 - Köln, 26,322 #��1� � � A 512; IMP 

107.16/7 S10 

23  Cl 82 

imit. 

Dp 7,8 ? 4 2 - Neuss, 6493 #��1� � � A 552; IMP 

107.16/7 S7 

 
 

1 
Obwohl die Prägung auf der Vs. stark dezentriert ist, sind die beiden Einstemplungen am bzw. hin-

ter dem Hals des Porträts angebracht. 
2 

Das Stempeleisen war zum Zeitpunkt der Einstempelung fast vollkommen abgenutzt und wurde 

schräg aufgesetzt. 
3 

Die Inventarnumer der Münze ist nicht gesichert. 

 

147.5 
� 

 
1  Cl 82 

? imit. 

Dp - - - - (034) Alphen 

aan den Rijn 

Liste KPK; 

Rabouw 1996 

- - Unkenntlich 252.3 

 

147.8/1-2 ?�, >� 
 
1  Ca Dp 5,1 ? 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 360/079 

(a); FMRN III 

12001, 2826 

/��1� � � A 4924; IMP 107.16 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

147.1/1 ;%" 

 
1  A  HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - BON 56.1; TMP 

222.4; TIAV 191.2/1 

2  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - DVP 88.1/1 

3  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - BON 56.1 

4  Cl 67 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - RE 159.3/1 

5  Cl 79  HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - TMP 222.4; BON 

56.1 

6  Cl 79  HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - TMP 222.4; BON 

56.1 

7  Cl 82 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxviii 

- - TMP 222.4; BON 

56.1 

8  Cl 78/ 

79 

HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 48 

 x  

 

Dieser Untertyp findet sich in Mattingly, BMC 1923, xxxiv zusammen mit PRO 147.7/1 aufgeführt. 

Unklar ist aber, welcher Untertyp wie oft und auf welchen Münztypen belegt ist. 

 

147.1/3 #%" 

 
1  A 368/ 

370 

As - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  Dort mit ? versehen  

2  Cl 78/ 

85 

HS - - - - (028) Vechten PUG, 1892 x   
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3  Cl 78 HS - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  TIAV 191.2/1 

4  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (035) Zwam-

merdam 

Liste KPK; 

Rabouw 1996 

x   

5  Cl 82 Dp - - - - (035) Zwam-

merdam 

Liste KPK; Ra-

bouw 1996 

- -  

6  S. 

96,8 

Dp - - - - (038) Maurik Liste KPK; 

Rabouw 1996 

 x TIB 193.1/1 

7  Cl 64 HS - - - - (039) Kesteren Liste KPK; Ra-

bouw 1996 

 x IMP 107.1/2; Un-

kenntlich 252.3 

8  Cl 64 

imit. 

HS - - - - (042) Millingen Nijmegen, 

12.1955-11; van 

Alphen 1988, 330 

x  IMP 107 

9  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Archiv, KPK; 

FMRN III 12024, 

199 

x  IMP 107 

10  Ca As 5,1 ? - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 306/079 

(a); FMRN III 

12001, 2826 

x  Unkenntlich 252.3 

11  Cl ME - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 

21 = FMRN III 

12013, 22 

- - Auf der selben Seite: 

BON 56.1; TIAV 

191 

12  Cl 67? Dp - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 

868; van Alphen 

1988, 331 

x  BON 56.1; IMP 

107.1/2 

13  Ca 42 HS - - - - (052) St. An-

dries 

Leiden, 1933/9.11; 

van Alphen 1988, 

330 

x  BON 56.1; IMP 107; 

TIAV 191.2/1 

14  Cl 64 

D 

HS - - - - (056) Rossum Liste KPK; 

Rabouw 1996 

x  IMP 107.1/2 

15  Cl 64 HS - - - - (056) Rossum Rossum; van Al-

phen 1988, 331 

x  IMP 107 

16  Cl As - - - - (057) Alem Ermelo; van 

Alphen 1988, 329 

x  IMP 107.1/2 

17  Cl 64 HS - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x  IMP 107.1/2 

18  Cl 79 HS - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x  BON 56.3; IMP 107 

19  Cl 82 Dp - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen1988, 

330 

x  IMP 107 

20  Cl 67? Dp - - - - (060) St. Mi-

chielsgestel 

St. Michielsgestel 

II-69; van Alphen 

1988, 330 

x  BON 56.1 

21  Cl 78 HS - - - - (060) St. Mi-

chielsgestel 

St. Michielsgestel 

H-265; van Alphen 

1988, 330 

x  IMP 107 

22  Cl 78 HS - - - - (062) Wijchen Wijchen; van 

Alphen 1988, 331 

x  IMP 107 

23  Cl 63 HS - - - - (064) Mook Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x   

24  Cl 64 HS - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 449 x   

25  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 449 x  IMP 107.16/8 

26  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 450 x  IMP 107.1/2 
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27  Cl  HS - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 453 - - IMP 107 

28  Cl 64 

D 

HS - - - - (254) Günzburg Günzburg; FMRD 

I 7132, 25 

- -  

29  Cl 67 Dp 9,6 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 - - IMP 107.16/1; BON 

56.1 

30  A-Cl AE - - - - - de Saulcy 1879, 

728 Nr. 58 

- - TIAV 191.14/1 

31  Cl HS - - 4 - - München; Engel 

1887, Nr. 42 

- - K 3030; DVP 88.1/2 

32  Cl 78/ 

79 

HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 41 

x  IMP 107.16/3 

33  Cl 82 

imit. 

Dp 9,5 - - - - Paris; Giard, BN II 

1988, 108 Nr. 268 

x  BON 56.1 

 

147.1/5 
�%: 

 
1  S. 

96,8 

Dp 13,5 6 - - - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 396 Nr. 92 

bis 

x  Rs. AS 48.1/1; Un-

kenntlich 252.3 

 

147.1/6 >%: 
 
1  Cl 67 

D 

Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 79 

- - BON 56.1/3; IMP 

107.21 

2  Cl 67 

D 

Dp 7,6 - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 79 = Giard, BN 

II 1988, 19 

- - AS 48.1/1 

 

147.1/7 ?;9 
 

 
1  A-Cl HS - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

2293m 

x  K 11315; BON 

56.1/3; IMP 

107.16/1; TIAV 

191.2/1 

 

147.1/9 >%9 
 
1  Cl 66 

Typ 

As - - - - (119) Ascibur-

gium {GF} 

Gorecki 1981 85 

Nr. 2 

x  IMP 107.16/8 

2  T 26 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2882 

x  IMP 107.16/3 

3  T 26 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2883 

x  Dort mit ? versehen; 

TIAV 191.2/1 

4  T 26 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2884 

x  IMP 107.16/3; IMP 

107.16/3 

5  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2980 

x   

6  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2981 

x  BON 56.1/4 

7  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2982 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.8/3 
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8  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2983 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.16/3 

9  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2984 

x  IMP 107.16/3; Un-

kenntlich 252.3 

10  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3040 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.16/3 

11  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3041 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.16/3 

12  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3042 

x  Unkenntlich 252.3 

13  Cl 78/ 

79 

HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3043 

x  Unkenntlich 252.3 

14  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3052 

x   

15  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3054 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  BON 56.1/4 

16  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3055 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.16/3 

17  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3056 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

x  IMP 107.16/3 

18  Cl 82 Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3058 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

 x IMP 107.16/3; Vs. 

AS 48.1/1 

19  Cl HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3003 

x   

20  Cl  Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3004 

x  IMP 107.16/3 

21  Cl Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3005 = 

Giard, BN II 1988, 

19 

x  AS 48.1/1 

22  Cl HS - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3720 

x  BON 56.1/4; IMP 

107.16/3; IMP 

107.16/3 

23  Cl As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3722 

x  IMP 107.16/3? 

24  Cl As - - - - (142a) Rhein-

bach-Flerzheim 

Schulzki 1990b, 

Nr. 9 

x  IMP 107.16/3 

25  Cl 82 

D 

Dp - - - - (214) Ludwigs-

hafen-

Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 

2210, 113 

x  TMP 222.4 

26  Cl 79 HS - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-

gönheim 

Speyer; FMRD IV 

2210, 111 

x  TMP 222.4 

27  Cl 82 Dp - - - - - Sabatier 1847, 115 

Pl. II,20 + 
( � � K 12258 

28  A 368/ 

370 

ME - - - - - Sabatier 1847, 116 

Pl. III,4 ©�~�+� � � K 12270; BON 

56.2/1; Unklar 

251.3/17 
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147.6/1 
< 

 
1  A 362 Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Grünwald 

1946, Nr. 71 

- -  

 

147.7/1 
!�� 

 
1  N 304  Dp - - - - (013) Richbor-

ough 

Stebbing 1949, Nr. 

22520-2 

- -  

2  Cl 61 HS - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x  IMP 107 

 

Dieser Untertyp ist bei Mattingly, BMC 1923, xxxiv zusammen mit PRO 147.7/1 aufgeführt. Un-

klar bleibt jedoch, welcher Untertyp wie oft und auf welchen Münztypen belegt ist.  

 

 
Gegenstempel 148 1 

�
�

; 
2 
� 

3 
� 

   
Typ 148.1 ; 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, R, 

O und B. 
   

Untertyp 148.1/1 #%"� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

P und R sind geschlossen; die Bögen des B sind von glei-

cher Ausladung. 
 

Stempeleisen 148.1/1 S1 [10,5 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 64 

D 

HS 26,5 7 3 2 - Wiesbaden, 

M90/450 =�*� � � A 827 

2  Cl 60 

D 

HS 25,2 - - - (018) Cirences-

ter 

Cirencester; Ken-

yon 1988, Nr. 17 

(punch 12) 

=�*� � � K 340 

3  Cl 60 

D 

HS 22,3 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 

1984, 322 Nr. 46 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

=�*� � � K 2931 

4  Cl 62 

D 

HS 26,4 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 

1984, 323 Nr. 50 = 

Giard, BN II 1988, 

17 

=�*� � � K 2935 

5  Cl 64 

D 

HS - - 3 1 - CNR XV, 156 Nr. 

671 =�*� � � K 5040 

 

Untertyp 148.1/2 >%9� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 

ist kleiner und sitzt mittig zwischen dem oberen und un-

teren Rand des Stempeleisens; die Bögen des P und R 

sind geschlossen; die Bögen des B sind von gleicher Aus-

ladung. 
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Stempeleisen 148.1/2 S1 [14,0 x 4,5 mm] 

 
1  Cl 60 

D 

HS 19,4 5 4 3 - Oxford; Kenyon 

1988, Nr. 28 =�*� � � A 2111 = K 350 

2  Cl 64 

D 

HS 25,2 7 3 2 - Oxford; Kenyon 

1988, Nr. 11 =�*� � � A 2114 = K 335 

3  Cl 60 

D 

HS 26,1 - - - (002) Barton Scounthorpe; 

Kenyon 1988, Nr. 

23 

=�*�   K 345 

 

Stempeleisen 148.1/2 S2 [13,0 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 60 

D 

HS 22,0 7 3 3 - Oxford; Kenyon 

1988, Nr. 29 

(punch 20) 

=�*� � � A 2112 = K 351 

2  Cl 60 

D 

HS 23,6 6 3 1 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 

1984, 321 Nr. 43 = 

Giard, BN II 1988, 

16 

>�1� � � K 2928 

3  Cl 60 

D 

HS 28,6 6 3 2 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 138 =�*� � � K 112521 

4  Cl 61 HS 20,5 6 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 

336 

I�+� � � K 68121 

5  Cl 64 HS 22,4 6 0 4 - Paris; Giard, BN II 

1988, 109 Nr. 271 =�*� � � K 5801 

6  Cl HS - - 3 1 - Riechmann & Co.; 

Bahrfeldt 1926, 

Taf. 309,6 

F�+� � � K 12280 

7  Cl HS - - 3 3 - Fox 1983, Abb. 98 
=�*� � � K 123011 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der unteren rechten Seite am Bogen des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 148.1/2 S3 [12,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl HS - - 3 2 - CCHCR, Oxford 

=�*� � � A 22891 

 
1
 In Oxford ist nur die Vs. der Münze als Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 148.1/2 S3A [11,5 x 5,0 mm] 

 
1  Cl 78 HS 25,1 7 3 0 - London; Mattingly 

BMC 1923, 187 

Nr. 163 = Kenyon 

1988, Nr. 37 

(punch 24) 

:�3� � � BM 139 = K 358 

2 Cl 64 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 55 =�*� � � K 10972 

 

Stempeleisen 148.1/2 S4 [11,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 60 

D 

HS 24,9 6 2 2 - Oxford; Kenyon 

1988, Nr. 27 >�+� � � A 2110 = K 347 

2  Cl 64 

D 

HS 22,6 5 3 2 - Köln, N 13870 
>�+� � � A 506 
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2  Cl 64 HS 19,7 5 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 323 Nr. 49 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

=�*� � � K 2934 

3  Cl 60 
D 

HS 22,7 8 3 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 321 Nr. 42 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

L�+� � � K 2927 

 
Stempeleisen 148.1/2 S4A [10,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 HS 24,9 7 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 181 Nr. 120 

= Kenyon 1988, 

Nr. 26 

=�*� � � BM 120 

 
Stempeleisen 148.1/2 S5 [9,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 60 HS 26,4 5 4 2 - Nijmegen, K 367; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 355/8 (ii) 

>�+� � � A 5515 

2  Cl 60/ 
61 

HS 26,0 7 3 2 - London; Kenyon 
1988, Nr. 32 >�1� � � BM 1211 

3  Cl 64 
D 

HS 24,4 7 3 3 - Oxford; Kenyon 
1988, Nr. 12 =�*� � � A 21151 

4  Cl 60-
64 

HS - - 3 1 - CCHCR, Oxford2 
=�*� � � A 2325 

5  Cl HS - - 3 3 - CCHCR, Oxford; 

Kenyon 1988, Nr. 

34 

I�+� � � A 2317 = K 3561 

6  Cl 64 
D 

HS 27,6 - - - (014) Silchester Berkshire; Kenyon 
1988, Nr. 1 (punch 
1) 

=�*�
  K 3231 

 
1 Vom P ist nur der an den Rand des Stempeleisens gequetschte Bogen sichtbar. Ursprünglich war 

das P vollständig vorhanden, wie A 2325 zeigt, doch wurde das Stempeleisen später auf der linken 
Seite beschädigt und verkleinert. 

2 In Oxford ist nur die Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 
 
Stempeleisen 148.1/2 S6 
 
1  Cl 64 

D 
HS 23,5 - - - (014) Silchester Berkshire; Kenyon 

1988, Nr. 2 (punch 
2) 

I�+�
  K 324 

 
Stempeleisen 148.1/2 S7 
 
1  Cl 64 

D 
HS - - 3 3 - Cambridge; Ken-

yon 1988, Nr. 7 
(punch 6) 

=�*�
  K 329 

2  Cl 60 
D 

HS - - 1 1 - Prag; Kurz 1983, 
S. 12 =�*�

  K 12259 
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Stempeleisen 148.1/2 S8 
 
1  Cl 60 

D 
HS 23,3 - - - (007) Fing-

ringhoe Wick 
Essex; Kenyon 
1988, Nr. 16 
(punch 11) 

>�+�
  K 339 

 
Stempeleisen 148.1/2 S9 
 
1  Cl 60 

D 
HS 27,7 - 3 1 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 40 >�+� � � K 153 

 
Stempeleisen 148.1/2 S10 
 
1  Cl HS - - 3 2 - Majurel 1980 Fig. 

2,2 =�*� � � K 1898 

 
Stempeleisen 148.1/2 S11 
 
1  Cl 79 HS - - 3 1 - Florenz; CNR XI, 

144 Nr. 50/17 8�1� � � K 5125 

2  Cl 64 HS - - 3 1 - CNR XV, 147 Nr. 
655/3 =�*� � � K 5038 

 
Stempeleisen 148.1/2 S12 
 
1  Cl 60 

D 
HS 24,6 6 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 322 Nr. 45 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

=�*� � � K 29301 

2  Cl 64 
D 

HS 24,3 6 3 2 - Den Haag; Kaenel 
1986a, Nr. 1338 =�*� � � K 28511 

 
1 Die Bögen des P, R und B sind durch Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens ge-

schlossen. 
 
Stempeleisen 148.1/2 S13 
 
1  Cl 60 

Typ 
HS - - 3 2 - Majurel 1980 Fig. 

2,3 =�*� � � K 1899 

2  Cl 64 HS 21,0 7 4 3 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
192 

>�+� � � K 6803 

3  Cl 78 HS 24,8 7 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 73 M�+� � � K 6764 

 
Stempeleisen 148.1/2 S14 
 
1  Cl 60 

D 
HS 22,1 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
144 

I�+� � � K 67921 

 
1 Das Stempeleisen ist an den Rändern stark beschädigt und das O infolge von Verschmutzung oder 

Beschädigung des Stempeleisens gefüllt.  
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Stempeleisen 148.1/2 S15 
 
1  Cl 60 

D 
HS 26,4 5 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 322 Nr. 47 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

>�+� � � K 2932 

 
Stempeleisen 148.1/2 S16 
 
1  Cl 60 

D 
HS 22,8 6 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
142 

>�+� � � K 6790 

 
Stempeleisen 148.1/2 S17 
 
1  Cl 64 HS 23,9 6 4 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 
104 Nr. 81 = Ken-
yon 1988, Nr. 8 

4�z�1� � � K 330; TIAV 
191.2/1 S64; TIAV 
191.2/1 S65 

 
Stempeleisen 148.1/2 S18 
 
1  Cl 64 

D 
HS 24,6 - - - (018) Cirences-

ter 
Corinium Mu-
seum; Kenyon 
1988, Nr. 3 (punch 
3) 

= *   K 325 

 
Stempeleisen 148.1/2 S19 
 
1  Cl 64 

D 
HS 25,7 - - - (004) Wroxeter Rowley's House 

Museum; Kenyon 
1988, Nr. 5 (punch 
4) 

> 1�
  K 327 

 
Stempeleisen 148.1/2 S20 
 
1  Cl 64 

D 
HS - - - - (017) Glouces-

ter, Kingsholm 
Gloucester Coun-
try Museum and 
Art Gallery; Ken-
yon 1988, Nr. 6 
(punch 5) 

= *   K 328 

 
Stempeleisen 148.1/2 S21 
 
1  Cl 62 

D 
HS - - - - - Warwickshire 

Museum; Kenyon 
1988, Nr. 13 
(punch 10) 

= *   K 337 

 
Stempeleisen 148.1/2 S22 
 
1  Cl 64 

D 
HS 24,8 - - - (015) Westcoun-

try? 
Weston-super-
Mare; Kenyon 
1988, Nr. 24 
(punch 16) 

= *   K 346/2 
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Stempeleisen 148.1/2 S23 
 
1  Cl 64 

D 
HS 25,2 - - - - Privatsammlung; 

Kenyon 1988, Nr. 
31 (punch 21) 

I +�   K 353 

 
Stempeleisen 148.1/2 S24 
 
1  Cl 60 

D 
HS 21,6 7 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 322 Nr. 44 = 
Giard, BN II 1988, 
16 

>�+� � � K 2929 

2  Cl 78 HS 26,9 6 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 94 Nr. 130 8�1� � � K 565 

 
Stempeleisen 148.1/2 S25 
 
1  Cl 60 

D 
HS 24,5 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
139 

0�*� � � K 6788 

 
Stempeleisen 148.1/2 S26 
 
1  Cl 60 

D 
HS 24,3 6 4 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 96 Nr. 155 >�+� � � K 571 = K 2934/2 

 
Stempeleisen 148.1/2 S27 
 
1  Cl 64 

D 
HS 23,4 6 3 3 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 36 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

=�*� � � K 28741 

 
1 Das Stempeleisen ist an beiden Rändern so stark beschädigt, daß sich rechts nur der Bogen des P 

und links nur ein Teil des B eingeprägt hat. 
 
Stempeleisen 148.1/2 S28 
 
1  Cl 62 

E 
HS 27,7 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
376 

K�+� � � K 6816 

 
Untertyp 148.1/3 >%:� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 
ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben; die Bögen des P und R sind geschlossen; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 148.1/3 S1 [13,5 x 5,0 mm] 
 
1  Cl D HS 24,9 - - - - Slg. Bech, 33; 

Werz 2004, Nr. 
149 

>�+�
  A 
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2  Cl 60 
D 

HS 23,4 - - - (024) Exeter Exeter; Kenyon 
1988, Nr. 18 
(punch 13) = Werz 
2004, Nr. 150 

=�*�
  K 341 

3  Cl 64 
D 

HS 24,4 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 322 Nr. 44 = 
Giard, BN II 1988, 
17 = Werz 2004, 
Nr. 151 

=�*�
  K 2877 

 
Stempeleisen 148.1/3 S2 [11,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 60 HS 24,1 7 3 2 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 27 

Nr. 137 

>�+� � � A 15531 

2  Cl 78 HS 24,6 7 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 74 :�3� � � Mil 741 

3  Cl HS - - 3 2 - Cirencester (CC-
HCR, Oxford) =�*� � � A 23431 

4  Cl 64 
E 

HS - - 3 1 - CNR XV, 177 Nr. 
707 =�0� � � K 5047 

 
1 Die Bögen des P, R und teilweise auch des B sind durch Verschmutzung oder Beschädigung ge-

schlossen. Mit zunehmender Nutzungsdauer wurden die Einstempelungen immer unschärfer.  
 
Stempeleisen 148.1/3 S3 
 
1  Cl 60 

D 
HS 17,2 - 3 2 (005) Birming-

ham, Metchley 
Birmingham; 
Kenyon 1988, Nr. 
20 (punch 14) 

I�1�
  K 344 

 
Stempeleisen 148.1/3 S4 
 
1  Cl 60 

D 
HS 14,3 - 3 2 (005) Birming-

ham, Metchley  
Birmingham; 
Kenyon 1988, Nr. 
21 (punch 15) 

I�1�
  K 343 

 
Stempeleisen 148.1/3 S5 
 
1  Cl 60 

D 
HS - - 2 2 (015) Westcoun-

try? 
Kenyon 1988, Nr. 
25 (punch 17) =�*�

  K 348 

 
Stempeleisen 148.1/3 S6 
 
1  Cl 64 

D 
HS 21,8 5 3 2 (334) Rom, 

Tiber? {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 320 Nr. 38 = 
Giard, BN II 1988, 
17 

=�*� � � K 2875 

 
Untertyp 148.1/4 >%8� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das O 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Bögen des P und R sind geschlossen; 
die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 148.1/4 S1 [11,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

imit. 

HS 25,0 6 3 0 - London; Mattin-

gyl BMC 1923, 

182 Nr. 130 = 

Kenyon 1988, Nr. 

10 (punch 8) 

=�*� � � BM 123 = K 3341; 

Vs. Punzierungen 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg und leicht nach unten aufgesetzt. Daher erscheint der linke obere 

Rand gekrümmt und das O mittig angeordnet. Bei geraderer Auflage des Stempeleisens wäre die 
Position des O deutlicher erkennbar. 

 
Stempeleisen 148.1/4 S2 
 
1  Cl 64 HS 26,9 - 3 1 (001) Old Win-

tringham 
Privatsammlung; 
Kenyon 1988, Nr. 
22 (punch 7) 

=�*� �  K 333 = K 22 

2  Cl 60 
D 

HS 21,4 - 4 2 - Glasgow; Kenyon 
1988, Nr. 9 >�+�

  K 346/1 

 
Typ 148.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R, O 
und B. 

   

Untertyp 148.2/1 %"� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
R ist geschlossen; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung. 

 
Typ 148.3 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, R, 
O und P. 

   

Untertyp 148.3/1 >;7> 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind geschlossen; der Bogen des R ist geschlos-
sen. 

 
Stempeleisen 148.3/1 S1 [11,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

D1 

HS 28,0 7 3 2 - Oxford 
I�+� � � A 2113 

 
1 Überprägung mit Cl 64. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

148.1/2-4 >%8�, >%:�, >%9�, >%7� 
 
1  Cl HS - - - - (018) Cirenester CCHCR, Oxford; 

Kenyon 1988, Nr. 
33 (punch 22) 

=�*�
  A 2336 = K 355 

2  Cl 60 
D 

HS 18,5 - - - (005) Birming-
ham, Metchley  

Birmingham; 
Kenyon 1988, Nr. 
19 

>�+�
  K 342 
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3  Cl 60 
D 

HS 27,6 - - - (006) Colchester Essex; Kenyon 
1988, Nr. 15 >�+

1�

  K 326 

4  Cl HS - - - - (012) Oakley 
Green 

Royal Borough 
Collection, Win-
dsor; Kenyon 
1988, Nr. 35 
(punch 23) 

=�*�
  K 357 

5  Cl 78 HS 20,9 - - - (020) Usk Cardiff; Kenyon 
1988, Nr. 36 >�+�

  punch - 

6  Cl 64 
D 

HS 24,7 - - - (024) Exeter Arch. Field Unit, 
Exeter; Kenyon 
1988, Nr. 4 

=�*�
  K 338 

7  Cl 64 
D 

HS 25,1 7 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 321 Nr. 41 = 

Giard, BN II 1988, 
17 

>�+�
  K 2876 

8  Cl 60 
D 

HS 27,1 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 313 Nr. 8 = 

Giard, BN II 1988, 
16 

=�
?�   K 2873 

9  Cl 60 
D 

HS 26,2 5 4 2 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 312 Nr. 5 = 

Giard, BN II 1988, 
16 

=�*�
  K 2872 

10  Cl 62 
D 

HS 25,3 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 323 Nr. 51 = 

Giard, BN II 1988, 
16 

=�*�
  K 2936 

11  Cl 60 
D 

HS 19,8 6 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 323 Nr. 48 = 

Giard, BN II 1988, 
16 

I�1�
  K 2933 

12  Cl 60 
D 

HS 26,0 - 3 2 - London; Kenyon 
1988, Pl. 17,32 =�*�

  K 354 

13  Cl 60 
D 

HS 28,0 - 3 3 - Kenyon 1988, Pl. 
17,30 =�*�

  K 352 

14  Cl 64 
D 

HS 24,4 - 3 3 - Oxford 
>�+�

  K 336 

15  Cl 64 HS - - 3 2 - CNR XV, 154 Nr. 
667/3 =�*�

  K 4883 

16  Cl 78 HS 22,8 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 84 9�,   K 6767 

17  Cl 60 
D 

HS 25,9 - - - (336) Neapel Neapel; Kaenel 
1986a, Nr. 1264 

x   

18  Cl 60 
D 

HS - - - - - Kenyon 1988, Nr. 
39 

- -  

19  Cl 60 
D 

HS - - - - - Kenyon 1988, Nr. 
40 

- -  

20  Cl 60 
D 

HS - - - - - Kenyon 1988, Nr. 
41 

- -  

21  Cl 62 
D 

HS - - - - - Kenyon 1988, Nr. 
38 

- -  

22  Cl 64 HS - - - - - Cagliari; Engel 
1887, Nr. 43 

x  K 3031 

23  Cl 64 
D 

HS 26,5 - - - - Berlin; Kaenel 
1986a, Nr. 1276 

x   

24  Cl 64 
D 

HS 25,1 - - - - Kaenel 1986a, Nr. 
1282 

x   

25  Cl 64 
D 

HS 25,7 - - - - Berlin; Kaenel 
1986a, Nr. 1334 

x   

26  Cl 64 
D 

HS 24,3 - - - - Den Haag; Kaenel 
1986a, Nr. 1338 

x   
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27  Cl 64 
D 

HS - - - - - Kaenel 1986a, Nr. 
1354 

x   

28  Cl 78 HS - - - - - Kenyon 1988, Nr. 
42 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

148.1/1 #%"� 
 
1  Cl AE - - - - (001) Old Win-

teringham 
Curnow 1976, 239 
Nr. 2-5 

- -  

2  Cl 64 
E 

HS - - - - (004) Wroxeter Atkinson 1970, 
307 Nr. 10 

x   

3  Cl 66 As - - - - (098) Mamer Privatsammlung; 
FMRL IV 162, 9 

x  1 

4  Cl 64 HS - - - - (346) Enns Linz; Markl, 2 Nr. 
19 8   

5  Cl 64 
D 

HS 25,8 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3942 

x   

6  Cl 78 HS 23,0 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4086 

x   

7  A-Cl AE - - - - - de Saulcy 1879, 
728 Nr. 58 bis 

- -  

8  Cl HS - - - - - Bern; Grünwald 
1946, Nr. 150 

- - K 11099 

 
1 R. Weiller notiert „Variante“ nach Grünwald 1946, 150. 

 
148.2/1 %"�  

 
1  Cl HS - - - - - Cagliari; Engel 

1875 Nr. 43 
x  K 3031 

 
 
Gegenstempel 149 1 

I 
      

   
Typ 149.1 

I 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, S 
und T. 

   

Untertyp 148.2/1 
?&' 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

148.1/1 
?&' 

 
1  A 360 

Typ 
ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxiv 
- -  
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Gegenstempel 150 1 

8 

      

   
Typ 150.1 

8 

Hufeisenförmige Form, darin die unligierten Buchstaben 
P, V, B, L und I. 

   

Untertyp 150.1/1 #)�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geschlossen; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung. 

 
Stempeleisen 150.1/1 S1 
 
1  A 80 Dp 11,7 - 4 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 100 Nr. 399 
= Sabatier 1847, 
18 Pl. III,12 

;�(�
  K 41 = K 12254 

 
Stempeleisen 150.1/1 S2 
 
1  A-T As 8,5 - 4 3 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

745 �T�)� � � K 11035; AVC 54.1, 
54.17, 54.32 oder 
54.35 

 
 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

150.1/1 #)�� 
 
1  A 368 As 6,3 7 0 4 (184) Frankfurt-

Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2260, 25 � � ��T /� A 5725; AVC 54.54 

oder 54.58; AVC 
54.1, 54.7, 54.17 
oder 54.27 

 
 
Gegenstempel 151 1 

J 
    

   
Typ 151.1 

J 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben P, V 
und F; zwischen P und V sowie V und F ein Punkt. 

   

Untertyp 151.1/1 
�	)	� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 151.1/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 74 As 9,7 - 4 0 - Paris; Giard, BN 

I 1976, 107 Nr. 

481 

5 |�0�   A 2332; Unkennt-

lich 252.2; Punzen 

PL 
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Gegenstempel 151A 1 
 

        

   
Typ 151A.1 

 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben �, V, I, 
T und E. 

   

Untertyp 151A.1/1 # Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des 
� ist geöffnet und als Dreiviertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 151A.1/1 S1 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 212 
 
1  A 83 Dp 7,0 7 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

1984.358 � � ;�-�
A 3947 

2  A 144 Dp 10,5 6 4 4 (271) Stein am 
Rhein 

Schaffhausen; 
Brem 1993, Nr. 36 
= Doppler/Speidel 
1992, Nr. 2 = 
Doppler 1994, 
Abb. 213 

��/� � � K 8720 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

151A.1/1 # 
 

1  A 78 As - - - - (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Dopp-
ler/Speidel 1992, 
Nr. 3 

x   

 
 
Gegenstempel 152 1 

& 
        

   
Typ 152.1 

& 
Viereckige Form, darin der Buchstabe Q. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

152.11 
& 

 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

62 = de Saulcy 
1879, 733 Nr. 60 

- - K 10849; QVA 
158.3 

 
1 In FMRL II 205, 70 wird eine Münze aufgelistet mit „Contremarque en forme de Q“. Es handelt 

sich allerdings um eine Punze, siehe Weiler 1977, Nr. 327, Taf. II. 
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Gegenstempel 153 1 D 
    

   
Typ 153.1 D 

Viereckige Form, darin die Buchstaben Q, C, V und �; V 
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 153.1/1 $�+  Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 153.1/1 S1 [14,0 x 5,0 mm]  
 
1  A 143 HS 13,0 9 4 2 - London 

� � 2��)� BM 8 = A 2210; 

CCAA 64.1/1 S1; 

Vs. AVC 54.48/1 S6 

 
 
Gegenstempel 154 1 
D 

2 
� 

   
Typ 154.1 
D 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, 
C, A, S, P und R; zwischen Q und C ein Punkt. 

 
Typ 154.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, 
C, A, S, P und R; zwischen Q und C sowie S und P 
ein Punkt. 

   

Untertyp 154.2/1 $<��&<#% 

 
 
 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Quer-
haste des A ist waagerecht; die Bögen des P und R 
sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 154.2/1 S1 [16,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 93 HS 25,0 - 3 0 - New York (CCH-

CR, Oxford) = 

Giard, BN I 1976, 

35 

� � ;�.�
A 2215 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

154.1 
D 

 
1  A 143 HS - - - - (339) Sulci Willers 1909, Nr. 

173 
 x 1 

2  A 143 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv = 
Giard, BN I 1976, 
35 

- - 1 

 
1 Es mag nicht ausgeschlossen sein, daß es sich um die selbe Münze handelt. 
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Gegenstempel 155 1 
� 

2 
K 

3 
	 

   
Typ 155.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, C 
und P; zwischen C und P sowie hinter dem P ein Punkt. 

   

Untertyp 155.1/1 $�<#< Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 155.1/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 13,5 - 4 0 - New York, 1953. 

171.324 � � !É�0� A 2216 = ANS 24; 

APRON 45.1/2 oder 

46.1/1; Vs. APRON 

45.1/2 oder 46.1/1 

 
Typ 155.2 

K 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, C 
und P; zwischen Q und C sowie C und P ein Punkt. 

 
Typ 155.3 

	 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, C 
und �. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

155.2 
K 

 
1  A 67 HS - - - - (339) Sulci Willers 1909, Nr. 

141 
- - 1 

2  A 67 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxx und 
xxxv 

- - 1 

 
1 Es mag nicht ausgeschlossen sein, daß es sich um dieselbe Münze handelt. Im Text seines Katalo-

ges gibt H. Mattingly auf Seite xxx die Buchstaben mit jeweils einem Punkt zwischen Q und C 
sowie C und P wieder. Dies Punkte fehlen in der Auflistung auf Seite xxxv; zudem ist der Bogen 
des P geöffnet und als Viertelkreis gebildet. 

 
155.3 

	 
 
1  A 68 Dp - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 

7182, 61 
- -  

 
 
Gegenstempel 156 1 

o 
    

   
Typ 156.1 o 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, R 
und A. 
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Untertyp 156.1/1 $%� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
R ist geschlossen; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 156.1/1 S1 [6,0 x 2,0 mm] 
 
1  A 83 Dp - - 3 0 - Oxford   

%�(�
A 2193 

2  A 75 
imit. 

Dp 9,8 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 106 Nr. 476 

  
1�.�

K 52 

 
 
Gegenstempel 157 1 

� 
    

   
Typ 157.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Q, S 
und P; zwischen Q und S sowie S und P ein Punkt. 

   

Untertyp 157.1/1 '�&�# 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das Q 
ist kleiner als S und P und ist zum oberen Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des P ist ge-
schlossen. 

 
Stempeleisen 157.1/1 S1 [12,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 140 Dp 8,5 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 982 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,5 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 51 

� � D�2�
A 31221 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über dem P beschädigt. 

 
 
Gegenstempel 158 1 

  
2 
Q 

3 
( 

  

   
Typ 158.1 

  
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V und A; V 
und A sind ligiert. 

   

Untertyp 158.1/1 '/ 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das Q 
ist kleiner als V und A und nach unten zum Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Schenkel des V und A 
laufen parallel; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 158.1/1 S1 [10,0 x 6,0 mm]; Karte CD 213 
 
1  A-Cl 

imit. 

As 3,7 ? 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10210 e1 ��,� � � A 4396 

2  Cl 66 
imit. 

As 4,1 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11518 e1 ��*� � � A 4363 
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3  Cl 66 
imit. 

As 5,2 6 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26400 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
115 

��.� � � A 4209 

4  Cl 66 
imit. 

As 6,0 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 641 ��)� � � A 772 

5  Cl 66 
imit. 

As 4,5 5 3 3 - Oxford 
��,� � � A 21231 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb der Schräghaste des Q beschädigt. 

 
Stempeleisen 158.1/1 S1A [8,0 x 5,0 mm] 
 
1  A-Cl 

imit. 

As 1,6 ? 0 4 (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3713 

= Giard, BN II 

1988, 19 

� � ��(�
A 57951 (Tafel 

L,2,1) 

 
1 H. Chantraine möchte zusätzlich noch den Gegenstempel IMPAVC 113 sehen. Eine weitere Ein-

stempelung vermag ich jedoch nicht zu erkennen. 
 
Stempeleisen 158.1/1 S2 [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 66 

imit. 

As 4,1 3 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 397 Nr. 155 

bis = Giard, BN II 

1988, 19 

/�-� � � BM 138 

2  Cl 66 
imit. 

As - - 0 4 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 19 ��3� � � K 12289/2 

3  Cl 66 
imit. 

As 4,1 - 4 2 - CNR XV, 137 Nr. 
642 1�.� � � K 5036 

 
Stempeleisen 158.1/1 S2A [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 66 

imit.  
As - - 3 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29296 ��*� � � A 

 
Stempeleisen 158.1/1 S3 [? x ? mm] 
 
1  Cl 66 

D 

As 7,5 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1988/ 

2.12 /��(� � � A 5685; über/unter 

BON 56.1/3 S25  

 
Stempeleisen 158.1/1 S4 
 
1  Cl 66 

imit. 
As - - 3 3 - Bonn; Giard, BN II 

1988, 19 Pl. A,10 � � 7�.�
K 606 

 
Stempeleisen 158.1/1 S5 
 
1  Cl 66 

imit. 
As 6,2 6 3 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 109 Nr. 277 ��/� � � K 581 
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Stempeleisen 158.1/1 S6 
 
1  Cl 66 

imit. 
As - - 3 3 (014) Silchester Silchester; Boon 

1988, 152 Nr. 48 = 
Giard, BN II 1988, 
19 

3�/� � � K 

 
Typ 158.2 

Q 
Viereckige Form, darin die Buchstaben Q, V A und L; V, 
A und L sind ligiert. 

   

Untertyp 158.2/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das Q 
ist kleiner als das A und nach unten zum Rand des Stem-
peleisens hin verschoben; das V ist mit dem linken 
Schenkel des A ligiert; das L ist mit dem rechten Schen-
kel des A ligiert und zum oberen Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Typ 158.3 

( 
Viereckige Form, darin die Buchstaben C, V, A und L; V, 
A und L sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

158 
 , Q, ( 

 
1  Cl As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-
lei 

Bonner Jahrb. 
1911, 543 

- -  

2  Cl 66 As - - - - - Daniels 1950, 30 
Nr. 18 = Giard, BN 
II 1988, 19 

- - PRO 147 

3  Cl 
imit. 

As - - - - - Daniels 1950, 30 
Nr. 18 

- -  

4  Cl 
imit. 

As - - - - - Daniels 1950, 30 
Nr. 18 

- -  

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

158.1 
  

 
1  Cl 66 

imit. 
As 3,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
389/040; FMRN 
III 12001, 3088 

��(�
A 5290 

2  Cl 66 
imit. 

As - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29348 � � +�(�

A 

3  Cl 66 As - - - - (031) Katwijk Liste KPK; 
Rabouw 1996  

- -  

4  Cl 66 
imit. 

As 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1568 = Giard, BN 
II 1988, 19 

x   

5  A 197 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 32 

- -  

6  A Mm AE - - - - - de Saulcy 1879, 
733 Nr. 61 

- -  
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7  Cl 66 
imit. 

As 5,8 - - - - Den Haag = Giard, 
BN II 1988, 19 

- -  

 
158.3 

( 
 
1  A 360 

Typ 
AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

61 = de Saulcy 
1879, 733 Nr. 62 

- - K 10849; Q 152.1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

158.1/1 '/ 
 

 
1  A-T As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 = 
Giard, BN II 1988, 
19 

- -  

2  Cl 66 
imit. 

As 4,7 6 - - - Paris; Giard, BN II 
1988, 110 Nr. 284 

 x  

3  Cl 66 
imit. 

As 6,0 6 - - - Paris; Giard, BN II 
1988, 110 Nr. 285 

x   

4  Cl 66 
imit. 

As 5,3 - - - - Reims; Giard, BN 
II 1988, 19 

- -  

 
158.2/1 � 
 
1  Cl 66 

E 
As - - - - - Privatsammlung; 

Grünwald 1946, 
134, Nr. 152 

- - K 11102 

 
 
Gegenstempel 159 1 

� 

2 
�
�
�

= 

3 

4 

4 

5 

   
Typ 159.1 

� 
Form einer tabula ansata, darin die unligierten Buchsta-
ben R und E. 

   

Untertyp 159.1/1 %� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
R ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 159.1/1 S1 
 
1  A 53 As 7,1 6 0 0 (356) Ljubljana Ljubljana; FMRSl 

III 83/21, 3 = Kos 
1995, App. Nr. 41 

� � ��(�
K 11186 

2  A Mm As 4,5h - - - (365) Celje Ljubljana; FMRSl 
III 165, 93 = Kos 
1986, 46 Nr. 34 Pl. 
5,2 = Kos 1995, 
App. Nr. 20 

� � )�/� K 2626 = K 11164 
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3  A Mm HS 13,2 3 3 3 (365) Celje-Breg Ljubljana; FMRSl 
II 340/1, 150 = 
Kos 1986, 46 Nr. 
32 = Kos 1995, Nr. 
35 

��2�
 � K 11219 = K 2646 

 
Typ 159.2 = 

Viereckige(?) Form, darin die ligierten Buchstaben R und 
E. 

 
Typ 159.3 

4 
Runde Form, darin die ligierten Buchstaben R und E. 

   

Untertyp 159.3/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das E 
ist kleiner als das R und mit ihm an dessen Bogen ver-
bunden, die mittlere Querhaste ist waagerecht, die obere 
und untere bilden die Fortsetzung der Längshaste; die 
Längshaste des R ist gebogen, sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 159.3/1 S1 [5,0 mm]; Karte 33 
 
1  A 360 As 9,4 7 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1030; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 
(xiii) = Werz 2004, 
Nr. 155 

#�)� � � A 5490 

2  A 360 As 9,4 2 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1033; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 
(xiii) = Werz 2004, 
Nr. 156 

��+� � � A 5492 

3  A 360 As 8,5 5 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1029; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (xiv) 
= Werz 2004, Nr. 
157 

# ®�)� � � A 5489; VAR 
227.9/1 S1 

4  A 360 As 8,4 10 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 247; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (xiii) = 
FMRN III 12016, 
8 = Werz 2004, Nr. 
158 

#�)� � � A 5082 

5  A 360 As 9,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
252/033; FMRN 
III 12001, 1447 = 
Werz 2004, Nr. 
154 

#�(� � � A 4721 

6  A 360 As 5,1h 5 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CUT 9457; Werz 
2004, Nr. 159 

��(� � � A 4399 

7  A 360 
Typ 

As 2,3h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Diusburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 656 = 
Werz 2004, Nr. 
160 

	�(� � � A 1511 = K 462 

8  A 360 As 9,5 8 4 3 (135) Stolberg-
Breinigerberg, 
„Schlangenberg“ 

Bonn, 79.0861.17; 
Zedelius 1980, Nr. 
19 = Werz 2004, 
Nr. 161 

#�(� � � A 4631 
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9  A 360 As 11,0 2 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 37 = Werz 
2004, Nr. 162 

#�)� � � A 186 

10  A 360 As 10,5 1 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 181 = 
Werz 2004, Nr. 
163 

��*� � � A 723 

11  A 360 As 10,0 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2236 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,8 = Grün-
wald 1946, Nr. 68 
VII = Werz 2004, 
Nr. 164 

" P�2� � � A 3212 = K 2470; 
TIBIM 210.18/1 
S29; Rs. TIBIM 
210.18/1 S3 

12  A 360 
Typ 

As 3,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3109 = 
Werz 2004, Nr. 
165 

��0� � � A 3299 

13  A 360 As 11,2 7 3 1 - SNG Schweiz II 
Nr. 31 #�(� � � MKWt 

14  A 360 As 11,1 5 3 2 - London; Grueber 
BMC 1910, 440 
Nr. 206 = 
Mattingly, BMC 
1923, 93 Nr. 558 = 
Werz 2004, Nr. 
174 

��(� � � BM 51 

15  A 360 As 10,9 4 4 2 - Köln, 41.71; Werz 
2004, Nr. 175 #�(� � � A 494 

16  A 360 As 10,6 6 3 3 - Oxford; CRE, Nr. 
557 = Werz 2004, 
Nr. 178 

!�(� � � BM 50 

17  A 360 As 10,5 1 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 
342 = Werz 2004, 
Nr. 179 

��(� � � A 2059 = K 192 

18  A 360 As 10,1 ? 4 3 - Neuss; Werz 2004, 
Nr. 180 #�)� � � A 557 

19  A 360 As 9,9 8 4 1 - Slg. Bech 34 = 
Jaquier Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 261 = Werz 
2004, Nr. 153 

#�)� � � A 6269 

20  A 360 As 9,4 11 4 3 - Bonn, 37,712; 
Werz 2004, Nr. 
181 

#�(� � � A 4086 

21  A 360 As 9,2 4 3 3 - Nijmegen, K 223; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (xiii) = 

Werz 2004, Nr. 

182 

"�3� � � A 5073 

22  A 360 As 3,8h ? 0 4 - Nijmegen, GN 49 
C2; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 
(xiii) = Werz 2004, 
Nr. 183 


�)� � � A 5482 

23  A 360 As 10,1 - 4 1 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 46 
= Werz 2004, Nr. 
171 

� � �>v�0� K 11108; AVC 
54.17/1 S45; unter 
TIB 193.1/1 S35  

24  A 360 As - - 3 3 (123) Köln? Privatsammlung 
#�(� � � K 3342 

25  A 360 As h - 3 4 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 15 � )� � � K 12291 
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26  A 360 As 11,6 12 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 678 = 
Werz 2004, Nr. 
166 

 �(� � � K 734 

27  A 360 As 11,4 ? 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 778 = 
Werz 2004, Nr. 
167 

"�(� � � K 743 

28  A 360 As 11,2 11 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 907 = 
Werz 2004, Nr. 
168 

#�3� � � K 766 

29  A 360 As 11,0 5 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1034 = 
Werz 2004, Nr. 
169 

#�)� � � K 780 

30  A 360 As 11,4 ? 3 3 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 777 = 
Werz 2004, Nr. 
170 

!�)� � � K 742 

31  A 360 As 11,1 - 3 2 - Maison Depeyrot 
1994, 47 = CNR 
VI, 104 Nr. 888/14 
= Werz 2004, Nr. 
172 

!�3� � � K 12153 = K 
4867(?) 

32  A 360 As 11,1 - 3 2 - Maison Depeyrot 
1994, 47 = Werz 
2004, Nr. 173 

!�(� � � K 12154 

33  A 360 As 10,7 8 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1616 = Werz 2004, 
Nr. 176 

#�3� � � K 96 

34  A 360 As 10,7 11 3 2 - Washington; Her-
bert 1996, Nr. 54 = 
Werz 2004, Nr. 
177 

#�3� � � K 11968 

35  A 360 As 9,4 12 3 1 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3714 #�)� � � K 12286 

 
Typ 159.4 

5 
Runde Form, darin die ligierten Buchstaben R und E, 
darüber eine gerade Linie 

   

Untertyp 159.4/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das E 
ist kleiner als das R und mit ihm an dessen Bogen ver-
bunden, die mittlere Querhaste ist waagerecht, die obere 
und untere bilden die Fortsetzung der Längshaste; die 
Längshaste des R ist gebogen, sein Bogen geschlossen. 

 
Stempeleisen 159.4/1 S1 [5,5 mm] 
 
1  A 360 As 5,9h 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 2166 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,2; Taf. 

VI,7 = Grünwald 

1946, Nr. 68 IV 

��)� � � A 3145 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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159.1 
� 

 
1  A 53 As 5,2h ? 0 0 (356) Ljubljana Ljubjana; FMRSl I 

155/25, 64 = Kos 
1995, App. Nr. 42 

    K 11187 

2  A 53 As - - - - (365) Celje Celje; FMRSl II 
340/1, 1190 = Kos 
1995, App. Nr. 40 

  
4�3�

K 11185 

3  A Mm As h - - - (365) Celje Celje; FMRSl I 
340/1, 155 

 x  

 
159.2 = 
 
1  unbes. AE - - - - - Basel; Grant 1946, 

117 
- -  

 
159.3-4 

4, 5 
 
1  A 360 As 9,3 3 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
288/006; FMRN 
III 12001, 1593 

;�
?�
� � A 4844 

2  A 360 
Typ 

As 7,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 260/043 
(b); FMRN III 
12001, 2173 

"�)� � � A 4783 

3  A Mm As 5,6h - 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 27870 e2 (�

?�
� � A 4142; AVC 54.7/1 

oder 54.27/1 
4  A 360 

Typ 
As 6,9 ? 0 4 (113) Kleve Bonn, 81.1659,05 

"�)� � � A 4632 

5  A 360 
Typ 

As 4,1h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg: Gorecki 
1981, 58 Nr. 655 ��3� � � A 1514 

6  A As 3,2h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 706 �3� � � A 1572 

7  A 360 
Typ 

As 8,5 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1983.26742 

��3� � � A 3640 

8  A 360 As 10,7 9 3 3 - Wiesbaden 
#�3� � � A 638 

9  A 360 As - ? 4 3 - Neuss, K1 92 
#�

?�
� � A 1177 

10  A 360 As - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

11 x A 360 As 7,8 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(d); FMRN III 
12007, 3 

x  AVC 54.17/1; AVC 
54.17/1 

12  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
9 

x   

13  T As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12016, 
18 

 x Vs. TIBIMP 211.1  

14  A 360 As - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 
869; van Alphen 
1988, 331 

x   

15  A 360 As - - - - (054) Lith Leiden, e-1936/ 
7.4; van Alphen 
1988, 330 

x   

16  A 360 As h - - - (056) Rossum Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   
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17  A 360 As h - - - (057) Alem Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
329 

x   

18  A 360 As - - - - (058) Engelen-
Empel {WF} 

Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

19  A Lu 
II 

HS - - - - (290) Boussiè-
res-en-
Cambrésis 

Heesch 1998, 317 
= CAG 59, 102 

- -  

20  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL IV 67, D24 

x   

21  A 360 As 11,5 2 - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 740 

x   

22  A 360 As 11,3 10 - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 861 

x   

23  A 360 As 11,1 7 - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 979 

x   

24  A 360 As 10,9 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1617 

x   

25  A 360 As 10,8 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1615 

x   

26  A 360 As 10,5 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1619 

x   

27  A 360 As 10,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1543 

   

28  A 360 As 10,2 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1618 

x   

29  A 360 As 8,4 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1614 

x   

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

159.3/1 � 
 
1  A 360 As - - - - (089) Schandel Privatsammlung; 

FMRL IV 212, 33 
x  Dort mit ? versehen 

2  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 26 

 x Vs. CAESAR 
61.361/1; TIB 
193.1/1 

3  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F205 

- -  

4  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F206 

- -  

5  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F207 

- -  

6  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL V 140, 75 

x   

7  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 37a A, 4 

x  Rs. AVC 54.17/4 

8  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  
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9  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

10  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

11  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

12  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

13  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

14  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

15  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

16  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

17  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

18  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

19  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

20  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

21  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

22  A 360 
? 

ME - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

23  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

24  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

25  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

26  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 
734 Nr. 21 

- -  

27  A 360 
Typ 

As - - - - - Reims; Engel 
1887, Nr. 29 ! -   K 3017 

28  Cl 82 Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxviii 

- - PRO 147.1/1  

 
Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 4 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-
gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 
 
 
Gegenstempel 160 1 

L 
2 
	 

    

   
Typ 160.1 

L 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R und 
N. 

 
Typ 160.2 

	 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben R, � 
und V. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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160.1 
L 

 
1  Ca 44 As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

417 
- - - 

 
160.2 

	 
 
1  A 71 Dp - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 

7044, 14 
x   

 
 
Gegenstempel 161 1 

M 
      

   
Typ 161.1 

M 
Viereckige(?) Form, darin die unligierten Buchstaben R, 
E und P. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

161.1 
M 

 

 
1  unbes. AE - - - - - Wien; Grant 1946, 

117 
- -  

 
 

Gegenstempel 162 1 = 
    

   
Typ 162.1 = 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R, O 
und M. 

   

Untertyp 162.1/1 %"  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
R ist geschlossen; die äußeren Schenkel des M laufen 
spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 162.1/1 S1 [10,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,6 11 4 2 (275) Baden Baden; Doppler 

1996, Nr. 44 � � 
�+� A 3946 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

162.1/1 %"  
 
1  Cl 60 

D 
HS - - - - (024) Exeter Kenyon 1988, Nr. 

141 
- -  

 
1 R.F. Kenyon bemerkt, „W.T.P Shortt, Sylva Antiqua Iscana, Numismatica, Quinetiam Figulina, or 
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Roman and Other Antiquities of Exeter (Exeter 1840), pp 33. Shortt reads the countermark pre-
sumably inaccurately as ROM. I have been unable to locate this coin.“ 

 
 
Gegenstempel 163 1 

* 
      

   
Typ 163.1 

* 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben R und 
P. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

163.1 
* 

 
1  unbes. AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
734 Nr. 63 

- -  

 
 
Gegenstempel 164 1 

; 
2 


 

3 

� 

    

   
Typ 164.1 

; 
Viereckige Form, darin S. 

   

Untertyp 164.1/1 &  
 
Stempeleisen 164.1/1 S1 [3,5 x 6,0 mm] 
 
1  Ca 23 HS 23,0 7 4 0 - New York, 1953. 

100.1074 /®�(� � � A 2337 = ANS 10; 

IMP 107.16/1 S8 

 
Stempeleisen 164.1/1 S2 [? x 3,5 mm] 
 
1  A 360 

Typ 

As 3,8h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3111 
� � R�,� A 3301 

 
Typ 164.2 


 
Runde Form, darin der Buchstabe S. 

 
Typ 164.3 

� 
Runde Form, darin der Buchstabe �. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

164.21 

 

 
1  A 360 

Typ 
As 7,9 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
901 

 x  
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1 Bei FMRL I 345, 38: „Contremarque en forme de S“ handelt es sich um eine Punze, siehe Weiler 
1977, Nr. 293, Taf. II. 

 
164.3 

� 
 
1  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL IV 234, 
142 

x  1; Vs. AVC 54.32/1 

2  A 360 
Typ 

As 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
897 

x   

 
1 R. Weiller bemerkt: „Rv.: au-dessus de l’autel, contremarque en forme d’ S inversé.“ 

 
 
Gegenstempel 1651 1 > 

      

   
Typ 165.1 > 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S und 
A. 

   

Untertyp 165.1/1 &� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
1 M. Grünwald und C.M. Kraay möchten hier die Buchstaben SAD erkennen. 

 
Stempeleisen 165.1/1 S1 [3,5 x 2,0 mm] 
 
1  A 69 As 8,2 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 802 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 49 

� � ��,� A 3029; Vs. CVAL 

80.1/1 oder 80.4/2 

 
 
Gegenstempel 165A 1 

� 
      

   
Typ 165.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S und 
C. 

   

Untertyp 165.1/1 &� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 
Stempeleisen 165.1/1 S1 
 
1  A 360 As 10,0 7 3 2 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 164 � � &�2� K 12169; Vs. VAR 

227 
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Gegenstempel 166 1 
� 

      

   
Typ 166.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, C 
und O. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

166.1 
� 

 
1  Nem 2 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL I 345, F152  
- -  

 
 
Gegenstempel 167 1 

�����

? 
2 
	 

    

   
Typ 167.1 ? 

Viereckige Form mit abgerundeten Kanten, darin die 
unligierten Buchstaben S und D. 

   

Untertyp 167.1/1 &� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 
Stempeleisen 167.1/1 S1 [5,0 x 3,5 mm] 
 
1  Nem 2 As 12,5 5 2 1 - London; de la 

Saussaye 1842, 

160 Nr. 49 

� � 2�)� BM 162 

 
Typ 167.2 

	 
Viereckige Form mit abgerundeten Kanten, darin die un-
ligierten Buchstaben S und D; zwischen S und D ein 
Punkt. 

   

Untertyp 167.2/1 &�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 
Stempeleisen 167.2/1 S1 [5,5 x 3,0 mm] 
 
1  Nem 2 As 12,8 11 3 3 - Oxford; CRE, Nr. 

427 � � ©�(� A 2188 = K 225 

2  Nem 2 As 12,3 11 2 1 - London 
� � ��(� BM 158 

3  Nem As - - 3 3 - Majurel 1968, Fig. 
4,21 � � 1�(� K 3136 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

167 
?, 	 
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1  Nem 2 As 13,1 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2808 

� 1�
 

2  Nem 2 As 12,8 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2850 

� 1�
 

3  Nem 2 As 12,4 - - - - Paris; Muret/ 
Chaboulliet 1889, 
Nr. 2851 

�
x�  

4  Nem  As - - - - - Engel 1887, Nr. 54 
quinquies 

 x K 3042 

5  Nem As - - - - - Gotha; Grant 1946, 
76 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

167.2/1 &�� 
 
1  Nem 1 As 5,0 4 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 148 � �+� � � A 1424; Rad 25.1/1 
S6; Rs. Unklar 
251.1/6 S10 

 
 
Gegenstempel 168 1 

 

2 
���
��

� 
3 

� 

4 

2 

   
Typ 168.1 

 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S und 
E. 

   

Untertyp 168.1/1 &� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 168.1/1 S1 [9,0 x 9,0 mm]; Karte 34 
 
1  A Mm As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 21861 e � � -�2� A 4499 

2  A Mm As - ? 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
26745 � � ��*� A; Vs. IMPAVC 

113.41/1 oder 
113.47/1; TIB 
193.18/1 S9; Un-
kenntlich 252.1 

3  A 360 
Typ 

As 8,1 5 4 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 926 � � 8 "�2� A 102; unter Un-

kenntlich 252.2; Vs. 
TIBIM 210.18/1 

4  A 360 
Typ  

As 4,7 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 925 � � /�*� A 100; unter TIBIM 

210 
5  A 196 As 9,4 7 3 1 (170) Mainz? Mainz 

� � 3�)� A 95; Vs. TIBIM 
210.18/1 S1 

6  A 187 As 8,5 4 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 120 � � 1�(� A 709; Vs. TIB 

193.22/1 S9 
7  A 360 As 9,3 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2221 )¸�1� � � A 3198 = K 2589; 

TIBAVC 196, TIB-
IM 210 oder TIB-
IMP 211 

8  A  As  7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Oelhafen 
4.12.1959 � � ��(� A 3761; Vs. TIBIM 

210.1/2 S1 
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9  A 195 As 8,7 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1371 � � ��+� A 2779; Vs. TIB-

AVC 196.2/3 S2 
10  A 368/ 

370 
As 6,7 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach; Doppler 

1994, Nr. M 140 � � H�(� A 36841; unter TIB-
AVC 196, TIBIM 
210 oder TIBIMP 
211 

11  T 18 

Typ 

As 10,1 - 4 0 - Oxford 
� � ��)� A 2063 

12  A 186 As - - 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 1085 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,9 

� � ��(� K 109852 

13  A-T As 8,4 - 4 2 (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Giard, BN I 1976, 
30 Pl. B,18 � � �´�(� K 301 = K 2522; 

über TIBIM 210; Vs. 
TIB 193.1/1 S32 

14  A-T As - ? 5 0 (301) Reims Giard, BN I 1976, 
32 Pl. C,2 � � ��+� K 2541; Vs. IMP-

AVC 113.41/1 S23 
15  A 370 As 10,8 12 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 41 � � �5�3� K 1541; über TIB-

IM 210.18/1 S14 

16  A 189 As 7,8 5 3 0 - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 694 � � �K�*� K 2461; IMPAVC 

113.47/1 S9; Vs. 
TIBIM 210.18/1 S29 

 
1 Die Einstempelung entspricht der Umzeichnung Grünwald 1946, Nr. 46a. 
2 Das Stempeleisen weist etwa in seiner Mitte einen schmalen Riß auf, daher sind die Buchstaben S 

und E scheinbar durch eine dünne Linie miteinander verbunden. 
 
Stempeleisen 168.1/1 S2 [7,5(?) x 7,5(?) mm] 
 
1  A 84 As 9,1 12 0 4 - New York (CCH-

CR, Oxford) ��,� � � A 2378 

 
Typ 168.2 

� 
Runde Form, darin die unligierten Buchstaben S und E. 

   

Untertyp 168.2/1 &� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 
Stempeleisen 168.2/1 S1 [11,0 mm] 
 
1  A Mm As - ? 0 4 (170) Mainz Mainz, LM 78/21 

3 � � ��)� A 130 

 
Stempeleisen 168.2/1 S2 [10,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5803 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 46 = Werz 
2004, Nr. 186 

� � ;�2� A 4006; Vs. TIBIM 

210.18/5 S3 

2 2 A 196 As 10,0 5 3 1 - Slg. Bech 36; 
Werz 2004, Nr. 
185 

� � ��,� A 5861; Vs. TIBIM 
210.18/1 S10 
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Stempeleisen 168.2/1 S3 [10,0 mm]; Karte CD 214 
 
1  A Mm As 8,2 ? 0 5 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 53 

Nr. 247 

� � ;�(� A 1474; Vs. TIB 

193.10/2 S1 

2  A Mm As - ? 5 1 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29771 � � '�/� A; Vs. TIBAVC 

196.7/2 S1 

 
Stempeleisen 168.2/1 S4 [9,0 mm]; Karte CD 215 
 
1  A Mm As 8,2 ? 0 5 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

151 

;�(�
A 7031 

2  A Mm As 9,4 ? 0 4 (210) Gerns-
heim, Gemar-
kung Allmend-
feld 

Privatsammlung 
� � ��2�

1 

 
1 Das Stempeleisen weist zwischen dem oberen Bogen des S und dem linken Rand sowie am oberen 

Teil der Längshaste des E jeweils einen dünnen Riß auf. 
 
Stempeleisen 168.2/1 S4A [9,0 mm] 
 
1  A 368/ 

370 
As 8,3 1 4 1 - Darmstadt 

��1� � � A 5778 

 
Stempeleisen 168.2/1 S5 [8,5 mm]  
 
1  T 181 As 8,6 ? 0 4 - Nijmegen, K 1842; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 335 (i) 

� � ;�1� A 5099; Vs. TIBIMP 
211.12/1 S3 

 
1 Überprägung. Die Einstempelung gehört zum ursprünglichen Münzbild; deutlich ist zu erkennen, 

daß der Perlrand durch die Einstempelung hindurchläuft. 
 
Stempeleisen 168.2/1 S6 [8,0 mm]; Karte CD 216 
 
1  A 360 As 9,5 11 4 2 (161) In oder bei 

Bingen 
Wiesbaden �:�/� � � A 799; unter TIBIM 

210.18/1 S29; Rs. 
TIBIM 210.25/1 S3 

2  A 370 As 8,9 7 3 2 (164) Wiesba-

den-Biebrich 

Wiesbaden; 

FMRD V 1275, 3 ��.� � � A 692; Rs. TIBIM 

210.18/1 S3 

3  A As - ? 4 1 - Mainz, Stad-
tarchiv, Mz L118 
E3 

�X�2� � � A 71; über AVC 
54.17/1 S261; Rs. 
TIB 210.1/1 S1 

 
1 Beide Einstempelungen überlagern sich, sind aber unterschiedlich tief eingeprägt. Hierdurch ent-

steht der Eindruck, daß AVC über SE angebracht sei. 
 
Stempeleisen 168.2/1 S7 [7,5/8,5 mm] 
 
1  A 360 As 5,2 ? 0 4 (170) Mainz? Mainz 

� � �U�(� A 91; über TIB-

AVC 196, TIBIM 

210 oder TIBIMP 

211 
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2  A 368/ 
370 

As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 
��)� � � A 2265; Rs. TIBIM 

210.18/1 S3 

 
Stempeleisen 168.2/1 S8 
 
1  A 190 As - - 4 3 - Bernhart 1926 Taf. 

99,8 ��+� � � K 4773 

 
Stempeleisen 168.2/1 S9 
 
1  A Mm As 10,2 4 3 4 (278) Dietikon Zürich; Hedinger 

1995, 237 Nr. 1 � � "�0� K 11088; Vs. IMP-
AVC 196.17/1 oder 
196.22/1 

 
Typ 168.3 

� 
Runde Form, darin die unligierten Buchstaben � und 	. 

   

Untertyp 168.3/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 168.3/1 S1 [8,0 mm] 
 
1  A ME - - 4 0 - Slg. Niggeler 

(CCHCR, Ox-

ford)1 

��+� � � A 2218 

 
1 In Oxford ist nur die Vs. der kontermarkierten Münze im Abguß vorhanden. 

 
Stempeleisen 168.3/1 S2 [7,5 mm] 
 
1  A 370 As 9,7 11 2 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29333 ��/� � � A 

 
Typ 168.4 

2 
Runde Form, darin 
 und 8. 

   

Untertyp 168.4/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 168.4/1 S1 [7,5 mm] 
 
1  A 360 As1 4,5 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2205 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,9 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 89 

9�(� � � A 3183 

 
1 Grünwald 1946 nennt als Trägermünze einen Dupondius. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

168.1 oder 168.2 
, � 
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1  A 370  As 10,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 255 

� � ���0� A 3815 = K 653; 
unter TIBIM 210; 
Vs. TIB 193.12/1 S1 

2  A 360 As - 10 0 4 - Neuss, K2 31 )}�>� � � A 1995; VAR 
227.1/6 S9 

3  A 360 As - - 4 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 853 ��)� � � K 12516 

4  T 26 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 26 

- -  

5  A-T As - - 0 5 (273) Vindonis-

sa {GF} 
Brugg, Windisch-
Drägerli; Doppler 
2000a 88 und 217, 
Grab 97-1-3 

- -  

6  A Rm AE 8,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
397 

 x Vs. TIB 193.22/1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

168.1/1 &� 
 
1  A Mm As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
265b 

� � ' f�-� K 3290 = K 12511; 
über/unter AAA 
52.1/1 S1; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

 
168.2/1 &� 
 
1  A 360 

Typ 
As 5,0 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 307/001 
(b); FMRN III 
12001, 2219 

N�*� � � A 4928 

2  A 84 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C47 

 x  

3  A 370 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL V 45, 10 

x  Über Unkenntlich 
252.3 

4  A 360 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 16 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. TIBIM 210.1/1 
oder TIBIMP 
211.2/2 

5  A As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 76 

- - Unkenntlich 252.3 

6  S. 
95,6 

As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 356 

x  1 

7  A 360 As 9,0 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1627 

x  TIBIM 210.18/1; Rs. 
TIBIM 210.18/1 

8  A 368/ 
370 

As - - - - - München; Engel 
1887, Nr. 39 

- -  

9  A 370 As 9,3 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 238 Nr. 
1781 

x  Rs. TIBIM 210.18/1 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand abgeflacht, was vielleicht durch Beschädigung und darauf 

folgende Richtung zu erklären ist. 
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Gegenstempel 169 1 @ 
      

   
Typ 169.1 @ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, E 
und X. 

   

Untertyp 169.1/1 &�+ Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Stempeleisen 169.1/1 S1 
 
1  Nem 1 As - - 3 3 - Montpeillier; 

Majurel 1968, Fig. 
7,51 

� � ��2� K 3159 

 
1 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 

 
 
Gegenstempel 170 1 

< 
      

   
Typ 170.1 

< 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S und 
F; zwischen S und F ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
 

170.1 
< 

 
1  Ca 30 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 76 

- -  

2  Ca 30 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
734 Nr. 64 

- -  

 
 

Gegenstempel 171 1 
� 

2 

 

3 
+ 

   
Typ 171.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, P, 
Q und R. 

   

Untertyp 171.1/1 &;$% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; der Bogen 
des R ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 171.1/1 S1 
 
1  Cl 66 

imit. 
As 8,0 5 4 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 110 Nr. 283 9�2� � � K 582 
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Untertyp 171.1/2 &#$% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
P und R sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 171.1/2 S1 [18,0 x 5,5 mm] 
 
1  N 291 Dp 16,4 6 3 1 - Cambridge 

��(� � � A 2475 

2  N 304 
Kl 

Dp 12,4 7 4 1 - London 
;�(� � � BM 101 

 
Stempeleisen 171.1/2 S1A [13,0+ x 4,5 mm] 
 
1  N 301 

Kl 
Dp 12,4 7 2 1 - Slg. Bech 37; 

Werz 2004, Nr. 
187 

;�(� � � A 6264 

 
Stempeleisen 171.1/2 S2 [12,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 68 As 8,9 6 4 0 - London 

� � 0�0�
BM 133 

 
Stempeleisen 171.1/2 S3 [11,0+ x 3,0 mm] 
 
1  N 304 

Kl 

Dp 13,6 6 2 1 - London 
8�+� � � BM 1031 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des P beschädigt. 

 
Stempeleisen 171.1/2 S4 [10,0+ x 4,0 mm] 
 
1  N Gen 

Kr 

Glob 

As 9,2 6 3 2 - London 
��(� � � BM 109 

 
Stempeleisen 171.1/2 S4A [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 69 As - - 4 3 - Privatsammlung 

� � 0�*�
A 5825 

 
Stempeleisen 171.1/2 S5 [9,0+ x 3,5 mm] 
 
1  N 329 

Kl 

As 9,1 7 3 2 - Stuttgart, alter 

Bestand E�*� � � A 256 

2  N Vict 
Kl 
Glob 

As 8,9 6 4 2 - Oxford 
D�2� � � A 2166 

 
Stempeleisen 171.1/2 S6 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  N 315 

/317 

Kr 

As 9,5 7 4 3 (172) Mainz-

Weisenau 

Mainz; FMRD IV 

1197, 61 ��(� � � A 328 
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Stempeleisen 171.1/2 S7 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  N 321 

Kr 
As 10,1 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 
1923, 275 Nr. 379 

D�2� � � BM 111 

2  N 329 
Kr 

As 9,9 7 3 2 - London; 
Mattingly, BMC 
1923, 275 Nr. 386 

D�2� � � BM 115 

3  N 364 

Kr 

As 10,1 6 3 3 - Cambridge 
D�2� � � A 2478 

4  N 199 As 9,0 7 3 2 - London; 
Mattingly, BMC 
1923, 273 Nr. 374 

��(� � � BM 110 

5  N Vic 
Kr 
Glob 

As 10,0 6 3 3 - Cambridge 
��(� � � A 2480 

6  N 315 
Kr 

As 8,7 6 3 2 - London; 
Mattingly, BMC 
1923, 271 Nr. 362 

:�3� � � BM 107 

7  N Vic 
Kr 
Glob 

As 9,3 5 4 2 - Cambridge 
D�2� � � A 2479 

8  N Ap 
Glob 

As 9,5 6 4 1 - Paris; Giard, BN II 
1988, 130 Nr. 111 ��(� � � K 588 

 
Stempeleisen 171.1/2 S8 [8,0(?) x 3,0 mm] 
 
1  N 338 As 9,6 6 3 2 - Oxford 

��(� � � A 2167 

2  N 364 

/365 

Kr 

As 9,8 6 4 3 - Oxford 
��(� � � A 2168 

3  N 329 
Typ 
Kr 

As - - 3 3 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 18 D�2� � � K 12288/2 

4  N 321 
Kr 

As 9,5 7 3 3 - Grenoble; Rémy 
1998b, Nr. 752 ��(� � � K 12177 

 
Stempeleisen 171.1/2 S9 [7,0+ x 3,0 mm] 
 
1  N 260 

Kr 

HS 4,7 6 3 3 - Oxford 
D�2� � �� A 2169 

2  N Kr As - - - - (314) Lyon Lyon; Audra/ 
Mathey 1992, Nr. 
78 

<�)� � � K 11375 

 
Stempeleisen 171.1/2 S10 [7,0 x 2,0 mm] 
 
1  Cl 67 

D 

Dp 14,8 6 4 1 - Oxford �k�1� � � A 2152; NCAPR 

132.1/2 

 
Stempeleisen 171.1/2 S11 [? x 4,5 mm]  
 
1  N 357 As 10,1 5 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 170a D�2� � � A 330 
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Stempeleisen 171.1/2 S12 
 
1  N 

4482 
Dp 11,6 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 128 Nr. 97 = 
Giard 2000, Nr. 
123/1a 

8�+� � � K 586 = K 12308 

 
Stempeleisen 171.1/2 S13 
 
1  N 207 HS 22,5 - 1 1 - Troyes; Giard 

2000, 104 Nr. 
119/3a 

<�)� � � K 12307 

2  N 
4052 

Dp 15,3 - 3 1 - Giard 2000, 97 Nr. 
80/1a ;�(� � � K 12309 

 
Stempeleisen 171.1/2 S14 
 
1  N 

4652 
As 9,1 6 3 1 - Erlangen; Zwicker 

2000, Nr. Z 3951 ��2� � � K 12296/2 = K 
12608 

 
Stempeleisen 171.1/2 S15 
 
1  N 306 

Kr 
Dp 16,6 7 2 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 127 Nr. 84 = 
Giard 2000, 97 Nr. 
78/1a 

:�-� � � K 12306 

 
Typ 171.2 


 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, P, 
Q und P. 

   

Untertyp 171.2/1 &#$# Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen der 
beiden P sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 171.2/1 S1 
 
1  N 319 

Kr 
As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 63 ��2� � � K 10971 

 
Typ 171.3 

+ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �� �� 
� und �. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

171.2/1 &#$#  

 
Der Untertyp wird von de Saulcy 1879, 728 zusammen mit 171.1/2 und 171.3 kurz besprochen, 
ohne daß eine Liste der hiermit kontermarkierten Münztypen beigegeben ist. 
 
171.3 

+ 
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1  N 329 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 147 

- -  

 
Der Untertyp wird von de Saulcy 1879, 728 zusammen mit 171.1/2 und 171.2/1 kurz besprochen, 
ohne daß eine Liste der hiermit kontermarkierten Münztypen beigegeben ist. 
 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

171.1/1 &;$% 
 
1  Cl As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv = 
Giard, BN II 1988, 
21 

- -  

2  N C I HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

3  N Sec Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

4  N Ara As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

5  N Ian As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

6  N Vic As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

 
171.1/2 &#$% 
 
Der Untertyp wird von de Saulcy 1879, 728 zusammen mit 171.2/1 und 171.3 kurz besprochen, 
ohne daß eine Liste der hiermit kontermarkierten Münztypen beigegeben ist. 
 
1  Cl As - - 2 4 - Privatsammlung 

� � =�*�
A 5888 

2  N 321 
Kr 

As 9,2 7 3 3 - London 
� � B�/�

BM 112 

3  N Vic As 8,8 6 4 0 - Oxford 
E�)� � � A 2170 

4  N 329 
Kr 

As 9,3 7 4 3 - Nijmegen, K 450; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 379/9 (i) 

��(� � � A 5526 

5  N As - - 3 1 - CCHCR, Oxford 
5�1� � � A 2302 

6  Cl 66 
D 

As 7,6 7 4 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
230 

��(� � � K 6804 

7  N Kl 
Glob 

ME - - 3 2 - Majurel 1980 Fig. 
2,7 D�2� � � K 1903 

8  N Kl ME - - 3 1 - CNR XVII, 144/45 
Fig. B D�2� � � K 4884 

9  Cl 69 As - - - - (008) Veru-

lanium 
Reece 1984, 4 - -  

10  N 364 As - - - - (011) London 
Watling Court 
{BF}4 

Burnett 1984, Nr. 
3 

- -  

11  N 
4692 

As - - - - (011) London 
Watling Court 
{BF} 

Burnett 1984, Nr. 
12 

- -  

12  N 356 As - - - - (016) 
Fishbourne 

Reece 1971, 93 Nr. 
2a 

x   
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13  N 
319-
321 

As - - - - (022) Bath 
{WF} 

Walker 1988, 312 - -  

14  N 364 
Kr 

As - - - - (022) Bath 
{WF} 

Walker 1988, 312 - -  

15  N 319 
Kl 

As 7,9 - - - (083) bei Na-
mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 91 

x   

16  N 315 
var. 
Kr 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 111 

x   

17  N 325 
Typ 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 34a A, 17 

x   

18  N 329 
? 

As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Konstanz, Slg. 
Fröhlich; FMRD 
IV 2074, 10 

x   

19  N 320 As 9,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2023 

x   

20  N 320 As 9,5 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2024 

x   

21  N 
320? 

As 9,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2035 

x   

22  N 329 
Kr 

As 9,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2216 

x   

23  N 329 
Kr 

As 9,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2234 

x   

24  N 329 
Kr 

As 8,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2156 

x   

25  N 364 
Kr 

As 9,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2630 

x   

26  N Ap 
Glob 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 130 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

27  N Vic 
Glob 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 135 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

28  N Vic 
Glob 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 135 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

29  N 176 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 136 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

30  N 176 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 136 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

31  N 176 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 136 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

32  N 176 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 136 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

33  N 176 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 137 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  
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34  N 176 
Kl 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 138 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

35  N 
307? 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 168 

- -  

36  N 318 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 133 = Giard, 
BN II 1988, 21 

- -  

37  N 329 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 147 

- -  

38  N 329 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 147 

- -  

39  N 329 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 147 

- -  

40  N 329 
Kr 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 147 

- -  

41  N 329 
Kl 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 148 

- - VESPA 231.1/2 

42  Cl 69 
D 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 83 

- - PR 146.1/2 

43  Ca 47 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN II 
1988, 20 

- - 2 

44  Ca 47 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN II 
1988, 20 

- - 2 

45  Ca 47 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN II 
1988, 20 

- - 2 

46  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

47  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

48  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

49  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

50  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

51  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

52  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

53  N AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
728 Nr. 65 

x   

54  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
725 f. Nr. 76 

- - 3; TIAVC 192.2 

55  N 321 
Kr 

As 10,1 - - - (313) Puy-de-
Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 x   

56  Cl 66 
D 

As 8,7 - - - (313) Puy-de-
Dôme {WF} 

Giard 1964, 157 x   

57  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
65 

- -  
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58  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
32 

- -  

59  N 207 
Kl 

HS 23,4 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
4235 

x   

60  N ME - - - - - de Saulcy 1879, 
728 Nr. 66 

- -  

61  N 319 
Kr 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 64 

x   

62  N 351 
Kr? 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 70 

x   

 
1 Das Stempeleisen ist vollkommen vernutzt. 
2 J.-B. Giard nennt drei in (300) St. Léonhard, Mayenne {FF} gefundene Asse des Caligula, welche 

diesen Gegenstempel tragen. In der entsprechenden Publikation von Chedeau/Sarcus 1865 findet 
sich kein Hinweis auf derartige Stücke. 

3 F. de Saulcy bemerkt, „Publié par Toulmouche ... J’ avoue que cela me paraît douteux.“ Toulmou-
che 1846, 53 nennt in seiner Arbeit die Einstempelungen: SPQR, SPSF und SP. 

 
 
Gegenstempel 172 1 

� 
2 
R 

3 
� 

   
Typ 172.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, P 
und R. 

 
Typ 172.2 

R 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, P 
und R; zwischen S und P sowie P und R ein Punkt. 

   

Untertyp 172.2/1 &	#	% 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
P und R sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 172.2/1 S1 [13,5 x 6,0 mm]; Karte CD 217 
 
1  N 

4122 

Dp 15,4 5 3 2 (115) Vetera I Bonn, 23347; 

Hanel 1995, A 334 

= Hagen 1912, 

367 

8�1� � � A 4213 

2  N 329 
/330 
Kr 

As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5123 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 1271, Taf. X,13  

=�*� � � K 10942 

3  N 305 
Kr 

Dp 15,0 5 2 3 - Paris (CCCHCR, 
Oxford); Giard, 
BN II 1988, 134 
Nr. 142 

8�1� � � A 2324 

4  N As - - 3 3 - Salzburg; Bahr-
feldt 1926, Taf. 
309,7 

>�+� � � K 12281 

 
1 Bei der Umzeichnung von Grünwald 1946 fehlen die Punkte zwischen S und P sowie P und R. 

 
Typ 172.3 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben S, P 
und R; zwischen P und R ein Punkt. 
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Untertyp 172.3/1 &#	% 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
P und R sind geschlossen. 

 
Stempeleisen 172.3/1 S1 [14,0 x 7,0 mm] 
 
1  N 330 As 10,1 7 2 2 (123) Köln 

{GF} 
Köln; FMRD VI 
1009 4, 56, 1 = 
Giard, BN II 1988, 
21 

@�-� � � A 4621 

2  N 329 

Kr 

As 10,5 6 3 0 - Oxford 
>�+� � � A 21651 

3  N 330 As - - 3 3 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 502 = Giard, BN 
II 1988, 21 

=�*� � � K 126871 

4  N 
5732 

HS - - 1 1 (366) Velika 
Dobrava 

Ljubljana; Miškec 
2003 <�)� � � K 12275/21 

5  N 329 

Kr 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 

65 Tav. X,21 = 

Gnecchi 1915, S. 

128 

<�)� � � K 109892 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des S und an der linken oberen Ecke beschädigt. 
2 Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

172.1 
� 

 
1  A 360 As - - - - (188) Friedberg FMRD V 2118, 8  x  
2  N 298 

Typ 
Dp - - - - - Reims; Engel 

1887, Nr. 47 8�
? 
� � K 3035 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

172.3/1 &#	% 
 

1  N ME - - - - - de Saulcy 1879, 
728 Nr. 67 ; ?   K  

 
 

Gegenstempel 173 1 
2 

    

   
Typ 173.1 

2 
Viereckige Form, darin der Buchstabe T. 

   
 
 

Untertyp 173.1/1 ' 
 
 

Die Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
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Stempeleisen 173.1/1 S1 [3,5 x 4,0 mm]; Karte CD 218 
 
1  S. 

96,8 

Dp 10,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 343 

/���+� � � A 3817; über T 

173.1/1 S1; unter T 

173.1/1 S1 

2  S. 
96,8 

Dp 10,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 343 

9 ���2� � � A 3817; über T 
173.1/1 S1; unter T 
173.1/1 S1 

3  S. 
96,8 

Dp 10,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 343 

-�� ,� � � A 3817; über T 
173.1/1 S1; unter T 
173.1/1 S1 

 
 
Gegenstempel 174 1 

B 
      

   
Typ 174.1 

B 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, A 
und R. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

174.1 
B 

 
1  T 43 Dp - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 
- -  

2  T As - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 
 
Gegenstempel 175 1 

� 
2 
� 

3 
 

4 
� 

   
Typ 175.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, A 
und V. 

 
Typ 175.2 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, A und V; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 175.2/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 175.2/1 S1 [6,0 x 2,5 mm] 
 
1  A-Cl As - ? 4 3 - Neuss, K1 109 

��(�
A 1920 

 
Typ 175.3 

 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, � und V; � 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 175.3/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

670 

Stempeleisen 175.3/1 S1 [6,0 x 2,5 mm] 
 
1  Ca 30 

Typ 

As 6,7 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4432 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,9 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 117 = Jame-

son 1966, 101 

Anm. 2 = Giard, 

BN II 1988, 14 

� � «�(� A 3343 = K 2472 

 
Typ 175.4 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, A und V; T 
und I sowie A und V sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

175.1 
� 

 
1  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 55 

- -  

2  S. 
96,8 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 16 

- -  

 
175.4 

� 
 
1  A 360 

Typ 
ME - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 76 bis 
- -  

 
 
Gegenstempel 176 1 

��

1 
1A 

? 
2 

��

� 
    

 3 
2 
 
 

    

   
Typ 176.1 

1 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, A, V und C; A 
und V sind ligiert; zwischen T und A sowie V und C ein 
Punkt. 

 
Typ 176.1A 

? 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, �, 
V und C; � und V und C sind ligiert. 

   

Untertyp 176.1A/1 
A 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Typ 176.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, � 
und C. 
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Untertyp 176.2/1 A Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner als � und T und nach unten zum Rand des 
Stempeleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 176.2/1 S1 
 
1  T 32 As - - 4 3 (090) Altrier Privatsammlung; 

FMRL IV 4, B17 � � =�*�
K 5017 

 
Typ 176.3 

2 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, � 
und �; zwischen � und � ein Punkt. 

   

Untertyp 176.3/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 176.3/1 S1 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,7 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 

87.1/1606 8�1� � � A 3673 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

176.1 
1 

 
1  Nem As - - - - - de Saulcy 1879, 

725 Nr. 4 
- - Rad 25.1 oder 25.3 

oder 25.8; AVC 
54.17/1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

176.1A/1 
A 

 
1  Ca 30 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 116 

- -  

 
 
Gegenstempel 177 1 

�

� 

2 

� 

    

   
Typ 177.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T und 
B. 

   

Untertyp 177.1/1 +� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 177.1/1 S1 [? x 6,0 mm] 
 
1  A 370 As 8,2 11 3 2 (125) Köln, 

Kastell Alte-

burg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 54 (V�)� � � A 4281; über AVC 

54.27/1 S2 

 
1 Die Ecken der linken Seite des Stempeleisens sind stark abgerundet, der untere Rand ist in Folge 

eines Bruches wellenförmig. Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies 
entstand durch mehrfache Prägehiebe, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag leicht ver-
rutscht ist. 

 
Typ 177.2 

� 
Runde Form, darin die ligierten Buchstaben T und B. 

   

Untertyp 177.2/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 177.2/1 S1 [7,0 mm] 
 
1  A 192 As 9,4 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1261 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,6 

��+� � � A 2671 = K 2587 

 
Stempeleisen 177.2/1 S2 [7,0 mm]; Karte CD 219 
 
1  A Mm As 9,0 8 5 2 (120) Neuss Bonn, 7093/16 

��3� � � A 4659 

2  A 196 As 9,6 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1388  �)� � � A 2789; Rs.  

IMPAVC 113.8, 
113.34, 113.41 oder 
113.47 

3  A 189 As 10,4 7 4 3 - New York, 1953. 
171.369 "�3� � � ANS 17; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

 
Stempeleisen 177.2/1 S3 [6,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,2 9 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

449 

��*� � � A 15901 

 
1 Das Stempeleisen wurde von ungeschickter Hand nachgeschnitten. Der obere Bogen des B wurde 

dabei nicht berücksichtigt. Der untere Bogen des B geht oben über die Längshaste hinaus; durch 
eine Beschädigung des Stempeleisens fehlt sein untere Teil. 

 
Stempeleisen 177.2/1 S4 [6,0(?) mm] 
 
1  A Mm As 8,6 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1569 !�(� � � A 2855 

 
Untertyp 177.2/2 	 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner als das B; die Querhaste des T ist nach rechts 
länger als nach links und läuft über das B hinaus; die Bö-
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gen des B sind von gleicher Ausladung. 
 
Stempeleisen 177.2/2 S1 [8,0 mm] 
 
1  A 72 As 8,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 13 

!�3� � � A 3789; Rs. TIBIM 

210.18/1 S26 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

177.1/1 +� 
 
1  A-T As 8,0 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 
Giard 1964, 157 - -  

 
 
Gegenstempel 178 1 

� 
2 

�
�
�

� 
  

   
Typ 178.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C 
und A; zwischen T und C sowie C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 178.1/1 '���� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 178.1/1 S1 [11,0 x 4,5 mm] 
 
1  A-T As 5,0 ? 4-5 1 -1 Stadthagen 

� � ��(�
A 7311; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

 
1 Angeblich in Xanten gefunden. 

 
Typ 178.2 � 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, C 
und A; zwischen I und C sowie C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 178.2/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 178.2/1 S1 [11,0 x 4,5 mm] 
 
1  A As 3,4 ? 4-5 1 -1 Stadthagen 

� � ��.�
A 7310; Vs. AVC 
54.17/1; TICAE 
216.2/2 S2 

 
1 Angeblich in Xanten gefunden. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

178.1 
� 
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1  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 537 

 x  

2  Ca 30 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 103 

 x Dort mit ? versehen 

3  Cl 66 
D auf 
Ca 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 36 A, 17 

x   

4  Ca 30 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 109 

- -  

 
 
Gegenstempel 179 1 

� 
2 
( 

  

   
Typ 179.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
A und A. 

 
Typ 179.2 

( 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
A und A; zwischen C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 179.2/1 
,0�55 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, die Querhaste nach beiden Seiten gleich 
lang; die Querhasten der beiden A sind waagerecht. 

 
Stempeleisen 179.2/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 11 4 4 - Oxford; CRE, Nr. 

354 = Giard, BN I 

1976, 27 Pl. B,15 

� � A�(�
A 2200 = A 2046; 

Vs. TCAA 180.1/1 

S1  

 
Stempeleisen 179.2/1 S2 
 
1  A 360 As 10,3 10 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 212 Nr. 
1481 

� � A�(�
K 69 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

179.1 
� 

 
1  A 360  As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
735 Nr. 111 

- -  

 
 
Gegenstempel 180 1 

U 

      

   
 
 
 

Typ 180.1 
U 

 
 
 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben T und C, 
in der zweiten Zeile ein Stier nach links, darunter in der 
dritten Zeile A und A.
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 dritten Zeile A und A. 
   

Untertyp 180.1/1 '� 

1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhasten 
der beiden A sind waagerecht. 

 
Stempeleisen 180.1/1 S1 [10,0 mm]  
 
1  A 360 As 10,9 7 3 3 - Cambridge; Giard, 

BN I 1976, 27 Pl. 
B,14 

��.� � � A 2471 = K 295 

2  A 360 As 10,8 11 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

354 = Giard, BN I 

1976, 27 Pl. B,15 

#�(� � � A 2200 = A 2046; 

Rs. TCAA 179.2/1 

S1  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

180.1/1   '� 

1 
  �� 

 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - CA 58.5 

 
 
Gegenstempel 181 1 

- 
2 
; 

  

   
Typ 181.1 

- 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
A und E. 

 
Untertyp 181.1/1 '��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
das A ist waagerecht. 

 
Untertyp 181.1/2 ,��� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang; die Querhaste das A ist waagerecht. 

 
Typ 181.2 

; 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, C, A und E; A 
und E sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

181.2 
; 
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1  A Mm 
imit. 

Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 3 

 x AVC 54.17/1  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

181.1/1 '��� 
 
Die Einstempelung wird zwar von de Saulcy 1879 als schematische Umzeichnung Nr. 69 in seiner 
Auflistung wiedergegeben, jedoch finden sich eine Hinweise auf hiermit kontermarkierte Münzen. 
 
181.1/2 ,��� 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - IMPAVC 113.53 

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - IMPAVC 113.53 

 
 
Gegenstempel 182 1 

� 
2 
� 

3 
 

    

 4 
, 

5 
L 

  

   
Typ 182.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
I, und M. 

 
Typ 182.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C 
und I. 

 
Typ 182.3 

 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, I 
und M; zwischen C und I ein Punkt. 

 
Typ 182.4 

, 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, I 
und N; zwischen T und C ein Punkt. 

   

Untertyp 182.4/1 '���! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten. 

 
Stempeleisen 182.4/1 S1 
 
1  Ca 44 As - - 3 1 - Riechmann & Co.; 

Bahrfeldt 1926, 
Taf. 309,4 

<�)� � � K 12278 

 
Typ 182.5 

L 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, I 
und N; zwischen C und I ein Punkt. 
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Untertyp 182.5/1 '���! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des N läuft vom oberen zum unteren Ende der Längshas-
ten. 

 
Stempeleisen 182.5/1 S1 [8,5 x 2,5 mm] 
 
1  A Rm As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 79.5/ 

201.32 � � /�)�
A 3972 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

182.1 
� 

 
1  A Mm AE - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 
- -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 
182.2 

� 
 
1  Ca 30 As 10,0 7 4 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 67 Nr. 58 ;�.� � � K 548 

 
182.3 

 
 
1  T 32 As - - 3 3 (023) Hod Hill Farnham; Rich-

mond 1968, Nr. 10 � � B�/�
K 11145 

 
 
Gegenstempel 183 1 

�
�

u 
2 
� 

3 
� 

    

 4 
' 

5 
0 

6 
	 

   
Typ 183.1 u 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
I, M und P; zwischen C und I ein Punkt. 

   

Typ 183.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 
I, M und P; zwischen T und C, C und M sowie hinter 
dem P ein Punkt. 

Typ 183.3 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, C, I, M und P; 
M und P sind ligiert; zwischen C und I ein Punkt. 

   

Untertyp 183.3/1 
'���� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen. 
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Stempeleisen 183.3/1 S1 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,5 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 23643 e1 =�*� � � A 4520 

 
Typ 183.4 

' 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, C, I, M und P; 
I, M und P sind ligiert; zwischen T und C sowie C und M 
ein Punkt. 

   

Untertyp 183.4/1 ��0�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 183.4/1 S1 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,7 7 4 0 - London 

9�2� � � BM 42 

 
Typ 183.5 

0 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, C I, N und P; 
N und P sind ligiert. 

   

Untertyp 183.5/1 = Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten hin gleich lang und läuft 
schräg nach rechts oben; die Schräghaste des N läuft vom 
oberen Ende der linken Längshaste bis zur Mitte der 
rechten Längshaste; der Bogen des P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 183.5/1 S1 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 47 As - - 3 2 (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL I 345, 85 = 
Giard, BN II 1988, 
12 = Weiler1977, 
Nr. 444, Taf. X 

� � B�)�
K 

2  T 32 As - - 3 1 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
445g 

� � ��)�
K 3283 = K 11356 

3  T 32 As 10,6 8 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 70 Nr. 95 � � B�)�

K 562 

 
Typ 183.6 

	 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, I 
und P. 

 
Untertyp 183.6/1 

�0�0 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 
ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 183.6/1 S1 [11,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 As 10,3 5 3 3 (123) Köln Köln, KJVFG 25, 

B VII, 13 � � -�-�
A 342 
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Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

183.1 oder 183.4/1 u, ��0�� 
 
1  Ca 30 As - - 3 2 - Den Haag; Martini 

1980, Nr. 19 C�0� � � K 1921/2 

2  Ca 44 As - - 3 3 - Berlin; Grant 

1953, 24 Pl. 19,7 D�-� � � K 2796 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

183.1 u 

 
1  T 32 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- -  

2  Ca 30 

Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- -  

 

183.2 
� 

 
1  Ca AE - - - - - Berlin; Grant 

1946, 94 

- -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

183.4/1 ��0�� 
 
1  T 32 As - - - - (013) Richbor-

ough 

Stebbing 1949, Nr. 

22300-1 

- - TICA 215.1/1 

2  T 32 As - - - - (023) Hod Hill Farnham; Rich-

mond 1968, Nr. 10 

 x  

 

 

Gegenstempel 184 1 
� 

      

   
Typ 184.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C 

und L. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
184.1 

� 
 
1  Ca 30 As - - - - (008) Verulani-

um 

Reece 1984, 4 - -  
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Gegenstempel 185 1 
� 

2 
� 

3 
, 

    

 4 
�
�
�
�

8 

4A 

Z 

5 
�
�

, 
    

 6 
" 

7 
- 

8 
! 

    

 9 
��

� 
10 � 

11 v 
    

 12 
2 

13 
( 

  

   
Typ 185.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

P und A. 
   

Untertyp 185.1/1 '�;� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 185.1/1 S1 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  Ca 44 As - - 3 3 - Vechten (CCH-

CR, Oxford) � � O�.� A 2310 

 

Stempeleisen 185.1/1 S2 [10,0 x 4,0 mm] 

 
1  T 32 As 10,3 7 0 4 - CCHCR, Oxford 

� � B�/� A 2418 

 

Stempeleisen 185.1/1 S3 [6,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 9 4 3 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn, 576371 
� � B�)� A 4078 

 

Untertyp 185.1/2 '�#� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geschlossen; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Typ 185.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, C, P 

und A. 
 

Typ 185.3 
, 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

P und A; zwischen T und C sowie C und P ein Punkt. 
   

Untertyp 185.3/1 ����#� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; der Bogen des 

P ist geschlossen; die Schräghaste des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 185.3/1 S1 [14,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

imit. 

As 9,0 ? 0 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

259/067; FMRN 

III 12001, 2104 

8�+� � � A 47761 

 
1
 Die Münze ist ungereinigt. Daher sind die Buchstaben der Einstempelung, besonders im Bereich 

des P und A, schwer zu erkennen. 

 

Typ 185.4 8 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

P und A; zwischen T und C, C und P sowie P und A ein 

Punkt. 
   

Untertyp 185.4/1 
�101���5 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 185.4/1 S1 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As - - 0 4 - Vechten (CCH-

CR, Oxford) � � ;�.� A 23001; Vs. TCPA 

185.9/1 S2 

2  A 360 As - - 3 0 - Paris (CCHCR, 

Oxford) � � A�(� A 2201; Vs. TCPA 

185.9/2 S1 

3  A 360 As 11,6 - 3 2 - Maison Depeyrot 

1994, 48 � � �(� K 12155; Vs. TCPA 

185.9/1 S6 

4  A 360 As 11,5 11 3 2 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 174 � � A�(� K 12166; Vs. TCPA 

185.9/1 S7 

 
1
 Das A ist zwischen den Schenkeln oberhalb der Querhaste verstopft. 

 

Stempeleisen 185.4/1 S2 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 220 

 
1  A 360 As 9,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2234 :�3� � � A 3210; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

2  A 368/ 

370 

As 10,2 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3116 ;�(� � � A 3310; Rs. TCPA 

185.9/2 S3 

3  A 360 As - - 0 4 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL V 44, 5 .À�+� � � K 8716; AVC 54.1/1 

S45 

 

Stempeleisen 185.4/1 S3 [7,0/6,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 10 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2354/6 
� � B�)� A 4353 

2  A 360 As - - 3 0 - CNR VI, 110 Nr. 

891/17 � � A�(� K 4874(?); Rs. 

TCPA 185.9/1 

 

Stempeleisen 185.4/1 S4 

 
1  A 360 As 11,4 7 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr.749 

  
A�(� K 740 
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Typ 185.4A 
Z 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

P und A; zwischen T und C, sowie P und A ein Punkt. 
   

Untertyp 185.4A/1 
[ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geschlossen; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Typ 185.5 
, 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

R und A. 
 

Typ 185.6 
" 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, C, 

R und A; zwischen C und R eine Kerbe. 
 

Typ 185.7 
- 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, C, P und L; L 

und P sind ligiert. 
   

Untertyp 185.7/1  Die Buchstaben sind von gleicher Größe und stehen 

senkrecht im Feld. 
 

Stempeleisen 185.7/1 S1 [8,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 192 As 10,0 6 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

VI, 63 +�+� � � A 353 

 

Typ 185.8 
! 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben A, �, 

� und T. 
   

Untertyp 185.8/1 > Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des A läuft schräg nach rechts unten; die Querhaste des T 

ist nach beiden Seiten gleich lang und läuft schräg nach 

rechts unten. 
 

Stempeleisen 185.8/1 S1 [11,5 x 5,0 mm] 

 
1  T 32 As 9,4 7 4 3 - Wiesbaden 

� � B�/� A 650 

 

Typ 185.9 � 
Viereckige Form, der obere und untere Rand ist wellen-

förmig; darin die unligierten Buchstaben T, C, P und A; 

zwischen T und C, C und P sowie P und A ein Punkt; 

zwischen C und P eine Kerbe. 
   

Untertyp 185.9/1 '���;�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 

ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 185.9/1 S1 [16,0 x 5,0 mm]; Karte CD 221 

 
1  A 360 As 10,1 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2228 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,10 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 66 

;�(� � � A 3205; Rs. TIB 

193.10/1 S5 

2  A 360 As 11,5 5 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr.742 ;�( 
  K 738 

 

Stempeleisen 185.9/1 S2 [13,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As - - 0 4 - Vechten (CCH-

CR, Oxford) ;�(� � � A 2300; Rs. TCPA 

185.4/1 S1 

 

Stempeleisen 185.9/1 S3 [12,5 x 6,5 mm] 

 
1  A 360 As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. ;�(� � � A 3897 

2  A 360 As 13,2 12 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

343 ;�(� � � A 2058 = K 193 

 

Stempeleisen 185.9/1 S3A [11,0 x 4,0 mm]; Karte CD 222 

 
1  Ca 30 As 9,3 7 3 3 (119) Asciburgi-

um, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 62 Nr. 825 � � ��2� A 1560 

2  T 32 As 10,1 6 2 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957. 

3726/ 108; Peter 

1996a, Reg. 

2B/171 

� � 2�(� A 3501 

 

Stempeleisen 185.9/1 S4 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 9,6 11 0 4 - Münster, 4001 

Mz  � � @�3� A 1251 

 

Stempeleisen 185.9/1 S5 

 
1  A 360 As 10,5 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1534 

;�(� � � K 82; Rs. TCPA 

185.9/2 S3 

 

Stempeleisen 185.9/1 S6 

 
1  A 360 As 11,6 3 3 2 (303) Port Hali-

guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 91 = Giard, BN 

I 1976, 217 Nr. 

1544 

:�3� � � K 263; Rs. TCPA 

185.1/1-2 oder 

185.4/1 

2  A 360 As 11,6 - 3 2 - Maison Depeyrot 

1994, 48 = CNR 

VI, 113 Nr. 893/3 

;�(� � � K 12155; Rs: TCPA 

185.4/1 S1 

3  A 360 As 8,0 - 3 1 - Maison Depeyrot 

1994, 48 :�3� � � K 12151 
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Stempeleisen 185.9/1 S7 

 
1  A 360 As 11,5 11 3 2 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 174 :�3� � � K 12166; Rs. TCPA 

185.4/1 S1 

 

Untertyp 185.9/2 
�101���5 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; der Bogen des 

P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Quer-

haste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 185.9/2 S1 [16,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 As - - 3 0 - Paris (CCHCR, 

Oxford) ;�(� � � A 2201; Rs. TCPA 

185.4/1 S1 

2  A 360 As 10,3 6 4 3 - Cambridge 
;�(� � � A 2468 

 

Stempeleisen 185.9/2 S2 [15,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 As - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 223 

;�(� � � A 3793; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 oder 

113.14/1 S4 

2  A 360 As 9,8 ? 3 2 - New York, 1944. 

100.53375 ;�(� � � ANS 1 

 

Stempeleisen 185.9/2 S3 [15,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

Typ 

As 10,2 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3116 � � A�(� A 3310; Vs. TCPA 

185.4/1 S2 

2  A 360 As 10,5 5 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 216 Nr. 

1534 

� � @�3� K 81; Vs. TCPA 

185.9/1 S5 

 

Stempeleisen 185.9/2 S4 

 
1  A 360 As 10,9 11 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 212 Nr. 

1491 

<�)� � � K 74 

 

Typ 185.10 � 
Viereckige Form, der obere und untere Rand ist wellen-

förmig; darin die unligierten Buchstaben T, C, � und A; 

zwischen T und C ein Punkt; zwischen C und � eine Ker-

be. 
 

Typ 185.11 v 
Vieleckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, E, 

P und A; zwischen P und A ein Punkt. 
 

Typ 185.12 
2 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, � und T. 

   

Untertyp 185.12/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; bei den Bögen 

des B findet sich an Stelle der Einziehung sich eine Waa-

gerechte; die Querhaste des T läuft nur nach rechts. 
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Stempeleisen 185.12/1 S1 

 
1  Ca 30 As 10,6 7 3 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 68 Nr. 70 � � 8�+� K 555 

 

Typ 185.13 
( 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, T, C und die 

Buchstabenklitterung A und T. 
   

Untertyp 185.13/1 B Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

Querhaste des � ist nach oben länger als nach unten; die 

Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

185 
�, �, ,, ,, Z, 8, 

-, !, �, �, v, 2, ( 

 
1  Ca 30 

Typ 

As 6,0 4 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

357/020; FMRN 

III 12001, 2808 

� ��
A 4985 

2  A As - - - - (291) Les Rues-

des-Vignes 

Heesch 1998, 327 - - 1 

 
1
 Dort als „TC.LA“ beschrieben. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

185.2 
� 

 

 
1  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

43 

- -  

 

185.1/1-2 oder 

185.4/1 
'�;�, '�#�, �101���5 

 
1  T 32 As 11,0 7 3 2 (123) Köln 

{GF} 

Köln; FMRD VI 

1007 4, 6, 1 � � J�+� A 440 

2  T 32 As  8,5 6 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 442 � � 
�+
1�

A 731 

3  Ca 30 As 10,9 7 3 2 - Köln, N 13867 
� � 6�2� A 521 

4  A 360 As 11,6 - 3 2 (303) Port 

Haliguen {SF} 

Paris; Giard 1967, 

Nr. 91 = CNR VI, 

107 Nr. 890/8 = 

Giard, BN I 1976, 

27, 217 Nr. 1544 

� � A�>� K 263; Vs. TCPA 

185.9/1 S2 

5  T 32 As 11,1 6 2 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 70 Nr. 89 � � B�/� K 560 

 

185.5 
, 
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1  A-Cl As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 71 

- - 1 

 
1
 F. de Saulcy bemerkt: „C’ est trés probablement une contremarque mal lue.“ 

 

185.6 
" 

 
1  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 71 

- - 1 

 
1
 F. de Saulcy bemerkt zur Einstempelung: „C’ est trés probablement une contremarque mal lue.“ 

 

185.9/1-2 
�101>�5, �101���5 

 
1  A 360 As 6,5 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979.3174 
;�(� � � A 3612 

2  A 360  As - - 3 0 - CNR VI, 107 Nr. 

890/8 ;�(� � � K 4873; Rs. TCPA 

185.4/1 S1 

 

185.10 � 
 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

 

185.11 v 

 
1  A 360 As - - - - - Bordeaux, Coll. 

Lalanne 

x   

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

185.1/1 '�;� 

 
1  A 360  As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- -  

2  Cl 60/ 

61 

HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- -  

3  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- -  

 

185.1/2 '�#� 

 
1  T 32 As 9,4 4 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 435 � � 2�(� A 722 

2  T 32 As - - 3 0 - CCHCR, Oxford 
� � 8�1� A 2416 

3  A 360 As - - - - (033) Leiden-

Roomburg 

Liste KPK; 

Rabouw 1996 

 x  
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4  A 360 As - - - - (296) Mèzières-

sur-Seine 

Delestrée 1985, 60 

Nr. 9 

x   

5  A 360 As - - - - (308) Font-

Garnier {WF} 

de Saulcy 1875b, 

421 ; 
?   Rs. TIBCAVF 

204.2/1 

6  A 360 

Typ 

As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 87 - -  

7  A 360 

Typ 

As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 87 - -  

8  A 360 

Typ 

As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 87 - -  

 

185.3/1 '���#� 

 
1  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

2  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

3  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

4  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

5  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

6  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

7  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

8  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

9  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

10  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

11  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

12  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

13  A 360 

Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 

715 Nr. 70 

- -  

 

185.4/1 
�101���5 

 
1  A 360 As 11,0 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 218 Nr. 

1565 

x   

2  A 360 As 10,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1515 

x   

3  A 360 As 10,8 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1515 

x   

4  A 360 As 10,7 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 223 Nr. 

1620 

x   

5  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 214 Nr. 

1513 

x   

6  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 

1593 

x  Rs. TCPA 185.4/1 
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7  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 

1593 

 x Vs. TCPA 185.4/1 

8  A 360 As 10,2 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 217 Nr. 

1545 

 x Vs. TCPA 185.4/1 

9  A 360 As 10,2 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 217 Nr. 

1545 

x  Rs. TCPA 185.4/1 

 

185.4A/1 
[ 

 

 
1  A 360 As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 67 

- -  

 

185.13/1 B  

 
1  Cl HS - - - - - Bern; Grünwald 

1946, Nr. 151 

- - K 11100 

 

 

Gegenstempel 186 1 
( 

        

   
Typ 186.1 

( 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T und E. 

   

Untertyp 186.1/1 � Die Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang; 

die Querhasten des E sind waagerecht. 
 

Stempeleisen 186.1/1 S1 [5,0/3,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 69 As 9,8 2 4 0 - New York, 1953. 

171.337 � � Ì��3� A 2237 = ANS 14; 

TE 186.1/1 S1 

2  A 69 As 9,8 2 4 0 - New York, 1953. 

171.337 � � 1±�2� A 2237 = ANS 14; 

TE 186.1/1 S1 

 

Stempeleisen 186.1/1 S2 

 
1  A 360 As 11,0 - - - (312) Clermont-

Ferrand 

Giard, BN I 1976, 

36 Pl. C,12 +�+�   K 

 

 

Gegenstempel 187 1 
� 

    

   
Typ 187.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, E, 

R und A. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
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187.1 
� 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxv 

- - - 

 

 

Gegenstempel 188 1 

" 

2 

! 

      

   
Typ 188.1 

" 

Runde Form, darin die Buchstaben T, F und V; T und F 

sind ligiert. 
   

Untertyp 188.1/1 
@ 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner als das T und F und zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben, es setzt unterhalb der un-

teren Querhaste des F an; die Querhaste des T ist nach 

beiden Seiten gleich lang; die Längshasten des T und F 

sind identisch. 
 

Stempeleisen 188.1/1 S1 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 3 3 2 - London 

"�3� � � BM 41 

 

Stempeleisen 188.1/1 S2 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As - - 4 2 - Paris (CCHCR, 

Oxford) "�0� � � A 2202; Rs. AVC 

54.17/5 S1 

 

Typ 188.2 
! 

Runde Form, darin die Buchstaben T, F und V; T und F 

sind ligiert; zwischen ihnen und V ein Punkt. 
   

Untertyp 188.2/1 < 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner als das T und F und zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben, es setzt unterhalb der un-

teren Querhaste des F an; die Querhaste des T ist nach 

beiden Seiten gleich lang; die Längshasten des T und F 

sind identisch. 
 

Stempeleisen 188.2/1 S1 [6,5/7,5 mm]; Karte CD 223 

 
1  A 360 As 9,2 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2197 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,14 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 68 V = Giard, 

BN I 1976, 28 

"�0� � � A 3176 = K 2495 

2  A 360 As 11,6 6 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 676 ��*� � � K 732 
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Stempeleisen 188.2/1 S2 

 
1  A 360 As 10,6 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 218 Nr. 

1555 

"�)� � � K 86 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
 

188.2/1 < 

 
1  A 360 As - - - - (019) Aber-

gavenny 

Abergavenny; 

Boon 1974, 117 

Fig. 8 = Giard, BN 

I 1976, 28 = The 

Mommouthshire 

antiquary II, 176 

��1� � �  

2  A 360 As 10,0 12 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 223 Nr. 

1622 

x  Rs. Unkenntlich 

252.3 

3  A 360 As 9,3 6 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 218 Nr. 

1554 

x   

 

 

Gegenstempel 189 1 
� 

      

   
Typ 189.1 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstabe T und H. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

189.1 
� 

 
1  A 92 Dp - - - - (259) Gauting Privatsammlung; 

FMRD I 1266, 1 

x  Rs. TH 189.1 

2  A 92 Dp  - - - - (259) Gauting Privatsammlung; 

FMRD I 1266, 1 

 x Vs. TH 189.1 

 

 

Gegenstempel 189A 1 
� 

        

   
Typ 189.1 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, H und 

R. 
   

Untertyp 189.1/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Längshasten 

des T und R sind mit denen des H sind identisch. 
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Stempeleisen 189.1/1 S1 

 
1  A 82 HS 21,5 8 3 1 - Slg. Bech 38; 

Werz 2004, Nr. 

188 

� � 7�.� A 6268 

 

 

Gegenstempel 190 1 
3 

2 
� 

3 

� 
    

   
Typ 190.1 

3 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T und I. 

   

Untertyp 190.1/1 '� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 190.1/1 S1 

 
1  Nem 3 As 12,6 2 4 1 - Budapest; SNG 

Budapest I, 1, Nr. 

298 

� � 	�.� K 11073 

 

Typ 190.2 
� 

Viereckige Form, darin die legierten Buchstaben T und I. 

   

Untertyp 190.2/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 190.2/1 S1 [4,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,0 4 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 383/ 

110 (a); FMRN 

III 12001, 2286 

ª�1� � � A 5251 

 

Stempeleisen 190.2/1 S2 [4,5 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As 6,5 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26577 e1 +�Ä�)� � � A 4155; unter CAE-

SAR 61.47/2 S14; 

unter AVC 54.17/1 

S43 

 

Stempeleisen 190.2/1 S3 [4,0/5,0 x 6,0 mm]  

 
1  A 360 As 4,2h 3 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 58 Nr. 

658 

� � ��/� A 1637 

 

Stempeleisen 190.2/1 S4 [4,0 x 4,0/3,9 mm]  

 
1  A 192 As 8,4 3 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1309 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,1 

,�2� � � A 2732 = K 2429; 

Rs. TIBAVC 

196.17/1 S9 
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Untertyp 190.2/2 
 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner als das I, seine Querhaste nach beiden Seiten 

gleich lang. 
 

Stempeleisen 190.2/2 S1 [5,0 x 4,5 mm]; Karte CD 224 

 
1  A 370 As 6,4 11 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1970. 3156; 

Peter 1996a, Ins. 

19/37 

� � &�2� A 3561; Rs. TIBIM 

210.18/1 

2  A 370 As 7,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2570 = 

Grünwald 1946, 

Taf. V,8 

1�(� � � A 3238 = K 2554 

3  A 192 As 9,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1291 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,2 

*:�2� � � A 2701; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 

Stempeleisen 190.2/2 S2 [4,0 x 3,5 mm] 

 
1  T 32 As 9,5 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1977. 

16618 «|�1� � � A 3599; unter TIAV 

191.14/1 S7A 

 

Typ 190.3 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten und retrograden 

Buchstaben T und I. 
   

Untertyp 190.3/1 
� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner als das I, seine Querhaste nach rechts länger als 

nach links. 

 

Stempeleisen 190.3/1 S1 [4,5/4,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 69 As 9,8 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 815 � � *Ã�)� A 3034; AVC 

54.43/1 S1 

 

 

Gegenstempel 191 1 
� 

2 
�����

/ 

3 
��

� 
 

 
 

4 
� 

 

5 
J 

 

5A 
g 

 

 6 
 

T�
 

 

7 
�

U 
8 

�

W 
 

 9 
& 

 

 

10 
�

S 
11 

�

� 
 

 11A 
V 

12 
� 

13 
' 

 

 14 
���

0 
15 
3 

16 

 

 

 17 
P�
 

 

18 
O 

19 
� 
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 20 
C 
 

 

21 
[ 

22 
S 

 

 23 
� 

 

 

24 
S 

25 
T 

 

 26 
� 
 

 

27 
. 

28 
+ 

 

 29 
� 
 

 

30 
� 

  

 
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Ligatur 

 • A und V sind ligiert 

 • A und V sind nicht ligiert 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

• Querhaste des A 

 • waagerecht 

 • schräg nach rechts oben 

 • schräg nach rechts unten 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: TIAV 191.2/1 

S3 [6x]; TIAV 191.2/1 S4A [6x]; TIAV 191.2/1 S6 [5x]; TIAV 191.2/1 S25 [6x]; TI-

AV 191.2/1 S34 [9x]; TIAV 191.2/1 S35 [8x]; TIAV 191.2/5 S2 [25x]; TIAV 191.2/5 

S4 [9x]; TIAV 191.14/1 S10 [13x]; TIAV 191.14/1 S10A [7x]. 

Unter den gegestempelten Münzen gibt es eine Gruppe von Agrippa-Assen, wel-

che die in Rom geprägten Vorbilder imitieren. Fast alle diese Stücke sind in der Aus-

führung des Münzbildes von Vorder- und Rückseite stilistisch eng verwandt.  

Die Darstellung des Neptun ist gedrungener als das Vorbild, Arme und Beine sind 

im Vergleich kürzer wiedergegeben. Die Wiedergabe der Muskeln fehlt weitgehend. 

Der Mantel, der am Vorbild die Schultern umschließt und wallend an den Armen hin-

abfällt, ist sehr vereinfacht geschnitten. Die Buchstaben S und C sind sehr dicht an die 

Figur des Gottes gesetzt. 

Da diese stilistischen Eigenheiten an allen Münzstempeln begegnen, ist sehr wohl 

anzunehmen, daß sie in derselben lokalen Werkstatt von demselben Handwerker ge-

schnitten wurden (Tafel O,2,1-9). Diese Prägewerkstatt war wahrscheinlich in Hofheim 

angesiedelt. Ein Teil der dort hergestellten Münzen wurde auf dem Revers mit dem 

Gegenstempel TIAV 191 kontermarkiert. Von folgenden Fundorten sind mir derartige 

Gepräge bislang bekannt geworden: 
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Stempeleisen Rs Fundort Bem. 

191.2/1 S39 ? (119) Asciburgium, Vicus A 1664 

191 1 (163) Wiesbaden A 668 

191.14/1 S11 2 (180) Hofheim, Erdlager A 1085 

191.2/1 S4 3 (156) Wederath-Belginum 

{GF} 

K 12515 

191.2/1 S14 3 - A 2422 

191.2/1 S25 3 (272) Augusta Raurica A 3576 

(?) 

191.2/1 S25 3 (163) Wiesbaden A 666 

191.2/1 S25 3 (180) Hofheim A 1224 

191.2/1 S25 3 (250) Rißtissen A 271 

191.2/1 S25 3 (180) Hofheim A 1230 

191.2/1 S34 3 - A 267 

191.2/1 S34 3 - A 1255 

191.2/1 S34 3 (170) Mainz A 118 

191.2/1 S34 3 (163) Wiesbaden A 658/2 

191.2/1 S34 3 (180) Hofheim, Erdlager A 1229 

191.2/1 S34 3 - A 2406 

191.2/1 S35 3 (295) Condé-sur-Aisne 

{WF} 

K 1717 

191.14/1 S10 3 (271) Stein am Rhein  K 8722 

191.14/1 S15 3 - K 

191.14/1 S35 3 - K 12152 

191 3 (180) Hofheim, Erdlager A 1103 

191.14/1-3 3? (180) Hofheim, Erdlager A 1086 

191.2/1 S4 4 - A 2133 

191.2/10 S8 4 (180) Hofheim, Erdlager A 1099 

191.2/1 S12 5 (180) Hofheim, Erdlager A 1089 

191.2/1 S39 5 - A 85 

191.2/1 S39 5 (180) Hofheim, Erdlager A 1087 

191.2/1 S39 5 - A 2423 

191.2/1 S14 6 (273) Vindonissa A 3325 = 

K 2512 

191.2/1 S14 6 - A 5873 

191.2/1 S14 6 - A 268/2 

191.2/1 S35 6 - A 81 

191.14/1 S06 7 (163) Wiesbaden A 660 

191.14/1 S08 7 (180) Hofheim, Erdlager A 1090 

191.14/1 S10A 7 - A 82  

 Stempeleisen Rs Fundort Bem. 

191.14/1 S16 7 (285) Martigny K 12011 

(?) 

191.14/1-3 7 (180) Hofheim, Erdlager A 1098 

191.2 oder 

191.26 

7 (180) Hofheim, Erdlager A 773 

191 7 (273) Vindonissa A 3323 

191 7 (272) Augusta Raurica A 3593 

191.2/1 S34 8 (180) Hofheim, Erdlager A 1223 

191.2/1 S35 8 - A 1256 

191.2/1 S35 8 (163) Wiesbaden A 672 

191.2/1 S35 8 (180) Hofheim, Erdlager A 1095 

191.2/1 S35 8 (170) Mainz A 24 

191.2/1 S47 8 (180) Hofheim A 1100 

191.26/1 S1 8 (180) Hofheim, Erdlager A 1092 

191.26/1 8 (156) Wederath-Belginum 

{GF} 

K 3273 = 

K 12520 

191.2/1 S25 9 (180) Hofheim, Erdlager A 1088 

191.2/1 S34 9 (180) Hofheim A 1227 

191.2/1 S34 9 (152) Martberg-Pommern 

{WF} 

A 

191.2/1 S35 9 (273) Vindonissa A 3853  

191.2/1 S40 9 (163) Wiesbaden A 657/2 

191.2/1 S40 9 - A 2421 

191.2/5 S4 9 (163) Wiesbaden A 659/2 

191.2/10 S6A 9 - A 2404 

191.2/10 S6A 9 - A 2405 

191.14/1 S09 9 - A 829 

191.14/1 S10 9 (180) Hofheim A 1226 

191.14/1 S10 9 (180) Hofheim A 1226/2 

191.14/1 S10 9 (273) Vindonissa A 3327 

191.14/1 S10 9 - K 10980 

191.14/1 S10 9 (180) Hofheim, Erdlager A 1096 

191.14/1 S10 9 - A 2400 

191.14/1 S10 9 - A 2401 

191.14/1 S10 9 - A 5084 

191.14/1 S10A 9 (273) Vindonissa A 3941 

191.2/7 9 (180) Hofheim, Erdlager A 1094 

191 9 - K 11954 

193.5/1 S2 9 - A 2399 

191.14/3 S2 10 - A 84 

191.14/3 S2 10 - A 2425  

 
Typ 191.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, A 

und V. 
   

Untertyp 191.1/1 '��) Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste des 

T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste des A 

ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 191.1/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 

 
1  T 36 Dp 12,7 6 3 1 - Slg. Bech 39; 

Werz 2004, Nr. 

189 

� � (�3� A 5874 
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Typ 191.2 / 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, A und V; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.2/1 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S1 [10,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl HS 24,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4727 %��,� � � A 3831; TIAV 

191.2/1 S13 

 
Stempeleisen 191.2/1 S1A [10,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 62 

D 

HS 22,4 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 34860 mz1 �~��.� � � A 4191; über/unter 

IMP 107.16/7 S6; 

PRO 147.1/7 S22 

 
Stempeleisen 191.2/1 S2 [10,0 x 4,5 mm]; Karte CD 225 
 
1  Cl D HS 22,0 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg #�+� � � A 3878 

2  Cl 78 HS 25,5 6 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4856 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,7 = Jame-

son 1966, 101, 

Anm. 2 

5�0� � � A 3383 = K 2556 

 
Stempeleisen 191.2/1 S3 [10,0 x 4,0 mm]; Karte 35 
 
1  Cl 64 HS 23,8 ? 3 3 (048) Nijmegen 

{SF} 
Nijmegen, 1951. 
10.8; Mac Dowall 
1992, Nr. 355/8 
(iv) = FMRN III 
12011, 1 = FMRN 
III 12016, 23 

����(� � � A 5542; IMP 
107.16/6-8; PRO 
147 

2  Cl 64 HS 24,9 7 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1006 4, 2 )���(� � � A 452; IMP 107.16; 

PRO 147.1/7 S11 
3  Cl 64 

D 
HS 25,2 7 4 3 (140) Bonn Bonn, 37,60 -±��0� � � A 4598; über/unter 

PRO 147.1/4 S2; 
IMP 107.16/3 S9 

4  Cl 64 
D 

HS 30,9 6 4 2 - New York, 1953. 
171.1238 %���2� � � ANS 45; IMP 

107.16/3 S7; TIAV 
191 

5  Cl 64 
D 

HS 21,6 12 3 1 - Nijmegen, K 389; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 355/8 (iv) 

Ì���2� � � A 5516; unter PRO 
147.1/7 S11; IMP 
107.16/1 S2 

6  Cl HS 19,7 ? 4 0 - Stuttgart, alter 

Bestand )��p�.� � � A 252; BON 56.1/3 

S16; IMP 107.16/10 

S1; PRO 147.1/7 

S25 

 
Stempeleisen 191.2/1 S4 [9,5 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 6,5 7 3 2 - Oxford 
� � 
�(� A 2133 (Tafel 

O,2,3) 
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2  T 32 
imit. 

As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1098a 

� � 
�(� K 12515 

 
Stempeleisen 191.2/1 S4A [9,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,4 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4720 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,61 = Jame-

son 1966, 101 

Anm. 2 

+�1� � � A 3839 

2  Cl 64 
D 

HS 24,6 6 3 1 - New York, 1953. 
171.1237 !��0� � � ANS 35; TIAV 

191.2/1 S4A 
3  Cl 64 

D 
HS 24,6 6 3 1 - New York, 1953. 

171.1237 -|�*� � � ANS 35; TIAV 
191.2/1 S4A 

4  Cl  HS 22,8 ? 4 4 - Stuttgart, alter 
Bestand #��1� � � A 260; TIAV 

191.2/1 S36A 
5  Cl 64 

D 
HS 26,5 7 2 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 98 
Nr. 48 

+�1� � � K 26 

6  Cl 64 
E 

HS - - 3 1 - CNR XV, 181 Nr. 
715 -~�-� � � K 5050; TIAV 

191.2/4 S5 

 
1 Kraay gibt in der Konkordanz zu den Abbildungen von Grünwald für dieses Stück die Inventar-Nr. 

4691 an. Bei meinem Besuch im Vindonissa-Museum fand ich die bei Grünwald abgebildete Mün-
ze unter der Inventar-Nr. 4720 abgelegt. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S5 [9,5 x 3,5 mm] 
 
1  Ca HS 24,3 ? 3 3 (115) Vetera I Bonn, 34.394; 

Hanel 1995, A 316 *�~�-� � � A 4277; unter IMP 
107.16/6-8; PRO 
147.1/9 S10 

 
Stempeleisen 191.2/1 S6 [9,0 x 5,0 mm]; Karte CD 226 
 
1  Cl 64 

D 
HS 27,6 7 3 3 (174) Mainz- 

Ebersheim 
Mainz, 72/ 252a '��3� � � A 302; TIAV 

191.2/1 S6 
2  Cl 64 

D 
HS 27,6 7 3 3 (174) Mainz-

Ebersheim 
Mainz, 72/ 252a -��*� � � A 302; TIAV 

191.2/1 S6 
3  Cl 78  HS 19,9 6 3 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 187 Nr. 165 

= Grant 1954, 127 

Pl. 13,2 = Giard, 

BN II 1988, 15 

-~�*� � � BM 141; TIAV 

191.2/1 S11 

4  Cl 64 
D 

HS - - 3 1 - CNR XV, 162 Nr. 
680 ,~�*� � � K 5043; TIAV 

191.2/1 S6 
5  Cl 64 

D 
HS - - 3 1 - CNR XV, 162 Nr. 

680 #��+� � � K 5043; TIAV 
191.2/1 S6 

 
Stempeleisen 191.2/1 S7 [9,0 x 5,0 mm] 
 
1  Cl 60 

D 

HS 25,0 6 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 140 +�+� � � A 313 
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Stempeleisen 191.2/1 S8 [9,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 78 HS 20,9 7 4 0 (170) Mainz Wiesbaden, Slg. 

Lugenbühl 109/ 39 '��-� � � A 693; TIAV 
191.2/1 S9 

 
Stempeleisen 191.2/1 S9 [9,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 78 HS 20,9 7 4 0 (170) Mainz Wiesbaden, Slg. 

Lugenbühl 109/ 39 /��1� � � A 693; TIAV 
191.2/1 S8 

 
Stempeleisen 191.2/1 S10 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl  HS - - 3 3 - Washington DC 

(CCHCR, Ox-

ford) 

Ì~�2� � � A 22981; IMP 

107.16/1-3; PRO 

147.1/7 S10 

 
1 Das A des Stempeleisens ist verstopft. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S11 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 19,9 6 3 1 - London; Mat-

tingly, BMC 1923, 
187 Nr. 165 = 
Grant 1954, 127 
Pl. 13,2 = Giard, 
BN II 1988, 15 

#��1� � � BM 141; TIAV 
191.2/1 S6 

 
Stempeleisen 191.2/1 S12 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As 6,6 5 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 489 � � «�(� A 10891 

 
1 Das A des Stempeleisens ist verstopft. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S13 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl HS 24,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4727 /��1� � � A 3831; TIAV 

191.2/1 S1 

 
Stempeleisen 191.2/1 S14 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 7,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3438 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,14 = 

Werz 2004, Nr. 

192 

� � «�(� A 3325 = K 25121 

2  T 32 

imit. 

As 7,4 7 3 0 - Stuttgart, Slg. U 

555; Werz 2004, 

Nr. 193 

� � '�)� A 268/22 (Tafel 

O,2,6) 

3  T 32 
imit. 

As 6,9 5 3 1 - Slg. Bech 41; 
Werz 2004, Nr. 
191 

� � '�)� A 5873 

4  T 32 

imit. 

As - - 3 1 - CCHCR, Oxford; 

Werz 2004, Nr. 

194 

� � «�(� A 2422 
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1 Die Querhaste des A ist nur schwach sichtbar. 
2 Die Querhaste des A ist fast nicht mehr sichtbar. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S15 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78/ 

79 
HS 22,2 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 647 #��1� � � A 750; TIAV 

191.2/1 S19 

 
Stempeleisen 191.2/1 S16 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 29,7 5 3 2 - London 
,�2� � � BM 122 

 
Stempeleisen 191.2/1 S17 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 25,5 7 4 3 - Nijmegen, K 400; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 355/8 (iii)  

�~���(� � � A 5523; BON 56.1/3 
S7; IMP 107.16/7 
S13; PRO 147.1/7 
S22 

 
Stempeleisen 191.2/1 S17A [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78  HS 23,8 5 4 0 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 184 /~�+� � � A 694; TIAV 

191.2/4 S4 

 
Stempeleisen 191.2/1 S17B [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 26,5 7 3 3 - Oxford 

��1� � � A 2126 

 
Stempeleisen 191.2/1 S18 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 15,8 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3495 1�(� � � A 3334 

 
Stempeleisen 191.2/1 S18A [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 78/ 

79 

HS 26,7 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4857 7�1� � � A 3384 

 
Stempeleisen 191.2/1 S19 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 78/ 

79 

HS 22,2 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

647 

/~�+� � � A 750; TIAV 

191.2/1 S15 

 
Stempeleisen 191.2/1 S20 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 78 HS 26,6 5 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

646 

7�1� � � A 708 
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Stempeleisen 191.2/1 S21 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 26,5 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 146 '·�3� � � A 309; AA 37.2/1 

S5 

 
Stempeleisen 191.2/1 S22 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

Typ 

HS - 12 4 3 - Mainz, Stad-

tarchiv, Mz L117 

J 2 

#��+� � � A 53; TIAV 191.2/3 

S2 

 
Stempeleisen 191.2/1 S23 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 24,9 6 3 3 (180) Hofheim, 

Hochfeld, Süd-, 

Westvicus 

Privatsammlung; 

FMRD V 1094, 59 #�+� � � A 2; TIAV 191.2/1 

S31 

 
Stempeleisen 191.2/1 S24 [8,5 x 4,5 mm] 
 
1  Cl HS h - 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4726 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,12 

	�+� � � A 3845 

 
Stempeleisen 191.2/1 S24A [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 66 

E 

As 8,7 6 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

573 

� � ¬�(� A 705 

 
Stempeleisen 191.2/1 S24B [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 23,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4723 +�1� � � A 3842 

 
Stempeleisen 191.2/1 S25 [8,5 x 3,5 mm]; Karte CD 227 
 
1  T 32 

imit. 

As 3,9 5 4 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 

146 

� � «�(� A 666 

2  T 32 
imit. 

As 6,4 7 3 3 (180) Hofheim Wiesbaden, 1103 
� � '�)� A 1224 

3  T 32 
imit. 

As 5,7 6 3 3 (180) Hofheim Wiesbaden, 1306 
� � «�(� A 1230 

4  T 32 
imit. 

As 9,0 6 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 476 � � '�)� A 1088 

5  T 32 
imit. 

As 8,8 7 4 2 (250) Rißtissen Stuttgart; FMRD II 
3088, 19 � � '�)� A 271 

6  T 32 
imit. 

As 4,7 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1972. 2217; 
Peter 1996a, Ins. 
42.48/2 

� � '�)� A 3576(?) 
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Stempeleisen 191.2/1 S26 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 11,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 

� � «�(� A 3738 

 
Stempeleisen 191.2/1 S27 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,1 5 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 144 +�1� � � A 305 

 
Stempeleisen 191.2/1 S28 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

D 

HS 24,7 7 3 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 

170 

+�+� � � A 665 

 
Stempeleisen 191.2/1 S29 [8,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,6 7 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1957. 3729; 
Peter 1996a, Reg. 
2B/172 

� � '�2� A 3502 

 
Stempeleisen 191.2/1 S30 [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 10,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3496 � � «�(� A 3335 

 
Stempeleisen 191.2/1 S30A [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp 15,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4647 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

7�+� � � A 3358 

 
Stempeleisen 191.2/1 S31 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 24,9 6 3 3 (180) Hofheim, 

Hochfeld, Süd-, 

Westvicus 

Privatsammlung; 

FMRD V 1094, 59 ©~�+� � � A 2; TIAV 191.2/1 

S23 

 
Stempeleisen 191.2/1 S31A [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 22,9 7 4 4 (170) Mainz Mainz, 21.157.1 
+�1� � � A 320 

2  Cl 78 HS 27,4 12 3 1 - Wien, Universität; 
Czurda 1980, Nr. 
816 

/��+� � � K 4964; TIAV 
191.2/1 S63 

 
Stempeleisen 191.2/1 S32 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,7 7 3 2 - Oxford %��,� � � A 2125; TIAV 

191.2/4 S2 
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Stempeleisen 191.2/1 S33 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,5 7 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 431 #��+� � � A 308; TIAV 

191.2/1 S38A 

 
Stempeleisen 191.2/1 S34 [8,0 x 4,0 mm]; Karte CD 228 
 
1  T 32 

imit. 
As - 7 3 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
22012 � � «�(� A 

2  T 32 
imit. 

As 6,3 7 3 3 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1253, 3 � � «�(� A 658/2 

3  T 32 
imit. 

As 5,9 12 0 4 (170) Mainz Mainz, Mz 10, 
1915 S.66/369 � � '�)� A 118 

4  T 32 
imit. 

As 9,8 6 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1095 
� � '�2� A 1227 

5  T 32 

imit. 

As 6,8 7 3 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

469 

� � '�)� A 1229 

6  T 32 
imit. 

As 5,9 6 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 487 � � «�(� A 1223 

7  T 32 
imit. 

As 6,2 5 3 0 - Münster, 3984 Mz 
� � '�)� A 1255 

8  T 32 
imit. 

As 6,0 - 3 2 - Oxford 
� � '�)� A 2406 

9  T 32 
imit. 

As 6,3 7 3 3 - Stuttgart, Slg. U 
437 � � '�)� A 267 

 
Stempeleisen 191.2/1 S35 [8,0 x 4,0 mm]; Karte 36 
 
1  T 32 

imit. 
As 6,0 7 3 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 147 � � '�)� A 672 

2  T 32 
imit. 

As - - 3 2 (170) Mainz Mainz 
� � 
�(� A 24 

3  T 32 
imit. 

As 7,2 5 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 491 � � '�2� A 1095 

4  T 32 

imit. 

As 8,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuer-

hof 1967; Doppler 

1967, Nr. 39 

� � %�(� A 38531 

5  T 32 
imit. 

As - 4 2 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 B 2 � � '�)� A 81 

6  T 32 

imit. 

As 5,6 6 3 2 - Münster, 3985 

Mz � � '�)� A 1256 (Tafel 

O,2,8) 

7  T 32 
imit. 

As 4,9 - 3 2 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1413 � � '�/� K 1717 

8  T 32 
imit. 

As 6,8 6 3 2 - Grenoble; Rémy 
1998b, Nr. 468 � � 
�(� K 12152 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A verstopft. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S36 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,8 5 3 3 - Stuttgart; FMRD II 

4598, 191 � � '�)� A 273 

 
1 Unter dieser FMRD-Nummer waren bei meinem Besuch im Museum zwei typengleiche Prägungen 

aufbewahrt, die beide mit demgleichen Gegenstempel kontermarkiert wurden. Die zweite Münze ist 
hier unter TIAV 191.2/5 S3, 19 eingeordnet. 
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Stempeleisen 191.2/1 S36A [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl HS 22,8 ? 4 4 - Stuttgart, alter 

Bestand /~�1� � � A 260; TIAV 

191.2/1 S4A 

 
Stempeleisen 191.2/1 S37 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 66 

D 
As 9,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4747 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,11 = Jame-
son 1966, 101 
Anm. 2 

5�0� � � A 3364 

 
Stempeleisen 191.2/1 S38 [8,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 66 

imit. 
As 8,5 9 3 3 - Tübingen, 131 E 1 

� � ¬�(� A 277 

 
Stempeleisen 191.2/1 S38A [8,0 x 3,5 mm]; Karte CD 229 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,5 7 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 431 --~~��00�� �� ��
A 308; TIAV 

191.2/1 S33 

2  Cl HS 21,7 ? 4 3 (170) Mainz Mainz, 72/1 -~�*� � � A 316; TIAV 191.2 
oder 191.26 

 
Stempeleisen 191.2/1 S39 [8,0 x 3,0 mm]; Karte CD 230 
 
1  T 32 

imit. 
As 4,3 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 890 � � «�(� A 1664 

2  T 32 
imit. 

As 7,4 6 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 479 � � «�(� A 1087 

3  T 32 
imit. 

As 7,0 - 3 2 - CCHCR, Oxford 
� � '�)� A 2423 

4  T 32 

imit. 

As - 4 3 3 - Mainz, Stadar-

chiv Mz L118 A 4 � � «�(� A 85 (Tafel O,2,5) 

 
Stempeleisen 191.2/1 S40 [8,0 x 3,0/3,5 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 9,0 5 3 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1264, 2 � � «�(� A 657/2 

2  T 32 
imit. 

As - - 3 3 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2421 

 
Stempeleisen 191.2/1 S41 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,9 6 3 2 - CCHCR, Oxford 

� � «�(� A 2407 

2  T 32 As 10,3 5 3 0 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2409 

3  T 32 As 9,8 7 3 2 - Bonn, 37,804 
� � «�(� A 4164 

4  T 32 As 8,2 7 4 2 - Bonn, 37,807 
� � «�(� A 4167 
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Stempeleisen 191.2/1 S42 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 68 

E 

As 10,7 6 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

624 

� � '�)� A 7581 

 
1 Das Stempeleisen wurde mit teilweise neu eingeschnittenen und umgearbeiteten Buchstaben wieder 

verwendet. So besteht das I aus zwei winkelig zueinanderstehenden Strichen, die sich nicht berüh-
ren. Reste des ursprünglichen Stempelbildes haben sich vor und hinter dem A erhalten. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S43 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 10,5 10 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 543 � � '�2� A 698 

 
Stempeleisen 191.2/1 S44 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,2 7 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 437 � � '�2� A 727 

 
Stempeleisen 191.2/1 S45 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 15,0 7 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

544 

� � '�)� A 699 

 
Stempeleisen 191.2/1 S45A [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As - - 3 2 (170) Mainz Mainz 

� � (�(� A 31 

2  T 32 As - 6 3 2 - Wien (CCHCR, 

Oxford) � � (�(� A 2398 

 
Stempeleisen 191.2/1 S46 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 67 Dp 11,6 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

627 

� � «�(� A 735 

 
Stempeleisen 191.2/1 S47 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As 7,6 7 4 0 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1098, 490 � � '�)� A 1100 

 
Stempeleisen 191.2/1 S48 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp 12,2 - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 88; Doppler 
1976, Nr. 88 

7�+� � � A 3904 
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Stempeleisen 191.2/1 S48A [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 68 As 11,3 5 3 1 - Slg. Bech 43; 

Werz 2004, Nr. 
197 

� � '�)� A 5875 

 
Stempeleisen 191.2/1 S49 
 
1  S. 

96,8 
Dp 12,1 7 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 42 � � )�0� K 1551 

 
1 Der rechte Schenkel des V bildet den Abschluß des Stempeleisens. Eine Beschädigung ist wahr-

scheinlich, denkbar ist aber auch, daß das Stempeleisen an dieser Seite von vorne herein schräg 
zulief.  

 
Stempeleisen 191.2/1 S50 
 
1  T 32 As 10,7 6 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 70 Nr. 90 � � ��(� K 561 

 
Stempeleisen 191.2/1 S51 
 
1  S. 

96,8 
Dp 11,5 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 75 Nr. 136 � � '�)� K 584 

 
Stempeleisen 191.2/1 S52 
 
1  Cl 66 As - - 0 4 (286) Chur Chur; Koenig 1977 

91, 47 � � #�)� K 2114 

 
Stempeleisen 191.2/1 S53 
 
1  T 39/ 

40 
As - - 4 2 (209) Westliches 

Rheingebiet 
Pegan, Auktion 
3.6.1994 Nr. 45 � � %�(� K 2 

 
Stempeleisen 191.2/1 S54 
 
1  Cl 64 

D 
HS - - 3 2 - Gotha; Willers 

1909, 205 Taf. 
18,11 

��~�(� � � K 2675; IMP 
107.16/7 S6; PRO 
147.1/9 S15 

 
Stempeleisen 191.2/1 S55 
 
1  Cl 64 

D 
HS - - 3 2 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 50 #��1� � � K 51; TIAV 191.2/1 
S60 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten oberen Ecke beschädigt. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S56 
 
1  Cl 79 HS - - 3 2 - CNR XI, 144 Nr. 

50/16 7�1� � � K 5124 
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Stempeleisen 191.2/1 S57 
 
1  Cl 78 HS 25,2 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 69 (��,� � � K 67621; TIAV 
191.2/1 S58 

 
1 Der rechte Rand des Stempeleisen ist beschädigt, weswegen der rechte Schenkel des V nicht mehr 

erkennbar ist. 
 
Stempeleisen 191.2/1 S58 
 
1  Cl 78 HS 35,2 7 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 69 /��+� � � K 67611; TIAV 
191.2/1 S57 

 
1 Das Stempeleisen scheint am unteren Teil des I beschädigt zu sein. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S59 
 
1  Cl  HS - - 4 1 - London; Grant 

1953, 24, 28 Pl. 
19,10 = Grant 
1954, 127 Pl. 13,1 

#��+� � � K 2802; TIAV 
191.2/1 S61 

 
Stempeleisen 191.2/1 S60 
 
1  Cl 64 

D 
HS - - 3 2 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 50 /~�+� � � K 5; TIAV 191.2/1 
S55 

 
Stempeleisen 191.2/1 S61 
 
1  Cl HS - - 4 1 - London; Grant 

1953, 24, 28 Pl. 
19,10 = Grant 
1957, Pl. 13,1 

/~�1� � � K 2801; TIAV 
191.2/1 S59 

 
Stempeleisen 191.2/1 S62 
 
1  Cl 79 HS 21,8 6 4 2 (334) Rom, 

Tiber {FF} 
Rom; Kaenel 
1984, 197 Nr. 390 
= Giard, BN II 
1988, 15 

/~�+� � � K 28841; TIAV 
191.2/4 S2 

 
1 Der linke Rand des Stempeleisens ist beschädigt und das A durch Verschmutzung geschlossen. 

 
Stempeleisen 191.2/1 S63 
 
1  Cl 78 HS 27,4 12 3 1 - Wien, Universität; 

Czurda 1980, Nr. 
816 

'��-� � � K 4965; TIAV 
191.2/1 S31A 

 
Stempeleisen 191.2/1 S64 
 
1  Cl 64 HS 23,9 6 4 1 - Glasgow, Robert-

son, HCC 1962, 
104 Nr. 81 = Ken-
yon 1988, Nr. 8 

/Ç~�1� � � K 3301; PROB 
148.1/2 S18; TIAV 
191.2/1 S65 
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1 Die Buchstaben A und V sind beschädigt. 
 
Stempeleisen 191.2/1 S65 
 
1  Cl 64 HS 23,9 6 4 1 - Glasgow, Robert-

son, HCC 1962, 
104 Nr. 81 = Ken-
yon 1988, Nr. 8 

#�Ç�+� � � K 330; PROB 
148.1/2 S18; TIAV 
191.2/1 S64 

 
Untertyp 191.2/2 

I�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 
Längshaste; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/2 S1 
 
1  Cl 64 HS - - 4 2 (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 366 

+�1� � � K 12685 

 
Untertyp 191.2/3 

��@ 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 191.2/3 S1 [9,0 x 4,5 mm]; Karte CD 231 
 
1  Cl HS 7,4h - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5764 
��3� � � A 4000; TIAV 

191.2/3 S1 

2  Cl HS 7,4h - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5764  �+� � � A 4000; TIAV 

191.2/3 S1 

 
Stempeleisen 191.2/3 S1A [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl  HS 23,3 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1965. 3164; 
Peter 1996a, Reg. 
5C/148 

#��+� � � A 3514; TIAV 
191.19/1 S1 

 
Stempeleisen 191.2/3 S1B [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 22,7 5 0 4 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 183 7�1� � � A 669 

2  Cl HS - - 4 2 - Bernhardt 1926, 
Taf. 309,5 +�1� � � K 12279 

 
Stempeleisen 191.2/3 S2 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

Typ 
HS - 12 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 J 2 /~�1� � � A 53; TIAV 191.2/1 
S22 

 
Stempeleisen 191.2/3 S3  
 
1  Cl 64 

D 
HS 18,1 6 3 2 - Vicenza; Bernadel-

li 1998, Nr. 27 +�+� � � K 12246 
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Untertyp 191.2/4 ��  

 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 191.2/4 S1 [10,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 66 

D 

As 10,4 7 3 3 (170) Mainz Mainz, 5 
� � 8�2� A 304 

 
Stempeleisen 191.2/4 S2 [9,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,7 7 3 2 - Oxford /��1� � � A 2125; TIAV 

191.2/1 S32 

2  Cl 79 HS 21,8 6 4 2 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 197 Nr. 390 
= Giard, BN II 
1988, 15 

/i�+� � � K 2883(?); TIAV 
191.2/1 S62 

 
Stempeleisen 191.2/4 S3 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,6 5 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 159 5�0� � � A 306 

 
Stempeleisen 191.2/4 S4 [6,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 23,8 5 4 0 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 184 #��1� � � A 694; TIAV 

191.2/1 S17A 

 
Stempeleisen 191.2/4 S5 
 
1  Cl 64 

E 
HS - - 3 1 - CNR XV, 181 Nr. 

715 #��+� � � K 5049; TIAV 
191.2/1 S4A 

 
Untertyp 191.2/5 

��B 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, wobei der linke Schenkel über den rech-
ten hinausläuft; die Querhaste des A ist waagerecht; die 
Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 191.2/5 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 60 HS 20,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 385/ 
315 (e); FMRN III 
12001, 2938 

)��®�(� � � A 5261; über/unter 
IMP 107.16; BON 
56.1/3 S38; PRO 
147.1/6 S11 

 
Stempeleisen 191.2/5 S2 [8,0 x 3,0 mm]; Karte 371 
 
1  T 32 As 10,8 5 3 3 (120) Neuss Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11935 e � � '�2� A 4151 

2  T 32 As 10,4 7 3 3 (163) Wiesba-
den, Kastelle auf 
dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 
V 1247, 32 � � '�)� A 687 
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3  T 32 As 10,1 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 114 � � %�(� A 210 

4  T 32 As 9,9 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 115 � � '�2� A 209 

5  T 32 As 9,2 7 4 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 444 � � '�)� A 742 

6  T 32 As 9,5 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 426 � � «�(� A 697 

7  T 32 As 10,9 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 459 � � «�(� A 776 

8  T 32 As 10,1 7 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 439 � � '�)� A 733 

9  T 32 As 10,2 7 3 3 (207) Baden-

heim 

Mainz; FMRD IV 

1053, 7 � � '�)� A 157 

10  T 32 As 10,7 7 4 0 (250) Rißtissen Stuttgart; FMRD II 
3087, 12  � � '�)� A 269 

11  T 32 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3435 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,13 

� � '�/� A 3322 

12  T 32 As 10,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3441 � � '�)� A 3328 

13  T 32 As 9,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3442 � � '�2� A 3329 

14  T 32 As 9,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3442 � � «�(� A 34813 

15  T 32 As 10,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3434 � � «�.� A 3321 

16  T 32 As 10,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3437 � � '�2� A 3324 

17  T 32 As 9,9 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
22.9.1953 � � ,�)� A 3719 

18  T 32 As 10,6 7 4 0 - Stuttgart; FMRD II 
4598, 192 � � ��)� A 272 

19  T 32 As 9,4 7 4 1 - Darmstadt 
� � '�/� A 5786 

20  T 32 As 9,3 - 4 0 - Den Haag (CCH-
CR, Oxford) � � '�)� A 2420 

21  T 32 As 9,0 7 3 3 - Darmstadt 
� � «�(� A 57804 

22  T 32 As 9,0 7 3 3 - Mainz 
� � «�(� A 222; Vs. TIB-

CLAVIMP 218.1/1 
S6 

23  T 32 As - 7 4 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 A 8 � � &�)� A 89 

24  T 36 Dp 12,4 6 3 3 - Washington; Her-
bert 1996, Nr. 198 � � +�(� K 11967 

25  T 32 As 10,6 6 3 3 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3883 � � «�(� K 12290/2 

 
1 Die Stempeleisen 191.2/5 S2, 191.2/5 S3, 191.2/5 S3A, 191.2/5 S4 und 191.2/5 S5 sind stilistisch 

aufs engste miteinander verbunden. Sie dürften von derselben Hand geschnitten worden sein. 
2 Unter dieser FMRD-Nummer waren bei meinem Besuch im Museum zwei typengleiche Prägungen 

aufbewahrt, die beide mit dem gleichen Gegenstempel kontermarkiert wurden. Die zweite Münze 
ist hier unter. TIAV 191.2/1 S36, 1 eingeordnet. 

3 Das Stempeleisen ist vollkommen vernutzt. 
4 Die Münzen A 208 und A 5780 sind rückseitenstempelgleich. 
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Stempeleisen 191.2/5 S3 [8,0 x 3,0 mm] 1 
 
1  T 32 As 9,4 7 3 3 (180) Hofheim Wiesbaden, 1768 

� � ��/� A 775 

2  T 32 As 10,8 7 3 2 - Oxford 
� � &�)� A 2132 

3  T 32 As 9,7 7 0 4 - Wiesbaden 
� � «�(� A 627 

4  T 32 As 7,9 7 3 3 - Bonn, 37, 806 
� � ��)� A 4166 

 
1 Die Stempeleisen 191.2/5 S2, 191.2/5 S3, 191.2/5 S3A, 191.2/5 S4 und 191.2/5 S5 sind stilistisch 

aufs engste miteinander verbunden. Sie dürften von derselben Hand geschnitten worden sein. 
 
Stempeleisen 191.2/5 S3A [7,5 x 3,0 mm]; Karte CD 2321 
 
1  T 36 Dp 10,1 7 4 3 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1264, 3 � � «�(� A 664 

2  T 32 As 7,2 7 3 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 
V 1098, 47 � � «�(� A 792 

3  T 32 As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
445h 

� � 
�(� K 12529 = K 3279 = 
K 11357 

 
1 Die Stempeleisen 191.2/5 S2, 191.2/5 S3, 191.2/5 S3A, 191.2/5 S4 und 191.2/5 S5 sind stilistisch 

aufs engste miteinander verbunden. Sie dürften von derselben Hand geschnitten worden sein. 
 
Stempeleisen 191.2/5 S4 [7,5 x 3,0 mm]; Karte CD 2331 
 
1  T 32 

imit. 
As 9,1 7 4 4 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 136 � � '�)� A 659/2 

2  T 36 Dp 12,6 7 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 119 3�)� � � A 204 

3  T 32 As 9,8 5 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 432 � � '�)� A 714 

4  T 32 As 9,5 5 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 463 � � «�(� A 786 

5  T 32 As 10,8 7 3 2 - Oxford 
� � (�-� A 2131 

6  T 32 As 10,4 6 3 3 - Wiesbaden 
� � «�(� A 639 

7  T 32 As 9,6 7 3 3 - Köln 
� � +�(� A 526/2 

8  T 32 As - 7 4 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 A 6 � � '�/� A 87 

9  T 32 As - - 3 2 - Pegan, Auktion 
3.6.1994 Nr. 48 � � '�)� K 1 

 
1 Die Stempeleisen 191.2/5 S2, 191.2/5 S3, 191.2/5 S3A, 191.2/5 S4 und 191.2/5 S5 sind stilistisch 

aufs engste miteinander verbunden. Sie dürften von derselben Hand geschnitten worden sein. 
 
Stempeleisen 191.2/5 S51 
 
1  T 32 As 10,3 7 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
220 

� � )�-� K 6752 

 
1 Die Stempeleisen 191.2/5 S2, 191.2/5 S3, 191.2/5 S3A, 191.2/5 S4 und 191.2/5 S5 sind stilistisch 

aufs engste miteinander verbunden. Sie dürften von derselben Hand geschnitten worden sein. 
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Untertyp 191.2/6 
��� 

 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/6 S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 HS 25,9 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 183 Nr. 132 

/�3� � � A 2427 = BM 1251 

 
1 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich am oberen Rand des Stempeleisens. Dies 

resultiert von mehrfachen Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag an dieser 
Stelle leicht verrutscht ist.  

 
Stempeleisen 191.2/6 S2 [7,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 67 

D 

Dp 10,1 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4790 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,11 = Ja-

meson 1966, 101 

Anm. 2 

7�+� � � A 3829 

 
Stempeleisen 191.2/6 S3 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp 11,0 5 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 535 � � «�(� A 711 

 
Stempeleisen 191.2/6 S4 
 
1  Cl 60 

D Typ 
HS - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 46901 = 
Grünwald 1946, 
Taf. II,4; Taf. X,5 
= Grünwald 1946, 
Nr. 120 

+�+� � � K 10940 

 
1 Diese Prägung findet sich bei Grünwald 1946, auf Taf. II,4 und Taf. X,5 abgebildet. In der von 

C.M. Kraay erstellten Konkordanz werden aber verschiedene Katalognummern (4690 und 4715 ff.) 
für diese Münze angegeben. 

 
Untertyp 191.2/7 

��B 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das A 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, wobei der linke über den rechten Schen-
kel hinausläuft, die Querhaste ist waagerecht; die Quer-
haste des T ist nach rechts länger als nach links. 

 
Stempeleisen 191.2/7 S1 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,5 7 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 83 � � '�)� A 213 
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2  T 32 As 10,5 5 4 2 - Oxford 
� � '�)� A 2408 

3  T 32 As - 7 4 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L117 A 2 � � '�)� A 83 

 
Stempeleisen 191.2/7 S2 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,6 7 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 84 � � '�/� A 211 

 
Stempeleisen 191.2/7 S3 [? x 3,5 mm] 
 
1  T 32 As 9,0 7 4 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2, Nr. 
231 

� � )�3� Mil 231 = K 6753 

 
Untertyp 191.2/8 

��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/8 S1 [9,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 HS 20,4 ?  0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4725 +�1� � � A 3844 

 
Stempeleisen 191.2/8 S2 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 25,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4855 = 

Jameson 1966, 

101, Anm. 2 

7�1� � � A 3382 

 
Stempeleisen 191.2/8 S3 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 
HS 24,2 6 4 2 - New York, 1944. 

100.53401 #��1� � � ANS 23; TIAV 
191.2/10 S2 

2  Cl 60 

Typ 

HS - 12 3 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 J 3 +�1� � � A 51 

 
Stempeleisen 191.2/8 S4 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 62 HS 22,0 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

565 

+�1� � � A 764 

 
Stempeleisen 191.2/8 S5 [7,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 
HS 26,9 7 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4715 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

+�1� � � A 3834 

 
Stempeleisen 191.2/8 S6 
 
1  T 36 Dp - - 3 1 - CNR XI, 266 Nr. 

39/1 � � *�)� K 5137 
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Stempeleisen 191.2/8 S7 
 
1  Cl 60 

Typ 
HS - - 4 1 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 28 )h�� (� � � K 109751; BON 
56.1/7 S5; IMP 
107.16/3 S15; PRO 
147.1/9 S12 

 
1 Das Loch im oberen Teil des I ist eine Luftblase im Gipsabguss von Pansa.  

 
Untertyp 191.2/9 

��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach rechts länger als 
nach links; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/9 S1 [7,5 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 64 

E 

HS 32,2 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 147 ª�1� � � A 315 

 
Untertyp 191.2/10 

��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.2/10 S1 [10,0 x 5,0 mm] 
 
1  Cl  HS 3,0 ? 0 4 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 

V 1161, 37 ��3� � � A 5734; PRO 147 

 
Stempeleisen 191.2/10 S2 [10,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 24,2 6 4 2 - New York, 1944. 

100.53401 -~�*� � � ANS 23; TIAV 

191.2/8 S3 

 
Stempeleisen 191.2/10 S3 [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 26,2 7 4 3 - Köln, N 13861 -~¶�*� � � A 510; über/unter 

IMP 107.16/8 S1; 

PRO 147.1/6 S10 

(Tafel M,3 und 4) 

 
Stempeleisen 191.2/10 S4 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 24,3 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4717 = 

Jameson 1966, 

101 Anm. 2 

+�1� � � A 3836 

 
Stempeleisen 191.2/10 S5 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 9,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4431 = 
Giard, BN II 1988, 
14 

7�1� � � A 3342 
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Stempeleisen 191.2/10 S6 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Ca 36/ 

37 
HS 23,9 ? 0 4 (180) Hofheim, 

Süd-, Westvicus 
Wiesbaden; FMRD 
V 1093, 16 = 
Giard, BN II 1988, 
14 

� � «�(� A 700 

 
Stempeleisen 191.2/10 S6A [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As - - 3 0 - CCHCR, Oxford 
� � '�)� A 2404 (Tafel 

O,2,9) 

2  T 32 
imit. 

As - - 3 1 - CCHCR, Oxford 
� � '�)� A 2405 

 
Stempeleisen 191.2/10 S7 [8,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

D 

HS 23,3 5 4 3 (170) Mainz Mainz 
,�0� � � A 317 

 
Stempeleisen 191.2/10 S7A [8,0+ x 3,0 mm] 
 
1  Cl 66 

imit. 
As - - 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
26744 � � ��(� A 

 
Stempeleisen 191.2/10 S8 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 6,7 6 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

477 

� � %�(� A 1099 (Tafel 

O,2,4) 

 
Stempeleisen 191.2/10 S9 [6,5 x 4,5 mm] 
 
1  A-Cl As 4,8h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5783 
!�1� � � A 4023 

 
Typ 191.3 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, T, A und V; T 
und T sind ligiert. 

 
Typ 191.4 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 
und A. 

   

Untertyp 191.4/1 '�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.4/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As - 5 2 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
15677 � � )�*� A 

 
Untertyp 191.4/2 

,�� Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner als A und nach unten zum Rand des Stem-
peleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach 
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beiden Seiten gleich lang; die Querhaste des A ist waage-
recht. 

 
Stempeleisen 191.4/2 S1 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,9 5 3 2 - Bonn, 37,808 

� � «�(� A 4168 

 
Typ 191.5 

J 
Viereckige Form, darin die unligierten und retrograden 
Buchstaben A, I, I und T. 

   

Untertyp 191.5/1 . Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist als senkrechter Strich wiedergegeben; die Quer-
haste des T ist nach beiden Seiten gleich lang und läuft 
schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 191.5/1 S1 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 10,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1715 � � 3 Õ�-� A 3001; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
Typ 191.5A 

g 
Viereckige Form, darin die unligierten und retrograden 
Buchstaben I, I und A1. 

   

Untertyp 191.5A/1 h 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
1 Aufgrund der Halbierung der Trägermünze ist die linke Seite der Einstempelung nicht mehr erhal-

ten. Es wäre möglich, daß ursprünglich nach dem A ein V folgte. 
 
Stempeleisen 191.5A/1 S1 [6,5 x 4,5 mm] 
 
1  T 36 Dp - - 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29544 � � j�)� A 

 
Typ 191.6 

T 
Viereckige Form, darin die retrograden Buchstaben V, A, 
I und I; V und A sind ligiert. 

   

Untertyp 191.6/1 
/�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.6/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,0 7 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 82 � � '�2� A 206 

 
Typ 191.7 

U 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, I, A und V; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.7/1 
����; 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 191.7/1 S1 [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 189 As 10,0 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1184 %�>� � � A 26251; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22; 

TIBAVC 196.2/3 S3 

 
1 Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt.  

 
Stempeleisen 191.7/1 S2 [10,0 x 4,0 cm] 
 
1  Cl 64 HS 26,4 - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

+�+� � � A 2650 

 
Typ 191.8 

W Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, A und V; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.8/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.8/1 S1 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  A-Cl As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

427/182; FMRN 

III 12001, 4087  

��~�(� � � A 55331; IMP 

107.16/2 S8; PRO 

147.1/7 S24 

 
1 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von mehrfachen 

Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag an dieser Stelle wieder, jedoch leicht 
verrutscht, aufgesetzt worden ist.  

 
Typ 191.9 

& 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I,  und �;  
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 191.9/1 
��C 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des  ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.9/1 S1 [8,0 x 3,5 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp - 7 3 3 (184) Frankfurt-

Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2260, 44 � � )�0� A 5739 

 
Typ 191.10 

S 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, A und �; A 
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 191.10/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.10/1 S1 [9,0+ x 4,0 mm] 
 
1  S. 

96,9 

Dp 9,9 6 4 3 - Neuss, 6148(?) 
7�+� � � A 537 
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Typ 191.11 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben V, A, I und T; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.11/1 
/�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.11/1 S1 [11,0 x 3,5/5,0 mm] 
 
1  Cl 60 

D 

HS 21,5 5 3 2 - Oxford 
+�+� � � A 2124 

 
Stempeleisen 191.11/1 S2 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 36 HS - 7 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 B 4 � � «�(� A 79 

 
Typ 191.11A 

V 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, A, und T; A 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.11A/1 
/� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.11A/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 12,0 7 4 3 - Darmstadt 

� � «�.� A 5789 

 
Typ 191.12 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben , �, I und T;  
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 191.12/1 C�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als rechts; die Querhaste des  
ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.12/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,1 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 374 � � '�)� A 216 

 
Typ 191.13 

' 
Viereckige Form, darin die Buchstaben A, V und I; V 
und A sind ligiert. 

   

Untertyp 191.13/1 *� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht und läuft über den linken Schenkel 
hinaus. 

 
Stempeleisen 191.13/1 S1 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 30 As - - 3 2 (170) Mainz Mainz, Stadtar-

chiv � � '�)� A 32/1 
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Typ 191.14 0 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, � und V; � 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.14/1 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 191.14/1 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl HS 24,9 ? 4 2 (115) Vetera I Bonn, 23677; 

Hanel 1995, A 314 

= Hagen 1912, 

367 

�~��(� � � A 41971; unter PRO 

147.1/6 S6; IMP 

107.16/7 S6 

 
1 Das Stempeleisen wurde nachgeschnitten, wobei die alten Buchstaben nicht nachgezogen, sondern 

etwas nach links versetzt angebracht wurden. Bei dieser Arbeit wurde statt einem A ein 2 gefertigt. 
 
Stempeleisen 191.14/1 S2 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 8,2 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 52 � � '�2� A 207 

2  T 32 As - 6 4 2 - Mainz; Stadtar-

chiv, Mz L118 A 

5  

� � '�)� A 86 

3  T 32 As 9,3 6 3 2 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2402 

 
Stempeleisen 191.14/1 S3 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 68 

E 

As 10,6 6 3 2 - CCHCR, Oxford 
� � 
�(� A 2134 

 
Stempeleisen 191.14/1 S4 [8,0+ x 3,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 12,7 7 3 2 (180) Hofheim Wiesbaden, 1845 

��(� � � A 801 

 
Stempeleisen 191.14/1 S5 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 36 Dp - - - - - CCHCR, Oxford 

� � '�2� A 2333 

 
Stempeleisen 191.14/1 S6 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 7,9 7 4 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 

137 

� � «�(� A 660 (Tafel O,2,7) 

 
Stempeleisen 191.14/1 S7 [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,7 7 3 2 - Wiesbaden 

� � «�(� A 624 
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Stempeleisen 191.14/1 S7A [8,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,5 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1977. 

16618 � � «{�(� A 3599; unter TI 

190.2/2 S2 

 
Stempeleisen 191.14/1 S8 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As 9,1 7 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 470 � � «�(� A 1090 

 
Stempeleisen 191.14/1 S9 [7,5 x 3,0 mm]; Karte CD 234 
 
1  Ca 30 As 7,7 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 629 � � '�2� A 785 

2  S. 
96,8 

Dp 11,0 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 540 � � '�2� A 736(?) 

3  T 32 

imit. 

As 6,5 7 4 3 - Wiesbaden, M 90/ 

453 � � '�)� A 829 

 
Stempeleisen 191.14/1 S10 [7,0 x 4,0 mm]; Karte CD 2351 
 
1  T 32 

imit. 
As 7,6 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 465 � � '�)� A 1096 

2  T 32 
imit. 

As 6,2 7 2 3 (180) Hofheim Wiesbaden, 1405 
� � '�)� A 1226 

3  T 32 
imit. 

As 5,4 6 2 3 (180) Hofheim Wiesbaden, 1406 
� � '�)� A 1226/2 

4  T 36 Dp 10,6 7 3 3 (250) Rißtissen Stuttgart; FMRD II 
3086, 32 � � '�2� A 270(?) 

5  T 32 
imit. 

As 8,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3440 � � '�2� A 3327 

6  T 32 

imit. 

As 6,9 8 3 2 - Nijmegen, K 271; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 342 (i) 

� � «�(� A 5084 

7  T 32 
imit. 

As - - 3 1 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2401 

8  T 32 
imit. 

As - - 3 1 - CCHCR, Oxfor 
� � '�)� A 2400 

9  T 32 
imit. 

As 6,4 6 3 2 (271) Stein am 
Rhein  

Schaffhausen; 
Brem 1993, Nr. 
274 

� � ��)� K 8722 

10  T 32 
imit. 

As - - 3 1 - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 34 � � '�2� K 10980 

 
1 Die Stempeleisen TIAV 191.14/1 S10, TIAV 191.14/1 S10A und TIAV 191.14/1 S10B sind sowohl 

in der Anordnung wie auch der Ausführung ihrer Buchstaben stilistisch sehr ähnlich. 
 
Stempeleisen 191.14/1 S10A [7,0 x 3,5 mm]; Karte CD 2361 
 
1  S. 

96,8 
Dp 10,8 6 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 539 � � «�(� A 7372 

2  T 36 Dp 8,9 5 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1964.4919; 
Peter 1996a, Ins. 
28/57 

� � «�(� A 3454 

3  T 32 
imit. 

As 7,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/ 72 FK 38 � � «�(� A 3941 

4  S. 
96,8 

Dp 11,4 6 4 3 - Wiesbaden 
� � «�(� A 6402 
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5  T 32 
imit. 

As - 5 0 4 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 B 1 � � «�(� A 822 

6  T 36 

imit. 

Dp 11,7 6 4 1 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 161 Nr. 101 

� � '�2� BM 118 

7  S. 
96,8 

Dp 9,0 7 4 1 - Darmstadt 
� � «�(� A 5782 

8  Ca  Dp 9,9 7 3 2 - Bonn, 8 
� � �� (� A 4179; (Tafel 

L,1,5) Kerbe; AS 

48.1/1 S2  

 
1 Die Stempeleisen TIAV 191.14/1 S10, TIAV 191.14/1 S10A und TIAV 191.14/1 S10B sind sowohl 

in der Anordnung wie auch der Ausführung ihrer Buchstaben stilistisch sehr ähnlich. 
2 Die linke Längshaste des N ist nach unten hin ein wenig kürzer als die rechte. 

 
Stempeleisen 191.14/1 S10B [7,0 x 3,5 mm]; Karte CD 2361 
 
1  Ca 30 As 9,4 6 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager? 

Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 

152 

� � '�2� A 6 

 
1 Die Stempeleisen TIAV 191.14/1 S10, TIAV 191.14/1 S10A und TIAV 191.14/1 S10B sind sowohl 

in der Anordnung wie auch der Ausführung ihrer Buchstaben stilistisch sehr ähnlich. 
 
Stempeleisen 191.14/1 S11 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 

imit. 

As 3,6 10 3 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

478 

� � «�(� A 1085 (Tafel 

O,2,2) 

 
Stempeleisen 191.14/1 S11A [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 As 10,3 7 3 3 - Oxford 

� � 
�(� A 2129 

 
Stempeleisen 191.14/1 S12 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp 11,9 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 537 � � «�(� A 720 

 
Stempeleisen 191.14/1 S13 
 
1  Cl 60 

Typ 
HS - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung /~�+� � � K 11003; TIAV 

191.26/3 S8 

 
Stempeleisen 191.14/1 S14 
 
1  T 32 As 9,0 - 4 2 (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
1418 � � '�2� K 1718 

 
Stempeleisen 191.14/1 S15 
 
1  T 32 As - - 3 2 (354) Most na 

Soci 
Ljubljana; FMRSl 
I 9/1, 14 = Kos 
1986, 47 Nr. 40 = 
Kos 1995, App. 
Nr. 47  

� � 
�(� K 2632 = K 11192 
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2  T 32 
imit. 

As - - 2 1 - Feltre; RMRVe I.2 
12, 39 � � 
�(� K(?) 

 
Stempeleisen 191.14/1 S16; Karte CD 237 
 
1  T 32 

imit. 
As - - 3 3 (285) Martigny Geiser/Wiblé 

1983, 71 Nr. 31 � � 
�(� K 12011(?) 

2  S. 
96,8 

Dp 9,9 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Koenig 
1988, Nr. 242 � � (�3� K 2983 

 
Stempeleisen 191.14/1 S17 
 
1  T 32 As - - 3 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1213e 

� � (�3� K 3300 = K 12514 = 
K 11357 

 
Untertyp 191.14/2 

��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts. 

 
Stempeleisen 191.14/2 S1 [7,0 x 3,5 mm] 
 
1  Cl 60 

D 
HS 22,2 6 4 0 - New York, 1953. 

171.1239 �®�(� � � A 2283 = ANS 44; 
unter PRO 147.1/7-
9; IMP 107.16/7 S6 

 
Untertyp 191.14/3 

��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links. 

 
Stempeleisen 191.14/3 S1 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 17,5 ? 4 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 22 $±���*� � � A 507; BON 56.1/6-

8; IMP 107.16/11 

S2; PRO 147.1/7-9 

(Tafel L,2,2) 

 
Stempeleisen 191.14/3 S2 [6,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As - 7 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 A 3 � � '�)� A 84 

2  T 32 

imit. 

As 5,9 - 3 2 - Oxford 
� � «�(� A 2425 

 
Stempeleisen 191.14/3 S3 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 11,8 5 3 2 - Oxford 

� � '�)� A 2127 

 
Typ 191.15 

3 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, � und V; � 
und V sind ligiert. 

 
Typ 191.16 


 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, �, V und I; � 
und V sind ligiert. 
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Untertyp 191.16/1 ( 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 
zweite I ist kleiner und nach unten zum Rand des Stem-
peleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 191.16/1 S1 [10,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 360 As 6,8 ? 5 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3776; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/68 

# H¡�+� � � A 3504; über TIB-

IM 210.18/1 S29; 

VAR 227.1/6 S14 

 
Typ 191.17 

P 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, I V und �; V 
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 191.17/1 
�� �� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
 
Stempeleisen 191.17/1 S1 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1654 # ¸�1� � � A 2942; TIB 193.13-

24; Rs. IMPAVC 
113 

 
Typ 191.18 

O 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V und � und I; � 
und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.18/1 + Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 
Typ 191.19 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, I 
und �. 

   

Untertyp 191.19/1 
,��� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang. 

 
Vgl. auch Gegenstempel TIB 193.5/1. 
 
Stempeleisen 191.19/1 S1 [10,0+ x 3,0 mm] 
 
1  Cl  HS 23,3 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1965. 3164; 
Peter 1996a, Reg. 
5C/148 

-~�*� � � A 3514; TIAV 
191.2/3 S1A 

 
Stempeleisen 191.19/1 S2 [8,0 x 2,5 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 25,9 5 3 0 - Wiesbaden, M 90/ 

451 +�+� � � A 828 

 
Typ 191.20 

C 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I und �. 

   

Untertyp 191.20/1 
��( 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Schräghaste 

�
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des � läuft vom unteren bis zum rechten oberen Ende der 
Längshasten. 

 
Stempeleisen 191.20/1 S1 [6,5 x 4,0 mm] 
 
1  Ca 27 HS 25,7 7 3 3 - Köln, 26,37 *���/� � � A 520; IMP 

107.18/1 S1; PRO 
147.1/9 S2 

 
Stempeleisen 191.20/1 S2; Karte CD 238 
 
1  Cl HS 23,2 - 4 2 (252) Unter-

kirchberg, Kas-
tell 

Stuttgart; Klein 
1997, 209 f. Abb. 
134d 

#��1� � � K 10955; TIAV 
191.20/1 S2 

2  Cl HS 23,2 - 4 2 (252) Unter-
kirchberg, Kas-
tell 

Stuttgart; Klein 
1997, 209 f. Abb. 
134d 

-~�0� � � K 10954; TIAV 
191.20/1 S2 

 
Typ 191.21 

[ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I und N. 

   

Untertyp 191.21/1 
�  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen bis zum unteren Ende der Längs-
hasten. 

 
Stempeleisen 191.21/1 S1 [8,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,3 7 3 2 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1250, 12 � � «�(� A 6901 

 
1 Das Stempeleisen ist nahgeschnitten. Ursprünglich waren wohl die Buchstaben TIAV wiedergege-

ben. Reste der Querhaste des T sind über dem I zu erkennen. 
 

Typ 191.22 
S 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, N. 

   

Untertyp 191.22/1 
��F 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schräghaste 
des N läuft vom oberen zum unteren Ende der Längshas-
ten. 

 
Stempeleisen 191.22/1 S1 [6,0 x 3,0 mm] 
 
1  S. 

96,8 

Dp 9,0 7 4 3 (165) Kastell 

Zugmantel 

Saalburg; FMRD 

V 1218, 28 � � '�,� A 5739 

 
Stempeleisen 191.22/1 S2 [6,0 x 4,0 mm]  
 
1  Nem 1 As 7,3 6 3 3 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 161 ��)� � � A 1427 

 
Untertyp 191.22/2 ��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 191.22/2 S1 [7,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,4 9 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 465 -�,� � � A 1841 

 
Typ 191.23 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, � und A; � 
und A sind ligiert. 

   

Untertyp 191.23/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht; über dem A findet sich eine nach 
außen laufende Waagerechte. 

 
Stempeleisen 191.23/1 S1 
 
1  Cl 60 

D 
HS 21,2 - 4 3 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 291 

3�)� � � K 11307 

 
Typ 191.24 

S 

 
 
 
 
 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, �, 
T und T. 

   

Untertyp 191.24/1 D
�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 
der beiden T sind nur nach links ausladend. 

 
Stempeleisen 191.24/1 S1 [10,6 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 78/ 

79 

HS - - 3 2 - Oxford 
7�+� � � A 2341 

 
Typ 191.25 

T 
Viereckige Form, darin die retrograden und unligierten 
Buchstaben �, �, I und T. 

 
Typ 191.26 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, A und V; T 
und I sowie A und V sind ligiert. 

   

Untertyp 191.26/1 
�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.26/1 S1 [8,0(?) x 4,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As 6,7 7 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 488 � � '�)� A 1092 
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Stempeleisen 191.26/1 S2 
 
1  T 36 Dp - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Kraay 

1962, Nr. 3500 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,10 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 114 

9�,� � � K 10947 = K 25081 

 
1 Das Stempeleisen scheint an der linken Seite einen Riß gehabt zu haben, der von der Mitte der 

rechten Schräghaste des V schräg nach unten zum rechten Rand läuft. 
 
Stempeleisen 191.26/1 S3 
 
1  S. 

96,8 
Dp 10,3 5 3 1 - Slg. Bech 42; 

Werz 2004, Nr. 
195 

� � (�3� A 5872 

2  S. 
96,8 

Dp - - 4 1 - Kraay 1956a, Pl. 
VI,4 = Jameson 
1966, 101 Anm. 2 
= Werz 2004, Nr. 
196 

� � (�3� K 1740 

 
Stempeleisen 191.26/1 S4 
 
1  Cl 64 

D 
HS 26,3 6 3 2 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 139 +�+� � � K 11253 

 
Untertyp 191.26/2 

�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten 
gleich lang; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.26/2 S1 [7,0(?) x 3,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 11,9 7 2 2 - Oxford 

� � 
�(� A 2128 

 
Untertyp 191.26/2A 

�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links und kreuzt die 
Längshaste; die Querhaste des A läuft waagerecht und 
über den linken Schenkel hinaus. 

 
Stempeleisen 191.26/2A S1 [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 11,6 6 2 2 - Slg. Bech 44; 

Werz 2004, Nr. 
198 

� � (�-� A 5876 

 
Untertyp 191.26/3 

�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 191.26/3 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 36 Dp 13,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3497 � � «�(� A 3336 

 
Stempeleisen 191.26/3 S2 [9,0 x 3,5 mm]; Karte CD 239 
 
1  S. 

96,8 

Dp 11,2 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979. 

7074A 7�1� � � A 3614 

2  Cl 66 
D 

As 9,9 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4748 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

� � 7�1� A 3365 

 
Stempeleisen 191.26/3 S3 [8,5 x 5,0 mm] 
 
1  Cl 64 HS 24,7 ? 0 4 - Nijmegen, K 398; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 355/8 (iv) 

)~��(� � � A 5521; IMP 
107.16/8 S2; PRO 
147.1/4-6 

 
Stempeleisen 191.26/3 S4 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 64 

D 

HS 24,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4716 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 120a(?) = 

Jameson 1966, 

101 Anm. 2 

+�+� � � A 3835 

 
Stempeleisen 191.26/3 S5 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl HS 16,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4726 7�+� � � A 3830 

 
Stempeleisen 191.26/3 S6 [7,5 x 4,5 mm] 
 
1  Cl HS 15,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 40 Nr. 

460 

#±���+� � � A 18791; BON 

56.6/1 S2; IMP 

107.16/7 S8; PRO 

147.1/7-9 

 
1 Das Stempeleisen ist im oberen Bereich zwischen den Schenkeln des A gefüllt. 

 
Stempeleisen 191.26/3 S7 [7,5 x 3,5 mm] 
 
1  T 36 Dp 10,7 6 4 3 (233) Rheinza-

bern 

Münster, 4222 

Mz � � «�(� A 1261 

 
Stempeleisen 191.26/3 S8 
 
1  Cl 60 

Typ 
HS - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung #��1� � � K 11003; TIAV 

191.14/1 S13 

 
 
 
 

Untertyp 191.26/4 )� 

 
 
 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
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 I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts 
länger als nach links; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 191.26/4 S1 [7,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,3 5 3 2 - Bonn, 37,805 

� � '�2� A 41651 

 
1 Das Stempeleisen war bei vorliegender Einstempelung am linken oberen Rand beschädigt. 

 
Untertyp 191.26/5 

�  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 191.26/5 S1 [9,0 x 4,0 mm]; Karte CD 240 
 
1  S. 

96,8 

Dp 12,1 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 129 8�,� � � A 301 

2  T 36 Dp 10,9 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3498 � � 9�2� A 3337 

 
Untertyp 191.26/6 

*� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach links 
länger als nach rechts; die Querhaste des A ist waage-
recht. 

 
Stempeleisen 191.26/6 S1 [8,5 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 36/ 

37 

HS 21,1 12 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4467 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,9 = Giard, 

BN II 1988, 14 = 

Jameson 1966, 

101 Anm. 2 

� � 7�+� A 38261 

 
1 Unter den Buchstaben, in Höhe der Querhaste des A (von der noch schwache Reste auszumachen 

sind) findet sich eine Eintiefung in Form einer Kerbe. Unklar ist, ob sich diese im Stempeleisen 
selbst befand, bereits im Schröttling vorhanden war oder nachträglich nach der Einstempelung, 
durch Beschädigung der Münze, verursacht wurde. 

 
Typ 191.27 

. 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
A und V; zwischen I und A ein Punkt. 

 
Typ 191.28 

+ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, A und V; A 
und V sind ligiert; zwischen I und A ein Punkt. 

   

Untertyp 191.28/1 
��"� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 191.28/1 S1 [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  Cl 66 

E 

As 9,3 11 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

86.1/1288.4 5�0� � � A 36821 

 
1 Das Stempeleisen ist mehrfach beschädigt. So ist es an der linken oberen Seite gesprungen, wo-

durch das P in der Münzlegende vollständig und das M teilweise überprägt wurde. In Höhe des A 
ist der obere Rand des Stempeleisens ein wenig gewellt. 

 
Stempeleisen 191.28/1 S2 [7,5 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 78 HS 23,6 7 4 3 (123) Köln? Köln, FMRD VI 

1012 4, 30 �~��.� � � A 515; IMP 
107.16/3 S8; PRO 
147.1/4 S6 

2  Cl HS 20,6 ? 0 0 - New York, 1953. 
171.1268 ���~�(� � � ANS 43; BON 

56.3/1 S3; IMP 
107.16; PRO 147.1/4 
S6 

 
Stempeleisen 191.28/1 S3 
 
1  A 361 HS 20,0 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

15, Sommer 1993, 
Nr. 216 

� � ��1� K 11970 

 
Typ 191.29 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, � und V; � 
und V sind ligiert; zwischen I und � ein Punkt. 

 
Typ 191.30 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I und �; I und 
� sind ligiert; vor und hinter dem T ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

191 
�, /, �, J, T, U, W, �, 

�, 0, 3, 
, $, $, O, �, Q, 

N, %, 6, C, [, S, �, S, T, 

�, ., +, �, �, �, � 
 
1  Cl 67 As 7,5 6 4 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 383/110 
(d); FMRN III 
12001, 2976 

 � +�+� A 5253 

2  Cl HS 20,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
386/038; FMRN 
III 12001, 2957 

)~��.� � � A 5285; IMP 
107.16; PRO 147 

3  Cl 78 HS 23,2 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 30976; 
Hanel 1995, A 317 +���)� � � A 4202; IMP 

107.16/7 S14; PRO 
147.1/7 S18 

4  Cl HS 14,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 20250; 
Hanel 1995, A 313 *���3� � � A 4248; IMP 

107.16; PRO 147 
5  S. 

96,8 
Dp 12,1 - 3 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32199 mz1 � � '�)� A 4184 
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6  T 32 As 7,7 5 3 3 (120) Neuss Bonn, 7093/11a 
� � «�(� A 4656 

7  T 32 As 10,0 7 3 3 (163) Wies-
baden 

Wiesbaden; FMRD 
V 1272, 4 � � %�>� A 6611 

8  T 32 As 9,3 7 3 3 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1272, 5 � � «�(� A 655/2 

9  T 32 

imit. 

As 6,4 7 0 4 (163) Wies-

baden 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 

142 

� � '�)
/�

A 668 (Tafel O,2,1) 

10  T 32 As 10,2 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 365 � � «�(� A 212 

11  T 32 As 9,4 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 86 � � '�2� A 2084 

12  T 32 As 8,5 7 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 388a � � '�)� A 221 

13  T 32 As 6,9 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 356a � � '�)� A 217 

14  T 32 As 8,8 7 3 3 (176) Hahnheim Mainz; FMRD IV 
1202, 4 � � %�

? A 220 

15  T 32 As 10,2 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 446 = 
Giard, BN II 1988, 
13 

� � «�(� A 745; Vs. TIB-
CALIMP 207.1/1 
S10 

16  T 32 As 10,1
u 

7 0 0 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 433 � � '�)� A 713 

17  T 32 As 10,0 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 429 � � '�)� A 707 

18  T 32 As 9,9 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 441 � � '�2� A 732 

19  T 32 As 9,6 5 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 443 � � «�(� A 739 

20  T 32 As 9,6 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 455 � � '�2� A 759 

21  T 32 As 7,8 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 450 � � '�)� A 748 

22  T 32 As 7,3 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 438 � � %�(� A 734 

23  T 32 
imit. 

As 5,1 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 475 � � «�(� A 1103 

24  T 36 Dp 9,1 6 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 547 � � )�*� A 740 

25  Ca 44 As 21,1 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 558 ©�+

1�
� � A 744 

26  Ca-Cl Dp 10,9 ? 5 2 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 678 � � ��(� A 751 

27  S. 
95,1 

As 5,9 11 4 2 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2269, 45 � � )�*� A 5711 

28  T 32 As 9,9 7 1 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.3642; 
Peter 1996a, Ins. 
19/57 

� � '�2� A 3562 

29  T 32 As 9,2 6 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1971. 4072; 
Peter 1996a, Ins. 
52/69 

� � «�(� A 3568 

30  T 32 
imit. 

As 6,9 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1976. 2375 

� � «�(� A 3593 

31  A 360 As 8,6 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2214 ��1� � � A 3192 

32  A As 5,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� � %�.� A 3922; Vs. TIB 
193.1/1 

33  T 32 As 9,7 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3332 � � '�)

/�

A 38232 
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34  T 32 As 9,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3446 � � «�>� A 33323 

35  T 32 
imit. 

As 9,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3436 � � «�(� A 3323 

36  T 36 Dp 11,2 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 28 

� � «�(� A 3883 

37  Ca 30 
Typ 

As 5,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
285.29 � � )�*� A 4034 

38  Ca 44 
Typ 

As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4598 = 
Giard, BN II 1988, 
14 = Jameson 
1966, 101 Anm. 2 

� � «�(� A 3355 

39  S. 
96,8 

Dp 12,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4648 � � «�(� A 3359 

40  T 32 As 8,7 7 4 2 - Darmstadt  � «�>� A 5790 

41  T 32 As - - 3 3 - SLA SHW  � %�(� SLA 2 

42  T 36 Dp 12,1 7 4 1 - Privatsammlung «�(� � � A 5703 

43  Cl 64 
D 

HS 30,9 6 4 2 - New York, 1953. 
171.1238 )���(� � � ANS 45; IMP 

107.16/3 S7; TIAV 
191.2/1 S3 

44  S. 
96,8 

Dp 10,3 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber {FF} 

Rom; Koenig 
1988, Nr. 243 � � %�+

1�

K 2984 

45  Cl HS 19,5 ? 0 4 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 324 Nr. 52 +�+� � � K 2937 

46  T 32 As 10,5 7 3 1 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 
217 

� � '�2� K 6751/2 

47  T 32 As 9,5 - 4 2 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 273 

� � )�3� K 11302 

48  T 32 As 8,5 7 4 2 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3884 � � '�/� K 12292 = K 12313 

49  T 32 
imit. 

As - - 1 1 - Linz; Prokisch 
1998 Nr. 342 � � %�(� K 11954 

50  Cl 62/ 
63 

HS 25,8 6 4 1 - Kremsmünster; 
Alram 1983, Nr. 
329 

/�3� � � K 4973 

51  Cl As - - - - (013) Richbor-
ough 

Stebbing 1949, Nr. 
22356-472 

- -  

52  Cl ME - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 
21 = FMRN III 
12013, 22 

- - Auf der selben Seite: 
BON 56.1; PRO 
147.1/3 

53  Cl 68 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

- -  

 
1 Das Stempeleisen ist fast vollständig abgenutzt. 
2 Das Stempeleisen ist am oberen bzw. unteren Rand beschädigt. 
3 Das Stempeleisen ist beschädigt und abgenutzt. 
4 Die Münzen A 208 und A 5780 (TIAV 191.2/5 S2) sind rückseitenstempelgleich. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

191.1 
� 
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1  A Mm As - - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 75 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 8 

 x Dort mit ? versehen 

2  A-Cl 
imit. 

As - - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 73 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 73 

x  Dort mit ? versehen 

 
191.2 oder 191.26 

/, � 
 

1  Cl 64 HS 11,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

306/025 (f); 

FMRN III 12001, 

2947 

)~��(� � � A 4919; IMP 

107.16; PRO 147 

(Tafel K,2); Rs. 

DVP 88.1/2 S1 

2  Cl 64 HS 22,7 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, K 392; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 358/8 (iv) 

)~�(� � � A 5518; IMP 
107.16/7 S2; PRO 
147 

3  Cl 64 HS 19,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 891 )i��(� � � A 1619; BON 56.1/3 

S16; IMP 107.16/6 
S10; PRO 147.1/7-9 

4  Cl 78/ 
79 

HS 21,2 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 945 )~��(� � � A 1674; IMP 

107.16; PRO 
147.1/7-9 

5  Ca 30 As 10,4 7 3 2 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1001 9, 3 � � +�+

1�

A 460 

6  Cl 78/ 
79 

HS 17,4 5 0 4 (137) Gladbach 
(Vettweis) 

Bonn, 89.0009 ����(� � � A 4639; IMP 
107.16; PRO 147.1/7 
S10 

7  T 32 As 10,2 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 367 � � «�(� A 218 

8  Cl 64 
D 

HS 23,9 7 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 433a +�1� � � A 321 

9  Cl 64 
D 

HS 23,9 7 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 429 #�+� � � A 318 

10  Cl HS 21,7 ? 4 3 (170) Mainz Mainz, 72/1 #��+� � � A 316; TIAV 
191.2/1 S38A 

11  Ca 43 Dp - - 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
19755 � � ,�*� A 

12  T 32 As 10,5 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 458 � � «�(� A 774 

13  T 32 As 10,0 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 460 � � «�(� A 777 

14  T 32 As 8,1 ? 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 451 � � &�)� A 747 

15  T 32 As 6,8 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 471 � � +�(� A 1097 

16  T 32 
imit. 

As 5,5 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089 457 � � «�(� A 773 

17  Cl 64 HS 22,1 5 0 4 (180) Hofheim, 
Süd-, Westvicus 

Wiesbaden; FMRD 
V 1093, 17 +�1� � � A 784 

18  Cl 64 HS 23,2 7 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1848 $��*� � � A 783; TIAV 191.2 
oder 191.26 

19  Cl 64 HS 23,2 7 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1848 -��*� � � A 783; TIAV 191.2 
oder 191.26 

20  A-Ca Dp 9,6 ? 5 5 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1977. 
15246 � � /�*� A 3598 

21  T 32 As 7,6 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963. 2185: 
Peter 1996a, Reg. 
4C/10 

� � «�(� A 3474 
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22  Cl 67 Dp 8,9 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1983. 
26739A 7�1� � � A 3639 

23  Cl  HS 22,4 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1983. 
20193 � � %�.� A 3638 

24  A Mm  Dp - - 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5766 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XI,10 

0�+� � � A 4003 = K 2573 

25  S. 
96,8 

Dp 14,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
11.9.1953 � � «�(� A 3717 

26  T 32 As 9,6 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3439 � � ��2� A 3326 

27  Cl 64 HS 25,7  7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4721 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

,�2� � � A 3840 

28  Cl 64 HS 23,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4724 +�1� � � A 3843 

29  Cl 64 
D 

HS 24,6 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4714 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

+�+� � � A 3833 

30  Cl 78 HS 20,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4854 = 
Jameson 1966, 
101, Anm. 2 

7�+� � � A 3381 

31  Cl HS 20,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4728 /~�1� � � A 3832; TIAV 

191.2/1-4 
32  A-Cl Dp 9,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5767 � � 
�(� A 4013 

33  T 32 As - 7 4 3 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 A 7 � � «�(� A 88 

34  Cl 60 HS - 5 3 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L117 I 3 +�+� � � A 50 

35  Cl 78 HS - 1 4 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L117 J 4 7�+� � � A 52 

36  Cl HS - ? 0 4 - Neuss, K1 105 )~��(� � � A 1917; IMP 
107.16; PRO 147 

37  Ca HS - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4263 5�*� � � K 2568 

38  Cl 79  HS 24,4 - 3 2 - CNR XI, 145 Nr. 
50/29 #��1� � � K 5132; TIAV 191.3 

39  S. 
96,8 

Dp - - - - (131) Tharant Privatsammlung; 
FMRD IX 1019, 1 

- -  

40  S. 96, 
8 

Dp - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1355c 

 x K 11329 

 
191.2/1-4 

���, I��, ��*, ��@, ��  
 
1  Cl HS 20,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4728 #��+� � � A 3832; TIAV 191.2 

oder 191.26 

 
191.3 

� 
 
1  Cl 79  HS 24,4 - 3 2 - CNR XI, 145 Nr. 

50/29 /~�1� � � K 51321; TIAV 
191.2 oder 191.26 

 
1 Das A ist durch Verschmutzung oder Beschädigung des Stempeleisens geschlossen. 
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191.14/1-3 
���, ���, ��� 

 
1  S. 

96,8 
Dp 8,4 7 0 4 (163) Wiesba-

den 
Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 162 � � «�(� A 675 

2  T 32 As 9,7 5 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 448 � � ��)� A 746 

3  T 32 
imit. 

As 7,8 5 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 473 � � «�(� A 1098 

4  T 32 
imit. 

As 5,9 11 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 474 � � %�(� A 1086 

5  T 32 As 8,2 7 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1145 
� � «�(� A 1228 

6  S. 
96,8 

Dp 9,8 6 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1993.90 U 
104.1 � � «�(� A 3658 

7  T 32 As - - 3 1 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2403 

 
191.2 oder 191.14 /, 0 
 
1  Cl 60 HS - - - - - Giard, BN II 1988, 

98 Nr. 172 = Ja-
meson 1966, 101 
Anm. 2 

x   

 
191.15 

3 
 
1  T 32 As - - - - (155) Starken-

burg 
Darmstadt; FMRD 
V 2255, 6 

 x Dort mit ? versehen 

2  A 360 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 15 

 x  

3  T 32 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; FMRD V 
2285, 34 = Kubon 
1973 Nr. 58 

 x  

 
191.25 

T 
 
1  S. 

96,8 
Dp - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 108 

 x K 110661 

 
1 H. Chantraine vermerkt: „Der Gst. wohl retrograd TIAV.“ Wahrscheinlich wurde ein vernutztes 

Stempeleisen zum Teil spiegelverkehrt und beim � auch seitenverkehrt nachgeschnitten. 
 
191.28 

. 
 
Der Typ wird von de Saulcy 1879 zwar als schematische Umzeichnung in seinem Katalog wieder-
gegeben, innerhalb seiner Auswertung aber nur zusammenfassend mit den Typen bzw. Untertypen 
191.28, 191.2/1 und 191.14/1 behandelt. Er gibt an, daß sich diese Abschläge lediglich auf den Ag-
rippa-Assen und den Prägungen des Claudius finden. 
 
191.29 

� 
 



 Einzelstücknachweis  

 

 

733 

1  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 37 D, 1 

x  Über Unkenntlich 
252.3 

 
191.30 

� 
 
1  Cl 64 HS - - - - (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 433 
- - TIAV 191.30; TMP 

222.3/1 
2  Cl 64 HS - - - - (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 433 
- - TIAV 191.30; TMP 

222.3/1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

191.2/1 
��� 

 

 
Der Typ wird von de Saulcy 1879 zwar als schematische Umzeichnung in seinem Katalog wieder-
gegeben, innerhalb seiner Auswertung aber nur zusammenfassend mit den Typen bzw. Untertypen 
TIAV 191.28, 191.2/1 und 191.14/1 behandelt. Er gibt an, daß sich diese Abschläge lediglich auf 
den Agrippa-Assen und den Prägungen des Claudius finden. 
 
1  Cl 64 HS 25,4 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4722 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

+�+� � � A 3841 

2  Cl 64 HS 25,3 7 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4718 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

/�+� � � A 3837 

3  Cl 78 HS - - - - (028) Vechten Privatsammlung x  PRO 147.1/3 
4  Ca 42 HS - - - - (052) St. An-

dries 
Leiden, 1933/9.11; 
van Alphen 1988, 
330 

x  BON 56.1; IMP 107; 
PRO 147.1/3 

5  Cl ME - - - - (056) Rossum Liste KPK; Ra-
bouw 1996  

x  IMP 107.1/2 

6  T 32 As - - - - (084) Tongeren Schodt 1885, 472 - -  
7  S. 

96,8  
Dp - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3038 

x   

8  T 32  As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2867 

 x Dort mit ? versehen 

9  Ca 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2866 

 x Dort mit ? versehen 

10  Cl 62 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2883 

x  Dort mit ? versehen; 
PRO 147.1/9 

11  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2938 

 x  

12  Cl 66 As - - - - (142) Flerzheim Bonn, Schulzki 
1989, Nr. 28 

 x  

13  Cl 78 HS - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1577f 

 x K 113321; TIAV 
191.2/1 

14  Cl 78 HS - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1577f 

 x K 11332; TIAV 
191.2/1 

15  A-Cl HS - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997,146 Grab 
2293m 

x  K 11316; BON 
56.1/3; IMP 
107.16/1; PRO 
147.1/7 

16  T 36  As - - - - (157) Bin-
gerbrück 

Bad Kreuznach; 
FMRD IV 1069, 1 

 x  
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17  A 360 
Typ  

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 68, 5 

 x 2 

18  T 32 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 37 

 x  

19  T 32 As - - - - (167) Gutshof 
„Spelzmühle“ 

Wiesbaden; FMRD 
V 1272, 4 

 x  

20  T 32 As - - - - (206) Wörrstadt FMRD IV 1050, 2  x  
21  T 32 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 

1002, 39 
 x  

22  T 32 
imit. 

As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 40 

 x  

23  S. 
96,8 

Dp - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 108 

 x  

24  S. 
96,8 

Dp - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 92 

 x  

25  T 32 As - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 80 

 x  

26  T 36 Dp - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 94 

 x  

27  Cl 78 HS - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 109 

x  TIAV 191.2/1 

28  Cl 78 HS - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 109 

x  TIAV 191.2/1 

29  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 110 

x  TIAV 191.2/1 

30  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (214) Ludwigs-
hafen-
Rheingönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 110 

x  TIAV 191.2/1 

31  T 32 As - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen 

Speyer; FMRD IV 
2215, 68 

 x  

32  Cl 64 
D 

HS - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen 

Speyer; FMRD IV 
2215, 86 

x  TIAV 191.2/1 

33  Cl 64 
D 

HS - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen  

Speyer; FMRD IV 
2215, 86 

x  TIAV 191.2/1 

34  A As? - - - - (216) Schries-
heim 

FMRD II 1148, 5  x  

35  Ca 30 As - - - - (224) Bad Dürk-
heim 

Bad Dürkheim; 
FMRD IV 2221, 
20 

 x  

36  T 32 As - - - - (224) Bad Dürk-
heim, Feuerberg 

Bad Dürkheim; 
FMRD IV 2227, 3 

 x  

37  T 32 As - - - - (229) Mimbach FMRD III 1018, 1  x  
38  T 32 As - - - - (231) Heuswei-

ler 
Trier; FMRD III 
1105, 1 

 x  

39  T 32 As - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 59 

 x  

40  Cl 60 
D 

HS - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 72 

x   

41  Cl 64 HS - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 73 

x   

42  Cl 67 
D 

Dp - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 77 = 
Giard, BN II 1988, 
15 

x   

43  Cl  As - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 81 

x   
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44  Cl  As - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 81 

x   

45  T 32 As - - - - (234) Öhringen, 
Kastell 

Privatsammlung; 
FMRD II 4411, 2 

- -  

46  Cl 66 As - - - - (235) Baden-
Baden 

Baden-Baden; 
FMRD II 2195, 13 

x   

47  A-Cl 
imit? 

As - - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II N 1 2035 E1 75 

x  3 

48  T 32 As - - - - (249) Ldsch. 
Hegau 

Konstsnz; FMRD 
II 2125, 50 

 x  

49  T HS - - - - (250) Rißtissen Stuttgart; FMRD II 
3086, 8 

- -  

50  T 32 As - - - - (251) Unter-
kirchberg 

FMRD II 4547, 3 - -  

51  S. 
96,8 

Dp  - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 
7044, 100 

- -  

52  Ca 32 As - - - - (256) Burghöfe Augsburg; FMRD 
I 7069, 28 

- -  

53  Cl 64 
D 

HS - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 514 

- -  

54  Cl 67 Dp - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 570 

- -  

55  Cl 68 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 575 

- -  

56  Cl 68 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 578 

- -  

57  A-Cl HS - - - - (260) Erlstätt FMRD I 1286, 31 x   
58  T 32 As - - - - (264) Gontzheim FMRD I 5055, 2   x  
59  T 32 As - - - - (267) Regens-

burg, Großes 
Eiergrab {GF} 

Regensburg; 
FMRD I 3071, 15 

- -  

60  Cl 67 Dp - - - - (269) Karlstein München; FMRD I 
1028, 2 

 x  

61  T 32 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 105 

- -  

62  Cl 64 HS - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 124 

- -  

63  S. 
96,8 

Dp - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 94 

x   

64  T 32 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 439 

 x  

65  Cl 66 As - - - - (286) Chur Chur; Overbeck 
1973, Nr. 91, 47 

- - 4 

66  Cl 66 
D 

As - - - - (286) Chur Chur; Ruoff 1986, 
Nr. 6 

 x  

67  T 32 As 4,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1413 

 x  

68  Cl 68 
D 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 81 = Giard, BN 
II 1988, 15 

- - BON 56.1/3 

69  Cl 68 
D 

As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 81 = Giard, BN 
II 1988, 15 

- - BON 56.1/3 

70  A-T As 10,0 - - - (313) Puy-de-
Dôme {WF} 

Giard 1964, 156 x   

71  T 36 Dp - - - - (348) Eisenstadt Eisenstadt; FMRÖ 
I 2 A 43 

 x  

72  A HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - BON 56.1; PRO 
147.1/1; TMP 222.4 

73  T 32 As - - - - - Sabatier 1847, 115 
Pl. II,18 

  

�(� K 12259 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

736 

74  T 32 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 36 

 x  

75  Cl 61 
E 

HS 22,4 5 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3938 

x   

76  Cl 62 
D 

HS - - - - - Wien, Universität 
808; Kaenel 
1986a, Nr. 1503 

x  TIAV 191.2/1 

77  Cl 62 
D 

HS - - - - - Wien, Universität 
808; Kaenel 
1986a, Nr. 1503 

x  TIAV 191.2/1 

78  Cl 62 HS 19,2 6 - - - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 840 

- -  

79  Cl 64 
E 

HS 24,2 6 - - - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 747 

- -  

80  Cl 64 
D 

HS 26,5 - - - - Glasgow; Kaenel 
1986a, Nr. 1377 

x   

81  Cl 79 HS 24,2 6 - - - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 845 

- -  

82  Cl 79 HS 22,8 6 - - - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 847 

- -  

83  Cl AE - - - - - Utrecht; Grant 
1946, 94 

- -  

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A beschädigt oder verschmutzt. 
2 M. R.-Alföldi gibt an: „Rs. Gst. TI ... , wohl TIAV?“. 
3 „Gst. TIAV ? Schrötling nicht voll getroffen, stark abgegriffen“. 
4 B. Overbeck verzeichnet: „nur TI... „rechteckiger Gst., Bestimmung sicher“. 

 
191.2/1A 

I�� 
 

 
1  Cl 62 HS - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1502n 

x  K 11330 

 
191.2/6 

��� 
 

 
1  T 32 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 102 

- - 1 

 
1 Der Umzeichnung von Grünwald 1946 nach zu urteilen, ist das Stempeleisen an der linken obernen 

Ecke ausgebrochen bzw. beschädigt. 
 
191.2/7 

��B 
 
1  T 32 As 7,8 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 452 � � +�(� A 760 

2  T 32 
imit. 

As 9,7 12 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 472 � � «�(� A 1094 

3  T 32 As 8,6 7 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 453 � � «�(� A 762 

4  T 32 As 9,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 115 (2) � � «�(� A 3927 

 
191.2/10 

��� 
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1  T 32 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

FMRL IV 67, D41  x  

 
191.14/1 

��� 
 
Der Typ wird von de Saulcy 1879 zwar als schematische Umzeichnung in seinem Katalog wieder-
gegeben, innerhalb seiner Auswertung aber nur zusammenfassend mit den Typen bzw. Untertypen 
TIAV 191.28, 191.2/1 und 191.14/1 behandelt. Er gibt an, daß sich diese Abschläge lediglich auf 
den Agrippa-Assen und den Prägungen des Claudius finden. 
 
1  T 32 As - - 3 2 (209) Westliches 

Rheingebiet 
Pegan, Auktion 
3.6.1994 Nr. 49 � � '�3� K 11 

2  T 32 As 9,0 - 4 2 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1417 � � ��)� K 4811 

3  T 32 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 104 

 x  

4  T 32 As - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 81 

 x  

5  T 36  Dp - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 96 

 x  

6  Cl 78 HS - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen 

Speyer; FMRD IV 
2215, 90 

x  TIAV 191.14/1  

7  Cl 78 HS - - - - (215) Ldk. 
Ludwigshafen 

Speyer; FMRD IV 
2215, 90 

x  TIAV 191.14/1 

8  T 32 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 105 

 x  

9  T 32 As - - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 50 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 51 

 x „wie Kraay 1962, Nr. 
1962, 3434“ 

10  T 32 As 4,4 - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 279 

- -  

11  Cl 64 
D 

HS - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 514 

- -  

12  Cl 78 HS - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 606 

- -  

13  Cl 78 HS - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 607 

- -  

14  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 119 

- -  

15  T 32 As 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1340 

 x  

16  T 32 
imit. 

As 9,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1417 

 x  

17  T 36 Dp 9,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1563 

 x  

18  T 32 
imit. 

As - - - - (353) Zollfeld Privatsammlung; 
FMRÖ II 3b/9(1), 
112 

- -  

19  Cl 66 
imit. 

As - - - - (353) Zollfeld Privatsammlung; 
FMRÖ II 3b/9(1), 
90 

- -  

20  T 32 As - - - - (355) Tolmin Nova Gorica; 
FMRSl I 9/1, 20 

 x  

21  T 32 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 35 

 x  

22  A-Cl AE - - - - - de Saulcy 1879, 
728 Nr. 58 

- - PRO 147.1/3 
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191.18/1 +  

 
1  A Mm As - - - - - Grünwald 1946, 

Nr. 131 ��(� � � K 11107 

 
191.26/1 

�� 
 
1  Cl 64 HS 20,7 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
326/011; FMRN 
III 12001, 2948 

��~��(� � � A 5001; unter BON 
56.3/1 S7; IMP 
107.16/3 S3; PRO 
147.1/4 S6 

2  T 32 
imit. 

As - - 3 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1217b 

� � (�3� K 3273 = K 12520 

3  Cl HS - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/A1, 10 
= Nuber 1988, 
AI1a, 10 

ª��+
1�

  K 110801; TIAV 
191.26/1 

4  Cl HS - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3204/A 1, 10 
= Nuber 1988, 
AI1a, 10 

/®�+
1�

  K 110791; TIAV 
191.26/1 

 
1 Die von Nuber erstellten Umzeichnungen lassen sich anhand der Fotos nicht sicher bestätigen. 

 
191.28/1 

��"� 
 
Der Typ wird von de Saulcy 1879 zwar als schematische Umzeichnung in seinem Katalog wieder-
gegeben, innerhalb seiner Auswertung aber nur zusammenfassend mit den Typen bzw. Untertypen 
TIAV 191.28, 191.2/1 und 191.14/1 behandelt. Er gibt an, daß sich diese Abschläge lediglich auf 
den Agrippa-Assen und den Prägungen des Claudius finden. 
 
 
Gegenstempel 192 1 

D 
2 
/ 

  

   
Typ 192.1 

D 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
A, V und G. 

   

Untertyp 192.1/1 '��)� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist rechts länger als nach links; der rechte Schenkel 
des A läuft über den linken hinaus, die Querhaste ist 
waagerecht. 

 
Typ 192.2 

/ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
A, V und G; zwischen I und A ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

192.1 
D 
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1  A 360 As - - - - (058) Engelen-

Empel {WF} 

Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

330 

x   

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 

192.2 
/ 

 
1  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

725 f. Nr. 76 

- - SPQR 171.1/21 

2  unbes. AE - - - - - Mowat 1903, 118 

= Giard, BN II 

1988, 13 

- -  

 
1
 F. de Saulcy bemerkt: „Publié par Toulmouche ... J’ avoue que cela me paraît douteux.“ 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

192.1/1 '��)� 

 
1  T 32 As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

1585j 

 x K 11326 

 

 

Gegenstempel 193 1 
��

� 
2 

� 
3 

� 
3A 

k 
   

 4 
] 
 

 

5 
� 

6 
* 

8 

) 
   

 9 

� 
 

 

10 
� 

11 

� 
12 

� 
   

 13 
����

� 

14 

L 

15 

4 

16 

� 
   

 17 

� 
 

 

18 

� 

19 

� 

20 

� 
   

 20A 
����

) 

21 
����

� 

22 

� 

23 


 
   

 24 

	 
 

 

      

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 

 • T ist kleiner als I und B 

 • I ist kleiner als T und B 
 

• Ligatur 

 • T und I sind ligiert 
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 • T und I sind nicht ligiert 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

• Bögen des B 

 • von gleicher Ausladung 

 • von unterschiedlicher Ausladung 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: TIB 193.1/1 

S17 [7x]; TIB 193.1/3 S2 [6x]; TIB 193.1/4 S6 [14x]; TIB 193.1/5 S1 [5x]; TIB 

193.10/4 S1 [11x]; TIB 193.13/1 S1 [8x]; TIB 193.21/4 S1 [59x]; TIB 193.21/6 S1 

[7x]; TIB 193.22/1 S2 [59x]; TIB 193.22/1 S9 [10x]. 

   
Typ 193.1 � 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 

und B. 
   

Untertyp 193.1/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/1 S1 [9,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 364 As 6,7 5 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 31064 � � %�.� A 45421; Vs. AVC 

54.1/4 S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist am linken oberen Rand beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.1/1 S2 [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 As 9,1 7 0 4 (048) Nijmegen? Nijmegen, 1983.8. 

8; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (i) 

8�)� � � A 5123 

 

Stempeleisen 193.1/1 S3 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 5,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

404/022; FMRN 

III 12001, 2315 

� � 2�)� A 5364; Vs. AVC 

54.27/1 S2 

 

Stempeleisen 193.1/1 S4 [8,0 x 6,0 mm]; Karte CD 241 

 
1  A 360 As 8,3 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

355/056; FMRN 

III 12001, 1713 

�`�1� � � A 4969; über AVC 

54.17/1 S43 

2  A 370 As 7,6 7 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 27577 e1 -_�3� � � A 4546; AVC 

54.17/1 S2 
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3  A 370 As 12,8 8 4 3 - Nijmegen, GN 

66b; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(iv) 

/�3� � � A 5484; Rs. AVC 

54.35/7 S1 

 

Stempeleisen 193.1/1 S5 [8,0 x 6,0/7,0 mm] 

 
1  A 368 As 10,1 5 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010 21 1, 49 0�)� � � A 423/21; Rs. AVC 

54.17/1 oder 54.27/1 

 
1
 Das Stempeleisen wurde recht grob nachgeschnitten. 

 

Stempeleisen 193.1/1 S6 [8,0 x 5,0 mm]; Karte CD 242 

 
1  A 370 As 9,2 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/144; FMRN 

III 12001, 2583 

4�+� � � A 5458 

2  A 360 

Typ1 

As 4,8h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 21901 e1; 

Zedelius 1990, Nr. 

6 

��*� � � A 4498; unter AVC 

54.17/1 S21 

3  A 364 As 9,1 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 2427 
2�)� � � A 4343 

 
1 

Bei Zedelius ist unter dieser Inventarnummer ein halbierter Münzmeisteras verzeichnet 

 

Stempeleisen 193.1/1 S7 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 3,6a 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 000/ 

096 (d); FMRN 

III 12001, 2154 

��)� � � A 4712 

 

Stempeleisen 193.1/1 S7A [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As - 1 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29568 1�(� � � A 

 

Stempeleisen 193.1/1 S8 [8,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As - ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 58 

Nr. 624 

��3� � � A 1849 

 

Stempeleisen 193.1/1 S9 [7,5 x 5,0 mm]; Karte CD 243 

 
1  A 370 As 9,1 1 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30922 1�(� � � A; Rs. TIBAVC 

196.2/3 S2 

2  A 370 As 8,7 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 79 1�(� � � A 194; Rs. TIBAVC 

196.17/1 S9A 

3  A 370 As 8,2 10 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 239 Nr. 

1793 

/�3� � � K 109; Rs. TIBAVC 

196.17/1 S9A 
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Stempeleisen 193.1/1 S9A [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 10,2 8 3 0 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 96 Nr. 587 

587 = CNR IX, 

214 Nr. 353/6 = 

Grant 1953, 38 Pl. 

20,3 

7�+� � � BM 72 = K 4837; 

Rs. AVC 54.1/1 S2 

 

Stempeleisen 193.1/1 S10 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 6,3 ? 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1959.6654; 

Peter 1996a, Ins. 

24/90 

5�0� � � A 3477 

 

Stempeleisen 193.1/1 S11 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 8,6 ? 4 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11106 e3 � � ��+
1�

A 43651; Vs. AVC 

54.17/1 S4 

 
1
 Der unter Bogen des B ist leicht beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.1/1 S12 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 9,6 6 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

323/027; FMRN 

III 12001, 2449 

2�)� � � A 4942; Rs. AVC 

54.8/1 S1 

 

Stempeleisen 193.1/1 S12A [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As - - 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29568 1�(� � � A 

 

Stempeleisen 193.1/1 S13 [7,5 x 4,5 mm]; Karte CD 244 

 
1  A 370 As 8,3 12 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 57 Nr. 579 �²�(� � � A 1672; unter AVC 

54.17/1 S4 

2  A 368 

/370 

As 9,1 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2877 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,4 

,�2� � � A 3253 

3  A 370 As 9,6 11 3 0 - Oxford; CRE, Nr. 

407 ��.� � � A 2069; Vs. AVC 

54.35/5 S1 (Tafel 

J,2,1) 

 

Stempeleisen 193.1/1 S14 [7,5 x 4,5/4,0 mm] 

 
1  A 368 As 9,7 1 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1003 1, 3 8�,� � � A 423/1 
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Stempeleisen 193.1/1 S15 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 8,7 1 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1986.5. 

1; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 (i) 

7�+� � � A 5125 

 

Stempeleisen 193.1/1 S16 [7,0 x 5,0 mm]; Karte CD 245 

 
1  A 370 As 5,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/040; FMRN 

III 12001, 2577 

1�(� � � A 5010; Rs. Unklar 

251.1/3 S1 

2  A 370 As 8,1 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 23785; 

Grant 1953, 38 Pl. 

20,2 = Grant 1954, 

124 Pl. 20,2 und 7 

%Ç�2� � � A 4104; über/unter 

CAESAR 61.43/2, 

61.46/2 oder 

61.47/2; AVC 

54.17/1 S20; Rs. 

CAESAR 61.46/2 S1 

 

Stempeleisen 193.1/1 S16A [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 9,1 9 4 2 - Slg. Bech 46; 

Werz 2004, Nr. 

200 

1�(� � � A ; Rs. TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 

Stempeleisen 193.1/1 S17 [7,0 x 5,0 mm]; Karte CD 246 

 
1  A 360 As 9,0 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 

1988/2.18 +�1� � � A 5687 

2  A-T As 8,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11573 e2 1�(� � � A 4439(?) 

3  A 360 

Typ 

As 10,6 ? 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963.7827; 

Peter 1996b, Reg. 

16A/13 

��)� � � A 3446 

4  A As 8,8 ? 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1968.2595; 

Peter 1996a, Ins. 

43/42 

2�)� � � A 3540; Rs. TI-

CLAVIM 218.1/1 

5  A 360 As 3,0 3 3 1 - Köln, 26.323 
5�*� � � A 495 

6  A 368 

/370 

As 7,1 11 4 2 - Nijmegen, K 292; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (i) 

5�*� � � A 5085 

7  A 370 As 10,1 11 3 0 - Münster, 3997 Mz 
5�3� � � A 1250 

 

Stempeleisen 193.1/1 S18 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,3 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 627 8�,� � � A 1574; Rs. AVC 

54.17/1 S43 

 

Stempeleisen 193.1/1 S19 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 7,6 8 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 11106 e4 1�(� � � A 4364; Rs. AVC 

54.17/1 S21 
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Stempeleisen 193.1/1 S20 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 9,3 11 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010 21 1, 52 ��*� � � A 427 

 

Stempeleisen 193.1/1 S21 [7,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 190 As 8,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
��*� � � A 3703 

 

Stempeleisen 193.1/1 S21A [7,0/6,0 x 4,0 mm] 193.1/10 S5 

 
1  A 360 As 6,4 9 4 0 - London 

1�+� � � BM 47; Rs. AVC 

54.17/1 S10 

 

Stempeleisen 193.1/1 S22 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 7,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

381/080; FMRN 

III 12001, 2578 

"�,� � � A 5230 

 

Stempeleisen 193.1/1 S23 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 6,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 626 (²�,� � � A 1872; AVC 

54.17/1 S29 

 

Stempeleisen 193.1/1 S24 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 5,7 6 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.5418; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/82 

2�2� � � A 3521 

 

Stempeleisen 193.1/1 S25 [6,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 370 As 8,8 7 3 3 - Nijmegen, K 312; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (i) 

��+� � � A 5089 

 

Stempeleisen 193.1/1 S26 [6.0 x 4.0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

Dp 9,3 5 4 2 (140) Bonn Bonn, 28622 
��*� � � A 4109 

2  A 368/ 

370 

As 6,6 11 3 3 - Neuss 
��*� � � A 554 

 

Stempeleisen 193.1/1 S27 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 5,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

455/056; FMRN 

III 12001, 2398 

�6�.� � � A 5643; über AVC 

54.17/1 S1 

2  A 368 

Kl 

As 9,0 1 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

379/027 (t); 

FMRN III 12001, 

2493 

-S�*� � � A 5218; über AVC 

54.17/1 oder 54.27/1 



 Einzelstücknachweis  

 

 

745 

3  A 370 As 6,9 8 3 3 - Nijmegen, K 315; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (v) 

06�)� � � A 5090; AVC 

54.17/1 S43 

4  A As - ? 0 5 - Neuss, 63 
��.� � � A 1150; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 193.1/1 S28  

 
1  A 360 As 10,1 - 4 1 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 46 3U¡�3� � � K 11108; über AVC 

54.17/1 S45; RE 

159.3/1 S1  

 

Stempeleisen 193.1/1 S29 

 
1  A 370 As - - 0 4 (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 1598 /�3� � � K 8711 

 
1
 Das Foto erweckt auf den ersten Blick den Eindruck, daß der obere Bogen des B fehlen würde; R. 

Weiller bemerkt: „marque faussé?“. 

 

Stempeleisen 193.1/1 S30 

 
1  A 370 As 7,5 2 3 1 (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 60 ��)� � � K 11022 

 

Stempeleisen 193.1/1 S31 

 
1  A 368/ 

370 

As - - 3 2 - Bonn; Grant 1953, 

24, 27 Pl. 19,3 ,�3� � � K 2790 

 

Stempeleisen 193.1/1 S32 

 
1  A-T As 8,4 - 4 2 (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Giard, BN I 1976, 

30 Pl. B,18 8�*� � � K 300; Rs. SE 

168.1/1 S1; TIBIM 

210 

 

Stempeleisen 193.1/1 S33 

 
1  A Mm As 8,2 ? 4 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 43 5�*� � � K 156 

 

Stempeleisen 193.1/1 S34 

 
1  A 360 As 8,1 1 3 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 47 +�+� � � K 160; Rs. AVC 

54.7/1 S10 

 

Untertyp 193.1/2 
I�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 

Längshaste; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

746 

Stempeleisen 193.1/2 S1 [8,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 9,2 11 4 2 - Datrmstadt 
��1� � � A 5775; TIBIM 

210.18/1 S12 

 

Stempeleisen 193.1/2 S1A [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 360 As 2,9h ? 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24916 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

45 

��1� � � A 4511 

 

Stempeleisen 193.1/2 S2 [8,5 x ? mm] 

 
1  A Mm As 7,0 7 3 3 (273) Vindon-

issa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 81 (2) +�+� � � A 39361; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S15 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. 

 

Untertyp 193.1/3 ��! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von unterschiedlicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/3 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 8,2 ? 4 4 - Nijmegen, K 215; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (i) 

7�+� � � A 5071 

2  A 368/ 

370 

As 7,3 1 3 3 - Neuss, 631 )`��+� � � A 556; AVC 54.35/5 

S3; CAESAR 

61.46/2 S10 

 

Stempeleisen 193.1/3 S2 [8,0 x 5,0 mm]; Karte CD 247 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,2h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

425/086; FMRN 

III 12001, 2354 

0�(� � � A 54471 

2  A 360 

Typ 

As 8,2 ? 4 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 7426 C 
8�*� � � A 44071 

3  A 360 

Typ 

As 5,0h ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 658 � � ��*� A 16471 

4  A 360 As 9,6 1 4 0 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

455 

5�*� � � A 16612; Rs. AVC 

54.17/1 S44 

5  A 360 

Typ 

As 2,0h ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 

Duisburg, A79/98 ��)� � � A 1491 

6  A 360 As 8,8 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2178 ��)� � � A 3157 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über der Querhaste des T beschädigt; eine neue Querhaste 

wurde eingeschnitten. Sie ist dünner als die Längshaste und läuft schräg nach rechts oben. 
2
 Das Stempeleisen ist rechts am unteren Rand beschädigt. 
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Stempeleisen 193.1/3 S3 [8,0/7,0 x 5,0 mm]
1
 

 
1  A 360 As 7,8 5 4 0 - Oxford; CRE, Nr. 

361 = Milne 1939, 

Pl. XV,4 

5�*� � � A 2075 = A 2220; 

Rs. TIB 193.1/4 S6; 

AVC 54.1, 54.17, 

54.32 oder 54.35 

 
1
 Nachschnitt des vorhergehenden Stempeleisen 193.1/3 S2? 

 

Stempeleisen 193.1/3 S4 [7,0 x 5,5 mm]; Karte CD 248 

 
1  A 360 As 8,6 4 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981.7. 

2; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (vii) 

8�,� � � A 5117 

2  16 v.-

14 n. 

As 3,1h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 59 Nr. 704 ��*�
A 1890 

3  A-T As 6,6 ? 0 4 - Neuss, 572 
,�2� � � A 527 

4  A  As 8,9 ? 4 2 - New York, 1944. 

100.53367 �Á�+� � � ANS 28; AVC 

54.1/1 S16 

 

Stempeleisen 193.1/3 S5 [7,0(?) x 6,0(?) mm] 

 
1  A 360 As 4,8h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 55 

Nr. 533 

 �1� � � A 1630 

 

Stempeleisen 193.1/3 S6 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 117 (2) -Ä��0� � � A 3925; über AVC 

54.39/1 S10; CAE-

SAR 61.43/2 S7; Rs. 

VAR 227 

2  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K3 234 
��.� � � A 1983; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 193.1/3 S7 [7,0 x 4,5 mm]; Karte CD 249 

 
1  A 360 

imit. 

As 5,1 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

269/027; FMRN 

III 12001, 2108 

#²�+� � � A 4888; über AVC 

54.17/1 

2  A-T As 5,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

295/012; FMRN 

III 12001, 3837 

,�,� � � A 4881 

 

Stempeleisen 193.1/3 S8 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 364 

Typ 

As 9,8 9 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

408/014; FMRN 

III 12001, 2467 

��,� � � A 5381 

 

Stempeleisen 193.1/3 S9 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A-T As 4,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14296 e11 ��3� � � A 4156; Rs. AVC 

54.17/1 S19 
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Untertyp 193.1/4 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner als die übrigen Buchstaben und nach unten 

zum Rand des Stempeleisens hin verschoben, seine Quer-

haste ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/4 S1 [9,0(?) x 5,0 mm]; Karte CD 250 

 
1  A 360 As 8,8 4 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 453/033 

(a); FMRN III 

12001, 2056 

1�+� � � A 5638 

2  A 360 

Typ 

As 8,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

433/150; FMRN 

III 12001, 2478 

2�*� � � A 5581 

3  A-T As 4,5h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 312/ 

046 (a); FMRN 

III 12001, 3881 

� � !�.� A 4934 

4  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K2 13 
��)�

A 1114 

 

Stempeleisen 193.1/4 S2 [8,0 x 5,5 mm] 

 
1  A 370  As 10,0 7 3 3 (114) Xanten Bonn, 66,44 

7�1� � � A 4626; Rs. AVC 

54.17/1 S21 

 

Stempeleisen 193.1/4 S3 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As 5,3h 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1662 
/�2� � � A 2950; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 193.1/4 S4 entfällt 

 

Stempeleisen 193.1/4 S5 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 364 As 10,9 5 4 0 - London 

� � ��.� BM 63 

 

Stempeleisen 193.1/4 S6 [7,0 x 5,0 mm]; Karte 38 

 
1  A 360 As 7,2 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

267/005; FMRN 

III 12001, 1551 

1�+� � � A 4811 

2  A Mm 

II 

As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

415/063; FMRN 

III 12001, 1289 

��(� � � A 5406; Rs. AVC 

54.27/1 S2 

3  A As 4,8h ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

267/027; FMRN 

III 12001, 2643 

8�(� � � A 4814; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1  

4  A 360 

Typ 

As 9,4 1 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 56 Nr. 548 /�-� � � A 1857 

5  A 368/ 

370 

As 9,6 2 4 2 (123) Köln Köln 
��1� � � A 4242; Rs. AVC 

54.17/1 S14 

6  A Mm As 4,8h ? 4 0 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B XXVIII, 2 ��2� � � A 3541 

7  A 370 As 7,5 ? 4 3 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn, 5765 
5�*� � � A 41032; Rs. AVC 

54.1 oder 54.17 
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8  A 360 As - 11 4 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30435 ��+� � � A 

9  A 360 As 10,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2179 	�(� � � A 31582 

10  A 360 As 10,0 1 4 2 - Nijmegen, K 210; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (vii)  

1�(� � � A 50682 

11  A 360 As 9,9 10 4 2 - (048) Nijmegen, K 

227; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (v) 

1�(� � � A 5075 

12  A 360 As 7,8 5 4 0 - Oxford; CRE, Nr. 

361 � � Ì5�2� A 2075 = A 2220; 

unter AVC 54.1, 

54.17, 54.32 oder 

54.35; Vs. TIB 

193.1/3 S3 

13  A 368/ 

370 

As - ? 0 4 - Neuss, 230 
/�-� � � A 1982; Rs. AVC 

54.17/1 S33 

14  A 368/ 

370 

As h - 3 3 (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 55 
��2� � � K 11111 

 
1
 Hinter dem B ist das Stempeleisen treppenförmig ausgebrochen. 

2
 Das Stempeleisen ist an der rechten unteren Ecke beschädigt; der Bogen des B ist ausgebrochen. 

 

Untertyp 193.1/5 ��! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner als die übrigen Buchstaben und nach unten 

zum Rand des Stempeleisens hin verschoben, seine 

Querhaste ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen 

des B sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/5 S1 [8,0 x 5,5/5,0 mm]; Karte CD 251 

 
1  A Mm As 9,4 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26590 e1 ,�2� � � A 4548 

2  A 360 

Typ 

As 5,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 625 "�(�
A 1749 

3  A 360 As 10,4 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2220 7�1� � � A 3197; Rs. TIBIM 

210.18/8, TIBIMP 

211.12/1 oder 

211.13/1  

4  A 368/ 

370 

As 3,8 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � #�/� A 3763 

5  A As 6,9 ? 0 5 - Neuss 
��1�

A 541 

 

Stempeleisen 193.1/5 S2 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As 4,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 59 Nr. 670 7�+� � � A 15751; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

2  T 31 Dp 9,5 7 3 3 - Neuss 
3�)� � � A 5291 

 
1
 Das Stempeleisen ist über der Längshaste des T beschädigt. Zusätzlich hat es einen Riß, der schräg 

zur Längshaste des T läuft. Dadurch kann der Eindruck entstehen, es würde sich um eine Einstem-

pelung des Untertyps 193.1/2 handeln. 
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Stempeleisen 193.1/5 S3 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As 5,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5801 2�3� � � A 4004; Rs. TIBIM 

210 

 

Stempeleisen 193.1/5 S4 [7,0 x 4,0 mm]; Karte CD 252 

 
1  A 370 As 7,5 2 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 33952 mz 1 8�2� � � A 4565 

2  A 360 As 9,0 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 452 *É�)� � � A 1587; über AVC 

54.17/1 S2 

3  A 370 As 8,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3094 ��,� � � A 3284 

 

Untertyp 193.1/6 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.1/6 S1 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 3,4h 8 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 430/ 

078 (a); FMRN 

III 12001, 2476 

$�2� � � A 5569 

 

Stempeleisen 193.1/6 S2 [8,0 x 4,5 mm]; Karte CD 253 

 
1  A 360 As 9,1 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2177 � � &�3� A 31561 

2  A 360 

Typ 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 31 

 Nur Ver-

größer-

ung abge-

bildet 

K 12353/2(?) 

 
1
 Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 

Untertyp 193.1/7 ��� 
Die Buchstaben sind von verschiedener Größe; T und I 

sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.1/7 S1 [9,0 x 5,5/6,0 mm] 

 
1  A 186 As 10,7 12 4 0 - Oxford; CRE, Nr. 

584 '¸�3� � � A 2078; IMPAVC 

113.41/1 S8 

 

Untertyp 193.1/8 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist rechts länger als links; die Bögen des B sind von 

gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 193.1/8 S1 [8,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 370 As 9,0 7 4 2 (114) Xanten Bonn �Ã�(� � � A 4111; AVC 

54.27/1 S2 

 

Stempeleisen 193.1/8 S2 [7,5/8,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 370 As 7,9 9 4 2 - Köln, 26,326 

6�)� � � A 486; Rs. IINKI 

104.1/1 S1 

 

Stempeleisen 193.1/8 S3 [7,0 x 5,0 mm]; Karte CD 254 

 
1  A 360 As 8,7 11 3 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 30 5�*� � � A 169 

2  A 360 As - - 4 2 (090) Altrier Privatsammlung; 

FMRL IV 4, B10 &6�-� � � K 2641; AVC 

54.17/1 S43 

3  A 360 As 6,5 3 3 3 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3718 ��+� � � K 12597; Rs. AVC 

54.35/3 S1 

 

Stempeleisen 193.1/8 S4 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 368 As 10,7 11 3 2 - Nijmegen, K 310; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (i) 

5�0� � � A 5087 

 

Stempeleisen 193.1/8 S5 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 370 As 8,4 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 57 Nr. 

577 

1�+� � � A 16311 

 
1
 Das Stempeleisen hat an der rechten Seite, am unteren Bogen des B, zwei kurze und schräg nach 

links unten laufende Risse. 

 

Stempeleisen 193.1/8 S6 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  S. 

95,6 

imit. 

As 10,9 7 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1012; Mac Dowall 

1992, Nr. 341 (ii) 

� � %�(� A 5486 (Tafel M,12) 

 

Stempeleisen 193.1/8 S7 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  S. 

95,6 

As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 
� � ��(� A 2397 

 

Stempeleisen 193.1/8 S8 

 
1  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

517e 

9�2� � � K 3264 = K 11342; 

Rs. AVC 54.35/5 S2 
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Stempeleisen 193.1/8 S9 

 
1  A 364 As 8,9 - 4 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 264 

��1� � � K 11304 

 

Stempeleisen 193.1/8 S10 

 
1  A 360 As 10,2 - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 275 

5�-� � � K 11284; Rs. AVC 

54.32/7 S4 

 

Untertyp 193.1/9 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste ist rechts länger als 

links; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/9 S1 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 5,2h ? 0 4 - Neuss %�0� � � A 5441 

 
1
 Die Querhaste des T und das I sind nicht ligiert, sondern durch eine Ritzung getrennt. Bei zuneh-

mender Abnutzung des Stempeleisens kann diese Trennungslinie unkenntlich werden. 

 

Untertyp 193.1/10 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.1/10 S1 [11,0 x 7,5 mm] 

 
1  A 368 As 7,0 5 3 3 - Nijmegen, K 296; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (iii) 

� � ��.� A 50861; Vs. AVC 

54.17/3 S1; CAE-

SAR 61.36/1 S4 

 
1
 Erkennbar sind weitere Buchstabenreste im Stempelfeld. Offenbar wurden in ein vernutztes Stem-

peleisen neue Buchstaben geschnitten, um es erneut zu verwenden. 

 

Stempeleisen 193.1/10 S2 [11,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,4h 7 3 2 (140) Bonn Bonn, 23786 
� � &�2� A 4094 

 

Stempeleisen 193.1/10 S3 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,8 10 0 4 (140) Bonn Bonn, 22045 

5�*� � � A 4647; Rs. AVC 

54.17/1 S4 

 

Stempeleisen 193.1/10 S4 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370  As 10,5 2 4 3 (120) Neuss Bonn, 11436/1 

1�(� � � A 4107; Rs. AVC 

54.35/5 S1 
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Stempeleisen 193.1/10 S5 

 
1  T 181 As 11,8 - 3 3 (307) Aulnay-

de-Saintonge 

Tronche 1983, Nr. 

113 ��.� � � K 12322 

 
1
 = RIC I

2
 T 44 

 

Stempeleisen 193.1/10 S6 

 
1  A 360 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 58 Nr. 625 ��2� � � K 473 

 

Typ 193.2 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 

und �. 
 

Typ 193.3 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, T 

und B. 
   

Untertyp 193.3/1 �'� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.3/1 S1 [8,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 10,6 4 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1970. 

12.188; Mac 

Dowall 1992, Nr. 

312/4 (i)  

7�1� � � A 5107 

 

Typ 193.3A 
k 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, und 

B. 
   

Untertyp 193.3A/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.3A/1 S1 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 72 As - - 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30968 2�*� � � A 

 

Typ 193.4 
] 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, T 

und I. 
   

Untertyp 193.4/1 ��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 193.4/1 S1 [5,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 9,4 6 3 3 - Neuss, 557 

��.� � � A 520/21 

 
1
 Das Stempeleisen weist in der linken Ecke Bruch- und Abnutzungserscheinungen auf. 
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Typ 193.5 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 

und I. 
   

Untertyp 193.5/1 '�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Vgl. auch Gegenstempel TIAV 191.19/1. 

 

Stempeleisen 193.5/1 S1 [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  Cl 67 Dp 9,3 ? 4 1 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 

1010 21, 1, 109 %�±�,� � � A 6101; BON 56.1/3 

S37; PRO 147.8/1 

S2 

 
1
 Das Stempeleisen war bei der vorliegenden Einstempelung fast vollständig abgenutzt, daher haben 

sich die Buchstaben kaum ab. 

 

Stempeleisen 193.5/1 S2 [7,0 x 5,0/3,0 mm] 

 
1  T 32 

imit.1 

As - - 3 2 - CCHCR, Oxford 
� � «�(� A 2399 

 
1
 Die Münze ist rückseitenstempelgleich mit A 2403 und A 2404. 

 

Typ 193.6 
* 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, T 

und B 
   

Untertyp 193.6/1 �'� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

� und B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des 

T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 193.6/1 S1 [13,0 x 7,5 mm] 

 
1  A 72 As 9,7 2 3 2 - New York, 1996. 

104.12 -�~�*� � � ANS 12; TIB 

193.6/1 S1; TIB 

193.6/1 S1; Rs. 

Gegenstempelung 

(?) 253.1/5 S1 

2  A 72 As 9,7 2 3 2 - New York, 1996. 

104.12 %~��2� � � ANS 12; TIB 

193.6/1 S1; TIB 

193.6/1 S1; Rs. 

Gegenstempelung(?) 

253.1/5 S1 

3  A 72 As 9,7 2 3 2 - New York, 1996. 

104.12 #���+� � � ANS 12; TIB 

193.6/1 S1; TIB 

193.6/1 S1; Rs. 

Gegenstempelung(?) 

253.1/5 S1 

 

Typ 193.7 entfällt 
 

Typ 193.8 
) 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I 

und T. 
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Untertyp 193.8/1 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des � 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.8/1 S1 [8,5 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 6,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1722 � � )¸�1� A 3008; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Untertyp 193.8/2 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

� sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.8/2 S1 [6,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26573 e1 5�*� � � A 4089; Rs. AVC 

54.17/1 S43 

 

Typ 193.9 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 

und D 
 

Typ 193.10 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und 

I sind ligiert. 
   

Untertyp 193.10/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/1 S1 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As - 4 4 2 - Mainz, Stad-

tarchiv, Mz L117 

I6 

/�3� � � A 49; Rs. TIBIM 

210.18/1 S11 

 

Stempeleisen 193.10/1 S2 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K2 34 

1�(� � � A 1997; Rs. AVC 

54.35/3 S1 

 

Stempeleisen 193.10/1 S2A [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 11,6 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1217 '�/� � � A 2649; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 193.10/1 S3 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 8,3 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2571 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,3 

,�/� � � A 3239 

 

 



 Einzelstücknachweis  

 

 

737 

Stempeleisen 193.10/1 S4 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

293 

#Ç�+� � � A 1876; AVC 

54.17/1 S43 

 

Stempeleisen 193.10/1 S5 [? x 7,0 mm]; Karte CD 255 

 
1  A As 4,0h 2 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.1523; 

Peter 1996a, Ins. 

31/119 

��(� A 3518 

2  A 360 As 10,1 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2228 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,9 

� � &�0�
A 3205; Vs. TCPA 

185.9/1 S1 

 

Untertyp 193.10/2 5� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 

Längshaste; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.10/2 S1 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 256 

 
1  A 368 

/370 

As 7,5 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 426/ 

175; FMRN III 

12001, 2518 

2�3� � � A 5461 

2  A Mm As 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 247 +�(� � � A 1474; Vs. SE 

168.2/1 S3 

 

Untertyp 193.10/3 �� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.10/3 S1 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 370 As 8,9 4 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981. 

10.5; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(ii) 

��2� � � A 5118 

 

Untertyp 193.10/4 �! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/4 S1 [8,0 x 5,0 mm]; Karte CD 257 

 
1  A 360 As 9,7 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 295/101 

(b); FMRN III 

12001, 1624 

 �+� � � A 48831 

2  A 368/ 

370 

As 2,2h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

461/028; FMRN 

III 12001, 2512 

1�(� � � A 56551 
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3  A 368/ 

370 

As 8,4 5 4 2 (115) Vetera I Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 85.0687 7�+� � � A 42971 

4  A 360 As 6,1g ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 6735e 
3�)� � � A 44081 

5  A 370 As 7,2 1 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10814 e1 3�)� � � A 4372/21 

6  A 370 As 4,5h 8 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18339 e1 2�(� � � A 44481 

7  A Mm As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10286 e11 ÌQ��/� � � A 43851; über AVC 

54.17/1 S8; 

DRVSVS 145.1/1 

8  Nem 1 As 4,9h ? 3 3 (119) Ascibur-

gium 

Bonn, 56, 710 ��0� � � A 46101 

9  A 370  As 8,1 ? 4 3 - Bonn /`�+� � � A 41101; AVC 

54.27/1 S2 

10  A 360 As - - 4 2 - Paris (CCHCR, 

Oxford) ,²�.� � � A 21961; unter AVC 

54.17/1 S16 

11  A 364 As 10,4 - 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen; 1966. 6. 

1; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 (i) 

5�0� � � K 6771 

 
1
 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand, unterhalb des B beschädigt. 

 

Untertyp 193.10/5 �! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von verschiedener Aus-

ladung. 
 

Stempeleisen 193.10/5 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 10,6 2 3 2 (051) Tiel Nijmegen, 1951. 

10.3; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(vii) 

� � ��.� A 5102 

 

Untertyp 193.10/6 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/6 S1 [6,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 370 As 9,4 12 3 0 - London 

7�+� � � BM 71 = A 2198; 

Rs. TIB 193.10/6 S1 

2  A 370 As 9,4 12 3 0 - London 
� � 7�.�

BM 71 = A 2198; 

Vs. TIB 193.10/6 S1 

 

Typ 193.11 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und 

B. 
 

Typ 193.12 
� 

Viereckige Form, darin der Buchstaben B. 

   

Untertyp 193.12/1 � Die Bögen des B sind von gleicher Ausladung und von 

der Längshaste abgesetzt. 
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Stempeleisen 193.12/1 S1 [6,0 x 5,5 mm]; Karte CD 258 

 
1  A Mm 

IV 

As 6,1 11 0 4 (170) Mainz Mainz, LAD 
5�*� � � A 5699 

2  A 370  As 10,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 255 

1�(� � � A 3815; Rs. SE 

168.1 oder 168.2; 

TIBIM 210 

 

Untertyp 193.12/2 � Die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 

 

Stempeleisen 193.12/2 S1 

 
1  S. 

95,2 

As - - 3 2 - Feltre; RMRVe I. 

2 12, 24 	�(� � � K 12551 

 

Typ 193.13 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben T, I und B. 

   

Untertyp 193.13/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/1 S1 [9,0 mm]; Karte CD 259 

 
1  A 368 

/370 

As 10,9 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 13783 e4 ��,� � � A 4106; Rs. AVC 

54.27/1 S2 

2  A 186 As 9,6 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1976.2381 
� � �K�2� A 35941; IMPAVC 

113.47/1 S22; Vs. 

TIB 193.22/1 S2 

3  A 192 As 6,4 7 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.7028; 

Peter 1996a, Ins. 

31/60 

� � �Q�3� A 34921; TIBAVC 

196.17/5 S5 

4  A 187 As 8,4 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1104 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,4 

� � �N�2� A 25702; IMPAVC 

113.47/1 S12 

5  A Mm As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1574 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,10 

� � ��.�
A 28602 

6  A Mm As 6,7 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1968; Doppler 

1974, Nr. 20 

� � ��2�
A 38642 

7  A Mm As 6,1 ? 4 1 - Oxford 
� � ��Q�(� A 21002; IMPAVC 

113.47/1 S9; TIB-

AVC 196.17/1 S9A  

8  A 189 As 7,7 11 4 2 (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 31 � � '�1�
K 110162; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Teil der Längshaste und am Bogen des B beschädigt. 

2
 Die Buchstaben des Stempeleisen sind teilweise beschädigt und vernutzt. 
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Stempeleisen 193.13/1 S2 [7,0 mm]
1
; Karte CD 260 

 
1  A 186 As 9,7 ? 4 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2269, 27 �h�)� � � A 5706; CAESAR 

61.43/2 S10; Rs. 

IMPAVC 113.47/1 

S9 

2  A 192 As 7,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1289 = 

Grünwald 1946, 

Taf. I.4; Taf. 

III,11 = Grün-

wald 1946, Nr. 14 

��2� � � A 2699; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S17 

 
1
 Die Stempeleisen TIB 193.13/1 S3 und TIB 193.13/4 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben 

stilistisch, besonders durch die Form des T, eng verwandt. 

 

Stempeleisen 193.13/1 S3 [7,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,3 5 4 0 - Wiesbaden 

��*� � � A 817 

 

Stempeleisen 193.13/1 S4 [7,0 mm]; Karte CD 261 

 
1  A Mm As 11,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa  

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1566 !�1� � � A 2852 

2  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 195 

���0� � � A 3415; TIB 

193.13/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 S4 

3  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 195 

���/� � � A 3415; TIB 

193.13/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 S4 

 

Stempeleisen 193.13/1 S5 [6,5 mm]; Karte CD 262 

 
1  A 69 As 9,2 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 831 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,15 

�J�-� � � A 3050; unter IMP-

AVC 113.8/1 S4 

2  A 186 As 8,9 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Friedhof 

1969; Doppler 

1968a, Nr. 9  

!�-� � � A 3867; Rs. IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 193.13/1 S6 

 
1  A 360 As 10,9 5 2 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1085 � � ��*�
K 7881 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken Seite beschädigt oder die Einstempelung wurde nicht vollständig 

eingeprägt.  

 

Untertyp 193.13/1A 
I�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 

Längshaste; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
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Stempeleisen 193.13/1A S1 [6,5 mm] 

 
1  A 192 

/193 

As 6,7 ? 4 1 - Oxford �s�.� � � A 2182; über VI 

232.4/1 S1 

 

Untertyp 193.13/2 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Untertyp 193.13/3 ��! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/3 S1 [6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

28.9.1953 � � ��.�
A 3718 

 

Untertyp 193.13/4 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.13/4 S1 [8,5 mm] 

 
1  A-T As 6,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5778 ;�/� � � A 4017 

 

Stempeleisen 193.13/4 S2 [7,0 mm]
1
 

 
1  A 189 As 6,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1173 !�2� � � A 2600; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S7 

 
1
 Die Stempeleisen TIB 193.13/1 S3 und TIB 193.13/4 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben 

stilistisch, besonders durch die Form des T, eng verwandt. 

 

Untertyp 193.13/5 ��! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von unterschiedli-

cher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/5 S1 [6,5/7,0(?) mm] 

 
1  A Mm As 8,7 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3735; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/45 

"�)� � � A 3503 

 

Untertyp 193.13/6 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
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hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/6 S1 [10,0/8,0 mm] 

 
1  T 26 As 8,5 4 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1967.16291; Peter 

1996a, Reg. 5G/11 

� � ��0�
A 3533 (Tafel M,11) 

 

Stempeleisen 193.13/6 S2 [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 6,5 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1729 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,8 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 49a und Nr. 

162 

�s�3� � � A 3015; AS 48.2/1 

S11 

 
1
 Die Angabe von Grünwald 1946 „TIB über A.S.“ liefert keinen Hinweis auf eine relative Chrono-

logie. 

 

Stempeleisen 193.13/6 S3 [7,5 mm] 

 
1  A Mm As 7,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1656 "�)� � � A 2944; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S9 

 

Typ 193.14 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, I und B. 

   

Untertyp 193.14/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; 
 

Stempeleisen 193.14/1 S1 [6,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,8 12 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.51 D 

743.1  �v�3� � � A 3656; CAESAR 

61.36/1 S18; Rs. 

IMPAVC 113.47/2 

S1 

 

Typ 193.15 

4 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, T und B. 

   

Untertyp 193.15/1 �'� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.15/1 S1 [8,5 mm]; Karte CD 263 

 
1  A Mm As 8,6 11 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1978.5388 
!�)� � � A 3603; Rs. IMP-

AVC 113 

2  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 76.1/15.7 
 �3� � � A 3964 
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Stempeleisen 193.15/1 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 72 As 8,9 2 3 3 - Darmstadt 

 �3� � � A 5783; Rs IMP-

AVC 113.11/1 S3 

2  A-T  As - ? 5 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F8 ��3� � � A 66; Rs. IMPAVC 

113.11/1-2 oder 

113.44/1 

 

Typ 193.16 
L 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, B und T. 

   

Untertyp 193.16/1 ��' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des T ist 

nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 193.16/1 S1 [6,0/7,0 mm] 

 
1  A-Ca As 5,0 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963.2160; 

Peter 1996a, Ins. 

25/42 

;�
?�
� � A 3473; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Typ 193.17 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben �, I und T. 

 

Typ 193.18 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und I 

sind ligiert. 
   

Untertyp 193.18/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.18/1 S1 [8,0 mm] 

 
1  A 197 As 8,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1410 ��/� � � A 2798; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

 

Stempeleisen 193.18/1 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 360 As 11,1 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2172 � � ��/�
A 3151 

 

Stempeleisen 193.18/1 S3 [7,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,2 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1650 ��(� � � A 29381; Rs. IMP--

AVC 113.47/1 S9 

 
1
 Das Stempeleisen weist einen Riß auf, der quer zur Längshaste des T verläuft.. 

 

Stempeleisen 193.18/1 S4 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As 5,0h 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2233 
O�)� � � A 3209; TIBAVC 

196.17/1 S9A 
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Stempeleisen 193.18/1 S5 [7.0 mm] 

 
1  A Mm As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 80/15.18 �R�1� � � A 3983; IMPAVC 

113.41/1 S15 

 

Stempeleisen 193.18/1 S6 [7,0 mm] 

 
1  A 186 As 8,9 2 4 2 (123) Köln Köln, KJVFG 14, 

41 Nr.7 � � ��.�
A 366 

 

Stempeleisen 193.18/1 S7 [7,0 mm] 

 
1  S. 95 -

96 

ME ? ? 3 0 - Madrid (CCHCR, 

Oxford) 1 !�+� � � A 2197 

 
1
 In Oxford nur Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 193.18/1 S8 [6,5(?) mm] 

 
1  A 360 As 7,6 11 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1978.6177 
� � ��)�

A 3604 

 

Stempeleisen 193.18/1 S9 [6,5 mm]; Karte CD 264 

 
1  A Mm As - ? 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

26745 �S�.� � � A; IMPAVC 

113.41/1 oder 

113.47/1; Unkennt-

lich 252.1; Rs. SE 

168.1/1 S1 

2  A 84 As 9,2 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 971 ��+� � � A 3120; Rs. TIBIAV 

209.1/1 S1 

 

Stempeleisen 193.18/1 S10 [6,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,9 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1148  �3� � � A 2590 

 

Stempeleisen 193.18/1 S11 [6,0 mm]; Karte CD 265 

 
1  A 370 As 8,5 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 20 

� � ��3�
A 38921 

2  A 360 As 11,4 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 791 � � ��.�
K 747(?) 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Bogen des B beschädigt. 

 

Untertyp 193.18/2 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 193.18/2 S1 [8,0 mm] ; Karte CD 266 

 
1  A 186 As 10,4 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022d !�(� � � A 2491 

2  A 189 As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1171 !�3� � � A 2598; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

3  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1657 ��3� � � A 2945; Rs. IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 193.18/2 S1A [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

338.26 "�2� � � A 3985 

 

Stempeleisen 193.18/2 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 219 As 9,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1772 "�)� � � A 2709; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 193.18/2 S3 [7,0 mm]; Karte CD 267 

 
1  A 189 As 11,7 2 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30962 ��1� � � A; Rs. IMPAVC 

113.41/1 S12 

2  A Mm As 8,6 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1568 ��2� � � A 2854 

3  A 187 As 8,6 10 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 46 !�3� � � K 159(?) 

 

Stempeleisen 193.18/2 S4 [7,0 mm] 

 
1  A 81 As 8,5 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 936  �(� � � A 3100 

 

Typ 193.19 

� 

Runde Form, darin die Buchstaben �, I und �; I und T 

sind ligiert. 
   

Untertyp 193.19/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

� sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.19/1 S1 [7,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,1 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1263 !�(� � � A 2673 

 

Typ 193.20 

� 

Runde Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und B. 

   

Untertyp 193.20/1 & 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 193.20/1 S1 [8,5/7,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,8 ? 5 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 98 ��+� � � A 355 

 

Stempeleisen 193.20/1 S1A [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1174 "�(� � � A 26011; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 oder 

113.47/1 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken Seite bei der Querhaste des T beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S2 [8,0 mm] 

 
1  A 192/ 

193 

As 8,4 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1982.21523 
#�+� � � A 36341; Vs. IMP-

AVC 113 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Bogen des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S3 [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,4 2 4 3 - Oxford 

��0� � � A 2080; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S6 

 

Stempeleisen 193.20/1 S4 [7,0 mm] 

 
1  A  As - ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1969.17773 �'�0� � � A 3558; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 

Stempeleisen 193.20/1 S5 [7,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,2 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 10861 :·�,� � � A 2558; unter TIB-

IM 210.18/1 S1; Rs. 

IMPAVC 113.41/1 

S22 

 
1
 Das Stück ist bei Grünwald 1946, Taf. III,14 abgebildet und bei Kraay 1962 in der Konkordanz mit 

Nr. 1731 vermerkt. Hier liegt eine Verwechslung vor, da von ihm auch das Stück auf Taf. IV,14 mit 

dieser Nummer bezeichnet wird. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S6 [6,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,9 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 18 

��(� � � A 3786; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Stempeleisen 193.20/1 S7 

 
1  A 74 

Anm. 

As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

230e 

!�2� � � K 3280 = K 11363 
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2  A 195 As 8,4 - 4 3 - Milano; SNR 

Milani I, 1 Nr. 445 ��)� � � K 6726 

 

Typ 193.20A 
) 

Runde Form, darin Buchstabenfragmente. 

 

Typ 193.21 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben T, I und B; 

links neben dem T eine Kerbe. 
   

Untertyp 193.21/1 %��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/1 S1 [9,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2170 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,1 

� � !�.�
A 3149 

 

Stempeleisen 193.21/1 S1A [7,0 mm] 

 
1  A 53 As 9,1 11 4 0 - Tübingen, 128 D2 �n�,� � � A 283; CAESAR 

61.24/1 S1 

 

Stempeleisen 193.21/1 S2 [6,0 mm] 

 
1  A 190 As 9,0 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 18 !�+� � � A 149; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 S2 

 

Stempeleisen 193.21/1 S3; Karte CD 268 

 
1  A 360 As 11,5 2 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 714 � � ��.�
K 737 

2  A 360 As 11,3 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 862 � � ��)�
K 756 

 

Stempeleisen 193.21/1 S4 

 
1  A 360 As 11,2 9 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 898 � � ��+�
K 765 

 

Stempeleisen 193.21/1 S5 

 
1  A 360 As 11,6 2 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 662 � � ��)�
K 735 

2  A 360 As 10,7 - 2 1 - Jaquier, Lagerliste 

15, Sommer 1993, 

Nr. 214 

� � ��0�
K 11971(?) 
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Untertyp 193.21/2 %'�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das i 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T sind nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
   

Untertyp 193.21/3 %I�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang und schneidet die Längshaste im obe-

ren Drittel; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.21/3 S1 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,1 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

296 

� � $�/�
A 1518 

 

Untertyp 193.21/4 %��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/4 S1 [8,0 mm]; Karte 39 

 
1  A 360 As 9,8 1 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

27a; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 

(viii) = Werz 

1999, 311 Nr. 4 = 

Werz 2004, Nr. 

212 

� � �� ,�
A 5466 

2  A 360 As 9,4 10 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 27; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (viii) = 

Werz 1999, 311 

Nr. 5 = Werz 

2004, Nr. 213 

� � �� +�
A 5146 

3  A 360 As 10,6 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

429/113; FMRN 

III 12001, 1969 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 11 = Werz 

2004, Nr. 209 

� � �� *�
A 5560 

4  A 360 As 9,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

293/070; FMRN 

III 12001, 1616 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 7 = Werz 

2004, Nr. 204 

� � �� /�
A 4878 

5  A 360 As 9,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/076; FMRN 

III 12001, 1947 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 1 = Werz 

2004, Nr. 206 

� � �� /�
A 5456 
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6  A 360 As 9,3 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

419/074; FMRN 

III 12001, 1924 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 2 = Werz 

2004, Nr. 207 

� � �� (�
A 5428 

7  A 360 As 7,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

312/001 (b); 

FMRN III 12001, 

1677 = Werz 

1999, 311 Nr. 6 = 

Werz 2004, Nr. 

203 

� � <� (�
A 4932 

8  A 360 As 7,2 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

305/170 (a); 

FMRN III 12001, 

1656 = Werz 

1999, 312 Nr. 10 

= Werz 2004, Nr. 

205 

� � �� 0�
A 4910(?) 

9  A 360 As 6,1 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

457/001 (c); 

FMRN III 12001, 

2067 = Werz 

1999, 311 Nr. 3 = 

Werz 2004, Nr. 

208 

� � �� 2�
A 5647 

10  A 360 

Typ 

As 7,7 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

418/096; FMRN 

III 12001, 2347 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 8 = Werz 

2004, Nr. 210 

� � <� (�
A 5427 

11  A As 3,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/032; FMRN 

III 12001, 2661 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 9 = Werz 

2004, Nr. 211 

� � 
� *�
A 5314 

12  A 360 As 9,4 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12007 e1; 

Werz 1999, 312 

Nr. 12 = Werz 

2004, Nr. 214 

� � &� )�
A 4436 

13  A 360 As 8,5 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 431 

= Werz 1999, 312 

Nr. 13 = Werz 

2004, Nr. 215 

� � <� (�
A 1616 

14  A 360 As 5,3h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 56 Nr. 534 

= Werz 1999, 312 

Nr. 14 = Werz 

2004, Nr. 216 

� � P� (�
A 1655 

15  A As 7,8 ? 0 5 (123) Köln Köln, FMRD VI 

1010 18, 3 = Werz 

1999, 312 Nr. 16 

= Werz 2004, Nr. 

217 

� � <�
?� A 611 

16  A 360 As - - 3 2 (170) Mainz 

{BF} 

Mainz, LAD; 

Werz 2004, Nr. 

218 

� � �� )�
A 27 
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17  A 360 As 11,0 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979. 

7202; Werz 1999, 

312 Nr. 19 = 

Werz 2004, Nr. 

219 

� � �� 3�
A 3615 

18  A 360 As 10,1 12 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1991.52.C08064, 

1; Werz 1999, 312 

Nr. 20 = Werz 

2004, Nr. 220 

� � �� -�
A 3653 

19  A 360 As 8,3 7 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1964.8336; 

Peter 1996a, Ins. 

28/22 = Werz 

2004, Nr. 221 

� � &� (�
A 3456 

20  A 360 As 10,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 4694 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 30 = Werz 

2004, Nr. 222 

� � �� ,�
A 3152 

21  A 360 As 10,5 2 2 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2174 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,13 = Werz 

1999, 312 Nr. 31 

= Werz 2004, Nr. 

223 

� � �� 1�
A 3153 

22  A 360 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2169 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 32 = Werz 

2004, Nr. 224 

� � &� 0�
A 3148 

23  A 360 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2171 = 

Werz 2004, Nr. 

225 

� � �� )�
A 3150 

24  A 360 As 10,0 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2168 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 28 = Werz 

2004, Nr. 226 

� � �� /�
A 3147 

25  A 360 As 9,6 1 0 4 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2167 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 33 = Werz 

2004, Nr. 227 

� � <�
? A 3146 

26  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1966:14; 

Doppler 1967, Nr. 

14 = Werz 1999, 

312 Nr. 29 = Werz 

2004, Nr. 228 

� � ! f� )� A 3871; TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

27  A 360 As 4,7h 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2175 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 35 = Werz 

2004, Nr. 229 

� � 4� 1�
A 3154 

28  A 360 As 4,7h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2176 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 34 = Werz 

2004, Nr. 230 

� � �� 3�
A 3155 
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29  A 360 

Typ 

As 9,2 ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3093 = 

Werz 1999, 313 

Nr. 37 = Werz 

2004, Nr. 231 

� � �� *�
A 3283 

30  A 360 

Typ 

As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 54 (1); 

Werz 1999, 313 

Nr. 38 = Werz 

2004, Nr. 232 

� � <�
? A 3938 

31  A 360 

Typ 

As 9,3 9 2 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 129; 

Doppler 1976, Nr. 

67 = Werz 1999, 

313 Nr. 38 = Werz 

2004, Nr. 233 

� � &� *�
A 3906 

32  A As 4,4h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 9.12.1953; 

Werz 1999, 313 

Nr. 39 = Werz 

2004, Nr. 234 

� � 5� 0�
A 3708 

33  A 360 As 8,4 12 3 4 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; 

MKWt FmZH, 

LNr. 2511 

� � �� *�
A 7190 

34  A 360 As 10,9 5 3 1 - Slg. Bech 48; 

Werz 2004, Nr. 

202 

� � � � A 5864 

35  A 360 As 10,9 1 4 0 - London; Grueber, 

BMC 1910, 440 

Nr. 207 = 

Mattingly, BMC 

1923, xxxvii = 

Giard, BN I 1976, 

31 = Werz 2004, 

Nr. 242 

� � �� )�
BM 54; unter ART 

47.1/1 S1 

36  A 360 As 10,4 7 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 93 Nr. 559 

= Werz 2004, Nr. 

250 

� � �� )�
BM 52 

37  A 360 As 10,3 2 4 2 - Münster; Werz 

2004, Nr. 251 � � �� 0�
A 1246 

38  A 360 As 10,8 2 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

358 = Werz 2004, 

Nr. 244 

� � �� )�
A 2072 

39  A 360 As 10,5 11 4 3 - Stuttgart, 17342; 

Werz 2004, Nr. � � �� 2�
A 262 

40  A 360 As 10,1 11 3 3 - Tübingen; Werz 

2004, Nr. 252 � � �� )�
A 285 

41  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

601c 

� � ��3�
K 3296 = K 

12512(?) 

42  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

286h 

� � ��
?� K 3260 = K 

11358(?) 

43  A 360 As - - 3 3 (285) Martigny Geiser/Wiblé 

1983, 71 Nr. 30 = 

Werz 2004, Nr. 

235 

� � �� ,�
K 12015 

44  A 360 As 10,9 5 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1067 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 22 = Werz 

2004, Nr. 236 

� � �� -�
K 785 
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45 x A 360 As 10,8 6 3 1 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1100 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 23 = Werz 

2004, Nr. 237 

� � �� /�
K 790 

46  A 360 As 11,1 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 992 = 

Werz 2004, Nr. 

238 

� � �� 3�
K 776 

47  A 360 As - - 3 3 (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, Nr. 

73 = Werz 2004, 

Nr. 239 

� � �� 2�
K 11378 

48  A 360 As 11,4 - 2 0 - Mazzini 1957, 61 

Nr. 240 = Werz 

2004, Nr. 240 

� � �� 0�
K 191 

49  A 360 As 11,3 10 3 1  Paris; Giard, BN I 

1976, 211 Nr. 

1475 

� � ��)�
K 66(?)1 

50  A 360 As 11,0 4 3 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 

45 Nr. 233 = Werz 

2004, Nr. 241 

� � �� 2�
K 27 

51  A 360 As 10,9 5 2 1 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 431 = 

Werz 2004, Nr. 

243 

� � �� 3�
K 4933 

52  A 360 As 10,6 2 4 3 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 433 = 

Werz 2004, Nr. 

246 

� � �� -�
K 4935 

53  A 360 As 10,6 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 

1595 = Werz 

2004, Nr. 245 

� � �� )�
K 91 

54  A 360 As 10,5 10 3 2 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 19 = 

Werz 2004, Nr. 

248 

� � �� 2�
K 11258 

55  A 360 As 10,5 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 260; Werz 

2004, Nr. 249 

� � �� .�
K 11301 

56  A 360 As 10,1 11 3 1 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 435 � � ��3�
K 4937 

57  A 360 As 10,0 - 3 2 - Wales; Boon 

1974, 120 Pl. 

III,33 = Werz 

2004, Nr. 253 

� � �� ,�
K 11850 

58  A 360 As - - 3 2 - Berlin, 18200081; 

Werz 2004, Nr. 

2542 

� � �� ,�
K 12043 

59  A 360 As - - 3 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,13 = Werz 

2004, Nr. 255 

� � �A� -� K 10970; über AVC 

54.43/2 oder 54.50/2 

S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist verschmutzt und beschädigt. 

2 
Den Hinweis auf dieses Stück verdanke ich P. Berghaus (Münster/Westf.). 
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Stempeleisen 193.21/4 S1B [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,5 8 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1991.51.C 

08405.2 � � ��,�
A 3652 

 

Stempeleisen 193.21/4 S1C [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,0 11 3 1 - Slg. Bech 47; 

Werz 2004, Nr. 

201 

� � #�*�
A 5863 

 

Stempeleisen 193.21/4 S2 [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,2 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1175 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 1 

��3� � � A 2602; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Stempeleisen 193.21/4 S3 [8,0 mm] 

 
1  A 186 As 10,3 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1080 !�.� � � A 25531; Rs. IMP-

AVC 113 

 
1
 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt, so dass sich die Einstempelung nicht vollständig ist. Außer-

dem scheint es am unteren Bogen des B beschädigt gewesen zu sein. 

 

Stempeleisen 193.21/4 S4 [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 8 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

360 � � ��*�
A 20741 

 
1
 Das Stempeleisen ist stark abgenutzt. 

 

Stempeleisen 193.21/4 S5; Karte CD 269 

 
1  A 360 As 11,4 1 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 807 � � ��)�
K 753; Vs. AVC 

54.1/2 S1 

2  A 360 As 10,9 9 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1063 � � ��0�
K 784 

3 x A 360 As 11,4 10 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 790 � �  �*�
K 746 

 

Stempeleisen 193.21/4 S6 

 
1  A 360 As 11,3 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 863 � � ��-�
K 757 
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Stempeleisen 193.21/4 S7 

 
1  A 360 As 11,3 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 879 � � ��)�
K 760 

 

Stempeleisen 193.21/4 S8 

 
1  A 360 As 11,1 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 989 � � ��-�
K 774 

 

Untertyp 193.21/5 %��! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/5 S1 

 
1  A 360 As 11,1 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacher 

1984 Nr. 980 � � ��.�
K 773 

 

Untertyp 193.21/6 %��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

I ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach links länger 

als nach rechts; die Bögen des B sind von gleicher Aus-

ladung. 
 

Stempeleisen 193.21/6 S1 [8,0 mm]; Karte CD 270 

 
1  A Mm As 8,5 ? 4 2 (125) Köln, 

Alteburg, Vicus 

Köln; FMRD VI 

1010 21,2, 5 �H�2� � � A 371; TIBIAV 

209.1/1 S1 

2  A 192 As 10,0 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1307 �H�2� � � A 2730; TIBIM 

210.18/1 S7; Rs. 

IMPAVC 113.47/3 

S2 

3  A Mm As 9,4 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 46; Doppler 

1976, Nr. 41 

�N�,� � � A 3899; über TIBIM 

210.1/1 oder 

210.18/1; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S8 

4  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1734 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,10 

�LU�2� � � A 3020; TIBIM 

210.18/1 S1; IMP-

AVC 113.8/1 S6 

5  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1735 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,1 = Giard, 

BN I 1976, 33 

M�*� � � A 3021; über TIB-

AVC 196.2/3 S1; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 

S13 

6  A Mm As 9,5 3 4 3 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 526 �I�3� � � K 4979; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

7  A 187 As 9,9 - 4 3 - Willers 1909, Nr. 

211 Taf. 18,1 !�3� � � K 2657 
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Untertyp 193.21/7 %��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/7 S1 [7,0 mm]; Karte CD 271 

 
1  A  As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.3830 �I�(� � � A 3581; TIBIM 

210.14/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113 

2  A 186 As 9,6 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1067 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,16 

� � �T�2� A 2539; über TIB-

IM 210 

3  A 192 As 10,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1310 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,4 

�H�)� � � A 2733; VI 232.6/1 

S1 

4  A Mm As 9,1 - 4 3 - Bonn; Willers 

1909, 195 Taf. 

18,3 

�N�(� � � K 2676(?); IMPAVC 

113.41/2 S1; Rs. 

CAESAR 61.54/2 

 

Stempeleisen 193.21/7 S2 [6,0 mm] 

 
1  A 364 As 9,2 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2303 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,12 

� � ��(�
A 3224 

 

Stempeleisen 193.21/7 S3 

 
1  A  As - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 10 

Tav. X,14 

!�(�
  K 10988 

 

Typ 193.22 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und I 

sind ligiert; links neben dem T eine Kerbe. 
   

Untertyp 193.22/1 %�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.22/1 S1 [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 7,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1147 !�3� � � A 2589 

 

Stempeleisen 193.22/1 S2 [8,0 mm]; Karte CD 272 

 
1  A 360 As 8,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 432 � � ��)�
A 1644 
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2  A 192 As 6,8 4 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 52 Nr. 196 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 1 

��)� � � A 1632 

3  A Mm As 8,9 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/1; 

Werz 1999, 316 

Nr. 2 

��(� � � A 4661; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S17 

4 x A Mm As 7,7 11 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

27991 �U�3� � � A; unter TIBIM 210 

5  A 186 As 8,8 ? 3 3 (170) Mainz Mainz, 815; Werz 

1999, 316 Nr. 3 ��(� � � A 141; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S18 

6  A Mm As 7,4 ? 0 4 (170) Mainz Mainz, 78/21; 

Werz 1999, 316 

Nr. 4 

!�(� � � A 131(?); Rs. IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

7  A 360 As - 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.10460 
� � ��3�

A 3584; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

8  A 186 As 9,6 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1976.2381; 

Werz 1999, 316 

Nr. 5 

��3� � � A 3594; Rs. TIB 

193.13/1 S1; IMP-

AVC 113.47/1 S22 

9  A Mm As 7,9 ? 4 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.3585; 

Peter 1996a, Ins. 

31/64 

� � ;�
?� A 3486 

10  A 72 As 9,4 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 860 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,3 

�J�3� � � A 3066; über TIBIM 

210.1/1 oder 

210.14/1 

11  A 72 As 10,8 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 850 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 6 

"�)� � � A 3056 

12  A 74 

Anm. 

As 7,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 895 !�(� � � A 3087; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

13  A 186 As 10,6 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1082 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 8 

!�(� � � A 2555; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

14  A 186 As 10,0 8 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1081 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 9 

 �(� � � A 2554; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S15 

15  A 186 As 9,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022b = 

Werz 1999, 317 

Nr. 10 

!�(� � � A 2489 

16  A 187 As 8,6 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1106 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 11 

!�0� � � A 2572; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S13 

17  A 189 As 10,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1172 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 12 

 �3� � � A 2599; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S15 

18  A 189 As 7,6h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 6.6. 

1956; Werz 1999, 

317 Nr. 13 

3�(� � � A 3747 

19  A 190 As 10,1 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1216 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 14 

!�(� � � A 2648; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
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20  A 192 As 11,0 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1262 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,2 = Werz 

1999, 317 Nr. 15 

!�)� � � A 2672 

21  A 192 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1311 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,12 = Werz 

1999, 317 Nr. 18 

 g�2� � � A 2734; unter TIB-

AVC 196.10/1 S1 

22  A 192 As 10,7 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1290 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 17 

��(� � � A 2700; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S19 

23  A 192 As 9,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1260 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 19 

!�(� � � A 2670 

24  A 193 As 9,5 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1334 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 20 

#�)� � � A 2749 

25  A 193 As 9,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1333 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 22 

 �2� � � A 2748 

26  A 193 As 7,7 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1335 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 23 

��(� � � A 2750 

27  A 195 As 9,8 4 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1360 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 24 

 �2� � � A 27681 

28  A 197 As 10,6 5 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1411 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 25 

" I�)� � � A 2799; IMPAVC 

113.47/1 S9 

29  A Mm As 10,5 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1562  �)� � � A 2848 

30  A Mm As 10,2 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1649 !�)� � � A 2937; Rs. IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

31  A Mm As 9,7 1 2 2 (273) Vindonis-

9sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1661 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 28 

�H�)� � � A 2949; IMPAVC 

113.8/1 S13A; Rs. 

IMPAVC 113.8/4 S1 

32  A Mm As 9,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5794 �J�(� � � A 4028; unter IMP-

AVC 113.41/1 S21 

33  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1731 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,14; Taf. 

IV,13 


U�3� � � A 3017; TIBAVC 

196.17/1 S5 

34  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kanalisati-

on, Dorfstr. 1976 

FK 54; Werz 1999, 

317 Nr. 30 

!�(� � � A 3962; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

35  A Mm As 9,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1572 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 33 

!�3� � � A 2858 
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36  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1651 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 35 

 �(� � � A 2939; Rs. IMP-

AVC 113 

37  A Mm As 8,8 2 0 4-4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1570 "�)� � � A 2856(?) 

38  A Mm As 8,5 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1564 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 36 

!�3� � � A 2850 

39  A Mm As 8,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1655 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 38 

!�(� � � A 2943; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S6 

40  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1567 !�)� � � A 2853 

41  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1648 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 39 

!�(� � � A 2936; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S13 

42  A Mm As 7,5 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1653 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 40 

!�)� � � A 2941; Rs. IMP-

AVC 113 

43  A Mm As 5,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1660 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 41 

�II�)� � � A 2948; IMPAVC 

113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

44  A As 7,5 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 156; Doppler 

1976, Nr. 111 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 42 

!�(� � � A 3909 

45  A Mm As 9,7 1 4 3 (274) Zurzach Zurzach, FK 

58.65; Werz 1999, 

317 Nr. 43 

!�3� � � A 3688 

46  A Mm As 9,0 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

83.1/113.26; Werz 

1999, 317 Nr. 44 

!�3� � � A 3687; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

47  A 78 As 9,7 2 5 0 - Wiesbaden 
!�*� � � A 815 

48  A 186 As 9,8 5 3 0 - Oxford 
��2� � � A 2076 

49  A 186 As - - 4 2 - Fotothek SHW, B 

18-19 "�2� � � A 5697 

50  A 192 As 8,6 - 2 2 - Oxford; CRE, Nr. 

602 = Kraay 

1956a, Pl. VI,2 = 

Giard, BN I 1976, 

32 = Sutherland 

1987, Nr. 16b 

�j�3� � � A 2095; unter CAE-

SAR 61.54/2 S20 

51  A Mm As 10,5 3 4 3 - CCHCR, Oxford 
 �(� � � A 2254; Rs. IMP-

AVC 113.49/1 S4 

52  A Mm As 7,7 6 3 0 - CCHCR, Oxford 
��3� � � A 2352 

53  A As 8,3 12 3 3 - London 
��3� � � BM 25 = A 2360; 

Rs. IMPAVC 113.48 

54  A Mm As - - 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung �I�(� � � K 11005; IMPAVC 

113.47/1 S22 

55  A 360 

Typ 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 54 

 Nur Ver-

größer-

ung abge-

bildet 

K 12604(?) 

56  A 192 As - - 4 2 (298) Ehl Deiber 1969, 52 
��)� � � K 11141(?)2 
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Untertyp 193.8/1 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des � 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.8/1 S1 [8,5 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 6,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1722 � � )¸�1� A 3008; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Untertyp 193.8/2 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

� sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.8/2 S1 [6,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,3 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26573 e1 5�*� � � A 4089; Rs. AVC 

54.17/1 S43 

 

Typ 193.9 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I 

und D 
 

Typ 193.10 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und 

I sind ligiert. 
   

Untertyp 193.10/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/1 S1 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As - 4 4 2 - Mainz, Stad-

tarchiv, Mz L117 

I6 

/�3� � � A 49; Rs. TIBIM 

210.18/1 S11 

 

Stempeleisen 193.10/1 S2 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K2 34 

1�(� � � A 1997; Rs. AVC 

54.35/3 S1 

 

Stempeleisen 193.10/1 S2A [7,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 11,6 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1217 '�/� � � A 2649; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 193.10/1 S3 [6,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 8,3 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2571 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,3 

,�/� � � A 3239 
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Stempeleisen 193.10/1 S4 [6,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

293 

#Ç�+� � � A 1876; AVC 

54.17/1 S43 

 

Stempeleisen 193.10/1 S5 [? x 7,0 mm]; Karte CD 255 

 
1  A As 4,0h 2 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.1523; 

Peter 1996a, Ins. 

31/119 

��(� A 3518 

2  A 360 As 10,1 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2228 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,9 

� � &�/�
A 3205; Vs. TCPA 

185.9/1 S1 

 

Untertyp 193.10/2 5� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 

Längshaste; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.10/2 S1 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 256 

 
1  A 368 

/370 

As 7,5 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 426/ 

175; FMRN III 

12001, 2518 

2�2� � � A 5461 

2  A Mm As 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 53 Nr. 247 +�(� � � A 1474; Rs. SE 

168.2/1 S3 

 

Untertyp 193.10/3 �� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.10/3 S1 [8,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 370 As 8,9 4 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981. 

10.5; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(ii) 

��2� � � A 5118 

 

Untertyp 193.10/4 �! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/4 S1 [8,0 x 5,0 mm]; Karte CD 257 

 
1  A 360 As 9,7 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 295/101 

(b); FMRN III 

12001, 1624 

 �+� � � A 48831 

2  A 368/ 

370 

As 2,2h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

461/028; FMRN 

III 12001, 2512 

1�(� � � A 56551 
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3  A 368/ 

370 

As 8,4 5 4 2 (115) Vetera I Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 85.0687 7�+� � � A 42971 

4  A 360 As 6,1g ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 6735e 
3�)� � � A 44081 

5  A 370 As 7,2 1 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10814 e1 3�)� � � A 4372/21 

6  A 370 As 4,5h 8 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18339 e1 2�(� � � A 44481 

7  A Mm As 7,2 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10286 e11 ÌQ��0� � � A 43851; über AVC 

54.17/1 S8; 

DRVSVS 145.1/1 

8  Nem 1 As 4,9h ? 3 3 (119) Ascibur-

gium 

Bonn, 56, 710 ��0� � � A 46101 

9  A 370  As 8,1 ? 4 3 - Bonn /`�+� � � A 41101; AVC 

54.27/1 S2 

10  A 360 As - - 4 2 - Paris (CCHCR, 

Oxford) ,²�.� � � A 21961; unter AVC 

54.17/1 S16 

11  A 364 As 10,4 - 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen; 1966. 6. 

1; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 (i) 

5�0� � � K 6771 

 
1
 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand, unterhalb des B, beschädigt. 

 

Untertyp 193.10/5 �! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von verschiedener Aus-

ladung. 
 

Stempeleisen 193.10/5 S1 [10,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 10,6 2 3 2 (051) Tiel Nijmegen, 1951. 

10.3; Mac Dowall 

1992, Nr. 312/4 

(vii) 

� � ��.� A 5102 

 

Untertyp 193.10/6 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.10/6 S1 [6,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 370 As 9,4 12 3 0 - London 

7�+� � � BM 71 = A 2198; 

Rs. TIB 193.10/6 S1 

2  A 370 As 9,4 12 3 0 - London 
� � 7�.�

BM 71 = A 2198; 

Vs. TIB 193.10/6 S1 

 

Typ 193.11 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und 

B. 
 

Typ 193.12 
� 

Viereckige Form, darin der Buchstaben B. 

   

Untertyp 193.12/1 � Die Bögen des B sind von gleicher Ausladung und von 

der Längshaste abgesetzt. 
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Stempeleisen 193.12/1 S1 [6,0 x 5,5 mm]; Karte CD 258 

 
1  A Mm 

IV 

As 6,1 11 0 4 (170) Mainz Mainz, LAD 
5�*� � � A 5699 

2  A 370  As 10,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 255 

1�(� � � A 3815; Rs. SE 

168.1 oder 168.2; 

TIBIM 210 

 

Untertyp 193.12/2 � Die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 

 

Stempeleisen 193.12/2 S1 

 
1  S. 

95,2 

As - - 3 2 - Feltre; RMRVe I. 

2 12, 24 	�(� � � K 12551 

 

Typ 193.13 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben T, I und B. 

   

Untertyp 193.13/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/1 S1 [9,0 mm]; Karte CD 259 

 
1  A 368 

/370 

As 10,9 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 13783 e4 ��,� � � A 4106; Rs. AVC 

54.27/1 S2 

2  A 186 As 9,6 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1976.2381 
� � �K�2� A 35941; IMPAVC 

113.47/1 S22; Vs. 

TIB 193.22/1 S2 

3  A 192 As 6,4 7 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.7028; 

Peter 1996a, Ins. 

31/60 

� � �Q�3� A 34921; TIBAVC 

196.17/5 S5 

4  A 187 As 8,4 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1104 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,4 

� � �N�2� A 25702; IMPAVC 

113.47/1 S12 

5  A Mm As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1574 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,10 

� � ��.�
A 28602 

6  A Mm As 6,7 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1968; Doppler 

1974, Nr. 20 

� � ��2�
A 38642 

7  A Mm As 6,1 ? 4 1 - Oxford 
� � ��Q�(� A 21002; IMPAVC 

113.47/1 S9; TIB-

AVC 196.17/1 S9A  

8  A 189 As 7,7 11 4 2 (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 31 � � '�1�
K 110162; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Teil der Längshaste und am Bogen des B beschädigt. 

2
 Die Buchstaben des Stempeleisen sind teilweise beschädigt und vernutzt. 
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Stempeleisen 193.13/1 S2 [7,0 mm]
1
; Karte CD 260 

 
1  A 186 As 9,7 ? 4 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2269, 27 �h�)� � � A 5706; CAESAR 

61.43/2 S10; Rs. 

IMPAVC 113.47/1 

S9 

2  A 192 As 7,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1289 = 

Grünwald 1946, 

Taf. I.4; Taf. 

III,11 = Grün-

wald 1946, Nr. 14 

��2� � � A 2699; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S17 

 
1
 Die Stempeleisen TIB 193.13/1 S3 und TIB 193.13/4 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben 

stilistisch, besonders durch die Form des T, eng verwandt. 

 

Stempeleisen 193.13/1 S3 [7,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,3 5 4 0 - Wiesbaden 

��*� � � A 817 

 

Stempeleisen 193.13/1 S4 [7,0 mm]; Karte CD 261 

 
1  A Mm As 11,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa  

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1566 !�1� � � A 2852 

2  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 195 

���0� � � A 3415; TIB 

193.13/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 S4 

3  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 195 

���/� � � A 3415; TIB 

193.13/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 S4 

 

Stempeleisen 193.13/1 S5 [6,5 mm]; Karte CD 262 

 
1  A 69 As 9,2 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 831 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,15 

�J�-� � � A 3050; unter IMP-

AVC 113.8/1 S4 

2  A 186 As 8,9 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Friedhof 

1969; Doppler 

1968a, Nr. 9  

!�-� � � A 3867; Rs. IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 193.13/1 S6 

 
1  A 360 As 10,9 5 2 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1085 � � ��*�
K 7881 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken Seite beschädigt oder die Einstempelung wurde nicht vollständig 

eingeprägt.  

 

Untertyp 193.13/1A 
I�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 

Längshaste; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
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Stempeleisen 193.13/1A S1 [6,5 mm] 

 
1  A 192 

/193 

As 6,7 ? 4 1 - Oxford �s�.� � � A 2182; über VI 

232.4/1 S1 

 

Untertyp 193.13/2 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Untertyp 193.13/3 ��! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/3 S1 [6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

28.9.1953 � � ��.�
A 3718 

 

Untertyp 193.13/4 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.13/4 S1 [8,5 mm] 

 
1  A-T As 6,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5778 ;�/� � � A 4017 

 

Stempeleisen 193.13/4 S2 [7,0 mm]
1
 

 
1  A 189 As 6,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1173 !�2� � � A 2600; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S7 

 
1
 Die Stempeleisen TIB 193.13/1 S3 und TIB 193.13/4 S2 sind in der Ausführung der Buchstaben 

stilistisch, besonders durch die Form des T, eng verwandt. 

 

Untertyp 193.13/5 ��! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von unterschiedli-

cher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/5 S1 [6,5/7,0(?) mm] 

 
1  A Mm As 8,7 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3735; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/45 

"�)� � � A 3503 

 

Untertyp 193.13/6 ��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
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hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.13/6 S1 [10,0/8,0 mm] 

 
1  T 26 As 8,5 4 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1967.16291; Peter 

1996a, Reg. 5G/11 

� � ��0�
A 3533 (Tafel M,11) 

 

Stempeleisen 193.13/6 S2 [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 6,5 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1729 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,8 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 49a und Nr. 

162 

�s�3� � � A 3015; AS 48.2/1 

S11 

 
1
 Die Angabe von Grünwald 1946 „TIB über A.S.“ liefert keinen Hinweis auf eine relative Chrono-

logie. 

 

Stempeleisen 193.13/6 S3 [7,5 mm] 

 
1  A Mm As 7,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1656 "�)� � � A 2944; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S9 

 

Typ 193.14 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, I und B. 

   

Untertyp 193.14/1 ��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.14/1 S1 [6,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,8 12 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1992.51 D 

743.1  �v�3� � � A 3656; CAESAR 

61.36/1 S18; Rs. 

IMPAVC 113.47/2 

S1 

 

Typ 193.15 

4 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, T und B. 

   

Untertyp 193.15/1 �'� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.15/1 S1 [8,5 mm]; Karte CD 263 

 
1  A Mm As 8,6 11 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1978.5388 
!�)� � � A 3603; Rs. IMP-

AVC 113 

2  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 76.1/15.7 
 �3� � � A 3964 
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Stempeleisen 193.15/1 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 72 As 8,9 2 3 3 - Darmstadt 

 �3� � � A 5783; Rs IMP-

AVC 113.11/1 S3 

2  A-T  As - ? 5 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F8 ��3� � � A 66; Rs. IMPAVC 

113.11/1-2 oder 

113.44/1 

 

Typ 193.16 
L 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben I, B und T. 

   

Untertyp 193.16/1 ��' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des T ist 

nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 193.16/1 S1 [6,0/7,0 mm] 

 
1  A-Ca As 5,0 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963.2160; 

Peter 1996a, Ins. 

25/42 

;�
?�
� � A 3473; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Typ 193.17 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben �, I und T. 

 

Typ 193.18 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und I 

sind ligiert. 
   

Untertyp 193.18/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.18/1 S1 [8,0 mm] 

 
1  A 197 As 8,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1410 ��/� � � A 2798; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

 

Stempeleisen 193.18/1 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 360 As 11,1 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2172 � � ��/�
A 3151 

 

Stempeleisen 193.18/1 S3 [7,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,2 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1650 ��(� � � A 29381; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
1
 Das Stempeleisen weist einen Riß auf, der quer zur Längshaste des T verläuft. 

 

Stempeleisen 193.18/1 S4 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As 5,0h 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2233 
O�)� � � A 3209; TIBAVC 

196.17/1 S9A 
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Stempeleisen 193.18/1 S5 [7.0 mm] 

 
1  A Mm As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 80/15.18 �R�1� � � A 3983; IMPAVC 

113.41/1 S15 

 

Stempeleisen 193.18/1 S6 [7,0 mm] 

 
1  A 186 As 8,9 2 4 2 (123) Köln Köln, KJVFG 14, 

41 Nr.7 � � ��.�
A 366 

 

Stempeleisen 193.18/1 S7 [7,0 mm] 

 
1  S. 95 -

96 

ME ? ? 3 0 - Madrid (CCHCR, 

Oxford) 1 !�+� � � A 2197 

 
1
 In Oxford nur Vs. der Münze in Abguß vorhanden. 

 

Stempeleisen 193.18/1 S8 [6,5(?) mm] 

 
1  A 360 As 7,6 11 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1978.6177 
� � ��)�

A 3604 

 

Stempeleisen 193.18/1 S9 [6,5 mm]; Karte CD 264 

 
1  A Mm As - ? 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

26745 �S�.� � � A; IMPAVC 

113.41/1 oder 

113.47/1; Unkennt-

lich 252.1; Rs. SE 

168.1/1 S1 

2  A 84 As 9,2 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 971 ��+� � � A 3120; Rs. TIBIAV 

209.1/1 S1 

 

Stempeleisen 193.18/1 S10 [6,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,9 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1148  �3� � � A 2590 

 

Stempeleisen 193.18/1 S11 [6,0 mm]; Karte CD 265 

 
1  A 370 As 8,5 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 20 

� � ��3�
A 38921 

2  A 360 As 11,4 7 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 791 � � ��.�
K 747(?) 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Bogen des B beschädigt. 

 

Untertyp 193.18/2 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 193.18/2 S1 [8,0 mm] ; Karte CD 266 

 
1  A 186 As 10,4 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022d !�(� � � A 2491 

2  A 189 As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1171 !�3� � � A 2598; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

3  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1657 ��3� � � A 2945; Rs. IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 193.18/2 S1A [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

338.26 "�2� � � A 3985 

 

Stempeleisen 193.18/2 S2 [7,5 mm] 

 
1  A 219 As 9,1 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1772 "�)� � � A 2709; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 

Stempeleisen 193.18/2 S3 [7,0 mm]; Karte CD 267 

 
1  A 189 As 11,7 2 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30962 ��1� � � A; Rs. IMPAVC 

113.41/1 S12 

2  A Mm As 8,6 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1568 ��2� � � A 2854 

3  A 187 As 8,6 10 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 46 !�3� � � K 159(?) 

 

Stempeleisen 193.18/2 S4 [7,0 mm] 

 
1  A 81 As 8,5 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 936  �(� � � A 3100 

 

Typ 193.19 

� 

Runde Form, darin die Buchstaben �, I und �; I und T 

sind ligiert. 
   

Untertyp 193.19/1 �� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

� sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.19/1 S1 [7,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,1 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1263 !�(� � � A 2673 

 

Typ 193.20 

� 

Runde Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und B. 

   

Untertyp 193.20/1 & 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 193.20/1 S1 [8,5/7,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,8 ? 5 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B VI, 98 ��+� � � A 355 

 

Stempeleisen 193.20/1 S1A [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1174 "�(� � � A 26011; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 oder 

113.47/1 

 
1
 Das Stempeleisen ist an der linken Seite bei der Querhaste des T beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S2 [8,0 mm] 

 
1  A 192/ 

193 

As 8,4 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1982.21523 
#�+� � � A 36341; Vs. IMP-

AVC 113 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Bogen des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S3 [8,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,4 2 4 3 - Oxford 

��0� � � A 2080; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S6 

 

Stempeleisen 193.20/1 S4 [7,0 mm] 

 
1  A  As - ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1969.17773 �'�0� � � A 3558; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 

Stempeleisen 193.20/1 S5 [7,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,2 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 10861 :·�,� � � A 2558; unter TIB-

IM 210.18/1 S1; Rs. 

IMPAVC 113.41/1 

S22 

 
1
 Das Stück ist bei Grünwald 1946, Taf. III,14 abgebildet und bei Kraay 1962 in der Konkordanz mit 

Nr. 1731 vermerkt. Hier liegt eine Verwechslung vor, da von Kraay 1962 auch das Stück auf Taf. 

IV,14 mit dieser Nummer bezeichnet wird. 

 

Stempeleisen 193.20/1 S6 [6,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,9 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 18 

��(� � � A 3786; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Stempeleisen 193.20/1 S7 

 
1  A 74 

Anm. 

As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

230e 

!�2� � � K 3280 = K 11363 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

766 

2  A 195 As 8,4 - 4 3 - Milano; SNR 

Milani I, 1 Nr. 445 ��)� � � K 6726 

 

Typ 193.20A 
) 

Runde Form, darin Buchstabenfragmente. 

 

Typ 193.21 
� 

Runde Form, darin die unligierten Buchstaben T, I und B; 

links neben dem T eine Kerbe. 
   

Untertyp 193.21/1 %��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/1 S1 [9,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2170 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,1 

� � !�.�
A 3149 

 

Stempeleisen 193.21/1 S1A [7,0 mm] 

 
1  A 53 As 9,1 11 4 0 - Tübingen, 128 D2 �n�,� � � A 283; CAESAR 

61.24/1 S1 

 

Stempeleisen 193.21/1 S2 [6,0 mm] 

 
1  A 190 As 9,0 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1197, 18 !�+� � � A 149; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 S2 

 

Stempeleisen 193.21/1 S3; Karte CD 268 

 
1  A 360 As 11,5 2 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 714 � � ��.�
K 737 

2  A 360 As 11,3 3 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 862 � � ��)�
K 756 

 

Stempeleisen 193.21/1 S4 

 
1  A 360 As 11,2 9 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 898 � � ��+�
K 765 

 

Stempeleisen 193.21/1 S5 

 
1  A 360 As 11,6 2 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 662 � � ��)�
K 735 

2  A 360 As 10,7 - 2 1 - Jaquier, Lagerliste 

15, Sommer 1993, 

Nr. 214 

� � ��0�
K 11971(?) 
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Untertyp 193.21/2 %'�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das i 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T sind nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
   

Untertyp 193.21/3 %I�� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang und schneidet die Längshaste im obe-

ren Drittel; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung. 
 

Stempeleisen 193.21/3 S1 [7,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,1 2 0 4 (119) Asci-

burgium, Kas-

tell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

296 

� � $�/�
A 1518 

 

Untertyp 193.21/4 %��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/4 S1 [8,0 mm]; Karte 39 

 
1  A 360 As 9,8 1 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

27a; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 

(viii) = Werz 

1999, 311 Nr. 4 = 

Werz 2004, Nr. 

212 

� � �� ,�
A 5466 

2  A 360 As 9,4 10 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 27; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (viii) = 

Werz 1999, 311 

Nr. 5 = Werz 

2004, Nr. 213 

� � �� +�
A 5146 

3  A 360 As 10,6 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

429/113; FMRN 

III 12001, 1969 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 11 = Werz 

2004, Nr. 209 

� � �� *�
A 5560 

4  A 360 As 9,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

293/070; FMRN 

III 12001, 1616 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 7 = Werz 

2004, Nr. 204 

� � �� /�
A 4878 

5  A 360 As 9,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

426/076; FMRN 

III 12001, 1947 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 1 = Werz 

2004, Nr. 206 

� � �� /�
A 5456 
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6  A 360 As 9,3 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

419/074; FMRN 

III 12001, 1924 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 2 = Werz 

2004, Nr. 207 

� � �� (�
A 5428 

7  A 360 As 7,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

312/001 (b); 

FMRN III 12001, 

1677 = Werz 

1999, 311 Nr. 6 = 

Werz 2004, Nr. 

203 

� � <� (�
A 4932 

8  A 360 As 7,2 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

305/170 (a); 

FMRN III 12001, 

1656 = Werz 

1999, 312 Nr. 10 

= Werz 2004, Nr. 

205 

� � �� 0�
A 4910(?) 

9  A 360 As 6,1 7 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

457/001 (c); 

FMRN III 12001, 

2067 = Werz 

1999, 311 Nr. 3 = 

Werz 2004, Nr. 

208 

� � �� 2�
A 5647 

10  A 360 

Typ 

As 7,7 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

418/096; FMRN 

III 12001, 2347 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 8 = Werz 

2004, Nr. 210 

� � <� (�
A 5427 

11  A As 3,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/032; FMRN 

III 12001, 2661 = 

Werz 1999, 311 

Nr. 9 = Werz 

2004, Nr. 211 

� � 
� *�
A 5314 

12  A 360 As 9,4 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 12007 e1; 

Werz 1999, 312 

Nr. 12 = Werz 

2004, Nr. 214 

� � &� )�
A 4436 

13  A 360 As 8,5 ? 0 4 (119) Asci-

burgium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 431 

= Werz 1999, 312 

Nr. 13 = Werz 

2004, Nr. 215 

� � <� (�
A 1616 

14  A 360 As 5,3h ? 0 4 (119) Asci-

burgium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 56 Nr. 534 

= Werz 1999, 312 

Nr. 14 = Werz 

2004, Nr. 216 

� � P� (�
A 1655 

15  A As 7,8 ? 0 5 (123) Köln Köln, FMRD VI 

1010 18, 3 = Werz 

1999, 312 Nr. 16 

= Werz 2004, Nr. 

217 

� � <�
?� A 611 

16  A 360 As - - 3 2 (170) Mainz 

{BF} 

Mainz, LAD; 

Werz 2004, Nr. 

218 

� � �� )�
A 27 
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17  A 360 As 11,0 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979. 

7202; Werz 1999, 

312 Nr. 19 = 

Werz 2004, Nr. 

219 

� � �� 3�
A 3615 

18  A 360 As 10,1 12 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1991.52.C08064, 

1; Werz 1999, 312 

Nr. 20 = Werz 

2004, Nr. 220 

� � �� -�
A 3653 

19  A 360 As 8,3 7 0 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1964.8336; 

Peter 1996a, Ins. 

28/22 = Werz 

2004, Nr. 221 

� � &� (�
A 3456 

20  A 360 As 10,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kraay 

1962, Nr. 4694 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 30 = Werz 

2004, Nr. 222 

� � �� ,�
A 3152 

21  A 360 As 10,5 2 2 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2174 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,13 = Werz 

1999, 312 Nr. 31 

= Werz 2004, Nr. 

223 

� � �� 1�
A 3153 

22  A 360 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2169 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 32 = Werz 

2004, Nr. 224 

� � &� 0�
A 3148 

23  A 360 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2171 = 

Werz 2004, Nr. 

225 

� � �� )�
A 3150 

24  A 360 As 10,0 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2168 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 28 = Werz 

2004, Nr. 226 

� � �� /�
A 3147 

25  A 360 As 9,6 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2167 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 33 = Werz 

2004, Nr. 227 

� � <�
? A 3146 

26  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1966:14; 

Doppler 1967, Nr. 

14 = Werz 1999, 

312 Nr. 29 = Werz 

2004, Nr. 228 

� � ! f� )� A 3871; TIBAVC 

196, TIBIM 210 

oder TIBIMP 211 

27  A 360 As 4,7h 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2175 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 35 = Werz 

2004, Nr. 229 

� � 4� 1�
A 3154 

28  A 360 As 4,7h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2176 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 34 = Werz 

2004, Nr. 230 

� � �� 3�
A 3155 
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29  A 360 

Typ 

As 9,2 ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3093 = 

Werz 1999, 313 

Nr. 37 = Werz 

2004, Nr. 231 

� � �� *�
A 3283 

30  A 360 

Typ 

As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 54 (1); 

Werz 1999, 313 

Nr. 38 = Werz 

2004, Nr. 232 

� � <�
? A 3938 

31  A 360 

Typ 

As 9,3 9 2 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 129; 

Doppler 1976, Nr. 

67 = Werz 1999, 

313 Nr. 38 = Werz 

2004, Nr. 233 

� � &� *�
A 3906 

32  A As 4,4h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 9.12.1953; 

Werz 1999, 313 

Nr. 39 = Werz 

2004, Nr. 234 

� � 5� 0�
A 3708 

33  A 360 As 8,4 12 3 4 (276) Ober-

winterthur 

Winterthur; 

MKWt FmZH, 

LNr. 2511 

� � �� *�
A 7190 

34  A 360 As 10,9 5 3 1 - Slg. Bech 48; 

Werz 2004, Nr. 

202 

� � �� .�
A 5864 

35  A 360 As 10,9 1 4 0 - London; Grueber, 

BMC 1910, 440 

Nr. 207 = 

Mattingly, BMC 

1923, xxxvii = 

Giard, BN I 1976, 

31 = Werz 2004, 

Nr. 242 

� � �� )�
BM 54; unter ART 

47.1/1 S1 

36  A 360 As 10,4 7 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 93 Nr. 559 

= Werz 2004, Nr. 

250 

� � �� )�
BM 52 

37  A 360 As 10,3 2 4 2 - Münster; Werz 

2004, Nr. 251 � � �� 0�
A 1246 

38  A 360 As 10,8 2 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

358 = Werz 2004, 

Nr. 244 

� � �� )�
A 2072 

39  A 360 As 10,5 11 4 3 - Stuttgart, 17342; 

Werz 2004, Nr. � � �� 2�
A 262 

40  A 360 As 10,1 11 3 3 - Tübingen; Werz 

2004, Nr. 252 � � �� )�
A 285 

41  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

601c 

� � ��3�
K 3296 = K 

12512(?) 

42  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

286h 

� � ��
?� K 3260 = K 

11358(?) 

43  A 360 As - - 3 3 (285) Martigny Geiser/Wiblé 

1983, 71 Nr. 30 = 

Werz 2004, Nr. 

235 

� � �� ,�
K 12015 

44  A 360 As 10,9 5 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1067 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 22 = Werz 

2004, Nr. 236 

� � �� -�
K 785 
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45 x A 360 As 10,8 6 3 1 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1100 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 23 = Werz 

2004, Nr. 237 

� � �� /�
K 790 

46  A 360 As 11,1 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 992 = 

Werz 2004, Nr. 

238 

� � �� 3�
K 776 

47  A 360 As - - 3 3 (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, Nr. 

73 = Werz 2004, 

Nr. 239 

� � �� 2�
K 11378 

48  A 360 As 11,4 - 2 0 - Mazzini 1957, 61 

Nr. 240 = Werz 

2004, Nr. 240 

� � �� 0�
K 191 

49  A 360 As 11,3 10 3 1  Paris; Giard, BN I 

1976, 211 Nr. 

1475 

� � ��)�
K 66(?)1 

50  A 360 As 11,0 4 3 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 

45 Nr. 233 = Werz 

2004, Nr. 241 

� � �� 2�
K 27 

51  A 360 As 10,9 5 2 1 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 431 = 

Werz 2004, Nr. 

243 

� � �� 3�
K 4933 

52  A 360 As 10,6 2 4 3 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 433 = 

Werz 2004, Nr. 

246 

� � �� -�
K 4935 

53  A 360 As 10,6 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 

1595 = Werz 

2004, Nr. 245 

� � �� )�
K 91 

54  A 360 As 10,5 10 3 2 - Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 19 = 

Werz 2004, Nr. 

248 

� � �� 2�
K 11258 

55  A 360 As 10,5 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 260; Werz 

2004, Nr. 249 

� � �� .�
K 11301 

56  A 360 As 10,1 11 3 1 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 435 � � ��3�
K 4937 

57  A 360 As 10,0 - 3 2 - Wales; Boon 

1974, 120 Pl. 

III,33 = Werz 

2004, Nr. 253 

� � �� ,�
K 11850 

58  A 360 As - - 3 2 - Berlin, 18200081; 

Werz 2004, Nr. 

2542 

 � �� ,�
K 12043 

59  A 360 As - - 3 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,13 = Werz 

2004, Nr. 255 

 � �A� -� K 10970; über AVC 

54.43/2 oder 54.50/2 

S1 

 
1
 Das Stempeleisen ist verschmutzt und beschädigt. 

2 
Den Hinweis auf dieses Stück verdanke ich P. Berghaus (Münster/Westf.). 
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Stempeleisen 193.21/4 S1B [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,5 8 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1991.51.C 

08405.2 � � ��,�
A 3652 

 

Stempeleisen 193.21/4 S1C [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 11,0 11 3 1 - Slg. Bech 47; 

Werz 2004, Nr. 

201 

� � #�*�
A 5863 

 

Stempeleisen 193.21/4 S2 [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 9,2 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1175 = 

Werz 1999, 312 

Nr. 1 

��3� � � A 2602; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Stempeleisen 193.21/4 S3 [8,0 mm] 

 
1  A 186 As 10,3 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1080 !�.� � � A 25531; Rs. IMP-

AVC 113 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß sich die Einstempelung nicht vollständig einge-

prägt ist. Das Stempeleisen scheint am unteren Bogen des B beschädigt gewesen zu sein. 

 

Stempeleisen 193.21/4 S4 [8,0 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 8 4 1 - Oxford; CRE, Nr. 

360 � � ��*�
A 20741 

 
1
 Das Stempeleisen ist stark abgenutzt. 

 

Stempeleisen 193.21/4 S5; Karte CD 269 

 
1  A 360 As 11,4 1 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 807 � � ��)�
K 753; Vs. AVC 

54.1/2 S1 

2  A 360 As 10,9 9 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 1063 � � ��0�
K 784 

3 x A 360 As 11,4 10 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 790 � �  �*�
K 746 

 

Stempeleisen 193.21/4 S6 

 
1  A 360 As 11,3 11 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 863 � � ��-�
K 757 
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Stempeleisen 193.21/4 S7 

 
1  A 360 As 11,3 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 879 � � ��)�
K 760 

 

Stempeleisen 193.21/4 S8 

 
1  A 360 As 11,1 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 989 � � ��-�
K 774 

 

Untertyp 193.21/5 %��! 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von verschiedener Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/5 S1 

 
1  A 360 As 11,1 4 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacher 

1984 Nr. 980 � � ��.�
K 773 

 

Untertyp 193.21/6 %��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

I ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach links länger 

als nach rechts; die Bögen des B sind von gleicher Aus-

ladung. 
 

Stempeleisen 193.21/6 S1 [8,0 mm]; Karte CD 270 

 
1  A Mm As 8,5 ? 4 2 (125) Köln, 

Alteburg, Vicus 

Köln; FMRD VI 

1010 21,2, 5 �H�2� � � A 371; TIBIAV 

209.1/1 S1 

2  A 192 As 10,0 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1307 �H�2� � � A 2730; TIBIM 

210.18/1 S7; Rs. 

IMPAVC 113.47/3 

S2 

3  A Mm As 9,4 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 46; Doppler 

1976, Nr. 41 

�N�,� � � A 3899; über TIBIM 

210.1/1 oder 

210.18/1; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S8 

4  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1734 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,10 

�LU�2� � � A 3020; TIBIM 

210.18/1 S1; IMP-

AVC 113.8/1 S6 

5  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1735 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,1 = Giard, 

BN I 1976, 33 

M�*� � � A 3021; über TIB-

AVC 196.2/3 S1; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 

S13 

6  A Mm As 9,5 3 4 3 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 526 �I�3� � � K 4979; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

7  A 187 As 9,9 - 4 3 - Willers 1909, Nr. 

211 Taf. 18,1 !�3� � � K 2657 
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Untertyp 193.21/7 %��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.21/7 S1 [7,0 mm]; Karte CD 271 

 
1  A  As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.3830 �I�(� � � A 3581; TIBIM 

210.14/1 S4; Rs. 

IMPAVC 113 

2  A 186 As 9,6 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1067 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,16 

� � �T�2� A 2539; über TIB-

IM 210 

3  A 192 As 10,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1310 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,4 

�H�)� � � A 2733; VI 232.6/1 

S1 

4  A Mm As 9,1 - 4 3 - Bonn; Willers 

1909, 195 Taf. 

18,3 

�N�(� � � K 2676(?); IMPAVC 

113.41/2 S1; Rs. 

CAESAR 61.54/2 

 

Stempeleisen 193.21/7 S2 [6,0 mm] 

 
1  A 364 As 9,2 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2303 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,12 

� � ��(�
A 3224 

 

Stempeleisen 193.21/7 S3 

 
1  A  As - - 4 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 10 

Tav. X,14 

!�(�
  K 10988 

 

Typ 193.22 
� 

Runde Form, darin die Buchstaben T, I und B; T und I 

sind ligiert; links neben dem T eine Kerbe. 
   

Untertyp 193.22/1 %�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 193.22/1 S1 [8,0 mm] 

 
1  A 189 As 7,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1147 !�3� � � A 2589 

 

Stempeleisen 193.22/1 S2 [8,0 mm]; Karte CD 272 

 
1  A 360 As 8,0 ? 0 4 (119) Asci-

burgium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 432 � � ��)�
A 1644 
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2  A 192 As 6,8 4 4 1 (119) Asci-

burgium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 52 Nr. 196 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 1 

��)� � � A 1632 

3  A Mm As 8,9 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/1; 

Werz 1999, 316 

Nr. 2 

��(� � � A 4661; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S17 

4 x A Mm As 7,7 11 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

27991 �U�3� � � A; unter TIBIM 210 

5  A 186 As 8,8 ? 3 3 (170) Mainz Mainz, 815; Werz 

1999, 316 Nr. 3 ��(� � � A 141; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S18 

6  A Mm As 7,4 ? 0 4 (170) Mainz Mainz, 78/21; 

Werz 1999, 316 

Nr. 4 

!�(� � � A 131(?); Rs. IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

7  A 360 As - 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.10460 
� � ��3�

A 3584; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

8  A 186 As 9,6 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1976.2381; 

Werz 1999, 316 

Nr. 5 

��3� � � A 3594; Rs. TIB 

193.13/1 S1; IMP-

AVC 113.47/1 S22 

9  A Mm As 7,9 ? 4 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1961.3585; 

Peter 1996a, Ins. 

31/64 

� � ;�
?� A 3486 

10  A 72 As 9,4 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 860 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,3 

�J�3� � � A 3066; über TIBIM 

210.1/1 oder 

210.14/1 

11  A 72 As 10,8 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 850 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 6 

"�)� � � A 3056 

12  A 74 

Anm. 

As 7,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 895 !�(� � � A 3087; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

13  A 186 As 10,6 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1082 = 

Werz 1999, 316 

Nr. 8 

!�(� � � A 2555; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

14  A 186 As 10,0 8 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1081 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 9 

 �(� � � A 2554; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S15 

15  A 186 As 9,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022b = 

Werz 1999, 317 

Nr. 10 

!�(� � � A 2489 

16  A 187 As 8,6 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1106 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 11 

!�0� � � A 2572; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S13 

17  A 189 As 10,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1172 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 12 

 �3� � � A 2599; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S15 

18  A 189 As 7,6h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 6.6. 

1956; Werz 1999, 

317 Nr. 13 

3�(� � � A 3747 

19  A 190 As 10,1 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1216 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 14 

!�(� � � A 2648; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
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20  A 192 As 11,0 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1262 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,2 = Werz 

1999, 317 Nr. 15 

!�)� � � A 2672 

21  A 192 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1311 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,12 = Werz 

1999, 317 Nr. 18 

 g�2� � � A 2734; unter TIB-

AVC 196.10/1 S1 

22  A 192 As 10,7 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1290 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 17 

��(� � � A 2700; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S19 

23  A 192 As 9,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1260 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 19 

!�(� � � A 2670 

24  A 193 As 9,5 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1334 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 20 

#�)� � � A 2749 

25  A 193 As 9,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1333 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 22 

 �2� � � A 2748 

26  A 193 As 7,7 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1335 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 23 

��(� � � A 2750 

27  A 195 As 9,8 4 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1360 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 24 

 �2� � � A 27681 

28  A 197 As 10,6 5 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1411 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 25 

" I�)� � � A 2799; IMPAVC 

113.47/1 S9 

29  A Mm As 10,5 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1562  �)� � � A 2848 

30  A Mm As 10,2 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1649 !�)� � � A 2937; Rs. IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

31  A Mm As 9,7 1 2 2 (273) Vindonis-

9sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1661 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 28 

�H�)� � � A 2949; IMPAVC 

113.8/1 S13A; Rs. 

IMPAVC 113.8/4 S1 

32  A Mm As 9,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5794 �J�(� � � A 4028; unter IMP-

AVC 113.41/1 S21 

33  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1731 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,14; Taf. 

IV,13 


U�3� � � A 3017; TIBAVC 

196.17/1 S5 

34  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Kanalisati-

on, Dorfstr. 1976 

FK 54; Werz 1999, 

317 Nr. 30 

!�(� � � A 3962; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

35  A Mm As 9,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1572 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 33 

!�3� � � A 2858 
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36  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1651 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 35 

 �(� � � A 2939; Rs. IMP-

AVC 113 

37  A Mm As 8,8 2 0 4-4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1570 "�)� � � A 2856(?) 

38  A Mm As 8,5 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1564 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 36 

!�3� � � A 2850 

39  A Mm As 8,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1655 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 38 

!�(� � � A 2943; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S6 

40  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1567 !�)� � � A 2853 

41  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1648 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 39 

!�(� � � A 2936; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S13 

42  A Mm As 7,5 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1653 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 40 

!�)� � � A 2941; Rs. IMP-

AVC 113 

43  A Mm As 5,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1660 = 

Werz 1999, 318 

Nr. 41 

�II�)� � � A 2948; IMPAVC 

113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

44  A As 7,5 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 156; Doppler 

1976, Nr. 111 = 

Werz 1999, 317 

Nr. 42 

!�(� � � A 3909 

45  A Mm As 9,7 1 4 3 (274) Zurzach Zurzach, FK 

58.65; Werz 1999, 

317 Nr. 43 

!�3� � � A 3688 

46  A Mm As 9,0 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

83.1/113.26; Werz 

1999, 317 Nr. 44 

!�3� � � A 3687; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 

47  A 78 As 9,7 2 5 0 - Wiesbaden 
!�*� � � A 815 

48  A 186 As 9,8 5 3 0 - Oxford 
��2� � � A 2076 

49  A 186 As - - 4 2 - Fotothek SHW, B 

18-19 "�2� � � A 5697 

50  A 192 As 8,6 - 2 2 - Oxford; CRE, Nr. 

602 = Kraay 

1956a, Pl. VI,2 = 

Giard, BN I 1976, 

32 = Sutherland 

1987, Nr. 16b 

�j�3� � � A 2095; unter CAE-

SAR 61.54/2 S20 

51  A Mm As 10,5 3 4 3 - CCHCR, Oxford 
 �(� � � A 2254; Rs. IMP-

AVC 113.49/1 S4 

52  A Mm As 7,7 6 3 0 - CCHCR, Oxford 
��3� � � A 2352 

53  A As 8,3 12 3 3 - London 
��3� � � BM 25 = A 2360; 

Rs. IMPAVC 113.48 

54  A Mm As - - 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung �I�(� � � K 11005; IMPAVC 

113.47/1 S22 

55  A 360 

Typ 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 

Nr. 54 

 Nur Ver-

größer-

ung abge-

bildet 

K 12604(?) 

56  A 192 As - - 4 2 (298) Ehl Deiber 1969, 52 
��)� � � K 11141(?)2 
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52  A 360 As 9,1 5 4 2 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 45  �(� � � K 158; Rs. IMPAVC 

113.47/1 S15 
53  A 190 As  - - 4 3 - Bernhart 1926, 

Taf. 99,6 �H�2� � � K 4771; IMPAVC 
113 

54  A 190 As 9,0 6 3 2 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 514 !�)� � � K 4978 

 
1 Das Stempeleisen wurde zwei mal angesetzt: beim ersten Mal gerade und hiernach schräg. 
2 Die Abbildung bei Deiber 1969 ist nicht im Maßstab 1:1. 

 
Stempeleisen 193.22/1 S3 [7,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,7 6 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

359 � � ��/�
A 2073 

 
Stempeleisen 193.22/1 S4 [7,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,3 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

227.8 !�(� � � A 3993 

2  T 17 As 10,6 1 3 3 - Wien (CCHCR, 
Oxford)  �3�� � � A 21901 

3  T 15 As 10,6 - 3 0 - Wien; Giard, BN I 
1976, 30 Pl. B,20 !�3� � � K 3031 

 
1 Die Buchstaben wurden nachgeschnitten, dabei wurde die Längshaste des I verkürzt. Deutlich ist 

jedoch noch desssen frühere Form zu erkennen. 
 
Stempeleisen 193.22/1 S5 [7,0 mm] 
 
1  A 196 As 7,8 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Wickelt, 

892/73 FK 180 (1) ��3� � � A 39241; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S19 

2  A 186 As 9,0 9 4 2 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 504 ��)� � � K 49761; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
3  A 72 As 9,7 12 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 44 "�(� � � K 1571 

 
1 Es scheint nicht unmöglich, daß das Stempeleisen TIB 193.22/1 S4 erneut nachgeschnitten und der 

Duktus der Buchstaben dabei leicht verändert wurde. 
 
Stempeleisen 193.22/1 S6 [6,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,6 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

4.1.1953; Werz 

1999, 316 Nr. 1 

"�0� � � A 3712 

2  A 72 As 9,4 3 4 2 - Wiesbaden 
��1� � � A 813; Rs. IMPAVC 

113.47/1 S22 

 
Stempeleisen 193.22/1 S7 [6,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2225 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XIII,1 

� � �:�2� A 3202; TIBIM 

210.18/1 S26 
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Stempeleisen 193.22/1 S8 [6,5 mm] 
 
1  A 364 As 9,6 5 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12026 e1 � � ��(�

A 4435 

 
Stempeleisen 193.22/1 S9 [6,0 mm]; Karte CD 273 
 
1  A 187 As 8,5 4 3 0 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 120  �2� � � A 709; Rs. SE 

168.1/1 S1 
2  A Mm As 8,8 10 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1098, 11 "�)� � � A 796 

3  A 370 As 10,4 12 2 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.7828; 
Peter 1996b, Reg. 
16A/8 

� � ��(�
A 3447 

4  A 69 As 10,5 11 3 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3791; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/38 

 �3� � � A 3505 

5  A Mm As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1652 $�.� � � A 2940; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 
6  A 368 As 10,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2352 � � ���3� A 3232; über TIB-

AVC 196.17/1 S5 
7  A 368/ 

370 
As 10,3 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2876 � � ��)�

A 3252 

8  A 196 As 10,7 3 3 2 - New York, 1953. 
171.377 � �*� � � A 2225 = ANS 18; 

CAESAR 61.43/2 
oder 61.47/2; Rs. 
CAESAR 61.36/1 
S34 

9  A 360 As 9,4 12 3 3 - New York, 1953. 
171.1069 � � �T�2� A 2221 = ANS 2; 

unter TIBAVC 
196.17/1 S9A1 

10  A 360 As - - 4 2 (103) Aspelt Privatsammlung; 
FMRL V 8, 1 � � ��2�

K 8710; Vs. TIBIM 
210.18/1 S33 

 
1 Die Einstempelung des Stempeleisens ist tiefer als der leicht schräg ausgefühte Abschlag des Stem-

peleisens TIBAVC 196.17/1 S9A. 
 
Stempeleisen 193.22/1 S10 [6,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,3 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2226 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,4 

� � �U�3� A 3203; TIBIM 

210.18/1 S26 

 
Stempeleisen 193.22/1 S11 
 
1  A 360 As - - 4 1 - Bernhart 1926, 

Taf. 99,2 � � ��)�
K 4766 

 
Stempeleisen 193.22/1 S12 
 
1  T 26 As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Kraay 

1962, Nr. 3266 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,16= Gi-

ard, BN I 1976, 

31 

!�3� � � K 109441 (Tafel 

M,10) 
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1 Das Stempeleisen ist rechts unten beschädigt. 
 
Typ 193.23 


 
Runde Form, darin die Buchstaben �, I und T; I und T 
sind ligiert; rechts neben dem T eine Kerbe. 

   

Untertyp 193.23/1 
��L 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung. 

 
Typ 193.24 

	 
Runde Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und B; 
links neben dem T eine Kerbe. 

   

Untertyp 193.24/1 %& 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 193.24/1 S1 [8,0 mm] 
 
1  A 186 As 10,2 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1022a !�2� � � A 2488 

 
Stempeleisen 193.24/1 S2 [7,0 mm] 
 
1  Cl 66 

imit. 

As 8,3 7 3 2 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10809 e2 &�3� � � A 4374 (Tafel M,13) 

 
Stempeleisen 193.24/1 S2A [7,0 mm] 193.24/2 S1 
 
1  A 196 As 9,0 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1387 !�3� � � A 2788; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
Stempeleisen 193.24/1 S3 [6,5 mm] 
 
1  A Mm As 8,7 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1571 !�)� � � A 28571 

 
1 Das Stempeleisen ist oberhalb der linken Querhaste des T beschädigt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

193.1/4-5 ���, ��! 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner als die übrigen Buchstaben und nach unten 
zum Rand des Stempeleisens hin verschoben, seine 
Querhaste ist nach beiden Seiten gleich lang; die Gestalt 
des B ist unkenntlich. 

 
1  A 360 

Typ 
As 4,3 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19072; 

Hanel 1995, A 204 0�,� � � A 4219 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
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193 
�, �, �, ], �, *, T, ), �, 

�, �, �, �, L, 4, �, �, �, �, �, �, �, 


, 	 
 
1 x A 360 As 10,3 4 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(f); FMRN III 
12007, 4 

x  Rs. AVC 54.17/1 

2  A 368/ 
370 

As 7,8 11 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen 425/093 
(06); FMRN III 
12001, 2542 

x   

3  A 370 As 6,5 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
156 

x -  

4  A 360 
Typ 

As 5,9 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/027; FMRN 
III 12001, 2196 

- - Über AVC 54.17/1 

5  A 360 
Typ 

As 4,2 7 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/074 
(b); FMRN III 
12001, 2395 

x  Rs. AVC 54.17/1 

6  A 360 
Typ 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Bogaers 1975, 162 
Nr. 8 = FMRN III 
12018, 5 

x -  

7  A 360 
Typ 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
137 

- -  

8  A 360 
Typ 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
138 

- -  

9  A 360 
Typ 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
139 

- -  

10  A 360 As - - - - (075) Tournai Heesch 1998, 298 - -  
11  A-T As - - - - (076) Blicquy  Privatsammlung; 

Heesch 1998, 234 
-� - Über VAR 227 

12  A 360 As - - - - (212) Worms 
{GF} 

Schulzki 1990a, 85 
Nr. 2 Grab 88  

� x  

13  A 360 As - - - - (212) Worms 
{GF} 

Schulzki 1990a, 85 
Nr. 2 Grab 88  

� x  

14  T 181 As 9,1 - - - (307) Aulnay-
de-Saintonge 

Tronche 1983, nr. 
114 

 x  

15  A 360 As 8,9 - - - (316) Viuz-
Faverges 

Faverges; Aman-
dry 1996, Nr. 8 

 x  

 
1 = RIC I2 T 44. 

 
193.1-12 

�, �, �, ], �, *, T, ), �, 

�, �, � 
 
1  A 360 As 10,0 8 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 432/001 
(07); FMRN III 
12001, 1983 

� � &�,�
A 5575 

2  A 360 As 9,8 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 431/078 
(b); FMRN III 
12001, 1981 

� � ��+
1�

A 5570; Vs. AVC 54 
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3  A 360 As 8,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/123; FMRN 
III 12001, 1820 

)�*� � � A 5255 

4  A 360 As 8,8 10 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
259/070; FMRN 
III 12001, 1520 

� � ��+�
A 4778 

5  A 360 As 8,3g 8 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
413/004; FMRN 
III 12001, 1904 

1�+
1�

� � A 5399 

6  A 364 As 7,0 1 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
427/011; FMRN 
III 12001, 2442 

��*� � � A 5550; Vs. AVC 
54.17/1 S43 

7  A 370 As 10,5 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/032; FMRN 
III 12001, 2567 

-É�0� � � A 4726; AVC 54.1/1 
oder 54.32/1 

8  A 368/ 
370 

As 7,8 11 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
430/159; FMRN 
III 12001, 2543 

,6�+� � � A 5566; AVC 
54.17/1 S2 

9  A 368/ 
370 

As 7,0 7 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
426/225; FMRN 
III 12001, 2519 

;�-� � � A 5463 

10  A 364 
Typ 

As 7,9 1 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/056; FMRN 
III 12001, 2450 

0�,� � � A 5014 

11  A 364 
Typ 

As 7,8 1 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
470/024; FMRN 
III 12001, 2480 

1�+� � � A 5662 

12  A 360 
Typ 

As 7,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/055; FMRN 
III 12001, 2233 

��/� � � A 5013; Rs. AVC 
54.17/1 S11 

13  A 360 
Typ 

As 3,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 408/001 
(d); FMRN III 
12001, 2322 

7�1� � � A 5380 

14  A 360 
Typ 

As 3,6 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
416/090; FMRN 
III 12001, 2341 

� � 7�(�
A 5417 

15  A 360 
Typ 

As 2,9 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
299/024; FMRN 
III 12001, 2206 

� � ��)�
A 4900 

16  A Mm 
II 

As 8,3 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/175; FMRN 
III 12001, 1129 

+�1� � � A 4764 

17  A Mm 
II 

As 3,2h 12 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
475/033; FMRN 
III 12001, 1314 

 �(� � � A 5666 

18  A As 6,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/045; FMRN 
III 12001, 2659 

� � ��+
1�

A 5194; Vs. AVC 54 

19  A-T As 1,8h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
379/023; FMRN 
III 12001, 3959 

��1� � � A 5215 

20  A-T As 5,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 382/025 
(c); FMRN III 
12001, 3970 

��(� A 5233 

21  A 360 
Typ 

As 8,7 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0709 
+�1� � � A 4341 

22  A 360 As 4,4h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17637 e1 ��.� � � A 4097 

23  A 368 As 8,0 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33154 mz1 � � 7�+�

A 4568; Vs. IAI 
102.1/1 S2 

24  A 360 
Typ 

As 4,4h ? 4 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18614 e1 ��+� � � A 4096; Rs. TIB-

AVC 196.17/1 S9A 
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25  A 360 
Typ 

As 3,4h ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 29734 ��1� � � A 4544 

26  A As - - 4 0 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn 
5�3� � � A 4373 

27  Cl 66 As 4,1 ? 0 4 (114) Xanten Bonn, 66,60 
��+� � � A 4627 

28  A  As 3,0h ? 0 5 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 389 )�(� � � A 1534 

29  A 360 As 6,8 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 632 � � ��(�

A 1903 

30  A As 2,5h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 703 � � ��2� A 1907 

31  A-T As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 671 � � ��(�

A 1468; Vs. CAE-
SAR 61.36/1; AVC 
54.35/5 S1 

32  A-T As 5,2 ? 4 0 (123) Köln Köln, Severinstr. 
��+�

A 608 

33  A Mm As - - 0 4 (170) Mainz Mainz, 62/176 
��(� � � A 108 

34  A Mm As 4,9h ? 4 1 (175) Mainzer 
Raum 

Mainz; FMRD IV 
1174, 76 � � 
�(� A 124; Vs. AVC 

54.17/1 S23 
35  A-T As v ? 4 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
25840 

n�(� A 

36  A Mm As 4,0h ? 4 2 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 58 ��+� � � A 667 

37  A Mm As 4,0h ? 4 2 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 58 ��+� � � A 667 

38  A 368/ 
370 

As 7,5 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1979.382 

� � &�,�
A 3610 

39  A 368/ 
370 

As 9,5 ? 3 1 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.24069 

��(� � � A 3609 

40  A 360 As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2237a � � ��(�

A 3214; Vs. TIB-
AVC 196, TIBIM 
210 oder TIBIMP 
211 

41  A 368/ 
370 

As 4,2h 6 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3110 ���*� � � A 3300 

42  A 360 
Typ 

As 4,7h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3095 � � �.� A 3285 

43  A 186 As 9,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1083 ���2� � � A 2556; TIB 193.1-

12; Rs. IMPAVC 
113.47/1 S9 

44  A 186 As 9,1 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1083 ���2� � � A 2556; TIB 193.1-

12; Rs. IMPAVC 
113.47/1 S9 

45  A 186 As 8,5 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 
82.2/336.2 /�*� � � A 3984; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
46  A 187 As 7,5 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1967: F5 

���1� � � A 3856 

47  A Mm As 7,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1694 � � )¸�(� A 2980; IMPAVC 

113; Vs. TIBIM 
210.18/1 S7 

48  A Mm As 8,7 4 3 4 (274) Zurzach Zurzach, 434 
1�1� � � A 36751; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
49  A 360 As - 3 0 4 - Neuss, K3 204 

� � ��(�
A 1962; Vs. AVC 
54.17/5 S2 

50  A 360 As 6,7 11 3 3 - Wiesbaden 
� � �W�(� A 623; unter AVC 

54.35/7 S2 
51  A 360 As - 6 0 4 - Neuss, K3 211 

��(� � � A 1967 

52  A 360 As 9,6 11 4 0 - Mainz 
5�3� � � A 188 

53  A 360 
Typ 

ME h 9 5 4 - Neuss, K1 138 � � ��3� A 1944; Vs. AVC 
54.1/1 S5 
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54  A 189 As 9,7 7 3 2 - Tübingen, 128 C5 
7�.� � � A 280 

55  A As - ? 0 5 - Neuss, K3 172 �À (� � � A 1204; AVC 
54.27/1 S2 

56  A-T As - - 0 4 - Neuss, K2 4 
� � ��>�

A 1107; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

57  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K2 18 
7�+� � � A 1119; Rs. AVC 

54.17/1 S60 
58  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K3 198 

��.�
A 1956 

59  A-T As h ? 0 4 - Neuss, K1 76 )�1� � � A 1162 

60  A-T As h - 0 4 - Neuss, K1 71 
� � ��1� A 1157 

61  A-T As h ? 0 4 - Neuss, K1 72 
� � ��(� A 1158 

62  A 360 As 8,9 - 4 3 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 262 

��2�
  K 11297 

63  A 368/ 
370 

As 8,2 - - - (083) bei Na-
mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 56 

 x AVC 54.1/1 

64  A 360 
Typ 

As - - - - (084) Tongeren Schodt 1885, 482 - -  

65  A 192/ 
193 

As - - - - (145) Andernach Bonn; Koenen 
1887, Grab 24 Nr. 
2 

x  Rs. IMPAVC 113.58 

 
1 Das Stempeleisen wurde zwei Mal aufgesetzt: Beim ersten mal sehr schräg, weswegen sich die 

Tiefe der Einprägung rechts unten erklärt. Beim zweiten Schlag wurde das Stempeleisen gerade 
geführt, wodurch sich die Proportionen besonders am I und am zweiten Bogen des B stark verzerrt 
haben. 

 
193.13, 193.18 oder 
193.20 �, �, � 
 
1  A 186 

Typ 
As 7,1 9 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
356/233; FMRN 
III 12001, 1378 

��)� � � A 4980 

2  A 360 As 8,7 1 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33768 � � ��)�

A 4092 

3  A Mm As 8,5 - 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 244 �s�(� � � A 1842; CAESAR 

61.33/1 S1 
4  A 196 As - - 4 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
32551  �1� � � A; Rs. IMPAVC 

113.47/1 

 
193.13-24 

�, L, �, 4, �, �, �, �, �, �, 
, 	 
 

1  A As 6,7 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 
127 �H�(� � � A 5677; IMPAVC 

113.8, 113.34, 
113.41 oder 113.47 

2  A 360 As 7,6 12 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 253/066 
(a); FMRN III 
12001, 1450 

� � ��-�
A 4730 

3  A 360 As 9,1 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/002; FMRN 
III 12001, 1772 

�W� ?�
� � A 5188; über/unter 

Unkenntlich 252.2 

4  A 360 
Typ 

As 8,8 5 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/170; FMRN 
III 12001, 2310 

��+� � � A 5353 
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5  A 81 As 8,2 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
382/092; FMRN 
III 12001, 1322 

��(� � � A 5236 

6  A  As 2,8h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
430/028; FMRN 
III 12001, 2635 

R�?�
A 5564 

7  A-T As 6,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 422/001 
(j); FMRN III 
12001, 4059 

� � '�,�
A 5434 

8  A 360 
Typ 

As 8,4 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 60 Nr. 7771 � � ��*�

A 1665; Vs. AVC 54 

9  A 360 As 5,4 3 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. B89:28 

#�,� � � A 1708 

10  A 360 As 6,3 11 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0632 
� � ��0�

A 4300 

11  Ca 30 As 6,5 7 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21.657a 
��

?�
� � A 4259 

12  A 360 
Typ 

As 6,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33115 mz1 � � ��

?� A 4570 

13  A Mm As 8,4 10 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18152 e1  �3� � � A 4112; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S22 
14  A Mm As 6,4 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33105 mz1  �2� � � A 4571 

15  A 186 As 6,6 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 181 &�(� � � A 1524; Rs. AVC 

54.39/1 
16  A 360 As 10,1 3 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010, 21, 3 , 38 � � ��-�
A 418 = K 3793 

17  A 360 
Typ 

As 6,3 11 0 4 (140) Bonn Bonn 
� � &�)�

A 4642 

18  A 360 
Typ 
imit. 

As 4,4 ? 0 0 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
19913 � � ��)�

A  

19  T 26 As 8,2 7 3 3 (170) Mainz Mainz, LAD 
 �2� � � A 5838; Rs. IMP-

AVC 113 (Tafel 

M,8) 
20  A 186 As 10,0 4 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager? 
Privatsammlung; 
FMRD V 1090, 46 "�)� � � A 8; Rs. IMPAVC 

113.8/1 S13 
21  Nem 2 As 5,2h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1982.4266 

� � =�
?� A 3628 

22  A 69 As 9,5 5 2 1 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1965.5691; 
Peter 1996a, Ins. 
15/27 

��3� � � A 3516 

23  A-T As 11,0 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.8201 

!�)� � � A 3606 

24  A 360 As 9,9 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 12; Doppler 
1976, Nr. 46 

� � ��
?� A 3898 

25  A 360 
Typ 

As 4,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 2255 

� � Q�)� A 3392 

26  A 186 As 8,7 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1022c !�(� � � A 2490 

27  A 189 As 10,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1170 ��2� � � A 2597; Rs. IMP-

AVC 113.8, 113.34, 
113.41 oder 113.47 

28  A 189 As 9,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
330.8  �)� � � A 3987; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 
29  A 190 As 8,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1215 !�(� � � A 2647; Rs. IMP-

AVC 113.41/1 S4 
30  A 192 As 9,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1251 "�/� � � A 2662; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
31  A 192 As 7,5 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1312 �U�3� � � A 2735; unter Un-

kenntlich 252.2; Rs. 
IMPAVC 113 
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32  A Mm As 9,1 5 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1563 ��3� � � A 2849 

33  A Mm As 9,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 19c (2) � � ��,�

A 3943 

34  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1732 � � �JT 1� A 3018; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9; 
TIBAVC 196.17/5 
S1 

35  A Mm As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1575 � � ��3�

A 2861 

36  A Mm As 8,0 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1658  �)� � � A 2946; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
37  A Mm As 6,7 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1976 FK 
62 �H�3� � � A 3961; über/unter 

IMPAVC 113 
38  A Mm As - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1654 �h�)� � � A 2942; TIAV 

191.17/1 S1; Rs. 
IMPAVC 113 

39  A 219 As 10,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
12.11.1953 !�3� � � A 3733; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S13 
40  A-T As 10,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5796 �TL�,� � � A 4030; IMPAVC 

113.47/1 S22; TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

41  A-T As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5795  �2� � � A 4029; Rs. IMP-

AVC 113 
42  A As 4,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 76/ 
333.19 >�+� � � A 3951; TIBAVC 

196.2, 196.17, 
196.20, 196.22 oder 
196.24 

43  A 360 As 11,1 5 3 3 - London 
� � &�)�

BM 60 

44  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K3 173 
� � ��0�

A 1205 

45  A Mm As 9,4 3 4 1 - New York, 1944. 
100.53370 !�(� � � ANS 31; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 S8  
46  A Mm As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
338f 

 �
?�
� � K 11359; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

47  A Mm As 7,6 12 4 3 (279) Solothurn Solothurn; Frey-
Kupper 1997, Nr. 
4 

;�+� � � K 10956; Rs. IMP-
AVC 113.32/1 S1; 
TIBAVC 196.19A/1 
S1 

48  A-T As 10,3 - 3 3 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
708 � � $�1�

K 11029 

49  A-T As 10,4 - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
707 � � ;�3�

K 110282S 

50  A 360 As 8,9 2 3 3 (326) Tar-
ragona? 

Tarragona 279; 
Richard 1977, 74 � � &�2�

 

51  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12023, 
37 

 x  

52  A 360 As 4,5h - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
123 

x   

53  A 360 As - - - - (054) Lith S’ Hertogenbosch 
11283; van Alphen 
1988, 330 

 x  

54  A  As - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
II-72; van Alphen 
1988, 330 

 x  

55  A 360 As - - - - (061) Oss Oss, Oss-113; van 
Alphen 1988, 331 

 x  

56  A AE - - - - (081) Solre-sur-
Sambre 

Heesch 1998, 291 ? ?  
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57  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 328 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

58  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 392 

x  Dort mit ? versehen 

59  A 360 As - - - - (104) Ellange Privatsammlung; 
FMRL V 55, 1 

x   

60  T 11 As 9,8 - - - (305) Mirebeau Desnier 1995, 108 
Nr. 68-67 

 x  

61  A 360 As - - - - (308) Font-
Garnier {WF} 

de Saulcy 1875b, 
421 

 x  

62  A Mm As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 21 

 x Unkenntlich 252.3 

63  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 20 

 x  

 
1 Innerhalb der photographischen Dokumentation einiger Münzen durch J Gorecki (Frankfurt am 

Main) findet sich unter dieser Katalognummer eine andere Prägung als im Museum in Duisburg 
(siehe TIBAVC 196, 40). 

2 J. Hernand notiert zum Gegenstempel: „imitation; contremarque ronde au bord comportant une 
échancrure: TIB“. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

193.1/1-10 
���, I��, ��!, ���, ��!, ���, ���, ���, ���, ����

 
1  A 360 As 7,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
377/105; FMRN 
III 12001, 1764 

� � �TT�*� A 5176; AVC 54; 
Vs. AVC 54 

2  A 368/ 
370 

As 7,3 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
479/009; FMRN 
III 12001, 2550 

)È�(� � � A 5672; AVC 
54.17/1 oder 54.27/1 

3  A-T As 2,7h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
357/005; FMRN 
III 12001, 3920 

� � L�2�
A 4983 

4  A 360 As 9,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 17193 e1 5�/� � � A 4468 

5  A 360 As 5,5 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 453 1�(� � � A 1586; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1  
6  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K3 177 #R�+� � � A 1209; IMPAVC 

113.8, 113.34, 
113.41 oder 113.47 

7  A 360 As - - 4 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
513b 

2�)� � � K 11348; Rs. TIBIM 
210.18/1 S11 

 
193.1/1 oder 193.1/6 ���, ��� 
 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1861 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3; AVC 54.39/1 

2  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1881 

x   

3  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2210 

x   

4  16 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3644 

x(?)  1; Unkenntlich 252.3 

 
1 H. Chantraine bemerkt: „kurz-eckig, wohl auf B endend, also vielleicht TIB(28) oder TIB(29)“. 
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193.1/1 oder 193.8/1 '��, ��" 
 

1  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1955 

x   

 
193.2 

� 
 
1  A 368/ 

370 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2458 

x   

 
193.9 

� 
 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 
193.11 

� 
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2253 

x  AVC 54.1/1 

 
193.13/1 oder 
193.21/4 

���, %��� 

 
1  A 360 As - - 3 2 - CNR VI, 110 Nr. 

891/15 � � %�3�
K 4876(?); Vs. Rad 
25.14/1 

 
193.13/4 oder 
193.20/1 

���, & 

 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1799 

x   

2  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2215 

x   

 
193.17 

� 
 
1  A As h - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2342 

 x  

2  A 192 As - - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 672 

x   

3  A 360 As - - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1533 

 x TIB 193.21/1 

 
193.18/1-2 ��, �� 

 
1  A Mm As 8,6 7 0 4 (274) Zurzach Zurzach, FK 2.137 

 �3� � � A 3678 

 
193.18/1-2 oder 
193.20/1 

��, ��, &�
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1  A 193 As 8,0 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1336 ��3� � � A 2751 

2  A Mm As 6,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1336 !�2� � � A 2851 

 
193.20/1 & 

 
1  A Mm As 9,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1659  �(� � � A 2947; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S5 

 
193.20A 

) 
 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 17 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

193.1/1 ��� 
 
Bei de Saulcy 1879 wird der Abschlag zwar als schematische Umzeichnung aufgeführt, jedoch nicht 
ausführlich in seiner Auswertung behandelt. Daher ist bei ihm keine Auflistung der hiermit konter-
markierten Prägungen vorhanden. 
 
1  A As 5,7 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 

56 ��2� � � A 5684 

2  A 368/ 
370 

As 9,3 7 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 66; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 312/4 (i) 

8�,� � � A 5483 

3  A 360 
Typ 

As 4,2 7 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/074 
(b); FMRN III 
12001, 2395 

��)� � � A 5629; Rs. AVC 
54.17/1 S43 

4  A 368/ 
370 

As 6,8 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/103; FMRN 
III 12001, 2593 

Ì`�0� � � A 5332; AVC 
54.24/1 S1 

5 d A  As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/066; FMRN 
III 12001, 3802 

/6�+� � � A 4758; AVC 54; 
zwei sich kreuzende 
Einhiebe auf Vs. 

6  A 360 As 8,6 4 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 24915 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
41 

��*� � � A 4512; Rs. AVC 
54.1/1 S15 

7  A As 2,9h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26578 e4 � � ��(� A 4550 

8  A 360 As 7,0 1 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 628 � � �É�1� A 1754; über/unter 

AVC 54.1, 54.7, 
54.17 oder 54.27 

9  A 370 As 6,7 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 57 Nr. 576 7�.� � � A 1482 

10  A 370 As 8,8 4 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 295 ��2� � � A 757; Rs. AVC 

54.35/5 S2 
11  A 368/ 

370 
As 5,3 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2828 '�)� � � A 3254 

12  A 360 
Typ 

As 4,0 11? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3117 /�*� � � A 3311; Rs. AVC 

54.35/5 S3 
13  A As 5,8 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
829/74 FK 23 1�(� � � A 3922; Rs. TIAV 

191 
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14  A 368/ 
370 

As 8,1 11 3 3 - Neuss )É�+� � � A 546; unter AVC 
54.17/1 S44 

15  A Mm As 8,3 ? 4 2 - Slg. Bech 45; 
Werz 2004, Nr. 
199 

��(� � � A 5860; Rs. TIBIM 
210.18/1 S14 

16  A As - ? 0 4 - Neuss, K2 10 
��,� � � A 1112; Rs. CAE-

SAR 61 
17  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 146 

+�+� � � A 2005; Rs. VAR 
227.1/1 

18  A-T As 5,5 ? 0 4 - Wiesbaden 
��2� � � A 629 

19  A 360 
Typ 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 28 

Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

 K 12352/2 

20  A 73 As - - 4 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
491d 

8�)� � � K 12527 

21  A-T As 10,1 - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
742 5�-� � � K 110311 

22  A 368 As - - - - (028) Vechten PUG, 1922-9.2 x   
23  A-T  ME - - - - (032) Valken-

burg {BF} 
Bult 1990, 60 - -  

24  S. 
96,8 

Dp - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x PRO 147.1/3 

25  A 360 
Typ 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

26  A 360 
Typ 

As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

27  A 364 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

28  A 368/ 
370 

As - - - - (054) Lith S’ Hertogenbosch 
11325; van Alphen 
1988, 330 

x  AV 50.1 

29  A 368/ 
370 

As - - - - (055) Kessel S’ Hertogenbosch 
11325-2; van 
Alphen 1988, 330 

x  AV 50.1 

30  A As - - - - (056) Rossum Leiden RM 285x; 
van Alphen 1988, 
331 

x  CAESAR 61; IMP 
107.1/2 

31  A 370 As - - - - (064) Mook Leiden, H.SP 70; 
Van Alphen 1988, 
330 

x   

32  A 360 As - - - - (065) Cuyk S’ Hertogenbosch; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Rs. AVC 54.17/1 

33  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 293 

x   

34  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 294 

x   

35  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 295 

x   

36  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 296 

x   

37  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 317 

x  AVC 54.1/1 

38  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 324 

x  Rs. AVC 54.1/1 

39  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 325 

x  Über AVC 54.1/1; 
Rs. AVC 54.1/1 
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40  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 326 

x  Über AVC 54.1/1 

41  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 334 

 x  

42  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 341 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. AVC 54.1/1 

43  A 368/ 
370 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 441 

x   

44  A 368/ 
370 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 442 

x  Rs. AVC 54.1/1 

45  A 370 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 418 

x   

46  A-T As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 397 

? ?  

47  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 26 

x  CAESAR 61.36/1; 
Rs. RE 159.3/1 

48  A 360 As - - - - (094) Nospelt Luxembourg; 
FMRL V 120, 2 

x  TIB 193.1/12; Rs. 
AVC 54.1/1 

49  A 360 As - - - - (094) Nospelt Luxembourg; 
FMRL V 120, 2 

x  TIB 193.1/12; Rs. 
AVC 54.1/1 

50  A 360 
Typ  

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D34 

x  Unter Rad 25.14/1 

51  A 370 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, 
F101 

x   

52  A 71 Dp - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F88 

x   

53  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL V 139, 9 

x   

54  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1796 

x   

55  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1797 

x   

56  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1798 

 x  

57  A 360 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1877 

x   

58  A 360 As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1878 

 x  

59  A 360 As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1879 

 x  

60  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2205 

x   

61  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2206 

x   

62  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2207 

x   

63  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2208 

 x  

64  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2237 

x  AVC 54.1/1 

65  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2238 

x  AVC 54.1/1 

66  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2239 

x  Über AVC 54.39/1 

67  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2240 

x  Rs. AVC 54.1/1 

68  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2241 

x  Rs. AVC 54.1/1 

69  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2242 

x  Rs. AVC 54.1/1 

70  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2243 

x  Rs. AVC 54.1/1 
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71  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2244 

x  Rs. AVC 54.1/1 

72  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2245 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. AVC 54.1/1 

73  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2247 

x  Unter ? AVC 54.1/1; 
Rs. CAESAR 
61.36/1 

74  A 360 
Typ 

As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2267 

x   

75  A 360 
Typ 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2269 

 x  

76  A 360 
Typ 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2275 

x  AVC 54.1/1 

77  A 360 
Typ 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2276 

x  Rs. AVC 54.1/1 

78  A 360 
Typ 
imit? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2280 

 x Rs. AVC 54.1/1 

79  A 360 
Typ 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2328 

 x  

80  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1956 

x  Dort mit ? versehen 

81  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2460 

x  Über AVC 54.1/1 

82  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2461 

x  Rs. AVC 54.1/1 

83  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2462 

x  Rs. AVC 54.1/1 

84  A 368/ 
370 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2465 

x   

85  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2456 

x   

86  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2457 

x   

87  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2367 

x  AVC 54.1/1 „groß-
flächig“ 

88  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2400 

x   

89  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2401 

x   

90  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2402 

x   

91  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2403 

x   

92  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2405 

 x Vs. AVC 54.1/1 

93  A Mm 
II 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 967 

x   

94  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1316 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1  

95  A As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2342 

x   

96  16 v.- 
22 n. 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3641 

 x  

97  16 v.- 
22 n. 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3640 

? ?  

98  16 v.- 
22 n. 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3639 

? ?  

99  16 v.- 
22 n. 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3642 

? ?  

100  16 v.- 
22 n. 

As h3 - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3643 

x(?)  Dort mit ? versehen 
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101  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3659 

 x Vs. AVC 54.1/1 

102  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3693 

x(?)   

103  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3706 

 x(?) CAESAR 61.36/1 

104  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 14 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

105  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.17/1 

106  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.17/1 

107  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

108  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

109  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

110  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

111  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

112  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

113 4 A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

114  A 368/ 
370 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 -   

115  A 368/ 
370 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 -   

116  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

117  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

118  A Mm ME - - - - (147) Koblenz, 
Neuendorf {GF} 

Günther 1901, 78 - -  

119  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 37a A, 3 

x   

120  A 360 
? 

As h - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 68a, 1 

? ?  

121  A 360 
Typ 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 68, 4 

 x  

122  A-T  As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 65, 7 

? ? „Quadratischer Gst., 
etwa wie Nr. 21 ?“ 

123  A Mm  As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 
V 2120, 3 

x  Rs. IMPAVC 
113.8/1 

124  A 368/ 
370 

As - - - - (227) Wald-
fischbach 

Speyer; FMRD IV 
2287, 4 

 x Rs. IMPAVC 
113.8/4 
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125  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 21 

 x Rs. TIBIM 210.1/1 

126  A 370 As - - - - (249) Ldsch. 
Hegau 

Konstanz; FMRD 
II 2125, 25 

x  Rs. TIBIM 210.18/1 

127  A 74 As - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 
7044, 17 

 x Vs. IMPAVC 
113.34/1 

128  A 83 Dp - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 76 

- -  

129  A 190 As - - - - (258) Epfach München; FMRD I 
1252, III 14 

x  Dort mit ? versehen 

130  A Lu 
II 

Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 87 

- -  

131  A 360 As - - - - (288) Bavay Bavay; Heesch 
1998, 315 

x  AVC 54 

132  A Rm As 9,1 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
425 

x  Rs. AVC 54.17/1 

133  A 368/ 
370 

As 9,5 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
760 

x   

134  A 360 
Typ  

As 6,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
884 

x  Unkenntlich 252.3 

135  A 360 
Typ 

As 7,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
890 

x   

136  A 360 
Typ 

As 6,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
831 

x  AV 50.3 

137  A 360 
Typ 

As - - - - (297) Augers-
en-Brie 

Mac Dowall 1967, 
Nr. 43 

- - Unter AVC 54.17/1 

138  A 360 As 11,2 4 - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 918  

 x  

139  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

140  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

141  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

142  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - TIB 193.13/2 

143  A 370 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 55 

- -  

144  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

145  Nem 1 As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 87 - -  
146  A 360 

Typ 
As - - - - (309) Saintes Surmely 1990, 88 - -  

147  A 360 As - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17 x  Rs. AVC 54.17/1 
148  A-T As 8,8 - - - (313) Puy-de-

Dôme {WF} 
Giard 1964, 157 - -  

149  A 360 As - - - - (318) Balaruc-
les-Bains 

Christol 1970, 137 
Nr. 1 

 x  

150  A Mm As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,104 

 x  

151  A 360 As 10,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219; 1569 

 x  

152  A 360 As 10,1 4 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3499 

 x  
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153  A 360 As 9,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220; 1584 

x   

154  A 360 As 9,4 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3501 

 x AVC 54.39/1 

155  A 360 As 7,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1631 

x  AVC 54.17/1 

156  A 360 As - - - - - Os; Brabants heem 
16, 1964, 90 Nr. 3 

 x  

157  A 360 
Typ 

As 3,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240; 1797 

x   

158  A 360 
Typ 

As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1798 

x  Unter AVC 54.17/1 

159  A 360 
Typ 

As 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1799 

x  Rs. AVC 54.17/1 

160  A 360 
Typ 

As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1801 

x  Rs. TIBIM 210.18/1 

161  A 370 As 7,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 238 Nr. 
1782 

x   

162  A 370 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1791 

 x Vs. AVC 54.17/1 

163  A 370 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - AVC 54.17/1 

164  A 368/ 
370 

ME - - - - - Sabatier 1847, 115 
Pl. II,24 /À +   K 12268; AVC 

54.17/5 
165  A 186 As - - - - - Gotha; Willers 

1909, Nr. 210 1�
?    

 
1 Unter den Buchstaben TIB erscheint eine gerade Linie. Ohne Autopsie des Stückes läßt sich nicht 

entscheiden, ob diese Linie zum Stempeleisen selbst gehört, ob das Stempelfeld vielleicht verklei-
nert wurde oder ob eine vorhandene Einstempelung überstempelt wurde. 

2 Weiller bemerkt: TIB „sur une première empreinte (à moitié écrasée) du même poinçon, en position 
inverse.“ 

3 In seiner Liste halbierter Prägungen führt Strack 1902, S.7 drei Münzen mit der Einstempelung TIB 
193.1 auf. 

 
193.1/6 ��� 
 
1  A 360 As h - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1880 

x   

2  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2209 

x   

3  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2269 

 x  

4  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 904 

x  Rs. AVC 54.39/1 

5  16 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3645 

 x(?)  

6  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3703 

 x AVC 54.51; Vs. 
Unkenntlich 252.3 

7  S. 
95,2 

As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 55 

x  TIBIMP 210.12/1 
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193.1/8 ��� 
 
1  A 360 As 7,2 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 292 #Ç�+� � � A 1557; AVC 54.7/1 

oder 54.27/1 
2  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K1 70 

8�2� � � A 1155/2 

 
193.1/10 ��� 
 
1  A As - - - - (101) Beyren Luxembourg; 

FMRL IV 32, 15 
- -  

2  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL IV 67, D27 

 x  

3  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F197 

- -  

4  A Lu 
II 

As - - - - (115) Vetera I Lehner 1907, 334 - -  

5  A 187 As - - - - (119) Asciburgi-

um 
Bonn; Hagen 
1965, 296 

 x Vs. IMPAVC 
113.47/1 

6  A 360 As - - - - (284) Vidy/Lau-
sanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 63 

 x Vs. AVC 54.39/1 

7  A 360/ 
370 

As - - - - (284) Vidy/Lau-
sanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 66 

 x  

8  A 360 As - - - - - Zürich; Grünwald 
1946, Nr. 139a 

- - K 11096; über AVC 
54.7/1 

 
193.8/1 

��� 
 
1  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 327 

x  Rs. AVC 54.1/1 

2  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1955 

x  Dort mit ? versehen 

 
193.10/1 �� 
 
1  A Mm As 7,8 11 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/5 

� � 2�)�
A 4651; Vs. IMP-
AVC 113.8/1 S7 

2  A 360 As - ? 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29737 5�*� � � A 

3  A 368/ 
370 

As 6,9 11 0 4 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 102 ��0� � � A 663 

4  A Mm 
II 

As 8,0 1 4 2 (165) Kastell 
Zugmantel 

Saalburg; FMRD 
V 1218, 11 �_�1� � � A 5738; IMPAVC 

113.47/1 S9; Rs. 
CAESAR 61 

5  A 360 
Typ 

As 10,3 ? 0 4 (170) Mainz Mainz, 927 
7�.� � � A 104 

 
193.13/1 ��� 
 
Bei de Saulcy 1879 wird der Abschlag zwar als schematische Umzeichnung aufgeführt, jedoch nicht 
ausführlich in seiner Auswertung behandelt. So findet sich keine Auflistung der hiermit konter-
markierten Prägungen. 

Die Umzeichnung entspricht Grünwald 1946, Nr. 65. Die Punkte über den Buchstaben gehören 
zum Münzbild und nicht zum Stempeleisen. 
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1  A-T  ME - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 298 

x   

3  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 299 

 x  

4  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 318 

 x Vs. AVC 54.1/1 

5  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 334 

 x  

6  A 368/ 
370 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 443 

 x TIBIM 210.18/1 

7  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 362 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

8  A 192 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 55 

x   

9  A-T  As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL II 49, C33 

? ?  

10  A 360 As h - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F198 

? ?  

11  A 72 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
147 

x   

12  A 186 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
149 

x  Über IMPAVC 113 

13  1.H. 1. 
Jh. n. 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/49 A, 26 

? ?  

14  A 360 As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Smlg. 
Schaedel 

Privatrsammlung; 
FMRD V 2270c, 2 

 x  

15  A 360 As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Smlg. 
Schaedel 

Privatrsammlung; 
FMRD V 2270c, 2 

 x  

16  A 195 As - - - - (187) Okarben Privatsammlung; 
FMRD V 2151, 2 

 x IMPAVC 113.8/1 

17  A 219 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 123 

- -  

18  A Lu 
II  

As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 84 

- -  

19  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 71 

- - CA 58.1/1 

20  A 360 As - - - - - Györ; FMRU 2, 
Nr. 246 

 x  

21  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
11 

- - K 10848/3 

22  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
24 

- - K 10839 

23  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
48 

- - K 10870 

 
193.13/2 ��� 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  
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3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

5  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

6  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

7  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- - TIB 193.1/1 

8  A 370 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 55 

- -  

9  A 74 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 30 

- -  

10  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
12  �*� � � K 10848/2 

11  A Mm ME - - - - - Sabatier 1847, 54 
Pl. VIII,13 ��.� � � K 12266; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 

 
193.13/4 ��� 
 
1  A Rm As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1265 

x  IMPAVC 113.41/1; 
IMPAVC 113.41/1 

 
193.18/1 �� 
 
1  T 26 As - - - - (273) Vindon-

issa 
Grünwald 1946, 
Nr. 96 

- -  

 
193.21/1 %��� 
 
1  A 360 As 5,0h 6 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
254/329; FMRN 
III 12001, 1479 

� � O�)� A 4754 

2  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1800 

 x  

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1801 

 x  

4  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2211 

 x  

5  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2212 

 x  

6  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2216 

x   

7  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2217 

x   

8  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2322 

 x Dort mit ? versehen 

9  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1261 

x  CAESAR 61.36/1; 
Unkenntlich 252.3 

10  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1320 

x  Rs. AVC 54.1 oder 
CAESAR 61.56 
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11  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3646 

 x(?) Dort mit ? versehen 

12  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3647 

x  Dort mit ? versehen 

13  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3694 

x  1 

14  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3695 

 x(?)  

15  A 360 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 186 

 x  

16  A 360 
Typ 

As - - - - (304) Chêne-
hutte-les-
Tuffeaux 

Collin/Delestre 
1984, 129 Nr. 70 

 x  

17  A 360 As 11,2 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1580 

 x  

18  A 360 As 10,9 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1533 

 x TIB 193.17 

19  A 360 As 10,9 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1547 

 x  

20  A 360 As 10,9 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1596 

 x  

21  A 360 As 10,9 2 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1597 

 x  

22  A 360 As 10,5 4 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1562 

 x Vs. Rad 25.10 oder 
25.13-14 

23  A 360 As 10,5 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1624 

 x  

24  A 360 As 10,3 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1519 

 x  

25  A 360 As 10,3 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1546 

 x  

26  A 360 As 10,2 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1532 

 x Vs. Rad 25.10 oder 
25.13-14 

27  A 360 As 10,1 3 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1549 

 x  

28  A 360 As 10,0 3 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1488 

 x  

29  A 360 As 10,0 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1559 

 x Unter CA 58.6/1 

30  A 360 As 10,0 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1567 

 x  

31  A 360 As 9,9 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1518 

 x  

32  A 360 As 9,9 2 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1594 

 x  
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33  A 360 As 9,8 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1490 

 x  

34  A 360 As 9,8 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1566 

 x  

35  A 360 As 9,5 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1599 

 x  

36  A 360 As 9,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1564 

 x  

37  A 360 As 9,3 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 214 Nr. 
1516 

 x  

38  A 360 As 9,2 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1598 

 x  

39  A 360 As 9,0 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1548 

 x  

40  A 360 As 6,9 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1630 

x   

41  A 360 As 5,9 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 214 Nr. 
1517 

 x  

42  A 186 As 12,4 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 120 Nr. 628 

  K 58 

43  A 192 As 10,4 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 661 

x  Rs. IMPAVC 
113.47/1 

44  A 192 As 10,1 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 123 Nr. 663 

x   

45  A 192 As 8,7 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 670 

x   

46  A 192 As 9,2 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 124 Nr. 673 

x  IMPAVC 113.47/1 

47  A 195 As 9,8 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 723 

x   

48  A 197 As 8,9 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 130 Nr. 743 

x  Über TIBIM 
210.18/1 

49  A 219 As 9,6 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 140 Nr. 889 

x   

50  S. 
95,6 

As 10,3 - - - - Bukarest; Giard, 
BN I 1976, 31 

- -  

 
1 Zur Form der Einstempelung bemerkt H. Chantraine: „Gegenstempel leicht länglichen Umrisses.“ 

 
193.21/2 %'�� 
 
1  A 360 As - - - - (095) Kehlen Privatsammlung; 

FMRL V 92, 1 
x   

2  A 189 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 44 

x  TIBAVC 196.2/1 

3  A As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2318, 2 

x  ΗΙΙΑC 100.1/1 

 
193.21/4 %��� 
 



 Einzelstücknachweis  

 

 

801 

1  A 360 As 11,3 4 2 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 870 � � ��)�

K 759 

2  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 33 

 x  

 
193.21/7 %��� 
 
1  A 360 As - - - - (091) Marscher-

wald 
Luxembourg; 
FMRL I 229, 2 

- -  

 
193.22/1 %�� 

 
1  A Mm As 8,7a 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1573 <�3� � � A 2859 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

61.36/2 oder 193.1/1 �, ��� 
 

1  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3690 

 x  

 
61.36/2 oder 193.21/1 �, %��� 
 
1  16 v.- 

22 n. 
As h - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3639 

? ?  

2  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3662 

? ? Andere Seite: Un-
kenntlich 252.3 

3  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3690 

 x  

 
 

Gegenstempel 194 1 
� 

2 
. 

      

   
Typ 194.1 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und 
B. 

  

Untertyp 194.1/1 C Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe, B und 
T sind kleiner als das I und zum unteren Stempelrand hin 
verschoben; die Querhaste des T kreuzt die Längshaste 
des I und bildet in ihrer Verlängerung den oberen Bogen 
des B; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 194.1/1 S1 
 
1  A 368/ 

370 
As 9,8 - 2 1 - New York; Giard, 

BN I 1976, 36 Pl. 
C,12 

+�+� � � K 2741 
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1
 Es hat sich lediglich der erste Buchstaben abgedrückt. 

 

Typ 194.2 
. 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und 

B. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

194.1 
� 

 
1  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

63 

- -  

2  Ca 30 As - - - - (263) Höchstädt Augsburg; FMRD 

I 7055, 4 

- -  

 

194.2 

. 
 
1  A 190 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 127 Nr. 709 

x   

 

 

Gegenstempel 195 1 
E 
 

 

1A 

M 

2 
H 

       

 3 
� 
 

 

4 
5 

5 
" 

       

 6 
� 
 

 

7 
8 

8 
� 

       

 9 
L 
 

 

10 
% 

11 
� 

       

 12 
� 
 

 

13 
% 

14 
� 

       

 15 
+ 
 

 

16 
�����

A 
17 
� 

       

 18 
D 
 

 

19 
� 

20 
R 

   
Typ 195.1 

E 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, A und V. 
 

Typ 195.1A 

M 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

K, A und V. 
   

Untertyp 195.1A/1 
N 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T läuft nach links länger als nach rechts. 
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Typ 195.2 
H 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, K, � und V; 

T und I sind ligiert. 
   

Untertyp 195.2/1 & Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T läuft nur nach rechts. 
 

Stempeleisen 195.2/1 S1 [12,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 189 As 7,7 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1149 8�1� � � A 2591 

 

Typ 195.3 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, B 

und Y. 
   

Untertyp 195.3/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 195.3/1 S1 [13,0+ x 3,5 mm]; Karte CD 274 

 
1  A 370 As 8,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2576 � � E�)� A 3244 

2  A 370  As 8,2 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 252 

� � 0�*� A 3811 

 

Typ 195.4 
5 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, B, I, 

I und V. 
   

Untertyp 195.4/1 1 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung, wobei der unte-

re geöffnet ist. 
 

Stempeleisen 195.4/1 S1 [11,0(?) x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 7,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2900 � � 6�,� A 3275; Vs. TIBIM 

210.24/1 S1 

 

Typ 195.5 
" 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, A 

und �. 
   

Untertyp 195.5/1 0 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung, wobei der untere geöffnet 

ist; die Querhaste des A ist als senkrechter Strich wieder-

gegeben. 
 

Stempeleisen 195.5/1 S1 [10,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 10,5 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Kraay 1962, (Saal-

burg) Nr. 153 � � ��+� A 37981 

 
1
 Das Stempeleisen ist auf der linken Seite sehr vernutzt. 
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Typ 195.6 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, R 

und A. 
 

Typ 195.7 
8 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, R 

und �. 
   

Untertyp 195.7/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 195.7/1 S1 [9,5+ x 3,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1644 � � ?�,� A 2931 

 

Typ 195.8 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.8/1 ��#� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von ungleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 195.8/1 S1 [10,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 8,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1314 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,7 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 76 

� � /Æ�,� A 2738 = K 2507; 

unter TIBIAV 

209.1/1 S1 

 

Typ 195.9 
L 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, T, B, A und V; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.9/1   Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und läuft schräg 

nach rechts unten; der Bogen des B ist geöffnet und als 

Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 195.9/1 S1 [13,0 x 4,0 mm]; Karte CD 275 

 
1  A 360 

Typ 

As 10,9 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3098 � � A�(� A 3288 

2  A 368/ 

370 

As 8,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � E�0� A 3942 

 

Typ 195.10 
% 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, P 

und N. 
 

Typ 195.11 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I und 

P. 
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Typ 195.12 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Typ 195.13 
% 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und �; 

I und B sowie A und � sind ligiert. 
   

Untertyp 195.13/1 
,�	 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

B sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.13/1 S1 [13,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 362 Dp 11,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2262 � � >�+� A 3223 

2  A Lu ME - - 0 0 - New York (CCH-

CR, Oxford) � � >�+� A 2223 

3  A Lu  HS 25,8 1 4 1 - London; 

Mattingly BMC 

1923, 96 Nr. 582 = 

Giard, BN I 1976, 

28 

� � >�+� BM 68 

4  A 370 Dp 12,7 10 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 

1766 = Giard 

1983b, 112 Nr. 

113/3 

� � >�+� K 107 

5  A 366/ 

370 

Dp - - - - - Reims; Engel 

1887, Nr. 40 
� x K 3028 

 

Typ 195.14 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, R, A und M; A 

und M sind ligiert. 
   

Untertyp 195.14/1 
+�	 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geöffnet; die Schenkel des M laufen spiegelbildlich 

auseinander; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Typ 195.15 
+ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Typ 195.16 A 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, A und V; A 

und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.16/1 
'�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.16/1 S1 [8,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/086; FMRN 

III 12001, 1735 

� � A�(� A 5025 
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Typ 195.17 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.17/1 -�? 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts unten. 
 

Stempeleisen 195.17/1 S1 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 10,5 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1066 �Å�+� � � A 2538; unter IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

Typ 195.18 
D 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I, B, 

A und V. 
 

Typ 195.19 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert; zwischen B und A ein Punkt. 
 

Typ 195.20 
R 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert; zwischen B und V ein Punkt. 
   

Untertyp 195.20/1 �������� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.20/1 S1 [10,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 10,5 4 4 2 - Münster, 4100 

Mz )�)� � � A 1239; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 oder 

113.34/1 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

195.1 
E 

 
1  A-T AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

726 Nr. 88 

- - CA 58.1/1; IMPAVC 

113.3 

 

195.6 
� 

 
1  Ca 30 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- - Dort mit ? versehen 

 

195.8 
� 

 
1  A 84 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 9 

x   
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2  A 189 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 12 

x  IMPAVC 113.8/1 

3  A Rm As  - - - - (160) Bingen  Bingen; FMRD IV 

1054, 16 

x   

4  T 32 

imit. 

As  - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 38 

- - - 

5  A 186 As - - - - (224) Bad Dürk-

heim 

Bad Dürkheim; 

FMRD IV 2221, 7 

 x Dort mit ? versehen 

6  A 190 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,77 

 x  

 

195.10 
% 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 36 

- -  

 

195.11 
� 

 
1  Cl AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

734 Nr. 34 

- -  

 

195.12 
� 

 
1  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 55 

- -  

2  T 36 Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 82 

- -  

 

195.15 
+ 

 
1  A 370 ME - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 81 

- -  

 

195.17 
� 

 
1  T 36 Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 82 

- -  

 

195.18 
D 

 
1  T 36 Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 67 

- -  

2  A 370 ME - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 81 

- -  

 

195.19 
� 
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Der Gegenstempel wird zwar von P.R. Franke, FMRD IV 1 als Umzeichnung aufgeführt, nicht je-

doch in seinen Fundmünzlisten erwähnt. 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 23 

 x  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

195.1A/1 
N 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindon-

issa 

Grünwald 1946, 

Nr. 31 

- -  

 

195.14/1 
+�	  

 
1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

2  A 361 HS 27,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1705 

 x  

3  A 362/ 

364 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

4  A 366 

/368 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

5  A 370 ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

6  A 370 Dp 12,5 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 

1768 

 x  

7  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

 
 

Gegenstempel 196 1 

9 
 

 

2 
; 

3 

E 
       

 3A 

W 
4 

� 
5 

K 
       

 6 

� 
 

6A 
I 

7 

M 
 7A 

Z 
8 

� 
9 

7 
       

 10 

/ 
11 

	 
12 

� 
       

 13 

� 
14 

( 
15 

< 
       

 16 
��

@ 

17 
����

- 

17A 

G 
       

 18 

G 
19 

� 
19A 

\ 
       

 19B 

W 

20 
��

C 

21 
����

,



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

790 

       

 22 
. 

23 
O 

24 

D 

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Ligatur 

 • A und V sind ligiert 

 • A und V sind nicht ligiert 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 

 • C bzw. G sind gleich groß 

 • C bzw. G sind kleiner 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

• Querhaste des A 

 • gerade 

 • schräg 
 

• Punkt 

 • zwischen P und A Punkt vorhanden 

 • zwischen P und A kein Punkt vorhanden 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: TIBAVC 

196.2/3 [13x]; TIBAVC 196.2/3 S2 [20x]; TIBAVC 196.3/1 S1 [7x]; TIBAVC 

196.3A/1 S1 [41x]; TIBAVC 196.17/1 S4 [11x]; TIBAVC 196.17/1 S5 [33x]; TIB-

AVC 196.17/1 S9A [141x]; TIBAVC 196.17/5 S1 [9x]; TIBAVC 196.19A/1 S1 [9x]. 

   
Typ 196.1 

9 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, A, V und C. 
   

Untertyp 196.1/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.1/1 S1 [8,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 7 4 2 - London 

+�+� � � BM 55 

 

Typ 196.2 
; 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
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Untertyp 196.2/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/1 S1 [14,0(?) x 3,5 mm] 

 
1  A 187 As 8,9 5 0 4 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden 1¾�.� � � A 680(?); unter 

IMPAVC 113.41/3 

S2 

2  A 187 As 9,2 3 4 2 - London 1Æ�(� � � BM 15; unter IMP-

AVC 113.41/1 S17 

 

Stempeleisen 196.2/1 S2 [13,5 x 3,5 mm] 

 
1  A-T As 10,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg1 
� � B�)� A 4018 

 
1
 Im Vindonissa-Museum ist diese Münze mit der Inventar-Nummer 5229 abgelegt. Unter dieser 

Nummer ist bei Kraay 1962 jedoch eine Prägung Vespasians verzeichnet. 

 

Stempeleisen 196.2/1 S3 [12,5+ x 3,5 mm] 

 
1  A 187 As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 1e�(� � � A 2356; unter IMP-

AVC 113.41/2 S1 

 

Untertyp 196.2/2 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/2 S1 [14,5 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,7 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1675 � � 7K�(� A 2963; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Untertyp 196.2/3 ����J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T ist 

kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts länger als 

nach links; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/3 S1 [14,5 x 3,0 mm]; Karte 40 

 
1  A 72 As 9,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 857 � � D�,� A 3063 

2  A 84 As 9,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 967 � � +�1� A 3116 

3  A 186 As 8,6 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1040 � � 
�1� A 2509 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

792 

4  A 189 As 7,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 113; 

Doppler 1976, Nr. 

30 

� � ��2� A 3915 

5  A 192 As 10,2 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1298 � � �¾�1� A 2707; IMPAVC 

113.47/5 S1 

6  A 192 As 10,1 7 3 3 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1271 � � <�/� A 2681 

7  A 196 As 9,9 11 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1383 � � :�-� A 2784 

8  A Mm 

IV 

As 7,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 156; Doppler 

1976, Nr. 37 

� � 2c�/� A 3902; IMPAVC 

113.34/1 S1 

9  A Mm As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

227.9 � � �Å�1� A 3992; IMPAVC 

113.47/1 S2 

10  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1674 � � :Ô�3� A 2962; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

11  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1735 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,1 = Giard, 

BN I 1976, 33 

:·�,� � � A 3021; unter TIB 

193.21/6 S1; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 

S13 

12  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

8892/72 FK 17 � � ;e�*� A 3945; IMPAVC 

113.47/1 S9 

13  A Mm As 8,2 12 0 4 (282) Avenches Koenig 1994, 77 

Nr. 6 � � 7�,� K 11941 

 

Stempeleisen 196.2/3 S2 [14,0 x 4,0 mm]; Karte CD 276 

 
1  A Mm As 10,0 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24609 e1 ;Ç�)� � � A 4140; über/unter 

IMPAVC 113.44/1 

S1 

2  A 370 As 9,1 1 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30922 � � ��+� A1; Vs. TIB 193.1/1 

S9 

3  A 187 As 11,2 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1095 ;�.� � � A 2561 

4  A 189 As 7,9 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1178 ;Ç�)� � � A 2605; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

5  A 192 As 10,4 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 4; Doppler 

1976, Nr. 33 

;�(� � � A 3911 

6  A 192 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1266 � � 
�+� A 2676 

7  A 192 As 5,2h 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1264 #�/� � � A 2674 

8  A 195 As 8,7 5 4 2 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1371 B�/� � � A 2779; Rs. SE 

168.1/1 S1 

9  A Mm As 10,7 6 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1576 ;�.� � � A 28622 

10  A Mm As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1733 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,6 

8Æ`�)� � � A 3019; über IMP-

AVC 113.48/1 S1; 

unter IMPAVC 

113.41/1 S2 

11  A Mm As 9,2 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1663 �Ç�(� � � A 2951; unter IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

12  A Mm As 8,8 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1667 &Æ�/� � � A 2955; IMPAVC 

113.41/1 S3 

13  A-T As 6,5 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Oelhafen 

22.8.59, M6 8�+� � � A 3757; Rs. IMP-

AVC 113 
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14  S. 

95,6 

As 8,8 - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3798 ��(� � � A 39982; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

15  A 74 

Anm. 

As 8,8 9 4 2 - Wiesbaden 4b�1� � � A 816; unter IMP-

AVC 113.36/1 S1 

16  A 189 As 8,6 11 3 1 - Darmstadt 
� � /c�2� A 5771/2; Unklar 

251.1/6 S16 

17  A 195 As 10,0 7 4 2 - London .g�+� � � BM 30; IMPAVC 

113.8/1 S15 

18  A Mm As 9,6 ? 4 0 - CCHCR, Oxford 2Ç�)� � � A 2245; IMP AVC 

113.47/1 S22 

19  A Mm As - - 4 0 - London 2Ç�)� � � BM 292; IMPAVC 

113.8/1 S12 

20  A 220 As 10,4 - 4 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) ;�(� � � A 22052 

 
1 

Das Stempeleisen ist so stark vernutzt, daß sich nur noch die Buchstaben TIB abdrücken. Der Punkt 

hinter dem B gehört zum Münzbild, welches an dieser Stelle durch das beschädigte Stempeleisen 

eingedrückt wurde. 
2
 Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 196.2/3 S3 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 277 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,1 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 136 

� � E�/� A 3403 

2  A 189 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1184 � � 7Õ�(� A 2625; IMPAVC 

113.47/1 S22; Vs. 

TIAV 191.7/1 S1 

 

Untertyp 196.2/4 ,���J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; C und 

T sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/4 S1 [15,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,6h 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3100 � � $�1� A 3290 

 

Stempeleisen 196.2/4 S2 [14,5 x 2,5 mm]  
 
1  A 186 As 11,5 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1045 � � ��(� A 2514; Vs. Unklar 

251.1/2 S3 

 

Stempeleisen 196.2/4 S3 [12,5(?) x 4,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,3 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1299 � � 7Ç�(� A 27081; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
1 

Die Buchstaben B, A, V und C scheinen nachgeschnitten worden zu sein. 

 

Untertyp 196.2/5 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, I 

und C sind kleiner und nach unten zum Rand des Stem-
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peleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach 

links länger als nach links; die Bögen des B sind von 

gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/5 S1 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 278 

 
1  A 360 As 5,4h 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

12.10.1953 � � %�0� A 3705 

2  A 368/ 

370 

As 8,9 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2883 � � ��(� A 3259 

3  A 368 

/370 

As 8,2 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2879 � � ��/� A 32551 

4  A 368/ 

370 

As 9,1 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2887 � � D�2� A 3263 

 
1 

Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß der untere Rand nicht vollständig ausgeprägt ist. 

 

Untertyp 196.2/6 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Typ 196.3 
E 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.3/1 
����K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des � ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.3/1 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 279 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 95 (2) � � :Õ�,� A 3930; IMPAVC 

113.49/1 S2 

2  A 78 As 7,0 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 140 

� � 
�+� A 3397 

3  A 186/ 

187 

As 8,4 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

13.11.1953 � � 5V�2� A 3732; IMPAVC 

113.11/1 S5 

4  A 189 As 8,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1182 � � 6d�,� A 2623; unter IMP-

AVC 113.34/1 S6 

5  A 189 As 9,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1179 � � 2Á�/� A 2606; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

6  A 190 As 8,8 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

17.7.1956 � � =�0� A 3741 

7  A 192 As 8,8 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1296 � � ;Å�)� A 2705; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
Typ 196.3A 

W 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.3A/1 X���J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

des � sind nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des 
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B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.3A/1 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte 41 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,5 10 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1975.12400 
� � 1g�(� A 35921; IMPAVC 

113.47/1 S9 

2  A 78 As 9,9 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 918 � � C�0� A 30901 

3  A 81 As 9,5 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 939 � � 6�,� A 31032 

4  A 81 As 4,2h 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 942 � � "�*� A 31062 

5  A 84 As 8,6 2 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 968 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,12 

� � +�+� A 31173 

6  A 186 As 11,9 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1967: S6 
� � E�/� A 38622 

7  A 72 As 8,5 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 862 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,13 

� � :e�3� A 30683; IMPAVC 

113.34/1 S5 

8  A 186 As 11,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1037 � � E�/� A 25062 

9  A 186 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1075 � � �Á�+� A 25482; IMPAVC 

113.47/1 S9 

10  A 186 As 9,7 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1041 � � ��)� A 25102 

11  A 186 As 9,5 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1967; Doppler 

1967, Nr. 7 

� � 0Á�3� A 38602; IMPAVC 

113.47/1 S9 

12  A 186 As 9,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1072 � � :Ç�,� A 25452; IMPAVC 

113.35/1 S1 

13  A 189 As 10,0 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1153 � � ��3� A 25952 

14  A 189 As 9,9 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1151 � � E�)� A 25931 

15  A 189 As 9,5 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 162 

� � E�/� A 34192 

16  A 189 As 9,4 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 165 

� � �À�1� A 3426; über IMP-

AVC 113.34/1 oder 

113.47/1 

17  A 189 As 9,2 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

Frühling 1953 � � 
�1� A 37271 

18  A 189 As 9,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 62; Doppler 

1976, Nr. 29 

� � ?�,� A 39122 

19  A 189 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1156 � � 
�+� A 26092 

20  A 189 As 7,7 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1157 � � <�)� A 2610 

21  A 192 As 10,3 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1297 � � :Ç�-� A 27062; IMPAVC 

113.47/1 S9 

22  A 192 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; M 42 Oel-

hafen 11.11.1959 � � 8Æ�)� A 37592; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

23  A 192 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1269 � � 9�2� A 26792 

24  A 193 As 9,8 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1339 � � ��,� A 27542 
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25  A 195 As 11,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1366 � � -�-� A 27742 

26  A 195 As 8,4 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1365 � � -�-� A 27732 

27  A 196 As 10,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1389 � � !d�1� A 27902; IMPAVC 

113.47/1 S9 

28  A Mm As 9,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1671 � � ;dd�0� A 29592; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9  

29  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1681 � � "b�2� A 29702; IMPAVC 

113.41/1 S1 

30  A Mm As 8,0 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 162; 

Doppler 1976, Nr. 

39 

� � ��.� A 38943 

31  A Mm As 6,8 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1547 � � =�0� A 28302 

32  A Mm As 3,6h ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1607a � � !�1� A 28943 

33  A-T As 9,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5797 � � �Ô�1� A 39972; IMPAVC 

113.47/1 S9 

34  A 186 As 7,6 ? 4 3 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 

58.64 � � "d�,� A 36912; IMPAVC 

113.47/1 S9 

35  A 189 As 10,0 11 3 4 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 

1139.5 � � =�0� A 36642 

36  A  As 8,5 ? 5 0 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,3 = 

Sutherland 1987, 

Nr. 16c 

� � � Õ�,� A 20812; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

37  A 81 As - - 3 3 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 77, 4 � � :�3� K 26362; Vs. TIB-

AVC 196.5/1 S1 

38  A Mm As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung � � *�*� K 109492 

39  A 189 As 8,7 2 4 1 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 917 � � ��,� K 11995; Vs. CAE-

SAR 61.43/2 S55 

40  A 192 As 9,3 11 3 2 - St. Paul; Alram 

1983, Nr. 445 � � 0�*� K 49682 

41  A 220 As 10,0 - 3 1 - Straßburg; Giard, 

BN I 1976, 29 Pl. 

B,17 

� � A�.� K 2992 

 
1 

Das Stempeleisen ist so stark beschädigt, daß sich nicht mehr alle Buchstaben in der Einstempelung 

abzeichnen. 
2 

Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des B und des C beschädigt. 
3 

Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 

Typ 196.4 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, P A, V und C; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.4/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; der Bogen des P ist von der Längshaste 

abgesetzt und als Halbkreis gearbeitet; die Querhaste des 

A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.4/1 S1 [11,5 x 2,0 mm]  
 
1  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � :c�,� A 3750; IMPAVC 

113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 
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Typ 196.5 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, �, V und 

C; � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.5/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/1 S1 

 
1  A 81 As - - 3 3 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 77, 4 9�,� � � K 2635 = K 5023; 

Rs. TIBAVC 

196.3A/1 S1 

 

Untertyp 196.5/2 ,���J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben seine Querhaste nach beiden Seiten gleich 

lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/2 S1 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 

195/ 

196 

As 9,1 1 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

208 

"O�,� � � A 1571; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 

Untertyp 196.5/3 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/3 S1 [12,5 x 3,5 mm]; Karte CD 280 

 
1  A 186 As 9,0 1 4 2 (170) Mainz Mainz; 72/221; 

FMRD IV 1148, 

243(?) 

9�2� � � A 110 

2  A 81 As 10,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 937 ��,� � � A 3101 

3  A 197 As 10,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 9f�*� � � A 3725; über TIBIM 

210.18/1 oder 

210.25/3 

 

Typ 196.6 + 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, V, � und C; � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.6/1 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
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Stempeleisen 196.6/1 S1 

 
1  A Mm 

IV 

As 8,0 12 4 2 (271) Stein am 

Rhein  

Schaffhausen; 

Brem 1993, Nr. 37 <�)� � � K 8721 

 

Typ 196.6A 
I 

Viereckige Form, darin die Buchstaben 1, I, P, V, � und 

C; V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 196.6A/1 '0 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

1 ist geschlossen, der Bogen des P ist geöffnet und als 

Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 196.6A/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 8,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1213 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,6 

� � :�3� A 2645 

 

Typ 196.7 
M 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, R, � und V; � 

und V sind ligiert. 
Untertyp 196.7/1 ! Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; der Bogen des R ist geöffnet und als Halb-

kreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 196.7/1 S1 [12,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,0 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1665 :Q�2� � � A 2953; IMPAVC 

113.52/1 S1 

 

Typ 196.7A 
Z 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, V und �; 

V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 196.7A/1 
'��[ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.7A/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm 

IV 

As 7,5 ? 0 4 (170) Mainz LAD Mainz, 

Löwenstr. 3-5, FM 

98-013 

� � ��(� A 5819 

 

Typ 196.8 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, �, � und 

C; �, � und C sind ligiert. 
   

Untertyp 196.8/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Bögen des B sind von gleicher Aus-

ladung. 
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Stempeleisen 196.8/1 S1 [12,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 197 As 9,1 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1413 � � �c�+� A 2801; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Typ 196.9 
7 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, V, V, A und 

C; V, V und A sind ligiert. 
   

Untertyp 196.9/1 
: 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.9/1 S1 [17,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 189 As 10,0 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 23 

� � CÁ�+� A 3783; VVVDI 

242.1/1 S1 

 

Typ 196.10 
/ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L, T, 

I, V, V und C. 
   

Untertyp 196.10/1 J Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T schneidet die Längshaste und ist nach beiden Seiten 

gleich lang. 
 

Stempeleisen 196.10/1 S1 [15,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1311 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,12 

:¶�2� � � A 2734; über TIB 

193.22/1 S2 

 

Typ 196.11 
	 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, P, I, 

B und �. 
   

Untertyp 196.11/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und sitzt zwischen dem oberen und unteren 

Rand des Stempeleisens; der Bogen des P ist geschlos-

sen; die Bögen des B sind oben und unten geöffnet. 
 

Stempeleisen 196.11/1 S1 [11,5 x 4,0 mm] 

 
1  Ca 44 As 10,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4594 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,12 

� � $�/� A 38271 

 
1 

Das Stempeleisen ist stark vernutzt und zudem beschädigt. 

 

Typ 196.12 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

C; T und I sowie A und V sind ligiert. 
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Untertyp 196.12/1 ���0 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.12/1 S1 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 97 (1) � � 7Õ�.� A 3929; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 196.12/1 S2 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,7 11 3 2 - Münster, 4096 

Mz �Æ�1� � � A 1237/2; IMPAVC 

113.41/1 S7 

 

Stempeleisen 196.12/1 S3 [11,0 x 2,5 mm]; Karte CD 281 

 
1  A 186 As 9,7 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1047 � � E�)� A 2516 

2  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1685 � � �Á�1� A 2975; IMPAVC 

113.47/1 S9 

3  A Mm As 6,7 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1672 � � 7Ô�.� A 2960; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Untertyp 196.12/2 ���K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

C sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.12/2 S1 [14,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 69 As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 131 

� � 9�2� A 3399 

 

Typ 196.13 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, I und 

T; V und A sowie I und T sind ligiert. 
   

Untertyp 196.13/1 �/�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.13/1 S1 [13,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 197 As 9,8 11 4 2 (170) Mainz Mainz 

9�2� � � A 93 
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Stempeleisen 196.13/1 S2 [13,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 219/ 

220 

As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Wickelt 

892/74 FK 50 (2) � � ;�(� A 3919 

 

Typ 196.14 
( 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, T und 

T; V und A sowie T und T sind ligiert. 
   

Untertyp 196.14/1 I Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhasten der beiden T sind nach 

beiden Seiten gleich lang; die Bögen des � sind von ver-

schiedener Ausladung; die Querhaste des A ist waage-

recht. 
 

Stempeleisen 196.14/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,0 9 3 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) :Æ�2� � � A 23771; unter 

IMPAVC 113.47/1 

S22 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Rand gewellt. Entweder ist das Stempeleisen während seiner 

Benutzung derartig deformiert worden oder ein bereits vernutzter Stempel wurde wiederverwendet. 

 

Typ 196.15 
< 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

G; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.15/1 ����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.15/1 S1 [14,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 8,8 1 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 83.1 FK 

133.51 ;Ç�)� � � A 3692; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

2  A 186 As 8,5 6 4 3 - Wiesbaden, ehem. 

Schausammlung ;�(� � � A 682 

3  A Mm As - 11 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 E8 1Ô�(� � � A 73; unter IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 196.15/1 S2 [11,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,8 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 889 � � *�*� A 3082 

 

Untertyp 196.15/2 ����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
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1
 Es ist lediglich der erste Buchstaben eingeprägt. 

 

Typ 194.2 
. 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I und 

B. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

194.1 
� 

 
1  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

63 

- -  

2  Ca 30 As - - - - (263) Höchstädt Augsburg; FMRD 

I 7055, 4 

- -  

 

194.2 

. 
 
1  A 190 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 127 Nr. 709 

x   

 
 
�

Gegenstempel 195 
�

1 
��

E 
 

 

�

1A 
M 

�

2 
��

H 
       

 3 
� 
 

 

4 
5 

5 
" 

       

 6 
� 
 

 

7 
8 

8 
� 

       

 9 
L 
 

 

10 
% 

11 
� 

       

 12 
� 
 

 

13 
% 

14 
� 

       

 15 
+ 
 

 

16 
�����

A 
17 
� 

       

 18 
D 
 

 

19 
� 

20 
R 

   
Typ 195.1 

E 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, A und V. 
 

Typ 195.1A 

M 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

K, A und V. 
   

Untertyp 195.1A/1 
N 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T läuft nach links länger als nach rechts. 
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Typ 195.2 
H 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, K, � und V; 

T und I sind ligiert. 
   

Untertyp 195.2/1 & Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T läuft nur nach rechts. 
 

Stempeleisen 195.2/1 S1 [12,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 189 As 7,7 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1149 8�1� � � A 2591 

 

Typ 195.3 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, B 

und Y. 
   

Untertyp 195.3/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 195.3/1 S1 [13,0+ x 3,5 mm]; Karte CD 274 

 
1  A 370 As 8,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2576 � � E�)� A 3244 

2  A 370  As 8,2 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 252 

� � 0�*� A 3811 

 

Typ 195.4 
5 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, B, I, 

I und V. 
   

Untertyp 195.4/1 1 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung, wobei der unte-

re geöffnet ist. 
 

Stempeleisen 195.4/1 S1 [11,0(?) x 5,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 7,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2900 � � 6�,� A 3275; Vs. TIBIM 

210.24/1 S1 

 

Typ 195.5 
" 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, A 

und �. 
   

Untertyp 195.5/1 0 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung, wobei der untere geöffnet 

ist; die Querhaste des A ist als senkrechter Strich wieder-

gegeben. 
 

Stempeleisen 195.5/1 S1 [10,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 10,5 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Kraay 1962, (Saal-

burg) Nr. 153 � � ��+� A 37981 

 
1
 Das Stempeleisen ist auf der linken Seite sehr vernutzt. 
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Typ 195.6 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, R 

und A. 
 

Typ 195.7 
8 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, R 

und �. 
   

Untertyp 195.7/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 195.7/1 S1 [9,5+ x 3,0 mm]  
 
1  A Mm As 9,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1644 � � ?�,� A 2931 

 

Typ 195.8 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.8/1 ��#� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von ungleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 195.8/1 S1 [10,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 8,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1314 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,7 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 76 

� � /Æ�,� A 2738 = K 2507; 

unter TIBIAV 

209.1/1 S1 

 

Typ 195.9 
L 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, T, B, A und V; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.9/1   Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang und läuft schräg 

nach rechts unten; der Bogen des B ist geöffnet und als 

Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 195.9/1 S1 [13,0 x 4,0 mm]; Karte CD 275 

 
1  A 360 

Typ 

As 10,9 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3098 � � A�(� A 3288 

2  A 368/ 

370 

As 8,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � E�0� A 3942 

 

Typ 195.10 
% 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, P 

und N. 
 

Typ 195.11 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I und 

P. 
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Typ 195.12 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Typ 195.13 
% 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und �; 

I und B sowie A und � sind ligiert. 
   

Untertyp 195.13/1 
,�	 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

B sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.13/1 S1 [13,5 x 5,5 mm] 

 
1  A 362 Dp 11,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2262 � � >�+� A 3223 

2  A Lu ME - - 0 0 - New York (CCH-

CR, Oxford) � � >�+� A 2223 

3  A Lu  HS 25,8 1 4 1 - London; 

Mattingly BMC 

1923, 96 Nr. 582 = 

Giard, BN I 1976, 

28 

� � >�+� BM 68 

4  A 370 Dp 12,7 10 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 

1766 = Giard 

1983b, 112 Nr. 

113/3 

� � >�+� K 107 

5  A 366/ 

370 

Dp - - - - - Reims; Engel 

1887, Nr. 40 
� x K 3028 

 

Typ 195.14 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, R, A und M; A 

und M sind ligiert. 
   

Untertyp 195.14/1 
+�	 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

R ist geöffnet; die Schenkel des M laufen spiegelbildlich 

auseinander; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Typ 195.15 
+ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Typ 195.16 A 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, A und V; A 

und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.16/1 
'�� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.16/1 S1 [8,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/086; FMRN 

III 12001, 1735 

� � A�(� A 5025 
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Typ 195.17 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

I und B sowie A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 195.17/1 -�? 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A läuft 

schräg nach rechts unten. 
 

Stempeleisen 195.17/1 S1 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 10,5 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1066 �Å�+� � � A 2538; unter IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

Typ 195.18 
D 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I, B, 

A und V. 
 

Typ 195.19 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert; zwischen B und A ein Punkt. 
 

Typ 195.20 
R 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, B, A und V; 

A und V sind ligiert; zwischen B und V ein Punkt. 
   

Untertyp 195.20/1 �������� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 195.20/1 S1 [10,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 10,5 4 4 2 - Münster, 4100 

Mz )�)� � � A 1239; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 oder 

113.34/1 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

195.1 
E 

 
1  A-T AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

726 Nr. 88 

- - CA 58.1/1; IMPAVC 

113.3 

 

195.6 
� 

 
1  Ca 30 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- - Dort mit ? versehen 

 

195.8 
� 

 
1  A 84 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 9 

x   
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2  A 189 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 12 

x  IMPAVC 113.8/1 

3  A Rm As  - - - - (160) Bingen  Bingen; FMRD IV 

1054, 16 

x   

4  T 32 

imit. 

As  - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 38 

- - - 

5  A 186 As - - - - (224) Bad Dürk-

heim 

Bad Dürkheim; 

FMRD IV 2221, 7 

 x Dort mit ? versehen 

6  A 190 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,77 

 x  

 

195.10 
% 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 36 

- -  

 

195.11 
� 

 
1  Cl AE - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

734 Nr. 34 

- -  

 

195.12 
� 

 
1  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 55 

- -  

2  T 36 Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 82 

- -  

 

195.15 
+ 

 
1  A 370 ME - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 81 

- -  

 

195.17 
� 

 
1  T 36 Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 82 

- -  

 

195.18 
D 

 
1  T 36 Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 67 

- -  

2  A 370 ME - - - - - de Saulcy 1879, 

726 Nr. 81 

- -  

 

195.19 
� 
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Der Gegenstempel wird zwar von P.R. Franke, FMRD IV 1 als Umzeichnung aufgeführt, nicht je-

doch in seinen Fundmünzlisten erwähnt. 

 
1  A 360 

Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 23 

 x  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

195.1A/1 
N 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 31 

- -  

 

195.14/1 
+�	  

 
1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

2  A 361 HS 27,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 232 Nr. 

1705 

 x  

3  A 362/ 

364 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

4  A 366 

/368 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

5  A 370 ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

6  A 370 Dp 12,5 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 237 Nr. 

1768 

 x  

7  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

 

 

Gegenstempel 196 1 

9 
 

 

2 
; 

3 

E 
       

 3A 

W 
4 

� 
5 

K 
       

 
 

 

6 
� 
 

 

 

6A 
���

I 

 

 

7 
M 

       

 
 

�

7A 
�

Z 

 

�

8 
�

� 

 

9 
7 

       

 
 

10 
/ 

 

11 
	 

 

12 
� 

       

 
 

13 
� 

 

14 
( 

 

15 
< 

       

 
��

16 
�

@ 

��

17 
����

- 

��

17A 

G 
       

 18 

G 
19 

� 
19A 

\ 
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�

19B 

W 

�

20 
�
�

C 

�

21 
�
�
�
�
�

, 
       

 
 

22 
�
�

. 

 

23 
O 

 

24 
D 

   
Unterscheidungsmerkmale 
 

• Ligatur 

 • A und V sind ligiert 

 • A und V sind nicht ligiert 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 

 • C bzw. G sind gleich groß 

 • C bzw. G sind kleiner 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

• Querhaste des A 

 • gerade 

 • schräg 
 

• Punkt 

 • zwischen P und A Punkt vorhanden 

 • zwischen P und A kein Punkt vorhanden 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: TIBAVC 

196.2/3 [13x]; TIBAVC 196.2/3 S2 [20x]; TIBAVC 196.3/1 S1 [7x]; TIBAVC 

196.3A/1 S1 [41x]; TIBAVC 196.17/1 S4 [11x]; TIBAVC 196.17/1 S5 [33x]; TIB-

AVC 196.17/1 S9A [141x]; TIBAVC 196.17/5 S1 [9x]; TIBAVC 196.19A/1 S1 [9x]. 

   
Typ 196.1 

9 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, A, V und C. 
   

Untertyp 196.1/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.1/1 S1 [8,5 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,1 7 4 2 - London 

+�+� � � BM 55 

 

Typ 196.2 
; 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
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Untertyp 196.2/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/1 S1 [14,0(?) x 3,5 mm] 

 
1  A 187 As 8,9 5 0 4 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden 1¾�.� � � A 680(?); unter 

IMPAVC 113.41/3 

S2 

2  A 187 As 9,2 3 4 2 - London 1Æ�(� � � BM 15; unter IMP-

AVC 113.41/1 S17 

 

Stempeleisen 196.2/1 S2 [13,5 x 3,5 mm] 

 
1  A-T As 10,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg1 
� � B�)� A 4018 

 
1
 Im Vindonissa-Museum ist diese Münze mit der Inventar-Nummer 5229 abgelegt. Unter dieser Num-

mer ist bei Kraay 1962 jedoch eine Prägung Vespasians verzeichnet. 

 

Stempeleisen 196.2/1 S3 [12,5+ x 3,5 mm] 

 
1  A 187 As - - 4 2 - CCHCR, Oxford 1e�(� � � A 2356; unter IMP-

AVC 113.41/2 S1 

 

Untertyp 196.2/2 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/2 S1 [14,5 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,7 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1675 � � 7K�(� A 2963; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Untertyp 196.2/3 ����J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T ist 

kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts länger als 

nach links; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; 

die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/3 S1 [14,5 x 3,0 mm]; Karte 40 

 
1  A 72 As 9,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 857 � � D�,� A 3063 

2  A 84 As 9,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 967 � � +�1� A 3116 

3  A 186 As 8,6 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1040 � � 
�1� A 2509 
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4  A 189 As 7,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 113; 

Doppler 1976, Nr. 

30 

� � ��2� A 3915 

5  A 192 As 10,2 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1298 � � �¾�1� A 2707; IMPAVC 

113.47/5 S1 

6  A 192 As 10,1 7 3 3 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1271 � � <�/� A 2681 

7  A 196 As 9,9 11 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1383 � � :�-� A 2784 

8  A Mm 

IV 

As 7,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 156; Doppler 

1976, Nr. 37 

� � 2c�/� A 3902; IMPAVC 

113.34/1 S1 

9  A Mm As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

227.9 � � �Å�1� A 3992; IMPAVC 

113.47/1 S2 

10  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1674 � � :Ô�2� A 2962; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

11  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1735 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,1 = Giard, 

BN I 1976, 33 

:·�,� � � A 3021; unter TIB 

193.21/6 S1; Rs. 

IMPAVC 113.8/1 

S13 

12  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

8892/72 FK 17 � � ;e�*� A 3945; IMPAVC 

113.47/1 S9 

13  A Mm As 8,2 12 0 4 (282) Avenches Koenig 1994, 77 

Nr. 6 � � 7�-� K 11941 

 

Stempeleisen 196.2/3 S2 [14,0 x 4,0 mm]; Karte CD 276 

 
1  A Mm As 10,0 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 24609 e1 ;Ç�*� � � A 4140; über/unter 

IMPAVC 113.44/1 

S1 

2  A 370 As 9,1 1 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30922 � � ��+� A1; Vs. TIB 193.1/1 

S9 

3  A 187 As 11,2 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1095 ;�.� � � A 2561 

4  A 189 As 7,9 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1178 ;Ç�)� � � A 2605; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

5  A 192 As 10,4 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 4; Doppler 

1976, Nr. 33 

;�(� � � A 3911 

6  A 192 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1266 � � 
�+� A 2676 

7  A 192 As 5,2h 12 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1264 #�/� � � A 2674 

8  A 195 As 8,7 5 4 2 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1371 B�/� � � A 2779; Rs. SE 

168.1/1 S1 

9  A Mm As 10,7 6 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1576 ;�.� � � A 28622 

10  A Mm As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1733 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,6 

8Æ`�)� � � A 3019; über IMP-

AVC 113.48/1 S1; 

unter IMPAVC 

113.41/1 S2 

11  A Mm As 9,2 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1663 �Ç�(� � � A 2951; unter IMP-

AVC 113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 

12  A Mm As 8,8 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1667 &Æ�/� � � A 2955; IMPAVC 

113.41/1 S3 

13  A-T As 6,5 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Oelhafen 

22.8.59, M6 8�+� � � A 3757; Rs. IMP-

AVC 113 
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14  S. 

95,6 

As 8,8 - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3798 ��(� � � A 39982; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

15  A 74 

Anm. 

As 8,8 9 4 2 - Wiesbaden 4b�1� � � A 816; unter IMP-

AVC 113.36/1 S1 

16  A 189 As 8,6 11 3 1 - Darmstadt 
� � /c�2� A 5771/2; Unklar 

251.1/6 S16 

17  A 195 As 10,0 7 4 2 - London .g�+� � � BM 30; IMPAVC 

113.8/1 S15 

18  A Mm As 9,6 ? 4 0 - CCHCR, Oxford 2Ç�)� � � A 2245; IMP AVC 

113.47/1 S22 

19  A Mm As - - 4 0 - London 2Ç�)� � � BM 292; IMPAVC 

113.8/1 S12 

20  A 220 As 10,4 - 4 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) ;�(� � � A 22052 

 
1 

Das Stempeleisen ist so stark vernutzt, daß nur noch die Buchstaben TIB eingeprägt wurden. Der 

Punkt hinter dem B gehört zum Münzbild, welches an dieser Stelle durch das beschädigte Stempel-

eisen nicht vollständig überprägt wurde. 
2
 Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 196.2/3 S3 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 277 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,1 10 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 136 

� � E�/� A 3403 

2  A 189 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1184 � � 7Õ�(� A 2625; IMPAVC 

113.47/1 S22; Vs. 

TIAV 191.7/1 S1 

 

Untertyp 196.2/4 ,���J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; C und 

T sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/4 S1 [15,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,6h 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3100 � � $�1� A 3290 

 

Stempeleisen 196.2/4 S2 [14,5 x 2,5 mm]  
 
1  A 186 As 11,5 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1045 � � ��(� A 2514; Vs. Unklar 

251.1/2 S3 

 

Stempeleisen 196.2/4 S3 [12,5(?) x 4,0 mm]  
 
1  A 192 As 7,3 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1299 � � 7Ç�(� A 27081; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
1 

Die Buchstaben B, A, V und C scheinen nachgeschnitten worden zu sein. 

 

Untertyp 196.2/5 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, I 

und C sind kleiner und nach unten zum Rand des Stem-
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peleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach 

links länger als nach links; die Bögen des B sind von 

gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.2/5 S1 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 278 

 
1  A 360 As 5,4h 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

12.10.1953 � � %�0� A 3705 

2  A 368/ 

370 

As 8,9 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2883 � � ��(� A 3259 

3  A 368 

/370 

As 8,2 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2879 � � ��/� A 32551 

4  A 368/ 

370 

As 9,1 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2887 � � D�2� A 3263 

 
1 

Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß der untere Rand nicht vollständig eingeprägt ist. 

 

Untertyp 196.2/6 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Typ 196.3 
E 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.3/1 
����K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des � ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.3/1 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 279 

 
1  A 360 

Typ 

As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 95 (2) � � :Õ�,� A 3930; IMPAVC 

113.49/1 S2 

2  A 78 As 7,0 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 140 

� � 
�+� A 3397 

3  A 186/ 

187 

As 8,4 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

13.11.1953 � � 5V�2� A 3732; IMPAVC 

113.11/1 S5 

4  A 189 As 8,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1182 � � 6d�-� A 2623; unter IMP-

AVC 113.34/1 S6 

5  A 189 As 9,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1179 � � 2Á�/� A 2606; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

6  A 190 As 8,8 5 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

17.7.1956 � � =�0� A 3741 

7  A 192 As 8,8 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1296 � � ;Å�)� A 2705; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
Typ 196.3A 

W 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, I, B, A, V und 

C; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.3A/1 X���J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

des � sind nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des 
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B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.3A/1 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte 41 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,5 10 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1975.12400 
� � 1g�(� A 35921; IMPAVC 

113.47/1 S9 

2  A 78 As 9,9 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 918 � � C�0� A 30901 

3  A 81 As 9,5 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 939 � � 6�,� A 31032 

4  A 81 As 4,2h 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 942 � � "�*� A 31062 

5  A 84 As 8,6 2 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 968 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,12 

� � +�+� A 31173 

6  A 186 As 11,9 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1967: S6 
� � E�/� A 38622 

7  A 72 As 8,5 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 862 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,13 

� � :e�3� A 30683; IMPAVC 

113.34/1 S5 

8  A 186 As 11,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1037 � � E�/� A 25062 

9  A 186 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1075 � � �Á�+� A 25482; IMPAVC 

113.47/1 S9 

10  A 186 As 9,7 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1041 � � ��)� A 25102 

11  A 186 As 9,5 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Scheuerhof 

1967; Doppler 

1967, Nr. 7 

� � 0Á�3� A 38602; IMPAVC 

113.47/1 S9 

12  A 186 As 9,3 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1072 � � :Ç�,� A 25452; IMPAVC 

113.35/1 S1 

13  A 189 As 10,0 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1153 � � ��3� A 25952 

14  A 189 As 9,9 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1151 � � E�)� A 25931 

15  A 189 As 9,5 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 162 

� � E�/� A 34192 

16  A 189 As 9,4 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 165 

� � �À�1� A 3426; über IMP-

AVC 113.34/1 oder 

113.47/1 

17  A 189 As 9,2 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

Frühling 1953 � � 
�1� A 37271 

18  A 189 As 9,0 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

FK 62; Doppler 

1976, Nr. 29 

� � ?�,� A 39122 

19  A 189 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1156 � � 
�+� A 26092 

20  A 189 As 7,7 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1157 � � <�)� A 2610 

21  A 192 As 10,3 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1297 � � :Ç�-� A 27062; IMPAVC 

113.47/1 S9 

22  A 192 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; M 42 Oel-

hafen 11.11.1959 � � 8Æ�)� A 37592; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

23  A 192 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1269 � � 9�2� A 26792 

24  A 193 As 9,8 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1339 � � ��,� A 27542 



 Einzelstücknachweis  

 

 

815 

25  A 195 As 11,7 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1366 � � -�-� A 27742 

26  A 195 As 8,4 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1365 � � -�-� A 27732 

27  A 196 As 10,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1389 � � !d�1� A 27902; IMPAVC 

113.47/1 S9 

28  A Mm As 9,2 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1671 � � ;dd�0� A 29592; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9  

29  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1681 � � "b�2� A 29702; IMPAVC 

113.41/1 S1 

30  A Mm As 8,0 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 162; 

Doppler 1976, Nr. 

39 

� � ��.� A 38943 

31  A Mm As 6,8 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1547 � � =�0� A 28302 

32  A Mm As 3,6h ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1607a � � !�1� A 28943 

33  A-T As 9,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5797 � � �Ô�1� A 39972; IMPAVC 

113.47/1 S9 

34  A 186 As 7,6 ? 4 3 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 

58.64 � � "d�,� A 36912; IMPAVC 

113.47/1 S9 

35  A 189 As 10,0 11 3 4 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 

1139.5 � � =�0� A 36642 

36  A  As 8,5 ? 5 0 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,3 = 

Sutherland 1987, 

Nr. 16c 

� � � Õ�,� A 20812; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

37  A 81 As - - 3 3 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 77, 4 � � :�3� K 26362; Vs. TIB-

AVC 196.5/1 S1 

38  A Mm As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung � � *�*� K 109492 

39  A 189 As 8,7 2 4 1 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 917 � � ��,� K 11995; Vs. CAE-

SAR 61.43/2 S55 

40  A 192 As 9,3 11 3 2 - St. Paul; Alram 

1983, Nr. 445 � � 0�*� K 49682 

41  A 220 As 10,0 - 3 1 - Straßburg; Giard, 

BN I 1976, 29 Pl. 

B,17 

� � A�.� K 2992 

 
1 

Das Stempeleisen ist stark beschädigt, daher sind nicht alle Buchstaben vollständig eingeprägt. 
2 

Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des B und des C beschädigt. 
3 

Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 

Typ 196.4 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, P A, V und C; 

A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.4/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; der Bogen des P ist von der Längshaste 

abgesetzt und als Halbkreis gearbeitet; die Querhaste des 

A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.4/1 S1 [11,5 x 2,0 mm]  
 
1  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � :c�,� A 3750; IMPAVC 

113.8, 113.34, 

113.41 oder 113.47 
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Typ 196.5 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, �, V und 

C; � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.5/1 ����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/1 S1 

 
1  A 81 As - - 3 3 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 77, 4 9�,� � � K 2635 = K 5023; 

Rs. TIBAVC 

196.3A/1 S1 

 

Untertyp 196.5/2 ,���J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben seine Querhaste nach beiden Seiten gleich 

lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/2 S1 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 

195/ 

196 

As 9,1 1 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 52 Nr. 

208 

"O�,� � � A 1571; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 

Untertyp 196.5/3 ����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.5/3 S1 [12,5 x 3,5 mm]; Karte CD 280 

 
1  A 186 As 9,0 1 4 2 (170) Mainz Mainz; 72/221; 

FMRD IV 1148, 

243(?) 

9�2� � � A 110 

2  A 81 As 10,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 937 ��,� � � A 3101 

3  A 197 As 10,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 9f�*� � � A 3725; über TIBIM 

210.18/1 oder 

210.25/3 

 

Typ 196.6 + 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, V, � und C; � und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.6/1 , Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts län-

ger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung. 
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Stempeleisen 196.6/1 S1 

 
1  A Mm 

IV 

As 8,0 12 4 2 (271) Stein am 

Rhein  

Schaffhausen; 

Brem 1993, Nr. 37 <�)� � � K 8721 

 

Typ 196.6A 
I 

Viereckige Form, darin die Buchstaben 1, I, P, V, � und 

C; V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 196.6A/1 '0 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 

1 ist geschlossen, der Bogen des P ist geöffnet und als 

Halbkreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 196.6A/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 190 As 8,6 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1213 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,6 

� � :�3� A 2645 

 

Typ 196.7 
M 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, R, � und V; � 

und V sind ligiert. 
Untertyp 196.7/1 ! Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisens hin 

verschoben; der Bogen des R ist geöffnet und als Halb-

kreis gearbeitet. 
 

Stempeleisen 196.7/1 S1 [12,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,0 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1665 :Q�2� � � A 2953; IMPAVC 

113.52/1 S1 

 

Typ 196.7A 
Z 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, V und �; 

V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 196.7A/1 
'��[ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 196.7A/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm 

IV 

As 7,5 ? 0 4 (170) Mainz LAD Mainz, 

Löwenstr. 3-5, FM 

98-013 

� � ��(� A 5819 

 

Typ 196.8 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, �, � und 

C; �, � und C sind ligiert. 
   

Untertyp 196.8/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Bögen des B sind von gleicher Aus-

ladung. 
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Stempeleisen 196.8/1 S1 [12,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 197 As 9,1 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1413 � � �c�+� A 2801; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Typ 196.9 
7 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, V, V, A und 

C; V, V und A sind ligiert. 
   

Untertyp 196.9/1 
: 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 

des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.9/1 S1 [17,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 189 As 10,0 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 23 

� � CÁ�+� A 3783; VVVDI 

242.1/1 S1 

 

Typ 196.10 
/ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben L, T, 

I, V, V und C. 
   

Untertyp 196.10/1 J Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T schneidet die Längshaste und ist nach beiden Seiten 

gleich lang. 
 

Stempeleisen 196.10/1 S1 [15,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 10,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1311 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,12 

:¶�2� � � A 2734; über TIB 

193.22/1 S2 

 

Typ 196.11 
	 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, P, I, 

B und �. 
   

Untertyp 196.11/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und sitzt zwischen dem oberen und unteren 

Rand des Stempeleisens; der Bogen des P ist geschlos-

sen; die Bögen des B sind oben und unten geöffnet. 
 

Stempeleisen 196.11/1 S1 [11,5 x 4,0 mm] 

 
1  Ca 44 As 10,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4594 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VI,12 

� � $�/� A 38271 

 
1 

Das Stempeleisen ist stark vernutzt und zudem beschädigt. 

 

Typ 196.12 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

C; T und I sowie A und V sind ligiert. 
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Untertyp 196.12/1 ���0 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.12/1 S1 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/72 FK 97 (1) � � 7Õ�.� A 3929; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 196.12/1 S2 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,7 11 3 2 - Münster, 4096 

Mz �Æ�1� � � A 1237/2; IMPAVC 

113.41/1 S7 

 

Stempeleisen 196.12/1 S3 [11,0 x 2,5 mm]; Karte CD 281 

 
1  A 186 As 9,7 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1047 � � E�)� A 2516 

2  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1685 � � �Á�1� A 2975; IMPAVC 

113.47/1 S9 

3  A Mm As 6,7 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1672 � � 7Ô�.� A 2960; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Untertyp 196.12/2 ���K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

C sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.12/2 S1 [14,0 x 4,0 mm]  
 
1  A 69 As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 131 

� � 9�2� A 3399 

 

Typ 196.13 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, I und 

T; V und A sowie I und T sind ligiert. 
   

Untertyp 196.13/1 �/�� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.13/1 S1 [13,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 197 As 9,8 11 4 2 (170) Mainz Mainz 

9�2� � � A 93 
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Stempeleisen 196.13/1 S2 [13,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 219/ 

220 

As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Wickelt 

892/74 FK 50 (2) � � ;�(� A 3919 

 

Typ 196.14 
( 

Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, T und 

T; V und A sowie T und T sind ligiert. 
   

Untertyp 196.14/1 I Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhasten der beiden T sind nach 

beiden Seiten gleich lang; die Bögen des � sind von ver-

schiedener Ausladung; die Querhaste des A ist waage-

recht. 
 

Stempeleisen 196.14/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 9,0 9 3 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) :Æ�2� � � A 23771; unter 

IMPAVC 113.47/1 

S22 

 
1
 Das Stempeleisen ist am unteren Rand gewellt. Entweder ist es während seiner Benutzung derartig 

deformiert worden oder ein bereits vernutzter Stempel wurde wiederverwendet. 

 

Typ 196.15 
< 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

G; A und V sind ligiert. 
   

Untertyp 196.15/1 ����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
 

Stempeleisen 196.15/1 S1 [14,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 8,8 1 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 83.1 FK 

133.51 ;Ç�)� � � A 3692; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

2  A 186 As 8,5 6 4 3 - Wiesbaden, ehem. 

Schausammlung ;�(� � � A 682 

3  A Mm As - 11 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 E8 1Ô�(� � � A 73; unter IMP-

AVC 113 

 

Stempeleisen 196.15/1 S2 [11,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 10,8 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 889 � � *�*� A 3082 

 

Untertyp 196.15/2 ����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 
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Stempeleisen 196.15/2 S1 [13,5 x 3,0 mm] 
 
1  A-T As 4,9h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5802 = 

Grünwald 1946, 

Nr. 85 

� � ��)� A 4005; Vs. TIB-

AVC 196.17/1 S9A; 

AVC 54 

 
Untertyp 196.15/3 

����� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe, T und 
G sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 
Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.15/3 S1 [14,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 10,8 6 3 1 - Darmstadt 

� � 5Å�2� A 5787; IMPAVC 
113.34/1 S14 

 
Typ 196.16 

@ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 
G; T und I sowie A und V sind ligiert. 

 
Untertyp 196.16/1 

���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Untertyp 196.16/2 

���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Untertyp 196.16/3 

)��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts 
länger als nach links; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Untertyp 196.16/4 

*��� 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach links 
länger als nach rechts; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.16/4 S1 [14,0 x 3,5 mm]; Karte CD 282 
 
1  A 84 As 9,9 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 969 � � <�)� A 3118 

2  A 189 As 7,4 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1183 � � 1c�(� A 2624; IMPAVC 

113.47/1 S22 
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Typ 196.17 - 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 
C; A und V sind ligiert; zwischen B und A ein Punkt. 

   

Untertyp 196.17/1 
�����J 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.17/1 S1 [16,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 360 As 7,0 7 4 3 - Tübingen, 131 

G2+3 � � 
�+� A 284; Vs. TIBIM 

210 

 
Stempeleisen 196.17/1 S2 [16,0 x 3,5 mm]  
 
1  A Mm As 8,7 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1577 :�3� � � A 2863 

 
Stempeleisen 196.17/1 S3 [16,0 x 3,5 mm]  
 
1  A 360 

Typ 
As 7,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3096 � � 
�+� A 3286 

 
Stempeleisen 196.17/1 S4 [15,5 x 4,0 mm]; Karte CD 283 
 
1  A Mm  As 7,1 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 246 = 
Werz 2004, Nr. 
257 

/À�,� � � A 1871; unter IMP-
AVC 113.41/1 oder 
113.47/1 

2  A Mm As 8,6 ? 4 2 (123) Köln Köln, KJVFG 20, 
XVIII, 4 = Werz 
2004, Nr. 258 

;�.� � � A 430 

3  A 360 As 7,1 5 4 3 (172) Mainz-
Weisenau 

Mainz; FMRD IV. 
1 1197, 29 = Werz 
2004, Nr. 259 

� � 
�1� A 180 

4  A 368 As 8,3 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2350 = 
Werz 2004, Nr. 
260 

� � 
�+� A 3230 

5  A 368 

/370 

As 10,0 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 270 = Werz 

2004, Nr. 261 

� � 
�+� A 3812; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

6  A 78 As 8,0 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 925 = 
Werz 2004, Nr. 
262 

=�0� � � A 3097; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S16 

7  A Mm As 10,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 188 = Werz 
2004, Nr. 263 

2Å�)� � � A 3802; unter IMP-
AVC 113.47/1 S22 

8  A Mm As 7,1 5 4 3 - Nijmegen, K 1841; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 319/28 (vii) = 
Werz 2004, Nr. 
264 

1��.� � � A 5098; unter CAE-
SAR 61.36/1 oder 
61.43/2 
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9  A 186 As 9,9 9 3 1 - Slg. Bech 21; 
Werz 2004, Nr. 
256 

� � :À�,� A 5866; IMPAVC 
113.34/1 S9 

10  A Rm As - ? 4 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 G5 
= Werz 2004, Nr. 
266 

;�(� � � A 63; Rs. IMPAVC 
113 

11  A 192 As 10,5 10 4 2 - Locarno Martini 
1993, Nr. 48 = 
Werz 2004, Nr. 
265 

;�.� � � K 161; Rs. IMPAVC 
113.8/1 oder 
113.34/1 

 
Stempeleisen 196.17/1 S5 [15,5 x 4,0 mm]; Karte CD 284 
 
1  A 368/ 

370 
As - - 2 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Kobnlenz, LN 
29127 � � +�+� A 

2  A Mm As 8,2 2 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst; 1970.2648; 
Peter 1996a, Ins. 
19/26 

� � ��2� A 3559 

3  A 360 As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2183 � � ��/� A 3162 

4  A 360 As 4,3h 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2189 � � &�+� A 3168 

5  A 360 
Typ 

As 9,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3121a � � 
�+� A 3316; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 
6  A 360 

Typ 
As 4,5h ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3118 � � ��(� A 3312; TIBIM 

210.1/1 S7 
7  A 368 As 10,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2352 � � �°�1� A 3232; unter TIB 

193.22/1 S9 
8  A 368/ 

370 
As 10,2 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2886 � � 
�+� A 3262 

9  A 368/ 
370 

As 9,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Oelhafen 
2.12.1959 � � 
�+� A 3760 

10  A 74 
Anm. 

As 8,8 2 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 886 � � @�3� A 3079 

11  A 74 
Anm. 

As 10,3 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 888 � � ��,� A 3081 

12  A 78 As 8,6 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 923 � � 1Ç�(� A 3095; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
13  A 186 As 10,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1042 � � >�1� A 2511 

14  A 186 As 10,0 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1077 � � :Å�,� A 2550; IMPAVC 

113.47/1 S9 
15  A 186 As 9,6 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1074 � � 2c�/� A 2547; IMPAVC 

113.47/1 S9 
16  A 190 As 9,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1211 � � ��2� A 2643 

17  A 192 As 11,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1272 � � ��2� A 2682 

18  A 192 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1294 � � �c�1� A 2704; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9  
19  A 192 As 7,8 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1295 � � �c�+� A 2704/2; unter 

IMPAVC 113.47/1 
S9 

20  A 193 As 6,7 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1952 
26-9 � � ;c�/� A 3701; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
21  A Mm As 11,9 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1593 � � 
�1� A 2879 

22  A Mm As 9,9 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

31.8.1953 � � <�/� A 3710 
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23  A Mm As 5,7h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1606 � � 1�(� A 2892 

24  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1731 = 
Grünwald 1946, 
Taf. III,14 

:µ�-� � � A 3017; TIB 
193.22/1 S2 

25  A Mm As 8,4 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1587 � � B�)� A 2873 

26  A Mm As 9,3 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1723 � � 1¾�.� A 3009; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
27  A Mm As 5,1h ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 193 

� � ��1� A 3807 

28  A  As 10,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 58 

� � ��/� A 3764; Vs. IMP-
AVC 113.41/1 S15 

29  hyb. As 9,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1737 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XIII,7 

� � ��,� A 2717 

30  A 360 
Typ 

As 7,6 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 
1480.2 � � ��(� A 3667 

31  A 368/ 
370 

As 10,1 12 4 1 - New York, 1944. 
100.53379 � � 
�+� A 2290 = ANS 3; 

Vs. TIBIM 210.18/1 
S29 

32  A 360 As - 8 3 0 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 C2 � � 
�+� A 76 

33  A 195 As 9,6 - 4 1 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 251 

� � @h�1� K 11296; IMPAVC 
113.47/1 S7 

 
Stempeleisen 196.17/1 S6 [15,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 69 As 9,7 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 821 � � 6�2� A 3040 

 
Stempeleisen 196.17/1 S7 [14,0(?) x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1684 � � ;À�/� A 2974; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
Stempeleisen 196.17/1 S8 [14,0 x 3,5 mm]; Karte CD 285 
 
1  A 189 As 10,5 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1154 � � 
�1� A 2607 

2  A 84 As - - 4 2 (248) Konstanz Konstanz; Klein 
1991, Nr. 10 � � :�3� K 10965 

 
Stempeleisen 196.17/1 S8A [14,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 18 As 10,6 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3226 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,15 

� � ;�.� A 3318 (Tafel M,14) 
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Stempeleisen 196.17/1 S9 [13,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 192 As 8,4 3 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1309 � � ��(� A 2732; Vs. TI 

190.2/1 S4 

 
Stempeleisen 196.17/1 S9A [13,5 x 3,5 mm]; Karte 42 
 
1  A 360 

Typ 
As 4,4h - 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18614 e1; 
Werz 2004, Nr. 
268 

� � ��1� A 4096(?); Vs. TIB 
193.1-12 

2  A 370 As 7,8 ? 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Bonn, 4693/1; 
Werz 2004, Nr. 
269 

� � 
�1� A 4105 

3  A 370 As 8,7 11 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 79 = Werz 
2004, Nr. 270 

� � E�/� A 194; Vs. TIB 
193.1/1 S9 

4  A 186 As 10,3 4 4 3 (170) Mainz Mainz, 60/40a; 
Werz 2004, Nr. 
271 

�Æ�.� � � A 92; IMPAVC 
113.41/3 S1 

5  A 186 As - 10 4 0 (173) Mainz-
Gonsenheim 

Wiesbaden, Slg. 
Lugenbühl; Werz 
2004, Nr. 272 

1e�.� � � A 689; IMPAVC 
113.44/1 S2 

6  A 368/ 
370 

As 7,1 3 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 202 = 
Werz 2004, Nr. 
273 

� � ��2� A 724 

7  A 370 As 3,3 4 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1964.7609; 
Peter 1996a, Ins. 
28/33 = Werz 
2004, Nr. 274 

��.� � � A 3455 

8  A 81 As 9,5 8 2 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1958. 
11.710; Peter 
1996a, Ins. 24/50 
= Werz 2004, Nr. 
275 

� � ��/� A 3508 

9  A 190 As 7,4 9 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.9090; 
Peter 1996a, Ins. 
31/59 = Werz 
2004, Nr. 276 

� � 2Æ�)� A 3494; IMPAVC 
113.41/1 S12 

10  A 192 As 9,0 11 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1977.2636; 
Werz 2004, Nr. 
277 

� � B�)� A 3595 

11  A Mm As 8,5 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1980.17121; Werz 
2004, Nr. 278 

� � +�1� A 3620 

12  A Mm As 7,2 2 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1979.7048; 
Werz 2004, Nr. 
279 

� � =�0� A 3613 

13  A 360 As 10,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2574 = 

Werz 2004, Nr. 

280 

� � E�*� A 32421 

14  A 360 As 10,6 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2185 = 
Werz 2004, Nr. 
281 

� � ��,� A 3164 

15  A 360 As 10,5 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2188 = 
Werz 2004, Nr. 
282 

� � 
�1� A 3167 
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16  A 360 As 9,9 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2182 = 
Werz 2004, Nr. 
283 

� � ��,� A 3161 

17  A 360 As 9,9 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2231 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,13 = Werz 
2000, Abb. 16 = 
Werz 2004, Nr. 
284 

� � :��,� A 3207; über/unter 
PP 144.1/1 S12 

18  A 360 As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2184 = 
Werz 2004, Nr. 
285 

� � 5�1� A 3163 

19  A 360 As 9,8 9 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Kraay 
1962, Nr. 3160 = 
Werz 2004, Nr. 
286 

� � E�)� A 3160 

20  A 360 As 9,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2187 = 
Werz 2004, Nr. 
287 

� � ��3� A 3166 

21  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2222 = 
Werz 2004, Nr. 
288 

� � +�1� A 3199; Vs. AVC 
54.39/1 oder 54.48/1 

22  A 360 As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2186 = 
Werz 2004, Nr. 
289 

� � 5�1� A 3165 

23  A 360 As 8,0 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2180 = 
Werz 2004, Nr. 
290 

� � ��2� A 3159 

24  A 360 As 5,3h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2190 = 
Werz 2004, Nr. 
291 

� � ��)� A 3169 

25  A 360 As 5,0h 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2233 = 
Werz 2004, Nr. 
292 

� � P�(� A 3209; TIB 
193.18/1 S4 

26  A 364 As 7,2 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2304 = 
Werz 2004, Nr. 
293 

� � 
�1� A 3225 

27  A 368/ 
370 

As 10,4 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2884 = 
Werz 2004, Nr. 
294 

� � :�-� A 3260 

28  A 368/ 
370 

As 8,1 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2897 = 
Werz 2004, Nr. 
295 

� � 5�1� A 3272 

29  A 370 As 9,9 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2573 = 
Werz 2004, Nr. 
296 

� � :�-� A 3241 

30  A 360 
Typ 

As 7,3 8 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3097 = 
Werz 2004, Nr. 
297 

� � ��(� A 3287 
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31  A 360 
Typ 

As 5,6h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3101 = 
Werz 2004, Nr. 
298 

� � ��/� A 3291 

32  A 368/ 
370 

As 9,9 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2881 = 
Werz 2004, Nr. 
299 

� � ��,� A 3257 

33  A 368/ 
370 

As 5,2h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2890 = 
Werz 2004, Nr. 
300 

� � ��3� A 3266; TIBAVC 
196 

34  A 69 As 10,1 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 822 = 
Werz 2004, Nr. 
301 

� � ��2� A 3041 

35  A 69 As 9,9 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 820 = 
Werz 2004, Nr. 
302 

� � ��2� A 30393 

36  A 69 As 9,9 ? 4 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 817 = 
Werz 2004, Nr. 
303 

� � ��,� A 3036 

37  A 69 As 9,8 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 833 = 
Werz 2004, Nr. 
304 

/Å�,� � � A 3052; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9  

38  A 69 As 8,8 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 836 = 
Werz 2004, Nr. 
305 

� � =�0� A 3055 

39  A 69 As 8,5 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 818 = 
Werz 2004, Nr. 
306 

� � E�0� A 3037 

40  A 72 As 10,7 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 14 = 
Werz 2004, Nr. 
307 

� � )�/� A 3788 

41  A 72 As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 135 = Werz 
2004, Nr. 308 

� � E�0� A 34023 

42  A 72 As 9,1 1 4 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 858 = 
Werz 2004, Nr. 
309 

� � 
�1� A 3064 

43  A 72 As 8,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1976 FK 
203; Werz 2004, 
Nr. 310 

2Ç�)� � � A 3956; über/unter 
IMPAVC 113 

44  A 72 As 8,7 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 855 = 
Werz 2004, Nr. 
311 

� � *�0� A 3061 

45  A 81 As 9,3 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 947 = 
Werz 2004, Nr. 
312 

� � -Á�3� A 3111; TIBIM 
210.26/1 S2 

46  A 81 As 9,3 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 940 = 
Werz 2004, Nr. 
313 

� � ��(� A 3104 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

828 

47  A 81 As 2,7h 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 941 = 
Werz 2004, Nr. 
314 

� � ��*� A 3105 

48  A 84 As 9,3 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

3.11.1953; Werz 

2004, Nr. 315 

� � �P�+� A 3707; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

49  A 84 As 9,3 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
3.11.1953; Werz 
2004, Nr. 316 

� � �I�(� A 3707; TIBAVC 
196.17/1 S9A 

50  A 186 As 10,4 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1049 = 
Werz 2004, Nr. 
317 

� � >�1� A 2518 

51  A 186 As 10,3 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1046 = 
Werz 2004, Nr. 
318 

� � C�*� A 2515 

52  A 186 As 10,2 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 155 = Werz 
2004, Nr. 319 

� � :�3� A 3435 

53  A 186 As 9,9 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1039 = 
Werz 2004, Nr. 
320 

� � ��.� A 2508 

54  A 186 As 9,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1087 = 
Giard, BN I 1976, 
29 = Werz 2004, 
Nr. 321 

� � :Å�,� A 2559; über TIBIM 
210.18/1 S29; TIB-
IM 210.18/1 S29; 
Vs. Unklar 251.1/6 
S9 

55  A 186 As 9,7 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1078 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,3 = Werz 
2004, Nr. 322 

� � �Ç�+� A 2552; IMPAVC 
113.47/1 S7 

56  A 186 As 8,4 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1077a = 
Werz 2004, Nr. 
323 

� �  Ä�0� A 2551; IMPAVC 
113.11/2 S1 

57  A 186 As 8,2 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1048 = 
Werz 2004, Nr. 
324 

� � /�/� A 2517 

58  A 186 As 7,9 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1073 = 
Werz 2004, Nr. 
325 

� � �c�*� A 2546; IMPAVC 
113.47/1 S9 

59  A 186 As 5,8h 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1050 = 
Werz 2004, Nr. 
326 

� � ��)� A 2519 

60  A 186 As 4,4h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1053 = 
Werz 2004, Nr. 
327 

� � ��+� A 2522 

61  A 187 As 10,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1100 = 
Werz 2004, Nr. 
329 

� � ;�.� A 2566 

62  A 189 As 12,2 3 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1150 = 
Werz 2004, Nr. 
330 

� � >�1� A 25923 
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63  A 189 As 10,1 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1155 = 
Werz 2004, Nr. 
331 

� � E�)� A 2608 

64  A 189 As 9,2 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1169 = 
Werz 2004, Nr. 
332 

� � 9�2� A 2596 

65  A 189 As 9,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 20 = 
Werz 2004, Nr. 
333 

� � ��,� A 3773 

66  A 189 As 8,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1152 = 
Werz 2004, Nr. 
334 

� � 6�2� A 2594 

67  A 189 As 7,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1181 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,13 = Werz 
2004, Nr. 335 

� � ;À�0� A 2622; IMPAVC 
113.47/1 S9 

68  A 190 As 10,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1210 = 
Werz 2004, Nr. 
336 

� � -�3� A 2642 

69  A 190 As 9,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1219 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VII,7 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 43 = Werz 
2004, Nr. 337 

� � 	Õ�)� A 2651; IMPAVC 
113.25/1 S1 

70  A 192 As 12,1 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1275 = 
Werz 2004, Nr. 
338 

� � <�)� A 2685 

71  A 192 As 11,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1292 = 
Werz 2004, Nr. 
339 

� � �d�1� A 2702; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

72  A 192 As 11,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1313 = 
Giard, BN I 1976, 
29 = Werz 2004, 
Nr. 340 

� � "f�2� A 2736; unter TIB-
IM 210.18/1 S29 

73  A 192 As 10,5 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1274 = 
Werz 2004, Nr. 
341 

� � ��2� A 2684 

74  A 192 As 10,4 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1267 = 
Werz 2004, Nr. 
342 

� � 
�+� A 2677 

75  A 192 As 10,3 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1273 = 
Werz 2004, Nr. 
343 

� � 
�1� A 2683 

76  A 192 As 10,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1265 = 
Werz 2004, Nr. 
344 

� � 5�+� A 2675 
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77  A 192 As 9,0 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1270 = 
Werz 2004, Nr. 
345 

� � ��(� A 2680 

78  A 192 As 8,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1293 = 
Werz 2004, Nr. 
346 

� � ;b�*� A 2703; IMPAVC 
113.47/1 S9 

79  A 192 As 7,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 
76/241.12; Werz 
2004, Nr. 347 

� � �Æ�(� A 3953; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

80  A 192 As 3,9h 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1277 = 
Werz 2004, Nr. 
348 

� � ��2� A 2687 

81  A 193 As 10,0 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1337 = 
Werz 2004, Nr. 
349 

� � ��.� A 2752 

82  A 193 As 8,4 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1338 = 
Werz 2004, Nr. 
350 

� � 5�+� A 2753 

83  A 195 As 11,9 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 179 = Werz 
2004, Nr. 351 

� � /�/� A 3411 

84  A 195 As 9,1 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1363 = 
Werz 2004, Nr. 
352 

� � /�)� A 2771 

85  A 196 As 9,6 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 182 = Werz 
2004, Nr. 353 

� � <�/� A 3407 

86  A 196 As 9,0 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1384 = 
Werz 2004, Nr. 
354 

� � ;�(� A 2785 

87  A 197 As 10,9 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1412 = 
Werz 2004, Nr. 
355 

� � :Å�,� A 2800; IMPAVC 
113.47/1 S9 

88  A 197 As 10,7 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
1954; Werz 2004, 
Nr. 356 

� � /�)� A 3734 

89  A Mm 
IV 

As 7,5 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 136; Doppler 
1976, Nr. 35 = 
Werz 2004, Nr. 
357 

B�)� � � A 3910 

90  A Mm As 10,8 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1592 = 
Werz 2004, Nr. 
358 

� � ��/� A 2878 

91  A Mm As 10,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1583 = 
Werz 2004, Nr. 
359 

� � 0�0� A 2869 

92  A Mm As 10,6 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1586 = 
Werz 2004, Nr. 
360 

� � E�0� A 2872 
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93  A Mm As 10,6 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Bvrugg; Kraay 
1962, Nr. 1683 = 
Werz 2004, Nr. 
361 

� � �c�/� A 2972; IMPAVC 
113.47/1 S9 

94  A Mm As 10,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1963; Doppler 
1963, Nr. 23 = 
Werz 2004, Nr. 
362 

� � ��(� A 3875 

95  A Mm As 10,4 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1666 = 
Werz 2004, Nr. 
363 

1e�.� � � A 2954; IMPAVC 
113.41/1-3 oder 
113.47/1-4 

96  A Mm As 10,1 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1588 = 
Werz 2004, Nr. 
364 

� � 
�+� A 2874 

97  A Mm As 9,9 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1597 = 
Werz 2004, Nr. 
365 

� � 
�+� A 2883 

98  A Mm As 9,9 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1707 = 
Werz 2004, Nr. 
366 

� � �Ò�.� A 2994; über IMP-
AVC 113.47/1 S9 

99  A Mm As 9,6 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1599 = 
Werz 2004, Nr. 
367 

� � &�0� A 2885(?) 

100  A Mm As 9,5 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1595 = 
Werz 2004, Nr. 
368 

� � ,�,� A 28813 

101  A Mm As 9,4 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1601 = 
Werz 2004, Nr. 
369 

� � 0�0� A 2887 

102  A Mm As 9,4 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1589 = 
Werz 2004, Nr. 
370 

� � B�)� A 2875 

103  A Mm As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1685a = 
Werz 2004, Nr. 
371 

� � �d�)� A 2976; IMPAVC 
113.34/1 S9 

104  A Mm As 9,1 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 
80/49.20; Werz 
2004, Nr. 372 

� � $d�.� A 3982; IMPAVC 
113.47/1 S9 

105  A Mm As 8,6 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1591 = 
Werz 2004, Nr. 
373 

� � 6�2� A 2877 

106  A Mm As 8,6 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Werz 2004, 
Nr. 374 � � #b�,� A 3698; IMPAVC 

113.47/1 S9 
107  A Mm As 8,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
3.12.1953; Werz 
2004, Nr. 375 

� � ��)� A 3723 

108  A Mm As 8,4 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1590 = 
Werz 2004, Nr. 
376 

� � ��(� A 2876 
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109  A Mm As 8,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1682 = 
Werz 2004, Nr. 
377 

� � 1Ï�(� A 2971; IMPAVC 
113.47/1 S9 

110  A Mm As 7,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1603 = 
Werz 2004, Nr. 
378 

� � )�)� A 2889 

111  A Mm As 7,7 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Scheuerhof 
1968; Doppler 
1974, Nr. 19 = 
Werz 2004, Nr. 
379 

� � ��2� A 3863 

112  A Mm As 7,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1533 = 
Werz 2004, Nr. 
380 

� � ;Ê�*� A 2817; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

113  A Mm As 7,3 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 16 = 
Werz 2004, Nr. 
381 

� � @�3� A 3884; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

114  A Mm As 7,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1668 = 
Werz 2004, Nr. 
382 

1Æ�.� � � A 2956; IMPAVC 
113 

115  A Mm As 7,1 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Keltengra-
ben 892 973 FK 
46; Werz 2004, Nr. 
383 

� � 6Å�3� A 3960; IMPAVC 
113.47/1 S9 

116  A Mm As 9,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1596 = 
Werz 2004, Nr. 
384 

� � ��.� A 2882 

117  A Mm As 8,7 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1580 = 
Werz 2004, Nr. 
385 

� � ��(� A 2866 

118  A Mm As 8,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1578 = 
Werz 2004, Nr. 
386 

:�3� � � A 2864 

119  A Mm As 6,4 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
31.8.1953; Werz 
2004, Nr. 387 

� � @�-� A 3711 

120  A Mm As 5,8h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Werz 2004, 
Nr. 388 ��)� � � A 3877; Rs. Un-

kenntlich 252.2 
121  A Mm As 4,2h ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1607 = 
Werz 2004, Nr. 
389 

� � ��+� A 2893 

122  A-T As 10,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5796 = 
Werz 2004, Nr. 
390 

;Ôµ�/� � � A 4030; IMPAVC 
113.47/1 S22; TIB 
193.13-24 

123  A-T As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5280 = 
Werz 2004, Nr. 
391 

� � ��(� A 4019 

124  A-T As 7,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Werz 2004, 
Nr. 392 � � ��(� A 3966 
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125  A-T As 6,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, 30 = Werz 
2004, Nr. 393 

� � ��(� A 3776 

126  A-T As 5,2a ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
13.7.1956; Werz 
2004, Nr. 394 

� � -�3� A 3749; IMPAVC 
113.41/1-3 oder 
113.47/1-4 

127  A-T As 4,9h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5802 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,5 = Werz 
2004, Nr. 395 

R�(� � � A 4005; über AVC 
54; Rs. TIBAVC 
196.15/2 S1 

128  A 84 As 8,5 2 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 84.1 
/620; Werz 2004, 
Nr. 396 

� � �b�.� A 3666(?); IMPAVC 
113.47/1 S9 

129  A 360 As 9,4 12 3 3 - New York, 1953. 
171.1069; Werz 
2004, Nr. 397 

� � ;²� � A 2221 = ANS 2; 
über TIB 193.22/1 
S91 

130  A 270 As 9,1 9 4 2 - Slg. Bech 46; 
Werz 2004, Nr. 
267 

� � 
�+� A ; Vs. TIB 193.1/1 
S16A 

131  A 189 As 10,4 9 4 3 - Wiesbaden, 
106/73; Werz 
2004, Nr. 399 

� � )�)� A 685 

132  A 192 As 11,0 7 3 3 - Münster, 4005 Mz; 
Werz 2004, Nr. 
400 

� �  À�*� A 1240; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

133  A 192 As 8,6 11 4 0 - London; Werz 
2004, Nr. 401 :�3� � � A 2363 = BM 19(?)3; 

Rs. CAESAR 
61.19/1 S1 

134  A Mm As 10,0 3 4 1 - New York, 1944. 
100.53369 = Werz, 
2004, Nr. 402 

� � :b�,� ANS 30; IMPAVC 
113.47/1 S9 

135  A Mm As 6,1 ? 4 1 - Oxford; Werz 
2004, Nr. 403 � � �c«�(� A 2100; IMPAVC 

113.47/1 S9; TIB 
193.13/1 S1 

136  A 186/ 
187 

As - - 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 1158 = 
Grünwald 1946, 
Taf. I,1; Taf. IV,10 
= Werz 2004, Nr. 
328 

� � 6�2� K 10996 

137  A 193 As - - 3 3 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 13 � � :�-� K 12279 

138  A 364 As 10,5 11 4 0 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 445 = 
Werz 2004, Nr. 
404 

� � /�/� K 4942(?); Vs. TIB-
IM 210.18/4 S2 

139  A 370 As 8,2 10 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1793 = Werz 2004, 
Nr. 405 

� � 5�1� K 109; Vs. TIB 
193.1/1 S9 

140  A 186 As 9,8 9 4 1 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 501 = 
Werz 2004, Nr. 
406 

� � ��)� K 4974; Vs. TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

141  A 196 As 9,8 9 4 1 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 501 = 
Werz 2004, Nr. 
407 

9�,� � � K 4975; Rs. TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

 
1 Die Einstemplung ist leicht schräg und weniger tief als die des Stempeleisens TIB 193.22/1 S9. 
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2 Das Stempeleisen PP 144.1/1 S1 ist tiefer eingeschlagen als das von TIBAVC 196.17/1 S9A. Hier-
aus ergibt sich aber kein Hinweis auf eine chronologische Abfolge. 

3 Das Stempeleisen ist stark beschädigt. 
 
Stempeleisen 196.17/1 S10 [12,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 192 As 8,0 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1300 � � ;Õ�/� A 2720; IMPAVC 

113.41/1 S12 

 
Stempeleisen 196.17/1 S11 [12,5 x 2,5 mm]; Karte CD 286 
 
1  A 78 As - 11 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29706 � � >�1� A 

2  A Mm As 5,8 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1966:1 
� � ��2� A 3870 

 
Stempeleisen 196.17/1 S12 [12,5 x 2,5 mm] 
 
1  A Mm As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 144 (1) � � 4d�+� A 3932; IMPAVC 

113.8, 13.34, 113.41 
oder 113.47 

 
Stempeleisen 196.17/1 S12A [11,0 x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,4 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1598 � � @�-� A 28841 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß es sich nicht im erhabenen Relief des Porträts 

abgedrückt hat. 
 
Stempeleisen 196.17/1 S13 [9,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 186 

/1871 

As 9,6 ? 4 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1979.1799 
� � 0Ô�-� A 3611; IMPAVC 

113.8/2 S2 

 
1 Die Münze wurde überprägt. Die beiden Einstempelungen gehören zum ursprünglichen Münzbild 

und haben sich, da sie sehr tief eingeschlagen waren, trotz der Überrägung erhalten. 
 
Untertyp 196.17/2 

�����J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-
ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-
dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.17/2 S1 [? x 3,5 mm]; Karte CD 287 
 
1  A Mm As - ? 5 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29771 :�3� � � A; Rs. SE 168.2/1 S3 

2  A Mm As 8,4 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/ 
298.13  o�*� � � A 3988; über/unter 

IMPAVC 113.8, 
113.34, 113.41 oder 
113.47 
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Untertyp 196.17/3 
�����K 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-
ten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-
dung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.17/3 S1 [14,0 x 5,0 mm]; Karte CD 288 
 
1  A 193 As 9,6 11 3 3 (140) Bonn Bonn, 20782 :e�,� � � A 4646; unter IMP-

AVC 113.47/1 oder 
113.49/1 

2  A 186 As 10,5 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1084 :�3� � � A 2557; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 oder 
113.34/1 

3  A-T As 8,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5799 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IV,9 

��.� � � A 3999; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S9 

4  A Mm As - 7 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 D3 8�1� � � A 75 

 
Stempeleisen 196.17/3 S2 [13,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1680 � � 7f�(� A 29691; IMPAVC 

113.41/1 oder 

113.47/1 

 
1 Das T scheint nachträglich hineingeschnitten worden zu sein, denn seine beiden Querhasten sind 

sehr kurz. Die linke geht zudem in den seitlichen Rand des Stempeleisnes über. 
 
Untertyp 196.17/4 

�����J 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.17/4 S1 
 
1  A Mm As 7,7 - 4 2 (293) Ercheu, 

Montdidier 
Giard, BN I 1976, 
33 Pl. C,4 ��Æ�)� � � K 270; über IMP-

AVC 113.47/1 S22; 
CAESAR 61.81/1 S1 

 
Untertyp 196.17/5 

�����K 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
C sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 
Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.17/5 S1 [13,0 x 2,5 mm]; Karte CD 289 
 
1  A 360 As 8,0 6 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1966.9463; 
Peter 1996a, Reg. 
5C/64 = Peter 
1996, S. 17 = Werz 
2004, Nr. 410 

� � ;��0� A 3523; VAR 
227.1/1 S20; Vs. 
AVC 54.1/1 S21 
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2  A 192 As 6,4 6 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.7028; 
Peter 1996a, Ins. 
31/60 = Werz 
2004, Nr. 411 

� � 7·� � A 3492; TIB 
193.13/1 S1 

3  A Mm As 7,6 ? 4 1 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1961.11408; Peter 
1996a, Ins. 30/84 
= Werz 2004, Nr. 
412 

� � 
�1� A 3459 

4  A 186 As 11,0 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1043 = 
Werz 2004, Nr. 
413 

� � 6�2� A 2512 

5  A 189 As 9,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1180 = 
Werz 2004, Nr. 
414 

� � �c�-� A 2621; über IMP-
AVC 113.41/1-3 
oder 113.47/1-4 

6  A Mm As 8,5 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1584 = 
Werz 2004, Nr. 
415 

� � 
�1� A 2870 

7  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1732 = 
Werz 2004, Nr. 
416 

� � ;Å´ 1� A 3018; über TIB 
193.13-24; IMPAVC 
113.47/1 S9 

8  A 220 As 10,5 6 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1789 = 

Grünwald 1946, 

Taf. I,2; Taf. 

IV,11 = Grünwald 

1946, Nr. 95 = 

Giard, BN I 1976, 

29 = Werz 2004, 

Nr. 417 

� � A�.� A 2713 

9  A As 7,8 8 3 1 - Slg. Bech 50; 
Werz 2004, Nr. 
409 

� � 
�+� A 5868 

 
Stempeleisen 196.17/5 S2 [13,0 x 2,5 mm] 
 
1  A Mm As 8,7 ? 4 0 - Münster, 4002 

Mz � � E�/� A 1252 

 
Typ 196.17A 

G 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, B, � und C;  
und � sind ligiert; zwischen B und  ein Punkt. 

   

Untertyp 196.17A/1 
H 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Bögen des B sind von gleicher Aus-
ladung; die Querhaste des  ist waagerecht. 

 
Typ 196.18 

G 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, �, V und C; 
� und V sind ligiert; zwischen B und � ein Punkt. 

   

Untertyp 196.18/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T läuft nur zur rechten Seite; die Bögen des B sind 
von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 196.18/1 S1 
 
1  A Mm As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schausam-

mlung � � 9f�/� K 11002; über/ 

unter IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
Typ 196.19 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, I und 
T; V und A sind ligiert; zwischen A und � ein Punkt. 

   

Untertyp 196.19/1 
�/���� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-
ten gleich lang; die Bögen des � sind von gleicher Aus-
ladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.19/1 S1 [15,5 x 2,5 mm]; Karte CD 290 
 
1  A 195 As 12,3 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1364 � � ,�,� A 2772 

2  A Mm As 8,7 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1608 � � )�)� A 2895 

 
Typ 196.19A 

\ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, V, A, �, I und 
I; V und A sind ligiert; zwischen A und � ein Punkt. 

   

Untertyp 196.19A/1 
�/���� 

Die Buchstaben sind, bis auf die unkenntlich Gestalt des 
T, von unterschiedlicher Größe; das � ist kleiner und 
nach unten zum Rand des Stempeleisens hin verschoben; 
die Bögen des � sind von gleicher Ausladung; die Quer-
haste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.19A/1 S1 [13,5+ x 3,5 mm]; Karte 43 
 
1  A 69 As 9,6 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 132 

� � 7�-� A 3400 

2  A 72 As 10,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 863 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,15 

� � �c�+� A 3069; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

(Tafel J,2,2) 

3  A 81 As 7,8 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 943 � � /�)� A 3107 

4  A 186 As 8,7 6 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1054 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,15 

� � /�)� A 2523 

5  A 196 As 9,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 181 

� � D�2� A 3409 

6  A Mm As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1687 � � �Ô�1� A 2978; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
7  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1686 � � 2Ç�)� A 2977; IMPAVC 

113.43/1 oder 
113.43/2 

8  A Mm As 7,5 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1609 � � I�+� A 2896 
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9  A Mm As 9,0 1 4 3 (279) Solothurn Solothurn; Frey-
Kupper 1997, Nr. 
4 

� � 6�(� K 10956; IMPAVC 
113.32/1 S1; Vs. 
TIB 193.13-24 

 
Typ 196.19B 

W 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, A, � und I; V 
und A sind ligiert; zwischen A und � ein Punkt. 

   

Untertyp 196.19B/1 
X 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
� sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A läuft 
schräg nach rechts oben. 

 
Typ 196.20 

C 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 
C; T und I sowie A und V sind ligiert; zwischen B und A 
ein Punkt. 

   

Untertyp 196.20/1 
����J 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.20/1 S1 [13,5 x 3,0 mm]; Karte CD 291 
 
1  A 192 As 9,2 4 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

124  

� � ��.� A 704 

2  A 186 As 8,4 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1044 � � ;�(� A 2513 

 
Typ 196.21 , 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, A, V und G; zwischen B und A ein Punkt. 

 
Typ 196.22 . 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 
G; A und V sind ligiert; zwischen B und A ein Punkt. 

   

Untertyp 196.22/1 
������ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.22/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 370 As 7,9 2 3 0 - Wiesbaden, M 

90/441 � � 
�1� A 822 

2  A 192 As 8,2 2 3 3 - Neuss, 566 2��)� � � A 528; CAESAR 

61.37/1 S1; Rs. 

CAESAR 61.43/2 

S20 

 
Typ 196.23 
O 

Viereckige Form, darin die Buchstaben U, I, B, V, A und 
G; V und A sind ligiert; zwischen B und V ein Punkt. 

   

Untertyp 196.23/1 ����/� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
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waagerecht. 
 
Stempeleisen 196.23/1 S1 [15,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 189 As 11,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1185 � � !c�1� A 2626; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
Typ 196.24 

D 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 
G; T und I sowie A und G sind ligiert; zwischen B und A 
ein Punkt. 

   

Untertyp 196.24/1 
����� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 196.24/1 S1 [16,5+ x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 9,8 4 3 1 - Oxford; Sothebys 

24.6.41 -�-� � � A 20821; Rs. IMP-

AVC 113.34/1 S4 

 
1 An der Übergangstelle der Querhaste des T zum I ist eine sehr kurze Kerbe, die aber beide Buch-

stabe nicht wirklich voneinander trennt.. Da die Münze stark beschädigt ist, ist das G ist nur bei 
mehrfachem Drehen der Prägung im Licht zu erkennen.  

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
  

196.2/1 oder 196.15/1 
����J, ����� 

 
1  A Mm As 8,9 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/ 

5.55 <�)� � � A 5683 

2  A 368/ 
370 

As 7,5 1 3 2 (204) Groß-
Gerau, Schind-
kaute 

Privatsammlung; 
Helfert 2000, Liste 
1 Nr. 11 

� � 7�-� A 5771 

3  A 69 As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 339 

� � @�-� A 3035 

4  A 195 As 10,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Scheuerhof 
1967; Doppler 
1967, Nr. 9 

�Å�/� � � A 3852; unter IMP-
AVC 113.41/2 S1 

5  A Mm As 10,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 15 

;Ç�*� � � A 3891; unter IMP-
AVC 113.41/1 S7 

6  A Mm As 8,4 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wartmann 
1971; Doppler 
1974, Nr. 21 

:�3� � � A 3880 

7  A-T As 3,5h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5782 "�+� � � A 4022 

8  A 69 As - 2 4 2 - New York, 1953. 
171.322 E�0� � � ANS 21; IMPAVC 

113.41/1 S19 
9  A 74 

Anm. 
As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier 55, 981e 

3�.� � � K 32811 

10  A 189 As - - 4 1 - Neapel; Giard, BN 
I 1976, 33 Pl. C,3 1e�.� � � K 285; unter IMP-

AVC 113.47/1 S23 

 
1 Die ersten drei Buchstaben des Stempeleisen wurden nachgeschnitten, daher erscheinen sie in der 
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Einstempelung erhabener als die übrigen. 
 
196.2/1, 196.17/1 oder 
196.17/3 

����J, �����J, �����K 

 
1  A 368/ 

370 
As 4,7 1 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 48 � � 
�+� A 192 

2  A 193 As 8,5 11 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 70 4Ô�1� � � A 156; unter IMP-

AVC 113.11/1 S6 
3  A Mm As 6,7 4 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 191 

� � 
�1� A 3805 

 
196.2/2-4, 196.2/5 
oder 196.12/2 

����K, ����K, ����K, ���K 

 
1  A 368/ 

370 
As 8,8 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2880 � � E�*� A 3256 

2  A 69 As 8,8 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 856 � � +�1� A 3062 

3  A Mm As 8,9 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1585 � � A�.� A 2871 

4  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1669 � � ;d�)� A 2791/2; unter 

IMPAVC 113.47/1 
S9 

5  A Mm As 6,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1581 � � ;�(� A 2867 

6  A Mm As 6,7 4 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 191 

� � 
�1� A 3805 

 
196.12/4 oder 
196.16/4 

���J, ���� 

 
1  A 81 As 9,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 946 .Ç�1� � � A 3110; TIBAVC 

196.12/4 oder 
196.16/4 

2  A 81 As 9,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 946 /Æ�2� � � A 3110; TIBAVC 

196.12/4 oder 
196.16/4 

 
196.17/1 oder 
196.17/3 

�����J, �����K 

 
1  A Mm As h - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 395 

x   

 

 
196.17/1, 196.17/4 
oder 196.20/1 

�����J, �����J, ����J 

 
1  A Mm As 8,9 10 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 137 <Æ�1� � � A 728; IMPAVC 

113.41/1 S6 
2  A 69 As 9,7 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 819 � � B�/� A 3038 

3  A Mm As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1594 � � E�/� A 2880 
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1  A 193 As 9,3 5 3 2 - London 
)�/� � � A 2361 = BM 21 

2  A Mm As 9,6 6 4 0 - London 1Æ�(� � � BM 35; über/unter 

IMPAVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

196.17/1 oder 

196.22/1 
�����J, ������ 

 
1  A 190 As 8,5 4 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 90 1Ô�(� � � A 150; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

2  A 74 

Anm. 

As 10,9 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 139 

� � ?�,� A 3406 

3  A 189 As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1177 1Ç�.� � � A 2604; unter IMP-

AVC 113.41/1 S6 

4  A Mm As 7,8 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1600 � � B�)� A 2886 

5  A 192 As 11,0 10 3 0 - London 
:�3� � � A 2354 = BM 26 

6  A 193 As 12,6 11 3 0 - Köln, 25.687 
;�.� � � A 483 

7  A Mm As 10,2 ? 4 0 - Nijmegen, K 29; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (xii) 

;�(� � � A 50351; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

8  A Mm As 10,2 4 3 4 (278) Dietikon Zürich; Hedinger 

1995, 237 Nr. 1 ,�2� � � K 11088; Rs. SE 

168.2/1 S9 

 
1 

Nach Mac Dowall 1992 wiegt die unter dieser Inventarnummer abgelegte Prägung 7,2 gr. und ist 

auf der Vs. mit einer Einstempelung des Gegenstempels TIB 193 und auf der Rs. mit einer des Ge-

genstempels IMPAVC 113 kontermarkiert. 

 

196.20/1 oder 

196.24/1 
����J, ����� 

 
1  A 78 As 10,3 4 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1977.9619 0Æ�3� � � A 3597; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

196 
9, ;, E, W, �, 

�, +, M, Z, �, 7, 

/, 	, �, �, (, 

<, @, -, G, �, 

\, C, G, \, W, 

,, ., O, D 

 
1  A 81 As 8,4 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981.5 

.1; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ix) 

Ag�+
1�

� � A 5114; TIBIM 

210.18/1 S2 

2  A 192 As 8,0 2 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21073a 
8�+� � � A 4249 
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3  A Mm As 7,9 2 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 14725 e2 � � A�>� A 4485 

4  A-T As 6,5 6 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 

Duisburg; Gorecki 

1981, 39 Nr. 4541 2 +�)� � � A 1887; Eradierung 

252.4/3 S1 

5  A 368/ 

370 

As - - 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30988 � � 5�+� A 

6  A 368/ 

370 

As - - 0 4 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29566 :�-� � � A 

7  A Mm As - - 4 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

31447 1Æ�.� � � A; IMPAVC 113 

8  A 368/ 

370 

As 7,9 ? 4 3 (186) Frankfurt-

Praunheim 

Frankfurt, MVFG 

α 10448 � � ��>� A 5713; Vs. Un-

kenntlich 252.2 

9  A 186 As 8,5 7 1 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962.5581; 

Peter 1996a, Ins. 

30/76 

� � E�*� A 3467 

10  A 360 As 9,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � @�-

3�

A 3944 

11  A 364 As 9,6 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2305 � � E�)
/�

A 3226 

12  A 368/ 

370 

As 8,9 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 271 

� � ��,� A 3810 

13  A 368/ 

370 

As 8,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2888 � � 7�-� A 3264 

14  A 368/ 

370 

As 5,2h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2890 � � ��2� A 3266; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

15  A 370 As 6,4 12 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2572 � � D�,
2�

A 3240 

16  A 78 As 11,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 919 � � 
�1� A 3091 

17  A 186 As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1038 � � @�3� A 2507 

18  A 186 As 7,9 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1065 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,7 

1Ç�(� � � A 2537; unter IMP-

AVC 113.41/2 S1 

19  A 186 As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1034 � � %Á�)� A 2504; unter IMP-

AVC 113.47 

20  A 189 As 9,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1176 �Æ�.� � � A 2603; unter IMP-

AVC 113 

21  A 190 As 12,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1207 � � :c�,� A 2639; IMPAVC 

113.41/1 S12 

22  A 192 As 9,6 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1268 � � E�)
/�

A 2678 

23  A 192 As 8,4 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1308 � � ,c�2� A 2731; über IMP-

AVC 113 

24  A 192 As 6,7 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1276 � � ��(� A 2686 

25  A Mm As 11,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

10.9.1953 � � /b�2� A 3720; IMPAVC 

113 

26  A Mm As 11,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1721 � � ��.� A 3007; Vs. IMP-

AVC 113.8/1 S13 

27  A Mm As 10,4 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1602 � � -�3� A 2888 

28  A Mm As 9,4 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1532 8 Ç�+� � � A 2815; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-42; TIB-

AVC 196 

29  A Mm As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

24.6.1956 � � �i�(� A 3745; unter IMP-

AVC 113 
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30  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1645 � � ��(� A 2932 

31  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1670 � � �d�+� A 2958; unter IMP-

AVC 113 

32  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 1973 

Fk 31; Doppler 

1976, Nr. 38 

� � ��(� A 3903 

33  A Mm As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1677 � � �Ç�(� A 2965; unter IMP-

AVC 113 

34  A Mm As 8,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1679 � � 4Å�+� A 2968; IMPAVC 

113.47/1 S9  

35  A Mm As 8,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1604 � � 
�1� A 2890 

36  A Mm As 6,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1637 � � C�0� A 2924 

37  A Mm As 5,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1726 � � 9¿�0� A 3012; IMPAVC 

113 

38  A-T As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 2469 
� � ��( A 4033 

39  A-T As 6,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg 
� � ��(� A 3914 

40  A-T As 6,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5798 � � 9O�*� A 4007; IMPAVC 

113 

41  A Mm As 7,0 3 3 4 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; MKWt 

FmZH, LNr. 2509 � � 6�2� A 7198 

42  A 188 As 8,2 9 3 3 - Wiesbaden *Æ�(� � � A 633; über IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

43  A 

imit?  

As - ? 0 4 - Neuss, K1 98 1Ç�(� � � A 1183; IMPAVC 

113 

44  S. 

95,6 

As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 60 Nr. 7773 � � E�*� K 400 

45  A 368/ 

370 

As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

518c 

� � 
�+� K 3266 = K 11344 

46  A Mm 

IV 

As - - 4 4 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; Kaenel 

1986b, Nr. 20 � � 7Õ�(� K 12281; IMPAVC 

113 

47  A Mm As - - 4 0 (285) Martigny Geiser/Wiblé 

1983, Nr. 29 6Ô�-� � � K 12013; über/unter 

IMPAVC 113 

48  A 360 

Typ 

As 8,9 8 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Archiv, KPK; 

FMRN III 12024, 

171 

x  Rs. CAESAR 61 

49  A 189 As 7,1 12 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Archiv, KPK; 

FMRN III 12024, 

177 

x  Unter IMPAVC 113; 

Rs. CAESAR 61 

50  A As - - - - (069) Hofstade Gent; Heesch 

1998, 257 

- -  

51  A-Cl As - - - - (072) Velzeke-

Ruddershove 

Velzeke; Heesch 

1998, 301 

- - BON 56.1/1 

52  A As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 

Heesch 1998, 235 

- -  

53  A 189 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 50 

x  4; über IMPAVC 

113.41/1 

54  A Mm As - - - - (283) Bern, 

Engehalbinsel 

{WF} 

Bern; Kaenel 

1975-78, 108 

- -  

 
1 

Die Inventarnummer stimmt nicht mit dem bei Gorecki 1981 genannten Münztyp überein; wahr-

scheinlich wurden zwei Münzen vertauscht. 
2 

Beide Abschläge sind ziemlich genau deckungsgleich übereinander angebracht. 
3 

Innerhalb der photographischen Dokumentation einiger Münzen durch J. Gorecki (Frankfurt am 

Main), findet sich unter dieser Katalognummer eine andere Prägung als im Museum in Duisburg 
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(siehe AVC 54 und TIB 196.14-24). 
4 

R. Weiller vermerkt:„c/G 37 sur c/G 28 var.“ 

 

196.2 oder 196.12 
;, � 

 
1  A Mm As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

2102c 

x  K 11319; IMPAVC 

113.41/1 

2  A 186 

Typ 

As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- - IMPAVC 113.1/1 

 

196.2, 196.17, 196.20, 

196.22 oder 196.24 ;, -, C, ., D 

 
1  A 360 

Typ 

As 4,0h ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22865 e1 � � ��(� A 4530; Vs. AVC 

54.39/1 oder 54.48/1 

2  A Mm As 6,6 2 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 142 � � E�*� A 756; Rs. Unkennt-

lich 252.2 

3  A Mm As 7,3 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962.4343; 

Peter 1996a, Ins. 

30/85 

� � ��(� A 3466 

4  A 74 

Anm. 

As 8,5 8 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 887 � � ,�,� A 3080 

5  A 186 As 9,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1036 � � 7�-� A 2505 

6  A Mm As 7,9 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1582 
�1� � � A 2868 

7  A As 4,6h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 76/ 333 

.19 ?�3� � � A 3951; TIB 193.13-

24 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

196.2/1 oder 196.15/1 ����J, ����� 

 
1  A 189 As - - - - - Neapel; Willers 

1909, Nr. 214 

x  IMPAVC 113.34/1 

 

196.5/1-3 ����J, ,���J, ����K 

 
1  A As 9,4 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

400 

 x CAESAR 61.36/1; 

IMPAVC 113.34/1 

S1 

 

196.21 , 
 

Die Einstempelung wird zwar bei de Saulcy 1879 als schematische Umzeichnung im Katalog aufge-

führt, jedoch in der Auswertung nur gelegentlich erwähnt, ohne daß die derartig kontermarkierten 

Prägungen aufgelistet werden. 

 
1  A Mm As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 

331 

 x Rs. CAESAR 61 
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2  A Mm As - - - - (177) Trebur-

Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 

1997, 44 

- -  

3  A Mm As - - - - (177) Trebur-

Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 

1997, 44 

- -  

4  A Mm As - - - - (177) Trebur-

Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 

1997, 44 

- - IMPAVC 113.1/2 

5  A 360 As - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17 - -  

 

196.22/1 oder 

196.24/1 
������, ����� 

 
1  A 189 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 

1972, Nr. 114 

 x  

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

196.2/1 ����J 
 
1  A 370 As 10,5 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 253 

� � ��,� A 3814 

2  A 360/ 

368 

As - - - - (177) Trebur-

Geinsheim 

Privatsammlung; 

FMRD V 2227, 3 

 x  

3  A 189 As - - - - (211) Lorsch Lorsch; FMRD V 

2017, 3 

x  Unter IMPAVC 

113.8/1; dort mit ? 

versehen 

4  A 72 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 37 

x   

5  A 187 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 41 

x  Rs. IMPAVC 

113.8/4 

6  A 187 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 43 

x  IMPAVC 113.8/4 

7  A 189 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 44 

x  TIB 193.21/2 

8  A 370 As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4, 81 

 x  

9  A Mm As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4, 106 

 x  

10  A Mm As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,108 

 x  

11  A 368/ 

370 

ME - - - - - Sabatier 1847, 115 

Pl. II,24 � � 
�+� K 12265 

 

196.2/6 ����J 
 
1  A 360 As h - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL III 94, C66 

x   

2  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL II 209, F80 

 x Vs. IMPAVC 

113.34/1 

 

196.5/1 ����J 
 
1  A 187 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 11 

x   

2  T 26 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 

1054, 27 

- -  
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196.15/1 ����� 
 
1  A 364 As - - - - (008) Verulani-

um 

Wheeler 1936, 229  x  

2  A 186/ 

187 

As - - - - (013) Richbor-

ough 

Stebbing 1949, Nr. 

22715-51 

- - AVC 54.17/1; CAE-

SAR 61 

3  A 219 As - - - - (218) Wiesloch FMRD II 1086, 4 x   

4  A Mm 

IV 

As - - - - (267) Regens-

burg, Großes 

Eiergrab {GF} 

Regensburg; 

FMRD I 3071, 4 

- - IMPAVC 113.34/1 

5  S. 

95,6 

As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 

1973, Nr. 4,199 

x  Dort mit ? versehen 

6  A 189 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 127 Nr. 700 

x  IMPAVC 113.47/1 

7  A 195 As - - - - - Turin; Willers 

1909, Nr. 183 

x  IMPAVC 113.34/1 

8  A 195 As - - - - - Gotha; Willers 

1909, Nr. 183 +¾ ?   IMPAVC 113.34/1 

9  A 197 As 10,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 131 Nr. 746 

x  Unter IMPAVC 

113.47/1 

 

196.17/1 �����J 
 
1  A 196 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL IV 67, D33 

x   

2  A 360 

Typ 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2219 

 x  

3  A Rm As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1253 

x   

4  A Rm As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1319 

 x IMPAVC 113.42/1 

5  16 v.- 

22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 3696 

x(?)   

 

196.17/3 �����K 
 
1  A 190 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 54 

x   

2  A 196 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 56 

x   

 

196.17A/1 
H 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 32 

- -  

 

196.19B/1 
X 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 33 

- - 1 

2  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 34 

- - 1 

 
1 

Nach den Umzeichnungen von Grünwald 1946 handelt es sich hier um die Einstempelungen von 

zwei verschiedenen Stempeleisen. 
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196.20/1 ����J 
 
1  A 189 As 8,6 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

18.5.1956 � � :�3� A 3753; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

196.22/1 ������ 
 
1  A 74 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 

7182, 67 

- -  

2  A 364 As 8,7 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 233 Nr. 

1723 

 x Vs. TIBIM 210.18/1 

3  A 368/ 

370 

ME - - - - - de Saulcy 1879, 

734 Nr. 43 

- - AV 50.10 

4  A 370 Dp 8,8 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 238 Nr. 

1780 

 x  

5  A 370 Dp 7,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 239 Nr. 

1790 

 x Dort mit ? versehen 

6  A 370 Dp 7,8 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 239 Nr. 

1794 

 x Vs. TIBIM 210.18/1 

7  A 192 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 124 Nr. 667 

x  Unter IMPAVC 

113.47/1 

8  A 189 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 127 Nr. 701 

x  Unter IMPAVC 

113.47/1 

9  Ca - - - - - - de Saulcy 1879, 

717 Nr. 87 

- -  

 

 

Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

113.11/1, 196.6/1 oder 

196.6/2 
���J, ����J, ,���J 

 
1  A 370 Dp 7,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 239, 1790 

 x  

 

113.41/1 oder 

196.17/1 
��"�J, �����J 

 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1862 

 x CAESAR 61.36/1 

2  A 192/ 

193 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1092 

x  Unter IMPAVC 

113.41/1 

 

113 oder 196 
/, A, �, B, H, 

I, 9, A, C, =, 

8, �, $, 7, D, �, 

7, <, E, 9, M, �, 

� H C 8 � Q

7 C O � B ;

? � G � 	 �

8 G C < ;

� : D > D
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�, H, C, 8, �, Q, 

7, C, O, �, B, ;, 

?, �, G, �, 	, �, 

8, G, C, <, ;, 

�, :, D, >, D, 

�, �, B, A, B, P, 

�, C, 1, K, 9, ;, 

E, W, �, �, +, M, 

Z, �, 7, /, 	, �, 

�, (, <, @, -, 

G, �, \, C, G, 

\, W, ,, ., O, 

D 
 
1  A 360 As - - 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29683 � � ��1� A 

2  A-Cl As 2,0 ? 0 4 (202) Stockstadt 

am Main 

Saalburg; FMRD I 

6012, 148 � � ��(� A 5747; Vs. Gegen-

stempelung(?) 253.2  

3  A 360 

Typ 

As 3,9h 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3102 
G�+� � � A 3292 

4  A Mm 

II 

Dp 8,2 9 2 2 (281) Petinesca Bern, AD; Koenig 

1995 Nr. 14 � � ��(� K 12314 

5 x A As - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Bogaers 1975, 162 

Nr. 8 = FMRN III 

12018, 8 

 x  

6  A-T As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 453 - -  

7  A-T As - - - - (120) Neuss, 

Selssche Ziege-

lei 

Strack 1904, 453 - -  

8  A Mm As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

1586c 

x  K 11337; Unkennt-

lich 252.3 

9  A 188 ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 15 

x  IMPAVC 113 

10  A 189 As - - - - - Pannonhalma; 

FMRU 2, Nr. 428 

x   

11  A 192 As - - - - - Pannonhalma; 

FMRU 2, Nr. 424 

x   
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Keinem bestimmten Gegenstempel oder Typ zuzuweisen: 
   

195.20/1, 196.17/1 

oder 196.22/1 
�����, 

�����J, 

������ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 

 

Stempeleisen 195.20/1, 196.16/1 oder 196.22/1 S1 [8,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,4 6 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1064 BÇ�+� � � A 2536; IMPAVC 

113.41/1 S7 

 

 

Gegenstempel 197 1 
� 

2 
� 

   
Typ 197.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A und V; 

T, I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Typ 197.2 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, A, V und 

C; T, I und B sowie A und V sind ligiert. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

197.1 
� 

 
1  A As - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 

7044, 38 

- -  

 

197.2 
� 

 
1  A 189 As - - - - (160) Bingen  Bingen; FMRD IV 

1054, 13 

x  IMPAVC 113.8/1 

 

 

Gegenstempel 198 1 
J 

   
Typ 198.1 

J 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, A, V, I und M. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

198.1 
J 

 
1  A 368/ 

370 

ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 

- -  

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  
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Gegenstempel 199 1 

A 

2 

� 

3 

 
       

 4 

/ 

    

   
Typ 199.1 

A 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B und C; zwischen B und C ein Punkt. 
 

Typ 199.2 

� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, und C; zwischen B und C ein Punkt. 

Darunter:  

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M 

und I. 
 

Typ 199.3 
 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, B 

und C. 
   

Untertyp 199.3/1 '��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 199.3/1 S1 [9,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 370 As - - 4 0 - London 

� � ��.� BM 75 

 

Stempeleisen 199.3/1 S2 

 
1  A 368/ 

370 

As - - 3 2 - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Tav. 

X,15 

"�)� � � K 10985 

 

Typ 199.4 
/ 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, B 

und C; zwischen B und C sowie hinter dem C ein 

Punkt. 
   

Untertyp 199.4/1 '����� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 199.4/1 S1 [11,0 x 7,0 mm] 

 
1  A As 5,2h ? 5 0 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 38438 mz1; 

Werz 2004, Nr. 

419 

� � ��3� A 4099; AVC 

54.17/1 S6 

2  A 360 As 10,3 7 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

356 = Werz 2004, 

Nr. 420 

� � ��(� A 2070 
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3  A 360 As 10,0 12 4 3 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 93 Nr. 560 = 

Werz 2004, Nr. 

421 

� � ��)� BM 53 

4  A 360 As 9,4 6 3 1 - Slg. Bech 51; 

Werz 2004, Nr. 

418 

� � ��(� A 5859 

5  A 360 As 10,2 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 221 Nr. 

1600 = Werz 2004, 

Nr. 422 

� � ��(� K 92 

6  A 360 As 9,4 - 3 4 - Jaquier, Münzliste 

16, 1994 Nr. 407; 

Werz 2004, Nr. 

423 

� � ��)� K 12496 

7  A 360 As 9,1 6 3 3 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 170 = 

Werz 2004, Nr. 

424 

� � ��3� K 12164 

 

Stempeleisen 199.4/1 S2; Karte CD 292 

 
1  A 360 As - - 3 2 (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL I 82, C26 = 

CNR VI, 110 Nr. 

891/12 

  ���3� K 2648; über TIBIM 

210.1/1 oder 

210.14/1 

2  A 360 As h - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Privatsammlung; 

FMRL IV 67, D28 

  
��(� K 5013 = K 2643 

3  A 360 As 11,3 9 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 855 

  
��(� K 750 

 

Stempeleisen 199.4/1 S3 

 
1  A 360 As - - 4 3 - Saintes; Giard, BN 

I 1976, 28 Pl. B,16 � � ��.� K 298 

2  A 364 As 8,3 2 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 446 ��2� � � K 4943 

 

Stempeleisen 199.4/1 S4 

 
1  A 360 As 10,6 7 3 2 - Grenoble; Rémy 

1998a, Nr. 162 � � ��)� K 12165 

2  A 360 As 10,0 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 

Nr. 258 

� � ��)� K 11299 

 

Untertyp 199.4/2 '�!��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 199.4/2 S1 

 
1  A 360 As 10,3 7 4 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 212 Nr. 

1483 

  
� ( 

K 71 
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Untertyp 199.4/3 ��!��� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen 

des B sind von unterschiedlicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 199.4/3 S1 [12,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,7 7 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 

357 � � ��3� A 2071 

2  A 360 As h - 3 4 (276) Oberwin-

terthur 

Winterthur; Kaenel 

1986b, Nr. 16 � � ;�(� K 12290 

3  A As 10,1 ? 4 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 

741 #�/� � � K 11030 

4  A 360 As 10,9 9 3 2 - Wien; Dembski 

1979, Nr. 430 � � ��)� K 4932 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

199.3 oder 199.4 
, / 

 
1  A 360 As - - - - (322) Lattes Majurel et al., Acta 

Num. 6, 1976, 32 

- -  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

199.1 
A 

 
1  A 360 As - - - - (032) Valken-

burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

2  A 360 

Typ 

As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 83 

- -  

3  A 360 

Typ 

As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 83 

- -  

4  A 360 

Typ 

As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 83 

- -  

 

199.2
1 

� 
 
1  A 360 

Typ 

As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 

- -  

 
1 

Hier scheint es sich um die Einstempelungen von zwei verschiedenen Stempeleisen zu handeln. 

Siehe auch 210.13. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

199.3/1 '��� 
 
1  A 360 As - - - - (310) Quercy Depeyrot 1975, 17 - -  

2  A 360 As 10,2 4 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 217 Nr. 

1550 

x   
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3  A 370 ME - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 37 

x   

 

199.4/1 '����� 
 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

5  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 21 

- -  

6  A 368 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 52 

- -  

7  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

57 

- - K 10864 

 

199.4/1 '�����, '�!��� 
 
1  A-T As 8,0 ? 4 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 681 � � <�
?� A 702 

2  A 360 As 10,4 1 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 215 Nr. 

1520 

 x  

3  A 360 As 10,1 3 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 215 Nr. 

1521 

 x  

4  A 360 As 10,0 4 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 213 Nr. 

1503 

 x  

5  A 360 As 8,6 10 - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 239 Nr. 

1788 

x   

 

 

Gegenstempel 200 1 

� 
   
Typ 200.1 

� 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 

Buchstabenfragmente. 
   

Untertyp 200.1/1 8 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe und 

Stellung im Feld; die Querhaste des ersten T ist nur nach 

links ausladend; das zweite T ist zum linken Rand des 

Stempeleisens gedreht, seine Querhaste nach beiden Sei-

ten von gleicher Ausladung; die Schenkel des V laufen 

nicht spiegelbildlich auseinander, der linke Schenkel des 

�  
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� ist verkürzt. 
 

Stempeleisen 200.1/1 S1 [10,0 x 3,0 mm] 

 
1  Ca 27 HS 23,3 6 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 92 9�2� � � A 224 

 

 

Gegenstempel 201 1 

� 
2 

7 
  

   
Typ 201.1 

� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A und 

E; I und B sind ligiert; zwischen C und A ein Punkt. 

   
Typ 201.2 

7 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A und 

E; T und I sowie A und E sind ligiert; zwischen B und C 

ein Punkt. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

201.1 

� 

 

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 11 als schematische Umzeichnung aufgeführt. 

Angebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

201.2 
7 

 
1  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

2  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

3  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

4  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

5  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

6  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

7  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

8  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

9  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

10  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  

11  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 

715 Nr. 84 bis 

- -  
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Gegenstempel 202 1 
� 

   
Typ 202.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buch-
staben T, I, B, C, A, S, A und R; zwischen B 
und C ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

202.1 
� 

 
1  Ca AE - - - - - Berlin; Grant 

1946, 94 
- -  

2  Ca AE - - - - - Rennes; Grant 
1946, 94 

- -  

 
 
Gegenstempel 203 1 

�
��

K 
2 

�
���
 

� 
2A 

m 
 

 3 
M�

4 
L�

 �

 
Typ 203.1 

K 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, B, 
C, A und V. 

 
Typ 203.2 � 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, B, 
C, A, V und C. 

 
Typ 203.2A 

m 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V 
und C; A und V sind ligiert; zwischen B und C ein Punkt. 

  

Untertyp 203.2A/1 
y 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 
beiden C sind kleiner als die übrigen Buchstaben und 
zum oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; die 
Querhaste des T läuft nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

   

Untertyp 203.2A/2 
o 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 
beiden C sind kleiner als die übrigen Buchstaben und 
zum oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; die 
Querhaste des T läuft nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts oben. 

 
Typ 203.3 

M 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, C, A, V und G. 
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Typ 203.4 
L 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, C, A und V; zwischen B und C sowie C und A ein 
Punkt. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
 

203.1 oder 3 
K, M 

 
1  A 360 

Typ 
ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 
- -  

2  A Mm ME - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvi 

- -  

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

203.1 
K 

 
1  A-T As - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Bogaers 1975, 162 
Nr. 9 = FMRN III 
12018, Nr. 9 

x   

2  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 
203.2 � 
 
1  A Mm As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 19 
x   

 
203.3 

M 
 
1  A 360 As 8,4 6 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
127 

 x  

 
203.4 

L 
 
1  unbes. AE - - - - - Grant 1946, 27 - -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

203.2A/1 
y 

 
1  T As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 104 

- -  

 
200.2A/2 

o  
 
1  T 18 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 99 

- -  
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Gegenstempel 204 1 

� 

2 

� 

3 

� 

 
Typ 204.1 

� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V 
und F; T, I und B sowie A, V und F sind ligiert; zwischen 
C und A ein Punkt. 

 
Typ 204.2 

� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V 
und F; T, I und B sowie A, V und F sind ligiert; zwischen 
B und C sowie C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 204.2/1 
+����� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, B, 
C, A, V und F sind kleiner und zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist 
nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von 
gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Typ 204.3 

� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V 
und F; T, I und B sowie A, V und F sind ligiert; zwischen 
B und C sowie C und A und hinter dem F ein Punkt. 

   

Untertyp 204.3/1 
+������ 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, B, 
C, A, V und F sind kleiner und zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist 
nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von 
gleicher Ausladung; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 204.3/1 S1 [9,0 x 3,5 mm]; Karte CD 293 
 
1  A 360 As 9,5 1 3 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22426 � � ��(� A 4532 

2  A 360 As 8,9 1 4 4 (170) Mainz(?) Mainz 
� � A�(� A 109 

3  A 360 As 10,3 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2227 = 
Grünwald 1946, 
Taf. V,11 = Grün-
wald 1946, Nr. 68 

� � A�(� A 3204; Vs. TIBIM 
210.1/1 S12 

4  A 360 As 10,1 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 222 

� � ��(� A 3792 

5  A 360 As 9,2 11 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 
353 � � ��(� A 2047 

6  A 360 As - - 4 2 - AS SHW 
� � A�(� SLA 10 

7  A 360 As - - 3 3 - Neuss, K1 95 
� � A�(� A 1180 

8  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 40 
� � ��(� A 1127 

9  Cl 661 As 9,1 9 3 3 - London 
� � ��(� BM 135 

10  A 360 As 9,8 5 3 3 (083) bei Na-
mur, Sambre 
{FF} 

Namur; Lallemand 
1989, Nr. 42 � � ��(� K 11018 
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1 Überprägung auf A 360; auf dem ursprünglichen Münzbild war die Einstempelung auf der Rücksei-
te angebracht. Nach Überprägung mit dem claudischen Münztyp findet sich die Kontermarke auf 

der Vs. E�/. 
 
Stempeleisen 204.3/1 S2; Karte CD 294 
 
1  A 360 As - - 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 677 

  
A�(� K 733 

2  A 360 As - - 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1029 

  
A�(� K 779 

3  A 360 As 9,0 10 4 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1601 

  
A�(� K 93 

 
Stempeleisen 204.2/1 S1 
 
1  A 360 As 11,4 9 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 755 

  
� (� K 741 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

204.1 

� 
 
1 x A 360 As 10,5 4 - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(a); FMRN III 
12007, 2 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs. AVC 54.17/1 

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 300 

 x  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

4  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

5  A 360 As  8,8 - - - (316) Viuz-
Faverges 

Faverges; Aman-
dry 1996, Nr. 10 

x   

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

204.2/1 
+����� 

 
1  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL I 351, F203 
- -  

2  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F204 

- - M 126.1 

3  A 360 As - - - - (308) Font-
Garnier {WF} 

de Saulcy 1875b, 
421 

 x Vs. TCPA 185.1/2 

4  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 639 

 x K 741 

5  A 360 As 9,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1522 

 x  
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6  A 360 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1551 

 x  

7  A 360 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 217 Nr. 
1552 

 x  

 
204.3/1 

+������ 
 
1  A 360 As - 5 4 3 - Neuss, K1 114 

� � ��(� A 1925 

2  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 319 

 x Vs. AVC 54.1/1 

 
 
Gegenstempel 205 1 

� 
    

   
Typ 205.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V 
und P; A und V sind in Ligatur. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

205.1 

� 

 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 
 
Gegenstempel 205A 1 

D 
    

   
Typ 205A.1 

D Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B und C; T, I 
und B sind in Ligatur. 

   

Untertyp 205A.1/1 E 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; B ist 
kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisens hin 
verschoben; die Querhaste des T geht in den oberen Bo-
gen des B über; die Bögen des B sind von gleicher Aus-
ladung. 

 
Stempeleisen 205A.1/1 S1 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 368 As 10,4 11 3 2 - Slg. Bech 52; 

Werz 2004, Nr. 
425 

� � ;�3� A 

 
 
Gegenstempel 206 1 

� 
2 
� 
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Typ 206.1 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, I, M 
und P; T, I und B sowie C, I, M und P sind ligiert. 

   

Untertyp 206.1/1 < Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das B 
ist kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisnes hin 
verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Seiten 
gleich lang; die äußeren Schenkel des M laufen spiegel-
bildlich auseinander; der Bogen des P ist geöffnet und als 
Viertelkreis gearbeitet. 

   

Untertyp 206.1/2 ; Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das B 
ist kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisnes hin 
verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Seiten 
gleich lang; die äußeren Schenkel des M laufen spiegel-
bildlich auseinander; der Bogen des P ist geschlossen. 

 
Typ 206.2 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, I und 
M; T, I und B sowie I und M sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

206.2 
� 

 
1  T 32 

Typ 
As 8,3 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 
Giard 1968, Nr. 
1246 

 x  

2  T 32 As 7,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1326 

x   

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

206.1/1 <  

 
1  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2726 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

 
206.1/2 ;  

 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2214 

x   

 
 
Gegenstempel 207 1 

� 
2 
6 

3 
+ 

     

 4 
) 

4A 

p 
5 

�

� 
     

 6 
, 
 
 

7 
: 

8 
% 
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Typ 207.1 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, L, A, 
V, I, M und P; T, I und B sowie L, A, V, I, M und P sind 
ligiert. 

   

Untertyp 207.1/1 C6 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe, B und 
T sind kleiner als das I und zum unteren Stempelrand hin 
verschoben; die Querhaste des T kreuzt die Längshaste 
des I und bildet in ihrer Verlängerung den oberen Bogen 
des B; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; C 
und A sind ineinander verschachtelt; die Querhaste des A 
läuft schräg nach rechts oben; die äußeren Schenkel des 
M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; der Bogen 
des P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 207.1/1 S1 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 44 As 10,7 7 3 2 - Münster, 4215 Mz 

:�-� � � A 1260 

 
Stempeleisen 207.1/1 S2 [10,0 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 30 As 7,2 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 8315/1 

� � C�0� A 4664 

 
Stempeleisen 207.1/1 S3 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 44 As 11,0 5 3 1 - Bonn, 37,836 

8�+� � � A 4173 

 
Stempeleisen 207.1/1 S4 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 10,6 7 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 82; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 353 (i) 

9�,� � � A 5530 

 
Stempeleisen 207.1/1 S5 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 44 As 10,5 7 3 2 - Köln, 26,35 

9�,� � � A 522 

2  Ca 44 As 10,4 7 3 3 - Oxford 
9�,� � � A 2108 

 
Stempeleisen 207.1/1 S6 [10,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 10,8 5 3 2 - Cambridge 

� � 
�1� A 2472 

 
Stempeleisen 207.1/1 S7 [9,5 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 44 

Typ 

As - 6 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 C5 8�+� � � A 77 
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Stempeleisen 207.1/1 S8 [9,5 x 3,0 mm]; Karte CD 295 
 
1  Ca 30 As 9,4 7 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 409/ 

008; FMRN III 

12001, 2789 = 

Werz 2004, Nr. 

429 

� � B�/� A 5388 

2  Ca 30 As 10,0 6 4 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 39 Nr. 

429 = Werz 2004, 

Nr. 430 

� � B�/� A 18751 

3  Ca 30 As 7,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg; Werz 
2004, Nr. 431 � � 5�1� A 14641 

4  T 32 As 10,5 7 3 2 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 141 = 
Werz 2004, Nr. 
432 

� � B�/� A 6711 

5  T 32 As 10,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3444 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,12 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 100 = Giard, 
BN II 1988, 12 = 
Werz 2004, Nr. 
433 

� � H�+� A 33301 

6  Ca 30 As 10,5 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4433 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,15 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 108 = Jameson 
1966, 101, Anm. 2 
= Giard, BN II 
1988, 12 = Werz 
2004, Nr. 434 

� � B�/� A 33441 

7  T 32 As 10,6 7 3 1 - Privatsammlung; 
Werz 2004, Nr. 
440 

8�+� � � A 5700 

8  T 32 As 9,0 7 3 3 - Slg. Bech 54; 
Werz 2004, Nr. 
427 

� � 9�2� A 5877 

9  Ca 30 As 10,5 7 3 2 - Slg. Bech 55; 
Werz 2004, Nr. 
428 

� � B�/� A 58781 

10  Ca 30 As 10,4 7 3 2 - Oxford; Werz 
2004, Nr. 439 8�1� � � A 21071 

11  Ca 44 As 10,2 7 3 2 - Nijmegen, K 322; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 354 (i) = Werz 
2004, Nr. 436 

8�+� � � A 5512 

12  Ca 44 As 9,1 1 4 1 - Köln, Niessen; 
Werz 2004, Nr. 
437 

C�*� � � A 5231 

13  Ca 44 As 9,7 6 3 2 (334) Rom, 
Tiber 

Rom, Mus. Naz.; 
Koenig 1988, Nr. 
105 = Werz 2004, 
Nr. 

9�,� � � K 29821 

14  T 32 As 9,4 - 4 1 - Jaquier Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 274; Werz 
2004, Nr. 441 

� � ��.� K 11308(?) 
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15  T 32 As - - 3 2 - Pegan, Auktion 
3.6.1994 Nr. 47; 
Werz 2004, Nr. 
442 

� � B�/� K 31 

16  Ca 44 As 11,0 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 
1988, 69 Nr. 75 = 
Jameson 1966, 101 
Anm. 2 

8�+� � � K 556(?) 

17  Ca 44 As - - 3 2 - Mowat 1909a, Pl. 
1,7 = Werz 2004, 
Nr. 438 

8�+� � � K 18041 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des B und am linken Rand beschädigt. 

 
Stempeleisen 207.1/1 S9 [9,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca As 9,1 ? 4 2 (115) Vetera I Bonn, 90.0616 

E�)� � � A 4588(?) 

2  T 32 As 10,6 7 3 3 - Wiesbaden 
� � C�0� A 630 

3  T 32 As 10,1 6 4 2 - Oxford 
� � >�+� A 2419 

4  Ca 44 As 10,4 7 4 2 - Bonn, 37,838 
8�1� � � A 4175 

 
Stempeleisen 207.1/1 S10 [9,5 x 3,0 mm]; Karte CD 296 
 
1  Ca 44 As 10,7 7 3 3 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 
Köln; FMRD VI 
1010 21, 1, 102 H�1� � � A 450 

2  T 32 As 10,2 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 446 = 
Giard, BN II 1988, 
13 

9�2� � � A 745; Rs. TIAV 
191 

3  Ca 44 

Typ 

As 10,4 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4595 = 

Giard, BN II 

1988, 12 = Jame-

son 1966, 101, 

Anm. 2 

8�1� � � A 3353 

 
Stempeleisen 207.1/1 S11 [9,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 9,0 6 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 62 Nr. 

827 

� � B�/� A 15071 

2  Ca 30 As - - 4 1 - Münster 
� � B�/� A 1258 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des B beschädigt. 

 
Stempeleisen 207.1/1 S12 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 44 As 10,2 7 3 3 (120) Neuss Bonn, 10101 

8�+� � � A 4172 

2  Ca As - - 3 3 - Oxford 
9�,� � � A 2288 
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Stempeleisen 207.1/1 S13 [8,0+ x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 3,8h 7 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 509 � � I�0� A 717 

 
Stempeleisen 207.1/1 S14 [7,5+ x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,1 6 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1012 2, 17 � � C�0� A 442  

 
Stempeleisen 207.1/1 S15 
 
1  T 36 Dp 12,6 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 287 

� � ;�(� K 113051 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand zwischen A und I beschädigt. Die Buchstaben T, I und B 

scheinen ebenfalls beschädigt zu sein.  
 
Stempeleisen 207.1/1 S16 
 
1  Ca 30 As - - 4 2 - Mowat 1909a, Pl. 

1,9 � � =�0� K 1806 

 
Stempeleisen 207.1/1 S17 
 
1  Ca 44 As 10,5 6 2 2 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 742 :�-� � � K 4986 

 
Typ 207.2 

6 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, V, 
I, M und P; T, I und B sowie C, A, V, I, M und P sind 
ligiert. 

   

Untertyp 207.2/1 C�7 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe, B und 
T sind kleiner als das I und zum unteren Stempelrand hin 
verschoben; die Querhaste des T kreutzt die Längshaste 
des I und bildet in ihrer Verlängerung den oberen Bogen 
des B; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; die 
Querhaste des A läuft schräg nach rechts unten; die äuße-
ren Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich ausein-
ander; der Bogen des P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 207.2/1 S1 [12,5 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 11,3 8 3 1 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 26521 e1 � � B�/� A 4146 

 
Typ 207.3 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C und �; 
T, I und B sowie C und � sind ligiert. 

 
Typ 207.4 

+ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, �, I, M 
und P; T, I und B sowie C, �, I, M und P sind ligiert. 
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Untertyp 207.4/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe, B und 
T sind kleiner als das I und zum unteren Stempelrand hin 
verschoben; die Querhaste des T kreutzt die Längshaste 
des I und bildet in ihrer Verlängerung den oberen Bogen 
des B; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; C 
und � sind ineinander verschachtelt; die äußeren Schen-
kel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander; der 
Bogen des P ist geschlossen. 

 
Typ 207.4A 

p 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, C, �, A und 
V; T und B sowie A und V sind ligiert. 

   

Untertyp 207.4A/1 
q�� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 
sitz verdreht und ist zum oberen Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des T kreutzt die Längs-
haste des I und bildet in ihrer Verlängerung den oberen 
Bogen des B; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-
dung; die Querhaste des A läuft schräg nach rechts oben 

 
Typ 207.5 

) 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, �,  
und M; T, I und B sowie C, �,  und M sind ligiert. 

 
Typ 207.6 

, 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, A, I, M 
und P; T, I und B sowie A, I, M und P sind ligiert.  

 
Typ 207.7 

: 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, C, L, V, �, 
V und R; T und B sowie V, �, V und R sind ligiert. 

 
Typ 207.8 

% 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, C, I, N 
und P; T, I und B sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

207.1/1 oder 207.2/1 C6, C�7 
 
1  Ca 44 As 8,4 5 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 

152 � � A�(� A 5682 

2  Ca As 8,7 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1988/2. 
69 � � ��(� A 5691 

3  A 360 
Typ 

As 4,2h 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/040; FMRN 
III 12001, 2222 

J�(� � � A 4944 

4  T 32 As 9,9 7 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/096; FMRN 
III 12001, 2905 

H�+� � � A 4761 

5  Ca 30 As 8,9 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14239 e1 � � B�/� A 4496 

6  T 32 As 10,3 7 3 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 9388 i � � 8�1� A 4162 

7  Ca 30 As 9,1 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10136 e2 � � 6�,� A 4395 

8  Ca 30 As 7,8 7 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12247 e1 6�,� � � A 4425 
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9  Ca 47 As 8,7 7 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 13510 e1 8�+� � � A 4176 

10  Ca 30 As 7,6 8 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 428 � � B�/� A 1531 

11  Ca 44 As 7,6 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 447 B�/� � � A 1915 

12  Ca 44 As 7,8 6 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 864 8�+� � � A 1894 

13  Ca 44 As 6,7 8 3 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 73 Nr. 1074 8�1� � � A 1476 

14  Ca 44 As 8,3 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 863 9�,� � � A 1499 

15  Ca 44 As 6,9 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 862 8�+� � � A 1500 

16  T 32 As 10,2 7 3 2 (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1000,6, 2 � � K�+� A 441 

17  Ca 44 As 7,7 7 3 3 (140) Bonn Bonn, 89.0508 
8�+� � � A 4158 

18  T 32 As 10,7 7 3 2 (145) Andernach Bonn, 1881a/1 
� � >�+� A 4163 

19  Ca 44 As - - 3 1 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
23395 � � � � A 

20  A Mm As 8,2 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1988.51c 
5150,1 9�2� � � A 3647 

21  Ca 44 
Typ 

As 9,9 ? 1 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969.9943; 
Peter 1996b, Ins. 
50/69 

� � B�)� A 3554; Vs. BON 
56.2/1 S1 

22  A-Cl As 8,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5774 9�,� � � A 4015 

23  Ca 30 As 10,5 6 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 44411 = 
Grünwald 1946, 
Taf. X,10 

E�0� � � A 3352 

24  T 32 As 6,7 5 0 4 - Bonn, 8248 (= 
1828) � � B�/� A 4150 

25  T 32 As 9,3 7 3 3 - Bonn, N 17312 (= 
1830) � � H�+� A 4147 

26  S. 
96,9 

Dp 14,2 7 3 3 - Bonn, 37,847 
:�-� � � A 4183 

27  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 29 

�1� � � A 1993 

28  Ca 44 As 11,1 7 2 2 - Slg. Bech 53; 
Werz 2004, Nr. 
426 

C�0� � � A 5879 

29  Ca 44 As 10,9 7 3 1 - Bonn, 37,838 
8�1� � � A 4174 

30  Ca 44 As - - 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Diusburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 444 ��(� � � K 513 

31  Ca 43 
F 

Dp - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 861 9�2� � � K 450 

32  Cl 66 
D 

As - - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 930 8�1� � � K 496 

33  Ca 30 As - - 3 3 (123) Köln Köln; Fotothek 
SHW, B 11-43/1-
32/Nr. 17-18 

� � 6�2� K 3334 

34  T 32 As 11,0 7 3 1 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3880 � � 8�+� K 12291/2 

35  Ca 30 As 10,8 7 3 1 - Paris; Giard, BN II 
1988, 67 Nr. 59 � � B�/� K 188 

36  Ca 30 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 49 � � C�0� K 10991 

37  Ca 30 As - - 3 2 - Den Haag; Martini 
1980, Nr. 20 � � C�*� K 1922 

38  Ca 30 As - - 3 3 - München; Martini 
1980, Nr. 5 � � C�0� K 1908 
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39  Ca 44 As 10,5 6 2 2 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 743 6�2� � � K 4987 

40  Ca 44 As 9,5 7 3 3 - Locarno; Martini 
1996a, Nr. 1020 ��2� � � K 11994 

41  Ca 44 As 9,1 9 4 3 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3862 7�-� � � K 12288 = K 12595 

= K 12602 
42  Ca 44 As - - 3 2 - Mowat 1909a, Pl. 

1,8 8�1� � � K 1805 

43  Ca 44 As - - 2 1 - CNR XI, 257 Nr. 
30 H�1� � � K 5135 

44  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 538 

x   

45  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 578 

 x  

46  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2727 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

47  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2728 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

48  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2729 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

49  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2730 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

50  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2731 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

51  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2732 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

52  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2733 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

53  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2734 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

54  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2735 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

55  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2736 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

56  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2737 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

57  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2738 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  
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58  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2739 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

59  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2740 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

60  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2741 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

61  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2742 

x  Dort mit ? versehen 

62  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2743 

 x Dort mit ? versehen 

63  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2762 

x   

64  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2763 

x   

65  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2764 

x   

66  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2765 

 x  

67  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2766 

 x  

68  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2767 

 x  

69  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2768 

x  Dort mit ? versehen 

70  Ca 30/ 
32 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2769 

 x Dort mit ? versehen 

71  Ca 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2871 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

72  Ca 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2872 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

73  Ca 44 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2814 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

74  Ca 44 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2815 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

75  Ca 44 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2816 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

76  Ca 44 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2817 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

77  Ca 44 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2833 

x   

78  Ca 44 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2834 

x   

79  Ca 44/ 
45 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2826 

x   

80  Ca 44/ 
45 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2827 

x  Dort mit ? versehen 
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81  Ca 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2869 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

82  Ca 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2870 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

83  Ca As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2780 

x   

84  Cl 64 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2892 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x  Dort mit ? versehen 

85  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2939 

x  TIBCLAVIMP 
207.1/1 oder 207.2/1 

86  Cl 66 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2939 

x  TIBCLAVIMP 
207.1/1 oder 207.2/1 

87  16 v.-
54 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3717 

? ? Dort mit ? versehen 

88  16 v.-
54 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3718 

x  Dort mit ? versehen 

89  16 v.-
54 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3719 

x   

90  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

91  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

92  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

93  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

94  Ca 44 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 64 

- -  

95  Ca 30 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 50 

x   

 
1 In der Konkordanz zu den Abbildungen Grünwald 1946, Taf. X,10 gibt Kraay 1962 die Nummer 

4441 an. Unter dieser Inventar-Nummer ist im Museum in Brugg allerdings eine andere Münze 
abgelegt; Münze und Tüte sind wohl später vertauscht worden. 

 
207.3 

� 
 
1  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 41, 25 

? ?  

 
207.4 

+ 
 
1  Ca 30 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL IV 66, 96 

 x  

2  Ca 44 
Typ 

As - - - - (221) Speyer  Speyer; FMRD IV 
2317, 122 

x   

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
870 

207.5 
) 

 
Der Typ wird zwar von de Saulcy 1879 im Katalog als schematische Umzeichnung wiedergegeben, 
jedoch in seiner Auswertung nicht näher behandelt. 
 
1  Ca 30 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 76 

- -  

2  Ca 30 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 76 

- -  

 
207.6 

, 
 
1  Ca 30 As - - - - (225) Kaisers-

lautern 
Kaiserslautern; 
FMRD IV 2093, 8 

x   

 
207.7 

: 
 
1  T 44 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2818 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

x   

 
207.8 

% 
 
1  Ca 47 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL I 345, 85 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x  

2  Ca 30 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

3  Ca 30 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

4  Ca 30 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

5  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

6  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

7  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

8  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

9  Ca 44 
Typ 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
717 Nr. 85 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

Untertyp 207.1/1 C6 
 

 
1  Ca 44 As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1513e 

x  K 11331 



 Einzelstücknachweis  

 
871 

207.4/1 � 
 
1  Ca 30 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 112 

- -  

 
207.4A/1 

q�� 
 

1  T 32 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2873 = 
Giard, BN II 1988, 
12 

 x 1 „vgl. den Gst. 
Grünwald 1946, Nr. 
103“ 

2  T 32 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 103 

- - 1 

3  Ca 44 As 9,8 6 - - - Verona; Schmidt-
Dick 1995, Nr. 
3876 

- - 1 

 
1 Grünwald 1946, Nr. 103 gibt in seiner Umzeichnung die Einstempelung eines vernutzten und oder 

beschädigten Stempeleisens wieder. 
 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

196.2/1 207.1/1 oder 
207.1/2 

����J, C6, C�7 

 
1  16 v.-

22 n. 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3714 

 x  

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel zuzuweisen 
   

206.1, 206.2 oder 
207.6 ,, �, � 

 
1  Ca 44 As - - 3 3 (023) Hod Hill Farnham; Rich-

mond 1968, Nr. 28 J�+� � �  

 
 

Gegenstempel 208 1 

D 
2 


 

  

   
Typ 208.1 

D 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, E, R und C; zwischen R und C ein Punkt; darüber 
carnyx? 

   

Untertyp 208.1/1 ; Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; der Bogen des R ist ge-
schlossen. 

 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 
872 

Stempeleisen 208.1/1 S1 [11,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 5 4 2 - Cambridge 

� � '�3� A 2469 

 
Stempeleisen 208.1/1 S1A [10,5 x 3,5 mm] = Kaenel Typ 4 
 
1  A 360 As 10,4 9 3 3 - Oxford; CRE, Nr. 

352 = Kaenel 

1991, Nr. 7 

� � B�)� A 2050 

 
Stempeleisen 208.1/1 S2 = Kaenel Typ 1 
 
1  A 360 As - - 3 2 (314) Lyon Lyon; Audra/ 

Mathey 1992, Nr. 
74 

� � A�(� K 11377 

2  A 360 As 10,5 - 3 2 - Rom, Slg. Gnec-
chi; Kaenel 1991, 
Nr. 1 

� � 0�*� K 1677 

3  A 360 As 10,4 7 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1523 = Kaenel 
1991, Nr. 3 

� � A�(� K 1679 

4  A 360 As 8,4 5 4 1 - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1621 = Kaenel 
1991, Nr. 6 

� � 1�(� K 1682 

 
Stempeleisen 208.1/1 S3 = Kaenel Typ 2 
 
1  A 360 As 10,4 12 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 215 Nr. 
1524 = Kaenel 
1991, Nr. 4 

� � A�(� K 1680 

2  A 360 As 10,5 1 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 212 Nr. 
1484 = Kaenel 
1991, Nr. 2 

� � A�(� K 1678 

 
Stempeleisen 208.1/1 S4 = Kaenel Typ 3 
 
1  A 360 As 10,0 3 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 217 Nr. 
1553 = Kaenel 
1991, Nr. 5 

� � 1�(� K 1681 

 
Typ 208.2 


 

Ovale Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, N, C; 
darüber Palmzweig 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

208.2 


 

 

 
Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 9 als schematische Umzeichnung aufgeführt. An-
gebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 
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Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

208.1/1 ; 

 
1  A 360 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 = Kaenel 
1991, Nr. 8 

- -  

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 = Kaenel 
1991, Nr. 9 

- -  

3  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 90 = Kae-
nel 1991, Nr. 10 

- -  

4  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 90 = Kae-
nel 1991, Nr. 11 

- -  

5  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 90 = Kae-
nel 1991, Nr. 12 

- -  

6  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 90 = Kae-
nel 1991, Nr. 13 

- -  

7  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 90 = Kae-
nel 1991, Nr. 14 

- -  

8  A 360 As - - - - (308) Font-
Garnier {WF} 

de Saulcy 1875b, 
421 

 x  

9  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvi 

- -  

10  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
51 

- -  

11  A Mm As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvi 

- -  

12  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 24 

 x  

 
 
Gegenstempel 209 1 

� 
    

   
Typ 209.1 

� Viereckige Form, darin die Buchstaben V, A, I, �, I und 
T; V und A sowie I und T sind ligiert. 

   

Typ 209.1/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die Querhaste des T ist nach beiden Seiten 
gleich lang. 

 
Stempeleisen 209.1/1 S1 [10,5 x 4,0 mm]; Karte CD 297 
 
1  A Mm As 8,5 ? 4 2 (125) Köln, 

Alteburg, Vicus 
Köln, FMRD VI 
1010 21,2, 5 .·�1� � � A 371; TIB 193.21/6 

S1 
2  A 69 As 7,5 ? 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1965.4584; 
Peter 1996a, Ins. 
17/25 

8�+� � � A 3515; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S9 
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3  A 186 As 8,5 7 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.16329; Peter 
1996a, Reg. 5C/43 

9�2� � � A 3534 

4  A 69 As 9,5 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 834 8�+� � � A 3053; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
5  A 84 As 9,2 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 971 � � 
�+� A 3120; Vs. TIB 

193.18/1 S9 
6  A 192 As 8,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1314 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,7 

� � .Ç�1� A 2738; über TIBAV 
195.8/1 S1 

7  A Mm As 9,5 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 34 

� � E�0� A 3888 

8  A 189 As 7,2 11 4 2 - Bonn, 37,737 
8�1� � � A 4132 

9  A 192 As 8,8 3 3 0 - New York, 1953. 
171.366 8�1� � � ANS 16; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
10  A 189 As 10,4 5 3 2 - St. Paul; Alram 

1983, Nr. 443 8�+� � � K 4967 

 
 

Gegenstempel 210 1 
  
 
 

2 
  

3 
" 

    

 
 

4 
�

! 

 

5 
�

% 

 

5A 
3 

    

 
 

6 
3 

 

7 
2 

 

7A 
9 

    

 
 

8 
��

& 

 

8A 
; 

 

9 
��

� 
    

 
 

10 
��

# 

 

10A 
5 

 

10B 
7 

    

 11 
] 

12 
� 

13 
� 

    

 
 

14 
! 

 

15 
� 

 

15A 
< 

    

 
 

15B 
�
��

� 

 

16 

 

 

17 
$ 

    

 
 

18 
����

5 

 

19 
i 

 

20 
1 

    

 21 
0 
 
 

22 
" 

23 
# 

    

 24 
� 
 
 

25 
� 

26 
# 

    

 27 
% 
 
 

28 
/ 

  

   
Unterscheidungsmerkmale: 
 

• Ligatur 
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 • T und I sind ligiert 

 • T und I sind nicht ligiert 

 • M und P sind ligiert 

 • M und P sind nicht ligiert 
 

• Größe der Buchstaben zueinander 

 • von gleicher Größe 

 • von unterschiedlicher Größe 
 

• Querhaste des T 

 • nach beiden Seiten gleich lang 

 • nach links länger 

 • nach rechts länger 
 

• Punkt 

 • zwischen B und I Punkt vorhanden 

 • zwischen B und I kein Punkt vorhanden 
 

Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: TIBIM 

210.1/2 S1 [10x]; TIBIM 210.18/1 S1 [9x]; TIBIM 210.18/1 S2 [11x]; TIBIM 

210.18/1 S3 [25x]; TIBIM 210.18/1 S7 [14x] TIBIM 210.18/1 S10 [17x]; TIBIM 

210.18/1 S14 [6x]; TIBIM 210.18/1 S23 [5x]; TIBIM 210.18/1 S26 [74x]; TIBIM 

210.18/1 S29 [34x]; TIBIM 210.18/4 S1 [8x]; TIBIM 210.18/5 S3 [14x]. 

 
Typ 210.1 

  
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, I und M. 
   

Untertyp 210.1/1 '���  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.1/1 S1 [14,5 x 7,0/4,5 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 9,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3119 ;�.� � � A 33131; Rs. TIBIM 

210.1/1 S12 

 
1
 Das Stempeleisen ist zwischen den Bögen des B beschädigt. 

 

Stempeleisen 210.1/1 S1A [? x 4,5 mm]  

 
1  A As - ? 5 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 E3 � � ��(� A 711; Vs. AVC 

54.17/1 S26; unter 

SE 168.2/1 S6 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, daher erscheint der Buchstabe M sehr schwach in der 

Einstempelung. 
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Stempeleisen 210.1/2 S1B [14,0 x 4,0 mm]
1
 

 
1  A 189 As 7,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1187 :Ç�,� � � A 2628; IMPAVC 

113.41/1 S6 

2  A Mm As 9,3 ? 4 3 - Wiesbaden =g�+� � � A 622(?); über/unter 

IMPAVC 113.8, 

113.34, 113.41 oder 

113.47 

 
1
 Die Stempeleisen 210.1/1 S1B, 210.1/2 S1, 210.18/1 S1, 210.18/1 S2 und 210.25/1 S1 sind in der 

Form ihrer Buchstaben stilistisch auf das engste verwandt. 

 

Stempeleisen 210.1/1 S2 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 196 As 10,3 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1385 � � 
�1� A 2786 

2  A Mm As 9,7 1 3 2 - Wiesbaden -Æ�2� � � A 636; unter IMP-

AVC 113.47/1 S4 

 

Stempeleisen 210.1/1 S3 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,8 5 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1993.03 C 

9901.1 =�*� � � A 3657 

 

Stempeleisen 210.1/1 S4 [12,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As 8,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3121 � � 0�*� A 3315; Vs. TIBIM 

210.14/1-4 

 

Stempeleisen 210.1/1 S5 [12,0 x 3,5 mm]; Karte CD 298 

 
1  A 360 As 7,1 2 4 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; FMRD 

V 1250, 10 � � ��*� A 807 

2  A 192 As 9,5 - 3 1 (324) St. Rémy-

Glanum 

St. Rémy-de-

Rovence; Brenot 

1978, 35 p 364 

:eÅ�2� � � K 11140(?); IMP-

AVC 113; IMPAVC 

113 

 

Stempeleisen 210.1/1 S5A [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 299 

 
1  A Mm As 9,4 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1697 ;�(� � � A 2983; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 oder 

113.34/1 

2  A Mm As 9,3 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1704 1Ç�(� � � A 2991; über/unter 

IMPAVC 113.47/1 

S9 

 

Stempeleisen 210.1/1 S6 [11,5 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,5 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1962.8980; 

Peter 1996a, Ins. 

30/83 

9��0� � � A 34681; CAESAR 

61.43/2 oder 61.47/2 

 
1
 Das Stempeleisen war bei der Stempelung leicht in sich verdreht. 
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Stempeleisen 210.1/1 S7 [11,5 x 3,5 mm]; Karte CD 300 

 
1  A 368/ 

370 

As 9,7 1 4 2 (151) Karden 

{WF} 

Koblenz; Wigg 

1999, 256 Nr. 28 ;�(� � � A 5725/2; Rs. TIB-

IM 210.18/1 S3 

2  A 360 

Typ 

As 4,5h ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3118 � � ��.� A 3312; TIBAVC 

196.17/1 S5 

3  A 368 

/370 

As 8,9 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3103 :�3� � � A 3293 

4  A Mm As 10,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1705 �c�1� � � A 2992; über/unter 

IMPAVC 113.41/1 

S3 

 

Stempeleisen 210.1/1 S7A [11,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 360 As 7,6 ? 4 4 (151) Karden 

{WF} 

Privatsammlung 
D�-� � � A 

2  A 370 As 7,8 6 3 1 - Slg. Bech 56; 

Werz 2004, Nr. 

443 

��(� � � A 5862 

 

Stempeleisen 210.1/1 S8 [11,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 370 As 9,3 5 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 78 � � E�/� A 200 

 

Stempeleisen 210.1/1 S9 [11,0+ x 4,0 mm] 

 
1  A 189 As 7,8 10 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 149 ?Æ�1� � � A 4424; IMPAVC 

113.11/1-2 oder 

113.44/1 

 

Stempeleisen 210.1/1 S10 [11,0 x 3,0 mm]; Karte CD 301 

 
1  A 370 As 8,6 1 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 213 :�3� � � A 202 

2  A 360 

Typ 

As 6,8 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.5542; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/87 

<�)� � � A 3522 

 

Stempeleisen 210.1/1 S11 [9,0+ x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 8,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1304 � � �d�1� A 2725; über IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Stempeleisen 210.1/1 S12 [9,0 x 3,0 mm]; Karte CD 302 

 
1  A 360 As 10,3 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2227 ��(� � � A 3204; Rs. TIB-

CAVF 204.3/1 S1 

2  A Mm As 9,5 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1708 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,11 

� � �r�+� A 2995; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
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Stempeleisen 210.1/1 S13 [8,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 6,0 1 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 70 � � :�-� A 197 

 

Stempeleisen 210.1/1 S14 

 
1  A Mm As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung � � ��(� K 10948 

 

Stempeleisen 210.1/1 S15 

 
1  A 370 As 8,9 6 3 1 - Göttweig; Szaivert 

1983, Nr. 588 ��(� � � K 4984 

 

Untertyp 210.1/2 
����  

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die äußeren Schenkel des M laufen spiegelbildlich 

auseinander. 
 

Stempeleisen 210.1/2 S1 [15,0 x 5,0 mm]
1
; Karte 44 

 
1  A Mm 

IV 

As 8,1 ? 3 3 (115) Vetera I Bonn, 21551 
��(� � � A 4253; Rs. CAE-

SAR 61.36/1 S13 

2  A Mm As 7,9 ? 0 4 (125) Köln, 

Alteburg, Vicus 

Köln; FMRD VI 

1010 21,2, 4 9�2� � � A 375 

3  A 186 As 10,1 10 4 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; FMRD 

V 1250, 9 3Ç�0� � � A 809; IMPAVC 

113.47/1 S22 

4  A 189 As 9,0 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1975.11870 

�+� � � A 3591 

5  A 186 As 9,8 6 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1026 = 

Grünwald 1946, 

Taf. II,3; Taf. IV,5 

E�/� � � A 2495 

6  A 190 As 11,9 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1218 F¾�.� � � A 3838; IMPAVC 

113.47/1 S22 

7  A Mm As 9,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1617 
�1� � � A 2904 

8  A As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Oelhafen 

4.12.59 
�1� � � A 3761; Rs. SE 

168.1/1 S1 

9  A 187 As 8,7 1 4 2 - London !d�1� � � BM 16; IMPAVC 

113.41/3 S2 

10  A  As - - 4 2 - CCHCR, Oxford !e�1� � � A 2355; IMPAVC 

113.41/3 S2 

 
1 

Die Stempeleisen 210.1/1 S1B, 210.1/2 S1, 210.18/1 S1, 210.18/1 S2 und 210.25/1 S1 sind in der 

Form ihrer Buchstaben stilistisch auf das engste verwandt. 

 

Stempeleisen 210.1/2 S2 [15,0 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,8 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1709 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,8 

� � �b�+� A 2996; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
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Stempeleisen 210.1/2 S3 [12,0+ x 4,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 10,1 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 8; Dop-

pler 1976, Nr. 57 

� � ��(� A 3895; Vs. TIBIM 

210.18/1 S29 

 

Untertyp 210.1/3 
����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.1/3 S1 [14,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,6 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1968. 

3037; Peter 

1996a, Ins. 43/17 

��-� � � A 3541 

 

Untertyp 210.1/4 
����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.1/4 S1 [8,5+ x 3,5 mm] 

 
1  A 189 As 6,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Spillmann 

1972; Doppler 

1974, Nr. 11 

� � ��2� A 3889 

 

Typ 210.2 
  

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, T, 

B, I und M. 
   

Untertyp 210.2/1 
�,��
 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten 

gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausla-

dung; die äußeren Schenkel des M laufen spiegelbildlich 

auseinander. 
 

Stempeleisen 210.2/1 S1 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 189 As 11,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1191 ��+� � � A 2632; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 

Typ 210.3 
" 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I, 

B, I und M. 
   

Untertyp 210.3/1 ����  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des � ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 210.3/1 S1 [14,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,3 ? 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

147 

��3� � � A 771 

 

Typ 210.4 
! 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, I, I und M. 
   

Untertyp 210.4/1 '����  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.4/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 8,9 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 

1984.574 � � 1b�(� A 36891; IMPAVC 

113.8/1 S3 

 
1 

Die Stempeleisen ist am rechten Rand teilweise ausgebrochen und verstopft oder beschädigt. 

 

Typ 210.5 
% 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, I, I und I. 
   

Untertyp 210.5/1 
������ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 210.5/1 S1 [11,5 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 6,9 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1605 9�,� � � A 2891 

 

Typ 210.5A 
3 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, D, I, V und 

�; T und I sowie V und � sind ligiert. 
   

Untertyp 210.5A/1 
4 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T läuft nur nach links. 
 

Stempeleisen 210.5A/1 S1 [14,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 189 As  10,7 5 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1164 � � ;�(� A 2616 

 

Typ 210.6 
3 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, B 

und V. 
   

Untertyp 210.6/1 '��) Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung. 
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Stempeleisen 210.6/1 S1 

 
1  A 186 As 8,0 5 3 2 - Paris; Giard, BN I 

1976, 121 Nr. 635 ��(� � � K 59 

 

Typ 210.7 
2 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, 	 und I. 
   

Untertyp 210.7/1 
'���� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

	 laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.7/1 S1 

 
1  A 196 As 10,7 6 4 1 - Kremsmünster; 

Alram 1983, Nr. 

291 

��.� � � K 4971 

 

Typ 210.7A 
9 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, R 

und M. 
   

Untertyp 210.7A/1 
: 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe 

 

Typ 210.8 
& 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, I und M. 
   

Untertyp 210.8/1 
,���
 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 

gleich lang; die äußeren Schenkel des M laufen spiegel-

bildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.8/1 S1 [16,5 x 5,5 mm] 

 
1  A-T As 4,1h ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 23; 

Doppler 1976, Nr. 

113 

3�(�
A 3908 

 

Typ 210.8A 
; 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, �, 

I und T; zwischen M und � ein Punkt. 
   

Untertyp 210.8A/1 
< 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 

äußeren Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich aus-

einander, der linke Schenkel ist kürzer als der rechte. 
 

Typ 210.9 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

S, I, I und I. 
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Untertyp 210.9/1 * Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe und 

Stellung im Feld; das erste I ist kleiner und nach unten 

zum Rand des Stempeleisens hin verschoben, das S liegt 

waagerecht; die Querhaste des T ist nach beiden Seiten 

gleich lang. 
 

Stempeleisen 210.9/1 S1 [11,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 72 As 2,6h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1967.4222; 

Peter 1996a, Reg. 

5G/5 

� � 	�)� A 3527 

 

Typ 210.10 
# 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben B, I, I 

und N. 
   

Untertyp 210.10/1 2 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von unterschiedlicher Ausladung, die Längshaste 

fehlt; vom N fehlt der obere Teil der rechten Längshaste, 

seine Schräghaste läuft vom oberen Ende der linken 

Längshaste zunächst halbkreisförmig und dann gerade 

nach unten. 
 

Stempeleisen 210.10/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 72 As 9,3 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 865 � � :c�2� A 3071; IMPAVC 

113.47/1 S9; Vs. 

IMPAVC 113.14/1 

S1 

 

Typ 210.10A 
5 

Viereckige Form, darin die Buchstaben I, B, � und V; � 

und V sind ligiert. 
   

Untertyp 210.10A/1 
6 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung. 
 

Stempeleisen 210.10A/1 S1 [12,0+ x 5,0 mm]; Karte CD 303 

 
1  A 192 As  8,5 12 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1283 � � D�2� A 2693 

2  A 186 As 5,3 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/74 FK 79 (2) � � 
�+� A 3918 

 

Typ 210.10B 
7 

Viereckige Form, darin die Buchstaben B, M, � und I. 

   

Untertyp 210.10B/1 
8 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 

B und des � sind von gleicher Ausladung. 
 

Typ 210.11 
] 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben Y, I, I, 

I und M. 
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Untertyp 210.11/1 X���
 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 

des Y sind nach beiden Seiten gleich lang; die Schenkel 

des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.11/1 S1 [9,0 x 2,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,4 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1618 8�1� � � A 2905 

 

Typ 210.12 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben 	, I, 

T, I und I. 
   

Untertyp 210.12/1 J Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des 	 ist nach unten länger als nach oben; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Stempeleisen 210.12/1 S1 [? x ? mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 9,7 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 894 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,12 

� � :d�2� A 3086; über/unter 

IMPAVC 113.47/1 

S9; Vs. Unkenntlich 

252.1 

 

Stempeleisen 210.12/1 S2 [? x ? mm] 

 
1  S. 

95,2 

Dp 10,1 12 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3600 *�0� � � A 3339; Rs. AA 

37.2/1 S4 

 

Typ 210.13 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, I, 

�, I und T. 
   

Untertyp 210.13/1 -���" 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen nicht spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.13/1 S1 [14,5 x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1718 � � :b�2� A 3004; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 

Typ 210.14 
! 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I und M; 

T und I sind ligiert. 
   

Untertyp 210.14/1 
���  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 210.14/1 S1 [16,0 x 4,0 mm] 

 
1  A-T As 3,9h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5790 � � -�(� A 4024 

 

Stempeleisen 210.14/1 S2 [14,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 8,7 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 882 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,16 

E�0� � � A 3075 

 

Stempeleisen 210.14/1 S3 [14,0+ x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As - ? 4 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F3 .g�+� � � A 69; unter IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 

Stempeleisen 210.14/1 S4 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1974.3830 /·�2� � � A 3581; TIB 

193.21/7 S1; Rs. 

IMPAVC 113 

 

Untertyp 210.14/2 
(��  

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 

I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-

sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 

Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 

Ausladung; die äußeren Schenkel des M laufen spiegel-

bildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.14/2 S1 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 69 As 8,5 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 825 >�1� � � A 3044 

 

Untertyp 210.14/3 
���  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 

B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 

M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.14/3 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,9 4 2 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1967.2998; 

Peter 1996a, Reg. 

5/1 

8�+� � � A 35261 

2  A Mm As - - 3 3 - CCHCR, Oxford2 0ÇÇ�3� � � A 2194; über IMP-

AVC 113.47/1 S22 

 
1
 Das Stempeleisen ist sehr vernutzt. 

2
 In Oxford ist nur die Vs. der kontermarkierten Münze im Abguß vorhanden. 
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Stempeleisen 210.14/3 S2 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 10,2 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 8; Dop-

pler 1976, Nr. 42 

9�2� � � A 3900 

 

Stempeleisen 210.14/3 S3 [12, 0+ x ? mm] 

 
1  A 

imit? 

As 6,5 ? 4 3 (123) Köln Köln, KJVFG 20, 

B XVIII, 8 1I (� � � A 410; über AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  

 

Typ 210.15 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, I und M; T 

und I sind in Ligatur. 
   

Untertyp 210.15/1 
-�  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die äußeren 

Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.15/1 S1 [11,5 x 2,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,1 5 4 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 190 

/�,� � � A 3804 

 

Typ 210.15A 
< 

Viereckige Form, darin die Buchstaben M, I, I und T. 

   

Untertyp 210.15A/1  ��' Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die äußeren 

Schenkel des M laufen nicht spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.15A/1 S1 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 69 As 10,0 - 4 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

22568 E�*� � � A 

 

Typ 210.15B � 
Viereckige Form, darin die Buchstaben ", I, I, I und �. 

   

Untertyp 210.15B/1 �   � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des � ist nach beiden Seiten gleich lang. 
 

Typ 210.16 

 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, R, I und M; 

T und I sind ligiert. 
   

Untertyp 210.16/1 
�%�  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des R 

ist geschlossen; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 210.16/1 S1 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 304 

 
1  A 186 As 10,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1025 8�+� � � A 2494 

2  A 192/ 

193 

As 8,0 ? 2 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1346 � � 
�+� A 2761 

3  A Mm As 8,7 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1631 � � 
�+� A 2918 

4  A Mm As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schau-

sammlung; Kraay 

1962, Nr. 1711 = 

Grünwald 1946, 

Taf. X,2 

� � 5H�2� K 2548 = K 11000; 

über IMPAVC 

113.41/1 S11 

 

Untertyp 210.16/2 
�;�
 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-

ten gleich lang; die äußeren Schenkel des M laufen spie-

gelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.16/2 S1 [10,5+ x 3,5 mm]; Karte CD 305 

 
1  A 192 As 8,8 6 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

125 

��(� � � A 779 

2  A 220 As 9,4 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1791 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,6 

�Ç�3� � � A 2715; IMPAVC 

113.11/1 S2 

3  A Mm As - - 4 2 - New York ;Á�*� � � ANS 32; IMPAVC 

113.41/2 S1 

 

Typ 210.17 
$ 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I und S; 

T und I sind ligiert. 
   

Untertyp 210.17/1 
���� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T ist 

kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 

verschoben, seine Querhaste nach beiden Seiten gleich 

lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; die 

äußeren Schenkel des S laufen spiegelbildlich auseinan-

der. 
 

Stempeleisen 210.17/1 S1 [13,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 10,2 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1962; Dopp-

ler 1963, Nr. 19 

� � 
�1� A 3787 

 

Typ 210.18 5 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 

B, I und M; zwischen B und I ein Punkt. 
   

Untertyp 210.18/1 
�����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 

sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
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M laufen spiegelbildlich auseinander. 
 

Stempeleisen 210.18/1 S1 [15,0 x 5,0 mm]
1
; Karte CD 306 

 
1  A 196 As 9,4 6 4 2 (170) Mainz? Mainz 

=�*� � � A 95; Rs. SE 168.1/1 

S1 

2  A Mm As 7,4 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1971.10043; Peter 

1996a, Ins. 52/15 

5�1� � � A 3570 

3  A 69 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 826 H�1� � � A 3045 

4  A 186 As 9,2 8 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1086 :·�,� � � A 2558; über TIB 

193.20/1 S5; Rs. 

IMPAVC 113.41/1 

S22 

5  A 193 As 8,2 11 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1341 ��.� � � A 27562 

6  A Mm As 8,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1734 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,10 

�_«�.� � � A 30203; TIB 

193.21/6 S1; IMP-

AVC 113.8/1 S6 

7  A 186 As 10,1 7 4 2 - Wiesbaden :Å�2� � � A 634; IMPAVC 

113.41/1 S6 

8  A Mm As 9,4 6 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 E6 :��2� � � A 72; CAESAR 

61.46/2 S5 

9  A Mm As 9,7 - 3 3 - Wien; Dembski 

2000, Nr. 418 E�0� � � K 12272 

 
1 

Die Stempeleisen 210.1/1 S1B, 210.1/2 S1, 210.18/1 S1, 210.18/1 S2 und 210.25/1 S1 sind in der 

Form ihrer Buchstaben stilistisch auf das engste verwandt. 
2 

Das Stück ist bei Grünwald 1946 abgebildet und in der Konkordanz bei Kraay 1962 fälschlich als 

Nr. 1731 verzeichnet. 
3 

Nur bei dieser Einstempelung ist der Punkt zwischen B und I sichtbar. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S2 [15,0 x 5,0 mm]
1
; Karte CD 307 

 
1  A 81 As 8,4 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, 1981.5 

.1; Mac Dowall 

1992, Nr. 319/28 

(ix) 

:n�,� � � A 5114; TIBAVC 

196 

2  A Mm 

II 

As 6,4 ? 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 305/170 

(b); FMRN III 

12001, 1157 

:��,� � � A 4911; über CAE-

SAR 61.46/2 S1 

3  A 74 

Anm. 

As 5,4 ? 5 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

30969 C�(� � � A 

4  A Mm As 8,7 ? 5 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1702 � � ��(� A 2989; Vs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

5  A 186 As 9,5 10 3 2 - New York, 1953. 

171.336 �¾�.� � � ANS 132; IMPAVC 

113.47/1 S9 

6  A 189 As 9,5 12 3 2 - New York, 1944. 

100.53368 �Æ�1� � � ANS 29; IMPAVC 

113.47/1 S9 

7  A Mm As - - 4 2 - New York -c�-� � � ANS 83; IMPAVC 

113.47/1 S9 

8  A 193 As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

725f 


�1� � � K 3258 = K 12528 

9  A Mm As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,5 (�.� � � K 250 
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10  A 187 As 9,8 5 4 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 121 Nr. 643 ,�2� � � K 60 

11  A Mm As - - 4 1 - Berlin; Grant 

1953, 27, 28 Pl. 

19,4 

!d�1� � � K 2792; TIBIM 

210.14/1-4 

 
1 

Die Stempeleisen 210.1/1 S1B, 210.1/2 S1, 210.18/1 S1, 210.18/1 S2 und 210.25/1 S1 sind in der 

Form ihrer Buchstaben stilistisch auf das engste verwandt. 
2 

Das Stempeleisen ist über dem B beschädigt. 
3 

Das Stempeleisen ist über dem B und dem zweiten I beschädigt. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S3 [15,0 x 3,5 mm]; Karte CD 308 

 
1  A 368/ 

370 

As 9,7 1 4 2 (151) Karden 

{WF} 

Koblenz; Wigg 

1999, 256 Nr. 28 � � 
�+� A 5725/2; Vs. TIB-

IM 210.1/1 S7 

2  A 370 As 8,9 7 3 2 (164) Wiesba-

den-Biebrich 

Wiesbaden; FMRD 

V 1275, 3 >�+� � � A 692(?)1; Vs. SE 

168.2/1 S6 

3  A 193 As 8,0 11 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 71 >�+� � � A 155 

4  A 193 As 10,1 10 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1173, 6 �¾�+� � � A 153; IMPAVC 

113.8/1 oder 

113.34/1 

5  A Mm As 7,8 1 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 73 ;�.� � � A 163 

6  A 360 As 7,0 10 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 208 � � E�0� A 738 

7  A 360 As 10,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2193 � � 8�1� A 3172 

8  A 360 As 10,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2236 � � 
�+� A 3212; Vs. RE 

159.3/1 S1; TIBIM 

210.18/1 S29 

9  A 360 As 8,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2192 � � -�3� A 3171 

10  A 370 As 7,4 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Doppler 

1961, Nr. 40 

� � 
�+� A 3767 

11  A 186 As 10,3 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1026a -�-� � � A 2496 

12  A 189 As 9,1 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 160 

E�/� � � A 3418 = A 3798 

13  A 192 As 9,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

29.9.1953 ��)� � � A 3713 

14  A Mm As 9,1 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 3 

1955 ,�,� � � A 3739; Rs. IMP-

AVC 113 

15  A 219 As 10,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1773 ;I�0� � � A 2710; unter IMP-

AVC 113.41/1 S6 

16  A-T As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5791 � � ?�2� A 4025 

17  A 360 As 10,2 11 3 2 - Stuttgart, 435 
� � 
�1� A 266 

18  A 360 As - - 4 1 - Paris (CCHCR, 

Oxford) 0e¾�3� � � A 2207; AVC 

54.17/1 S10; AVC 

54.17/3 S2 

19  A 370 As 7,2 7 4 0 - Köln, 25.721 
� � 
�+� A 487 

20  A 368/ 

370 

As - - 4 0 - CCHCR, Oxford 
� � 
�+� A 2265; Vs. SE 

168.2/1 S7 

21  A 196 As - 4 4 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 D2 +�1� � � A 74 
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22  A Mm As - 9 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F4 ;b�/� � � A 68; über/unter 

IMPAVC 113.8, 

13.34, 113.41 oder 

113.47 

23  A 360 As - - 3 2 (089) Schandel Privatsammlung; 

FMRL IV 212, 32 � � ��(� K 2645; Vs. Rad 

25.14/1 S8 

24  A 192 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 52 Nr. 198 (�(� � � K 451 

25  A 370 As - - 3 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 89 Grab 

491f 

� � 
�1� K 3285 = K 11350; 

Vs. TIBIM 210.18/1 

S29 

 
1
 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt, so daß sich nicht alle Buchstaben vollständig eingeprägt 

haben. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S4 [14,0 x 4,5 mm] 

 
1  A Mm As 7,3 10 2 2 - Oxford; Kraay 

1956a, Pl. VI,1 = 

Sutherland 1987, 

Nr. 16a 

� � 
�1� A 2089 

 

Stempeleisen 210.18/1 S5 [14,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 9,0 4 3 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 177 

� � �a�1� A 3431; IMPAVC 

113.41/1 S14 

 

Stempeleisen 210.18/1 S6 [14,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 10,5 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1623 � � 
�+� A 2910 

 

Stempeleisen 210.18/1 S7 [13,0 x 4,5 mm]; Karte CD 309 

 
1  A Mm As 5,2h 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 25847 e1; 

Zedelius 1988, Nr. 

33 


�1� � � A 4502 

2  A 192 As 6,9 12 1 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963.6990; 

Peter 1996a, Ins. 

18/12 

E�0� � � A 3444 

3  A 193 As 8,3 4 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3798; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/41 

>�+� � � A 3506 

4  A Mm As 9,3 ? 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1980.24929 
C�*� � � A 3621 

5  A 186 As 8,6 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 156 

8�1� � � A 3801; Rs. IMP-

AVC 113.41/13 oder 

113.47/14 S11 

6  A 187 As 8,9 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1105 >�+� � � A 2571; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 

7  A 192 As 10,0 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1307 .·�1� � � A 2730; TIB 

193.21/6 S1; Rs. 

IMPAVC 113.47/3 

S2 

8  A 192 As 9,7 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1278 8�1� � � A 2688 
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9  A Mm As 10,7 10 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1616 8�+� � � A 2903 

10  A Mm As 7,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1694 9�2� � � A 2980; TIB 193.1-

12; Rs. IMPAVC 

113 

11  A Mm As 5,7h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1620 ��-� � � A 2907 

12  A 190 As 9,5 5 3 2 - Neuss, 1981/17 
!�*� � � A 536 

13  A 81 As 9,6 4 3 3 - Wiesbaden /c�,� � � A 681; IMPAVC 

113.47/1 S13 

14  A As - - 0 4 - Valkenburg (CCH-

CR, Oxford) . 2�1� � � A 2276; Unkenntlich 

252.2 

 

Stempeleisen 210.18/1 S8 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 7,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2894 � �
+�(� A 3270 

 

Stempeleisen 210.18/1 S9 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 74 

Anm. 

As 4,5h - 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

15675 5�)� � � A 

 

Stempeleisen 210.18/1 S10 [13,0 x 4,0 mm]; Karte CD 310 

 
1  A 74 As 9,0 5 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 41; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (viii) = 

Werz 2004, Nr. 

446 

+�1� � � A 54731 

2  A 186 As 11,0 5 3 3 (120) Neuss Bonn, 8864; Werz 

2004, Nr. 447 8�1� � � A 41181 

3  A 186 As - 5 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29393; Werz 2004, 

Nr. 448 

.Q�1� � � A1; unter IMPAVC 

113.41/2 S1 

4  S. 

95,2 

As 10,1 1 3 0 (168) Wäsch-

bach 

Privatsammlung; 

Werz 2004, Nr. 

452 

��.� � � A 5705/21 

5  A 81 As - ? 3 3 (170) Mainz Mainz, 1057/230a/ 

22,38,2; Werz 

2004, Nr. 449 

E�*� � � A 1071 

6  A 186 As 9,0 1 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 88 = Werz 

2004, Nr. 450 

(�.� � � A 1461 

7  A Mm As 9,1 2 4 2 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 145 = 

Werz 2004, Nr. 

451 

C�*� � � A 7651 

8  A 370 As 7,9 1 4 2 (200) Aschaf-

fenburg? 

Aschaffenburg; 

FMRD I 6015, 15 

= Werz 2004, Nr. 

453 

� � K�+� A 58071 

9  A 360 

Typ 

As 11,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 257 = Werz 

2004, Nr. 454 

� � K�+� A 38161 
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10  A 368/ 

370 

As 8,4 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2895 = 

Werz 2004, Nr. 

455 

� � 
�1� A 3271/21 

11  A 186 As 8,0 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1062 = 

Werz 2004, Nr. 

456 

:Å�2� � � A 25351; IMPAVC 

113.41/1 S6 

12  A 187 As 7,0 10 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1101 = 

Werz 2004, Nr. 

457 

�b�+� � � A 25671; IMPAVC 

113.41/1 S6 

13  A 196 As 10,0 5 3 1 - Slg. Bech 36; 

Werz 2004, Nr. 

445 


�+� � � A 58611; Rs. SE 

168.2/1 S2 

14  A Mm As - ? 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F2; 

Werz 2004, Nr. 

459 

/Ô�2� � � A 70; IMPAVC 

113.47/5 S2 

15  A 192 As 10,7 11 3 3 - Wiesbaden, 

509/74; Werz 

2004, Nr. 460 

D�,� � � A 6861 

16  A 192 As - 12 3 0 - Southhampton 

(CCHCR, Oxford) 

= Werz 2004, Nr. 

461 

0�*� � � A 23731 

17  A 189 As 9,2 5 4 2 (367) Podbocje-

Levakova jama 

Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 60 = Kos 

1986, 47 Nr. 39 = 

FMRSl I 302, 1 = 

Werz 2004, Nr. 

458 

� � 
�1� K 112321 

 
1
 Das Stempeleisen ist am oberen Bogen des B und an der rechten unteren Ecke beschädigt oder ver-

schmutzt. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S11 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 311 

 
1  A 368/ 

370 

As 9,8 1 4 1 (200) Aschaf-

fenburg? 

Aschaffenburg 
� � 
�1� A 5808 

2  A 368/ 

370 

As 8,5 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2901 )�/� � � A 3276; Rs. TIBIM 

210.25/1 S3 

3  A 360 As - 4 4 3 - Mainz; Stadtar-

chiv, Mz L117 I6 � � 
�+� A 49; Vs. TIB 

193.10/1 S1 

4  A 360 As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1978, 90 Grab 

513b 

� � ��(� K 3261 = K 11349; 

Vs. TIB 193.1/1-10 

 

Stempeleisen 210.18/1 S12 [12,0+ x 4,0 mm] 

 
1  A 368/ 

370 

As 7,8 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 1984. 

273.20 � � ��(� A 3683 

2  A 368/ 

370 

As 9,2 11 4 2 - Datrmstadt 
� � *�*� A 5775; TIB 193.1/2 

S1 

 

Stempeleisen 210.18/1 S13 [12,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 9,5 5 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 22957 e1 :�3� � � A 4526; Rs. AVC 

54.17/1 S2 
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Stempeleisen 210.18/1 S14 [12,5 x 4,0 mm]; Karte CD 312 

 
1  A 360 

Typ 

As - ? 0 4 (170) Mainz Mainz; Werz 2004, 

Nr. 463 � � 
�1� A 193 

2  A  As 6,4 ? 4 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Gräber-

feld {GF} 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2276, 1 ��(� � � A 5705; Rs. AVC 54 

3  A 368 

/370 

As 8,7 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

17.9.1953; Werz 

2004, Nr. 464 

� � E�0� A 3724 

4  A 192 As 10,1 1 3 1 - München; Kraft 

1950/51, Taf. 1,1 = 

Giard, BN I 1976, 

32 = Werz 2004, 

Nr. 466 

.��1� � � M 1; unter CAESAR 

61.43/2 S6 

5  A Mm As 8,3 ? 4 2 - Slg. Bech 45; 

Werz 2004, Nr. 

462 

� � ��(� A 5860; Vs. TIB 

191.1/1 

6  A 370 As 10,8 12 4 0 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 41 = 

Werz 2004, Nr. 

465 

� � ���.� K 154; unter SE 

168.1/1 S1 

 

Stempeleisen 210.18/1 S15 [12,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 189 As 7,5 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1160 D�2� � � A 2612 

 

Stempeleisen 210.18/1 S16 [12,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,0 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1306 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IX,2 

� � �c�(� A 27281; IMPAVC 

113.47/1 S9 

 
1
 DasStempeleisen wurde schräg aufgesetzt, so daß der untere rechte Rand nicht vollständig 

eingeprägt worden ist. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S17 [12,0 x 4,0 mm]; Karte CD 313 

 
1  A Mm As 7,3 2 0 4 (170) Mainz Mainz, LM 78/21 

E�0� � � A 129 

2  A 192 As 9,1 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1302 �Æ�(� � � A 2722; IMPAVC 

113.41/3 S2 

3  A 192 As 9,5 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1303 0Ô�-� � � A 2723; IMPAVC 

113.11/1-2 oder 

113.44/1 S2 

4  A Mm As 9,4 ? 4 0 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1610 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VII,10 

D�2� � � A 2897 

 

Stempeleisen 210.18/1 S18 [12,0 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 189 

� � �¾�(� A 3803; IMPAVC 

113.47/1 S22 
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Stempeleisen 210.18/1 S19 [12,0 x 3,5 mm]; Karte CD 314 

 
1  A 192 As 9,4 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1305 � � 7Õ�.� A 2726; IMPAVC 

113.47/1 S9 

2  A 193 As 8,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1344 � � 0c�3� A 27591; IMPAVC 

113.47/1 S9 

3  A Mm As 10,5 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1714 = 

Grünwald 1946, 

Taf. IV,7 

� � 5Õ�,� A 3000; IMPAVC 

113.47/5 S3 

4  A Mm As 9,7 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1621 � � E�)� A 29081 

 
1
 Das B wurde offenbar nachgeschnitten, da es in der Einstempelung erhabener als die übrigen Buch-

staben erscheint. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S20 [11,5 x 4,0 mm]; Karte CD 315 

 
1  A Mm As 8,0 ? 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.4474; 

Peter 1996a, Ins. 

5.9/4 

� � 
�1� A 3520? 

2  A 187 As 11,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 76.1/12. 

21 � � A�.� A 3965 

 

Stempeleisen 210.18/1 S21 [11,5 x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1614 ;�(� � � A 2901 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, daher sind der letzte Buchstabe und rechten Rand des 

Stempels nur sehr schwach eingeprägt. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S22 [11,5 + x 3,5 mm] 

 
1  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1716 � � 3c�*� A 30021; IMPAVC 

113.47/1 S22 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt, daher sind der letzte Buchstabe und rechten Rand des 

Stempels nur sehr schwach eingeprägt. 

 

Stempeleisen 210.18/1 S23 [11,0 x 3,5 mm]; Karte CD 316 

 
1  A 69 As 4,7h 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 829 � � *�,� A 3048 

2  A 81 As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 142 

� � :b�,� A 3396; IMPAVC 

113.11/1 S4 

3  A 189 As 9,8 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1162 � � @�-� A 2614 

4  A 193 As 9,6 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1342 � � ��.� A 2757 

5  A 196 As 12,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 8.8. 

1953 � � A�.� A 3729 
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Stempeleisen 210.18/1 S24 [11,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 197 As 11,1 2 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

636 9�2� � � A 20881 

2  hyb.2 As - - 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 197 

>�+� � � K 6611 

 
1 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. 
2 Vs. Mm IV, Rs. A 78. 

 
Stempeleisen 210.18/1 S25 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  A 370 As 10,4 6 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 215 :�3� � � A 201; Rs. TIBIM 

210 

 
Stempeleisen 210.18/1 S26 [11,0 x 3,0 mm]; Karte 45 
 
1  A 189 As 5,3 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 187 ;Æ�)� � � A 1516; über IMP-

AVC 113 
2  A 189 As 8,8 5 3 3 (123) Köln Köln, FMRD VI 

1012 4, 14 ;Æ�)� � � A 362(?); IMPAVC 
113.41/1 S6 

3  A 193 As 10,4 5 3 3 (170) Mainz Mainz, F 982 �¾�(� � � A 154; über/unter 
IMPAVC 113.47/1 
S22 

4  A 74 
Anm. 

As 9,0 7 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.4964; 
Peter 1996a, Ins. 
31/52 

� � B�/� A 3489 

5  A Mm As 8,2 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1981.19884 

� � K�+� A 3627 

6  A 189 As 10,1 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.13089; Peter 
1996a, Reg. 5G/6 

� � ;�.� A 3530 

7  A Mm As 9,1 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.8750; 
Peter 1996a, Ins. 
18E1/8 

� � ,�2� A 3449 

8  A Mm As 6,7 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1958.11745; Peter 
1996a, Ins. 24/57 

� � #b�3� A 3509; IMPAVC 
113.47/1 S9 

9  A As 8,7 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1962.11190; Peter 
1996a, Reg. 4H/3 

� � ��.� A 3469 

10  A 360 As - - 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2225 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XIII,1 

� �  ®�*� A 3202; TIB 
193.22/1 S7 

11  A 360 
Typ 

As 9,9 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Koenigs-
felden 1963; 
Doppler 1963, Nr. 
43 

� � E�)� A 3872 

12  A 360 
Typ 

As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3107 � � /�/� A 3297 

13  A 360 As 9,3 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2226 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,4 

� � :·�2� A 3203; TIB 
193.22/1 S10  

14  A 368/ 
370 

As 9,9 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 269 

� � ��(� A 38091; Vs. TIBIM 
210.18/1 S29 
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15  A 368/ 
370 

As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2893 � � 
�1� A 3269 

16  A 368/ 
370 

As 6,2 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3105 � � 
�+� A 3295 

17  A 72 As 10,2 9 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 

10.9.1953 � � B�/� A 3714 

18  A 72 As 9,5 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 895 � � (�(� A 3065 

19  A 72 As 8,2 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 13 

� � &�*� A 3789; Vs. TB 
177.2/2 S1 

20  A 74 
Anm. 

As 10,7 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 890 � � D�,� A 3083 

21  A 74 
Anm. 

As 9,7 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 885 � � 0b�3� A 3078; IMPAVC 

113.34/1 S5 
22  A 78 As 8,3 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 920 � � 
�+� A 3092 

23  A 84 As 11,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 970 � � D�2� A 3119 

24  A 186 As 14,6 6 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1059 � � 
�1� A 2528 

25  A 186 As 10,7 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1058 � � B�/� A 2527 

26  A 186 As 10,5 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1057 � � 
�1� A 2526 

27  A 186 As 10,2 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1059d � � D�2� A 2532 

28  A 186 As 9,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1070 � �  c�0� A 25421; IMPAVC 

113.8/1 S8 
29  A 186 As 9,1 6 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1071a � � 6À�-� A 2544; IMPAVC 

113.47/1 S9 
30  A 186 As 9,1 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1076 � � �Ç�1� A 2549; IMPAVC 

113.47/1 S9 
31  A 186 As 9,0 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1056 � � 6�,� A 2525 

32  A 186 As 9,0 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 21 

� � ;�(� A 3785 

33  A 186 As 8,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1059a � � )�/� A 2529 

34  A 186 As 7,6 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1071 � � FÕ�.� A 2543; IMPAVC 

113.47/1 S9 
35  A 186 As 3,8h 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1060 � � ��,� A 2533 

36  A 187 As 9,6 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1103 � � ,�+� A 2569; IMPAVC 

113.34/1 S5 
37  A 189 As 10,8 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1161 � � 5�1� A 2613 

38  A 189 As 9,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 164 

� � 7À�.� A 3425; IMPAVC 
113.47/1 S9 

39  A 189 As 8,5 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1166 � � @�3� A 2618 

40  A 189 As 8,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1167 � � ,�2� A 2619 

41  A 189 As 7,7 7 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1163 � � ,�2� A 2615 

42  A 189 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 159 

� � :�3� A 3417 

43  A 189 As 5,9 5 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1188 � � .�.� A 2629; Vs. IMP-

AVC 113.34/1 S11 
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44  A 190 As 11,1 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 168 

� � D�2� A 3416 

45  A 192 As 9,3 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1279 � � 7�3� A 2689 

46  A 192 As 9,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1281 � � 0�*� A 2691 

47  A 192 As 8,8 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 174 

� � ;�(� A 3433 

48  A 192 As 8,8 5 2 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1280 � � 6�,� A 2690 

49  A 192 As 8,7 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1282 � � D�2� A 2692 

50  A 192 As 7,0 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 175 

� � ,�,� A 3430 

51  A 195 As 10,4 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1367 � � =�*� A 2775 

52  A 195 As 9,0 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1369 � � D�2� A 2777 

53  A 195 As 8,2 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1370 = 
Grünwald 1946, 
Taf. V,2 

� � !d�1� A 2778; IMPAVC 
113.47/1 S9 

54  A 195 As 5,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1368 � � E�0� A 2776 

55  A Mm As 11,3 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1710 = 
Grünwald 1946, 
Taf. V,3 

� � (b�.� A 2997; IMPAVC 
113.47/1 S9 

56  A Mm As 10,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1627 � � 7�-� A 2914 

57  A Mm As 10,2 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1956 

� � E�0� A 3699 

58  A Mm As 10,0 1 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1629 � � 6�,� A 2916 

59  A Mm As 9,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1625 � � ,�2� A 2912 

60  A Mm As 9,1 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1628 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XII,3 

� � ��(� A 2915 

61  A Mm As 9,0 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/227. 
7 � � =�*� A 3994 

62  A Mm As 8,8 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1622 � � C�0� A 2909 

63  A Mm As 8,8 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1612 � � :�3� A 2899 

64  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1626 � � ��(� A 2913 

65  A Mm As 8,8 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1706 � � 0k�3� A 2993; unter IMP-

AVC 113.34/1 oder 
113.47/1 

66  A Mm As 7,7 ? 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1632 � � E�*� A 2919 

67  A Mm As 7,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 
80/206.10 � � ,�2� A 3979 

68  A Mm As 7,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1635 ��(�

A 2922 

69  A Mm As - ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 69; Doppler 
1976, Nr. 43 

� � 
�1� A 3901 
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70  A 220 As 9,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1788 = 
Giard, BN I 1976, 
29 

� � ,�2� A 2712 

71  A  As 8,6 - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 75/5.4 

� � 5�1� A 3970 

72  A-T As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5781 � � ��(� A 4020 

73  A-T As 9,6 ? 0 5 (274) Zurzach Zurzach, 
86.1/1336.10 � � =b�1� A 3681; IMPAVC 

113.47/1 S9 
74  A Mm As 9,7 ? 4 2 - Münster, 4004 Mz 

� � $�)� A 1254 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 210.18/1 S27 [10,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 

Typ 

As 6,8 ? 4 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 928 :�3� � � A 98 

 
Stempeleisen 210.18/1 S28 [10,0+ x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 6,9 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1693 D�,� � � A 29791; Rs. IMP-

AVC 113.11/1 S3 

 
1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt. Es ist stark vernutzt war und wahrscheinlich etwas in 

sich verdreht. 
 
Stempeleisen 210.18/1 S29 [10,0 x 3,5 mm]; Karte CD 317 
 
1  A 370 As 9,0 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 346/ 

004 (a); FMRN 

III 12001, 2576 

;�(� � � A 5007 

2  A 186 As 8,4 11 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, 2354/2 
� � :c�2� A 4355; IMPAVC 

113.47/1 S9 
3  A 360 As 9,5 11 4 2 (161) In oder bei 

Bingen 
Wiesbaden  £�*� � � A 799; über SE 

168.2/1 S6; Rs. 
TIBIM 210.25/1 S3 

4  A 360 As 10,9 1 3 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 35 =�*� � � A 182 

5  A 186 As 10,1 1 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 87 � � $c�.� A 144; IMPAVC 

113.47/1 S9 
6  A 360 As 6,8 ? 5 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1957.3776; 
Peter 1996a, Reg. 
2B/68 

�¡Æ�(� � � A 3504; unter TIAV 
191.16/1 S1; VAR 
227.1/6 S14 

7  A 360 
Typ 

As 7,5 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.5980; 
Peter 1996a, Ins. 
43/37 

��.� � � A 3544 

8  A 74 
Anm. 

As 7,9 ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1961.13718; Peter 
1996a, Ins. 30/73 

� � ��.� A 3462 

9  A As - 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.10460 

:�3� � � A 3584; Rs. TIB 
193.22/1 S2 

10  A 219 As 8,0 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1961.13206; Peter 
1996b, Reg. 20Y/1  

��(� � � A 3460 

11  A 360 As 11,8 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 221 

;�(� � � A 3791 
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12  A 360 As 10,0 8 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2236 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,8 

 ¸�*� � � A 3212; RE 159.3/1 
S1; Rs. TIBIM 
210.18/1 S3 

13  A 360 As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2223 � � 2¡�/� A 3200; VAR 227 

14  A 360 
Typ 

As 9,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3121a ;�(� � � A 3316; Rs. TIB-

AVC 196.17/1 S5 
15  A 368/ 

370 
As 10,1 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 8; Doppler 
1976, Nr. 57 

��(� � � A 3895; Rs. TIBIM 
210.1/2 S3 

16  A 368/ 
370 

As 10,0 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 270 

;�(� � � A 3812; Rs. TIB-
AVC 196.17/1 S4 

17  A 368/ 
370 

As 9,9 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 269 

;�(� � � A 38091; Rs. TIBIM 
210.18/1 S26 

18  A 69 As 10,0 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 828 � � E�)� A 3047 

19  A 186 As 9,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1087 = 
Giard, BN I 1976, 
29 

� � 0g�-� A 2559; TIBIM 
210.18/1 S29; TIB-
AVC 196.17/1 S9A; 
Vs. Unklar 251.1/6 
S9 

20  A 186 As 9,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1087 = 
Giard, BN I 1976, 
29 

� � :Å�,� A 2559; unter TIB-
AVC 196.17/1 S9A; 
TIBIM 210.18/1 
S29; Vs. Unklar 
251.1/6 S9 

21  A 186 As 7,6 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1059c = 
Grünwald 1946, 
Taf. IV,6 

� � D�-� A 2531 

22  A 192 As 11,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1313 = 
Giard, BN I 1976, 
29 

� � ;Î�*� A 2736; über TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

23  A 192 As 9,2 1 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1301 �Æ�1� � � A 2721; unter IMP-

AVC 113.8/1oder 
113.34/1 

24  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1719 ;�.� � � A 3005; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
25  A 368 As 9,9 - 3 3 - Künker Auktion 

29, 1995, Nr. 2087 4�(� � � A 1082 

26  A 368/ 
370 

As 10,1 12 4 1 - New York, 1944. 
100.53379 ;�(� � � A 2290 = ANS 3; 

Rs. TIBAVC 
196.17/1 S5 

27  A 368/ 
370 

As 6,6 12 3 2 - London 
)�)� � � BM 70 

28  A 370 As 10,2 1 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 
408 = Grant 1953, 
24, 27 Pl. 19,5 = 
Grant 1954, 124 
Pl. 7,62 

��(� � � A 2090 

29  A Mm As 7,9 ? 4 3 - London 
� � 6I®�3� BM 39; CAESAR 

61.36/1 S23; IMP-
AVC 113.47/1 S9 

30  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K1 45 
;�(� � � A 1132(?); Vs. AVC 

54.17/1 S44 
31  A 360 As - - 0 0 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
748b 

;�(� � � K 3256 = K 12509 = 
K 11353 
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32  A 370 As - - 3 2 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
491f 

:�3� � � K 3284 = K 11352; 
Rs. TIBIM 210.18/1 
S3 

33  A 186 As 11,4 - 4 2 - Bonn; Willers 
1909, Nr. 210 Taf. 
18,2 

9�2� � � K 2658 

34  A 189 As 7,8 5 3 0 - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 694 ,�,� � � K 246; Rs. IMPAVC 

113.47/1 S9; SE 
168.1/1 S1 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 
2 Der bei Grant 1953 und hiernach bei Grant 1954 wieder abgebildete Gipsabguß der Oxforder Mün-

ze fiehl anscheinend vor der erneuten fotografischen Dokumentation zu Boden. Dabei brach am 
linken oberen Rand ein Stück des Abgusses heraus, was den Gelehrten wohl sicherlich sehr geär-
gert hat. 

 
Stempeleisen 210.18/1 S30 [? x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1630 � � E�)� A 29171 

 
1 Das Stempeleisen war bei dieser Einstemplung bereits vernutzt und wurde zudem schräg aufgesetzt. 

 
Stempeleisen 210.18/1 S31 [? x 3,5 mm] 
 
1  A 368/ 

370 
As 11,5 3 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2882 � � D�2� A 32581 

 
1 Der hintere Teil des Stempeleisens hat sich bei der Einstempelung nicht abgedrückt. 

 
Stempeleisen 210.18/1 S32 
 
1  A 192 As - - 3 1 - Privatsammlung; 

MacDonald 1983, 
Pl. 9,1 

:Ç�2� � � K 6831; über/unter 
IMPAVC 113.41/2 
S1 

 
Stempeleisen 210.18/1 S 33 
 
1  A 360 As - - 3 3 (103) Aspelt Privatsammlung; 

FMRL V 8, 1 ��(� � � K 8711; Rs. TIB 
193.22/1 S9 

 
Untertyp 210.18/2 

�����  
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner als die übrigen Buchstaben und zum untern 
Rand des Stempeleisens hin verschoben seine Querhaste 
ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B sind 
von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des M 
laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.18/2 S1 
 
1  A 186 As 10,1 1 3 1 - Castelvecchio; 

Schmidt-Dick 
1995, Nr. 3237 

� � �c�1� K 11262; über/unter 
IMP 113.47/1 S24 
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Untertyp 210.18/3 
,����  

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden 
Seiten gleich lang; die Bögen des B sind von gleicher 
Ausladung; die äußeren Schenkel des M laufen spiegel-
bildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.18/3 S1 [12,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 69 As 11,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 1976 FK 

321 � � 7�-� A 3955 

 
Untertyp 210.18/4 

�����  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.18/4 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 318 
 
1  A 69 As 9,6 2 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1958.12090; Peter 
1996a, Reg. 3B/3 

� � (�(� A 3512 

2  A 186 As 10,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1059b � � !��+� A 2530; Unklar 

251.1/6 S8 

3  A 186 As 9,6 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 18 

� � �a�+� A 3774; IMPAVC 
113.47/1 S22 

4  A 190 As 10,9 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1214 � � E�)� A 2646 

5  A Mm As 10,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1624 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XII,2 

� � ��(� A 2911 

6  A Mm As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
4.9.1953 � � E�*� A 3704 

7  A 186 As - 8 4 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 G2 9�,� � � A 65; Rs. IMPAVC 

113.8/1 oder 
113.34/1 

8  A 360 As - - 4 2 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
606e 

� � ��.� K 3289; Vs. AVC 
54.1 oder 54.17 

 
Stempeleisen 210.18/4 S2 [11,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 192 As 9,7 6 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

603 � � 
�+� A 2094 

2  A 364 As 10,5 11 3 1 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 445 =�*� � � K 4941; Rs. TIB-

AVC 196.17/1 S9A 

 
Stempeleisen 210.18/4 S3 [9,0+ x 5,0 mm] 
 
1  A 192 As 10,1 9 4 2 - New York, 1996. 

104.9 ��2� � � ANS 261; Rs. IMP-

AVC 113.8/1 S6 

 
1  Das Stempeleisen ist stark vernutzt und wurde bei dieser Einstempelung schräg aufgesetzt, so daß 
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nur der vordere Teil eingeprägt ist. 
 
Untertyp 210.18/5 

�����  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.18/5 S1 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 319 
 
1  A 196 As 8,4 7 3 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1957.36667; Peter 

1996a, Reg. 2B/43 

= Peter 1999, S. 

17 

-�3� � � A 35001 

2  A 193 As - - 4 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
713b 

)�)� � � K 3257 = K 12518 

 
1  Der obere Rand des Stempeleisens ist zwischen I und M beschädigt. 

 
Stempeleisen 210.18/5 S2 [12,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 192 As 8,7 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 25 

� � 7Æ�.� A 3782; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

 
Stempeleisen 210.18/5 S3 [12,0 x 3,0 mm]; Karte 46 
 
1  A 69 As 8,4 1 4 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1971.12057; Peter 

1996b, Reg. 10B/1 

8�+� � � A 3571 

2  A 189 As 7,7 4 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1967.8942; 
Peter 1996a, Reg. 
5B/24 

� � 8�+� A 3529 

3  A Mm 
IV 

As 9,3 2 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.6342; 
Peter 1996a, Ins. 
49/30 

9�2� � � A 3547 

4  A-Ca As 9,53 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1983.19967 

8�+� � � A 3637 

5  A 186 As 8,7 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1024 9�2� � � A 2493 

6  A 189 As 8,7 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1159 C�0� � � A 2611 

7  A 189 As 8,1 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1190 
�+� � � A 2631; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S19 
8  A 197 As 8,0 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 186 

8�+� � � A 3413; Rs. IMP-
AVC 113.46/1 S1; 
IMPAVC 113.30/1 
S1 

9  A Mm As 10,1 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1613 8�1� � � A 2900 

10  A Mm As 9,4 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1611 ;�(� � � A 2898 

11  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5803 8�+� � � A 4006; Rs. SE 

168.2/1 S2 
12  A Mm As 7,4 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1619 8�+� � � A 2906 
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13  A Mm As 5,4h 2 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1698 +�+� � � A 2984; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S6 
14  hyb. As 7,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 197 

L�+� � � A 3398 

 
Stempeleisen 210.18/5 S4 [? x 4,5 mm] 
 
1  A 195 As - 7 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 F6 ��(� � � A 67; Rs. CAESAR 

61.43/2 S38 

 
Untertyp 210.18/6 

�����  
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, I 
und M sind kleiner und nach unten zum Rand des Stem-
peleisens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach 
links länger als nach rechts; die Bögen des B sind von 
gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des M laufen 
spiegelbildlich auseinander. 

 
Typ 210.19 

i 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, I und 	; zwischen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.19/1 
j 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 
ist geschlossen; die äußeren Schenkel des 	 laufen spie-
gelbildlich auseinander. 

 
Typ 210.20 

1 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
P, I und M; zwischen P und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.20/1 
'�#��  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 
ist geschlossen; die äußeren Schenkel des M laufen spie-
gelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.20/1 S1 [13,0 x 3,0 mm]; Karte CD 320 
 
1  A 189/ 

192 
As - 5 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29612 .Q�+� � � A; IMPAVC 

113.41/2 S1 
2  A Mm As 7,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1701 � � 3c�*� A 2988; IMPAVC 

113.34/1 S9 

 
Typ 210.21 

0 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
R, I und M; zwischen R und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.21/1 
'�%��  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des R 
ist geschlossen; die äußeren Schenkel des M laufen spie-
gelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 210.21/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 71 

Anm. 

As 7,4 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen; 

382/056; FMRN 

III 12001, 1342 

��,� � � A 5235 

 
Typ 210.22 

" 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, B und I; zwi-
schen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.22/1 
����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 210.22/1 S1 [16,5(?) x 5,0 mm] 
 
1  A 195 As 8,5 5 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 95 � � 5�+� A 161 

 
Typ 210.23 

# 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I, 
B und M; zwischen B und M ein Punkt. 

   

Untertyp 210.23/1 
�����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die Schenkel des M lau-
fen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.23/1 S1 [12,0 x 2,5 mm] 
 
1  A 

189/ 

190 

As 9,5 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1221 � � E�/� A 2652 

 
Typ 210.24 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben M, I, 
�, I und T; zwischen I und � ein Punkt. 

   

Untertyp 210.24/1 
 ����� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander; die 
Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des � sind von gleicher Ausladung. 

 
Stempeleisen 210.24/1 S1 [13,5 x 3,0 mm]; Karte CD 321 
 
1  A Mm As 9,3 ? 4 3 (170) Mainz Mainz 5Æ 2� � � A 122; IMPAVC 

113.42/1 oder 
113.48/1 

2  A 368 

/370 

As 7,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2900 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,1 

� � 
�+� A 3275; Vs. TIBAV 

195.4/1 S1 

 
Stempeleisen 210.24/1 S2 [11,0+ x 3,5 mm] 
 
1  A 72 As 9,4 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 861 ;b�0� � � A 3067; über/unter 

IMPAVC 113.34/1 
S5 
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Typ 210.25 
� 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I und M; 
T und I sind ligiert; zwischen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.25/1 
����  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.25/1 S1 [15,0 x 4,0 mm]1; Karte CD 322 
 
1  A 189 As 10,0 5 3 3 (201) Büdingen Wiesbaden, 1696 

��)� � � A 6702 

2  A 186 As 10,1 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1068 �Ç�+� � � A 25403; IMPAVC 

113.44/1 S3 

3  A 186 As - 5 4 2 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L118 G3 A�.� � � A 64; Rs. IMPAVC 

113.8/1 oder 
113.34/1 

4  A Mm  As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Taf VIII, 5 .�(� � �  

 
1 Die Stempeleisen 210.1/1 S1B, 210.1/2 S1, 210.18/1 S1, 210.18/1 S2 und 210.25/1 S1 sind in der 

Form ihrer Buchstaben stilistisch auf das engste verwandt. 
2 Das Stempeleisen ist aufgrund des Kopfprofils an seiner linken Seite nur sehr schwach eingeprägt. 
3 Das Stempeleisen ist schräg aufgesetzt, daher hat sich sein obere Rand nicht vollständig eingeprägt. 

 
Stempeleisen 210.25/1 S2 [14,0 x 3,5 mm] 
 
1  A  As 3,7h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

1973 FK 23; 

Doppler 1976, Nr. 

112 

� � -�(� A 3907 

 
Stempeleisen 210.25/1 S3 [11,5+ x 4,0 mm]; Karte CD 323 
 
1  A 360 As 9,5 11 4 0 (161) In oder 

bei Bingen 

Wiesbaden 
� � A�.� A 7991; Vs. SE 

168.2/1 S6; TIBIM 

210.18/1 S29 

2  A 368/ 
370 

As 8,5 3 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2901 � � 
�+� A 32761; Rs. TIBIM 

210.18/1 S11 

 
1 Über dem T und unter dem unteren Bogen des B ist das Stempeleisen bei vorliegender Einstempe-

lung beschädigt gewesen. 
 
Untertyp 210.25/2 

����  
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T ist 
kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten gleich 
lang; die Bögen des B sind von gleicher Ausladung; die 
äußeren Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinan-
der. 

 
Stempeleisen 210.25/2 S1 [? x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,1 10 4 0 - Münster, 4055 

Mz ��(� � � A 12451 
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1 Das Stempeleisen wurde schräg aufgesetzt und war wohl leicht in sich verdreht. Daher wurden 
jeweils ein Teil des T und des M nicht eingeprägt. 

 
Untertyp 210.25/3 

����  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.25/3 S1 [12,5 x 3,5 mm]; Karte CD 324 
 
1  A 69 As 8,8 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 827 B�)� � � A 3046 

2  A 193 As 9,2 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1340 ?�2� � � A 2755 

 
Stempeleisen 210.25/3 S2 [11,0 x 4,0 mm]; Karte CD 325 
 
1  A 189 As 7,4 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1186 1Ç�(� � � A 2627; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

2  A 192 As 7,7 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1284 � � ��+� A 2694; über TIBIM 

210.25/2 S2 
3  A 192 As 7,7 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1284 � � ��+� A 2694; unter TIB-

IM 210.25/3 S2 
4  A Mm As 10,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1720 = 
Grünwald 1946, 
Nr. 165 

� � �c�.� A 3006; IMPAVC 
113.59/1 S1 

 
Typ 210.26 

# 
Viereckige Form, darin die Buchstaben M, I, �, I und T; I 
und T sind ligiert; zwischen I und � ein Punkt. 

   

Untertyp 210.26/1 
���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 
� sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.26/1 S1 [13,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 69 As 9,4 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 830 � � /»�,� A 3049; CIT 69.1/1 

 
Stempeleisen 210.26/1 S2 [13,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 81 As 9,3 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 947 � � 5Ð�,� A 3111; TIBAVC 

196.17/1 S9A 

 
Typ 210.27 

% 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I und M; 
T, I und B sind ligiert; zwischen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 210.27/1 
��  
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 
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Stempeleisen 210.27/1 S1 [12,0 x 3,5 mm]; Karte CD 326 
 
1  A 192 As 9,6 6 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
322/068: FMRN 
III 12001, 1420 

9�,� � � A 4937 

2  A Mm As 8,1 10 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

131 

9�2� � � A 755 

3  A Mm As 9,2 12 4 0 - London 
C�*� � � BM 38 

 
Typ 210.28 

/ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, I und M; zwischen T und I, I und B sowie B und I ein 
Punkt. 

   

Untertyp 210.28/1 
�������  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.28/1 S1 [13,0+ x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 4,3h 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1634 ��2� � � A 2921; TIBAVC 

196, TIBIM 210 
oder TIBIMP 211 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

210.1/1-3 
'��� , ���� , ����  

 
1  A Mm As 7,0 10 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 249 ��-� � � A 14661 

2  A 186 As 7,3 2 4 2 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 129 �Æ�2� � � A 729; IMPAVC 

113.41/2 S1 
3  A 360 As 5,6 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2194 � � A�(� A 3173 

4  A 84 As 7,1 6 4 1 - London 
;�(� � � BM 14 

 
1 Das Stempeleisen ist unterhalb des I und B beschädigt. Die Buchstaben wurden wenigstens teilwei-

se nachgeschnitten, daher findet sich statt dem I ein kopfstehendes T. 
 
210.1/1 oder 210.14/1 

'��� , ���  
 
1  A 360 As 6,7 1 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 57 Nr. 580 1f�(� � � A 1840; über AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  
2  A 69 As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 832 %Ç�/� � � A 3051; IMPAVC 

113.47/1 S22 
3  A 69 As 8,0 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 824 8�1� � � A 3043 

4  A 72 As 9,4 4 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 860 = 
Grünwald 1946, 
Taf. XIII,3 

�� 2� � � A 3066; unter TIB 
193.22/1 S2 

5  A Mm As 9,8 ? 0 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1615 9�2� � � A 2902 
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6  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den; Doppler 1961, 
Nr. 27 

� � %À�/� A 3770; IMPAVC 
113.34/1 S10 

7  A Mm As 8,0 4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1692 � � ��)� A 2987; Vs. IMP-

AVC 113 
8  A Mm As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1712 � � .m�+� A 2999; IMPAVC 

113 
9  A 360 As - - 3 2 (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL I 82, C26 

  �°�1� K 26481; unter TIBC 
199.4/1 S2 

 
1 Die Buchstaben des Stempeleisen wurden teilweise nachgeschnitten, daher erscheinen T, I und B in 

der Einstempelung erhabener als I und M. 
 
210.1/1 oder 210.18/1 

'��� , '����  
 
1  A Mm As 9,4 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 46; Doppler 
1976, Nr. 41 

4»�+� � � A 3899; unter TIB 
193.21/6 S1; Rs. 
IMPAVC 113.47/1 
S8 

2  A Mm As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung D�2� � � K 10946 

 
210.14/1-4 

��� , (�� , ��� , )��  
 
1  A 360 

Typ 
As 8,6 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3121 ;�(� � � A 3315; Rs. TIBIM 

210.1/1 S4 
2  A As 10,4 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 

1420.3 8�+� � � A 3686; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S9 

3  A Mm As - - 4 1 - Berlin; Grant 
1953, 27, 28 Pl. 
19,4 

.Î�+� � � K 2791; TIBIM 
210.18/1 S2 

 
210.14/1 oder 
210.25/1 

���
, ����
 

 
1  A 189 As 6,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1973 
FK 17; Doppler 
1976, Nr. 31 


�1� � � A 3916 

 
210.14/3 oder 
210.25/3 

���
, ����
 

 
1  A Mm As 8,2 12 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1696 9�,� � � A 2982; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
210.18/1 oder 
210.18/3 

'���� , ,����  

 
1  A 186 As 5,2 2 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 
Wiesbaden, FMRD 
V 1089, 118 &Ï�*� � � A 726; über/unter 

IMPAVC 113.34/1 
S3 

 
210.18/1 oder 
210.25/3 

'���� , ����  
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1  A-T As 7,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26097 e1; 
Zedelius 1988, Nr. 
65 

� � :d�2� A 4560; über/unter 
IMPAVC 113 

2  A Mm As 10,5 4 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1978.8433 

H�+� � � A 3607 

3  A 360 
Typ 

As 8,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3106 � � 
�+� A 3296 

4  A 197 As 10,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg ;e�)� � � A 3725; unter TIB-

AVC 196.5/3 S1 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

210 
 ,  , ", !, %, &, 

�, #, ], �, �, !, �, 

<, �, 
 $, 5,  , 

1, 0, ", W, #, �, 

�, #, %, / 
 
1  A 360 As 6,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/037; FMRN 
III 12001, 1777 

I�+� � � A 5193 

2  A 190 As 7,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
384/032; FMRN 
III 12001, 1414 

3��0� � � A 5269; über/unter 
CAESAR 61.54/2 

3  A Mm As 9,3 11 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, CC 189; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311/28 (iii) 

� � �c�1� A 5139; unter IMP-
AVC 113.47/1 S9 

4  A-T As 5,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 422/001 
(i); FMRN III 
12001, 3110 

8�+
1�
� � A 5434/2 

5  A-T As 2,1h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 000/105 
(e); FMRN III 
12001, 3790 

� � 3�)� A 4714 

6  A 368/ 
370 

As 6,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18177 e1 ;�(� � � A 4453 

7  A Mm As 8,9 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1259  ��)� � � A 5801; über/unter 

CAESAR 611 
8  A As h - 0 4 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
31426 � � $� ?� A; Vs. IMPAVC 113 

9  A Mm As - - 0 0 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
21383 H�1� � � A 

10  A As v - 0 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32825 m�.� � � A 

11  A 360 
Typ 

As 9,1 7 0 4 (162) Holzhau-
sen 

Wiesbaden 
� � 
�1� A 679 

12  A 360 As 6,1 ? 0 4 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1272, 1 E�)� � � A 652/2 

13  A 360 
Typ  

As 4,7 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 925 � � /�(� A 100; über SE 

168.1/1 S1 
14  A 370 Dp 10,4 6 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 215 � � B�/� A 201; Vs. TIBIM 
210.18/1 S25 

15  A 186 As 10,9 12 4 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 68 3Å�0� � � A 145; IMPAVC 

113.8, 113.34, 
113.41 oder 113.47 
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16  A Mm As 4,6 ? 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 83 � � �Õ�(� A 167; IMPAVC 

113.41/2 S1 
17  A 370 As 6,2 ? 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1098, 24 
�1� � � A 795 

18  A Mm As 10,7 10 0 4 (180) Hofheim Hofheim, FMRD 
V 1098, 12 ���(� � � A 794; Gegenstem-

pelung(?) 253.1/8 S1 
19  A 360 As 4,6h 5 3 2 (204) Groß-

Gerau, Schild-
kaute 

Privatsammlung; 
Helfert 2000, Liste 
1 Nr. 9 

� � ?�)� A 5770 

20  A 368/ 
370 

As 8,7 2 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.4129; 
Peter 1996a, Ins. 
31/94 

��(� � � A 3487; Rs. TIB-
AVC 196, TIBIM 
210 oder TIBIMP 
211 

21  A Mm As 7,1 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.8972; 
Peter 1996a, Ins. 
31/65 

� � ��(� A 3493 

22   A Mm As 6,7 12 2 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.6035; 
Peter 1996a, Ins. 
25/18 

� � ;�(� A 3443 

23  T 26 As 10,7 6 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1966.16051; Peter 

1996b, Reg. 16C/5 

��0� � � A 3525 (Tafel M,15) 

24  A 360 As 6,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2195 � � 
�1� A 3174 

25  A 360 As 3,7h 6 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2218 � � 1�(� A 3195 

26  A 360 As 9,9 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2191 <�)� � � A 3170 

27  A 360 As 8,5 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2212 ��*� � � A 3190 

28  A 360 
Typ 

As 6,4 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3099 � � ��/� A 3289 

29  A 360 
Typ 

As 5,2h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3120 � � (�0� A 3314; VAR 227 

30  A 360 
Typ 

As 3,5h 6 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3108 � � =�3� A 3298 

31  A 368/ 
370 

As 8,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2892 � � ��(� A 3268 

32  A 368/ 
370 

As 8,6 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2891 ��2� � � A 3267 

33  A 370 As 10,3 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 255 

� � �£�+� A 3815; über SE 
168.1 oder 168.2; 
Vs. TIB 193.12/1 S1 

34  A 370 As 10,2 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2578 � � J�1� A 3246 

35  A 370 As 8,2 4 3 3 (273) Vindon-

issa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2575 � � ��2� A 3243 

36  A 370 As 7,4 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
21.7.1956 � � 5�+� A 3742 

37  A 72 As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 864 � � /Î�2� A 3070; TIBAVC 

196, TIBIM 210 
oder TIBIMP 211 

38  A 186 As 12,1 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1021 9�2� � � A 2486 

39  A 186 As 10,3 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 20 

� � B�/� A 36962 

40  A 186 As 9,6 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1067 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,16 

� � ;µ�*� A 2539; unter TIB 
193.21/7 S1 

41  A 186 As 9,3 3 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1055 � � ��2� A 2524 
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42  A 186 As 9,2 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1001 � � <�/� A 2483 

43  A 186 As 6,3 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1023 ��1� � � A 2492 

44  A 186 As 4,7h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1060a � � 6�2� A 2534 

45  A 186 As 4,4h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1051 

K�(� � �
A 2520 

46  A 189 As 9,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
22.6.1956 � � E�*� A 3743 

47  A 189 As 7,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1192 0À�3� � � A 2633; über/unter 

TIBAVC 196, TIB-
IM 210 oder TIB-
IMP 211 

48  A 195 As 10,3 ? 4 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1361 � � C�0� A 2769 

49  A 197 As 3,9h 2 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1409 � � ;�)� A 2797 

50  A Mm As 10,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1695 9�2� � � A 2981; Rs. TIBIM 

210.18/8, TIBIMP 
211.12/1 oder 
211.13/1 

51  A Mm As 9,7 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; 1952. 25.9 

� � 5�+� A 3702 

52  A Mm As 9,4 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1730 � � 5�1� A 3016; Vs. AVC 

54.17/1 S8 
53  A Mm As 9,1 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1963; Doppler 
1963, Nr. 24 

8�+� � � A 3874 

54  A Mm As 8,5 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
982/ 72 FK 84 (4) � � J�)� A 3935; IMPAVC 

113.41/1 oder 
113.47/1 

55  A Mm As 8,4 4 0  4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1646 5�+

1�
� � A 2933 

56  A Mm As 8,2 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 75/ 32.13 

8�1� � � A 3968 

57  A Mm As 6,4 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1725 � � 1If�(� A 3011; unter IMP-

AVC 113; IMP-
AVC 113 

58  A Mm As 6,2 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

��/� � � A 3926 

59  A Mm As 5,2h 2 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1633 � � <�)� A 2920 

60  A As h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 362 

0�3�
A 3819 

61  A-T As 5,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5801 � � 7�-� A 4004; Vs. TIB 

193.1/5 S3 
62  A-T As 5,0h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 4.12.1959 2�3�

A 3721 

63  Ca 30 As 10,1 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4436 8�+� � � A 3347 

64  A 360 As 9,2 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 86.1/ 
1153.1 � � >�+

1�

A 3671 

65  A 187 As 8,4 8 4 2 - Wiesbaden 

�1� � � A 812 

66  A 360 As 7,0 7 4 3 - Tübingen, 131 
G2+3 ;�(� � � A 284; Rs. TIBAVC 

196.17/1 S1 
67  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K1 108 

 �3� � � A 1919 

68  A Mm 
II 

As 9,8 4 4 0 - Darmstadt .j�+� � � A 5788; über IMP-
AVC 113 
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69  A 189/ 
190 

As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
998d 

-�3� � � K 3298 = K 12526 

70  A Mm As 8,9 - 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
B XI.  E�/� � � K 635 

71  A Mm 
IV 

As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
N 1 3204/C3, 27 = 
Nuber 1988, CI3, 
27 

4Æ�+� � � K 11202; IMPAVC 
113.8/1 S6; Rs. 
CAESAR 61.58/2; 
CAESAR 61 

72  A-T As 8,4 - 4 2 (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Giard, BN I 1976, 
30 Pl. B,18 � � 9s *� K 301; unter SE 

168.1/1 S1; Vs. TIB 
193.1/1 S32 

73  A 189 As - - 3 3 (367) Podbocje-
Levakova jama 

Brezice; FMRSI I 
302, 1 � � 
�1� K 2631 

 
1 H. Chantraine möchte auf der Rückseite eine Einstempelung des Gegenstempels AVC 54 oder 

CAESAR 61 erkennen. Dies vermag ich nicht zu sehen. 
2 Das Stempeleisen ist am oberen Rand in Höhe des T und des B beschädigt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

210.1/1 oder 
210.14/1-3 

'��� , ��� , (�� , ���  

 
1  A Mm As 9,2 9 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.4721; 
Peter 1996a, Ins. 
31/63 

� � D�,� A 3488 

2  A 370 As 6,5 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2577 :�3� � � A 3245 

3  A Mm As 9,0 ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1713 � � �Æ�1� A 2998; IMPAVC 

113 
4  A 219 As 9,8 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Scheuerhof 
1967; Doppler 
1967, Nr. 12 

L�1� � � A 3858 

5  A 360 As 8,2 12 4 2 - Oxford; CRE, Nr. 
406 :�3� � � A 2068; Rs. AVC 

54.1/1 S10 

 
210.17 

$ 
 

 
1  A 360 As - - - - (089) Schandel Privatsammlung; 

FMRL IV 212, 34 
x   

 
210.19 

i 
 

 
1  A 370 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL III 93, C55 

 x 1 

 
1 Die Stempel werden von R. Weiller als Variante von Grünwald 1946, Nr. 91 bestimmt. 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

210.1/1 '���  
 
1  A Mm As - - - - (054) Lith Privatsammlung; 

van Alphen 1988, 
330 

x  Unter IMPAVC 
113.1/2 
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2  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxenbourg; 
FMRL IV 66, 53 

x  Unter IMPAVC 
113.41/1 

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1802 

 x Dort mit ? versehen 

4  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2223 

x  Dort mit ? versehen 

5  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2327 

 x CAESAR 61.36/1 

6  A 189 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1034 

x  Unter IMPAVC 
113.41/1; Rs. CAE-
SAR 61.36/1 

7  A Rm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1254 

x   

8  16 v.- 
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3648 

 x(?) Dort mit ? versehen 

9  A Mm As - - - - (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 4, 39 

- - CAESAR 61 

10  A 189 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 43 A, 4 

x   

11  A 360 As - - - - (167) Gutshof 
„Spelzmühle“ 

Wiesbaden; FMRD 
V 1272, 1 

x   

12  A 368/ 
370 

As - - - - (204) Groß-
Gerau 

Groß-Gerau; 
FMRD V 2210, 12 

x   

13  A 193 As  - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 22 

x   

14  A Rm As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 24 

 x  

15  A ME - - - - (213) Dauten-
heim 

FMRD IV 1013, 1 - -  

16  A 189 As  - - - - (223) Deide-
sheim 

Speyer; FMRD IV 
2236, 2 

x   

17  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 21 

 x Vs. TIB 193.1/1 

18  A 187 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 16 

x  IMPAVC 113.4 

19  A 192 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 93 

- - IMPAVC 113.35/1 

20  A 193 As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 42 

x  Über IMPAVC 
113.1/2 

21  A Mm As - - - - (275) Baden Baden; Doppler 
1996, Nr. 10’ 

x  IMPAVC 113.1/2 

22  A Rm As 7,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
391 = Giard, BN I 
1976, 33 

 x Über IMPAVC 
113.34/1 

23  A As 7,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
385 

x  Unter IMPAVC 
113.34/1 

24  A 74? As 9,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 107 Nr. 489 

x   

25  A 186 As 8,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 638 

x  IMPAVC 113.47/1 

26  A 190 As 8,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 711 

x  Unter IMPAVC 
113.47/1 

27  A 190 
? 

As 8,7 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 128 Nr. 714 

x   

28  A 197 As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 130 Nr. 744 

x  IMPAVC 113.47/1 

 
210.1/3 

����  
 
1  A Mm As 9,3 5 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, 7743 :S�2� � � A 4403; IMPAVC 

113.44/1 S4 
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2  A Mm As 8,9 ? 4 3 (123) Köln Köln, KJVFG 20, 
B XI ��.� � � A 432 

3  A Mm As 8,0 8 4 1 (165) Kastell 
Zugmantel 

Saalburg; FMRD 
V 1218, 9 3f�*� � � A 5737; über/unter 

IMPAVC 113.41/1 
S15 

4  A 189 As 8,2 12 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969.7188; 
Peter 1996a, Ins. 
50/21 

=�0� � � A 3553 

5  A Mm As 9,9 6 4 3 - CCHCR, Oxford �Å�(� � � A 30 = A 2387; unter 
IMPAVC 113.41/3 
S2 

6  A Mm As - - 4 0 - CCHCR, Oxford 
,�2� � � A 2260; Rs. CAE-

SAR 61.47/2 S19 
7  A 192 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 197 D�,� � � K 440 

 
210.7A/1 

: 
 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 24 

- - 1 

 
1 Es scheint m.E. nicht unwahrscheinlich, daß es sich hier um die Wiedergabe des Stempeleisens 

202.16/1 S1 handelt. 
 

210.8A/1 
< 

 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 26 

- -  

 
210.10B/1 

8 
 

 
1  A Mm As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 22 

- -  

 
210.15B/1 �  

 
1  A 189/ 

190 
As - - - - (260a) Nas-

senfels 
FMRD I 5037, 2 x   

 
210.18/1 

'����  
 
1  A 368/ 

370 
As 8,4 8 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 926 8�+� � � A 102; Rs. SE 
168.1/1 S1; Un-
kenntlich 252.2 

2  A 360 As 9,3 5 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden 
� � D�2� A 800 

3  A 370 As 6,4 11 1 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.3156; 
Peter 1996a, Ins. 
19/37 

E�*� � � A 3561; Rs. TI 
190.2/2 S1 

4  A 368/ 
370 

As 5,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2896 � � 
�1� A 3271 

5  A 78 As 6,6 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 924 S�+� � � A 3096; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S9 
6  A-T As 4,7h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5782 

-�1� � � A 4021 
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7  A 187 As 8,9 2 0 4 (278) Dietikon Zürich; Hedinger 
1995, 237 Nr. 2 � � :Ô�2� K 11090; über/unter 

IMPAVC 113.41/1 
8  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 299 

 x  

9  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 301 

 x Dort mit ? versehen 

10  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 320 

 x Vs. AVC 54.1/1 

11  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 329 

x  AVC 54.1/1 

12  A 368/ 
370 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 443 

 x TIB 193.13/1 

13  A 370 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 419 

x   

14  A 370 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 420 

x   

15  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 363 

x  Rs. IMPAVC 
113.41/1 

16  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D26 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs. VAR 227.1 oder 
227.17 

17  A 364 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL IV 67, D38 

 x Dort mit ? versehen 

18  A Rm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL I 82, C32 

x  Vs. IMPAVC 
113.34/1 

19  A 360 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 94, C67 

x   

20  A 360 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C69 

x   

21  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 230, 78 

 x  

22  A 360 As  - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
144 

 x  

23  A 370 
? 

As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, 
F102 

 x  

24  A As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
150 

x  Unter IMPAVC 
113.41/1 

25  A 370 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2404 

 x  

26  A 368 As - - - - (200) Aschaf-
fenburg? 

Aschaffenburg; 
FMRD I 6015, 12 

 x  

27  A 192 As - - - - (218) Wiesloch FMRD II 1086, 2 x   
28  A 364 As  - - - - (236) Ldk. 

Rastatt, Smlg. 
Weiss 

Karlsruhe; FMRD 
II 2200, 7 

- -  

29  A 370  As - - - - (249) Ldsch. 
Hegau 

Konstanz; FMRD 
II 2125, 25 

 x Vs. TIB 193.1/1 

30  A Rm As - - - - (277) Lenzburg Brugg; Doppler 
1966, Nr. 10 

- -  

31  A 368/ 
370 

As - - - - (288) Bavay 
{GF} 

Heesch 1998, 312  x  

32  A 368/ 
370 

As - - - - (288) Bavay Heesch 1998, 312  x  

33  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

34  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  
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35  A 370 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 55 

- -  

36  A 186 As 12,6 - - - (313) Puy-de-
Dôme {WF} 

Giard 1964, 156 x   

37  A 84 As  - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,65 

x  Über IMPAVC 
113.8/1 

38  A 360 As 9,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1627 

x  SE 168.2/1; Rs. 
TIBIM 210.18/1 

39  A 360 As 9,0 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1627 

 x Vs. TIBIM 210.18/1; 
SE 168.2/1 

40  A 360 As 10,4 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1629 

x  AVC 54.17/1; AVC 
54.17/1 

41  A 360 
Typ 

As 9,6 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 240 Nr. 
1801 

 x Vs. TIB 193.1/1 

42  A 364 As 8,7 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 233 Nr. 
1723 

x  Rs. TIBAVC 
196.22/1 

43  A 370 As 9,3 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 238 Nr. 
1781 

 x Vs. SE 168.2/1 

44  A 370 As 7,8 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 239 Nr. 
1794 

x  Rs. TIBAVC 
196.22/1 

45  A 72? As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 105 Nr. 458 

 x Unter IMPAVC 
113.47/1 

46  A 78 As 7,1 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 99 Nr. 391 

x  Unter IMPAVC 
113.47/1 

47  A 186 As 10,5 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 636 

x   

48  A 189 As 8,0 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 126 Nr. 696 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

49  A 196 As 10,0 8 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 732 

x  Unter IMPAVC 
113.47/1 

50  A 197 As 8,9 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 130 Nr. 743 

x  Unter TIB 193.21/1 

51  A Rm As 7,5 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 754 

x  Rs. IMPAVC 
113.47/1 

52  A Rm As 9,3 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 755 

x   

53  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 22 

 x  

 
210.18/6 

�����  
 

 
1  A 84 As 9,1 10 3 0 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 63 /Æ�,� � � A 127; unter IMP-
AVC 113.11/1 S6 

 
210.19/1 

j 
 

 
1  A Lu 

II 
As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 91 

- -  
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Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

113.41/1 oder 210.1/1 ��"�J, '���  
 

1  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2254 

x  VAR 227.14/1 

2  16 v.-
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3710 

x  Über IMPAVC 
113.41/1 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

196.2/1 oder 210.1/1 
����J, '���  

 
1  A ME - - - - (233) Rheinza-

bern {GF} 
Karlsruhe; FMRD 
IV 2075, 6 

- - 1 

 
1 H. Chantraine bemerkt: „Gst. angeblich TIBAV, doch wohl eher TIBAVC (26) oder TIBIM (27)“. 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel und Typ zuzuweisen: 
   

210.131 

� 

 

 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
715 Nr. 84 

- -  

 
1 Hier scheint es sich um die Einstempelungen von zwei verschiedenen Stempeleisen zu handeln. 

 
 
Gegenstempel 211 1 

$�
 
 

2 
� 

3 
( 

 

 
 

4 
4 
 
 

 

5 
H 

 

6 
@ 

 

 
 

7 
� 
 
 

 

8 
' 

 

9 
V 

 

 
 

10 
E 

 

10A 
4 

 

11 
% 

 

 
 

12 
* 

 

13 
���

4 

 

14 
� 

 
Typ 211.1 

$ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, I, M und P. 

 
Typ 211.2 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I, M und 
P; M und P sind ligiert. 
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Untertyp 211.2/1 
����� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 
geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 211.2/1 S1 [11,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 74 As 8,2 6 4 3 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 44 ��*� � � A 676 

 
Untertyp 211.2/2 

���� 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 
geschlossen. 

 
Typ 211.3 

( 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, B, I, 
I, I und P. 

   

Untertyp 211.3/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
P ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 211.3/1 S1 [12,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 186 As 9,3 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, V 82.2/ 

233.14 �Q�(� � � A 3990; IMPAVC 

113.47/1 S22 

 
Typ 211.4 

4 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, V, I, I und P. 

   

Untertyp 211.4/1 - Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der rechte und 
der linke äußere Schenkel des V kreuzen sich; der Bogen 
des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet. 

 
Typ 211.5 

H 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben I, I, I, 
I und P. 

 
Typ 211.6 

@ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, I 
und �. 

   

Untertyp 211.6/1 
� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T, I 
und I sind kleiner und zum unteren Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T läuft nur nach 
links; der Bogen des � ist geschlossen und setzt unterhalb 
des oberen Endes der Längshaste an. 

 
Stempeleisen 211.6/1 S1 [8,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 189 As 6,4 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1189 9�2� � � A 2630; Rs. IMP-

AVC 113 
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Typ 211.7 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, R 
und �. 

 
Untertyp 211.7/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 

ist liegend wiedergegeben, seine Querhaste ist nach bei-
den Seiten gleich lang; der Bogen des R ist geschlossen, 
die Schräghaste nicht mit diesem verbunden; der Bogen 
des � ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 211.7/1 S1 [10,0 x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 9,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2417 � � Ff�.� A 2957; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 

 
Typ 211.8 

' 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, I, B, I, V, �, I 
und P; V und � sind ligiert. 

   

Untertyp 211.8/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Bögen des 
B sind von gleicher Ausladung; der Bogen des P ist ge-
schlossen. 

 
Stempeleisen 211.8/1 S1 [13,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 186 As 7,4 1 2 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1960.9285; 

Peter 1996a, Ins. 

31/55 

�Æ�(� � � A 3482; unter IMP-

AVC 113.8/1 S11 

 
Typ 211.9 

V 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, I, 

, I und V. 

   

Untertyp 211.9/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang und läuft schräg 
nach rechts unten; die zweite Querhaste des 
 schneidet 
die Längshaste. 

 
Stempeleisen 211.9/1 S1 [13,5 x 3,5 mm]; Karte CD 327 
 
1  A Mm As 7,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung � � ��(� A 7204 

2  A Mm As 7,8 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 434.1 
� � D�,� A 3676 

 
Typ 211.10 

E 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, T, B, V, V und 
�; T und T sowie V und V sind ligiert. 

   

Untertyp 211.10/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhasten 
der beiden T sind nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; der Bogen des 
� sitzt im mittleren Drittel der Längshaste und ist ge-
schlossen. 
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Stempeleisen 211.10/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 192 As 9,1 10 4 1 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1286 9�,� � � A 2696 

 
Typ 211.10A 

4 
Viereckige Form, darin die Buchstaben �, I, B, I, W und 
P; I, W und P sind ligiert. 

   

Untertyp 211.10A/1 5 
Die Buchstaben sind von gleicher größe; die Querhaste 
des � ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; der Bogen des P ist ge-
schlossen. 

 
Stempeleisen 211.10A/1 S1 [15,0 x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,4 3 4 1 - Darmstadt 1_�(� � � A 5774; IMPAVC 

113.44/1 S4 

 
Typ 211.11 

% 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I, M und 
P; I, M und P sind ligiert. 

 
Typ 211.12 

* 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, I, M und P; zwischen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 211.12/1 '���� # 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 
geschlossen. 

 
Stempeleisen 211.12/1 S1 [21,0/15,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 187 As 8,6 6 3 3 - New York, 1953. 

171.343 1��(� � � A 2226 = ANS 151; 

CAESAR 61.36/1 

S30; Rs. CAESAR 

61.14/1 S1 

 
1 Das Stempeleisen ist im mittleren Teil, zum unteren Rand hin, sehr stark beschädigt.  

 
Stempeleisen 211.12/1 S2 [14,0 x 3,5 mm]; Karte 47 
 
1  A 81 As 8,2 2 3 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10682 e3 :��2� � � A 4376; CAESAR 

61.54/2 S17 
2  A 197 As - 11 4 1 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29701 �Æ�.� � � A; über/unter IMP-

AVC 113.11/2 S31 
3  A 190 As 7,3 ? 0 4 (169) Kleinwin-

ternheim 
Mainz 

<�)� � � A 96 

4  A 78 As 9,7 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Scheuerhof 
1967; Doppler 
1967, Nr. 5 


�+� � � A 3861 

5  A 78 As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 922 &Æ�0� � � A 3094; IMPAVC 

113.8, 113.34, 
113.41 oder 113.47 
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6  A 81 As 9,2 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 9482 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VI,16 

3�.� � � A 3112; Rs. IMP-
AVC 113.41/1-3 
oder 113.47/1-4 

7  A 186 As 11,2 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
29.6.1956 E�0� � � A 3748 

8  A 189 As 7,4 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 161 

��(� � � A 3420 

9  A 192 As 8,1 3 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1285 ;�.� � � A 2695 

10  A Mm As 9,0 2 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1664 = 
Grünwald 1946, 
Taf. X,3 

0Æ�3� � � A 2952; über IMP-
AVC 113.41/2 S1 

11  A 190 As 8,8 12 3 2 - Wiesbaden 
;�(� � � A 637 

12  A Mm As 9,7 2 4 2 - London 
D�2� � � BM 37; Rs. IMP-

AVC 113.47/1 S22 
13  A 192 As 9,6 12 4 0 - Wien (CCHCR, 

Oxford) ��(� � � A 2350 

 
1 Beide Stempeleisen sind unterschiedlich tief eingeschlagen, woraus sich aber kein Hinweis auf eine 

chronologische Abfolge ergibt. 
2 In seiner Konkordanz zu den Tafeln Grünwalds bemerkt C.M. Kraay, daß dieses Stück nicht mehr 

auffindbar sei. 
 
Stempeleisen 211.12/1 S3 [13,5 x 4,0 mm] 
 
1  T 18 As 8,6 ? 4 2 - Nijmegen, K 

1842; Mac Dowall 

1992, Nr. 335 (i) 


�+� � � A 5099; Rs. SE 

168.2/1 S5 

 
Stempeleisen 211.12/1 S4 [13,5 x 3,5 mm]; Karte CD 328 
 
1  T 18 As 7,8 5 3 2 (169) Kleinwin-

ternheim 

Mainz; FMRD IV 

1128, 4 
�+� � � A 203 

2  A Mm As 9,1 ? 4 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1636 N�.� � � A 2923 

3  T 18 As 8,2 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3227 = 
Grünwald 1946, 
Taf. IV,8 


�1� � � A 3319 

 
Stempeleisen 211.12/1 S5 [12,0+ x 3,5 mm] 
 
1  A Mm As 7,5 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/4 �b��.� � � A 46501; CAESAR 

61.42.12 oder 
61.43/4 S3; IMP-
AVC 113.47/1 S22; 
Rs. CAESAR 
61.47/3 S1 

2  A 186 As 8,9 11 3 2 - Bonn, 37,742 
��.� � � A 41201 

 
1 Das Stempeleisen ist an dem rechten Rand beschädigt, so daß das T bei den Einstempelungen nur 

sehr schwach eingeprägt ist. Zwischen B und dem Punkt läuft ein Stempelriß von links unten nach 
rechts oben. 
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Stempeleisen 211.12/1 S6 
 
1  A 74 As 9,6 - 4 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 107 Nr. 490 ;Ç�/� � � K 55; über/unter 
IMPAVC 113.47/1 
S91 

 
1 Das Stempeleisen IMPAVC 113.47/1 S7 ist tiefer eingeschlagen als das von TIBIMP 211.12/1 S6. 

Hieraus ergibt sich aber kein Hinweis auf eine chronologische Abfolge. 
 
Typ 211.13 4 

Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I, M und 
P; M und P sind ligiert; zwischen B und I ein Punkt. 

   

Untertyp 211.13/1 '���� # 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist 
geschlossen. 

 
Typ 211.14 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, B, I, M und P; 
M und P sind ligiert. 

   

Untertyp 211.14/1 q 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Bögen des B 
sind von gleicher Ausladung; die Schenkel des M laufen 
spiegelbildlich auseinander; der Bogen des P ist geöffnet 
und als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 211.14/1 S1 [21,0/15,5 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 8,6 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1703 0Ç�-� � � A 2990; unter IMP-

AVC 113.41/1 S15 
2  A 196 As 9,2 1 4 2 - Wiesbaden, 2156 ;Å�)� � � A 819; unter IMP-

AVC 113.41/3 S2 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

211 
$, �, (, 4, H, @, 

�, ', V, E, 4, 

%, *, 4, � 
 
1  A Mm As 7,7 11 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
27991 :·�2� � � A; über TIB 

193.22/1 S2 
2  A 368/ 

370 
As - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
151 

- -  

3  A-T As - - - - (077) Pomme-
roeul 

Heesch 1998, 282 - - AVC 54 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
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211.12 oder 211.13 
*, 4 

 
1  A 360 As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.10463 

��(� � � A 3585; Rs. VAR 
227 

2  A 72 As 8,3 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wartmann 
1971; Doppler 
1974, Nr. 17 

� � �c�+� A 3882; über/unter 
IMPAVC 113.47/1 
S91 

 
1 Die beiden Stempeleisen sind unterschiedlich tief eingeschlagen. Dies erlaubt keine Rückschlüße 

auf die zeitliche Abfolge der Einstempelungen. 
 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

211.1 
$ 

 
1  A 192 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - - CAESAR 61 
2  A 192 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung - - CAESAR 61 
3  T As - - - - (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12016, 
18 

x  Rs. RE 159.3-4 

4  A 360 
Typ 

As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 97 

 x Dort mit ? versehen 

5  A Rm As - - - - (088) Bigonville Privatsammlung; 
FMRL I 41, 3 

- - Dort mit ? versehen 

6  A As - - - - (226) Landstuhl Speyer; FMRD IV 
2095, 3 

x   

7  A 69? As - - - - (228) Schwarze-
nacker 

Speyer; FMRD III 
1020, 3 

x   

8  T 16 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 98 

- -  

9  A 189 As - - - - - Grünwald 1946, 
Nr. 132 8¾�)� � � K 11105; IMPAVC 

113.8/1 

 
211.5 

H 
 
1  T 32 As - - - - (013) Richbor-

ough 
Reece 1968, 192 - -  

 
211.11 
% 

 
1  A 360 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 65, 3 

x   

 
211.13 4 
 
1  A 192 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1074 

x   

2  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2236 

x  AVC 54.39/1; AVC 
54.39/1; Rs. AVC 
54.1/1 

3  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2365 

x   

4  16 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3698 

 x(?)  
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5  A-T  ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 44 A, 6 

? ?  

6  A 360 
Typ 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/48 B, 5 

 x 1 

 
1 M. R.-Alföldi bemerkt zur ihr vorliegnden Einstempelung: „zweite Hälfte verstopft“. 

 
211.12/1 oder 
211.13/1 

'���� #, '���� 

 
1 A 360  As - - - - - de Saulcy 1879, 

725 Nr. 92 
- -  

1 A 368/ 
370 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
725 Nr. 92 

- -  

1  A 186 As - - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 121 Nr. 636 

x   

 
1 F. de Saulcy gibt lediglich die Münztypen wieder, auf denen dieser Gegenstempeltyp erscheint, 

ohne dabei die einzelnen hiermit gegengestempelten Prägungen aufzulisten.  
 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

211.2/1 ����� 
 

 
1  A 360 As - - - - (233) Rheinza-

bern 
Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 22 

x  IMPAVC 113.8/4 

2  A 360 As - - - - (233) Rheinza-
bern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2076, 27 

 x Vs. AVC 54.1/1 

3  T 16 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 101 

- - 1 

2 A 360  As - - - - - de Saulcy 1879, 
725 Nr. 91 

- -  

2 A 368/ 
370 

As - - - - - de Saulcy 1879, 
725 Nr. 91 

- -  

 
1 Bei der Umzeichnung von Grünwald 1946, Nr. 101 fehlt das T. Möglich wäre, daß es sich entweder 

bei der Einstempelung nicht eingeprägt hat, denkbar ist aber auch, daß es sich um ein beschädigtes 
Stempeleisen oder eine Imitation handelt. 

2 F. de Saulcy gibt lediglich die Münztypen wieder, auf denen dieser Gegenstempeltyp erscheint, 
ohne dabei die einzelnen hiermit kontermarkierten Prägungen aufzulisten.  

 
211.2/2 ���� 

 

 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 465 

x   

2  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 394 

x   

3  A 360 As - - - - (148) Montabaur Wiesbaden; FMRD 
IV 5003, 1 

? ?  

4  A 192 As - - - - (155) Starken-
burg 

Darmstadt; FMRD 
V 2255, 2 

x  IMPAVC 113.8/1 

5  A 189 As - - - - (203) Dieburg Dieburg; FMRD V 
2059, 8 

x  IMPAVC 113.8/1 

6  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
46 

- -  
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7  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
50 

- -  

8  A 193 As - - - - - Dresden; Willers 
1909, Nr. 213 

- -  

9  A 360 As - - - - - Neapel; Willers 
1902, Nr. 93 

 x  

 
211.4/1 -  

 
1  A 192 As - - 3 2 (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1078 

x  Rs. CAESAR 61.101 

 
211.12/1 ����� # 
 
1  A As 9,3 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 87.1/647 

��-� � � A 3659; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S20 

2  unbes. HS - - - - (036) Utrecht Grant 1946, 94 - -  
3  S. 

95,2 
As - - - - (185) Frankfurt-

Höchst 
Kubon 1973 Nr. 
55 

x  TIB 193.1/6 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel oder Typ zuzuweisen: 

 
210.1 oder 211.13 

 , 4 
 
1  A Mm As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1272 

x  CAESAR 61.36/1 

 
 

Keinem bestimmten Gegenstempel, Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

210.1/1 oder 211.2/2 '��� , ���� 
 
1  A 360 As - - - - (179) Rüssels-

heim 
Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 16 

x  Vs. SE 168.2/1; 
Unkenntlich 252.3 

 
210.18/8 oder 
211.13/1 

����� , 

����� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste nach links länger als 
nach rechts und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Bögen des B sind von gleicher Aus-
ladung; die äußeren Schenkel des M laufen spiegelbild-
lich auseinander. 

 
Stempeleisen 210.18/8 oder 211.13/1 S1 [8,0+ x 3,0 mm] 
 
1  A 368/ 

370 
As 3,6h 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3104 >�1� � � A 3294 

 
210.18/8, 211.12/1 
oder 211.13/1 

����� , '���� #, '���� 
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1  A Mm 
II 

As 7,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
395/070; FMRN 
III 12001, 1256 

��.� � � A 5320; Rs. IMP-
AVC 113 

2  A As 9,8 ? 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 
1245; Mac Dowall 
1992, Nr. 311/28 
(i) 

�¾�.� � � A 5506; unter AVC 
54.1/1; Rs. AVC 
54.35/8 S1 

3  A 197 As 7,1 11 4 2 (134) Gressenich Bonn, 68.0835.01 �S�(� � � A 4617; unter IMP-
AVC 113.8/1 S10; 
Rs. CAESAR 
61.43/2 S8 

4  A 196 As 9,6 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 183 

� � ;c�0� A 3408; IMPAVC 
113.34/1 oder 
113.47/1 

5  A Mm As 10,3 ? 4 0 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1695 ,�2� � � A 2981; Vs. TIBIM 

210 
6  A-T As 10,1 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Breite 
3.11.1955 P�1�

A 3716 

7  A 360 As 10,4 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2220 � � 
�1� A 3197; Vs. TIB 

193.1/5 S1 
8  A 360 As 7,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2196 � � 
�+� A 3175 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel oder Typ zuzuweisen: 
   

196, 210 oder 211 
9, ;, E, W, �, 

�, +, M, Z, �, 7, 

/, 	, �, �, (, 

<, @, -, G, �, 

\, C, G, \, W, 

,, ., O, D,  , 

 , ", !, %, &, �, 

#, ], �, �, !, �, 
, 

$, 5,  , 1, 0, ", 

W, #, �, �, #, %, 

/, $, �, (, 4, H, 

@, �, ', V, E, 4, 

%, *, 4, � 
 
1  A 192 As 6,9 10 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 199 ��.� � � A 1484; Rs. CAE-

SAR 61.87/1 S1 
2  A 360 

Typ 
As 6,2 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 12147/3 

� � �Ç�>� A 4080(?); IMPAVC 
113.47/1 S9 
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3  A 360 As - - 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29536 (�1� � � A 

4  A 74 As 10,1 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 225 8�+

1�
� � A 120; Rs. IMPAVC 

113.31/1 S1 

5  A 360 As 5,2 ? 0 4 (170) Mainz? Mainz 
� � :£ 2� A 91; unter SE 

168.2/1 S7 
6  A 192 As 4,6 4 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 126 1Æ�>� � � A 790; IMPAVC 
113.47/1 S9 

7  A 368/ 
370 

As 8,7 3 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.4129; 
Peter 1996a, Ins. 
31/94 

� � ��>� A 3487; Vs. TIBIM 
210  

8  A 360 
Typ 

As 1,8h 12 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1986.9258 

� � ?�,� A 3645 

9  A Mm As 5,7 5 2 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1949.443a; 
Peter 1996a, Reg. 
2A/1 

8�1� � � A 3495 

10  A  As 8,7 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.6994; 
Peter 1996a, Ins. 
18/30 

� � 3�*� A 3445; unter IMP-
AVC 113 

11  Ca 44 As 8,2 6 1 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.2326; 
Peter 1996a, Reg. 
4C/6 

:�-� � � A 3475 

12  A 360 As 9,3 7 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2221 D±�(� � � A 3198; SE 168.1/1 

S1 
13  A 360 As 9,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 1966:14; 
Doppler 1967, Nr. 
14 

� � ;·�0� A 3871; TIB 
193.21/4 S1 

14 < A 360 As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2237a A�(� � � A 3214; Vs. TIB 

193.1-12 
15  A 368 As 4,4h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2349 E�)� � � A 3229 

16  A 368/ 
370 

As 5,0h 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3114 � � B�(� A 3308 

17  A 72 As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 864 � � 2e�)

/�

A 3070; TIBIM 210 

18  A 74 
Anm. 

As 6,5 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 76/340. 
18 � � ;�(� A 3957 

19  A 78 As 8,8 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 921 1Ç�>� � � A 3093; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9  
20  A 186 As 3,7h 6 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1052 � � F�/� A 2521 

21  A 189 As 7,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1192 /À�,� � � A 2633; über/unter 

TIBIM 210  
22  A Mm As 8,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1676 � � 5I�2� A 2964; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9 
23  A Mm As 7,5 8 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 80/87.1 

� � D�3� A 3981 

24  A Mm As 7,2 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1673 � � :f�3� A 2961; unter IMP-

AVC 113.47/1 S9  
25  A Mm As 4,3h 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1634 � � ,�)� A 2921; TIBIM 

210.28/1 S1 
26  A As 6,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� � �¿�(� A 4002; über/unter 
IMPAVC 113 

27  A As 4,2 ? 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72 FK 152 (2) �¾�(� � � A 3931; über/unter 

IMPAVC 113.47/1 
S13 

28  A As 4,0h ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Breite 1973 
FK 96; Doppler 
1976, Nr. 110 

� � @�,� A 3913 

29  A-T As 7,9 ? 0 5 (274) Zurzach Zurzach, 
87.1/1604 � � C�>� A 3660; IMPAVC 

113.47/1 S9 
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30  A 368/ 
370 

As 6,7 ? 0 4 (274) Zurzach Zurzach; Doppler 
1994, Nr. M 140 � � G�2� A 3684; über SE 

168.1/1 S1 
31  A 192 As 9,3 2 0 4 - London ;Ç�/� � � BM 22; IMPAVC 

113.47/1 S22 
32  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K2 25 

� � ��(� A 1125 

33  A 78 As - - - - (098) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C46 

x  1 

34  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3712 

 x(?) IMPAVC 113.41/1 

35  A 364 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1958 

x  2; Rs. AVC 54.1/1 

36  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3696 

x   

 
1 R. Weiller verzeichnet zur Einstempelung: „c/G - (cf. 11)“. 
2 H. Chantraine bemerkt: „TIB (28) oder TIB .... “. 

 
 
Keinem bestimmten Gegenstempel, Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

196.2/1, 207.1/1 oder 
211.13/1 

����J, C6, ����� 

 
1  16 v.- 

22 n. 
As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3716 

 x(?)  

 
 

Gegenstempel 212 1 
& 

   
Typ 212.1 

& 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, B, I, M und 
P; T, I und B sowie M und P sind ligiert. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

212.1 
& 

 
1  S. 

95,1 
As - - - - (224) Bad Dürk-

heim 
Bad Dürkheim; 
FMRD IV 2221, 
16 

 x  

 
 
Gegenstempel 213 1 

Y 

   
Typ 213.1 

Y 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 
Buchstabenfragmente. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

213.1 
Y 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

928 

1  A 360 As 10,7 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 224 Nr. 
1626 

x  AVC 54.17/1 

 
 
Gegenstempel 214 1 

G 

   
Typ 214.1 

G 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben 
T, I, B, I, M, P, A, V und G. 

  

Untertyp 214.1/1 
'��� ?�)� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Quer-
haste des B ist nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; der Bo-
gen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbei-
tet; die Querhaste des A ist waagerecht. 

  

Untertyp 214.1/2 '��� #�)� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Quer-
haste des B ist nach beiden Seiten gleich lang; die 
Bögen des B sind von gleicher Ausladung; der Bo-
gen des P ist geschlossen; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

214.1/1 
'��� ?�)� 

 
1  A 360 

Typ 
ME - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 
- -  

 
214.1/2 '��� #�)� 
 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 263 - -  

 
 
Gegenstempel 214A 1 

" 
    

   
Typ 214A.1 

" 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
B, P und A. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

214A.1 
" 

 
1  A 360 

Typ 
As 9,7 - - - (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 54  x  Unkenntich 252.3 
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Gegenstempel 215 
1 
� 
 
 

2 
/ 

3 
: 

    

 
 

�

3A 
| 

 

�

4 
�
�

� 

 

�

5 
�
�

5 
    

 
 

5A 
z 

 

�

6 
�

� 

 

�

7 
�

� 
    

 8 
	 
 
 

9 

 

10 
3 

    

 11 
& 

�

12 
�
�

9 
13 
0 

    

 14 
8 
 
 

15 
( 

16 
1 

    

 17 
2 
 
 

18 
L 

  

 
Typ 215.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A. 

   

Untertyp 215.1/1 
��05 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.1/1 S1 [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 10,6 7 3 1 - Münster, 4208 

Mz � � C�0� A 12591 

 
1 Das Stempeleisen war bei dieser Einstempelung verschmutzt oder beschädigt, daher hat sich das C 

nur teilweise eingeprägt. 
 
Untertyp 215.1/2 

��05 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach rechts länger als 
nach links; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.1/2 S1 [10,0 x 3,5 mm] 
 
1  T 32 As 10,8 6 4 2 - CCHCR, Oxford 

� � B�/� A 2415 

 
Typ 215.2 

/ 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und �. 

   

Untertyp 215.2/1 
'��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
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Stempeleisen 215.2/1 S1 
 
1  T 32 As 10,8 - 4 2 - Den Haag (CCH-

CR, Oxford) � � 8�1� A 2414 

2  Ca 30 As - - 3 2 - Tübingen; Martini 
1980, Nr. 14 � � C�0� K 1917 

 
Typ 215.3 

: 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und V. 

 
Typ 215.3A 

| 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
V und C. 

   

Untertyp 215.3A/1 
} 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Typ 215.4 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C und �; C 
und � sind ligiert. 

   

Untertyp 215.4/1 '�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Typ 215.5 

5 
Viereckige Form, darin die Buchstaben I, A, L und C. 

   

Untertyp 215.5/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das C 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des A ist als senkrechter 
Strich wiedergegeben. 

 
Stempeleisen 215.5/1 S1 [12,5+(?) x 4,0 mm] 
 
1  A 186 As 10,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 151 

E�)� � � A 3797 

 
Typ 215.5A 

z 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C und L. 

   

Untertyp 215.5A/1 
{ 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; T und I sind 
zum unteren, C und L zum oberen Stempelrand hin ver-
schoben; Die Querhaste des T ist waagerecht und läuft 
nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Typ 215.6 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; zwischen C und A ein Punkt.  

   

Untertyp 215.6/1 
��015 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 
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Stempeleisen 215.6/1 S1 [13,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,4 5 2 1 - Slg. Bech 59; 

Werz 2004, Nr. 
473 

� � C�0� A 5869 

 
Stempeleisen 215.6/1 S2 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,8 7 3 3 - Bonn, 37,809 

� � C�0� A 4169 

 
Stempeleisen 215.6/1 S3 
 
1  Ca 30 As - - 4 1 - München; Martini 

1980, Nr. 3 � � B�)� K 1906 

 
Typ 215.7 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I, 
C und A; zwischen C und A ein Punkt.  

   

Untertyp 215.7/1 
J�015 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das � 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.7/1 S1 [11,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,1 6 3 3 - CCHCR, Oxford 

� � C�*� A 2410 

 
Typ 215.8 

	 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und �; zwischen C und � ein Punkt. 

   

Untertyp 215.8/1 
��01� 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; die 
Querhaste des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 215.8/1 S1 
 
1  T 32 As 9,7 - 3 2 (313) Puy-de-

Dôme {WF} 
Giard 1964, 156   

C�0� K 6639/2 

 
Typ 215.9 


 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C und A; T 
und I sind ligiert; zwischen C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 215.9/1 
��15 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.9/1 S1 [10,0 x 4,0 mm] 
 
1  Cl 661 As 9,4 - 3 3 - Oxford 

� � :�3� A 21042 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

932 

1 Überprägung einer Münze des Caligula. 
2 Bei der vorliegenden Einstempelung war das Stempeleisen schon etwas abgenutzt und leicht in sich 

verdreht. 
 
Untertyp 215.9/2 

5015 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang und kreuzt die 
Längshaste; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.9/2 S1 [12,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 10,3 6 3 2 - CCHCR, Oxford 

� � 8�1� A 2413 

 
Typ 215.10 

3 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; vor T ein Punkt. 

   

Untertyp 215.10/1 
���05 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.10/1 S1 
 
1  Ca 30 As - - 3 1 (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL I 82, C52 = 
Martini 1980, Nr. 
21 

� � 9�2� K 2651 

 
Typ 215.11 

& 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; zwischen I und C ein Punkt. 

   

Untertyp 215.11/1 
��105 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.11/1 S1 [11,5 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 30 As 10,6 7 3 2 - Oxford 

� � B�)� A 2103 

 
Stempeleisen 215.11/1 S2 [11,0 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 8,5 7 3 3 - Nijmegen, K 350; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 353 (ii) 

� � B�/� A 5514 

 
Untertyp 215.11/2 

��105 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang; die Querhaste des A ist waagerecht 
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Stempeleisen 215.11/2 S1 [12,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 8,6 7 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

483 

� � H�1� A 1093 

2  Ca 30 As - - 3 1 - Berlin; Martini 
1980, Nr. 10 � � B�/� K 1913 

 
Typ 215.12 9 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; zwischen I und C sowie C und A ein Punkt. 

   

Untertyp 215.12/1 
��1015 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.12/1 S1 [13,5 x 4,0 mm] 
 
1  A-Cl 

imit? 

As 4,1 ? 4 3 (138) Nörvenich Bonn, 91.0145 
��(� � � A 4597 

 
Stempeleisen 215.12/1 S2 [12,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 370 As 9,4 1 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, K 311; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 312/4 (vi) 

=�0� � � A 5088 

 
Stempeleisen 215.12/1 S2A [12,0 x 4,0 mm] 
 
1  A As 7,8 2 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung &µp°�0� � � A 58411; unter AVC 

54.17/1 S41A; Helm 

6.6/1 S1; TICAE 

216.2/1 S2; Rs. 

Delphin 22.1/1 (Taf. 

N,9) 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des C beschädigt. 

 
Stempeleisen 215.12/1 S2B [12,0 x 4,0 mm] 
 
1  A As 7,7 ? 4 1 (375) Nordbul-

garien 
Privatsammlung � � ��*� A 58131; Rs. Helm 

6.1-6; AVC 54.1/1 
S22A; TICAE 
216.1/1 S1 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand über der Querhaste des T und zwischen I und C beschädigt. 

 
Stempeleisen 215.12/1 S3 [11,5(?) x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,6 7 4 3 - CCHCR, Oxford 

� � 8�1� A 2412 

 
Stempeleisen 215.12/1 S4 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As 10,3 5 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1983.39077 
� � B�)� A 3641 
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Stempeleisen 215.12/1 S5 [11,0 x 5,0 mm] 
 
1  Cl 82 

imit. 

Dp 8,6 6 4 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 185 Nr. 148 

= Grant 1953, 24, 

27 Pl. 19,9 = 

Grant 1954, 128 

Pl. 13,5 = Kraay 

1962, Nr. 2 

9�2� � � A 2335 = BM 134 

 
Stempeleisen 215.12/1 S6 [11,0 x 3,5 mm]; Karte 48 
 
1  Ca 31 As 10,2 - 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 96 = Giard, 
BN II 1988, 13 

� � C�0� A 226 

2  Ca 30 As 10,3 7 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

507 

� � C�0� A 716 

3  Ca 30 As 10,9 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4434 = 

Jameson 1966, 
101, Anm. 2 

� � C�0� A 3345 

4  T 32 As 10,8 7 3 3 - Oxford 
� � 7�-� A 2105 

5  Ca 30 As 8,8 8 3 3 - Bonn, 29885 
� � C�*� A 4159 

6  Ca 30 As 7,4 7 3 3 - Tübingen, 130 B4; 
Martini 1980, Nr. 
15 

� � B�)� A 278 

7  T 32 As 11,1 6 3 1 - Washington; Her-
bert 1996, Nr. 201 � � 8�+� K 11966? 

8  Ca 30 As 10,9 - 3 2 - Italo Vecchi 6./7. 
10.1997 Nr. 727 � � C�*� K 11270 

9  Ca 30 As - - 3 1 - Basel; Martini 
1980, Nr. 17 � � D�,� K 6639 

10  Ca 30 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Tav. 
X,20  

� � 7�-� K 10984 

 
Stempeleisen 215.12/1 S7 [11,0 x 3,0 mm]; Karte CD 329 
 
1  Ca 30 As - 7 2 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
30434 � � J�+� A 

2  Ca 30 As 10,8 7 4 3 (170) Mainz Mainz 
� � C�0� A 225 

3  T 32 As 10,5 7 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 462 � � *�0� A 789 

4  Ca 30 As - - 0 4 - München; Martini 
1980, Nr. 4 � � C�0� K 1907 

5  Ca 30 As - - 4 1 - München; Martini 
1980, Nr. 2 � � C�0� K 1905 

 
Stempeleisen 215.12/1 S8 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A-Cl 

imit. 

As 7,9 ? 0 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 

1963.10088; Peter 

1996a, Ins. 31/214 

� � ��.� A 34511 

 
1 Das Stempeleisen ist im unteren Teil des mittleren Drittels beschädigt oder verschmutzt. 
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Stempeleisen 215.12/1 S9 [9,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 11,0 5 3 0 - CCHCR, Oxford 

� � 8�+� A 24111 

 
1 Das Stempeleisen war bei dieser Einstempelung zwischen I und C gerißen. 

 
Stempeleisen 215.12/1 S10 
 
1  T 32 As - - 3 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1095e 

� � C�0� K 3254 = K 12519 

2  T 32 As 10,7 7 3 1 - Paris; Giard, BN II 
1988, 70 Nr. 87 � � C�0� K 559 

3  T 32 As - - 3 2 - Mowat 1909a, Pl. 
1,10 � � 0�0� K 1807 

4  Ca 30 As - - 3 2 - Brüssel; Martini 
1980, Nr. 1 � � C�0� K 1904 

5  Ca 30 As - - 4 2 - Giard 1964, 154 = 
Kricheldorf 14, 
263 

� � C�0� K 6641 

 
Untertyp 215.12/1A 

��1015 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die Querhaste 
des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.12/1A S1 [11,0 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,1 7 4 0 (170) Mainz Mainz, F 1899 

� � 2�.� A 214 

 
Stempeleisen 215.12/1A S2 
 
1  Ca 30 As - - - - - Kopenhagen; 

Martini 1980, Nr. 
7 

  
B�)� K 1910 

2  Cl 66 
D 
imit. 

As 10,1 6 2 2 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3915 <�)� � � K 12605 

 
Untertyp 215.12/2 

��1015 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das T 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben, seine Querhaste ist nach beiden Seiten 
gleich lang und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.12/2 S1 [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 330 
 
1  Ca 30 As 11,1 5 4 0 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1001 21, 1, 95 � � C�*� A 446 

2  Ca 30 As 10,2 7 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 127 � � 8�1� A 223 

3  Ca 30 As 10,3 7 4 3 - Tübingen; Mar-

tini 1980, Nr. 13 � � B�)� A 279 

4  Ca 30 As 9,3 7 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 79 � � 8�1� Mil 79 
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5  T 32 As - - 3 3 (038) Maurik Omstreken; Haale-
bos 1976, Nr. 73 � � :�-� K 11143(?) 

6  Ca 30 As 10,3 6 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 68 Nr. 69 = 
Martini 1980, Nr. 
27 

� � C�*� K 554 = K 1929 

7  Ca 30 As 9,9 7 3 3 - Erlangen; Zwicker 
2000, Nr. Z 3867 � � J�1� K 12289 = K 12603 

8  Ca 30 As - - 4 2 - Mowat 1909a, Pl. 
1,11 � � C�*� K 1808 

 
Stempeleisen 215.12/2 S2 
 
1  Ca 30 As - - 4 2 - Paris; Mowat 

1909a, Pl. 1,12 = 
Martini 1980, Nr. 
24 = Giard BN II 
1988, 68 Nr. 67 

� � J�1� K 1808; Vs. Einhieb 

 
Untertyp 215.12/3 

��1015 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das I 
ist kleiner und nach unten zum Rand des Stempeleisens 
hin verschoben; die Querhaste des T ist nach beiden Sei-
ten gleich lang; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.12/3 S1 [? x 5,0 mm] 
 
1  A Mm As 7,0 ? 4 1 - Münster, 4073 

Mz � � ,c£�2� A 1234; TICA 

215.12/1-3; Unklar 

251.1/6 S5; Vs. 

Helm 6.3/1 S1; 

AVC 54.21/1 S1; 

TICAE 216.2/1 S1 

2  A Dp 9,2 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 263 

5Å´�,� � � K 11313; Helm 6.2/1 
S2; AVC 54.17/2 S3; 
Rs. Delphin 22.1/1 
oder 22.2/1 

 
Stempeleisen 215.12/3 S2 
 
1  A Dp - - 5 3 - Pegan, Auktion 

3.6.1994 Nr. 44 � � �be�1� K 9; AVC 54.17/1 
S63; TICAE 216.2/2 
S1 

 
Untertyp 215.12/4 

��1015 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; T und 
I sind kleiner und nach unten zum Rand des Stempelei-
sens hin verschoben; die Querhaste des T ist nach rechts 
länger als nach links; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 215.12/4 S1 [16,0 x 4,0 mm] 
 
1  A-Cl As 6,9 ? 5 1 - Slg. Bech 60; 

Werz 2004, Nr. 
474 

��(�
A 58711 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des C beschädigt. 
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Stempeleisen 215.12/4 S2 [15,5 x 4,5 mm] 
 
1  Ca 30 As 9,7 7 3 1 - Slg. Bech 58; 

Werz 2004, Nr. 
472 

� � B�)� A 58701 

 
1 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unterhalb des C beschädigt. 

 
Typ 215.13 

0 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und �; zwischen I und C sowie C und � ein Punkt. 

   

Untertyp 215.13/1 
��101� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 215.13/1 S1 [12,0 x 4,0 mm] 
 
1  Ca 30 

Typ 

As 8,6 7 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4435 � � M�+� A 3346 

 
Typ 215.14 

8 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und V; zwischen I und C sowie C und V ein Punkt. 

 
Typ 215.15 

( 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; zwischen C und A sowie hinter A ein Punkt. 

 
Typ 215.16 

1 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und A; zwischen ihnen ein Punkt.  

 
Typ 215.17 

2 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I, 
C und A; zwischen ihnen ein Punkt.  

 
Typ 215.18 

L 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, I und �; 
T und I sind ligiert; zwischen I und C, I und � sowie hin-
ter dem � ein Punkt. 

   

Untertyp 215.18/1 @ Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts und läuft 
schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 215.18/1 S1 
 
1  Cl 66 As 9,4 - 4 2 (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Giard, BN II 
1988, 14 Pl. A,6 = 
Chedeau/Sarcus 
1865, Nr. 491 

9�2� � � K 597 

 
1 Chedeau/Sarcus vermerken „ ... parmi les quelles 2 contremarques des Nos 49 et 14“ (mit Nr.14 ist 

der Gegenstempel CAESAR 61 gemeint). Es handelt sich aber sehr wahrscheinlich um diese bei 
Giard gelistete Prägung, die eine und nicht zwei Einstempelungen aufweist. Trotzdem ist die von 
Cedeau und Sarcus genannte Münze noch einmal mit den Einstempelungen TICA 215.18/1 und 
CAESAR 61.46/2 im Katalog aufgeführt. 
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Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

215 
�, /, :, |, �, z, 5, 

, �, �, 	, 
, 3, 

&, 9, 0, 8, (, 1, 

2, L 
 
1  T 32 As - - - - (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29621 � � 8�1� A 

2  T 32 As 7,0 7 4 3 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 8 � � 8�1� A 5745 

3  T 32 As - - 3 3 (090) Altrier Privatsammlung; 
FMRL IV 4, B18 � � 8�1� K 5018 

4  T 32 As - - 3 1 (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL I 82, C49 = 
CNR VIII, 102 Nr. 
8/11 

� � 9�2� K 2650 

5  Ca 30 As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
568h 

� � B�)� K 3276 = K 11345 

6  Ca 30 As 9,6 6 4 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 68 Nr. 68 � � 7�-� K 553 

7  Ca 30 As - - 3 2 - Gotha; Martini 
1980, Nr. 16 � � C�0� K 1919 

8  Ca 30 As - - 3 0 - Martini 1980, Nr. 
28 � � C�*� K 1930 

9  Ca 30 As - - 0 0 - Den Haag; Martini 
1980, Nr. 18 � � 7�-� K 1921 

10  16 v.-
54 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3715 

x(?)  1 

 
1 H. Chantraine bemerkt: „ ... CA zu erkennen“. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

215.3 
: 

 
1  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 

Nr. 2 
 x TICA 215.12/1 

 
215.12/1-3 

��1015, ��1015, ��1015 
 
1  A Mm As 7,0 ? 4 1 - Münster, 4073 Mz 

� � 7Ì£�.� A 1234; TICA 
215.12/3 S1; Unklar 
251.1/6 S5; Vs. 
Helm 6.3/1 S1; AVC 
54.21/1 S1; TICAE 
216.2/1 S1 

2  T 32 As - 1 2 3 - Mainz; Stadtar-
chiv, Mz L118 E8 � � 8�1� A 78 

 
215.14 

8 
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1  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 8 

x   

 
215.15 

( 
 
1  T 32 As - - - - (211) Lorsch Lorsch; FMRD V 

2017, 6 
 x  

 
215.16 

1 
 
1  Ca 30 As - - 2 2 (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL I 351, F283 
= Weiler 1977, Nr. 
443, Taf. IX 

  
8�+� K 

2  T 32 As - - 4 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 
3 N 1 3211/A 12, 
50 = Nuber 1988, 
AV, 50 

  
B�/� K 11081 

3  T 32 As - - - - (091) Mar-
scherwald 

Luxembourg; 
FMRL I 232, 11 

- -  

4  Ca 30 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 345, 84 

 x  

 
215.17 

2 
 
1  T 32 As - - - - (091) Mar-

scherwald 
Luxembourg; 
FMRL I 232, 12 

- -  

2  Ca 30 As - - - - (099) Bertrange Privatsammlung; 
FMRL V 20, 1 

 x  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
  

215.1/1 
��05 

 
1  T 32 As - - - - (013) Richbor-

ough 
Stebbing 1949, Nr. 
22300-1 

- - TCIMP 183.4/1 

2  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 36 A, 15 

 x  

3  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/49 C, 12 

 x  

4  T 32 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 106 

 x  

5  Cl As - - - - (230) Eiweiler Saarbrücken; 
FMRD III 1096, 1 

- -  

6  Ca 30 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 76 

- -  

7  Ca 44 
Typ 

As 9,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1251 

 x  

8  T 32 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 33 

 x  

9  Ca 30 As - - - - - Sabatier 1847, 14 
Pl. VIII,5 

  
B�)� K 12261 

 
215.2/1 

'��� 
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Der Gegenstempel ist bei P.R. Franke, FMRD IV, 1 als Umzeichnung aufgeführt, nicht jedoch in 
den Fundmünzlisten erwähnt. 
 
215.3A/1 

} 
 

 
1  Ca 35 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 107 

- - Über Unkenntlich 
252.3 

 
215.4/1 '�� 
 
1  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 35 A, 7 

 x  

 
215.5A/1 

{ 
 

 
1  T 36 Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 110 

 x 1 

 
215.9/2 

5015 
 

 
1  Ca 30 As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1302b 

 x K 11335 

 
215.11/1 

��105 
 
1  T 32 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 35 A, 6 

 x  

2  Ca As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2318, 5 

 x  

3  A 360 
Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 
52 

- - K 10853 

 
215.12/1 

��1015 
 
Die Einstempelung wird zwar von de Saulcy 1879 in seinem Katalog als schematische Umzeich-
nung wiedergegeben, jedoch in seiner Auswertung nicht behandelt.  
 
1  Ca 30 As - - 3 3 - Paris; Martini 

1980, Nr. 261 � � C�0� K 1928 

2  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 539 

 x  

3  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 540 

 x  

4  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 541 

 x  

5  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 550 

 x  

6  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 552 

 x  

7  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 553 

 x  
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8  Ca 30 
Typ? 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 551 

 x  

9  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 579 

 x  

10  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 580 

 x  

11  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 581 

 x  

12  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 582 

 x  

13  Ca 30 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 104 

 x  

14  Ca 30 As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1320b 

 x K 11336 

15  Ca 30 As - - - - (224) Bad Dürk-
heim 

Bad Dürkheim; 
FMRD IV 2221, 
22 

 x  

16  Ca 32 As - - - - (256) Burghöfe Augsburg; FMRD 
I 7069, 29 

- -  

17  T 32 As 9,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1375 

 x  

18  T 32 As 8,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1347 

 x  

19  Ca 30 As 9,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1197 

 x  

20  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 2 

 x TICA 215.3 

21  Ca 30 As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 51 

x   

22  Ca AE - - - - - Berlin; Grant 
1946, 94 

- -  

 
1 Das von R. Martini angeführte Stück läßt sich, da eine zu Giard, BN II 1988 abweichende Inventar-

nummer angegeben wurde, zum jetzigen Zeitpunkt nicht näher den Sammlungsbeständen der Bibli-
othèque Nationale zuweisen. 

 
215.13/1 

��101� 
 
1  Ca 30 As - - - - (255) Aislingen Augsburg; FMRD 

I 7044, 88  
 x  

2  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 7 

x   

 
215.18/1 @  
 
1  Cl 66 

D 
As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 86 

- - CAESAR 61.46/21 

 
1 Zu den Einstempelungen siehe den Kommentar zu TICA 215.18/1 S1. 

 
Keinem bestimmten Gegenstempel oder Typ zuzuweisen: 
   

185 oder 215 
�, �, ,, ,, 8, Z, 

" � / : | � z

5 �� 	 
 3

& 9 0 8 ( 1

2 L
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", �, /, :, |, �, z, 

5, , �, �, 	, 
, 3, 

&, 9, 0, 8, (, 1, 

2, L 
 
1  Ca 30 As 6,2 12 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
373/037; FMRN 
III 12001, 2784 

� � +�+
1�

A 5160 

2  Ca 30 
Typ 

As 9,8 9 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
270/015; FMRN 
III 12001, 2795 

� � C�*
0�

A 4833 

3  S. 
96,8 

Dp 6,3 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
412/005; FMRN 
III 12001, 2891 

9�,� � � A 5398 

4  Ca 30 As 8,0 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 830 � � M�+

1�

A 1566 

5  T 32 As 8,6 6 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.1698; 
Peter 1996a, Ins. 
18/43 

� � >�+
1�

A 3472 

6  T 32 As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3447 � � 8�+

1�

A 3333 

7  Ca 30 As 10,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4439 � � C�0� A 3350 

8  T 32 As 7,9 7 4 4 - Bonn, N 19440 
� � C�*� A 4145 

9  Ca 30 As - - 3 1 - Paris; Martini 
1980, Nr. 221 � � C�*

0�

K 1924 

10  Ca 30 As - - 3 2 - Paris; Martini 
1980, Nr. 231 � � C�*

0�

K 1925 

11  Ca 30 As - - 3 3 - München; Martini 
1980, Nr. 6 � � C�0� K 1909 

12  Ca 30 As - - 3 3 - Berlin; Martini 
1980, Nr. 9 � � 7�,

2�

K 1912 

13  A 360 As - - - - (108) Mauren Vaduz; Overbeck 
1973, Nr. 73,1 

- - 2 

 
1 Das von R. Martini angeführte Stück läßt sich, da eine von Giard, BN II 1988 abweichende Inven-

tarnummern angegeben wurde, zum jetzigen Zeitpunkt nicht näher den Sammlungsbeständen der 
Bibliothèque Nationale zuweisen. 

2 B. Overbeck bemerkt: „nur TC ... zu erkennen“. 
 
 
Gegenstempel 216 1 

� 
2 
� 

  

   
Typ 216.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, A und E; 
A und E sind ligiert. 

   

Untertyp 216.1/1 '��> Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 
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Stempeleisen 216.1/1 S1 [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  A As 7,7 ? 4 1 (375) Nordbul-

garien 
Privatsammlung /Ô¹�,� � � A 5813; Helm 6.1-6; 

AVC 54.1/1 S22A; 
Rs. TICA 215.12/1 
S2B 

 
Typ 216.2 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, A und E; 
A und E sind ligiert; zwischen I und C ein Punkt. 

   

Untertyp 216.2/1 '���> Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 216.2/1 S1 [10,0 x 4,5 mm] 
 
1  A Mm As 7,0 ? 4 1 - Münster, 4073 

Mz <bµ�1� � � A 12341; Helm 6.3/1 

S1; AVC 54.21/1 

S1; Rs. TICA 

215.12/3 S1; TICA 

215.12/1-3; Unklar 

251.1/6 S5 

2  A 77 Dp 7,2 - 3 2 - München; Giard, 
BN I 1976, 34 Pl. 
C,5 

� � 0¸�»�-� K 2831; AVC 54.39 
oder 54.48; CA 
58.1/1; PP 143.3/1 
S3 

3  A Mm Dp - - 4 2 - Zagreb; Grant 
1953, 27 Pl. 19,8 = 
Howgego 1985, 
Nr. 602 

:�*�   K 27791 = K 1295; 
TICAE 216.2/1 S1; 
AVC 54.17/1 S69 

 
1 Das Stempeleisen ist an den seitlichen Rändern beschädigt. 

 
Stempeleisen 216.2/1 S2 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A As 7,8 2 4 1 (375) Nordbul-

garien 

Privatsammlung 0¾Ò´�-� � � A 5841; Helm 6.6/1 

S1; AVC 54.17/1 

S36; TICA 215.12/1 

S2A; Rs. Delphin 

22.1/1 (Taf. N,9) 

 
Stempeleisen 216.2/1 S3 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A As 6,1 11 4 1 (375) Nordbul-

garien 
Privatsammlung 0Ò±�-� � � A 5843; Helm 6.6/1 

S2; AVC 54.17/1 
S51; Rs. Delphin 
22.1/1 

 
Stempeleisen 216.2/1 S4 [3,5 x 9,0 mm]  
 
1  A 360 As 6,9 1 4 1 - Slg. Bech 5; Werz 

2004, Nr. 475 1¾»�(� � � A ; Helm 6.4; AVC 
54.20/1 S1; Rs. 
Delphin 22.1/1 oder 
22.2/1 
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Stempeleisen 216.2/1 S5 [8,0 x 4,5 mm] 
 
1  A Mm Dp 7,9 12 4 2 - Stuttgart, Slg. U. 

1960 0³Á�-� � � A 265; Helm 6.1/1 

S1; AVC 54.48/1 

S9; Rs. Helm 6.9/1 

S1 

2  A 86 Dp 8,8 5 3 1 - Paris; Giard, BN I 
1976, 87 Nr. 271 /¾�,� � � K 30; AVC 54.17/1 

S72; Rs. CAESAR 
61.6/1 S2; PP 
143.3/1 S2 

3  A As 5,9 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 
9.1997, Nr. 713 /Ô°�2� � � K 11275; Helm 6.5/1 

S1; AVC 54.17/1 
S72; Rs. Delphin 
22.1/1 S1; Unkennt-
lich 252.2 

4  A Mm As - - 3 1 - Bernhardt 1926, 
Taf. 309,3 � � 0¾�°�-� K 12274; AVC 

54.33/6 S5; CA 
58.4/1 S1; PP 
143.3/1 S3 

 
Stempeleisen 216.2/1 S6 [8,0 x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As 5,9 ? 4 0 - Duisburg, Slg. 

Köhler-Osbar; 

Althoff 1997, 193 

Nr. G 1 

� � 1Á�.� A 1548; AVC 

54.17/1 

 
Stempeleisen 216.2/1 S7 
 
1  A 53 As 8,8 12 3 2 - Locarno; Martini 

1996a, Nr. 941 .£À�+� � � K 12053; Helm 6.1/1 
S1; AVC 54.17/1 
S73; Rs. Delphin 
22.1/1 oder 22.2/1 

 
Stempeleisen 216.2/1 S8 
 
1  A  As 3,7 ? 0 4 (374) Oescus Kabakcieva 1996, 

Abb. 5,3 !�)�
K 10693; TICAE 
216.2/1 S8; Un-
kenntlich 252.2 

2  A  As 3,7 ? 0 4 (374) Oescus Kabakcieva 1996, 
Abb. 5,3  �0�

K 10693; TICAE 
216.2/1 S8; Un-
kenntlich 252.2 

 
Untertyp 216.2/2 ����> 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links. 

 
Stempeleisen 216.2/2 S1 [9,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 77 Dp - - 3 2 - München (CCH-

CR, Oxford) �W 3� � � A 2224; AVC 54.7/1 

S1; Rs. IMP 

107.16/3 S1 

2  A As 10,0 ? 4 1 - Locarno; Martini 
1993, Nr. 50 /Ô±�,� � � K 116; Helm 6.3/1 

S1; AVC 54.17/1 
S64; Rs. PP 143.3/2 

3  A Dp - - 5 3 - Pegan, Auktion 
3.6.1994 Nr. 44 0IÀ�-� � � K 9; AVC 54.17/1 

S63; TICA 215.12/3 
S2 
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Stempeleisen 216.2/2 S2 [8,5 x 4,0 mm] 
 
1  A As 3,4 ? 4-5 1 -1 Stadthagen /Ô�,� � � A 7310; AVC 

54.17/1; Rs. TCA 
178.2/1 S1 

 
1 Angeblich in Xanten gefunden. 

 
Untertyp 216.2/3 ����> 

Die Buchstaben sind von unterschierdlicher Größe; das T 
ist kleiner und zum unteren Stempelrand hin verschoben, 
seine Querhaste ist nach beiden Seiten gleich lang. 

 
Stempeleisen 216.2/3 S1 
 
1  A Mm As - - 4 1 - Bahrfeldt 1926, 

Taf. 309,10 9�-�   K 12286; Helm 6.2/1 
S1; AVC 54.17/1 
S62 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

216.1 
� 

 
1  A 360 As - - - - (235) Baden-

Baden 
Baden-Baden; 
FMRD II 2195, 4 

 x  

2  Cl 69  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 96 

- -  

3  A Mm Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 1 

x  AVC 54.17/1 

4  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 6 

x  AVC 54.5; Unkennt-
lich 252.3; Rs. Un-
kenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

 
216.2 

� 
 
1  A 91 Dp 8,5 4 3 2 - Klosterneuburg; 

Alram 1989, Nr. 
664 

3e�*� � � K 4993; AVC 
54.48/1; Rs. IMP 
107.16/3 S16 

2  A  As 7,5 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 
9.1997, Nr. 714 � 2 � � K 11281; Helm 6.4/1 

S1; AVC 54.17/1 
S64; Rs. Delphin 
22.2/1 S1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

216.2/1 '���> 
 
1  A Mm 

imit. 
Dp - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 

Nr. 5 
 x IMPAVC 113.21 

2  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 4 

x  Helm 6.1-6; Rs. 
Unkenntlich 252.3 

3  unbes. AE - - - - - Gerassimov 1946, 
Fig. 26,14 = Giard, 
BN I 1976, 34 

=�)�   K 6643; unter Helm 
6.2; AVC 54.17/1 
S63 
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Gegenstempel 217 1 
2 

   
Typ 217.1 

2 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben 
T, I, C, A, E, S, A und R. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

217.1 
2 

 
1  Ca 44 

Typ 
Cl 83/ 
84 

AE - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
715 Nr. 97 = 
Toulmouche 1846, 
48 

- -  

 
 
Gegenstempel 217A 1 

~ 
  

   
Typ 217A.1 

~ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, I, A 
und P; A und P sind ligiert. 

   

Untertyp 217A.1/1 
� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhas-
te des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Quer-
haste des A ist waagerecht; der Bogen des P ist ge-
schlossen. 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

217A.1/1 
� 

 
1  Ca 44 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 111 

- -  

 
 
Gegenstempel 218 1 

9 
1A 

k 
  �  

 2 
� 
 
 

3 
6 

  �  

 4 
� 
 
 

  

   
Typ 218.1 

9 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, L, A, 
V, I und M; L, A und V sind ligiert; zwischen C und A 
sowie V und I ein Punkt. 
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Untertyp 218.1/1 
��0����
 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhas-
te des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Quer-
haste des A ist waagerecht; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Stempeleisen 218.1/1 S1 [12,0 x 3,5 mm] 
 
1  Ca 42 HS 13,7 6 3 3 (010) Near 

Aylesbury 

Oxford 
#�1� � � A 2109 

 
Stempeleisen 218.1/1 S2 [12,0 x 3,0 mm]; Karte CD 331 
 
1  T 32 As 10,5 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3445 ��,� � � A 3331 

2  Ca 30 As 9,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Breite 

13.8.1953 8�+� � � A 3715 

 
Stempeleisen 218.1/1 S3 [12,0 x 2,5 mm]; Karte 49 
 
1  T 36 Dp 11,3 6 3 2 (119) Asciburgi-

um, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 64 Nr. 956 � � ;�(� A 15251 

2  T 32 As 10,7 7 3 2 (123) Köln  Köln; FMRD VI 

1011 4, 12 *�0� � � A 4431 

3  Ca 44/ 
45 

As 8,0 ? 0 4 (124) Köln, 
Müngersdorf 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1008 9, 1, 1 � � E�/� A 445 

4  T 32 As - - 3 0 - Oxford 
?�2� � � A 2297/12 

5  Ca 44 As - - 3 3 - Valkenburg (CC-
HCR, Oxford) ��,� � � A 2275 

6  S. 
96,8 

Dp - - 3 2 - Valkenburg (CC-
HCR, Oxford) H�1� � � A 2273 

7  Ca 30 As - - 3 2 (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL V 45, 12 <�/� � � K 8717 

8  Ca 44 As - - 2 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 4596 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,16 = 
Giard, BN II 1988, 
13 = Jameson 
1966, 101, Anm. 2 

9�,� � � K 10943 

9  Ca 30 As 9,9 6 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 2, Nr. 72 
= Giard, BN II 
1988, 13 

9�,� � � K 6749 

10  Ca 30 As - - 3 2 - Mowat 1909a, Pl. 
1,6 :�-� � � K 1803 

11  Ca 44 As 10,5 6 3 1 - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 741 � � B�/� K 4985 

 
1 Die linke Seite des Stempeleisens ist beschädigt. 
2 Das Stempeleisen ist vernutzt. 
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Stempeleisen 218.1/1 S4 [12,0 x 2,5 mm] 
 
1  S. 

96,8 
Dp 11,8 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4649 = 
Grünwald 1946, 
Taf. VIII,11 = 
Giard, BN II 1988, 
13 = Jameson 
1966, 101, Anm. 2 

9�,� � � A 3360 

 
Stempeleisen 218.1/1 S5 [11,5 x 3,0 mm] 
 
1  Ca 30 As - - 3 2 - Valkenburg (CC-

HCR, Oxford) 7�-� � � A 2271 

 
Stempeleisen 218.1/1 S6 [10,5 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 As 9,0 7 3 3 - Mainz 

8�1� � � A 222; Rs. TIAV 

191.2/5 S2 

2  Ca 30 As 9,9 6 4 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 67 Nr. 62 9�,� � � K 549 

3  T 321 As 8,8 4 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 71 Nr. 97 � � 8�+� K 563 

4  T 321 As - - 3 1 - Mowat 1909a, Pl. 
1,5 � � 8�+� K 1802 

5  Ca 30 As 9,9 - 3 1 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 284 

� � ��,� K 11306(?) 

 
1 Die Münzen sind rückseitenstempelgleich. 

 
Typ 218.1A 

k 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, C, L, A, 
V, I und M; L, A und V sind ligiert. 

   

Untertyp 218.1A/1 
l 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhas-
te des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die Quer-
haste des A ist waagerecht; die äußeren Schenkel des 
M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Typ 218.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, 
I, C, N, I und M. 

 
Typ 218.3 

6 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, 
C, N, I und M. 

 
Typ 218.4 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, 
C, N und M. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zu zuweisen: 
   

218.2 
� 

 

 



 Einstelstücknachweis  

 

 

949 

1  Ca 43 Dp - - - - - Reims; Engel 
1887, Nr. 50 = 
Giard, BN II 1988, 
13 

 x K 3038 

 
218.3 

6 
 

 
1  S. 

96,8 
Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 16 = Giard, BN 
II 1988, 13 

- -  

 
218.4 

� 
 

 
1  S. 

96,8 
Dp - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 
{FF} 

de Saulcy 1879, 
717 Nr. 104 

- -  

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zu zuweisen: 
   

218.1/1 
��0����
 

 

 
1  A 368/ 

370 
As 6,4 3 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 377/212 
(p); FMRN III 
12001, 2505 

� � A�(� A 5187 

2  Ca 43 
F 

Dp 9,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
361/029; FMRN 
III 12001, 2772 

� � @�3� A 4989 

3  Ca 44 
Typ 

As 7,2 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
430/013; FMRN 
III 12001, 2869 

B�)� � � A 5563 

4  Ca 44 As 7,5 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
361/075; FMRN 
III 12001, 2834 

C�*� � � A 4992 

5  A-Cl As 4,0 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

8�+� � � A 1545 

6  Ca 30 As 9,2 7 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Bonn, 56,838 

9�,� � � A 4613 

7  Ca 42 HS 21,0 7 3 3 (115) Vetera I Bonn, 33374 
>�1� � � A 4178 

8  Ca 30 As 11,3 6 3 3 (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1007 4, 6, 3 � � ��-� A 449 = A 448 

9  A 189 As 7,5 2 4 2 (165) Kastell 
Zugmantel 

Saalburg; FMRD 
V 1222, 4 8�+� � � A 5741 

10  A 368 As 7,0 9 0 4 (192) Ober-
Rosbach, Ka-
persburg 

Saalburg; FMRD 
V 2147, 5 � � ��(� A 5753 

11  A 360 
Typ 

As 8,8 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.2595; 
Peter 1996a, Ins. 
43/42 

� � D�2� A 3540; Vs. TIB 
193.1/1 S17 

12  T 32 As 11,1 - 3 3 - Den Haag (CCH-
CR, Oxford) =�0� � � A 2417 

13  T 32 As 8,4 7 0 4 - Bonn, N 16534 
(01829) � � E�0� A 4148 

14  Ca 30 As - - 3 3 - Valkenburg (CC 
HCR, Oxford) ��.� � � A 2274 

15  Ca 36 HS - - 3 2 - Valkenburg (CCH-
CR, Oxford) � � ?�2� A 2268 
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16  Cl 69 As 8,9 7 4 3 - Nijmegen, GN 80; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 353 (i) 

9�,� � � A 5529 

17  Ca 44 As - - 0 4-5 (030) Velsen II Vons 1977, 162 
Nr. 19 

 Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet 

K 12610 

18  Ca 42 HS - - 3 3 (115) Vetera I Bonn; Hanel 1995, 
A 297 � � =�0� K 11215 

19  Ca 30  As 10,6 7 3 2 - Paris; Giard, BN II 
1988, 68 Nr. 63 � � ��,� K 550 

20  T 32 As - - - - (008) Veru-

lanium 
Reece 1984, 4 - -  

 
218.1A/1 

l 
 

 
1  T 32 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 97 

- - 1 

 
1 Es scheint nicht unmöglich, daß es sich um eine Einstempelung des Gegenstempels TICLAVIM 

218.1/1 handelt. 
 
 
Gegenstempel 219 1 

� 
    

   
Typ 219.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und M. 

 

Untertyp 219.1/1 '��  Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Untertyp 219.1/2 ���  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach rechts länger als nach links; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Untertyp 219.1/3 ���  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die äußeren 
Schenkel des M laufen spiegelbildlich auseinander. 

 
Keinem bestimmten Typ oder Untertyp zuzuweisen: 
   

219.1/1-3 '�� , 

��� , 

���  

Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Gestalt des 
T ist unkenntlich; die äußeren Schenkel des M laufen 
spiegelbildlich auseinander. 

 
 
 
 



 Einstelstücknachweis  

 

 

951 

Stempeleisen 219.1/1-3 S1 [5,0+ x 2,5 mm] 
 
1  A 74/ 

74 

Anm. 

As 7,4 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/75 FK 160 (1) � � 7��.� A 3923; Unklar 

251.1/6 S11 

 
 
Gegenstempel 220 1 

& 
    

   
Typ 220.1 

& 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, C 
und R; zwischen I und C ein Punkt. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

220.1 
& 

 
1  Cl 66 As - - - - - de Saulcy 1879, 

717 Nr. 98 
 x  

 
 
Gegenstempel 221 1 

� 
      

   
Typ 221.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, I, 
V und L. 

   

Untertyp 221.1/1 ? Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nur nach links ausgebildet. 

 
Stempeleisen 221.1/1 S1 [11,0 x 4,5/3,5 mm] 
 
1  Ca 30  As 9,5 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4437 � � C�0� A 2264 = A 3348 

 
 
Gegenstempel 222 1 

! 
2 
� 

3 
) 

4 
# 

   
Typ 222.1 

! 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I, M 
und P. 

 
Typ 222.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, M 
und P; links von der Längshaste des T ein nach oben ge-
öffnetes Halbrund. 

 
Typ 222.3 

) 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, I, M und P; I, 
M und P sind ligiert. 
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Untertyp 222.3/1 � 
Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach links länger als nach rechts; die Schenkel 
des M laufen spiegelbildlich auseinander; der Bogen des 
P ist geschlossen. 

 
Typ 222.4 

# 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben T, I, M 
und P. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

222.1 
! 

 
1  S. 

96,8  
Dp - - - - (233) Rheinza-

bern 
Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 65 

 x  

 
222.2 

� 
 

1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - Rad 25.1/1 

2  A 368/ 
370 

ME - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxiii 

- -  

 
222.4 

# 
 
1  Cl 79 HS - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 111 

x  PRO 147.1/9 

2  Cl 82 
D 

Dp - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 113 

x  PRO 147.1/9 

3  A HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - BON 56.1; PRO 
147.1/1; TIAV 
191.2/1  

4  Cl 64 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxviii 

- - PRO 147.1/1 

5  Cl 79 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxv 

- -  

6  Cl 79 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxviii 

- - PRO 147.1/1 

7  Cl 79 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - BON 56.1; PRO 
147.1/1 

8  Cl 82 Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - BON 56.1; PRO 
147.1/1 

9  Cl 82 
E 

Dp - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxviii 

- - PRO 147.1/1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

222.3/1 � 
 
1  Cl 64 HS - - - - (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 433 
- - TIAV 191.31; TIAV 

191.31 
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Gegenstempel 222A 1 

^ 
     

   
Typ 222A.1 

^ 
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, M, A, V, I und 
H; A und V sind in Ligatur. 

   

Untertyp 222A.1/1 
` 

Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; Das T 
ist kleiner als die übrigen Buchstaben und zum unteren 
Stempelrand hin verschoben, seine Querhaste ist nach 
beiden Seiten gleich lang; die Querhaste des A läuft waa-
gerecht. 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

222A.1/1 
` 

 
1  S. 

96,8 
Dp - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 113 

- -  

 
Siehe auch 218.1/1 S4 
 
 
Gegenstempel 223 1 

� 
      

   
Typ 223.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T und 
P; zwischen T und P ein Punkt. 

   

Untertyp 223.1/1 '�; Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des P 
ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet. 

 
Stempeleisen 223.1/1 S1 
 
1  Cl 69 

imit. 
As 10,7 6 3 3 - Paris; Giard, BN II 

1988, 110 Nr. 280 -�2� � � K 583 

 
 
Gegenstempel 224 1 

� 
2 
� 

    

   
Typ 224.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, Q 
und F. 

 
Typ 224.2 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T, Q 
und R. 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
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224.1 
�, � 

 
1  A 73-

75 
AE - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 
- - - 

 
 
Gegenstempel 225 1 

3 
      

   
Typ 225.1 

3 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben T und 
R. 

   

Untertyp 225.1/1 '% Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des T ist nach beiden Seiten gleich lang; der Bogen des R 
ist geschlossen. 

Stempeleisen 225.1/1 S1 
 
1  A 75 Dp 5,9 7 3 3 - Paris; Giard, BN I 

1976, 106 Nr. 475 � � � 2�*� K 51; Unkenntlich 
252.2; Vs. FSV 
98.1/1 S1 

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

225.1/1 '% 
 
1  N Vic. Dp - - - - - de Saulcy 1879, 

735 Nr. 99 
- -  

 
 
Gegenstempel 225A 1 

� 
        

 
Typ 225A.1 

��
Viereckige Form, darin die Buchstaben T, V, A und C; T, 
V und A sind ligiert. 

   

Untertyp 225A.1/1 
� 

Die Querhaste des T ist nach rechts länger als nach links; 
die Schenkel des A laufen nicht spiegelbildlich auseinan-
der, die Querhaste ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 225A.1/1 S1 [7,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 79 HS - - 4 1 - Privatsammlung 

(CCHCR, Ox-

ford); Martini 

2000b 

� � ���(� A 2212; TVAC 

225A.2/1 S1; Vs. 

Aeneas und An-

chises 17.1/1 S1 

2  A 79 HS - - 4 1 - Privatsammlung 
(CCHCR, Oxford); 
Martini 2000b 

� � /x�1� A 2212; TVAC 
225A.1/1 S1; Vs. 
Aeneas und Anchises 
17.1/1 S1 
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Gegenstempel 226 1 
� 

2 
# 

    

   
Typ 226.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, A 
und L; hinter dem L ein Punkt. 

 
Typ 226.2 

# 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, A 
und L. 

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

226.1 
� 

 
1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvi 
- -  

 
226.2 

# 
 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1924, 263 - -  

 
 
Gegenstempel 227 1 

0 
2 
� 

3 
2 

4 
� 

 

 
 

5 
5 

 

5A 
���

� 

 

6 
� 

 

7 
� 

 

 
 

8 
D 

 

9 
H 

 

10 
G 

 

11 
& 

 

 
 

12 
F 

 

13 
I 

 

14 
1 

 

15 
' 

 

 
 

16 
  

 

17 
( 

 

18 
* 

 

19 
E 

 

 
 

20 
3 

      

 
Unterscheidungsmerkmale: 
 

• Längshasten von A und V 
 • parallel 
 • nicht parallel 
 

• Querhaste des A 
 • gerade 
 • schräg 
 

• Schräghaste des R 
 • separat 
 • wird von der Längshaste des A gebildet 
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Bemerkung 
 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: VAR 227.1/1 
S3 [6x]; VAR 227.1/1 S13 [28x]; VAR 227.1/1 S22 [23x]; VAR 227.1/1 S26 [20x]; 
VAR 227.1/1 S31 [9x]; VAR 227.1/6 S18 [5x]; VAR 227.1/6 S29 [8x]; VAR 
227.14/1 S2 [7x]; VAR 227.14/1 S5 [5x]. 

   
Typ 227.1 

0 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.1/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 
ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A parallel, der Bogen geschlos-
sen und die Schräghaste mit dem unteren Teil vom 
Schenkel des A identisch; die Querhaste des A ist waage-
recht. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S1 [7,5 x 6,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1982.8982 
5�*� � � A 3629 

 
Stempeleisen 227.1/1 S2 [7,0 x 6,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 11 3 3 (262) Augs-

burg-Ober-

hausen 

Augsburg, 1996, 

277 1�(� � � A 4689 

 
Stempeleisen 227.1/1 S3 [7,0 x 5,5 mm]; Karte 50 
 
1  A 360 As 8,0 ? 0 4 (028) Vechten Leiden, f 1940/5. 

126 ,�)� � � A 5678 

2  A 360 As 9,0 10 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Bonn, 56,842; 
hagen 1965, 296 *¸�2� � � A 4614; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1  
3  A 360 As 8,0 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 459 #a�(� � � A 1650; unter AVC 

54.39/1 S6 
4  A 360 As 3,9h ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 11361 F�3� � � A 4093 

5  A 360 As 9,7 11 4 2 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn 0��)� � � A 4076; CA 58.1/2 

S1; Rs. Rad 25.10/1 

S3 

6  A 360 As g ? 0 4 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida) 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2259, 9 ��+� � � A 5756; Rs. FAV 

94.1/1 S1 

 
Stempeleisen 227.1/1 S4 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 7 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1010 5, 1 � � %�.� A 401 
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Stempeleisen 227.1/1 S5 [7,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As - - 4 2 (170) Mainz Mainz, LAD 

� � 1�(� A 28 

 
Stempeleisen 227.1/1 S6 [6,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 12 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
422/010; FMRN 
III 12001, 1927 

;�-� � � A 5435 

 
Stempeleisen 227.1/1 S7 [6,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,6 ? 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963. 

10214; Peter 

1996a, Ins. 31/74 

��,� � � A 34521 

 
1 Das Stempeleisen ist am rechten unteren Rand beschädigt. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S7A [6,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,5 9 3 1 - Darmstadt 

� � %�(� A 5784 

 
Stempeleisen 227.1/1 S8 [6,5(?) x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 11,0 7 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Diusburg, Gorecki 
1981, 55 Nr. 439 ��.� � � A 1658 

2  A 360 As 9,9 12 3 2 - Oxford; CRE, Nr. 

347 ��3� � � A 2052 = A 2230 

 
Stempeleisen 227.1/1 S9 [6,5 x 4,5 mm]; Karte CD 332 
 
1  A 360 As 5,5h 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Scheuer-

hof 1967; Doppler 

1967, Nr. 22 

G�(� � �� A 3855 

2  A 360 As 11,0 7 2 2 - Köln, 6401 0À�,� � � A 498; AVC 54.48/2 
S3 

3  A 360 As 11,5 - 2 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 26; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (xi) = 
Reijnen 1993, Nr. 
3 

/�0� � � K 700; Rs. VAR 227 

 
1 Nach Ausage von Chr. Olesch (Köln) ist die vorliegende Münze unter der falschen Inventarnummer 

abgelegt. 
 
Stempeleisen 227.1/1 S10 [6,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 7 3 2 (123) Köln Köln, N 5513 

/�*� � � A 500 

 
 
 
 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

958 

Stempeleisen 227.1/1 S11 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

264/026; FMRN 

III 12001, 1550 

��(� � � A 4808 

 
Stempeleisen 227.1/1 S12 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 333 
 
1  A 360 As 10,5 7 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 57 = Werz 
2003 

2�/� � � A 177 

2  A 360 As 9,1 - 3 3 (132) Sanne Halle; FMRD X 
1110, 1 = Werz 
2003 

��1� � � K 12498 

 
Stempeleisen 227.1/1 S13 [6,0 x 5,0 mm]; Karte 51 
 
1  A 360 As 10,5 12 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
378/161; FMRN 
III 12001, 1784 

ÌÈ�)� � � A 5207; AVC 
54.16/1 S1 

2  A 360 As 10,0 7 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
442/044; FMRN 
III 12001, 2019 

1�+� � � A 5608 

3  A 360 
imit. 

As 8,5 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/147; FMRN 
III 12001, 2116 

2�)� � � A 5029 

4  A 360 As 8,0 2 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a &�/� � � A 1780 

5  A 360 As 3,4 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 Nr. 
24 

8�,� � � A 1737 

6  A 360 As 5,4 2 3 3 (114) Xanten Stadthagen 
��2� � � A 7308 

7  A 360 As 8,2 ? 0 4 (117) Haltern Münster, Herbst 
1927 8�0� � � A 1289 

8  A 360 As 8,0 5 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 440 0�/� � � A 1856 

9  A 360 As 7,5 3 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 436 /�-� � � A 1603 

10  A 360 As 9,9 10 3 3 (140) Bonn Bonn, 51,8; Hagen 
1955/1956, Nr. 11 Ì5�0� � � A 4604; unter AVC 

54.35/1 S1 
11  A 360 As 10,0 9 4 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Bonn, 5763/2 

-�)� � � A 4077; Rs. CA 
58.7/2 S1 

12  A 360 As 9,6 2 3 0 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; 

FMRD V 1251, 

81? 

��,� � � A 651/21 

13  A 360 As 9,7 ? 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 32 ��)� � � A 176 

14  A 360 As 9,3 3 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 89 2�*� � � A 168 

15  A 360 As 7,0 ? 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 278 ,�*� � � A 4690(?) 

16  A 360 As 3,6h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2200 H�)� � � A 31792 

17  A 360 As 11,2 9 3 2 - Nijmegen, K 212; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (x) 

��/� � � A 5069 

18  A 360 As 10,3 4 3 2 - Köln, N 13839 
��*� � � A 492 

19  A 360 As 10,1 7 3 2 - Münster, 4056 Mz 
2�2� � � A 1248 
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20  A 360 As 10,1 5 3 3 - Köln, 26,321 4��/� � � A 506/2; CA 58.1/2 
S1; Rs. PP 144.1/1 
S1 

21  A 360 As 10,0 7 3 3 - Cambridge, O 152 
Burkitt Collection ��3� � � A 2481 

22  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 187 ÌÃ�)� � � A 1219; AVC 54.1/1 
oder 54.17/1  

23  A 360 As - - 0 4 - Neuss, 175 Ì��)� � � A 1207; CVAL 
80.4/1 S7; Rs. Ge-
genstempelung(?) 
253.2 

24  A 360 As - - 0 4 - Neuss, K3 191 
��*� � � A 1949 

25  A 360 As 3,7h ? 4 3 - Köln I�2� � � A 485 

26  A 360 As - - 3 3 (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 351, F210 ��/� � � K 2652 = K 4866 

27  A 360 As 11,0 9 3 1 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1055 0��-� � � K 783; VAR 227 

28  A 360 As 9,0 1 3 2 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3716 ��.� � � K 12596 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A verschmutzt oder beschädigt. 
2 Die Münze weist auf ihrer Vs. und Rs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S14 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 5 4 3 - Nijmegen, K 235; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 311 (x) 

� � %�(� A 5077 

 
Stempeleisen 227.1/1 S15 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,9 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 19316; 

Hanel 1995, A 205 � � '�)� A 4222; Vs. AVC 54 

 
Stempeleisen 227.1/1 S16 [7,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 360 

1 
As 9,8 ? 2/0 1 - Darmstadt 

/�0� � � A 5779 

 
1 Die Prägung erfolgte auf einem Schröttling aus Messing. Allgemein zu Assen aus Messing: M. 

Grant, Asses of Orichalcum, Centennial Publication of the American Numismatic Society 1958 
(NEW YORK 1958) 285 ff. Weitere Beispiele für Asse aus Messing sind etwa aus Neuss (Chantraine 
1982, I. Nr. 953 und I. Nr 3603) und Asciburgium (Gorecki 1981, Nr. 409) bekannt. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S17 [6,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 5,6h 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2201 
J�1� � � A 3180 

 
Stempeleisen 227.1/1 S18 [6,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 7,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
350/393; FMRN 
III 12001, 1702 

,�)� � � A 4960 
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2  A 360 As 10,7 7 3 3 - New York, 1953. 

171.1038 ���.� � � A 2222 = ANS 7; 

über/unter CA 

58.1/2 S1 

 
Stempeleisen 227.1/1 S19 [6,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 10 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1972.2027; 
Peter 1996a, Ins. 
48/11 

� � %�.� A 3575 

 
Stempeleisen 227.1/1 S20 [6,0(?) x 4,5 mm]; Karte CD 334 
 
1  A 360 As 8,0 7 3 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1966.9463; 

Peter 1996a, Reg. 

5C/64 = Peter 

1999, S. 17 

� � �É�/� A 3523; TIBAVC 

196.17/5 S1; Vs. 

AVC 54.1/1 S21 

2  A 360 As 4,0h 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 9 

� � K�(� A 3887; Vs. AVC 
54.35/9 S2 

 
Stempeleisen 227.1/1 S21 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 2 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 307/ 

025 (b); FMRN 

III 12001, 1671 

� � %�.� A 4930 

 
Stempeleisen 227.1/1 S22 [5,5 x 5,0 mm]; Karte CD 335 
 
1  A 360 As 9,8 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
288/007; FMRN 
III 12001, 1594 

�_�)� � � A 4845; AVC 54 

2  A 360 As 9,8 11 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18222 e1 ��.� � � A 4451 

3  A 360 As 9,4 2 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 456 $_�2� � � A 1902; unter AVC 

54.1/1 S3 
4  A 360 As 7,9 8 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 446 ��(� � � A 1529 

5  A 360 As 6,2a 2 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 458 Ì²�,� � � A 1635; unter AVC 

54.1 oder 54.17 
6  A 360 As 10,4 5 3 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1005 5, 2 2�,� � � A 415 

7  A 360 As 8,2 9 0 4 (136) Aachen Bonn 
��)� � � A 4072 

8  A 360 As - 11 3 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32744 ©��+� � � A; VAR 227.1/6 

S28A 
9  A 360 As 9,9 3 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 59a ��(� � � A 99 

10  A 360 As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1962; Doppler 
1963, Nr. 40 

,_�-� � � A 3780; AVC 54.1/1 
oder 54.17/1  

11  A 360 As 9,5 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2235 Ì_�,� � � A 3211; AVC 54.1/3 

S5 
12  A 360 As 8,5 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2199 +�+� � � A 3178 

13  A 360 As 11,2 11 3 2 - Bonn 
��/� � � A 4088 

14  A 360 As 10,6 7 3 2 - Cambridge, CM 

42, 13 8�/� � � A 2467 

15  A 360 As 10,4 4 3 3 - Köln, 167a 
��/� � � A 501 
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16  A 360 As - 2 3 1 - Mainz, Stadtar-
chiv, Mz L117 G 2 ���+� � � A 43; über VAR 

227.1/6 S11 
17  A 360 As - 3 3 3 - Neuss, K3 210 

��,� � � A 1968 = A 22101 

18  A 360 As - - 3 3 (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 330 

Nur Ver-
größer-
ung abge-
bildet�

� � K 8712; über CVAL 
80.4/1 

19  A 360 As - - 3 2 (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F211 
= CNR VI, 110 Nr. 
891/16 

,�,� � � K 2653 

20  A 360 As 5,2 ? 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
XXVI, 4 1�(� � � K 640 

21  A 360 As - - 4 3 - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Tav. 
X,7 

�À�.� � � K 10987; AVC 
54.1/1 S47 

22  A 360 As 9,1 6 3 4 - erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3715 ��)� � � K 12589 

23  A 360 As - - 3 1 - Bernhardt 1926, 
Taf. 309,8 1�.� � � K 12282(?) 

 
1 Die Konturlinien der Einstempelung wiederholen sich teilweise. Dies resultiert von mehrfachen 

Prägehieben, wobei das Stempeleisen nach dem ersten Schlag leicht verrutscht ist.  
 
Stempeleisen 227.1/1 S23 [5,5 x 5,0(?) mm] 
 
1  A 360 As 3,7h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 660 L�(� � � A 1843; Doppel-

stempelung. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S24 [5,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 7,0 1 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 390/ 

001 (p); FMRN 

III 12001, 1847 

+�+� � � A 5295 

 
Stempeleisen 227.1/1 S25 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 18200 e1 ��(�
A 4090 

2  A 360 As - - 3 2 (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL V 139, 8 ��/� � � K 8718 

 
Stempeleisen 227.1/1 S26 [5,5 x 4,0 mm]1; Karte CD 336 
 
1  A 360 As 9,4 11 3 2 (048) Nijmegen Nijmegen, K 245; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (xv) = 
Werz 2004, Nr. 
479 

� � %�(� A 5080; Vs. Rad 
25.13/1 S4 

2  A 360 As 10,6 5 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/093; FMRN 
III 12001, 1454 = 
Werz 2004, Nr. 
477 

� � (�3� A 47342 
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3  A 360 As 9,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/019; FMRN 
III 12001, 1462 = 
Werz 2004, Nr. 
478 

� � �y�.� A 4740(?); über 
Unkenntlich 252.2; 
Vs. AVC 54 

4  A 360 As 11,0 4 4 2 (152) Mart-

berg-Pommern 

{WF} 

Bonn, 3768/4; 

Werz 2004, Nr. 

480 

� � ,�-� A 40752 

5  A 360 As 11,0 4 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
32563 � � ��*� A; Vs. Rad 25.10 

oder 25.13-14 
6  A 360 As 10,6 6 3 3 (123) Köln Köln; FMRD VI 

1004 1, 1 = Werz 

2004, Nr. 481 

� � %�(� A 404 

7  A 360 As 8,0 4 4 3 (185) Frankfurt-
Höchst 

Frankfurt; FMRD 
V 2285, 25 = 
Kubon 1973 Nr. 
45 = Werz 2004, 
Nr. 483 

� � &�3� A 5709 

8  A 360 As 10,2 8 3 1 (200) Aschaf-
fenburg? 

Aschaffenburg; 
FMRD I 6015, 8 = 
Werz 2004, Nr. 
482 

� � &�)� A 5809; Vs. AVC 
54.1/1 

9  A 360 As 10,7 7 3 3 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 284 = 
Werz 2004, Nr. 
487 

� � ��2� A 4696; Vs. MVN 
130.1/1 S1 

10  A 360 As 10,4 11 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2204a4 = 
Grünwald 1946, 
Taf. V,13 = Werz 
2004, Nr. 485 

� � ;�-� A 31823 

11  A 360 As 4,9h 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 228 = Werz 
2004, Nr. 486 

� � ��3� A 38085 

12  A 360 As 11,3 3 3 2 - New York, 1953. 
171.1068 � � ��,� ANS 4; Vs. Rad 

25.13/1 S3 
13  A 360 As 11,0 4 3 2 - Wiesbaden; Werz 

2004, Nr. 489 � � '�)� A 625; Vs. Rad 
25.10/1 S2 

14  A 360 As 10,7 9 3 2 - Köln, 32.23; Werz 
2004, Nr. 491 � � ��,� A 503; Vs. Rad 

25.13/1 S4 
15  A 360 As 11,0 1 3 1 - Oxford; CRE, Nr. 

348 = Werz 2004, 

Nr. 490 

� � &�)� A 20536; Vs. 

MAVRDD 27.1/1 

S2 

16  A 360 As 10,3 8 3 2 - Slg. Bech 3; Werz 
2004, Nr. 476 � � 5�-� A 5846; Vs. Rad 

25.13/1 S4 
17  A 360 As 9,4 5 4 2 - London; Werz 

2004, Nr. 492 � � /�0� BM 432; Vs. AVC 

54.4/1 oder 54.5 

18  A 360 As - - 3 3 (197) Lahnau-
Waldgirmes 

Becker 1998, Nr. 5 
= Werz 2004, Nr. 
484 

� � %�(� K 11752 

19  A 360 As 11,6 5 3 2 - Wien; Dembski 
1979, Nr. 424 = 
Werz 2004, Nr. 
488 

� � '�2� K 49292; Vs. Rad 
25.13/1 S6 

20  A 360 As 9,4 4 3 2 - Paris; Giard, BN I 
1976, 225 Nr. 
1638 = Werz 2004, 
Nr. 493 

� � "��,� K 100; Rad 25.14/1 
S6 

 
1 Die Stempeleisen VAR 227.1/1 S26, VAR 227.14/1 S2 und VAR 227.14/1 S5 sind in der Anord-

nung und Ausführung der Buchstaben stilistisch eng verwandt. 
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2 Das Stempeleisen ist am unteren Rand unter der Längshaste des P und dem linken Schenkel des A 
beschädigt. 

3 Die Mitte des Stempeleisens ist durch einen Fremdkörper, der sich zwischen Stempeleisen und 
Münze befand, nicht vollständig eingeprägt. 

4 In seiner Konkordanz zu den Tafeln Grünwalds wird dieses Stück von Kraay 1962 mit der Nummer 
2204a bezeichnet. In seinem Katalog findet sich jedoch keine mit dieser Nummer versehene Prä-
gung. 

5 Neben dem Bogen des P ist ein Zweiter zu erkennen. Da dies bei den andern Buchstaben nicht zu 
beobachten ist, kann dies mit einem Nachschnitt des P erklärt werden. 

6 Das Stempeleisen ist an der linken unteren Ecke beschädigt. 
 
Stempeleisen 227.1/1 S27 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,3 12 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 53a � � &�)� A 187; Vs. Rad 

25.13/1 S5 

2  A 360 As 10,5 - 3 2 - Jaquier, Lagerliste 
21, Sommer 1998, 
Nr. 265 

� � '�)� K 11289; Vs. AVC 
54.17/1 S74 

 
Stempeleisen 227.1/1 S28 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 7 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 50 
FNr. 153 

-�)� � � A 1761 

 
Stempeleisen 227.1/1 S29 [5,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As - - 3 2 - Neuss, K3 167 

��3� � � A 1200 

 
Stempeleisen 227.1/1 S30 [5,0 x 4,0 mm]; Karte CD 337 
 
1  A 360 As 10,0 9 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

442/037; FMRN 

III 12001, 2018 

�A�+� � � A 5607; unter AVC 

54.16B/1 S2 

2  A 360 As 9,0 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
451/016; FMRN 
III 12001, 2049 

8�*� � � A 5631 

 
Stempeleisen 227.1/1 S31 [5,0 x 4,0 mm]; Karte CD 338 
 
1  A 360 As 11,2 6 3 2 (117) Haltern Haltern, Schau-

sammlung = 

Kühlborn 1988, 

Kat. 426 

1�.� � � A 1411 

2  A 360 As 9,4 3 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 437 ,�*� � � A 1642 

3  A 360 As 7,3 ? 0 4 (120) Neuss Bonn, 12282 
/�-� � � A 4081 

4  A 360 As 10,4 7 3 3 (123) Köln Köln, 48,30 
1�1� � � A 417 

5  A 360 As 9,0 9 3 3 (144) Pesch Bonn, 28459 
��1� � � A 4084 

6  A 360 As 10,5 1 3 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Bonn, 3767 
(�3� � � A 4074 
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7  A 360 As 10,1 4 3 2 (272) Augusta 

Raurica {SF} 
Augst, 1972.7346; 
Peter 1996a, Ins. 
42E4/3 = Cahn 
1980, Taf. 16,2 

-®�0� � � A 3578; AV 50.5/1 
S3 

8  A 78 As 9,4 6 3 2 - New York, 1953. 
171.1037 � � '�)� ANS 5(?); Vs. Rad 

25.13/1 S4 
9  A 360 As - - 3 3 (276) Oberwin-

terthur 
Winterthur; Kaenel 
1986b, Nr. 17 ��,� � � K 12280(?) 

 
Stempeleisen 227.1/1 S32 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As - - 4 2 (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL III 64, 1 �

 ���(� K 5021; Rad 25.13/1 
S8 

 
Stempeleisen 227.1/1 S33 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,3 9 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

464 

2�-� � � A 1844; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

 
Stempeleisen 227.1/1 S34 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 3,5 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 

1996a, Fst. 100 Nr. 
4 

� � ��(� A 1729 

 
Stempeleisen 227.1/1 S35 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As - - 4 2 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
703e 

�
 
��(� K 3293 = K 12506; 

Vs. Unkenntlich 
252.2 

 
Stempeleisen 227.1/1 S36 
 
1  A 360 As 10,5 9 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 223 Nr. 
1623 

0�)� � � K 97 

 
Stempeleisen 227.1/1 S37 
 
1  A 360 

imit. 
As - - 3 1 - Bernhart 1926, 

Taf. 99,3 ��3� � � K 4767 

 
Stempeleisen 227.1/1 S38 
 
1  A 360 As 11,4 12 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 813 � � 9�/� K 754 

 
Stempeleisen 227.1/1 S39 
 
1  A 360 As - - 3 2 - Majurel 1968, Fig. 

8,5 3�)� � � K 3166 
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Stempeleisen 227.1/1 S40 
 
1  A 360 

imit. 
As 14,8 7 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 225 Nr. 
1643 

� � ��/� K 101 

 
Stempeleisen 227.1/1 S41 
 
1  A 360 As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Schau-
sammlung; Kraay 
1962, Nr. 22301 = 
Grünwald 1946, 
Taf. III,2 

'_�0� � � K 10997; AVC 
54.35/1 S5 

 
1 C.M. Kraay gibt in der Konkordanz zu den Abbildungen in Grünwald 1946 hier die Nr. 2230 an, 

doch ist unter dieser Nummer im Museum in Brugg eine andere Münze abgelegt, siehe VAR 
227.1/6 S9. 

 
Stempeleisen 227.1/1 S42 
 
1  A 360 As - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1037b 

� � +�+� K 125231; Vs. VAR 
227 

 
1 Das Stempeleisen war wohl beschädigt und wurde an der Seite gekürzt. 

 
Untertyp 227.1/2   Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A parallel, der Bogen geöffnet 
und als Viertelkreis gearbeitet, die Schräghaste ist mit 
dem unteren Schenkel des A identisch; die Querhaste des 
A waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.1/2 S1 [6,0 x 5,5 mm] 
 
1  A 360 As 3,6h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; 

Gorecki 1981, 56 

Nr. 536 

��+� � � A 1870; über/unter 

VAR 227.14/1 

 
Untertyp 227.1/3 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A parallel, der Bogen ist geöff-
net als Halbkreis gearbeitet und die Schräghaste mit dem 
unteren Teil vom Schenkel des A identisch; die Querhas-
te des A ist waagerecht. 

 
Untertyp 227.1/4 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
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verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A nicht parallel, der Bogen ist 
geschlossen und die Schräghaste mit dem unteren Teil 
vom Schenkel des A identisch; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Untertyp 227.1/5 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A parallel, der Bogen ist ge-
schlossen, die Schräghaste ist mit dem unteren Teil vom 
Schenkel des A identisch; die Querhaste des A steigt 
schräg nach rechts oben. 

 
Stempeleisen 227.1/5 S1 
 
1  A 360 As 9,4 9 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1153 � � &�)� K 796 

 
Untertyp 227.1/6 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen nicht parallel; die Längshaste des R ist gerade und 
mit dem linken Schenkel des A nicht parallel, der Bogen 
geschlossen und die Schräghaste ist mit dem unteren Teil 
vom Schenkel des A identisch; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S1 [7,5 x 5,5/5,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 3 3 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Ber-

ger 1996a, Fst. 50 

FNr. 1994 = 

Schlüter 1999b, 

153 Fig. 5,28 = 

Berger 1997, Taf. 

8b = Berger 

1993b, 226 Abb. 

17 = Berger 

1991a, 232 Abb. 

32 = Berger 

1991b, Abb. 20,9 

��+� � � A 1803 

 
Stempeleisen 227.1/6 S2 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,2 5 3 3 - London 

5�0� � � BM 56 
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Stempeleisen 227.1/6 S3 [7,0 x 4,5 mm]; Karte CD 339 
 
1  A 360 As 9,1 12 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1398 � � %�(� A 1382 

2  A 360 As 10,1 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 224 

� � &�3� A 3794 

 
Stempeleisen 227.1/6 S4 [7,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,3 2 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

396/131; FMRN 

III 12001, 1874 

� � ��,� A 5334 

 
Stempeleisen 227.1/6 S5 [6,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,6 7 0 4 - Neuss, 6145? 

� � %�(� A 5381; Vs. Rad 

25.13/1 S4 

 
1 Der rechte Rand des Stempels hat sich nicht vollständig eingeprägt. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S6 [6,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 225 

� � %�+� A 3795 

 
Stempeleisen 227.1/6 S7 [6,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, 168 

7�+� � � A 1201; Rs. Rad 
25.10 oder 25.13-14; 
AVC 54 

 
Stempeleisen 227.1/6 S8 [6,0 x 5,5 mm] 
 
1  A As - ? 0 5 - Neuss, K3 179 

��(� � � A 1211 

 
Stempeleisen 227.1/6 S9 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2230 � � (�3� A 3206 

2  A 360 As 10,6 10 3 1 - New York, 1953. 
171.1008 � � %�(� ANS 6; Vs. Rad 

25.13/1 S4 
3  A 360 As - 10 0 4 - Neuss, K2 31 

) ��0� � � A 1995(?); SE 168.1 
oder 168.2 

4  A 360 As 11,5 - 3 1 - Hamburg; Postel 
1976, Nr. 547 ©±�(� � � K 11134; AV 50.1/1 

S1 

 
Stempeleisen 227.1/6 S10 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1387 � � 7�+� A 1350 
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Stempeleisen 227.1/6 S11 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As - 2 3 1 - Mainz, Stadt-

archiv, Mz L117 

G 2 

)¶�(� � � A 43; unter VAR 

227.1/1 S22 

 
Stempeleisen 227.1/6 S12 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,1 ? 3 3 - Künker Auktion 

29, 1995, Nr. 2083 
Nur Ver-
größe-
rung 
abge-
bildet 

� � A 1085/2; über 
CVAL 80.4/1 S7 

2  A Mm As ? ? 3 0 - CCHCR, Oxford 
0�)� � � A 2251; Rs. VAR 

227.3/1 S3 

 
Stempeleisen 227.1/6 S13 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 340 
 
1  A 360 As 8,5 3 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

299/106; FMRN 

III 12001, 1645 

ªR�.� � � A 4902; AVC 

54.17/1 S40 

2  A 360 As 10,4 11 3 3 (163) Wiesba-
den 

Wiesbaden; FMRD 
V 1251, 79 ��(� � � A 650/2 

3  A 360 As 4,4h 6 2 2 (281) Petinesca Bern, AD; Frey-
Kupper 1999, Nr. 
21 

!�+� � � K 12313 

 
Stempeleisen 227.1/6 S14 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 6,8 ? 5 2 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1957.3776; 

Peter 1996a, Reg. 

2B/68 

35_�0� � � A 3504; TIAV 

191.16/1 S1; TIBIM 

210.18/1 S29 

 
Stempeleisen 227.1/6 S15 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360  As 7,6 ? 4 4 (180) Hofheim Wiesbaden; 

FMRD V 1098, 13 +�1� � � A 791; Rs. AVC 

54.17/1 S10 

 
Stempeleisen 227.1/6 S16 [6,0 x 5,0 mm]; Karte CD 341 
 
1  A 360 As 10,2 8 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 

B XXVII, 7 = Eck 

2004, Abb. 47 

��-� � � A 407 

2  A 360 As 9,3 9 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 58 +�1� � � A 1791 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S17 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,8 11 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, (Saalburg) 

Nr. 226 

4�-� � � A 37961 

 
1 Die Münze weist auf ihrer Vs. Pickungen auf. 
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Stempeleisen 227.1/6 S18 [6,0 x 4,5 mm]; Karte CD 342 
 
1  A 360 As 8,9 1 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

V 4057, 1401 = 

Kühlborn 1988, 

Kat. 427 

� � %�(� A 1293 

2  A 360 As 9,4 3 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1001 2a, 33? � � %�(� A 613; Vs. Rad 

25.10/1 S4 
3  A 360 As 10,5 - - - (082) Jeneffe Jaquier, Lagerliste 

21, Sommer 1998, 
Nr. 254 

� � Nur Ver-
größe-
rung 
abge-
bildet 

K 11291 

4  A 360 As 11,2 9 2 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1986, Nr. 948 � � %�(� K 769 

5  A 360 As 9,3 3 3 2 - Milano; SNR 
Milano I, 1, Nr. 
231 

� � %�(� K 4334(?) 

 
Stempeleisen 227.1/6 S19 [6,0 x 4,0 mm]; Karte CD 343 
 
1  A 360 As 9,5 4 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

461 

� � ���-� A 1851; Rad 

25.14/1 

2  A 360 As 9,4 8 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1957.3644; 
Peter 1996a, Reg. 
2B/67 

� � ��(� A 3499(?) 

 
Stempeleisen 227.1/6 S20 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,8 1 3 2 (200) Aschaf-

fenburg? 
Aschaffenburg; 
FMRD I 6015, 10 � � &�-� A 5806 

 
Stempeleisen 227.1/6 S21 [6,0(?) x 5,0 mm]; Karte CD 344 
 
1  A 360 As 6,9 2 3 2 (117) Haltern Münster, 1964 

Welmann Gr. 85 8�/� � � A 1352 

2  A 360 As 11,1 11 3 1 - Hanau 
��+� � � A 58121 

3  A 360 As 11,2 6 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 935 ��,� � � K 768; Kreuzförmige 

Einritzung nach der 
Gegenstempelung. 

 
1 Die linke Seite des Stempeleisens hat sich nicht eingeprägt. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S22 [6,0(?) x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,4 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 297 3�)� � � A 1497 

 
Stempeleisen 227.1/6 S23 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,4 7 4 3 (140) Bonn Bonn, 1101/6 

� � %�(� A 4073; Vs. Rad 
25.13/1 S4; AVC 
54.45/1 S1 
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Stempeleisen 227.1/6 S24 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,6 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2203 7�+� � � A 31811 

 
1 Das Stempeleisen ist an den unteren Ecken stark beschädigt. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S25 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,5 11 0 4 (119) Ascibur-

gium 
Duisburg 

� � 7�1� A 1506 

 
Stempeleisen 227.1/6 S26 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 9,1 ? 0 4 - Köln, alter Bestand 

� � ��,� A 6151 

 
1 Das Stempeleisen ist oberhalb des A beschädigt. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S27 [6,0 x 3,5(?)/4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 10 3 0 (196) Usingen Wiesbaden; 

FMRD V 1173, 27 

= Werz 2004, Nr. 

495 

� � ��(� A 6841 

2  A 360 As 10,3 10 3 1 - Slg. Bech 61; 
Werz 2004, Nr. 
494 

� � %�(� A 58451 

 
1 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A leicht verschmutzt oder beschädigt. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S28 [6,0 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,5 4 3 2 (180) Hofheim Saalburg; FMRD 

V 1099, 24 ��.� � � A 5743 

 
Stempeleisen 227.1/6 S28A [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As - 10 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
32744 '�-� � � A; VAR 227.1/1 S22 

 
Stempeleisen 227.1/6 S29 [5,5 x 5,0 mm]; Karte CD 345 
 
1  A 360 As 9,9 11 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 457 -6�*� � � A 1648; AVC 54.1/1 

S23 
2  A 360 As 5,3h 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 56 Nr. 

535 

��(� � � A 1654 

3  A 360 As 10,3 6 3 1 (200) Aschaf-
fenburg? 

Aschaffenburg; 
FMRD I 6015, 9 � � &�)� A 5811 

4  A 360 As 11,2 5 3 0 - London 
� � %�(� BM 40 

5  A 
3601 

As 10,9 3 3 0 - Mainz, 41.70 
� � %�.� A 491; Vs. Rad 

25.13/1 S4 
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6  A 360 As 8,0 11 3 3 - Nijmegen, K 213; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (x) 

� � %�.� A 5069/2 

7  A 360 As 8,2 - 3 2 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
559 1�(� � � K 1716 

8  A 360 As 10,0 7 3 1 - Grenoble; Rémy 
1998a, Nr. 164 3�/� � � K 12169; Rs. SC 

165A.1/1 S1 

 
1 Überprägung eines Asses der zweiten Serie von Nemausus. 

 
Stempeleisen 227.1/6 S30 [5,5(?) x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,5 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2198 ,�)� � � A 3177 

 
Stempeleisen 227.1/6 S31 [5,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,1 11 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1241; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (iii) 

-Ë�0� � � A 5504; AVC 54.1/1 

S1 

 
Stempeleisen 227.1/6 S32 [5,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,3 4 3 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

355/077; FMRN 

III 12001, 1715 

� � %�(� A 4972 

 
Stempeleisen 227.1/6 S33 [5,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 6,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 463 � � (�3� A 1565; Vs. AVC 

54.12/1 S1 

 
Stempeleisen 227.1/6 S34 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 183 

2�-� � � A 1215 

 
Stempeleisen 227.1/6 S35 [5,0 x 4,0 mm]; Karte CD 346 
 
1  A 360 As 4,7h 7 3 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1962.6 

.4; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (ix) 

��2� � � A 5104; AVC 54 

2  A 360 As 8,8 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 35 Nr. 

300 

5�0� � � A 1914 

 
Stempeleisen 227.1/6 S36 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 5,3 9 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1397 � � %�(� A 1274 

 
Stempeleisen 227.1/6 S37 [5,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,7 8 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 38 6�,� � � A 175 
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Stempeleisen 227.1/6 S38 
 
1  A 360 As - - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 302 +��/� � � K 520; VAR 227 

 
Stempeleisen 227.1/6 S39 
 
1  A 360 As - - 4 3 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
1004g 

� � '�/� K 12522 

 
Untertyp 227.1/7 # Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stem-peleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen nicht parallel; die Längshaste des R läuft gerade 
und ist mit dem linken Schenkel des A parallel, der Bogen 
ist geschlossen, die Schräghaste ist mit dem unteren 
Schenkel des A identisch; die Querhaste des A verläuft 
schräg nach rechts unten. 

 
Stempeleisen 227.1/7 S1 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 11,1 10 3 1 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, 7463c 
� � 9�,� A 4406 

 
Stempeleisen 227.1/7 S2 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,3 1 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

351/011; FMRN 

III 12001, 1707 = 

Werz 2004, Nr. 

497 

� � %�(� A 4962 

2  A 360 As 10,4 2 3 1 - Slg. Bech 62; 
Werz 2004, Nr. 
496 

� � )�0� A 5844 

 
Stempeleisen 227.1/7 S3 [5,0+ x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,6 11 2 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 
Koblenz, LN 
29712 � � &�3� A; Vs. Rad 25.13/1 

S5A 

 
Stempeleisen 227.1/7 S4 
 
1  A 360 As - - 3 1 (102) Dalheim-

Ricciacus 
Privatsammlung; 
FMRL I 82, C27 = 
CNR VI, 114 Nr. 
893/4 

1�(� � � K 2649 

2  A 360 As 9,8 10 4 1 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3712 ��.� � � K 12594 

 
Untertyp 227.1/8 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
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laufen parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit 
dem linken Schenkel des A parallel, sein Bogen ge-
schlossen, die Schräghaste ist mit dem unteren Schenkel 
des A identisch; der rechte Schenkel des A läuft oben 
über den linken hinaus, die Querhaste des A ist waage-
recht. 

 
Stempeleisen 227.1/8 S1 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,6 3 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 466 +�+� � � A 1610 

 
Untertyp 227.1/9 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 

ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R ist gebogen, der 
Bogen geschlossen und die Schräghaste ist mit dem unte-
ren Schenkel des A identisch; die Querhaste des A ist 
waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.1/9 S1 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

443 

� � %�(� A 1620 

 
Stempeleisen 227.1/9 S2 [5,5 x 3,5 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 10,3 11 0 4 (274) Zurzach Zurzach, A2 64 

� � ��(� A 3668; Vs. Un-
kenntlich 252.2 

 
Stempeleisen 227.1/9 S3 [5,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 11,2 6 3 3 - London 

� � +��,� BM 58; Kopf 9.1/1 
S1; Vs. MAVRDD 
27.1/1 S2 

 
Typ 227.2 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.2/1 . Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 
ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte laufen 
parallel; die Längshaste des R ist gerade und mit dem 
linken Schenkel des A parallel, der Bogen geschlossen 
und die Schräghaste ist mit dem unteren Schenkel des A 
identisch; die Querhaste des A ist waagerecht, am unteren 
Ende des rechten Schenkels findet sich eine nach außen 
laufende Serife. 
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Stempeleisen 227.2/1 S1 [6,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,3 4 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10365 e1 ��,� � � A 4378 

 
Typ 227.3 

2 
Viereckige Form, darin die ligierten und retrograd ge-
schnittenen Buchstaben V, A und �; der linke Schenkel 
des V setzt unmittelbar über der Querhaste des A an.  

   

Untertyp 227.3/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 
ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein rechter Schenkel und der linke des A 
laufen parallel; die Längshaste des � ist gerade und mit 
dem rechten Schenkel des A parallel, der Bogen ge-
schlossen und die Schräghaste mit dem unteren Schenkel 
des A identisch; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.3/1 S1 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,4 4 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

445 

��+� � � A 1753 

 
Stempeleisen 227.3/1 S2 [7,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 8,8 9 3 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

411/068; FMRN 

III 12001, 1897 

��1� � � A 5396 

 
Stempeleisen 227.3/1 S3 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  A Mm As ? ? 3 0 - CCHCR, Oxford 

� � '�/� A 2251; Vs. VAR 

227.1/6 S12 

 
Stempeleisen 227.3/1 S4 
 
1  A 360 As 11,1 4 3 1 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 961 0��2� � � K 771; VAR 227.3/1 

 
Typ 227.4 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

 
Typ 227.5 

5 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A, V 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.5/1 � Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 
ist kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens hin 
verschoben, sein linker Schenkel und der rechte des A 
laufen parallel; die Längshaste des R knickt über der 
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Querhaste des A nach unten ab, der Bogen ist geschlos-
sen, die Schräghaste ist mit dem unteren Schenkel des A 
identisch; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.5/1 S1 [7,0 x 4,5 mm]; Karte CD 347 
 
1  A 360 As 7,2 5 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 

IV 4057, 1400 � � ��(� A 1294 

2  A 360 As 9,9 9 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 2224 = 

Grünwald 1946, 

Taf. III,1 

� � %�.� A 3201; Vs. Rad 

25.13/1 S2 

 
Stempeleisen 227.5/1 S2 [6,5 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 7 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
426/154; FMRN 
III 12001, 1950 

2�2� � � A 5459 

 
Stempeleisen 227.5/1 S3 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,6 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
350/233; FMRN 
III 12001, 1699 

� � �²�(� A 4957; AVC 54.17 

 
Stempeleisen 227.5/1 S4 [5,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,1 3 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 55 Nr. 

448 

��3� � � A 1662 

 
Typ 227.5A � 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben A, V 
und R. 

   

Untertyp 227.5A/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; V und A sind 
ligiert; sein linker Schenkel und der rechte des A laufen 
parallel; die Längshaste des R knickt über der Querhaste 
des A nach unten ab, der Bogen ist geschlossen, die 
Schräghaste ist mit dem unteren Schenkel des A iden-
tisch; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.5A/1 S1 
 
1  A 360 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 

Nr. 23 
 Nur Ver-

größer-
ung ab-
gebildet 

K 12351/2; Vs. AVC 
39/1 S17 

 
Typ 227.6 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 
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Typ 227.7 
� 

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und P; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

 
Typ 227.8 

D 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V und 
A; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über der 
Querhaste des A an. 

 
Typ 227.9 

H 
Viereckige Form, darin ligierte Buchstabenfragmente, � 
und P. 

   

Untertyp 227.9/1 R Die Buchstaben und -fragmente sind von unterschiedli-
cher Größe; das � ist kleiner und zum unteren Rand des 
Stempeleisens hin verschoben; das P ist vollständig, sein 
Bogen ist geschlossen. 

 
Stempeleisen 227.9/1 S1 [4,5 x 3,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,5 5 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 

1029; Mac Dowall 
1992, Nr. 311 (xiv) 

ª¥�(� � � A 5489; RE 159.3/1 
S1 

 
Typ 227.10 

G 
Viereckige Form, darin ligierte Buchstabenfragmente und 
V. 

   

Untertyp 227.10/1 L Die Buchstaben und -fragmente sind von unterschiedli-
cher Größe; das V ist kleiner und zum oberen Rand des 
Stempeleisens hin verschoben. 

 
Stempeleisen 227.10/1 S1 [7,5 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 4,9h 9 4 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gore-

cki 1981, 58 Nr. 

663 

;�1� � � A 1483 

 
Stempeleisen 227.10/1 S2 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 7,6 10 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 432/001 
(10); FMRN III 
12001, 1986 

� � &�)� A 5578 

 
Typ 227.11 

& 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, � 
und �. 

 
Typ 227.12 

F 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben I, �, und 
R. 

   

Untertyp 227.12/1 D Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der Bogen des 
R ist nach oben zum Rand des Stempeleisens hin geöff-
net, die Längshaste ist mit dem rechten Schenkel des � 
identisch. 
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Stempeleisen 227.12/1 S1 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 10,0 8 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1983.8. 

10; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (xii) 

7�+� � � A 51241 

 
1 Das Stempeleisen ist am oberen Rand beschädigt. 

 
Typ 227.13 

I 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R. 

 

Untertyp 227.13/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 
des A ist waagerecht und geht nach etwa halber Länge in 
die Längshaste des R über; der Bogen des R ist geschlos-
sen; die Schräghaste wird vom rechten unteren Schenkel 
des A gebildet. 

 
Stempeleisen 227.13/1 S1 
 
1  A 360 As 10,3 - 3 0 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 44 
Nr. 232 

1�(� � � K 28 = K 4885/2 

 
Typ 227.14 

1 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.14/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der linke 
Schenkel des V und der rechte des A laufen parallel; die 
Längshaste des R ist gerade und mit dem linken Schenkel 
des A parallel, der Bogen geschlossen und die Schräg-
haste mit dem unteren Schenkel des A identisch; die 
Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.14/1 S1 [7,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 As 9,9 7 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 289/ 
007; FMRN III 
12001, 1595 

4�3� � � A 4848 

 
Stempeleisen 227.14/1 S2 [6,0 x 5,0 mm]1; Karte CD 348 
 
1  A 360 As 9,5 9 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
271/020; FMRN 
III 12001, 1579 

� � ��.� A 4836; Vs. Rad 
25.10/1 S1 

2  A 72 As 8,9 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
355/067; FMRN 
III 12001, 1332 

� � 2�-� A 4970 

3  A 360 As 9,0 1 3 2 (165) Kastell 
Zugmantel 

Saalburg; FMRD 
V 1222, 5 � � %�.� A 5742 

4  A 360 As 8,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 

� � ¬ 7�(� A 3737; Unkenntlich 
252.2; Vs. Rad 25.10 
oder 25.13-14 
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5  A 360 As 11,1 11 3 0 - Köln, 26.27 
� � %�(� A 499; Vs. 

MAVRDD 27.1/1 

S2 

6  A 360 As - - 3 2 - Brüssel (CCHCR, 
Oxford) � � �|�)� A 2204; CA 58.7/2 

S2; Vs. Rad 25.14/1 
S2A; AVC 54.17/1 
S48; AVC 54.4/1 
oder 54.20/1 

7  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 207 
� � &�)� A 1964 

 
1 Die Stempeleisen VAR 227.1/1 S26, VAR 227.14/1 S2 und VAR 227.14/1 S5 sind in der Anord-

nung und Ausführung der Buchstaben stilistisch eng verwandt. 
 
Stempeleisen 227.14/1 S3 [6,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 9,0 5 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

370/014; FMRN 

III 12001, 1733 

� � %�(� A 5021; über Un-

kenntlich 252.21; 

Vs. Rad 25.10 oder 

25.13-14; AVC 

54.4/1 S3 

 
1 Die beiden Einstempelungen sind übereinander angebracht. 

 
Stempeleisen 227.14/1 S4 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,6 ? 4 2 (048) Nijmegen Nijmegen, 1960.6 

.3; Mac Dowall 

1992, Nr. 311 (x) 

� � ��(� A 51031 

 
1 Die Einstempelung war nicht sehr tief und leicht schräg angebracht. Durch die Abnutzung der Mün-

ze sind der obere und der linke Rand des Abschlages nicht mehr vorhanden. 
 
Stempeleisen 227.14/1 S5 [5,5 x 4,0 mm]1; Karte CD 349 
 
1  A 360 As 10,3 3 3 2 (123) Köln 

{GF} 
Köln; FMRD VI 
1007 3, 34, 1 ��.� � � A 403 

2  A 360 As - - 3 3 (186) Frankfurt-
Praunheim(?) 

Frankfurt, MVFG, 
α 10448 � � &�2� A 5715 

3  A 360 As 10,2 11 3 3 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 279 � � ��-� A 4691 

4  A 186 As 8,2 4 3 2 - Köln, 41.72 
� � ���3� A 477; Rad 25.13/1 

S5 

5  A 360 As - - 3 1 - Bernhart 1926, 
Taf. 99,1 � � ���)� K 4764; über/unter 

Rad 25.14/1 S10 

 
1 Die Stempeleisen VAR 227.1/1 S26, VAR 227.14/1 S2 und VAR 227.14/1 S5 sind in der Anord-

nung und Ausführung der Buchstaben stilistisch eng verwandt. 
 
Stempeleisen 227.14/1 S6 [5,5 x 4,0(?) mm] 
 
1  A 360 As 7,4 11 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 

VI 4057, 1407 8�)� � � A 13591 

 
1 Das Stempeleisen ist an der rechten Seite beschädigt. 
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Stempeleisen 227.14/1 S7 [5,5 x 4,0 mm] 
 
1  T 32 

imit.1 

As 9,4 2 3 2 (180) Hofheim Wiesbaden, 1144 
9�2� � � A 1225 

 
1 Die Einstempelung wurde ursprünglich auf einem As der ersten Lyoner Altarserie angebracht. Die-

se Münze wurde später mit einem die Agrippa-Asse imitierenden Münzstempel überprägt, wobei 
die Schlagmarke weitgehend unberührt blieb. 

 
Stempeleisen 227.14/1 S8 
 
1  A 360 As 11,3 5 3 2 (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 839 5�*� � � K 755 

 
Stempeleisen 227.14/1 S9 
 
1  A 360 As 11,3 - 3 1 - Jaquier, Münzliste 

18, 1996 Nr. 503 ��/� � � K 11013 

 
Untertyp 227.14/2 � Die Buchstabe sind von gleicher Größe; der linke Schen-

kel des V ist gebogen und läuft nicht parallel zum rechten 
des A; die Längshaste des R ist gerade und mit dem lin-
ken Schenkel des A parallel, der Bogen geschlossen und 
die Schräghaste mit dem unteren Schenkel des A iden-
tisch; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 
Stempeleisen 227.14/2 S1 [6,0 x 5,0 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
383/045; FMRN 
III 12001, 2285 

*°�/� � � A 5246; VAR 
227.16/1 S1 

2  A 360 As 10,3 6 3 3 - Münster, 4048 Mz 
5�*� � � A 1244 

 
Stempeleisen 227.14/2 S2 [5,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 163 

5�*� � � A 1194 

2  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 181 
��+� � � A 1213 

3  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 164 '��-� � � A 1197; CA 58.1/1 

 
Stempeleisen 227.14/2 S3 
 
1  A 360 As - - 4 2 (253) Illerrie-

den-Dorndorf 
Privatsammlung; 
Klein 1991, 346 � � %�(� K 2770; Vs. AVC 

54.1/3 S7 

 
Typ 227.15 

' 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 
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Typ 227.16 
  

Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, � 
und R. 

   

Untertyp 227.16/1 
7 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des � und V laufen parallel; der Bogen des R ist ge-
schlossen und mit dem lnken Schenkel des � parallel, 
seine Längshaste gerade und die Schräghaste ist mit dem 
unteren Teil vom Schenkel des � identisch. 

 
Stempeleisen 227.16/1 S1 [7,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 

Typ 
As 7,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
383/045; FMRN 
III 12001, 2285 

¬��(� � � A 5246; VAR 
227.14/2 S1 

 
Typ 227.17 

( 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R. 

   

Untertyp 227.17/1 
6 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des A und V laufen parallel; die Querhaste des A ist waa-
gerecht, am unteren Ende des rechten Schenkels findet 
sich eine nach außen laufende Serife; der Bogen des R ist 
geöffnet als Dreiviertelkreis gearbeitet, die Längshaste ist 
gerade und mit dem linken Schenkel des A parallel, die 
Schräghaste ist mit dem unteren Teil vom Schenkel des 
A identisch. 

 
Typ 227.18 

* 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, � 
und R. 

   

Untertyp 227.18/1 2 Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 
des � und V laufen parallel; am unteren Ende des rechten 
Schenkels des � findet sich eine nach außen laufende 
Serife; der Bogen des R ist geschlossen und mit dem lin-
ken Schenkel des � parallel, die Längshaste gerade und 
die Schräghaste ist mit dem unteren Teil vom Schenkel 
des � identisch. 

 
Stempeleisen 227.18/1 S1 [7,5 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 6,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 350/ 

113; FMRN III 

12001, 1696 

2�)� � � A 4950 

 
Typ 227.19/1 

E 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.19/1   Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das V 
ist kleiner und sitzt mittig zwischen dem oberen und un-
teren Rand des Stempeleisens; die äußeren Schenkel des 



 Einstelstücknachweis  

 

 

981 

A und V laufen nicht parallel; die Längshaste des R ist 
mit dem rechten Schenkel des V identisch, sein Bogen 
geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet; die Querhaste 
des A läuft schräg nach rechts unten, über den rechten 
Schenkel hinaus und bildet die Schräghaste des R. 

 
Stempeleisen 227.19/1/1 S1 [6,0 x 4,0 mm] 
 
1  A Mm 

imit. 

As 8,3 4 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1640 8�,� � � A 29271 

 
1 Das Stempeleisen ist an mehreren Stellen beschädigt, besonders stark am oberen Rand. 

 
Typ 227.20 

3 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V, A 
und R; der linke Schenkel des V setzt unmittelbar über 
der Querhaste des A an. 

   

Untertyp 227.20/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; der linke 
Schenkel des V und der rechte des A laufen parallel; die 
Längshaste des R ist gerade und mit dem rechten Schen-
kel des A parallel, der Bogen geschlossen und die 
Schräghaste nicht mit dem unteren Schenkel des A iden-
tisch. 

 
Stempeleisen 227.20/1 S1 [5,0 x 4,5 mm] 
 
1  A 360 As 10,1 3 3 2 - London 

3�)� � � BM 57 

2  A 360 As - 2 3 3 - Neuss, K3 217 
2�/� � � A 1973 

 
Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

227 
0, �, 2, �, 5, �, �, �, D, H, G, &, 

F, I, 1, ', E,  , (, *, 3 
 
1  A 360 As 10,4 10 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
289/016; FMRN 
III 12001, 1597 

2�)
/�

� � A 4849 

2  A 360 As 10,1 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
467/029; FMRN 
III 12001, 2079 

� � %�1� A 5658 

3  A 360 As 10,0 4 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/164; FMRN 
III 12001, 1821 

��)� � � A 5258 

4  A 360 As 9,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 254/082 
(a); FMRN III 
12001, 1471 

,�*� � � A 4745 

5  A 360 As 9,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
267/008; FMRN 
III 12001, 1532 

2�2� � � A 4813 

6  A 360 As 9,7 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/042; FMRN 
III 12001, 1487 

Ì·�-
3�

� � A 4757; Unkenntlich 
252.2 
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7  A 360 As 9,4 7 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
394/080; FMRN 
III 12001, 1862 

� � %�(� A 5305 

8  A 360 As 9,3 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
451/104; FMRN 
III 12001, 2055 

2�3� � � A 5636; Rs. AVC 54 

9  A 360 As 9,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/048; FMRN 
III 12001, 1871 

'_�3� � � A 5329; AVC 54 

10  A 360 As 9,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
381/108; FMRN 
III 12001, 1803 

'�2� � � A 5231 

11  A 360 As 9,1 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/049; FMRN 
III 12001, 1779 

1 3�(� � � A 5195; Unkenntlich 
252.2 

12  A 360 As 9,0 7 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/038; FMRN 
III 12001; 1486 

��0� � � A 4756 

13  A 360 As 8,8 11 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 390/001 
(n); FMRN III 
12001, 1846 

� � ��(� A 5294; Vs. AVC 54 

14  A 360 As 8,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/088; FMRN 
III 12001, 1607 

8�
?�

� � A 4865 

15  A 360 As 8,2 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
456/001; FMRN 
III 12001, 2063 

��
?�

� � A 5646 

16  A 360 As 8,1 3 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
418/067; FMRN 
III 12001, 1920 

� � %�(� A 5426; Vs. Rad 
25.13/1 S4 

17  A 360 As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
417/035; FMRN 
III 12001, 5422 

8 6�*� � � A 5422; Unkenntlich 
252.2 

18  A 360 As 7,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
357/011; FMRN 
III 12001, 1719 

2�)
/�

� � A 4984 

19  A 360 As 7,3 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/038; FMRN 
III 12001, 1639 

� � 3�/� A 4889; Vs. AVC 54 

20  A 360 As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/043; FMRN 
III 12001, 1747 

��*� � � A 5155 

21  A 360 As 4,0 2 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 417/106 
(c); FMRN III 
12001, 1918 

,�*� � � A 5424 

22  A 360 As - - 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 441/070 
5�*

0�
� � A 5610a 

23  A 360 
Typ 

As 9,2 ? 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
259/068; FMRN 
III 12001, 2169 

1�+
1�

� � A 4777 

24  A 360 
Typ 

As 8,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/074; FMRN 
III 12001, 2175 

5�*
0�

� � A 4791 

25  A 360 
Typ 

As 6,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
424/017; FMRN 
III 12001, 2351 

Ì��,� � � A 5442; PP 144.1/1 
S6 

26  A 360 
Typ 

As 5,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
407/021; FMRN 
III 12001, 2319 

+�1� � � A 5377 

27  A 360 
Typ 

As 5,3 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
409/026; FMRN 
III 12001, 2326 

� � ��>� A 5390; Vs. AVC 54 
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28  A 360 
Typ 

As 9,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
426/014; FMRN 
III 12001, 1946 

��2� � � A 5454 

29 x A Mm 
II 

As 8,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
267/006; FMRN 
III 12001, 1139 

��.� � � A 4812; Unkenntlich 
252.2 

30  A Mm 
II 

As 5,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 378/057 
(a); FMRN III 
12001, 1227 

3Ç�2� � � A 5197; über/unter 
AVC 54 

31  A As 7,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 306/025 
(i); FMRN III 
12001, 2800 

-`7�*� � � A 4920; AVC 54; 
Unkenntlich 252.2 

32  A As 6,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 270/095 
(c); FMRN III 
12001, 2644 

��)� � � A 4834 

33  A  As 6,0 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
357/021; FMRN 
III 12001, 2654 

� � ��(� A 4986; Vs. Rad 
25.10 oder 25.13-14 

34  A As 4,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 431/123 
(b); FMRN III 
12001, 4106 

¬=�1� � � A 5571; AVC 54.1/1 
oder 54.17/1  

35  A As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 
(30); FMRN III 
12001, 2636 

>�)/�
A 5621/2 

36  A As 2,3h ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/146; FMRN 
III 12001, 3984 

'�3� � � A 5257; über/unter 
AVC 54 

37  A 360 As 7,7 7 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 8982 

��*� � � A 1783; Rs. PP 
144.1/1 S2 

38  A As 5,5 ? 3 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 98 
FNr. 9 

��(� � � A 1728 

39  Nem 
1/2 

As 3,3h 10 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0478 M�.� � � A 4321 

40  A 360 As 9,6 10 3 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0684 
2�)

/�
� � A 4299 

41  A 360 
Typ 

As 8,5 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 85.0706 
� � %�(� A 4338 

42  A 360 As 3,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 31633; 
Hanel 1995, A 418 /�3� � � A 4268 

43  A As 7,3 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 16878 e2 ��(� � � A 4471 

44  A 360 As 10,3 11 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 18452 e1 2�3� � � A 4446 

45  A 360 As 4,0 5 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 15079 e1 !�*� � � A 4479 

46  A 360 
Typ 

As 9,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32030 7�>� � � A 4578 

47  A Mm As 10,3 11 3 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 16928 e1 #x§�(� � � A 4467; Rad 25.13/1 

S1; DRVSVS 
145.1/1 

48  A 360 As 4,3 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1396 � � ��)� A 1276 

49  A 360 As 9,4 12 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

2�*� � � A 1467 

50  A 360 As 7,1 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

,�/� � � A 1522 

51  A 360 As 7,2 7 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 307 ��*� � � A 1622 

52  A 360 As 6,8 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 306 � � �Y�>� A 1878; AVC 

54.49/1 
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53  A 360 
Typ 

As 6,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 359 Ì5�/� � � A 1889; unter AVC 

54.32/1 S1 
54  A 360 As 4,3h 5 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 469 ��/� � � A 1585 

55  A 360 As 3,5h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 56 Nr. 537 "�*� � � A 1570; Rad 25.10 

oder 25.13-14 
56  A 360 As 1,8h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg,; Gorecki 
1981, 56 Nr. 539 K�(�

A 1617 

57  A 360 
Typ 

As 6,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 630 )Å�.� � � A 1863; AVC 54.1, 

54.17, 54.32 oder 
54.35 

58  A 360 
Typ 

As 4,6h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 662 � �  �-

3�

A 1509 

59  A 360 
Typ 

As 4,6h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 643 L�)�

A 1873 

60  A Dp 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 73 Nr. 1077 /�3

-�
� � A 1505; Rs. Un-

kenntlich 252.2 

61  A 360 As 10,9 2 3 3 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1012 2, 13 � � 1�(� A 416; Vs. AVC 

54.1/1 S42 
62  A 360 As 8,7 10 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 

B XV, 5 � � '�/� A 619; Rs. VAR 227 

63  A 360 As 8,7 10 3 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B XV, 5 /�*� � � A 619; Vs. VAR 227 

64  A 360 As 8,4 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1004 2, 2 � � 7�1� A 399 

65  A 360 
Typ 

As 9,3 ? 4 1 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B VI, 91 � � ��+� A 351 

66  A 189 As 9,5 10 4 2 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1003 2, 1 )a (� � � A 363; unter IMP-

AVC 113 
67  A As 7,5 ? 0 4 (123) Köln Köln, 85,765 

��+� � � A 343 

68  A 360 As 5,4h ? 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 20, 
XVIII, 3 &�)� � � A 400 

69  A As 6,0 ? 4 3 (128) Warburg, 
Gaulskopf 

Münster �±�/� � � A 1243; CAESAR 
61 

70  A 360 As 8,0 ? 0 4 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Bonn, 24692 
1�(� � � A 4648 

71  A 360 As 7,0 5 4 4 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
19918 ,�*� � � A 

72  A 360 As 5,6 4 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Bonn, 24691 
� � %�1� A 4649 

73  A 360 As - 6 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
27491 ��(� � � A; Rs. VAR 227 

74  A 360 As - 6 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
27491 � � ;�.� A; Vs. VAR 227 

75  A Mm 
IV 

As - 7 3 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29807 � � '�

?� A 

76  A 360 As 8,7 5 3 3 (169) Kleinwin-
ternheim 

Mainz; FMRD IV 
1128, 9-11 ��

?�
� � A 198 

77  A 360 As 10,0 7 3 3 (170) Mainz Mainz 
� � +�(� A 171; Vs. Rad 

25.10/1 S1; CVAL 
80.4/1 S3 

78  A 360 As 8,9 ? 4 1 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1174, 50 � � %�(� A 189 

79  A 360 As 5,9 ? 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 280 ��>� � � A 4693 

80  A 360 As 10,0 7 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1971.9; 
Peter 1996a, Ins. 
52/22 

,�/� � � A 3567 

81  A 360 As 7,2 11 0 0 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1975.580 Ì5�)� � � A 3589; über AVC 

54.1/1 
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82  A 360 As 9,9 4 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1980.15392 

� � &�)� A 3619 

83  A 360 As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.10463 

� � ��
?� A 3585; Vs. TIBIMP 

211.12/1 oder 
211.13/1 

84  A As 2,6 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.5561; 
Peter 1996a, Ins. 
22/72 

$�)� � � A 3564 

85  A 360 As 9,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2223 � � Ì·�3� A 3200; TIBIM 

210.18/1 S29 
86  A 360 As 5,5h 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2216 '�)� � � A 3194 

87  A 360 
Typ 

As 4,3h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3112 

F�/� � �
A 3302 

88  A 360 
Typ 

As 5,2h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 3120 (�0� � � A 3314; TIBIM 210 

89  A As 8,9 ? 4 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/72; FK 117 
(2) 

� � ��(� A 3925; Vs. AVC 
54.39/1 S10; CAE-
SAR 61.43/2 S7; 
TIB 193.1/3 S6 

90  A 360 As  7,0 ? 3 4 (276) Oberwin-
terthur 

Winterthur; MKWt  
FmZH, LNr. 4012 )��>� � � A 7189; Rad 24.10 

oder 24.13-14 
91  A 360 As 10,0 10 4 2 - London +6�)� � � BM 49; AVC 

54.17/1 S18; Rs. 
AVC 54.32/1 oder 
54.35/1 

92  A 360 As 9,8 12 3 3 - Mainz 
��

?�
� � A 333 

93  A 360 As 9,5 ? 0 4 - Neuss, 6146 
� � %�(� A 540 

94  A 360 As 8,7 ? 4 2 - Köln, 23,287 
� � ��)� A 497 

95  A 360 As - - 3 1 - Paris (CCHCR, 
Oxford) � � ;�3� A 21991; Vs. Rad 

25.10/1 S2; AVC 
54.17/1 S47 

96  A 360 As - 11 0 4 - Neuss, K3 169 �`�.� � � A 1202; AVC 54 

97  A 360 As - ? 4 3 - Neuss, K1 48 
+�(� � � A 1135 

98  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 157 
��-� � � A 1946 

99  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 185 
2�3� � � A 1217 

100  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 178 
2�/� � � A 1210 

101  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K3 158 
��3� � � A 1190 

102  A 360 As 5,5h 4 3 2 - Bonn, 29861 N�3� � � A 4095 

103  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 127 
��(� � � A 1935 

104  A As - ? 0 4 - Neuss, K2 3 
� � ��(� A 1106 

105  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 134 
��?�

A 1940 

106  A As - ? 0 4 - Neuss, K3 188 
��?�

A 1220 

107  A As h ? 0 4 - Neuss, K1 75 
� � ��)� A 1161 

108  A As h ? 0 4 - Neuss, K3 239 
� � ��(� A 1988 

109  A 360 As 11,5 - 2 2 (048) Nijmegen Nijmegen, GN 26; 
Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (xi) 

� � &�2� K 700; Rs. VAR 
227.1/1 S9 

110  A 360 As - - 3 3 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 301 :�3� � � K 511 
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111  A 360 As - - 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 302 0��,

2�
� � K 520; VAR 227.1/6 

S38 

112  A 360 As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 447 � � ¬�(� K 497 

113  A Mm As - - - - (197) Lahnau-
Waldgirmes 

Wigg 1995, 349 
Nr. 28 � � ��(� K 11087; Dort mit ? 

versehen 
114  A 360 

Typ 
As - - 0 4 (156) Wederath-

Belginum {GF} 
Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
1037b 

4�0� � � K 3262 = K 12524; 
Rs. VAR 227.1/1 
S42 

115  A 360 As 11,6 8 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 670 ��)� � � K 731 

116  A 360 As 11,4 12 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 779 /¿�+�   K 744; AVC 54.1/3 

S10 

117  A 360 As 11,3 9 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 889 �5�+� � � K 764; über AVC 54 

118  A 360 As 11,0 9 3 2 (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 1055 /�(� � � K 783/2; VAR 

227.1/1 S13 

119  A 360 As 9,4 3 3 2 - Washington; Her-
bert 1996, Nr. 53 � � %�.� K 11969 

120  A 360 As - - 3 2 - CNR VI, 107 Nr. 
890/9 ��-� � � K 4868 

121  A 360 As 10,6 5 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/093; FMRN 
III 12001, 1454 

 x  

122  A 360 As 10,0 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
130 

x   

123  A 360 As 9,8 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
132 

x  Rs. AVC 54.17/1 

124  A 360 As 9,2 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
118 

x   

125  A 360 As 9,2 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
125 

x   

126  A 360 As 8,8 9 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 442/070 
(b); FMRN III 
12001 2021 

x   

127  A 360 As 8,4 11 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 439/174 
(l); FMRN III 
12001 2006 

x   

128  A 360 As 4,3h 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
117 

x   

129  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x   

130  A 360 As - - - - (048) Nijmegen Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
331 

x  Unter AVC 54.1/1 

131  A-T As - - - - (076) Blicquy  Privatsammlung; 
Heesch 1998, 234 

-� - Unter TIB 193 

132  A 360 As 7,9 - - - (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 50 - -  
133  A 360 As 4,4h - - - (110) Emsbüren Berger 2003, 42. x   
134  A 360 As - - - - (136) Aachen Privatsammlung; 

Hagen 1959, 461 
x   
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135  A 360 
Typ 

As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1842h 

x  K 113222; AVC 54 

136  A 360 As - - - - (170) Mainz 
{BF} 

Mainz, LAD - -  

137  A 360 As - - - - (257) Kempten Krämer 1957, 57 
Nr. 144 

 x  

138  A 360 As - - - - (265) Eining, 
Kastell 

München; FMRD I 
2028, 1 

 x X 244.1; Vs. Rad 
25.14/1; XI 245.1/1 

139  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 637 

x   

140  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 813 

 x  

141  A 360 As - - - - (299) Ville-
neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 983 

x   

142  A Mm As - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 26 

 x AVC 54 

143  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 27 

x   

144  A As - - - - - Budapest; Grant 
1946, 72 

- -  

145  A As - - - - - de Saulcy 1879, 
711 

- - AVC 54.1, 54.48 
oder 54.50 

 
1 Das Stempeleisen ist unten ausgebrochen, die Buchstaben sind gequetscht. 
2 Bei der Umzeichnug handelt es sich offenbar um die Wiedergaben von zwei sich überlagernden 

Gegenstempeln. Zu denken wäre an AVC 54 und VAR 227. 
 
227.1 oder 227.2 

0, � 
 
1  A 360 As - - - - (098) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL IV 67, C26 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

 
227.1 oder 227.17 

0, ( 
 
1  A 360 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL IV 66, 37 

 x  

2  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D26 

x  Rs. TIBIM 210.18/1 

 
227.1 oder 227.18 

0, * 
 
1  A 360 As - - - - (117) Haltern FMRD IV 4057, 

1405 
- -  

2  A 360 As - - - - (117) Haltern FMRD IV 4057, 
1406 

- -  

 
Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

227.1/1, 227.1/6 oder 
227.1/8-9 

�, �, �, � 
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1  A 360 As 9,8 1 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
389/047; FMRN 
III 12001, 1843 

1�1� � � A 5291 

2  A 360 As 8,4 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 35 Nr. 294 4£�2� � � A 1883; Vogel(?) 

28.1/1 S1; Vs. AVC 
54.17/1 S41 

3  A 360 As 8,6 7 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 460 � � ��,� A 1515; Vs. Rad 

25.13/1 S4; AVC 
54.1/1 S31 

4  A 360 As 6,4 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 442 � � %�(� A 1568 

5  A 360 As 8,9 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Bonn, 56,776a 

3�)� � � A 4612 

6  A As 8,2 ? 0 4 (119) Asciburgi-

um 
Duisburg 

+�+� � � A 1475 

7  A 360 As 10,6 6 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1982.17716 

� � &�)� A 3631 

8  A 360 As 9,1 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2157 )·�.� � � A 3136; unter AVC 

54.1/1 S43 
9  A 360 As 11,1 5 3 0 - Oxford; CRE, Nr. 

346 � � ��2� A 2051 

10  A 360 As 10,1 11 3 3 - Wiesbaden 
� � ��2� A 626 

11  A 360 As - ? 0 4 - Neuss, K1 66 
� � ��(� A 1153 

12  A 360 
Typ 

As - 12 0 4 - Neuss, K3 190 
� � '�)� A 1948 

13  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 142 
2�3� � � A 2002; Rs. AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  
14  A As - ? 0 5 - Neuss, K1 90 

� � '�)� A 1175 

15  A As - ? 0 5 - Neuss, K1 136 
� � ��)� A 1942 

 

 
227.1/1 oder 227.3/1 �, � 
 
1  A 360  As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

2  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

3  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

4  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

5  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

6  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

7  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

8  A 360  As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
735 Nr. 10 

- -  

 
227.4 

� 
 
1  A 360 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 28, 2 

x   

2  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 72, 1 

x   

3  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 45/46, 3 

x   
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4  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 68, 2 

 x  

5  A 360 
? 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 50 A, 2 

x(?)   

 
227.6 

� 
 
1  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 
- -  

2  A 360 As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxix 

- - Kopf 9.2; Rad 25.10 
oder 25.13-14 

3  A 73 HS - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- -  

4  A Mm As - - - - - Mattingly, BMC 
1923, xxxvii 

- - AVC 54.17/1 

 
227.7 

� 
 
1  A 360 

Typ 
As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 
Trier; FMRD IV 
3001 33a, 5 

- - 1 

 
1 M. R.-Alföldy bemerkt: „ ... Rs. Gst 7 (nach d. Zeichnung; gehört wohl zu den Typen 31 ff.).“ 

 
227.8 

D 
 
1  A 360  As - - - - - Coll. Visconti; 

Engel Nr. 31 
x  K 3019; AVC 54.1/1 

 
227.11 

& 
 
1  A 360 As - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 
de Saulcy 1879, 
729 

- -  

 
227.14/1-2 �, � 
 
1  A 360 As 4,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 444 3�)� � � A 1628 

2  A 360 As 10,0 1 4 3 (123) Köln Köln, Fz 08896 -6�0� � � A 426; AVC 54.17/2 
S1 

3  A 360 As 6,4 1 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1010 3, 5 %�(� � � A 406 

4  A 360 As 5,2h 5 3 2 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B XV, 4 M�+� � � A 6181 

5  A 360 As - 5 0 4 - Neuss, K2 6 
� � %�1� A 1109; Vs. Rad 

25.10 oder 25.13-14 
6  A 360 As - 7 4 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L117 E5 ��3� � � A 38 

 
1 Gst. bei Halbierung durchtrennt. 

 
227.15 

' 
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1  A 360 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 14 

 x  

2  A 189  As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 21 

x   

 
Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

227.1/1 � 
 
1  A 360 As 9,0 9 3 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
259/099; FMRN 
III 12001, 1523 

	�.� � � A 4780 

2  A 360 As 8,6 11 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
326/040; FMRN 
III 12001, 1691 

� � ��3� A 5003 

3  A 360 As 8,1 4 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 457/001 
(b); FMRN III 
12001, 2066 

2�)� � � A 5648 

4  A 360 As 8,4 7 3 4 (115) Vetera I Bonn, 23189; 
Hanel 1995, A 226 � � %�(� A 4262; Vs. Unken-

ntlich 252.2 
5  A 360 As 11,0 11 3 1 - Darmstadt 

��,� � � A 57771; VAR 
227.1/1 

6  A 360 As 11,0 11 3 1 - Darmstadt 
��)� � � A 57771; VAR 

227.1/1 
7  A 360 As 7,7 4 3 3 - Nijmegen, K 224; 

Mac Dowall 1992, 
Nr. 311 (ix) 

2�3� � � A 5074 

8  A As - ? 0 4 - Neuss, K1 146 
� � ��(� A 2005; Vs. TIB 

193.1/1 
9  A 360 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL IV 66, 35 

- - Über Rad 25.14/1 

10  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 302 

x   

11  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 303 

x   

12  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 304 

x   

13  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 305 

x   

14  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 306 

 x  

15  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 321 

x  AVC 54.1/1 

16  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 315 

 x Vs. AVC 54.1/4 

17  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 331 

x  Rs. AVC 54.1/4 

18  A 360 As - - - - (091) Mar-
scherwald 

Luxembourg; 
FMRL II 143, 1 

x   

19  A 360 As - - - - (092) Roden-
bourg 

Luxembourg; 
FMRL V 126, 3 

x   

20  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 24 

 x  

21  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 25 

 x  

22  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL II 49, C15 

 x  

23  A 360 As  - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 80, 1 

x   

24  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 93, C34 

x   
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25  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 71 

x   

26  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 72 

x   

27  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 36 

x   

28  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, D25 

x   

29  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL V 45, 8 

x   

30  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL V 139, 9 

x   

31  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 351, F208 

- -  

32  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 351, F208 

- -  

33  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL I 351, F209 

- -  

34  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F212 

- -  

35  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 229, 
178 

 x Vs. Rad 25.14/1; 
VAR 227.1/1 

36  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 229, 
178 

x  Rad 25.14/1; Rs. 
VAR 227.1/1 

37  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1804 

x   

38  A 360 As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1805 

x   

39  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1806 

x   

40  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1808 

x   

41  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1809 

x   

42  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1810 

x   

43  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1811 

x   

44  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1812 

x   

45  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1813 

x   

46  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1814 

x   

47  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1815 

x   

48  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1819 

x   

49  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1821 

x   

50  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1822 

x   

51  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1824 

x   

52  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1835 

x  Rs. Eingepunzte 
Buchstaben AF. 

53  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1836 

 x  

54  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1837 

 x  
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55  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1856 

x  AVC 54.1/1 

56  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1857 

x  AVC 54.1/1 

57  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1858 

x  AVC 54.1/1 

58  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1860 

 x AVC 54.1/1; Vs. 
Rad 25.10/1 

59  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1864 

x  CVAL 80.4/1 

60  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1865 

x  CVAL 80.4/1; Un-
kenntlich 252.3 

61  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1869 

 x Vs. VAR 227.1/1 

62  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1869 

x  Rs. VAR 227.1/1 

63  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1882 

x   

64  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1889 

x  Unter Unkenntlich 
252.3 

65  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1898 

x  Dort mit ? versehen 

66  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2223 

x  Dort mit ? versehen 

67  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2224 

 x Dort mit ? versehen 

68  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2225 

 x Dort mit ? versehen 

69  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2326 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs. AVC 54.1/1 

70  A 192 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1075 

x   

71  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1264 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

72  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2336 

?  ?  

73  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2345 

 x Unkenntlich 252.3; 
Vs. Unkenntlich 
252.3 

74  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2348 

x  Dort mit ? versehen 

75  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 16, 1 

 x Vs. Rad 25.13/1 

76  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 34, 4 

x   

77  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 72, 2 

 x  

78  A 360 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 154 = Ma-
ckensen 1978, 28 

x   

79  A 360 As - - - - (257) Kempten Kempten; FMRD I 
7182, 159 

   

80  A 360 As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 
1972, Nr. 208 

x   

81  A 360 As 9,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
537 

x   

82  A 360 As 9,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
546 

 x Vs. AVC 54 

83  A 360 
Typ 

As 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
559 

x   

84  A Mm  As 6,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
419 

x   
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85  A Mm  As 9,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
427 

x   

86  unbes. AE 7,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
431 

 x Rs. CAESAR 
61.36/1 

87  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

88  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

89  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

90  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

91  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

92  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

93  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

94  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

95  A 360 As - - - - (302) Rennes, 
Vilaine {FF} 

de Saulcy 1879, 
729 

- -  

96  A 360 As - - - - (308) Font-
Garnier {WF} 

de Saulcy 1875b, 
421 � -  

97  A 189 As 10,2 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 127 Nr. 699 

x   

98  A 360 As 10,8 4 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1525 

x   

99  A 360 As 10,6 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1526 

x   

100  A 360 As 9,3 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1527 

x   

101  A 360 As 10,0 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 215 Nr. 
1529 

x   

102  A 360 As 10,4 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 216 Nr. 
1531 

 x Vs. AVC 54.17/1; 
Rad 25.10 oder 
25.13-14 

103  A 360 As 10,2 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1556 

x   

104  A 360 As 10,7 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1557 

x   

105  A 360 As 8,8 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 218 Nr. 
1563 

 x Vs. Rad 25.10 oder 
25.13-14 

106  A 360 As 10,4 11 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1568 

x   

107  A 360 As 10,4 2 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1571 

 x Vs. Rad 25.10 oder 
25.13-14 

108  A 360 As 10,7 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 219 Nr. 
1578 

x   
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109  A 360 As 10,7 9 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1582 

x  AVC 54.17/1 

110  A 360 As 9,8 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 220 Nr. 
1583 

 x Vs. AVC 54.17/1 

111  A 360 As 10,2 1 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1602 

x   

112  A 360 As 11,0 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1603 

x   

113  A 360 As 9,8 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1604 

x   

114  A 360 As 9,8 7 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1605 

x   

115  A 360 As 11,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1606 

 x  

116  A 360 As 10,1 5 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1609 

x  AVC 54.17/1 

117  A 360 As 10,4 2 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1610 

 x Vs. AVC 54.17/1 

118  A 360 As 9,0 8 - - - Linz; Prokisch 
1998, Nr. 286 

x   

119  A 360 As 8,0 8 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 225 Nr. 
1639 

 x Vs. Rad 25.10 oder 
25.13-14 

 
1 Die Einstempelungen stammen wohl beide von selben Stempeleisen. Beim zweiten Abschlag war 

das Stempeleisen um 180° gedreht. 
 
227.1/2 � 
 
1  A 360 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 63 
x   

2  A 193 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 50 

 x  

 
227.1/4 � 
 
1  A 360 As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 

V 2118, 4 
x   

2  A 360 As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 
V 2118, 5 

- - Rad 25.10/1 

3  A 360 As - - - - (191) Bad Nau-
heim 

Darmstadt; FMRD 
V 2096, 22 

 x  

4  A 360  As - - - - (204) Groß-
Gerau 

Groß-Gerau; 
FMRD V 2210, 9 

x   

 
227.1/6 � 
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1  A 360 As 8,2 - 3 3 (115) Vetera I Bonn, 18966; 
Hanel 1995, A 202 
= Lehner 1907, 
334 

+�.� � � A 4218 

2  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - AVC 54.17/1 

3  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

4  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

5  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

6  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

7  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

8  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

9  A Mm As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 145 Grab 
1842f 

 ? K 11321 

 
227.2/1 . 
 
Das Stempeleisen wird zwar von Chantraine 1982 als Umzeichnung wiedergegeben, hiermit gegen-
gestempelte Prägungen sind aber nicht in seinem Katalog aufgeführt. 
 
227.3/1 � 
 
1  A 360 As - - - - (299) Ville-

neuve-au-
Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 
1984, Nr. 961 '��0� � � K 771/2; VAR 

227.3/1 S4 

 
227.5/1 � 
 
1  A 360 

Typ 
As 3,0h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
415/270; FMRN 
III 12001, 2337 

(�(� � � A 5412 

2  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

3  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 19 

- -  

 
227.14/1 � 
 
1  A 360 As 3,6h ? 0 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 56 Nr. 536 ��(� � � A 1870; über/unter 

VAR 227.1/2 S1 
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2  A As 9,6 - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
743 ��(�

K 11032 

3  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 38 

x  „stylisée“ 

4  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL II 209, F79 

x   

5  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL IV 234, 
145 

x   

6  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1807 

x   

7  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1816 

x   

8  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1817 

x   

9  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1818 

x   

10  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1820 

x   

11  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1823 

x   

12  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1825 

x   

13  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1826 

x   

14  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1827 

x   

15  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1828 

x   

16  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1829 

x   

17  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1830 

x   

18  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1831 

x   

19  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1832 

x   

20  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1833 

x   

21  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1834 

x   

22  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1838 

 x  

23  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1859 

x  Unter AVC 54.1/1 

24  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1866 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

25  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1839 

x  Dort mit ? versehen 

26  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1840 

x  Dort mit ? versehen 

27  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1841 

x  Dort mit ? versehen 

28  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1870 

 x Dort mit ? versehen 

29  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1885 

x  Dort mit ? versehen 

30  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1897 

x  Dort mit ? versehen 

31  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1867 

x  Dort mit ? versehen; 
Rad 25.10/1 

32  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1883 

x   
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33  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1884 

x   

34  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2254 

x  Dort mit ? versehen; 
Rs. IMPAVC 
113.41/1 oder TIB-
IM 210.1/1 

 
227.17/1 

6 
 
1  A 360 As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Privatsammlung; 
FMRL III 94, C60 

x   

2  A 360 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 70 

- -  

 
227.18/1 2 
 
1  Nem 1 As - - - - (117) Haltern FMRD VI 4057, 

192 = Giard, BN I 
1976, 25 

x  Dort mit ? versehen; 
„Vs. Gst. 3, 12 (13?), 
16“ 

 
227.20/1 � 
 
1  A 360 As - - 1 4 (170) Mainz Mainz 

� � %�(� A 299 

 
 

Keinem bestimmten Gegenstempel oder Typ zuzuweisen: 
   

79.3, 81.1-5 oder 
227.1-19 	, H, , I,  , �, 0, �, 2, 

�, 5, �, �, D, H, G, &, F, I, 1, ', 

M, E,  , *, 3 
 
1  A 360 As - - - - (188) Friedberg Simon 1976, 159 - -  
2  A 360 As - - - - (188) Friedberg Simon 1976, 159 - -  
3  Nem 1 As - - - - (191) Bad Nau-

heim 
Simon 1976, 225 
Nr. 11 

 x  

 
61.36/1 oder 227.1/1 �, � 
 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1842 = 
Wolters 1995, 145 
Anm. 1 

 x  

2  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2252 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

3  16 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3649 = 
Wolters 1995, 145 
Anm. 3 

? ?  

 
193.1/1 oder 227.1/1 

���, � 
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1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1899 

x  Rs. AVC 54.1/1 

2  A 360 

Typ 

As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 2246 

x  Rs. AVC 54.1/1 

 

210.1/1 oder 227.2/1 '��� , . 

 
1  A 360 As - - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 

Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1803 

x   

 

 

Gegenstempel 228 1 

M 
      

   
Typ 228.1 

M 

Viereckige Form, darin die unligierten retrograden Buch-

staben C, A, V und P. 
   

Untertyp 228.1/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; C und 

V sind kleiner und zum unteren Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; die Schenkel des A und V laufen parallel; 

die Längshaste des P ist mit dem rechten Schenkel des A 

identisch, der Bogen geschlossen; die Querhaste des A ist 

waagerecht. 

 

Stempeleisen 228.1/1 S1 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 As 9,8 9 0 3 (274) Zurzach Zurzach, A2 FK 

720 F55/57.5 = 

Doppler/Speidel 

1992, Nr. 5 = 

Doppler 1994, 

Abb. 213 

/` (� � � A 3950; AVC 54.1/1 

oder 54.17/1 (Tafel 

N,4-7) 

 

 

Gegenstempel 229 1 

& 
      

   
Typ 229.1 

& 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, E 

und C. 
   

Untertyp 229.1/1 )�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 229.1/1 S1 [9,5 x 4,0 mm] 

 
1  S. 95-

96 

ME - - 3 0 - Den Haag (CCH-

CR, Oxford) +�1� � � A 2297/21 

 
1
 Das Stempeleisen ist am linken Rand beschädigt. Bei der vorliegenden Einstempelung wurde es 

schräg aufgesetzt. Aufgrund des hohen Gesichtsreliefs hat sich daher der obere Rand nur unvoll-

ständig eingeprägt. 
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Gegenstempel 230 1 

) 
      

   
Typ 230.1 

) 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, E und S; V 

und E sind ligiert. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

230.1 
) 

 
1  unbes. AE - - - - - Bernhart 1926, 264 - -  

 

 

Gegenstempel 231 1 
�
�
�

g 
2 

�
�
�

s 
3 

�
�

J 
4 

�
�
�

h 
      

 
�
�

5 
�

� 

�
�

5A 
 

�
�

	 

�
�

6 
 

 

�

r 

�
�

7 
�
�
�

t 
      

 8 
��
�

p 
9 

6 
10 

��
�

q 
11 
8 

      

 12 

K 
13 

8 
    

 

Unterscheidungsmerkmale 
 

• Bogen des P 

 • geöffnet als Viertelkreis 

 • geöffnet als Halbkreis 
 

• Serife an der rechten Längshaste des A 

 • vorhanden 

 • nicht vorhanden 
 

Bemerkung 
 

Die Untertypen VESPA 231.1/1 und VESPA 231.1/2 entstammen den Umzeichnun-

gen von Typentafeln. Die Form des geöffneten Bogen des P scheint mir aber nicht das 

entscheidende Kriterium für eine sinnvolle Gliederung der Untertypen zu sein. Anders 

etwa als bei IMP 107 geht der Bogen des Monogramms vielfach in den rechten Rand 

des Stempeleisen über. Daher kann er, je nachdem ob das Stempeleisen gerade oder 

schräg oder schräg und gekippt aufgesetzt wurde, in seiner Form variieren. Geeigneter 

für eine schematische Gliederung nach Untertypen sind die Querhasten des E. 

Die meisten Einstempelungen sind von folgenden Stempeleisen belegt: VESPA 

231.1/3 S8 [7x]; VESPA 231.2/2 S1 [23x]. 

   
Typ 231.1 

g 
Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
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Untertyp 231.1/1 9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist als gerade Linie wiedergegeben, seine 

Längshaste ist mit dem Schenkel des A identisch; die 

Längshaste des E entspricht dem oberen Schenkel des V, 

seine obere und mittlere Querhaste geht schräg nach 

rechts oben, die untere ist waagerecht; die Querhaste des 

A ist waagerecht. 

 

Untertyp 231.1/2 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geöffnet und als Viertelkreis gearbeitet, sei-

ne Längshaste ist mit dem Schenkel des A identisch; die 

Längshaste des E entspricht dem oberen Schenkel des V, 

seine obere und mittlere Querhaste geht schräg nach 

rechts oben, die untere ist waagerecht; die Querhaste des 

A ist waagerecht. 

 

Untertyp 231.1/3 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geöffnet, seine Längshaste ist mit dem 

Schenkel des A identisch; die Längshaste des E ent-

spricht dem oberen Schenkel des V, seine obere und mitt-

lere Querhaste geht schräg nach rechts oben, die untere 

ist waagerecht; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 231.1/3 S1 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  N 329 

Kr 

As 8,6 7 3 2 (123) Köln? Köln; FMRD VI 

1012 4, 33 5�*� � � A 461 (Tafel L,2,4) 

2  N 331 

Kr 

As 9,9 7 3 3 - London; Mat-

tingly, BMC 1923, 

276 Nr. 390 

5�*� � � BM 116 

3  N 290 

Kl 

Dp - - 4 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 7 +�+� � � A 57 

 

Stempeleisen 231.1/3 S2 [8,0 x 6,0 mm] 

 
1  N 

Glob 

Kr 

ME - - 3 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 

2 

5�*� � � A 62 

 

Stempeleisen 231.1/3 S3 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  N 286 

/287 

Kr 

Dp 13,0 6 4 0 - Oxford 
7�+� � � A 2174 
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Stempeleisen 231.1/3 S4 [7,5 x 6,0 mm] 

 
1  N 301 

/305 

Kr 

As 10,7 7 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 110 7�+� � � A 326 

2  Vi 452 As - - 3 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 I 2 +�1� � � A 55 

 

Stempeleisen 231.1/3 S5 [7,5 x 5,5 mm]; Karte CD 350 

 
1  N 329 

Kr 

As 10,9 7 3 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; FMRD 

V 1305, 4 5�*� � � A 677 

2  N 329 

Kr 

As 9,9 1 3 2 (180) Hofheim, 

Steinkastell 

Privatsammlung; 

FMRD V 1092, 69 5�3� � � A 22 

 

Stempeleisen 231.1/3 S6 [7,5 x 4,0+ mm] 

 
1  N Dp 2,6h ? 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 659 ��(� � � A 706 

 

Stempeleisen 231.1/3 S7 [7,0 x 6,0 mm] 

 
1  N 329 

Typ 

Kl 

Glob 

As 8,0  1 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 487 -�2� � � A 332 

 

Stempeleisen 231.1/3 S8 [7,0 x 5,5 mm]; Karte CD 351 

 
1  N 286 

Kl 

Dp - 7 3 3 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29773 -�,� � � A 

2  N 304 

Kl 

Dp 14,1 7 3 0 (195) Saalburg Wiesbaden; FMRD 

V 1173, 43 -�,� � � A 695 

3  N 287 

Kl 

Dp 11,7 7 3 2 - Oxford 
1�(� � � A 2177 

4  N Sec 

Kl 

Glob? 

Dp 12,2 7 4 3 - Cambridge 
/�3� � � A 2476 

5  N 

5242 

Dp 11,9 6 3 3 - Tübingen, 132 F1 *°�3� � � A 275; PR 146.5/1 

S1 

6  N 304 

Kl 

Dp 13,8 6 3 1 - Paris; Giard, BN II 

1988, 134 Nr. 147 ��,� � � K 591/2 

7  N Vic 

Kl 

imit. 

Dp 6,5 7 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 140 Nr. 198 ��1� � � K 594 

 

Stempeleisen 231.1/3 S9 

 
1  N 287 

Kl 

Dp - - 3 2 (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL V 139, 10 +�+� � � K 8719 

 

Stempeleisen 231.1/3 S10 

 
1  N 

3792 

Dp 12,8 6 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 122 Nr. 57 2�-� � � K 585 
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Untertyp 231.1/4 W 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geöffnet, seine Längshaste ist mit dem 

Schenkel des A identisch; die Längshaste des E ent-

spricht dem oberen Schenkel des V, seine Querhasten 

sind waagerecht; die Querhaste des A ist waagerecht. 

 

Stempeleisen 231.1/4 S1 [9,0 x 6,5 mm] 

 
1  N 286 

Kl 

Dp 12,6 6 3 2 - London; Mat-

tingly, BMC 

1923, 268 Nr. 349 

-�2� � � BM 1021 

 
1
 Das Stempeleisen wurde schräg und leicht gekippt aufgesetzt, daher sind E und S nur sehr schwach 

eingeprägt. 

 

Stempeleisen 231.1/4 S2 [7,5 x 5,5 mm]; Karte CD 352 

 
1  N 329 

Kr 

As 10,6 6 3 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 112 = Werz 

2004, Nr. 499 

1�.� � � A 327 

2  N 329 

Kr 

As 9,0 7 2 2 - Slg. Bech 63; 

Werz 2004, Nr. 

498 

5�*�   A 6265 

3  N 287 

Kr 

Dp - - 3 3 (242) Rottweil Rottweil; FMRD II 

3 N 1 3204/C7, 9 = 

Nuber 1988, CI7, 9 

= Werz 2004, Nr. 

500 

- 
2�   K 11083 

 

Stempeleisen 231.1/4 S3 

 
1  N 329 

Kr 

As - - 3 1 - Bernhart 1926, 

Taf. 99, 11 7�+� � � K 4775 

 

Stempeleisen 231.1/4 S4 

 
1  N 318 

Kl 

Typ 

As 9,6 7 3 1 (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 107 +�+� � � K 11019/2 

 

Stempeleisen 231.1/4 S5 

 
1  N 319 

Kr 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 66 ©�+� � � K 10992 

 

Typ 231.2 
s 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.2/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-
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gen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet, seine 

Längshaste ist mit dem Schenkel des A identisch; die 

Längshaste des E entspricht dem oberen Schenkel des V, 

seine obere und mittlere Querhaste geht schräg nach 

rechts oben, die untere ist waagerecht; die Querhaste des 

A ist waagerecht, der rechte Schenkel läuft unten in ei-

nem Bogen aus. 
 

Stempeleisen 231.2/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  N 315 

Kr 

As - 7 3 3 (184) Frank-

furt-Heddern-

heim (Nida) 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2269, 71 

©�+� � � A 5761 

 

Stempeleisen 231.2/1 S2 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  N 329 

Kr 

As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5119 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,1 

7�+� � � A 3389 

2  N 329 

Kr 

As - 6 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 4 /�-� � � A 60 

 

Stempeleisen 231.2/1 S3 [7,0 x 5,5 mm] 

 
1  N 316 

Kr 

As 9,7 7 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1177, 1 5�*� � � A 331 

 

Stempeleisen 231.2/1 S4 [7,0 x 5,5 mm]; Karte CD 353 

 
1  N 329 

Kl 

As 9,4 7 3 2 (163) Wiesba-

den 

Wiesbaden; FMRD 

V 1251, 205 /�3� � � A 6741 

2  N 

Glob 

Kl 

ME 8,8 7 3 3 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1980. 

24930 /�3� � � A 36221 

3  N 342 

Kr 

As - 1 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 

8 

4�-� � � A 561 

 
1
 Das Stempeleisen ist auf der rechten Seite, unterhalb des Bogens des P, gerissen. 

 

Untertyp 231.2/2 V 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet, seine 

Längshaste ist mit dem Schenkel des A identisch; die 

Längshaste des E entspricht dem oberen Schenkel des V, 

seine Querhasten sind waagerecht; die Querhaste des A 

ist waagerecht, der rechte Schenkel läuft unten in einem 

Bogen aus. 
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Stempeleisen 231.2/2 S1 [8,0 x 5,5 mm]; Karte 52 

 
1  N 304 

Kr 

Dp 13,5 - 3 2 (149) Nickenich Bonn, 32,3; Werz 

2004, Nr. 502 3�/� � � A 4210 

2  N 329 

Kl 

As 10,1 6 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 169 = Werz 

2004, Nr. 503 

/�3� � � A 325 

3  N 329 

Kr 

As - - 3 2 (170) Mainz Mainz, LAD; Werz 

2004, Nr. 504 7�+� � � A 26 

4  N 329 

Kr 

As - 7 3 1 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2260, 58 

= Werz 2004, Nr. 

505 

5�*� � � A 5757 

5  N 286 

Kl 

Dp 11,7 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 4994 = 

Werz 2004, Nr. 

506 

+�+� � � A 3386 

6  N 329 

Kl 

As 9,9 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5064 = 

Werz 2004, Nr. 

507 

+�+� � � A 3388 

7  N 330 As 11,1 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5126 = 

Grünwald 1946, 

Taf. XI,3 = Werz 

2004, Nr. 508 

7�+� � � A 3390 

8  N 277 

Kl 

Dp 15,1 6 3 2 - London; Werz 

2004, Nr. 510 5�*� � � BM 97 

9  N 286 

Kr 

Dp 11,0 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 268 Nr. 346 

= Werz 2004, Nr. 

511 

©�.� � � BM 100 

10  N 290 

Kl 

Dp 12,4 5 3 2 - Stuttgart, alter 

Bestand; Werz 

2004, Nr. 512 

/�3� � � A 255 

11  N 293 Dp 16,4 6 2 2 - London; Werz 

2004, Nr. 513 ª�(� � � BM 99 

12  N 301 

Kl 

Dp 13,4 6 3 2 - London; 

Mattingly, BMC 

1923, 269 Nr. 352 

= Werz 2004, Nr. 

514 

/�3� � � BM 106 

13  N 329 

Kr 

As 10,4 6 3 2 - Oxford; Werz 

2004, Nr. 515 7�+� � � A 2175 

14  N 329 

Kr 

As 9,3 5 4 2 - Bonn, 37,909; 

Werz 2004, Nr. 

516 

5�0� � � A 4214(?) 

15  N 364 

Kr 

As 9,5 6 4 1 - Slg. Bech 64; 

Werz 2004, Nr. 

501 

5�*� � � A 6266 

16  N Vic 

Kr 

As - 15 4 3 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 

6; Werz 2004, Nr. 

517 

5�*� � � A 58(?) 

17  N 

Glob 

Kl 

ME - - 3 2 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 

3; Werz 2004, Nr. 

518 

/�-� � � A 61 

18  N 329 

Kr 

As 10,9 - 3 2 (294) Vendeuil-

Caply 

Giard, BN II 1988, 

20 Pl. B,4 = Werz 

2004, Nr. 509 

'¶�3� � � K 615; PR 146.1A/1 

S6 
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19  N 66 As 8,1 - 3 2 - Wales; Boon 1974, 

178 Pl. I,7 = Werz 

2004, Nr. 519 

5�*� � � K 11520 

20  N 304 

Kr 

Dp 12,9 6 2 1 - Wien, Universität; 

Czurda 1980, Nr. 

858 = Werz 2004, 

Nr. 522 

5�*� � � K 4966 

21  N 321 

Kr 

As - - 2 1 - Glasgow; Robert-

son, HCC 1962, 

142 Nr. 117 = 

Werz 2004, Nr. 

520 

5�*� � � K 190/2 

22  N 329 

Kr 

As 9,7 6 3 2 - Paris; Giard, BN II 

1988, 136 Nr. 160 

= Werz 2004, Nr. 

521 

5�*� � � K 593 

23  N 329 

Kl 

As 8,3 6 4 3 - Erlangen; Zwicker 

2000, Nr. Z 3960 ª�1� � � K 12297/2 = 

K12611(?) 

 

Stempeleisen 231.2/2 S2 [7,0 x 5,5 mm] 

 
1  N 287 

Kl 

Dp 14,0 12 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961 /�-� � � A 3697 

 

Typ 231.3 
J 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.3/1 ; 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geschlossen, seine Längshaste ist mit dem 

Schenkel des A identisch; die Längshaste des E ent-

spricht dem oberen Schenkel des V, seine Querhasten 

sind  waagerecht; die Querhaste des A ist waagerecht; der 

Bogen des P ist geschlossen und läuft bis unterhalb der 

waagerechten Querhaste des A. 

 

Stempeleisen 231.3/1 S1 [7,5 x 5,0 mm] 

 
1  N 304 

Kl 

Dp 10,6 7 3 2 (163) Wiesba-

den, Kastelle 

auf dem Hei-

denberg 

Wiesbaden; 

FMRD V 1247, 40 7�+� � � A 696 

 

Typ 231.4 
h 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.4/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geöffnet und als Halbkreis gearbeitet, seine 

Längshaste ist mit dem Schenkel des A identisch; die 

Längshaste des E entspricht dem oberen Schenkel des V, 

seine Querhasten gehen schräg nach rechts oben; die 
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Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Stempeleisen 231.4/1 S1 [9,0 x 7,5 mm] 

 
1  Cl 67  Dp - - 4 0 - Madrid (CCHCR, 

Oxford) +�1� � � A 2326 

 

Stempeleisen 231.4/1 S2 [7,5 x 5,0 mm]; Karte CD 354 

 
1  N 287 

Kl 

Dp 11,4 6 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; 

FMRD V 1089, 

648 

-�2� � � A 741 

2  N 305 

Kr 

Dp 13,0 7 3 1 (200) Aschaf-

fenburg? 

Aschaffenburg; 

FMRD I 6015, 25 ��1� � � A 58101 

3  N 301 

Kl 

Dp - - 3 0 - Mainz, Stadtar-

chiv, Mz L118 H 5 -�2� � � A 59 

4  N 318 

Kl 

Typ 

As 8,7 6 3 3 (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 108 +�1� � � K 11017 

 
1
 Das Stempeleisen ist zwischen den Schenkeln des A verschmutzt und am oberen Rand beschädigt. 

 

Typ 231.5 
� 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 

 

Typ 231.5A 	 
Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.5A/1 
 Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E, S 

und A sind kleiner, A ist zum unteren, E und S sind zum 

oberen Rand des Stempeleisens hin verschoben; der Bo-

gen des P ist geschlossen, seine Längshaste ist mit dem 

Schenkel des A identisch; die Längshaste des E ent-

spricht dem oberen Schenkel des V, seine Querhasten 

laufen waagerecht; die Querhaste des A ist waagerecht. 
 

Typ 231.6 
r 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und . 

 

Typ 231.7 
t 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und . 
   

Untertyp 231.7/1 . 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; E und 

P sind kleiner, E ist zum oberen, P zum unteren Rand des 

Stempeleisens hin verschoben; der Bogen des P sitzt mit-

tig und ist geschlossen, seine Längshaste bildet der rechte 

Schenkel des V; die Längshaste des E entspricht dem 

linken Schenkel des V, seine Querhasten sind waage-

recht; die Querhaste des  ist waagerecht. 
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Stempeleisen 231.7/1 S1 

 
1  N 319 

Kl 

As 9,6 - - - (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989, Nr. 99 mit 

Umzeichnung 

7�+�   K 11021 

 

Typ 231.8 
p 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und . 

 

Typ 231.9 
6 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 

 

Typ 231.10 
q 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
 

Typ 231.11 
8 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.11/1 � 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; S und 

A sind kleiner, A ist zum unteren, S zum oberen Rand 

des Stempeleisens hin verschoben; die oberen Querhasten 

des E verlaufen schräg; der Bogen des P ist geöffnet und 

als Halbkreis gearbeitet, seine Längshaste ist mit dem 

linken Schenkel des A identisch; die Querhaste des A ist 

waagerecht, der rechte Schenkel des A endet mit einer 

nach außen laufenden Serife. 
 

Stempeleisen 231.11/1 S1 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  N 285 

Kl 

Dp 12,1 5 2 2 - Bonn, 17667 
/�-� � � A 4212 

 

Typ 231.12 
K 

Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben V, 

E, S, P und A. 
   

Untertyp 231.12/1 � Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Schenkel 

des A laufen spiegelbildlich auseinander, die Querhaste 

läuft schräg nach rechts oben und setzt sich in dem ge-

schlossenen Bogen des P fort; der rechte Schenkel des A 

wird von einer Geraden gekreuzt, deren Enden winkelig 

schräg nach außen gehen; er endet in einer schräg nach 

rechts unten laufenden Serife. 
 

Stempeleisen 231.12/1 S1 [7,0 x 4,5 mm] 

 
1  N 290 

Kl 

Dp 10,1 6 4 2 - O�xford +�1� � � A 2176 

 

Typ 231.13 

8 
Viereckige Form, darin Monogramm der Buchstaben �, 

�, V, S und 	. 
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Untertyp 231.13/1 9 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; S und 

	 sind kleiner und zum oberen Rand des Stempeleisens 

hin verschoben; der Bogen des i ist geöffnet und als 

Viertelkreis gearbeitet, seine Längshaste ist mit dem lin-

ken Schenkel des � identisch; die obere Querhaste des 	 

fehlt, die mittlere und die untere laufen waagerecht, die 

Längshaste ist mit dem rechten Schenkel des V identisch. 
 

Stempeleisen 231.13/1 S1 [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  N 

imit.1 

As - - 3 2 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29535 7�1� � � A 

 
1
 Zum Typ siehe RIC I

2
, S. 157, Nr. 35. 

 

Keinem bestimmten Typ zuzuweisen: 
   

231 
g, s, J, h, �, 	, r, t, p, 6, q, 8, 

K 
 
1  N Lu Dp - ? 01 01 (152) Martberg-

Pommern {WF} 

Koblenz, LN 

29451 5�*� � � A 

2  N 329 

Kr 

As 7,5 6 4 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 652 5�*
0�

� � A 752 

3  N 329 

Kl 

As 9,6 6 3 3 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 652 +�+
1�

� � A 715 

4  N 329 

Typ 

Kl 

As 7,2 7 0 4 (180) Hofheim, 

Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 

V 1089, 654 /�-
3�

� � A 763 

5  N 329 

Kr 

As 10,0 7 3 2 (184) Frankfurt-

Heddernheim 

(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 

FMRD V 2261, 11 5�*� � � A 5721 

6  N 339 

/331 

As - - - - (086) Eppeldorf Luxembourg; 

FMRL V 56, 2 

x   

7  N 302  Dp  - - - - (217) Altrip Karlsruhe; FMRD 

II 1134, E1, 2 

x   

8  A 192 As - - - - (218) Wiesloch Karlsruhe; FMRD 

II 1086, 3 

 x CAESAR 61 

9  N As - - 0 3 (273) Vindonis-

sa {GF} 

Brugg, Windisch-

Drägerli; Doppler 

2000a, 88 und 217, 

Grab 93-75-15 

- -  

10  A-N As - - - - (292) Fontaine-

au-Pire 

Heesch 1998, 324 - -  

 
1
 Die Prägung ist subferrat und völlig korrodiert. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

231.1/1-3 oder 

231.3/1 
9, �, �, ; 
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1  N 301 

ff. Kl 

Dp 10,7 6 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1174, 109 /�3� � � A 329 

2  N 319 

Kl 

As 9,3 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 5063 +�1� � � A 3387 

3  N 298 

Kr 

Dp 9,2 5 3 3 - London 
7�+� � � BM 104 

 

231.5 
� 

 
1  N 301 

Kr 

Dp - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

1866e 

x   

2  N 306 

Kr 

Dp - - - - (156) Wederath-

Belginum {GF} 

Trier; Haffner 

1997, 146 Grab 

1867q 

x   

3  N 304 

Kl 

Dp - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-

gönheim 

Speyer; FMRD IV 

2210, 120 

x   

4  N 329 

Kr 

As - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-

gönheim 

Speyer; FMRD IV 

2210, 124 

x   

 

231.6 
r 

 
1  N 304 

Kl 

Dp - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 140 

x   

 

231.8 
p 

 
1  N 286 

Kr 

Dp - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 

1002 51 

x   

 

231.9 
6 

 
1  N Vic AE - - - - - de Saulcy 1879, 

729 Nr. 102 

- -  

2  N Vic 

imit. 

AE - - - - - de Saulcy 1879, 

729 Nr. 102 

- -  

3  N Gen AE - - - - - de Saulcy 1879, 

729 Nr. 102 

- -  

4  N Ara AE - - - - - de Saulcy 1879, 

729 Nr. 102 

- -  

 

231.10 
q 

 
1  N 304 

Kr 

Dp - - - - (208) Alzey Privatsammlung; 

FMRD IV 1002, 

52 

x   

 

231.12 
K 
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Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

231.1/1 9 
 
1  N 329 

Kl  

As - - - - (214) Ludwigs-

hafen-Rhein-

gönheim  

Privatsammlung; 

FMRD IV 2210, 

124a 

x   

 

231.1/2 � 
 
1  N 329 

imit. 

As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 266 

x   

2  N 365 

Kr 

As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 

Luxembourg; 

FMRL IV 66, 128 

x   

3  N 287 Dp - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL IV 229, 

187 

x   

4  N 303 

/304 

Kr 

Dp h - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL IV 234, 

157 

x   

5  N 329 

Kr 

As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 

FMRL II 209, 

F125 

x   

6  N 286 

Kr 

Dp 7,4 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1931 

x   

7  N 304 

Kr 

Dp 11,4 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1967 

x   

8  N 305 

Kr 

Dp 12,3 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1990 

x   

9  N 306 

var. kr 

Dp 11,3 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

1992 

x   

10  N 329 

Kl 

As 9,0 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

2393 

x   

11  N 329 

Kl 

As 10,5 - - - (295) Condé-

sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 

2473 

x   

12  N 210 

Kl 

As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 91 

- -  

13  N 339 

Kl 

As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 148 

- - SPQR 171.2/1 

 

231.1/3 � 
 
1  N 245 

Kr 

Dp 12,1 6 3 2 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 52 5�*� � � K 331 

2  N 287 

Kr 

Dp - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL V 139, 10 

x   

3  N 305  Dp - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 

FMRL V 140, 83 

x   

4    - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 66 

x   

5  N 329 

Kr 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 67 

x   

6  N 303 Dp - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 68 

x   

7  N 342 

Kl 

As - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 69 

x   
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231.2/1 � 
 
1  N Rm  Dp - - - - (199) Butzbach Darmstadt, LAD; 

FMRD V 2109, 14 

x   

2  N 

3181 

As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 128 

- -  

3  N 

3181 

As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 129 

- -  

 
1
 Die Trägermünzen sind bei Grünwald 1946 als „As Coh. 288 und Varianten“ bestimmt. 

 

231.5A/1 
  
 
1  N 

3181 

As - - - - (273) Vindonis-

sa 

Grünwald 1946, 

Nr. 130 

- -  

 
1
 Die Trägermünzen sind bei Grünwald 1946 als „As Coh. 288 und Varianten“ bestimmt. 

 

 

Gegenstempel 232 1 
���

Q 
2 

* 
3 

% 
       

 4 

:�
 

 

5 

6 
6 

3 

   
Typ 232.1 Q 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V und 

I. 
   

Untertyp 232.1/1 )� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 232.1/1 S1 [7,5 x 3,0 mm] 

 
1  Cl 82 Dp 8,4 5 4 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 160a +�1� � � A 322 

 

Stempeleisen 232.1/1 S2 [6,0 x 5,0 mm] 

 
1  T 32 As 10,1 7 3 2 - Oxford 

� � 
�(� A 21301 

 
1
 Das Stempeleisen wurde bei der vorliegenden Einstempelung schräg aufgesetzt, so daß sich sein 

oberer Rand, aufgrund des hohen Gesichtsreliefs, nur teilweise eingeprägt hat. 

 

Stempeleisen 232.1/1 S3 [5,0 x 7,0 mm] 

 
1  A 94 Dp 10,0 ? 4 3 - Milano; SNR 

Milano I, 1 Nr. 

178 

���k�+� � � Mil 178; Prora 7.1/1 

S1; AV 50.2/1 S1; 

Gefäß 8.1/1 S1; Rs. 

Helm 6.8/1 S3; Lyra 

14.3/1 S1 

 



 Gegenstempel auf Aesprägungen der frühen römischen Kaiserzeit im Rheingebiet  

 

 

1012 

Typ 232.2 
* 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I 

und I. 
   

Untertyp 232.2/1 )�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 232.2/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  T 36 Dp 10,3 6 3 3 - Wiesbaden, M 90/ 

445 � � 3�/� A 826 

 

Stempeleisen 232.2/1 S2 [8,0 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As 8,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

395/128; FMRN 

III 12001, 1870 

1�.� � � A 5323 

 

Stempeleisen 232.2/1 S3 [7,0 x 3,5 mm]  
 
1  Nem 1 As 12,0 1 3 3 (183) Frank-

furt-Domhügel 

Frankfurt, 

MVFG; FMRD V 

2290, 2 

� � +�1� A 5726; Vs. Rad 

25.3/1 S1 

 

Stempeleisen 232.2/1 S4 [7,0 x 3,0+ mm] 

 
1  Cl 

imit. 

As 5,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

366/068 (b); 

FMRN III 12001, 

3106 

-��*� � � A 5016; PRO 

147.1/9 S6 

 

Stempeleisen 232.2/1 S5 [7,0 x 2,0 mm] 

 
1  S. 

96,8 

Dp 11,9 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den Schmid 1975 

FK 51 

� � «�(� A 3879 

 

Stempeleisen 232.2/1 S6 

 
1  Nem 1 As 12,1 1 3 2 - Tübingen; SNG 

Tübingen 1 Nr. 

145 

� � %¥�2� K 12052; IMPL 

110.5/3 S1; Vs. 

Zahnrad 26.1/1 S1 

 

Typ 232.3 
+ 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I 

und I. 
   

Untertyp 232.3/1 
��� 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 232.3/1 S1 [7,5 x 3,0 mm]  
 
1  A 360 As 10,0 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

390/004; FMRN 

III 12001, 1848 

/�-� � � A 52961 

 
1
 Zwischen dem ersten und dem zweiten I hat das Stempeleisen einen Riß. 
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Typ 232.4 
: 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, I 

und I. 
   

Untertyp 232.4/1 )��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 232.4/1 S1 [9,5 x 3,0 mm] 

 
1  A 192 

/193 

As 6,7 ? 4 1 - Oxford /¥�1� � � A 2182; unter TIB 

193.13/1A S1 

 

Typ 232.5 
6 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben �, I, I 

und I. 
   

Untertyp 232.5/1 
7��( 

Die Buchstaben sind von gleicher Größe und stehen un-

terschiedlich im Feld; das letzte I ist nach links geneigt. 

 

Stempeleisen 232.5/1 S1 [13,0 x 4,0 mm] 

 
1  A Mm As 7,8 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1963.1691; 

Peter 1996a, Ins. 

18/13 

� � /�0� A 3471 

 

Typ 232.6 
3 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, I, 

I und I. 
   

Untertyp 232.6/1 * Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 232.6/1 S1 [13,5 x 2,0 mm] 

 
1  A 192 As 10,4 10 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1310 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,4 

# ¶�1� � � A 2733; TIB 

193.21/7 S1 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

232.1/1 )� 
 
1  Nem 1 As - - - - (193) Rödgen Privatsammlung; 

FMRD V 2158, 6 

x  AVC 54.47; Rad 

25.1 oder 25.3 oder 

25.8 

2  A 68 Dp  - - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 108 Nr. 500 

 x Vs. AV 50.2/1 

 

232.2/1 )�� 
 
1  A  As - - 4 3 (378) Rumänien García-Bellido 

1998, 262 Fig. 10 )Ç~�(� � � K 11955; AVC 

54.17/1; X 244.1 
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Gegenstempel 233 1 

! 
2 

4 
3 

� 

   
Typ 233.1 

! 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

C, und I. 

 

Typ 233.2 
4 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

C, I und N. 
   

Untertyp 233.2/1 )���! Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 233.2/1 S1 

 
1  A 370 As 9,3 12 3 1 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3732 �¿�*� � � K 12294 = K 12600; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1 

2  A 370 As 9,3 12 3 1 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3732 �¿�0� � � K 12295 = K 12600; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1 

3  A 370 As 9,3 12 3 1 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3732 &O�0� � � K 12296 = K 12600; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1 

4  A 370 As 9,3 12 3 1 - Erlangen; Zwicker 

1999, Nr. Z 3732 &O�*� � � K 12297 = K 12600; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1; 

VICIN 233.2/1 S1 

 

Typ 233.3 
� 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

C, I, � und V. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

233.1 
! 

 
1  A 364 As 10,0 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 234 Nr. 

1726 

x   

2  A 364 As 9,6 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 233 Nr. 

1722 

x   

3  A 364 As 9,7 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 234 Nr. 

1725 

x   

 

233.2 
4 

 
1  T ME - - - - (120) Neuss Lehner 1904, 257 

Nr. 12147 

- - Dort mit ? versehen 

2  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 55 

- - VICIN 233.2 
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3  A 370 As - - - - (300) St. Léon-

hard, Mayenne 

{FF} 

Paris; Che-

deau/Sarcus 1865, 

Nr. 55 

- - VICIN 233.2 

4  A 370 As 12,4 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 239 Nr. 

1789 

x   

1 A - - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

Toulmouche 1846, 

45 Pl. 1 

x  Rs. VICIN 233.2 

1 A - - - - - (302) Rennes, 

Vilaine {FF} 

Toulmouche 1846, 

45 Pl. 1 

 x Vs. VICIN 233.2 

 
1 

Toulmouche 1846 verweist nur auf die seinem Werk beigefügte Tafel 1, ohne genauere Angaben zu 

Münztyp und Anzahl derart kontermarkierter Prägungen zu geben. 

 

Dieser Untertyp ist ebenfalls bei Strack 1904, Nr. 13 als schematische Umzeichnung aufgeführt. 

Angebracht wurde er auf einer Lyoner Altarprägung. 

 

233.3 
� 

 
1  A 360 As 11,0 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 218 Nr. 

1558 

 x  

 

 

Gegenstempel 234 1 

G 
    

   
Typ 234.1 

G 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, I, 

I und �. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

234.1 
G 

 
1  T 32 As - - - - (180) Hofheim, 

Erdlager? 

Privatsammlung; 

FMRD V 1090, 

113 

 x  

 

 

Gegenstempel 235 1 

A 
2 

* 
  

   
Typ 235.1 

A 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

V und I. 
   

Untertyp 235.1/1 )�)� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 235.1/1 S1 [8,0 x 3,0 mm] 

 
1  A 368 

/370 

As 10,2 8 4 2 - London; 

Mattingly BMC 

1923, 395 Nr. 587 

bis 

Ì��0� � � BM 13; VIVI 

235.1/1 S1 

2  A 368/ 

370 

As 10,2 8 4 2 - London; Mattingly 

BMC 1923, 395 

Nr. 587 bis 

'±�3� � � BM 13; VIVI 

235.1/1 S1 

3  A 368/ 

370 

As 9,5 12 3 3 - London #¶�(� � � BM 11; VIVI 

235.1/1 S1 

4  A 368/ 

370 

As 9,5 12 3 3 - London �~�(� � � BM 11; VIVI 

235.1/1 S1 

 

Typ 235.2 
* 

Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I, 

V und V. 
   

Untertyp 235.2/1 )�)) Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 235.2/1 S1 

 
1  Cl 64 

imit.  

HS 26,7 6 3 2 - Milano; SNR 

Milano I, 2 Nr. 

174 

+�+� � � K 6797 

 

 

Gegenstempel 236 1 

� 
      

   
Typ 236.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, I 

und X. 
   

Untertyp 236.1/1 )�+ Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 236.1/1 S1 

 
1  A 360 As 10,3 10 3 1 - Paris; Giard, BN I 

1976, 222 Nr. 

1607 

5�*� � � K 94 

 

 

Gegenstempel 237 1 

Q 
      

   
Typ 237.1 

Q 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, K, 

I und I. 
   

Untertyp 237.1/1 )��� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 237.1/1 S1 [12,0 x 4,0 mm]; Karte CD 355 

 
1  Ca 30 As 10,2 12 4 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1985.79429 
� � K�+� A 36441; VKII 

237.1/1 S1 

2  Ca 30 As 10,2 12 4 1 (272) Augusta 

Raurica 

Augst, 1985.79429 
� � K�+� A 36441; VKII 

237.1/1 S1 

 
1
 Die Einstempelungen sind leicht versetzt übereinander angebracht. 

 

 

Gegenstempel 238 1 
� 

        

   
Typ 238.1 

� 
Viereckige Form, darin die ligierten Buchstaben V und F; 

davor ein Punkt. 
   

Untertyp 238.1/1 $ Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 238.1/1 S1 [6,5 x 4,5 mm] 

 
1  A 139 

/140 

Dp - - 3 2 - New York (CCH-

CR, Oxford) � � )�0� A 2234 

 

 

Gegenstempel 239 1 

� 
      

   
Typ 239.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, I, T, � und L; 

V, I und T sowie L und � sind ligiert. 
   

Untertyp 239.1/1 !" Die Buchstaben sind von gleicher Größe; die Querhaste 

des T ist nach beiden Seiten gleich lang; die obere Quer-

haste des E fehlt. 
 

Stempeleisen 239.1/1 S1 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  N 128 

Kl 

HS 26,8 6 3 1 (003) Lincoln Oxford; Giard, 

BN II 1988, 21 Pl. 

B,9 

.�*� � � A 2171/1 

2  N 207 

Kl 

HS 24,2 5 3 2 - London = Giard, 

BN II 1988, 21 Pl 

B,10 

9�/� � � BM 961 

3  N 149 

Kr 

HS 24,4 7 3 2 - Oxford 
+�+� � � A 2172 

4  N 128 

Kl 

HS 26,9 - 3 2 - CNR XVIII, 207/8 

Nr. 877 +�+� � � K 5053 

5  N 128 

Kl 

HS - - 3 2 - Weiser 1983, 115 
+�+� � � K 4468 

 
1 

Das Stempeleisen ist an der linken oberen Ecke beschädigt. 
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Gegenstempel 240 1 

r 

       

   
Typ 240.1 

r 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstabenfrag-

mente
1
.  

   

Untertyp 240.1/1 s 
Die Buchstabenfragmente sind von unterschiedlicher 

Größe 

 
1 

In der Datenbank und im Inhaltsverzeichnis als „Linien“ bezeichnet. Tatsächlich handelt es sich um 

senkrechte und schräge Einkerbungen sowie halbkreisförmige Elemente verschiedener Stärken, die 

in unterschiedlichen Abständen unstrukturiert zueinander angebracht sind. 

 

Stempeleisen 240.1/1 S1 [12,5 x 3,5 mm] 

 
1  A As 8,2 - 4 3 (274) Zurzach Zurzach, 83.1/ 

46.66 8�1� � � A 36931; Rs. IMP-

AVC 113 

 
1 

Das Stempeleisen ist rechts unten ausgebrochen. 

 

Stempeleisen 240.1/1 S2 [9,5 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 9,4 8 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1069 � � �¾�+� A 2541; IMPAVC 

113.41/1-3 oder 

113.47/1-4 

 
1 

Das Stempeleisen ist stark vernutzt und beschädigt. Es scheint gerissen zu sein. 

 

Stempeleisen 240.1/1 S3 

 
1  A Mm As - - 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Schausam-

mlung; Kraay 

1962, Nr. 892 = 

Grünwald 1946, 

Taf. VIII,3 

� � =�*� K 10933 

 

Stempeleisen 240.1/1 S4 

 
1  A 186 As 7,4 3 4 3 - Ljubljana; Kos 

1995, App. Nr. 25 8�+
1�

� � K 11169; Rs. IMP-

AVC 113.41/1-3 

oder 113.47/1-4 

 

Stempeleisen 240.1/1 S5 

 
1  A-Cl As 7,1 ? 4 3 - Locarno; Martini 

1993, Nr. 54 ��(�
K 165 
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Gegenstempel 241 1 
$ 

      

   

Typ 241.1 $ 
Viereckige Form, darin die ligierten V, R und E. 

   

Untertyp 241.1/1 & Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; V ist 

kleiner als die übrigen Buchstaben und zum unteren Rand 

hin verschoben. 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
   

241.1/1 & 

1  A 360 As 8,2 6 - - (083) bei Na-

mur, Sambre 

{FF} 

Namur; Lallemand 

1989 Nr. 44 1�
- 

� � K 11066 

 

 

Gegenstempel 242 1 

5 
      

   
Typ 242.1 

5 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V, V, 

V, D und I.  
   

Untertyp 242.1/1 )))�� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 242.1/1 S1 [17,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 189 As 10,0 9 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den1962; Doppler 

1963, Nr. 23 

� � 5Ä�2� A 3783; TIBAVC 

196.9/1 S1 

 

 

Gegenstempel 242A 1 

� 
       

   
Typ 242A.1 

� 
Viereckige Form, darin die Buchstaben V, V, X und X.  

   

Untertyp 242A.1/1 *J 
Die Buchstaben sind von unterschiedlicher Größe; das 

letzte X ist kleiner und nach unten zum Rand des Stem-

peleisens hin verschoben. 

 

Stempeleisen 242A.1/1 S1 [13,0 x 4,5 mm] 

 
1  A 187 As 10,9 5 4 2 - Nijmegen, K 68; 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 319/28 (xiii) 

J�+� � � A 50421 

 
1 

Das Stempeleisen ist in der Mitte zwischen W und X gerissen. 
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Gegenstempel 243 1 

� 
       

   
Typ 243.1 

� 
Viereckige Form, darin verschiedene Buchstaben und 

Buchstabenfragmente.  

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

243.1 
� 

 
1  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 

Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 

3001 48/49 A, 18 

 x  

 

 

Gegenstempel 244 1 
R 

        

   
Typ 244.1 R 

Viereckige Form, darin der Buchstabe X. 

 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

244.1 R 

 
1  A  As - - 4 3 (378) Rumänien García-Bellido 

1998, 262 Fig. 10 #�Ç� -�
� � K 11955; AVC 

54.17/1; VI 232.2/1 

2  A 360 As - - - - (265) Eining, 

Kastell 

München; FMRD I 

2028, 1 

 x VAR 227; Vs. Rad 

25.14/1; XI 245.1/1 

3  N De HS - - - - - de Saulcy 1879, 

737 

- -  

4  A 360 As 9,9 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 222 Nr. 

1613 

x  AVC 54.17/1 

5  N 304 

K.r. 

Dp - - - - - Györ; FMRU 2, 

Nr. 334 

x   

 

 

Gegenstempel 245 1 

� 
        

   
Typ 245.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben X und 

I. 
   

Untertyp 245.1/1 +� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 245.1/1 S1 [6,0 x 7,0 mm] 

 
1  N 287 

Kl 

Dp 10,3 7 3 2 - Cambridge = Mac 

Dowall 1960, Nr. 

8 = García-

Bellido 1998, 258 

Fig. 1 

2�2� � � A 2327 = A 2477 = 

K 11959 

2  N 157 

Kl 

HS 26,8 6 3 3 (363) Ptuj Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 217 2�/� � � K 1787/2 = K 11255 

3  N 82 HS - - 3 2 - Wien; Giard, BN II 

1988, 21 Pl. B,7 = 

Mac Dowall 1960, 

Nr. 5 

2�2� � � K 1785 = K 621 

 

Stempeleisen 245.1/1 S2 

 
1  N 157 

Kl 

HS 26,8 6 3 3 (363) Ptuj Ljubljana; Kos 

1995, Nr. 217 ��+� � � K  

2  N 149 

Kr 

HS - - 3 1 - Wien; Giard, BN II 

1988, 21 Pl. B,6 = 

Mac Dowall 1960, 

Nr. 4 = Giard 

2000, Nr. 70/1a = 

Kleiner 1985, Nr. 

21a, Pl. XXXII,3 

��1� � � K 620 

3  N 356 

Kr 

As - - 3 2 - Wien; Giard, BN II 

1988, 21 Pl. B,8 = 

Mac Dowall 1960, 

Nr. 12 = García-

Bellido 1999, 67 

Fig. 12 

1�1� � � K 1787 = K 622 

 

Stempeleisen 245.1/1 S3 

 
1  N HS 26,0 7 3 1 - Privatsammlung 

1�1� � � A 5842 

 

Stempeleisen 245.1/1 S4 

 
1  N 207 

Kl 

HS 25,6 7 3 3 - Milano; SNR 

Milano I, 3 Nr. 28 1�+� � � K 4111 

 

Keinem bestimmten Stempeleisen zuzuweisen: 
  

245.1/1 +� 
 
1  N 304 

Kr 

Dp - - 3 1 - Esztergom; FMRU 

2, Nr. 187 ��+� � � K1 

2  A 360 As - - - - (265) Eining, 

Kastell 

München; FMRD I 

2028, 1 

x  Rad 25.14/1; Rs. X 

244.1; VAR 227 

3  N 321 

Kr 

As - - - - (347) Carnun-

tum 

Bad Deutsch Al-

tenburg; Mac 

Dowall 1992, Nr. 

13 

x   

4  N 128 

Kr 

HS 26,9 12 - - - Paris; Giard, BN II 

1988, 125 Nr. 71 = 

Mac Dowall 1992, 

Nr. 22 = de Saulcy 

1879, 737 

x   
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5  N 128 

Kr 

HS - - - - - Wien; Mac Dowall 

1960, Nr. 3 

x   

6  N 149 

Kr 

HS - - - - - Wien; Mac Dowall 

1960, Nr. 4 

x   

7  N 136 

Kl 

HS - - - - - Wien; Mac Dowall 

1960, Nr. 6 

x   

8  N 207 

Kr 

HS - - - - - Zagreb; Mac 

Dowall 1960, Nr. 7 

x   

9  N 290 

Kl 

Dp - - - - - München; Mac 

Dowall 1960, Nr. 9 

x   

10  N 304 

Kl 

Dp - - - - - Budapest; Mac 

Dowall 1960, Nr. 

10 

x   

11  N 306 

Kl 

Dp - - - - - Budapest; Mac 

Dowall 1960, Nr. 

11 

x   

12  N Ro HS - - - - - Coll. Visconti; 

Engel 1887, Nr. 46 

= MacDowal 1960 

Nr. 1 

1�+� � � K 3034 

 
1 

Das Stempeleisen ist in sich verdreht. 
2 

Im Tafelteil von D.W. Mac Dowall ist nicht dieses Stück, sondern eine typengleiche Prägung ohne 

Gegenstempel abgebildet. 

 

 

Gegenstempel 246 1 

5 
    

   
Typ 246.1 

5 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben X, M 

und X. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

246.1 
5 

 
1  Ca As - - - - - Coll. Gouin, Ca-

gliari; Engel 1887, 

Nr. 58 

- -  

 

 

Gegenstempel 247 1 
T 

      

   
Typ 247.1 T 

Form einer tabula ansata, darin die unligierten Buchsta-

ben X, V und I. 
   

Untertyp 247.1/1 +)� Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 
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Stempeleisen 247.1/1 S1 [8,0+(?) x 4,0 mm] 

 
1  A 192 As - - 4 2 (123) Köln Köln; KJVFG 29, 

B IX, 4 � � D�2� A 3; Vs. Rad 25.1/1 

S1; CAESAR 

61.43/2 oder 61.58/2 

 

 

Gegenstempel 248 1 

E 
2 

�
�
�

� 
    

   
Typ 248.1 

E 
Viereckige Form, darin die Buchstaben X, V und V; V 

und V sind ligiert.  
   

Untertyp 248.1/1 +* Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 248.1/1 S1 [9,0 x 2,5 mm] 

 
1  A 360 As 10,2 1 4 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, 162.43 
9�2� � � A 3779 

 

Typ 248.2 � 
Viereckige Form, darin die Buchstaben X, � und �; � 

und � sind ligiert.  
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

248.2 � 
 
1  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 

Luxembourg; 

FMRL V 11, 307 

x   

 

 

Gegenstempel 249 1 

J 
      

   
Typ 249.1 

J 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben X und 

X; dazwischen ein waagerechter Strich.  
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
  

249.1 
J 

 
1  A 360/ 

364 

As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

124 

- -  

2  A 360/ 

364 

As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 

124 

- -  
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Gegenstempel 250 1 

� 
      

   
Typ 250.1 

� 
Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben X, X 

und I. 
 

Keinem bestimmten Untertyp zuzuweisen: 
   

Untertyp 250.1 
� 

 

 
1  A 360 As - - - - - de Saulcy 1879, 

733 

-   

 

 

Gegenstempel 251 Unklare Gegenstempel - viereckig, oval oder rund. 

  
251.1 Autopsierte Einstempelungen mit eckiger Form. 

 

Untertyp 251.1/1  � Die Buchstaben sind von gleicher Größe. 

 

Stempeleisen 251.1/1 S1 [7,0+(?) x 6,5 mm] 

 
1  A 370 As 6,2 11 3 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 15070 e1 4�*� � � A 4480; Rs. AVC 

54.1/1 oder 54.17/1  

 

Untertyp 251.1/2 
= 

Drei schräge, oben und unten miteinander verbundene 

Einschnitte. 

 

Stempeleisen 251.1/2 S1 [11,0 x 4,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,4 11 3 3 (273) Vindon-

issa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1917 � � ��)
/�

A 2827 

 

Stempeleisen 251.1/2 S2 [6,0 x 6,0 mm] 

 
1  A 360 

Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K3 182 
� � &�)

/�

A 1214; Vs. AVC 

54.17/1 S35 

 

Stempeleisen 251.1/2 S3 [5,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 186 As 11,5 5 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1045 /�,
2�

� � A 2514; Rs. TIB-

AVC 196.2/4 S2 

 

Untertyp 251.1/3 \\\ 
Drei schräge Einschnitte. 
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Stempeleisen 251.1/3 S1 [8,0 x 5,0 mm] 

 
1  A 370 As 5,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 

350/040; FMRN 

III 12001, 2577 

� � ��(� A 5010; Vs. TIB 

193.1/1 S16 

 

Stempeleisen 251.1/3 S2 [7,0 x 5,0 mm] 

 
1  A Rm As 6,0 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Wickelt 

892/72 FK 93 1�>� � � A 3933 

 

Stempeleisen 251.1/3 S3 [5,0 x 3,5 mm] 

 
1  A 192 As 10,1 1 4 0 - Bonn, 37,732 

� � ��1� A 4126 

 

Untertyp 251.1/4 1 Viereckige Form, darin Buchstabenfragmente. 

 

Stempeleisen 251.1/4 S1 [7,5 x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,2 4 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1027 %�,� � � A 2497 

 

Untertyp 251.1/5 
E 

Viereckige(?) Form, darin Buchstabenfragmente. 

 
1  A 195 As - - - - - Mattingly, BMC 

1923, xxxvii 

- -  

 

Untertyp 251.1/6  Viereckige Form, darin unstrukturierte Buchstabenfrag-

mente. 
 

251.1/6 S1 [21,0+ x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 11,7 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1643 ?�,
2�

� � A 2930 

 

251.1/6 S2 [9,0 x 3,0 mm] 

 
1  A Mm As 8,5 7 4 3 (116) CVT, 

Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 

CVT 10269 e5 � � :�-
3�

A 4389 

 

251.1/6 S3 [8,5 x 4,5 mm] 

 
1  S. 

96,8 

Dp 8,9 10 4 2 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 257/ 

023 (d); FMRN III 

12001, 2873 

	�(� � � A 4772 

 

251.1/6 S4 [7,5 x ? mm] 

 
1  A Mm 

II 

As 8,6 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 370/ 

109; FMRN III 

12001, 1201 

'�)
/�

� � A 5027 
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251.1/6 S5 [6,5+ x 4,0 mm] 

 
1  A As 7,0 ? 4 2 - Münster, 4073 

Mz � � �QF � A 1234; TICA 

215.12/3 S1; über 

TICA 215.12/1-3; 

Vs. Helm 6.3/1 S1; 

AVC 54.21/1 S1; 

TICAE 216.2/1 S1 

 

251.1/6 S6 [5,5 x 5,0 mm] 

 
1  A 360 As 8,3 8 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 267/ 

080; FMRN III 

12001, 1542 

2�
?�

� � A 4816 

 

251.1/6 S7 [5,0 x 5,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 5,2 6 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 401/ 

013; FMRN III 

12001, 1051 

,�
?�

� � A 5355 

 

251.1/6 S8 [5,0(?) x 4,0(?) mm] 

 
1  A 186 As 10,9 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1059b � � �R�?� A 2530; TIBIM 

210.18/4 S1 

2  A 360 As 11,3 7 3 3 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 878 
Q� � K 761; IMPCA 

112.3/1 S2 

 

251.1/6 S9 [4,5(?) x 4,0 mm] 

 
1  A 186 As 9,7 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1087 = 

Giard, BN I 1976, 

29 

&�
?�

� � A 2559; Rs. TIB-

AVC 196.17/1 S9A; 

über TIBIM 

210.18/1 S29; TIB-

IM 210.18/1 S29 

 

251.1/6 S10 [4,5 x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 5,0 4 3 2 (118) Oberaden Münster; Ilisch 

1992, Nr. 148 � � ��
?� A 1424; Vs. SD 

167.2/1; Rad 25.1/1 

S6 

 

251.1/6 S11 [4,0 x 1,5 mm] 

 
1  A 74/ 

74 

Anm. 

As 7,4 1 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Wickelt 

892/75 FK 160 (1) � � )¸�>� A 3923; TICNM 

219.1/1-3 

 

251.1/6 S12 [? x 6,0 mm] 

 
1  A 190 As 8,8 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 1202 � � «�� ?� A 2635; CAESAR 

61.37/2 S3 
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251.1/6 S13 [? x 3,0 mm] 

 
1  Nem 1 

imit. 

As 5,5h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 409/ 

015; FMRN III 

12001, 1054 

� � @�(� A 5389 

 

251.1/6 S14 [? x 2,5 mm] 

 
1  Nem 1 As 2,2f ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 370/ 

182; FMRN III 

12001, 718 

� � ��3� A 5030; Vs. AVC 

54.17/1 

 

251.1/6 S15 [? x ? mm] 

 
1  A-T As 7,4 6 0 4 - Neuss, 570 

� � 8�
?� A 525/2; Vs. CAE-

SAR 61.47/2 S4 

 

251.1/6 S16 

 
1  A 189 As 8,6 11 3 1 - Darmstadt 

� � /c�2� A 5771/2; TIBAVC 

196.2/3 S2 

 

251.1/6 S17 

 
1  Ca 30 As - - 3 1 - Berlin, Staatl. 

Mus.; Martini 

1980, Nr. 12 

� � E�*
0�

K 1915 

 

251.2 Autopsierte Einstempelungen mit runder oder ovaler Form. 

 

251.2/1 S1 

 
1  A 360 As - - 2 2 (119) Ascibur-

gium, Vicus 

Duisburg; Gorecki 

1981, 55 Nr. 451 � � ��
?� K 379; Vs. AVC 

54.1/1 S11 

 

251.2/1 S2 

 
1  A 360 As 11,1 8 3 2 (299) Ville-

neuve-au-

Châtelot {WF} 

Paris; Zehnacker 

1984, Nr. 984 ��
?�   K 

 

251.3 Nicht autopsierte Einstempelungen mit runder, ovaler oder eckiger Form. 
 
 

 

251.3/1 

3 

 

 

Schematische Umzeichnung (Gorecki 1981, Nr. 37). 

 

Die Umzeichnung wird zwar von Gorecki 1981 auf seiner Typentafel abgebildet, eine entsprechend 

gegengestemplte Münze ist jedoch nicht in seinem Katalog erwähnt. 
 
 

 

251.3/2 

5 

 

 

Schematische Umzeichnung (Gorecki 1981, Nr. 39). 
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Die Umzeichnung wird zwar von Gorecki 1981 auf seiner Typentafel abgebildet, eine entsprechend 

gegengestemplte Münze ist jedoch nicht in seinem Katalog erwähnt. 

 

251.3/3 '�� Schematische Umzeichnung (FMRD V 2 Nr. 36). 

 
1  A 190 As - - - - (188) Friedberg Friedberg; FMRD 

V 2120, 6 

x   

 

251.3/4 #�� Schematische Umzeichnung (FMRD V 2 Nr. 37). 

 
1  Nem 

1/2 

As - - - - (185) Frankfurt-

Höchst 

Höchst; FMRD V 

2285, 21 

x  IMP 107 

 

251.3/5 *�� Schematische Umzeichnung (Artaud 1820, Nr. 28). 

 
1  A 360 

Typ 

AE - - - - - Artaud 1820, Nr. 

28 

- -  

 

251.3/6 
				&&!! 

Schematische Umzeichnung (FMRD IV 3/1 Nr. 18). 

 
1  1.H. 1. 

Jh. n. 

AE - - - - (158) Trier, Alt-

bachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 

3001 1/2 A, 7 

- - Dort mit ? versehen 

 

251.3/7 
3��

Schematische Umzeichnung (FMRD IV 2 Nr. 11). 

 
1  A 80 Dp - - - - (226) Landstuhl Speyer; FMRD IV 

2095, 2 

 x  

 

251.3/8 0 
Schematische Umzeichnung (Kaenel 1972). 

 
1  S. 

95,6 

As - - - - (282) Avenches Avenches; Kaenel 

1972, Nr. 329 

 x  

 

251.3/9 S Schematische Umzeichnung (Willers 1909). 

 
1  A 76 HS - - - - - Neapel; Willers 

1909, Nr. 145 

- -  

 

251.3/10 „Chrisme“ Schematische Wiedergabe ohne Umzeichnung. 

 
1  Nem 1 As - - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2757 

 x DD 84.7 

 

251.3/11 q c Schematische Wiedergabe ohne Umzeichnung. 

 
1  Nem 1 As 10,5 - - - - Paris; Muret/ 

Chaboulliet 1889, 

Nr. 2784 

�� �
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251.3/12 7 Schematische Umzeichnung (Chantraine 1982 Nr. 52). 

 
1  A As h - - - (120) Neuss, 

Militärbereich 
Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2338 

 x AVC 54.1/1; CAE-
SAR 61.36/1; CAE-
SAR 61.36/1 

 
251.3/13 .....)� Viereckige Form, darin die unligierten Buchstaben V und 

I? 
 
1  A 360 As 5,1h 6 4 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, 149 >�,� � � A 4423 

 
251.3/14 , Schematische Umzeichnung (Chantraine 1982 Nr. 56). 

 
1  A 189 As - - - - (140) Bonn Bonn; Chantraine 

1982, I. Nr. 1032 
 x  

 
251.3/15 

> 
Schematische Wiedergabe ohne Umzeichnung (FMRL 
III). 

 
1  A Mm  As - - - - (102) Dalheim-

Ricciacus 
Luxembourg; 
FMRL III 94, C76 

x  1 

 
1 Wahrscheinlich handelt es sich um eine Einstempelung des Gegenstempels ALAR 42. 

 
251.3/16 

? 
Schematische Umzeichnung (FMRD V 2 Nr. 11). 

 
1  A 360 As - - - - (184) Frankfurt-

Heddernheim 
(Nida), Smlg. 
Schaedel 

Privatsammlung; 
FMRD V 2270c, 3 

 x 1 

 
1 H. Schubert vermerkt zu diesem Stück: „Barbarisierter Gst.?“ 

 
251.3/17 

 
Schematische Umzeichnung (Sabatier 1847). 

 
1  A 368/ 

370 
ME - - - - - Sabatier 1847, 116 

Pl. III,4 #��(� � � K 12270; BON 
56.2/1; PRO 147.1/9 

 
251.3/18 

� 
Schematische Umzeichnung (Sabatier 1847). 

 
1  A 80 Dp - - - - - Sabatier 1847, 18 

Pl. III,11 � � A�(� K 12257 

 
251.3/19 

� 
Schematische Umzeichnung (Pansa 1906). 

 
1  A 73 HS - - - - - Slg. Gnecchi; 

Pansa 1906, Nr. 17 
 x  
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Gegenstempel 252 Unkenntliche Gegenstempel - Viereckig, oval oder rund 

  
252.1 Autopsierte Einstempelungen von runder oder ovaler Form. 
 
1  A 360 

Typ 
As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
379/134; FMRN 
III 12001, 2276 

� ��
A 5221; Vs. Rad 
25.10 oder 25.13-14  

2  A 360 
Typ 

As 3,6h ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
305/311; FMRN 
III 12001, 2216 

7�
�

A 4915 

3  A-T As 2,7h ? 5 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 394/166 
(e); FMRN III 
12001, 4002 

8�
A 5311 

4  A 360 As 6,0 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 751 

� ��
A 1777 

5  A 360 As 5,4 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 21 
FNr. 1 

! Á� �
A 1738; AVC 54.1 
oder 54.17 

6  A 360 As 5,1 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 201 

� ��
A 1710 

7  A 360 As 3,5 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 208 

� ��
A 1715; Vs. AVC 
54.1 oder 54.17; 
IMPL 110.2/1-16 

8  A 360 
imit. 

As 2,6 5 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 32 
FNr. 8 

� � '�
?� A 1748; Vs. Un-

kenntlich 252.2 

9  A 360 
imit? 

As 2,2 ? 0 4 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 63 

��
A 1702 

10  A 360 
Typ 

As 3,4 ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 24609 e2 � � ��� ?� A 45171; Unkennt-

lich 252.1 
11  A 360 

Typ 
As 3,4 ? 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 24609 e2 � � �x� ?� A 45171; Unkennt-

lich 252.1 
12  A Mm As 9,3 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22945 e1 * 3�

?�
� � A 4527; Herz 4.1; 

Unkenntlich 252.2 
13  A 360 As 7,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 473 � � ��

?� A 1604 

14  A As 6,9 ? 0 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B XV, 20 ��

A 616 

15  A-Cl As 10,9 ? 0 4 (123) Köln Köln, 72,1112.2 
� ��

A 612 

16  A Mm As - ? 4 2 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
26745 � ·e�.� � � A; IMPAVC 

113.41/1 oder 
113.47/1; TIB 
193.18/1 S9; Rs. SE 
168.1/1 S1 

17  Cl 66 As 9,1 6 3 2 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 
V 1098, 54 � �0�

A 701; Eradierung 
252.4/1 S1; Era-
dierung 252.4/1 S1 

18  A Mm 
IV 

As 8,0 4 0 4 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 3 �H� ?�

� � A 5752; IMPAVC 
113.41/1 S15  

19  Nem 1 As 8,5h 1 4 2 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg; FMRD 
I 7011, 64 �

 3� ?� A 4674 

20  A 189 As 8,4 12 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.8755; 
Peter 1996a, Ins. 
18 E1/7 

� �
A 3450; Rs. Un-
kenntlich 252.2 

21  A 360 As 4,2h 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 217 

� � 1�
?� A 3790; Vs. Un-

kenntlich 252.2 
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22  A 74 
Anm. 

As 9,7 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 894 %�

?�
� � A 3086; Rs. TIBIM 

210.12/1 S1; über 
TIBAVC 113.47/1 
S9 

23  A 69 As 11,3 - 4 3 - Milano, SNR 
Milano I, 1, Nr. 
319 

� °� � � � Mil 319; AI 41.1/1 
S1; Rs. Capricorn 
11.4/2 S2; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.2/1 S1; Triskeles 
mit Gorgoneion 
12.2/1 S1 

 
1 Es ist unkenntlich, ob zwei Mal dieselbe Einstempelung vorliegt oder ob die zweite Vertiefung als 

Beschädigung in der Münze zu deuten ist. 
 

252.2 Autopsierte Einstempelungen von eckiger Form. 
 
1  Ca 37 HS 23,4 7 0 4 (028) Vechten Utrecht, 4682 

9�,
2�

� � A 5695 

2  A-Cl As 11,2 ? 0 0 (028) Vechten Leiden, f 1988/2. 
86 �� �

A 5688 

3  A 186 As 8,8 8 3 3 (046) Vlietberg Nijmegen, 1987.9. 
218; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) 

� � �� A 5129; unter CAE-
SAR 61.47/2 S4 

4  A 360 As 8,2 ? 0 4 (048) Nijmegen Nijmegen; Mac 
Dowall 1992, Nr. 
311 (xvi)  

-�,
2�

� � A 5145 

5  A 368/ 
370 

As 5,5 7 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987.3. 
396; Mac Dowall 
1992, Nr. 312/4 
(ii) 

'|� ?�
� � A 5135; über/unter? 

Unkenntlich 252.2 

6  A 368/ 
370 

As 5,5 7 4 3 (048) Nijmegen Nijmegen, 1987.9. 
396; Mac Dowall 
1992, Nr. 312/4 
(ii) 

!�� ?�
� � A 5135; über/unter? 

Unkenntlich 252.2 

7  A 360 As 5,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1973.7. 
35; Mac Dowall 
1992, Nr. 319/28 
(i) = FMRN III 
12023, 68 

��>� � � A 5111 

8  Nem 1 As 10,9 4 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
305/191; FMRN 
III 12001, 663 

©�� ?�
� � A 4913; Rad 25.1 

oder 25.3 

9  Nem 1 As 6,4h 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 444/001 
(d); FMRN III 
12001, 563 


� �
A 5614 

10  Nem 1 
imit. 

As 7,6 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 396/157 
(e); FMRN III 
12001, 1048 

��
?�

� � A 5338 

11  A 360 As 10,3 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 370/247 
(a); FMRN III 
12001, 1740 

	� �
A 5148 

12  A 360 As 9,8 4 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
447/061; FMRN 
III 12001, 2038 


�+
1�

� � A 56271 

13  A 360 As 9,8 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
254/019; FMRN 
III 12001, 1462 

� � 3¶� ?� A 4740; unter VAR 
227.1/1 S28; Vs. 
AVC 54 
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14  A 360 As 9,7 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
255/042; FMRN 
III 12001, 1487 

3Ö� ?�
� � A 4757; VAR 227 

15  A 360 As 9,4 10 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
298/001; FMRN 
III 12001, 1638 

�� �
A 4894 

16  A 360 As 9,1 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/049; FMRN 
III 12001, 1779 

� �� �
A 5195; VAR 227 

17  A 360 As 9,1 10 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/002; FMRN 
III 12001, 1772 

=³�+
1�

� � A 5188; über/unter 
TIB 193.13-24 

18  A 360 As 9,0 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
384/097; FMRN 
III 12001, 1832 

� ��
A 5276 

19  A 360 As 9,0 5 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/014; FMRN 
III 12001, 1733 

� � x� A 5021; unter VAR 
227.14/1 S3; Vs. 
Rad 25.10 oder 
25.13-14; AVC 
54.4/1 S3 

20  A 360 As 8,7 3 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
396/197; FMRN 
III 12001, 1876 

� � %�
?� A 5344; Vs. Rad 

25.13-14 

21  A 360 As 8,6 10 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
306/069; FMRN 
III 12001, 1663 

�� �
A  

22  A 360 As 8,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 432/001 
(12); FMRN III 
12001, 1987 

�� �
A 5572 

23  A 360 As 8,5 12 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 260/166 
(f); FMRN III 
12009, 6 

� d� �
A 4795; AVC 54 

24  A 360 As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
417/035; FMRN 
III 12001, 1917 

� �� �
A 5422; VAR 227 

25  A 360 As 7,6 5 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/052; FMRN 
III 12001, 1689 

� _� � � A 4996; AVC 54 

26  A 360 As 7,5 7 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
296/006; FMRN 
III 12001, 1625 

��
?�

� � A 48842 

27  A 360 As 7,4 8 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
380/013; FMRN 
III 12001, 1795 

%�+
1�

� � A 5222 

28  A 360 As 7,3 5 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
365/002; FMRN 
III 12001, 1725 

	� �
A 4995 

29  A 360 As 6,6 2 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 432/001 
(08); FMRN III 
12001, 1984 

� � A�>� A 5576 

30  A 360 As 6,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/073; FMRN 
III 12001, 1532 

� � ��
?� A 4790 

31  A 360 As 5,6 10 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
367/011; FMRN 
III 12001, 1730 

8�+
1�

� � A 5017 

32  A 360 As 7,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 430/001 
(b); FMRN III 
12001, 1971 

� � ��>� A 5562; Vs. AVC 
54.48/2 S3 

33  A 360 As 4,0h 3 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
370/071; FMRN 
III 12001, 1734 

� � O�+
1�

A 5024 
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34 x A 360 
Typ 

As 9,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
425/296; FMRN 
III 12001, 4070 

�� �
A 5452 

35  A 360 
Typ 

As 9,1 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 396/157 
(d); FMRN III 
12001, 2305 

��,
2�

� � A 5339 

36  A 360 
Typ 

As 8,5 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
323/093; FMRN 
III 12001, 2224 

�� �
A 4998 

37  A 360 
Typ 

As 8,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
410/003; FMRN 
III 12001, 2328 

� � /�
?� A 5393; Vs. AVC 54 

38  A 360 
Typ 

As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 451/086 
(c); FMRN III 
12001, 2396 

� � ��
?� A 5634; Vs. AVC 54 

39  A 360 
Typ 

As 7,0 9 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 384/215 
(h); FMRN III 
12001, 2293 

��
?�

� � A 5281 

40  A 360 
Typ 

As 6,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/094; FMRN 
III 12001, 2336 

�� �
A 5410 

41  A 360 
Typ 

As 7,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 298/007 
(a); FMRN III 
12001, 4207 

	�
A 4896 

42 < A 360 
Typ 

As 6,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
427/014; FMRN 
III 12001, 2360 

� � '�-
3�

A 5551 

43  A 360 
Typ 

As 6,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
367/017; FMRN 
III 12001, 2240 

� � ��
?� A 5019; Vs. AVC 

54.35/5 S1 

44  A 360 
Typ 

As 5,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 261/177 
(d); FMRN III 
12001, 2183 

!� �
A 4804 

45  A 360 
Typ 

As 3,4h ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 252/041 
(c); FMRN III 
12001, 2161 

�� �
A 4723 

46  A 360 
Typ 

As 1,9h ? 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/052; FMRN 
III 12001, 2174 

8� �
A 4787 

47  A 364 
Typ 

As 10,1 8 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
383/126; FMRN 
III 12001, 2464 

-�
?�

� � A 5256 

48  A Mm 
II 

As 8,8 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/078; FMRN 
III 12001, 1121 

� ��
A 4732 

49  A 186 As 7,4 12 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
438/024; FMRN 
III 12001, 1365 

;�>� � � A 5585 

50  A 187 As 8,3 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
426/291; FMRN 
III 12001, 1373 

��� ?�
� � A 5465; CAESAR 

61.42/1 S1  

51  A 192 As 8,8 6 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
292/200; FMRN 
III 12001, 1410 

� ��
A 4870 

52  A 192 As 8,4 10 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 389/003 
(a); FMRN III 
12001, 1360 

	� �
A 5288 

53  A Mm 
II 

As 8,5 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
267/006; FMRN 
III 12001, 1139 

	 ¶� �
A 4812; VAR 227 

54  A Mm 
II 

As 7,5 6 0 0 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
260/061; FMRN 
III 12001, 1135 

�� �
A 4789 
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55  A Mm 
II 

As 6,1 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/090; FMRN 
III 12001, 1207 

� � P�+
1�

A 5158 

56  A Mm 
II 

As 5,0 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/295; FMRN 
III 12001, 1185 

�� �
A 4958 

57  A Mm 
II 

As 5,7 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 439/048 
(m); FMRN III 
12001, 1306 

� 	�
A 5590; Vs. CAE-
SAR 61.43/2 S15 

58  A Mm 
II 

As 3,6 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
417/093; FMRN 
III 12001, 1293 

�� �
A 5423 

59  A Mm As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
427/182; FMRN 
III 12001, 4087 

� ��
A 5553 

60 x A Mm As 7,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
372/092; FMRN 
III 12001, 3938 

�� �
A 5159 

61  A  As 8,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
350/044; FMRN 
III 12001, 2633 

(�>� � � A 5011 

62  A As 7,9 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 306/025 
(i); FMRN III 
12001, 2800 

� �`� � � � A 4920; VAR 227; 
AVC 54 

63  A As 6,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 417/106 
(b); FMRN III 
12001, 2662 

� ��
A 5425; Vs. AVC 
54.48/1-4 

64  A As 5,8 ? 5 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 
(31); FMRN III 
12001, 2637 

� g� �
A 5618; AVC 54  

65  A As 5,8 ? 5 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 445/067 
(29); FMRN III 
12001, 4154 

��
A 5621 

66  A As 4,6 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
261/034; FMRN 
III 12001, 2630 

� ®�
�

�
A 4799; DC 83.2/1 

67  A-T As 5,4 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
415/091; FMRN 
III 12001, 4040 

�� �
A 5408 

68  A-T As 8,8 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 432/001 
(15); FMRN III 
12001, 4107 

�� �
A 5573 

69  A-T As 5,2 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
409/039; FMRN 
III 12001, 4034 

� ¶� �
A 5392; CAESAR 
61 

70  Ca 30 As 8,2  6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1979. 
8.2.; Mac Dowall 
1992, Nr. 353 (iii) 
= FMRN III 
12023, 79 

�3� �
A 5548; Unkenntlich 
252.2 

71  Ca 30 As 8,2  6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 1979. 
8.2.; Mac Dowall 
1992, Nr. 353 (iii) 
= FMRN III 
12023, 79 

�3� �
A 5548; Unkenntlich 
252.2 

72  Ca 30 
Typ 

As 9,2 6 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
397/151; FMRN 
III 12001, 2861 

	�>� � � A 5352 

73  A-Cl As 5,6 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 382/025 
(d); FMRN III 
12001, 3971 

��>� � � A 5232 
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74  A-Cl As 2,7 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
322/007; FMRN 
III 12001, 3882 

� ��
A 4935 

75  Cl HS 21,2 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
386/015; FMRN 
III 12001, 3138 

� ~� �
A 5284; PRO 
147.1/7-9 

76  Cl As 9,9 ? 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 253/ 
148 (g); FMRN III 
12001, 3025 

� °� �
A 4738; PRO 
147.3/1 S1 

77  A 360 As 8,2 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 90 
FNr. 202 

�� �
A 1711 

78  A 360 As 8,1 9 4 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 749 

� ��
A 1775; Vs. AVC 
54.1/1 S39 

79  A 360 As 6,2 ? 4 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 32 

�� �
A 1689 

80  A 360  As 5,4 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 91 
FNr. 3 

�� �
A 1720 

81  A 360 As 4,7 10 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 44 
FNr. 13 

�� �
A 1679 

82  A 360 As 4,4 8 4 3 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 56 

�� �
A 1697 

83  A 360 As 3,6 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 38 

�� �
A 1691 

84  A 360 As 3,1a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 12 

� �
A 1683 

85  A 360 As 3,0a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 19 

��
A 1687 

86  A 360 
imit. 

As 2,6 5 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 32 
FNr. 8 

�� �
A 1748; Rs. Un-
kenntlich 252.1 

87  A As 5,1 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 43 
FNr. 8 

�� �
A 1678 

88  A As 5,0 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 36 

�� �
A 1690 

89  A As 4,2 ? 4 2 (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 67 

�� �
A 1718 

90  A As 4,2 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 121 

�� �
A 1759 

91  A  As 4,1 ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 
FNr. 13 

�� �
A 1734 

92  A As 3,6a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 50 
FNr. 8953 

��
A 1785 

93  A As 2,7a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 105 
FNr. 1 

��
A 1730 

94  A As 2,5f ? 0 0 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 17 

A� A 1684 
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95  A As 2,5a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 96 
FNr. 12 

��
A 1724 

96  A As 2,3 ? 5 2 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 13 

!� �
A 1685 

97  A As 1,7 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 71 

��
A 1706 

98  A As 1,7a ? 4 3 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 123 
FNr. 1 

��
A 1741 

99  A As 3,5a ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 45 
FNr. 29 

� ��
A 1688 

100  Nem 1 As 10,2 7 4 3 (115) Vetera I Bonn, 85.0653 
�  ±� A 4037; über/unter 

IMP 107.8/1-6 
101  Nem 1 As 6,8 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 19455 

� 	�
A 4061 

102  Nem 
1/2 

As 8,7 ? 4 3 (115) Vetera I Bonn, 30971; 
Hanel 1995, A 192 
�+

1�
� � A 4069 

103  A 360 As 8,4 7 0 4 (115) Vetera I Bonn, 23189; 
Hanel 1995, A 226 ��

?�
� � A 4262; Rs. VAR 

227.1/1 
104  A 360 As 7,4 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, (1934/36) 

2372 � � ��>� A 4349 

105  A 360 
Typ 

As 7,8 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 31636 
'�)

/�
� � A 4269 

106  A 193 As 7,9a 10 0 3 (115) Vetera I Bonn, 21548 
9�,

2�
� � A 4255 

107  A Mm As 7,2 ? 0 4 (115) Vetera I Bonn, 21559 �`� ?�
� � A 4235; IMPAVC 

113 
108  A 360 

Typ 
As 8,5 1 3 2 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 24423 e1 � � 7�+

1�

A 4518 

109  A 364 
Typ 

As 6,0 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11043 � � �U�>� A 4370; über/unter 

Unkenntlich 252.2 
110  A 364 

Typ 
As 6,0 ? 0 4 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 11043 � � . ¶�>� A 4370; über/unter 

Unkenntlich 252.2 
111  A 368 As 9,5 11 4 3 (116) CVT, 

Xanten 
Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 21806 e ��

?�
� � A 4539 

112  A 368/ 
370 

As 10,7 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 8751e E�*

0�
� � A 4400 

113  A Mm As 9,3 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 22945 e1 * 3� �

A 4527; Herz 4.1 
Unkenntlich 252.1 

114  A Mm As 8,7 ? 4 3 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10018 e2 9�,

2�
� � A 4397 

115  A Mm As 7,8 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10770 e1 � �~� � � � A 4375; CAESAR 

61.37/2, 61.46/2 
oder 61.55/1 S1; 
IMP 107.6/1 S1; Rs. 
IMPAVC 113.44/1 
S5 

116  A As 5,6 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 26156 e1 .¾�+

1�
� � A 4557; AVC 54 

117  A-T As 9,7 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12183 e6 ��>� � � A 4429 

118  A-T As 9,1 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 14729 e1 � ��

A 4483 

119  A-T As 7,4 ? 5 2 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 10285 e9 � � ��>� A 4386 
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120  A-T As 6,3 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12180 e2 �� �

A 4431 

121  A-T As 5,6 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 2601 e1 � � ��>� A 4547 

122  Ca 30 As 9,5 7 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 32660 mz2 � ��

A 4161 

123  Ca 30 
Typ 

As 8,3 7 4 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33220 mz1 �2� �

A 4160; Unkenntlich 
252.2; Unkenntlich 
252.2; Rs. Gegen-
stempelung(?) 253.2  

124  Ca 30 
Typ 

As 8,3 7 4 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33220 mz1 �2� �

A 4160; Unkenntlich 
252.2; Unkenntlich 
252.2; Rs. Gegen-
stempelung(?) 253.2  

125  A-Cl As 4,6h ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33692 mz4 � � (�>� A 4567 

126  Nem As 10,1 10 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 240 �� �

A 1268 

127  A 360 As 9,7 1 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1399 �� �

A 1292 

128  A 360 As 8,8 ? 0 4 (117) Haltern Münster 
� 	�

A 1348 

129  A 360 As 8,1 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1425 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

	� �
A 1328 

130  A 360 As 7,8 2 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1500 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

� D� A 1360 

131  A 360 As 7,6 4 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1446 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

�� �
A 1367 

132  A 360 As 7,5 11 0 4 (117) Haltern Münster 
� ��

A 1347 

133  A 360 As 6,4 ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1517 �� �

A 1284 

134  A 360 As 6,2 ? 0 4 (117) Haltern Münster 
�� �

A 1309 

135  A 360 As 3,9 11 0 4 (117) Haltern Münster, 1927 
�� �

A 1283/1 

136  A 360 As 2,8h 12 3 1 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1523 � �� A 1389 

137  A 360  As 2,6h ? 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 1501 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

�� �
A 1303 

138  A 360 As 9,3 9 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 464 � ��

A 1844; Vs. VAR 
227.1/1 S33 

139 < A 360 
Typ 

As 5,8 2 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

�� �
A 1473 

140  A 360 
Typ 

As 3,8 ? 4 2 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, A 79/71 �� �

A 1489 

141  A 360 
Typ 

As 7,6 ? 4 3 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

�� �
A 1544 

142  A Mm As 6,6 8 4 3 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

�� �
A 1538 

143  S. 
95,6 

As 5,5 ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, A 79/ 
70-2 �� �

A 1488 

144  A-T As 3,1h ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

� @� A 1523; Vs. CAE-
SAR 61 
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145  A-Cl As 6,3 ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg 

�� �
A 1624 

146  A-Cl As 3,2 ? 0 4 (119) Asci-

burgium 
Duisburg, 5511 

��
A 1853 

147  A 360 As 3,7 ? 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 323 7�+

1�
� � A 1884 

148  A 370 As 6,7 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 37 Nr. 335 9�

?�
� � A 15333; Rs. AVC 

54.17/1 S45 
149  S. 

95,7 
Dp 6,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 38 Nr. 413 � ��

A 1528 

150  Ca 30 As 6,8 6 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 430 � ��

A 1908 

151  Ca 30 As 5,8 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 431 � ��

A 1556 

152  Ca 44 As 7,9 7 3 2 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 446 I�+

1�
� � A 1913/2 

153  Ca 44 As 6,0 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 445 8�+

1�
� � A 1909 

154  Ca 44 
Typ 

As 7,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 452 �� �

A 1555 

155  A 360 As 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 305 !� �

A 1536 

156  A 360 As 10,2 1 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 304 �� �

A 1874 

157  A 362 Dp 9,1 11 3 3 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 36 Nr. 326 � � �� A 1532; über DC 

83.2/1 S1  
158  A 196 As 6,7 12 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 34 Nr. 154 
 �� �

A 1910; CAESAR 
61.64/1 

159  Nem 1 As 4,6 ? 4 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 287 	�

A 1652 

160  A 360 As 8,9 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 414 � ¿Â� �

A 15881; AVC 54; 
AVC 54 

161  A 360 As 5,5 2 3 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 433 �� �

A 1846 

162  A 360 As 4,1 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 430 	� �

A 1595 

163  A 360 As 5,0h 11 4 1 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 56 Nr. 538 

� �
A 1591 

164  A 360 As 3,7h 12 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 55 Nr. 505 

�� �
A 1755 

165  A 360 
Typ 

As 7,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 631 ��

A 1598 

166  A 360 
Typ 

As 7,6 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 664 � ��

A 1612 

167  A 360 
Typ 

As 2,2h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 710 � �� A 1904 

168  A 190 As 3,5h 2 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 51 Nr. 188 

�� �
A 1634 

169  A Mm 
IV 

As 6,8 - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 223 7�

?�
� � A 1607 

170  A Mm As 8,1 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 52 Nr. 245 � � -y�*

0�

A 1569; CAESAR 
61.36/1 S37 

171  A As 4,1h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 705 ��3�

A 1643 

172  A Mm As 7,7 ? 4 3 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 53 Nr. 248 �� �

A 1611 

173  A Rm As 4,1h ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 701 

�� A 1858 
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174  A Dp 8,2 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 73 Nr. 1077 � ��

A 1505; Vs. VAR 
227 

175  A As 4,3 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 59 Nr. 670 � ��

A 1575; Vs. TIB 
193.1/5 S2 

176  A As - - 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 58 Nr. 666 � ��

A 1636; Vs. AVC 
54.17/1 S30 

177  Ca 44 As 9,8 1 3 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 62 Nr. 865 � ��

A 1561 

178  Ca 44 
Typ 

As 8,0 ? 0 4 (119) Ascibur-

gium, Vicus 
Duisburg; Gorecki 
1981, 63 Nr. 868 �� �

A 1471 

179  A Mm As 4,7 7 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/17 
� � E�*

0�

A 3531 

180  A Mm As 4,7 7 0 4 (120) Neuss Bonn, 7093/17 
8�+

1�
� � A 4660 

181  A Mm As 11,0 11 3 4 (120) Neuss Bonn, 833402.00 
O�>� � � A 4635 

182  16 v.- 
22 n. 

As 4,1 ? 0 4 (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3705 

� � e� A 5794; CAESAR 
61 

183  A 360 As 8,3 12 0 4 (123) Köln Köln; KJVFG 14, 
32, 71 	� �

A 422 

184  A 360 
Typ 

As 7,5 10 4 4 (123) Köln Köln, Fz 07709 
� ��

A 604; Vs. Unkennt-
lich 252.2 

185  A 360 
Typ 

As 7,5 10 4 4 (123) Köln Köln, Fz 07709 
��

?�
� � A 604; Rs. Unkennt-

lich 252.2 
186  A 190 As 9,3 6 4 2 (123) Köln Köln, KJVFG 20, 

A VIII 	� �
A 391 

187  A Mm As 6,0 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1003 1a, 4 � � 9�,

2�

A 609; Vs. CAESAR 
61 

188  A Mm As 3,9h ? 0 4 (123) Köln Köln, Fz 7712 
� �� A 603 

189  A Mm 
imit. 

As 6,3 - 3 3 (123) Köln Köln, Fz 08231 
�� �

A 606 

190  A As 6,3 ? 5 3 (123) Köln Köln; KJVFG 25, 
B VII, 9 ��

A 345 

191  A As 5,5h ? 0 4 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1008 13, 1 � @� A 433; Vs. CAESAR 

61 

192  Ca 30 As 11,3 6 3 2 (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1007 4, 6, 4 � ��

A 447 

193  A-Cl As 6,3 ? 0 4 (123) Köln Köln, Fz 04755 
� ��

A 605 

194  A-Cl Dp 14,1 ? 0 4 (123) Köln Köln, Fz 03012 
8�+

1�
� � A 337 

195  Cl 64 HS 18,4 ? 0 4 (123) Köln Köln; FMRD VI 
1003, 2, 10 ��,� � A 451; BON 56; 

PRO 147 
196  A 69 As 10,7 2 4 3 (125) Köln, 

Kastell Alteburg 
Köln; FMRD VI 
1010 21, 1, 12 �� �

A 392 

197  A 360 As 10,0 9 3 2 (125) Köln, 
Kastell Alteburg 

Köln; FMRD VI 
1010 21, 1, 29 = 
Wolters 1995, 145 
Anm. 1 

+z� ?�
� � A 412; CA 58.3/1 S1 

198  A 360 As 5,0 ? 0 4 (140) Bonn Bonn, 51,17; 
Hagen 1955/1956, 
Nr. 12 

� � ��>� A 4608; Vs. AVC 
54.17/1 S7 

199  A 360 As 4,2h 11 3 1 (140) Bonn Bonn, 83.0372 :�+
1�

� � A 4633 

200  A 360 
Typ 

As 9,1 ? 0 0 (140) Bonn Bonn, 83.1524 
	� � A 4634 

201  A? As - - 4 3 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
29627 �� �

A 

202  A-T As - ? 0 5 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LN 
30982 ��

A 
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203  A-T As - ? 0 0 (152) Martberg-
Pommern {WF} 

Koblenz, LF 1007 
� � %�

?� A 

204  A 72 As 8,9 2 4 3 (163) Wiesba-
den, Kastelle auf 
dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 
V 1247, 9 	� �

A 808; Rs. CAESAR 
61.43/2 S38 

205  Ca 44 As 8,6 1 4 2 (163) Wiesba-
den, Kastelle auf 
dem Heidenberg 

Wiesbaden; FMRD 
V 1247, 10 �� �

A 805 

206  A 360 
Typ 

As 9,6 4 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 71 � 	�

A 196; Vs. AVC 54; 
Unkenntlich 252.2 

207  A 360 
Typ 

As 9,6 4 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1157, 71 � Õ� �

A 196; AVC 54; Rs. 
Unkenntlich 252.2 

208  A 368/ 
370 

As 8,4 8 0 4 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 
1148, 926 � � 	 �� � A 102; über SE 

168.1/1 S1; Vs. 
TIBIM 210.18/1 

209  A Mm As 8,5 ? 4 2 (170) Mainz Mainz �@� ?�
� � A 164; IMPAVC 

113.47/1 S22 
210  T 32 As 9,2 6 4 2 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1148, 116 � ��
A 215 

211  A 360 
Typ 
imit. 

As 3,1 ? 4 2 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 
V 1098, 27 	� �

A 793 

212 c A 219 As 8,8 5 4 3 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 
V 1098, 14 �� �

A 802 

213  A-T As 2,3 ? 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden, 1887 
� ��

A 1221 

214  Ca 30 
Typ 

As 6,6 6 0 4 (180) Hofheim Wiesbaden 
� ��

A 804 

215  A 360 
Typ 

As 4,0 - 4 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 230 � ��

A 1222 

216  A 69 As 8,6 ? 0 0 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 108 ��>� � � A 787 

217  A Mm As 6,6 2 0 4 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 142 � ��

A 756; Vs. TIBAVC 
196.2, 196.17, 
196.20, 196.22 oder 
196.24 

218  T 32 As  8,9 7 3 3 (180) Hofheim, 
Erdlager 

Wiesbaden; FMRD 
V 1089, 454 � � H�+

1�

A 761 

219  T 36 Dp - 7 0 4 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2260, 43 %�>� � � A 5760; Unkenntlich 

252.22 

220  T 36 Dp - 7 0 4 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt, MVFG; 
FMRD V 2260, 43 � � 1�>� A 5760; Unkenntlich 

252.22 

221  A-Cl HS 19,9 ? 5 3 (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt; Schu-
bert 1998, 257 Nr. 
88 

��
A 5722 

222  A 368/ 
370 

As 7,9 2 4 3 (186) Frankfurt-
Praunheim 

Frankfurt, MVFG 
α 10448 �� � A 5713; Rs. TIB-

AVC 196 

223  A-Cl 
imit? 

As 5,0 ? 0 5 (195) Saalburg Saalburg; FMRD 
V 1162, 603 	�

A 5735 

224  Nem As 4,5h ? 4 3 (202) Stockstadt 
am Main 

Frankfurt; FMRD I 
6012, 149 

N� � A 5749; Rs. LVL 
125.1/1 S2 

225  A-Cl 
imit? 

As 5,0 ? 0 5 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 146 ��

A 5747/2 

226  A 360 As - ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1973.13805A  � 	�

A 3580 

227  A 360 As 5,9h 9 3 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.16443; Peter 
1996a, Ins. 28/26 

� �� A 3536; Vs. AVC 
54.35/5 S9 
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228  A 360 As 3,1h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1969.13443; Peter 
1996a, Ins. 50/32 

� �� A 3556 

229  A 360 As h ? 4 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.8740 �� A 3583 

230  A 360 
Typ 

As 9,8 5 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1969.13022; Peter 
1996a, Ins. 51/33 

	7� �
A 3555; Unkenntlich 
252.2 

231  A 360 
Typ 

As 9,8 5 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1969.13022; Peter 
1996a, Ins. 51/33 

	7� �
A 3555; Unkenntlich 
252.2 

232  A 362 Dp 9,0 1 2 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.9094; 
Peter 1996a, Ins. 
22/41 

� 	�
A 3566 

233  A 368/ 
370 

Dp 10,8 ? 2 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1988. 51c 
5129,2 � 	�

A 3646 

234  A 368/ 
370 
imit. 

ME - - 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst 

� � ;Ö�*
0�

A 3489/2; unter 
Unkenntlich 252.2 

235  A 368/ 
370 
imit. 

ME - - 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst 

� � ÌÉ�*
0�

A 3489/2; über 
Unkenntlich 252.2 

236  A 78 As 7,1 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.5848; 
Peter 1996a, Ins. 
31/50 

� ��
A 3491 

237  A 186 As 9,0 1 2 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969.5011; 
Peter 1996a, Ins. 
51/26 

� 	�
A 3552 

238  A 189 As 8,4 12 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.8755; 
Peter 1996a, Ins. 
18 E1/7 

� ��
A 3450; Vs. Un-
kenntlich 252.1 

239  A 189 As 5,6 6 3 3 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1969. 
13815; Peter 
1996a, Ins. 50/22 

� ��
A 3557 

240  A Mm As 8,1 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963. 8662; 
Peter 1996a, Ins. 
18/14 

�,� �
A 3448; über/unter 
Unkenntlich 252.2 

241  A Mm As 8,1 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963. 8662; 
Peter 1996a, Ins. 
18/14 

�,� �
A 3448; über/unter 
Unkenntlich 252.2 

242  A Mm As 6,9 11 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1983.40483 

� ��
A 3642 

243  A Mm  As 4,6h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1971.9247; 
Peter 1996a, Ins. 
52/14 

� �� A 3569 

244  A Mm As h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1974.7953 B� A 3582 

245  A Mm As 7,0 ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 
1967.15654; Peter 
1996a, Reg. 5C/46 

��
A 3532 

246  A Mm As 6,8 8 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1968.6343; 
Peter 1996a, Ins. 
49/32 

�� �
A 3548 

247  A-T As 4,5h ? 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1970.2654; 
Peter 1996a, Ins. 
19/48 

C� �
A 3560 

248  A-Ca As 5,0 ? 4 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1963.2160; 
Peter 1996a, Ins. 
25/42 

� ��
A 3473; Vs. TIB 
193.16/1 S1 

249  Ca 30 As 6,7 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1962.2829; 
Peter 1996a, Ins. 
30/222 

�� �
A 3464 
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250  Ca 30 As 10,3 7 2 2 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1990.01 
C6467/1 �� �

A 3648 

251  Ca 30 As 8,4 7 0 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1980.33413 

� 	�
A 3624 

252  Cl HS 22,8 ? 3 4 (272) Augusta 

Raurica 
Augst, 1961.1686; 
Peter 1996a, Ins. 
31/286 

�� �
A 3485 

253  Nem 1 As 11,5 8 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 627 � !�

A 3025; Vs. Rad 
25.8/1 S37 

254  A 360 As 10,4 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2237 � 	�

A 3213; Vs. Punzen 
LCE 

255  A 360 As 9,9 7 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2234 � � %�>� A 3210; Vs. TCPA 

185.4/1 S2 
256  A 360 As 8,6 5 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 

� � °� A 3737; VAR 
227.14/1 S2; Vs. 
Rad 25.10 oder 
25.13-14 

257  A 360 As 7,0 9 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
15.5.1956 � 	�

A 3751 

258  A 360 As 4,2h 5 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 217 

2�+
1�

� � A 3790; Rs. Un-
kenntlich 252.1 

259  A 360 As 3,9h 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2219 � D� A 3196 

260  A 360 
Typ 

As 5,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, 321 

� 
�
A 3391 

261  A 360 
Typ 

As 4,5 ? 4 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 289 

� E� A 3820 

262  A 368 As 9,6 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2351 	� �

A 3231 

263  A 368/ 
370 

As h 11 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Wickelt 
892/74 FK 41 

H� �
A 3920 

264  A 370 As 4,8h ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 2579 

I� �
A 3247 

265  A 63 As 4,2h ? 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Friedhof 
1969; Doppler 
1968a, Nr. 7 

� J� A 3866 

266  A 74 
Anm. 

As 9,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 891 � ��

A 3084 

267  A 78 As 9,6 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 141 

� ��
A 3398/2 

268  A 81 As 8,3 2 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 945 �`�+

1�
� � A 3109; IMPAVC 

113  

269  A 84 As 7,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 966 ��+

1�
� � A 3115 

270  A 186 As 12,1 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1012 � @n� A 4014; IMPAVC 

113  
271  A 189 As 10,2 7 4 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1122 �� �

A 2573 

272  A 190 As 9,9 - 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 163 

� ��
A 3428 

273  A 192 As 10,3 10 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1239 � ��

A 26543 

274  A 192 As 8,8 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1256 � � Å� A 2667; über/unter 

IMPAVC 113 
275  A 192 As 7,5 11 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1312 :·�,

2�
� � A 27353; über TIB 

193.13-24; Rs. IMP-
AVC 113  
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276  A Mm Dp 7,7 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1519 � � 1�>� A 2802 

277  A Mm As 8,5 11 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1530 �� �

A 2813 

278  A Mm As 8,4 4 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1700 �� �

A 2986; Rs. IMP-
AVC 113.34/1 oder 
113.47/1 

279  A Mm As 8,2 ? 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1724 � � �c�1� A 3010; IMPAVC 

113.47/1 S9  
280  A Mm As 8,2 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1699 �� �

A 2985; Rs. IMP-
AVC 113.47/1 S9 

281  A Mm As 8,0  4 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Breite 
10.1953 �� �

A 3728; Rs. IM-
PAVC 113 

282  A Mm As 7,7 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1727 � � 2Å�*

0�

A 3013; IMPAVC 
113 

283  A Mm As 7,3 10 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Spillmann 
1972; Doppler 
1974, Nr. 16 

!� �
A 3884; Rs. TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

284  A Mm As 6,1 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 79.5/ 
43.11 � ��

A 3976 

285  A Mm As 5,7 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1647 � 	�

A 2934 

286  A Mm As 5,4 ? 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1543 � � 7Õ�>� A 2825; IMPAVC 

113 
287  A Mm As 5,8h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg 

� L� A 3877; Vs. TIB-
AVC 196.17/1 S9A 

288  A 219 As 9,1 7 3 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1772 � ��

A 2709; Vs. TIB 
193.18/2 S2 

289  A-T As 8,3 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5800 � � 4i�1� A 4031; IMPAVC 

113 
290  A-T As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/141. 
17 � � .q�+

1�

A 4035; Unkenntlich 
252.2 

291  A-T As 7,8 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 82.2/141. 
17 � � (Æ�>� A 4035; Unkenntlich 

252.2 
292  A-T As 4,1h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 5768 �� �

A 4009 

293  T As 7,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 79.5/ 
377.44 �� �

A 3971 

294  S. 
95,6 

As 11,3 7 3 1 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, (Saalburg) 
Nr. 298-332 

� ��
A 3695 

295  Ca 44 As 9,3 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4599 �� �

A 3356 

296  Ca 44 
Typ 

As 8,3 7 0 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1681 �� �

A 3357 

297  A-Ca As 5,2h ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, V 79.5/ 
73.1 

8� A 3975 

298  Cl 66 As 7,2 1 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4749 �� �

A 3366 

299  1. Jh. 
n. 

As 5,1 ? 5 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 
17.11.1953 ��

A 3731 

300  1. Jh. 
n. 

As 8,9 ? 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Breite 1954 

��
A 3736 

301  A 360 As 10,4 11 0 4 (274) Zurzach Zurzach, 85.1/ 
865.1 � ��

A 3672 

302  A 360 
Typ 

As 10,3 11 0 4 (274) Zurzach Zurzach, A2 64 
K�+

1�
� � A 3668; Rs. VAR 

227.1/9 S2 

303  A 186 As 6,9 1 3 3 (274) Zurzach Zurzach, 1984.574 
� 	�

A 3690 

304  A-T As 5,9 ? 4 3 (274) Zurzach Zurzach; Doppler 
1994, Nr. M182 �� �

A 3680 
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305  Nem 1 As 12,9 1 3 3 - Neuss, 105 /¶¤�+
1�

� � A 570; über IMP 
107.8/2 S8; Rad 25.3 
oder 25.8 

306  Nem 
1/2 

As 8,2h 3 3 3 - Neuss, 93a-b M� �
A 563; Unkenntlich 
252.2 

307  Nem 
1/2 

As 8,2h 3 3 3 - Neuss, 93a-b M� �
A 563; Unkenntlich 
252.2 

308  Nem 
1/2 

As h 6 3 2 - Neuss, K3 244 N� �
A 2015 

309  Nem As - 11 4 4 - Neuss, K1 154 
� ��

A 2011 

310  Nem  As - 8 0 4 - Neuss, K3 245 
	� �

A 2016 

311  Nem As - 4 0 0 - Neuss, K3 195 
	� �

A 1953; Rs. AVC 
54.1/1 oder 54.17/1  

312  A 360 As 8,9 8 4 2 - London 
� � #Ä�+

1�

BM 59; Unkenntlich 
252.2; Vs. CAESAR 
61 

313  A 360 As 8,9 8 4 2 - London 
� � 5��,

2�

BM 59; Unkenntlich 
252.2; Vs. CAESAR 
61 

314  A 360 As - 12 0 4 - Neuss, K3 193 
�� �

A 1951 

315  A 360 As - 7 4 3 - Neuss, K1 155 
� ��

A 2012 

316  A 360 As - ? 4 3 - Neuss, K3 170 
�� �

A 1203 

317  A 360 As - ? 4 4 - Neuss, K3 165 
�� �

A 1198 

318  A 360 As - - 4 2 - Neuss, K3 159 
	� �

A 1191 

319  A 360 As - ? 4 3 - Neuss, K1 54 
�� �

A 1141 

320  A 368/ 
370 

As - 8 3 3 - Neuss, K1 134 
�� �

A 1939 

321  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 68 
	� �

A 1148 

322  A 360 
Typ 

As - ? 4 3 - Neuss, K1 150 
�� �

A 2008 

323  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K2 21 
�� �

A 1122 

324  A 360 
Typ 

As - ? 0 4 - Neuss, K1 41 
�� �

A 1128 

325  A 74 As 9,7 - 4 0 - Paris; Giard, BN I 
1976, 107 Nr. 481 !� *

0�

  A 2332; PVF 
151.1/1 S1; Punze 
PL 

326  A Mm As 9,5 5 4 3 - Oxford 
� Ç� �

A 2079; IMPAVC 
113.47; Rs. CAE-
SAR 61.43/2 S3 

327  A Mm As 9,3 3 4 3 - CCHCR, Oxford ;Æ�*
0�

� � A 2359; IMPAVC 
113.47/1 S22  

328  A Mm As 8,5 6 4 1 - Wien (CCHCR, 
Oxford) �� �

A 2384 

329  A Mm As 8,3 - 4 1 - CCHCR, Oxford 
�� �

A 2247 

330  A Mm As 8,3 6 4 3 - Wiesbaden 
�� �

A 659 

331  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K1 84 
��

A 1170 

332  A Mm As - ? 0 4 - Neuss, K2 30 
�� �

A 1994 

333  A As 7,2 ? 4 2 - Münster, 4059 Mz 
� 	�

A 1231; AVC 
54.35/3 S2 

334  A As - ? 0 4 - Neuss, K2 7 
�� �

A 1110 
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335  A As - - 0 4 - Valkenburg (CCH-
CR, Oxford) � Æ� �

A 2276; TIBIM 
210.18/1 S7 

336  A As - - 0 4 - Vechten (CCHCR, 
Oxford) �� �

A 2309 

337  A As - ? 0 5 - Neuss, 63 
� ��

A 1150; Vs. TIB 
193.1/1 S27 

338  A-T As 5,0 ? 4-5 1 -5 Stadthagen 
�� � A 7311; Rs. TCA 

178.1/1 S1 

339  A-T As - - 0 4 - Valkenburg (CCH-
CR, Oxford) � ��

A 2277 

340  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 85 
� z� A 1171; CAESAR 

61 
341  A-T As - - 0 4 - Neuss, K2 4 

	� �
A 1107; Rs. TIB 
193.1-12 

342  A-T As - ? 0 5 - Neuss, K3 234 
� ��

A 1983; Vs. TIB 
193.1/3 S6 

343  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 69 
� � )�>� A 1156; Unkenntlich 

252.2 

344  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 69 
� � 0�+

1�

A 1156; Unkenntlich 
252.2 

345  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K2 2 3�*�
A 1105; IMPAVC 
113  

346  A-T As - ? 0 4 - Neuss, K1 46 3�(�
A 1133; IMPAVC 
113  

347  A-T As - - 0 4 - Neuss, K1 60 
�� �

A 1147; Rs. CAE-
SAR 61 

348  T 32 As 7,2 7 3 3 - Bonn, N 13572 
>�+

1�
� � A 4149 

349  A-Ca As - ? 4 4 - Neuss, K2 19 
� 	�

A 1120 

350  Ca-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 99 
� 	�

A 1184 

351  Cl 78/ 
79 

HS - - 4 2 - Valkenburg (CCH-
CR, Oxford) � ��

A 2267 

352  A-Cl As - ? 3 4 - Neuss, K1 49 
�� �

A 1136 

353  A-Cl As - ? 4 3 - Neuss, K1 52 
�� �

A 1139 

354  A-Cl As - ? 4 3 - Neuss, K1 62 
��

A 1149 

355  A-Cl As h ? 5 0 - Neuss, K3 241 8� A 1990 

356  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 82 
	� �

A 1168 

357  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 88 
� ��

A 1173 

358  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 89 
�� �

A 1174 

359  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 103 
�� �

A 1188 

360  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 28 
� ��

A 1992 

361  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 32 
��

A 1996 

362  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K3 246 
�� �

A 2017 

363  A-Cl As - - 0 4 - Valkenburg (CCH-
CR, Oxford) � ��

A 2278 

364  A-Cl As h ? 0 4 - Neuss, K1 77 
�� �

A 1155 

365  A-Cl As h ? 0 4 - Neuss, K1 73 8� A 1159 

366  A-Cl As h ? 0 4 - Neuss, K1 77 8� A 1163 
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367  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 83 
�3� �

A 1169; Unkenntlich 
252.2 

368  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 83 
�3� �

A 1169; Unkenntlich 
252.2 

369  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 18 
�� �

A 1116 

370  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 20 
� 	�

A 1121 

371  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 100 
��

A 1185 

372  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 147 
�� �

A 2006 

373  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 115 
��

A 1926 

374  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 128 
��

A 1936 

375  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K3 225 
��

A 1980 

376  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 27 
��

A 1991 

377  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 35 
��

A 1998 

378  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K2 38 
��

A 2000 

379  A-Cl As - ? 0 4 - Neuss, K1 148 
�� �

A 2007 

380  Nem 1 As h - - - (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 55 
�

 ;�+
1�

K 11112 

381  A 368/ 
370 
imit. 

As - - 0 4 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
436d 

� ?   K 3259 = K 11354 

382  A 360 As - - 4 2 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 89 Grab 
703e 

	 � � K 3293 = K 12506; 
Rs. VAR 227.1/1 
S35 

383  A Mm As - - 4 3 (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1978, 90 Grab 
265b 

;�>� � � K 3290 = K 12510; 
Rs. SE 168.1/1; 
AAA 52.1/1 S1 

384  A 360 As 6,0 - 0 4 (189) Rederz-
hausen 

Overbeck 1986, 
Nr. 6 �  K 2350 

385  T 32 As 6,3 - 0 4 (189) Rederz-
hausen 

Overbeck 1985, 
Nr. 15 	 

 K 2353 

386  A-Cl As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Schausam-
lung � K 10951 

387  A-Cl As - - 0 4 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Schausam-
lung 

 
� 

K 10952 

388  A 360 As 8,8 - 3 1 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
419 � 

? x  K 4881 

389  Nem 1 As 6,4h - 3 - (303) Port Hali-
guen {SF} 

Paris; Giard 1967, 
Nr. 64 9 

 K 4823 

390  A-T As 7,5 - 5 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
747 	 ��  K 11037; CAESAR 

61.43/2, 61.46/2 
oder 61.47/2 

391  A-T As 8,6 - 5 2 (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
746 � � K 11036 

392  RPC 
620 

AE 14,5 - 3 3 (325) Mariana Brenot 1978 Nr. 
10 )�� ? 

� � K 3377; Rad 25.1/1 
S14 

393  Cl 64 
D 

HS 21,6 6 3 3 (334) Rom, 
Tiber? {FF} 

Rom; Kaenel 
1984, 324 Nr. 53 	�

?�
� �  

394  A  As 3,7g ? 0 4 (374) Oescus Kabakcieva 1996, 
Abb. 5,3 � Àe� � � � K 10693; TICAE 

216.2/1 S8; TICAE 
216.2/1 S8 

395  Nem 1 As - - 2 1 - Majurel 1968, Fig. 
3,C5 �  K 31454 

396  A 360 As - - 3 2 - Majurel 1968, Fig. 
8,1 

   
� ��K 3162; unter PP 

144.1/2 S3 
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397  A 189 As 8,9 3 3 2 - St. Pölten, Stadt-
museum; Schmidt-
Dick 1992, Nr. 222 

�f�*
0�

� � K 5007; unter AVC 
54.39/1 oder 54.48/1 

398  A 75 Dp 5,9 7 3 3 - Paris; Giard, BN I 
1976, 106 Nr. 475 � � � � y�K 51; TR 225.1/1 

S1; Vs. FSV 98.1/1 
S1  

399  A As 5,9 - 4 2 - Italo Vecchi 6./7. 
9.1997, Nr. 713 

   
�

K 11275; Delphin 
22.1/1 S1; Helm 
6.5/1 S1; AVC 
54.17/1 S72; TICAE 
216.2/1 S5 

400  N ME - - 4 0 - CNR XVIII, 144 
Fig. D ��+

1�
� � K 4884/2 

 
1 Die Einstempelung ist vielleicht als AVC 54 zu lesen. 
2 Beide Einstempelungen sind von demselben, vollkommen abgenutzten Stempeleisen. 
3 Das Stempeleisen ist vollständig abgenutzt. 
4 Die Abbildung ist in der Publikation von Majurel 1968 nicht im Maßstab 1:1 wiedergegeben. 
5 Die Münze wurde angeblich in Xanten gefunden. 

 
252.3 Nicht autopsierte Einstempelungen von runder, ovaler oder eckiger Form. 
 
1  Ca 44 

? 
As - - - - (006) Colchester Sutherland 1947, 

145 Nr. 57 
x  Dort mit ? versehen 

2  T 32 As - - - - (013) Richbor-
ough 

Stebbing 1949, Nr. 
22302 

- -  

3  T 32 As - - - - (013) Richbor-
ough 

Stebbing 1949, Nr. 
22303 

- -  

4  A 360 As - - - - (022) Bath 
{WF} 

Walker 1988, 311 - -  

5  Ca 30 As - - - - (025) Britsum Archiv, KPK; 
FMRN I 37, 1 

 x  

6  A 360 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 
Liste KPK 

 x Vs. AVC 54.17/1 

7  A 360 
Typ 

As - - - - (028) Vechten PUG, 1925-17 x   

8  A 360 
Typ 

As - - - - (028) Vechten PUG, 1925-21 x   

9  A 364 As - - - - (028) Vechten CMU, 4730 x   
10  A 74 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 

Liste KPK 
 x Mit ?? versehen 

11  A 78 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 
Liste KPK 

- -  

12  A 78 As - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 
Liste KPK 

- -  

13  A Mm As - - - - (028) Vechten PUG, 1920-5 x  Vs. IMP 107.1/2 
14  A Mm As - - - - (028) Vechten PUG  x Dort mit ? versehen 
15  A  AE - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 

Liste KPK 
- -  

16  Ca AE - - - - (028) Vechten Privatsammlung; 
Liste KPK 

- -  

17  Ca HS - - - - (028) Vechten CMU, 4682 x   
18  A 360 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 143 

Nr. 18 
- - K 12608 

19  A 186 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 38 

 x Vs. Herz 4.1/1 S1 

20  A 189 As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 148 
Nr. 39 

 x K 12637; Vs. CAE-
SAR 61 

21  A Mm 
IV 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 
Nr. 47 

? ? Unkenntlich 252.3 
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22  A Mm 
IV 

As - - 0 5 (030) Velsen I Vons 1977, 149 
Nr. 47 

? ? Unkenntlich 252.3 

23  1.H. 1 
Jh. n 

ME - - - - (032) Valken-
burg {BF} 

Bult 1990, 60 - -  

24  Cl 82 
? imit 

Dp - - - - (034) Alphen 
aan den Rijn 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- - PRO 147.4 

25  1. Jh. 
n. 

As - - - - (034) Alphen 
aan den Rijn 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- -  

26  Cl 66 
imit. 

As - - - - (034) Alphen 
aan den Rijn 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x  

27  Cl 
imit? 

As - - - - (035) Zwam-
merdam 

Liste KPK; Ra-
bouw 1996 

x   

28  Cl ME - - - - (035) Zwam-
merdam 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

29  A 78 
Typ 

As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- -  

30  A 78 
Typ 

As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

- -  

31  Cl 66 As - - - - (038) Maurik Haalebos 1976, Nr. 
77 

x   

32  Cl 66 
imit. 

As - - - - (038) Maurik Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

33  Cl 64 HS - - - - (039) Kesteren Liste KPK; Ra-
bouw 1996 

 x IMP 107.1/2; PRO 
147.1/3 

34  A Mm As - - - - (040) Arnhem-
Meinerswijk 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x Unkenntlich 252.3 

35  A Mm As - - - - (040) Arnhem-
Meinerswijk 

Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x Unkenntlich 252.3 

36  Ca 30  As - - - - (041) Leeuwar-
den 

FML; FMRN I 
136, 1 

 x  

37  A 360 As 8,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 
{SF} 

Nijmegen, 350/129 
(i); FMRN III 
12007, 5 

x  Rs. AVC 54.17/1 

38  A 360 As 8,0 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
431/122; FMRN 
III 12001, 1982 

x   

39  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12017, 
4 

 x Vs. IMP 107 

40  A 360 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK, 
FMRN III 12021, 
15 

 x  

41  A 360 
Typ 

ME - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 
15 = FMRN III 
12013, 13 

x   

42  A-N ME - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Breuer 1931, Nr. 
24 = FMRN III 
12013, 24 

- -  

43  Ca 30 
Typ 

As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, Vh; 
FMRN III 12014, 
1 

 x  

44  Nem 1 As 10,9 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
330/010; FMRN 
III 12001, 683 

x   

45  Nem 1 As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv KPK; 
FMRN III 12024, 
92 

- -  

46  A 368/ 
370 

As 10,7 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 428/174 
(06); FMRN III 
12001, 2552 

 x  

47  A Mm As 7,9 12 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
449/076; FMRN 
III 12001, 1312 

x -  
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48  A Mm 
II 

As 10,3 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/101; FMRN 
III 12001, 1441 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 

49  A Mm 
II 

As 10,3 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/101; FMRN 
III 12001, 1441 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 

50  A Mm 
II 

As 10,3 2 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
356/101; FMRN 
III 12001, 1441 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3; Unkenntlich 
252.3 

51  A As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Bogaers 1975, 162 
Nr. 7 = FMRN III 
12018, 7 

x   

52  Ca. As 5,1 ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 306/079 
(a); FMRN III 
12001, 2826 

x  PRO 147.1/3 

53  Cl 66 
D 
imit. 

As 2,4 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
469/020; FMRN 
III 12001, 3045 

x   

54  Cl 66 As 4,3 6 - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
408/036; FMRN 
III 12001, 3099 

 x  

55  A-N As 2,3h ? - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 433/157 
(b); FMRN III 
12001, 4115 

 x  

56  A-N As - - - - (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Archiv, KPK; 
FMRN III 12024, 
221 

 x  

57  A 364 As - - - - (047) Ubbergen Leiden, e 1931/3. 
862; van Alphen 
1988, 331 

 x  

58  A 360 As - - - - (054) Lith S’ Hertogenbosch 
11246; van Alphen 
1988, 330 

 x  

59  Nem As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

 x  

60  Ca 30 As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

61  Ca 43 Dp - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

62  Ca 43 Dp - - - - (056) Rossum Leiden, RM -; van 
Alphen 1988, 331 

x   

63  Ca 44 As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

64  Ca 44 As - - - - (056) Rossum Liste KPK; 
Rabouw 1996 

x   

65  Nem As h - - - (057) Alem Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
329 

 x  

66  A Mm As - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
H-236; van Alphen 
1988, 330 

x   

67  A As - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
II-5; van Alphen 
1988, 330 

 x  

68  A-N As? - - - - (060) St. Mi-
chielsgestel 

St. Michielsgestel 
II-144; van Alphen 
1988, 330 

x  1 

69  A-N As - - - - (063) Grave Privatsammlung; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

70  A 370 As - - - - (065) Cuyk Leiden, C.N.32; 
van Alphen 1988, 
330 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 
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71  A 370 As - - - - (065) Cuyk Leiden, C.N.32; 
van Alphen 1988, 
330 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

72  Ca 44 As - - - - (065) Cuyk Leiden, C.N.33; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

73  Ca 44 As - - - - (065) Cuyk Leiden, C.N.34; 
van Alphen 1988, 
330 

x   

74  A Mm As - - - - (066) Bladel en 
Netersel 

Den Haag; Boers-
ma 1963, Nr. 12a 

- - Unkenntlich 252.3 

75  A Mm As - - - - (066) Bladel en 
Netersel 

Den Haag; Boers-
ma 1963, Nr. 12a 

- - Unkenntlich 252.3 

76  A Mm As - - - - (067) Veldhoven Privatsammlung; 
Boersma 1963, Nr. 
68 

- -  

77  A-N As - - - - (072) Velzeke-
Ruddershove 

Velzeke; Heesch 
1998, 301 

- -  

78  A-N As - - - - (072) Velzeke-
Ruddershove 

Velzeke; Heesch 
1998, 301 

- -  

79  A-N As - - - - (072) Velzeke-
Ruddershove 

Velzeke; Heesch 
1998, 301 

- -  

80  A As - - - - (076) Blicquy Privatsammlung; 
Heesch 1998, 235 

- -  

81  A 360 
Typ 

As 9,7 - - - (079) Liberchies Graff 1973, Nr. 54 x  TIBPA 214.1 

82  A-N As - - - - (080) Waudrez Heesch 1998, 305 - -  
83  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 

{WF} 
Luxembourg; 
FMRL V 11, 308 

x   

84  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 309 

x   

85  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 310 

x   

86  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 311 

 x  

87  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 312 

 x  

88  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 313 

 x  

89  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 322 

 x AVC 54.1/1; Un-
kenntlich 252.3 

90  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 322 

 x AVC 54.1/1; Un-
kenntlich 252.3 

91  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 328 

 x Vs. TIB 193.13-24 

92  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 333 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

93  A 360 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 333 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

94  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 337 

 x Über AVC 54.1/1 

95  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 338 

x  Vs. Unkenntlich 
252.32 

96  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 338 

x  Vs. Unkenntlich 
252.32 

97  A 360 As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 339 

 x  

98  A 360 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 466 

 x  

99  A 360 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 467 

 x  

100  A Lu 
II 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 483 

x   
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101  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 362 

 x Vs. TIB 193.13/1 

102  A 186 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 364 

x   

103  A Mm As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 393 

x  Rs. IMPAVC 
113.41/1 

104  A  As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 396 

x  Rs. AVC 54.1/1 

105  S. 
95,6 ? 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 521 

x   

106  Ca 30 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 542 

 x  

107  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 554 

 x  

108  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 555 

 x  

109  Ca 30 
Typ 

As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 556 

 x  

110  T 32 As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 583 

 x  

111  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1370 

x   

112  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1371 

x   

113  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1372 

x   

114  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1373 

x   

115  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1374 

 x  

116  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1375 

 x  

117  A-Cl As - - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1376 

 x  

118  A-N As h - - - (085) Bastendorf 
{WF} 

Luxembourg; 
FMRL V 11, 1438 

? ?  

119  T 32 As - - - - (087) Steinheim Luxembourg; 
FMRL I 333, 2 

- -  

120  Ca 30 As - - - - (091) Mar-
scherwald 

Luxembourg; 
FMRL I 232, 13 

- -  

121  A 360 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 22 

 x  

122  T 32 As - - - - (093) Goeblange Luxembourg; 
FMRL V 69, 38 

 x  

123  Ca 30 As - - - - (094) Nospelt Luxembourg; 
FMRL V 120, 5 

x   

124  A 190 As - - - - (097) Keispelt Luxembourg; 
FMRL V 93, 4 

x   

125  A 81 As - - - - (100) Luxem-
bourg 

Luxembourg; 
FMRL V 100, 1 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1 

126  A 360 As h - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C68 

x   

127  A 360 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 67, C26 

 x Dort mit ? versehen; 
Vs: VAR 227.1 oder 
227.2 

128  A 360 
Typ 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL I 82, C39 

 x  

129  A 370 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C85 

x  3 

130  A 370 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, C85 

 x 4 

131  A 370 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL V 45, 10 

x  Unter SE 168.2/1 
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132  A 188 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL II 49, C18 

- - Dort mit ? versehen 

133  A Rm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL III 94, C78 

 x „palmette flanquée 
des lettres S-C, dans 
un circle“ 

134  A Mm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 66, 57 

x  AAA 52.2 

135  A Mm As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 83 

? ? Andere Seite: IM-
PAVC 113.35/1  

136  Ca 30 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Luxembourg; 
FMRL IV 65, 105 

 x  

137  Ca 32 As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

Privatsammlung; 
FMRL III 94, 
C101 

 x Dort mit ? versehen 

138  N 329 
Kr 

As - - - - (102) Dalheim-
Ricciacus 

PSH IX, 10; 
FMRL I 82, C73 

- -  

139  1.H. 1 
Jh. n 

As - - - - (106) Dudelange Luxembourg; 
FMRL III 104, 1 

- - Unkenntlich 252.3 

140  1.H. 1 
Jh. n 

As - - - - (106) Dudelange Luxembourg; 
FMRL III 104, 1 

- - Unkenntlich 252.3 

141  Nem 1 As h - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL III 228, 43 

x  Dort mit ? versehen 

142  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL I 351, F214 

- - IMP 107.1/2 

143  A 360 As - - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL III 218, 4 

x  Dort mit ? versehen 

144  A 360 As h - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL III 227, 39 

x  Unkenntlich 252.3 

145  A 360 As h - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL III 227, 39 

x  Unkenntlich 252.3 

146  A 360 As h - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL III 227, 40 

 x  

147  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL III 228, 72 

x   

148  A 360 As - - - - (107) Titelberg Privatsammlung; 
FMRL V 140, 74 

x   

149  A 193 As h - - - (107) Titelberg Luxembourg; 
FMRL IV 229, 
180 

 x  

150  A 360 As 6,1 - - - (110) Emsbüren Berger 2003, 42 x   
151  A 360 As 6,9 - - - (112) Kalkriese 

{BF} 
Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 60 

x   

152  A 360 As 6,1 - - - (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 57 

x   

153  A 360 As 5,0 - - - (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 58 

x   

154  A 360 As 4,2 - - - (112) Kalkriese 
{BF} 

Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 83 
FNr. 61 

x   

155  Nem As h - - - (115) Vetera I Bonn; 25226; 
Hagen 1923, 153 

- -  

156  A Lu 
II 

As - - - - (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, C 24245 e4; 
Zedelius 1990, Nr. 
9 

 x  

157  A Mm As - - - - (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, C 24326 e1; 
Zedelius 1990, Nr. 
5 

 x  

158  Nem 1 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1438 

x   
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159  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1460 

 x   

160  Nem 1 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1461 

x   

161  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1865 

x  CVAL 80.4/1; VAR 
227.1/1 

162  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1846 

 x Dort mit ? versehen 

163  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1847 

x  Dort mit ? versehen 

164  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1848 

x  Dort mit ? versehen 

165  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1849 

x  Dort mit ? versehen 

166  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1850 

x  Dort mit ? versehen 

167  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1851 

 x Dort mit ? versehen 

168  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1852 

 x Dort mit ? versehen 

169  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1863 

x  CAESAR 61.36/1 

170  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1889 

x  Über VAR 227.1/1 

171  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1861 

x  AVC 54.39/1; Rs. 
TIB 193.1/1 oder 
193.1/6 

172  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1866 

x  Vs. VAR 227.14/1 

173  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1887 

 x  

174  A 360 As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1888 

 x  

175  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2245 

x  TIB 193.1/1; Rs. 
AVC 54.1/1 

176  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2256 

x  Unkenntlich 252.3 

177  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2256 

x  Unkenntlich 252.3 

178  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2252 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 oder VAR 
227.1/1 

179  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2255 

 x Rad 25.10/1 

180  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2221 

 x „ ...AVC ??, jeden-
falls mit langrecht-
eckigem Gst.“ 

181  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2226 

x   

182  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2227 

x   

183  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2228 

x   

184  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2229 

x   

185  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2230 

 x  

186  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2231 

 x  

187  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2232 

 x  

188  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2233 

x   
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189  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2234 

x   

190  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2248 

x  Unter CAESAR 
61.36/1 

191  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2250 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1; CAESAR 
61.36/1 

192  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2251 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

193  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2257 

x  Unkenntlich 252.3 

194  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2257 

x  Unkenntlich 252.3 

195  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2258 

x  Unkenntlich 252.3 

196  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2258 

x  Unkenntlich 252.3 

197  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2274 

x   

198  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2272 

x   

199  A 360 
Typ 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2273 

 x  

200  A 360 
Typ? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2323 

 x  

201  A 360 
Typ? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2324 

 x  

202  A 360 
Typ? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2325 

 x  

203  A 368 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2366 

x   

204  A 368 
? 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2368 

x   

205  A 368/ 
370 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2459 

x   

206  A 67 HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2984 

x  Unter IMP 107.16/3; 
PRO 147.1/9 

207  A 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 903 

 x „längsrechteckiger 
Gst., vielleicht doch 
CAESAR (9)“ 

208  A 80 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 935 

x  Rs. CAESAR 
61.36/1 

209  A 186 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 998 

x   

210  A 190 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1046 

x   

211  A Mm 
IV 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1142 

? ? CAESAR 61.36/1 

212  A Mm 
II 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 963 

x  „schmal-länglicher 
Gst.“ 

213  A Mm 
IV 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1143 

x  CAESAR 61.36/1 

214  A Mm 
IV 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1144 

 x CAESAR 61.36/1 

215  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1314 

 x Vs. CAESAR 
61.36/1; Unkenntlich 
252.3 

216  A Mm 
IV 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1161 

x   

217  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1255 

x  „ ... IMP“ zu erken-
nen 

218  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1256 

 x  
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219  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1257 

 x  

220  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1261 

x  CAESAR 61.36/1; 
TIB 193.21/1 

221  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1312 

 x  

222  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1314 

 x Unkenntlich 252.3; 
CAESAR 61.36/1 

223  A Mm As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1314 

 x Unkenntlich 252.3; 
CAESAR 61.36/1 

224  A Mm 
II 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 966 

 x  

225  A Mm As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1266 

 x  

226  A Mm  As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1271 

x   

227  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2337 

- -  

228  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2349 

x x IMPAVC 113.42/1; 
Rs. AVC 54.1/1 

229  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2344 

 x Vs. IMP 107.8/3 
oder 107.16/1 

230  A As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2345 

x  Rs. VAR 227.1/1; 
Unkenntlich 252.3 

231  A As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2345 

 x VAR 227.1/1; Vs. 
Unkenntlich 252.3 

232  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3368 

x  „eingeschnittene 
Zeichen“ 

233  16 v.- 
22 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3708 

 x Rs. CAESAR 
61.36/1 

234  16 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3699 

x  AVC 54.1/1 ; Un-
kenntlich 252.3 

235  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3699 

x  AVC 54.1/1 ; Un-
kenntlich 252.3 

236  16 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3661 

 x(?) Unter CAESAR 
61.36/1 

237  16 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3662 

? ? Andere Seite: CAE-
SAR 61.36/2 oder 
TIB 193.21/1 

238  16 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3663 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

239  16 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3663 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

240  16 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3644 

x(?)  TIB 193.1/1 oder 
193.1/6 

241  16 v.-
22 n. 
imit. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 1083 

x   

242  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3700 

 x Über Unkenntlich 
252.3; Vs. AVC 
54.1/1 

243  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3700 

x  Unter Unkenntlich 
252.3; Vs. AVC 
54.1/1 

244  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3702 

x  AVC 54.51 

245  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3703 

x  Rs. TIB 193.1/6; 
AVC 54.51 

246  30 v.-
22 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3707 

x  Unter CAESAR 
61.36/1 

247  30 v.-
22 n. 

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3611 

x  Dort mit ? versehen 
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248  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3608 

x   

249  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3609 

? ?  

250  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3610 

? ?  

251  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3612 

 x(?) Dort mit ? versehen 

252  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3613 

 x(?) Dort mit ? versehen 

253  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3614 

? ? Dort mit ? versehen 

254  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3615 

? ? Dort mit ? versehen 

255  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3616 

? ? Dort mit ? versehen 

256  Ca 30 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2725 

 x  

257  Ca 30 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2770 

x   

258  Ca 32 As g - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2874 

 x  

259  Cl 66 
D 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2931 

 x  

260  Cl 67 Dp - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 2984 

x  Unter IMP 107.16/3; 
PRO 147.1/9 

261  Cl 69 As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3002 

x   

262  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3042 

x  PRO 147.1/9 

263  Cl 78/ 
79 

HS - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3043 

x  PRO 147.1/9 

264  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3724 

x   

265  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3725 

x   

266  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3726 

x   

267  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3727 

x   

268  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3728 

x   

269  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3729 

 x  

270  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3730 

 x  

271  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3731 

 x  

272  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3732 

 x  

273  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3733 

 x  

274  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3734 

 x  

275  16 v.-
68 n.  

As f - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3736 

? ?  

276  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3737 

- -  

277  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3737 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 



 Einzelstücknachweis  

 

 

1057 

278  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3737 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 

279  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3737 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3; Unkenntlich 
252.3 

280  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3738 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 

281  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3738 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. Unkenntlich 
252.3 

282  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3738 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3; Unkenntlich 
252.3 

283  16 v.-
68 n. 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3739 

x   

284  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3740 

x  Dort mit ? versehen 

285  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3741 

 x Dort mit ? versehen 

286  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3742 

 x Dort mit ? versehen 

287  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3743 

 x Dort mit ? versehen; 
Unkenntlich 252.3 

288  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3743 

 x Dort mit ? versehen; 
Unkenntlich 252.3 

289  16 v.-
68 n.  

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3735 

 x(?)  

290  30 v.-
68 n. 

Dp? - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 

Bonn; Chantraine 
1982, I. Nr. 3723 

 x  

291  A 360 
Typ 

As - - - - (120) Neuss, 
Militärbereich-
Grabfunde 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 14 

 x Vs. TIB 193.1/1 

292  30 v.-
22 n.  

As h - - - (120) Neuss, 
Militärbereich 
{GF} 

Bonn; Chantraine 
1982, II. Nr. 46 

? ?  

293  Nem As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - IMP 107.1/2 

294  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

295  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

296  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - - Rad 25.1/1 

297  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

298  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

299  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

300  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  
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301  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

302  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

303  Nem  As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

304  Nem  As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

305  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

306  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

307  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

308  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

309  A 360 As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 452 - -  

310  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3; 
Rad 25.1/1 

311  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3; 
Rad 25.1/1 

312  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

313  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

314  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

315  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

316  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

317  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

318  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

319  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

320  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

321  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 
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322  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

323  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

324  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

325  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

326  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

327  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

328  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

329  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

330  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

331  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

332  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

333  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

334  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.48/1 

335  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.48/1 

336  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.48/1 

337  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.48/1 

338  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - AVC 54.48/1 

339  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

340  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

341  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

342  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  
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343  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

344  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

345  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

346  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

347  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

348  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

349  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

350  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

351  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

352  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

353  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

354  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

355  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

356  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

357  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

358  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

359  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

360  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

361  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

362  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

363  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  
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364  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

365  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

366  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

367  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

368  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

369  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

370  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

371  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

372  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

373  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

374  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

375  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

376  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

377  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

378  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

379  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

380  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

381  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

382  A-T As - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

383  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

384  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  
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385  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

386  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

387  A-T As h - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

388  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - TIB 193.1/1 

389  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

390  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - - Unkenntlich 252.3 

391  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

392  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

393  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

394  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

395  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

396  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

397  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

398  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

399  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

400  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

401  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

402  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

403  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

404  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  

405  A 360 
Typ 

ME - - - - (120) Neuss, 
Selssche Ziege-
lei 

Strack 1904, 453 - -  
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406  1. H. 
Jh. n. 

As - - - - (123) Köln 
{GF} 

Köln; FMRD VI 
1009, 4, 56 

- -  

407  1. Jh. 
n. 

As - - - - (123) Köln Köln; FMRD VI 
1007, 2, 2 

- -  

408  T Rm ME - - - - (143) Kirchheim 
am Eck 

FMRD IV 2040, 1 - -  

409  A Mm As - - - - (156) Wederath-
Belginum {GF} 

Trier; Haffner 
1997, 146 Grab 
1586c 

x  K 11337; IMPAVC 
113 oder TIBAVC 
196 

410  1.H. 1 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 39, 2 

- - Unkenntlich 252.3 

411  1.H. 1 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 39, 2 

- - Unkenntlich 252.3 

412  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 26 A, 3 

x   

413  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 26a, 3 

 x  

414  A 360 
Typ  

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 12, 3 

? ?  

415  A 360 
Typ 

As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 12, 3 

- -  

416  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 26 A, 3 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

417  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 26 A, 3 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

418  A-Cl ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 39, 2 

- -  

419  A-Cl ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 44 A 12 

- -  

420  A-Cl ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/49 A, 28 

- -  

421  A 360 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 37 D, 1 

x  Unter TIAV 191.29 

422  Ca 27 HS - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 56/57, 1 

 x  

423  Ca 30 As - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 18, 4 

 x  

424  Ca  ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 52, 1 

 x  

425  1.H. 1 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 41, 33 

 x  

426  1.H. 1 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/49 A, 27 

? ?  

427  1.H. 1 
Jh. n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 48/49 A, 28 

? ?  

428  1. Jh. 
n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 41, 60 

 x  

429  1. Jh. 
n. 

ME - - - - (158) Trier, 
Altbachtal {WF} 

Trier; FMRD IV 
3001 71 A, 7 

? ?  

430  A 360/ 
364 

As - - - - (160) Bingen Slg. Hassemer; 
FMRD IV 1056, 
12 

- -  

431  T 32 As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 43 

- -  

432  T 32 As - - - - (160) Bingen Slg. Hassemer; 
FMRD IV 1056, 
15 

- -  

433  Ca 44/ 
45 

As - - - - (160) Bingen Bingen; FMRD IV 
1054, 53 

- -  

434  A 74 As - - - - (160) Bingen Slg. Hassemer; 
FMRD IV 1056, 6 

- -  
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435  Ca ME - - - - (160) Bingen Slg. Hassemer; 
FMRD IV 1056, 
17 

- - - 

436  N Rm As - - - - (160) Bingen Slg. Hassemer; 
FMRD IV 1056, 
20 

- -  

437 0 A 192 As - - - - (161) In oder bei 
Bingen 

Bingen; FMRD IV 
1058, 2 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

438  A 192 As - - - - (161) In oder bei 
Bingen 

Bingen; FMRD IV 
1058, 2 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

439  Nem As - - - - (170) Mainz FMRD IV 1148, 
64 

- - IMP 109.1 

440  A ME - - - - (171) Mainz-
Kastell 

FMRD IV 1183, 8 - -  

441  A 360 
Typ 

As - - - - (177) Trebur-
Geinsheim 

Bonn; Hanel/Wigg 
1997, 44 

- -  

442  N 306 
Typ  

Dp - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 39 

x   

443  A 360 As - - - - (179) Rüssels-
heim 

Rüsselsheim; 
FMRD V 2223, 16 

x  SE 168.2/1; Rs. 
TIBIM 210.1/1 oder 
TIBIMP 211.2/2 

444  A 360 
Typ 

As h - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Privatsammlung; 
FMRD V 2259, 28 

 x Dort mit ? versehen 

445  S. 
95,1 

As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Steinkas-
tell 

Frankfurt; FMRD 
V 2269, 45 

 x  

446  T 36 Dp - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Vicus 

Frankfurt; FMRD 
V 2259, 43 

 x Dort mit ? versehen 

447  1. Jh 
n. 

As - - - - (184) Frankfurt-
Heddernheim 
(Nida), Gräber-
feld {GF} 

Privatsammlung; 
FMRD V 2273, 67 

? ? IMP 107 

448  A 360 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Privatsammlung; 
Kubon 1973 Nr. 
47 

x   

449  A 192 As - - - - (185) Frankfurt-
Höchst 

Höchst; Kubon 
1973 Nr. 52 

x  IMPAVC 113.47/1 

450  A 219/ 
S. 
95,6 

As - - - - (190) Schwal-
heim 

Hanau; FMRD V 
2159, 12 

x  Rs. Unkenntlich 
252.3 

451  A 219/ 
S. 
95,6 

As - - - - (190) Schwal-
heim 

Hanau; FMRD V 
2159, 12 

 x Vs. Unkenntlich 
252.3 

452  A 219/ 
S. 
95,6 

As - - - - (190) Schwal-
heim 

Hanau; FMRD V 
2159, 13 

x  Dort mit ? versehen 

453  Nem 1 As - - - - (191) Bad Nau-
heim 

Simon 1976, 225 
Nr. 6 

x  Über Rad 25.1 oder 
25.3 oder 25.8; 
IMPL 107.2/1-165 

454  Nem As - - - - (198) Duten-
hofen 

Privatsammlung; 
FMRD V 1238, 23 

? ?  

455  28 v.-
52 n. 

As - - - - (198) Duten-
hofen 

FMRD V 1238, 26 ? ?  

456  A 362 Dp - - - - (199) Butzbach FMRD V 2110, 1  x  
457  N 318 HS - - - - (199) Butzbach FMRD V 2110, 11 x  6 
458  A 360 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 

1002, 19 
 x Unkenntlich 252.3 

459  A 360 As - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 19 

 x Unkenntlich 252.3 
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460  vor 41 
n. 

AE - - - - (208) Alzey Alzey; FMRD IV 
1002, 935 

- -  

461  S. 
95,6 
imit.  

As - - - - (214) Ludwigs-
hafen-Rhein-
gönnheim 

Speyer; FMRD IV 
2210, 74 

 x 7 

462  N ME - - - - (219) Ladenburg FMRD II 1142, 7 x   
463  A Mm As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 

2317, 54 
 x IMPAVC 113.8/4 

464  A 364 As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 66 

x   

465  A As - - - - (221) Speyer Speyer; FMRD IV 
2317, 76 

- - SE 168.2/1 

466  A 90 Dp - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 27 

- -  

467  A Dp - - - - (233) Rhein-
zabern 

Karlsruhe; FMRD 
IV 2073, 36 

 x  

468  A-T As - - - - (235) Baden-
Baden? 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2197/2, 1 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. IMPAVC 
113.35/1 oder 
113.41/1; Unkennt-
lich 252.3 

469  A-T As - - - - (235) Baden-
Baden? 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2197/2, 1 

x  Unkenntlich 252.3; 
Rs. IMPAVC 
113.35/1 oder 
113.41/1; Unkennt-
lich 252.3 

470  A-T As - - - - (235) Baden-
Baden? 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2197/2, 1 

 x IMPAVC 113.35/1 
oder 113.41/1; Vs. 
Unkenntlich 252.3; 
Unkenntlich 252.3 

471  S. 
96,8 

Dp - - - - (238) Stuttgart Privatsammlung; 
FMRD II 4505, 3 

- -  

472  A-T As h - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 18 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 18 

- -  

473  A-T As h - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 21 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 21 

- -  

474  A-T As h - - - (241) Hüfingen Karlsruhe; FMRD 
II 2035, 21 = 
Rieckhoff 1975, 
Nr. 22 

- -  

475  A 360 
Typ  

As h - - - (241) Hüfingen, 
Vicus 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2035 E1 
11 

x   

476  T As h - - - (241) Hüfingen, 
Vicus 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2035 E1 
18 

x   

477  T As h - - - (241) Hüfingen, 
Vicus 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2035 E1 
21 

x   

478  T As h - - - (241) Hüfingen, 
Vicus 

Karlsruhe; FMRD 
II 2 N 1 2035 E1 
22 

 x  

479  1. Jh. 
n. 

As - - - - (243) Trich-
tingen 

Privatsammlung; 
FMRD II 3 N1 
3221 E1 1 

- -  

480  A 360 As - - - - (244) Rotten-
burg 

Rottenburg; 
FMRD II 3317, 7 

- -  
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481  Cl 66 As - - - - (245) Gott-
madingen 

Privatsammlung; 
FMRD II 3 N1 
3132 E1 2 

- -  

482  Ca 30 
imit? 

As - - - - (247) Riela-
singen 

Singen; FMRD II 
2121, 1 

x   

483  A 364 As - - - - (255) Aislingen Dillingen; FMRD I 
7044, 34 

 x Dort mit ? versehen 

484  Nem 1 As - - - - (261) Augsburg Augsburg, Listen; 
FMRD I 7011, 56 

 x  

485  A-T As - - 0 5 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, {GF}; 
Doppler 2000a, 88 
und 217, Grab 94-
255-5 

- -  

486  A-T As - - 0 5 (273) Vindonis-

sa {GF} 
Brugg; Windisch-
Drägerli; Doppler 
2000a, 88 und 217, 
Grab 93-102 

- -  

487  Ca 35 As - - - - (273) Vindonis-

sa 
Grünwald 1946, 
Nr. 107 

- - Unter TICA 
215.3A/1 

488  A 360 As - - - - (284) Vidy/Lau-
sanne 

Lausanne; Martin 
1965, Nr. 64 

 x Vs. AVC 54.39/2 

489  A 360 As 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
896 

x   

490  A 360 As 8,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
906 

x  Unkenntlich 252.3 

491  A 360 As 8,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
906 

x  Unkenntlich 252.3 

492  A 360 As 8,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
935 

 x  

493  A 360 As 8,1 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
506 

- -  

494  A 360 
Typ  

As 6,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
884 

x  TIB 193.1/1 

495  A Rm As 5,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
432 

? ?  

496  A Rm As 5,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
432 

? ?  

497  A Rm As 5,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
435 

- -  

498  A Rm As 7,0 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
439 

- -  

499  A Rm As 7,7 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
441 

- -  

500  A Rm As 8,2 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
443 

- -  

501  A Rm As 8,3 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
444 

- -  

502  A Rm As 8,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
445 

- -  

503  A Rm As 8,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
446 

- -  

504  A Rm As 8,9 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
447 

- -  

505  Ca 30 
Typ 

As 7,4 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1245 

x   

506  Ca 30 
Typ 

As 8,6 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1249 

 x  

507  N 329 
Kr 

As 9,8 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
2280 

- -  

508  A 368 As 6,5 - - - (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
1083 

 x Dort mit ? versehen 
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509  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

510  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

511  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

512  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

513  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

514  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

515  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

516  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

517  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

518  A 360 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 21 

- -  

519  A 186 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 27 

- -  

520  T 32 As - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 36 

- -  

521  Cl 67 
D 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 

- -  

522  Cl 67 
D 

Dp - - - - (300) St. Léon-
hard, Mayenne 
{FF} 

Paris; Che-
deau/Sarcus 1865, 
Nr. 79 

- -  

523  A-T As 10,1 - - - (306) Niort Hernard 1984, Nr. 
709 

x   

524  A As - - - - (311) Bolards Nécropole des 
Bolards 153 Inv.-
Nr.1068 

? ?  

525  Nem 1 As 12,6 - - - (319) Mailhac Taffanel/Richard 
1979, 41 Nr. 210 

x   

526  Cl 66 
D 

As - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
6 

x   

527  Cl 66 
D 

As - - - - (330) bei Min-

turnae, Liri 
{FF} 

Frier/Parker 1970, 
96 

 x  

528  1.H. 1 
Jh. n. 

As - - - - (345) Bregenz Bregenz; Overbeck 
1973, Nr. 4,1010 

- -  

529  A 196 As - - - - (347) Carnun-

tum 
Bad Deutsch Al-
tenburg; FMRÖ III 
1, 216 

 x „Nur M zu erken-
nen.“ 

530  A Mm As 10,5 - - - (365) Celje Ljubljana; FMRSl 
III 165, 83 

x   
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531  A 368/ 
370 

As 4,5h - 4 - (369) Porec AMI; FMRHr 
XVIII 48, 5 

x   

532  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 4 

 x Vs. Helm 6.1-6; 
TICAE 216.2/1 

533  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 6 

x  AVC 54.5; TICAE 
216.1; Rs. Unkennt-
lich 252.3; Unkennt-
lich 252.3 

534  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 6 

 x AVC 54.5; TICAE 
216.1; Unkenntlich 
252.3; Rs. Unkennt-
lich 252.3 

535  unbes. AE - - - - (377) Tomis Ruzicka 1917, 155 
Nr. 6 

 x AVC 54.5; TICAE 
216.1; Unkenntlich 
252.3; Rs. Unkennt-
lich 252.3 

536  Nem As - - - - - Sopron; FMRU 2, 
Nr. 66 

- - 8 

537  A 360 As 11,2 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 221 Nr. 
1591 

x   

538  A 360 As 10,0 12 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 223 Nr. 
1622 

 x Vs. TFV 188.2/1 

539  A 360 As 9,8 6 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 222 Nr. 
1611 

x   

540  A 368/ 
370 

ME - - - - - Stift Schotten; 
Hübl 1910, Nr. 
633 

 x  

541  A 360 
Typ 

ME - - - - - Slg. Gnecchi; 
Pansa 1906, Nr. 21 

 x TIB 193.13-24 

542  A 74 As 9,7 10 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 107 Nr. 482 

x   

543  A 195 As - - - - - Gotha; Willers 
1909, Nr. 183 

x  IMPAVC 113.34/1 

544  A 197 As 9,3 8 - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 131 Nr. 745 

x   

545  T 32 As 7,7 6 - - - Göttweig; Szaivert 
1983, Nr. 882 

- -  

546  T 42 HS 21,3 - - - - Glasgow; Robert-
son, HCC 1962, 75 
Nr.44 

x   

547  Ca 30 As 8,3 7 - - - Linz, Prokisch 
1998, Nr. 326 

 x  

548  S. 
96,8 

Dp 13,5 6 - - - London; 
Mattingly, BMC 
1923, 396 Nr. 92 
bis 

� x AS 48.1/1; Vs. PRO 
147.1/5 

549  unbes. AE - - - - - Manganaro 1972, 
Anm. 95 

- - LILYB 121.1  

 
1 G.H.J. van Alphen zum Gegenstempel: „Barbaarse klop IMP?“. 
2 R. Weiller bemerkt: „deux petites contremarques rectangulaires [identiques?], l’une près de 

l’autre.“ 
3 Die beigegebene Umzeichnung gibt Nr. 9 als kontermarkiertes Stück an; m.E. muß es sich aufgrund 

des Fotos von A 10 um dieses Stück handeln: Darunter zweiter Gst. 
4 R. Weiller schreibt: „encoches variées, dont une en forme d' E (Av.) et une de forme triangulaire 

(Av. et Rv.)“. 
5 H. Simon vermerkt: „Auf dem Av. überlagern ein unkenntlicher rechteckiger Gegenstempel und der 

Gegenstempel IMP mit Lituus die Kontermarke Rad mit vier Speichen“. 
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6 Bestimmung nach FMRD; doch dort Druckfehler in Zeile. 
7 „Die Schlagmarke ist vielleicht auch barb. Erkennbar die Reste eines B oder ein C mit anschließen-

der Schräghaste eines A.“ 
8 In FMRU wird keine Angabe gegeben, ob der Gegenstempel auf dem Avers oder Revers angebracht 

wurde. 
 
252.4 Autopsierte Stücke mit eradierter Einstempelung. 
 
252.4/1 S1 [? x ? mm] 
 
1  Cl 66 As 9,1 6 3 2 (180) Hofheim Wiesbaden; 

FMRD V 1098, 54 
� �0�

A 7011; Eradierung 

252.4/1 S1; Un-

kenntlich 252.1 

2  Cl 66 As 9,1 6 3 2 (180) Hofheim Wiesbaden; FMRD 
V 1098, 54 

� �0�
A 7011; Eradierung 
252.4/1 S1; Un-
kenntlich 252.1 

 
1 Wahrscheinlich waren ursprünglich zwei Einstempelungen dicht neben- oder übereinander an die-

ser Stelle angebracht. Beide wurden mit einem spitzen Gegenstand teilweise ausgekratzt.  
 
252.4/2 S1 [? x 6,0 mm] 
 
1  A 192 As 8,8 12 3 3 (170) Mainz Mainz; FMRD IV 

1157, 91 � � ��1� A 1511; Vs. CAE-

SAR 61.43/2 S44  

 
1 Es wurde anscheinend versucht, die rückseitige Einstempelung CAESAR 61 auszukratzen. Nicht 

unmöglich erscheint es aber auch, daß das Stempeleisen an den Seiten sehr stark vernutzt und daher 
ausgefranst war. 

 
252.4/3 S1 [? x ? mm] 
 
1  A-T As 6,5 6 0 4 (119) Ascibur-

gium, Kastell 
Duisburg; Gorecki 
1981, 39 Nr. 454 � ·� � � � A 18871; TIBAVC 

196 

 
1 Einhieb mit einem Meisel oder aber der Versuch mit einem meiselartigen Gegenstand die Einstem-

pelung zu eradieren. 
 
252.5 Nicht autopsierte Stücke mit eradierter Einstempelung. 
 
1  A 186 As 10,1 - - - - Paris; Giard, BN I 

1976, 120 Nr. 622 
x   

2  A 196 As 12,1 - - - - Paris; Giard, BN I 
1976, 129 Nr. 733 

x   

3  Cl 64 
D 

HS - - - - - Mowat 1909b, 501 
>�+

1�
� �  

 
 
Gegenstempel 253 Unklar, ob Gegenstempelung oder Beschädigung. 

  
253.1 Abschläge mit einem Stempeleisen oder ähnlich geformten Gegenstand. 
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253.1/1 S1 [14,0 x ? mm]  
 
1  Ca 30 

Typ 
As - - 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 1962 
Nr. 4439 -� � A 3349 

 
253.1/2 S1 [14,0 x ? mm]  
 
1  T 32 As 10,2 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 3362 E� �
A 3822 

 
253.1/3 S1 [11,0 mm] 
 
1  A 78 As 8,9 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg; Kraay 

1962, Nr. 925a � -�
A 3098 

 
253.1/4 S1 [11,0 mm] 
 
1  A 368 

/370 

As 9,0 5 3 2 (273) Vindonis-

sa 

Brugg, Königsfel-

den 1961; Dopp-

ler 1961, Nr. 54 

� ��
A 3765 

 
253.1/5 S1 [10,0 x 3,0+? mm] 
 
1  A 72 As 9,7 2 3 2 - New York, 1996. 

104.12 
� ��

ANS 12; Vs. TIB 

193.6/1 S1; TIB 

193.6/1 S1; TIB 

193.6/1 S1 

 
253.1/6 S1 [5,0 x 4,0 mm] 
 
1  A 360 As 8,9 12 4 3 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 

Nijmegen, 380/ 

015; FMRN III 

12001, 1796 

�� � A 5223 

 
253.1/7 S1 [4,0 x 3,0 mm] 
 
1  T 32 

imit. 
As 8,9 10 3 2 - Bonn, 37,810 � «�

A 4170 

 
253.1/8 S1 [3,5 x 3,0 mm] 
 
1  A Mm As 10,7 10 0 4 (180) Hofheim Hofheim, FMRD 

V 1098, 12 %5� � A 794; TIBIM 210 

 
253.2 Unklar, ob eine Gegenstempelung vorhanden ist. 
 
1  RPC 

517 
As 9,2h ? 0 4 (049) Nijmegen, 

Kops Plateau 
Nijmegen, 
361/176; FMRN 
III 12001, 242 

� N� A 4993 

2  Nem 1 As 9,2 ? 4 2 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
322/159; FMRN 
III 12001, 676 

!� �
A 4940 
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3  Nem 1 As - - 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 439/174 
(c); FMRN III 
12001, 557 

	� �
A 5595 

4  A 360 As 10,8 2 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/094; FMRN 
III 12001, 1455 

� 	�
A 4735 

5  A 360 As 9,1 6 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
404/024; FMRN 
III 12001, 1885 

�� �
A 5365 

6  A 360 As 8,6 10 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
306/069; FMRN 
III 12001, 1663 

�� �
A 4922 

7  A 360 As 6,0 7 4 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 269/025 
(c); FMRN III 
12001, 1564 

� 	�
A 4827 

8  A 360 As 5,6h ? 3 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
253/085; FMRN 
III 12001, 1452 

�� �
A 4733 

9  A 360 
Typ 

As 7,7 ? 0 4 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
378/021; FMRN 
III 12001, 2269 

� 	�
A 5191 

10  Cl 69 
D 

As - - 3 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
426/224; FMRN 
III 12001, 2981 

� ��
A 5462 

11  1 Jh. 
n. 

As 4,1 ? 4 3 (049) Nijmegen, 
Kops Plateau 

Nijmegen, 
453/104; FMRN 
III 12001, 4251 

� ��
A 5639 

12  Nem 1 As 5,5 1 3 2 (115) Vetera I Bonn, 85.0401 
� ��

A 4281; Vs. Gegen-
stempelung(?) 253.2 

13  Nem 1 As 5,5 1 3 2 (115) Vetera I Bonn, 85.0401 
!� �

A 4281; Rs. Gegen-
stempelung(?) 253.2 

14  Ca 30 
Typ 

As 8,3 7 4 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 33220 mz1 � ��

A 4160; Vs. Un-
kenntlich 252.2; 
Unkenntlich 252.2 

15  A-Cl As 8,4 ? 0 4 (116) CVT, 
Xanten 

Bonn, Fd.-Nr. 
CVT 12200 e12 �� �

A 4427 

16  A 360 As 8,7 ? 0 4 (112) Kalkriese Osnabrück; Berger 
1996a, Fst. 106 
FNr. 19 

� 	�
A 1736 

17  Nem 1 As 6,8 12 3 3 (117) Haltern Münster; FMRD 
VI 4057, 177 � 	�

A 1321 

18  A 360 As 5,1 - 4 2 (117) Haltern Haltern; FMRD VI 
4057, 1518 �� �

A 1283/2 

19  A 360 As 4,2 11 0 4 (117) Haltern Münster; FMRD V 
4057, 1444 = 

Giard, BN I 1976, 
26 

	� �
A 1370 

20  A Mm As 4,6h ? 4 3 (123) Köln Köln, FMRD VI 
1011 3, 3 � 8� A 435; Vs. CAESAR 

61.43/2 S49 

21  A-Cl As 2,0 ? 0 4 (202) Stockstadt 
am Main 

Saalburg; FMRD I 
6012, 148 �� � A 5747; Rs. IMP-

AVC 113 oder TI-
BAVC 196 

22  A 364 As 6,1 ? 0 4 (262) Augsburg-
Oberhausen 

Augsburg, 1996, 
315 �� �

A 4709 

23  A 192 As 9,5 1 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg, Königsfel-
den 1961; Doppler 
1961, Nr. 22 

� ��
A 3772 

24  Ca 30 As 10,2 7 3 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4423 � ��

A 3824 

25  Ca 30 As 9,9 7 3 3 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4440 �� �

A 3351 

26  Ca 30 As 9,5 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 4368 �� �

A 3825 
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27  Nem 1 As 9,3 11 4 1 - Wiesbaden 
	� �

A 644 

28  Nem As 14,4 5 3 2 - Wiesbaden 
� ��

A 646; Rs. AVC 
54.49/1 S1 

29  A 360 As 8,5 3 3 2 - Wiesbaden 
	� �

A 631 

30  A 360 As - - 0 4 - Neuss, 175 � 	�
A 1207; Vs. VAR 
227.1/1 S13; CVAL 
80.4/1 S7 

31  A 186 As 10,2 7 4 2 (273) Vindonis-

sa 
Brugg; Kraay 
1962, Nr. 1059d = 
Grünwald 1946, 
Taf. IX,1 

(� �
Rs. TIBIM 210.18/1 
S26 

32  A 360 As 9,4 - 3 2 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
414 	�

 K 4880 

33  A 360 As 8,0 - 3 1 (295) Condé-
sur-Aisne {WF} 

Giard 1968, Nr. 
445 	�

 K 4877 

34  Nem 1 As 11,8 2 3 2 - Tübingen; SNG 
Tübingen I Nr. 146 � 	 

K 12049 

35  A 360 As 10,2 11 3 3 - Erlangen; Zwicker 
1999, Nr. Z 3708 � 	�

K 12298 

36  Ca 30 As - - 2 3 - Berlin; Martini 
1980, Nr. 11 � 	�

K  

 


